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Nachträge und Berichtigungen . . . . . 2: 2 m m mn nn nenn δῦ 


Einleitung. 


εἰ μὲν οὖν αὐτάρχως ἔχει và γραφέντα, χρίνειας ἂν αὐτὸς 
ἐντυγχάνων᾽ εἰ δέ τινα λείποι, καὶ ταῦτα ἂν ἀναπληρώσειας, 
δηλαδὴ ἀδελφὸς ἀδελφοῦ τὰ ὑστερήματα, εἴ που καὶ ϑεραπείας 
δέοιτο, δι᾿ ἐπανορϑώσεως ἐξιώμενος. 
Euseb. ep. δὰ Flacillum. 


1. Verfasser und Zeit der beiden Schriften. 


Zweifellos rühren die zwei Schriften χατὰ Μαρκέλλου (S. 1,2) und 
ἐκκλησιαστιχὴ ϑεολογία (S. 98, 13f. vgl. 60, 16f. 62, 10. 18)! von einem 
und demselben Verfasser her. Nicht nur bringen beide z. T. iden- 
tische Exeerpte aus Marcell, sondern die Verwandtschaft erstreckt sich 
auch auf den Wortlaut der eigenen Sätze?. 

Daß aber hier nicht etwa ein jüngerer Autor einen älteren benutzt, 
beweisen aufs deutlichste die Stellen: 

S. 60, 3—10: εἰ πρὸς τὴν ἀδόλεσχον καὶ πολυεπῆ διαρχέλλου 
γραφὴν τὰ παρ᾽ ἡμῶν ἐν βραχέσιν ἤρχεσεν, οὐ χρὴ ϑαυμάζειν" 
οὐ γὰρ δὴ πολλῶν ἔδει λόγων πρὸς ἀνατροπὴν τῶν αὐτόϑεν καὶ 
τοῖς τυχοῦσιν χατεγνωσμένων. διὸ δὴ ἐν δυσὶ τοῖς πρώτοις 
μόνῃ τῇ παραϑέσει τῶν τοῦ ἀνδρὸς ῥημάτων χρησάμενος δίχα 
πάσης ἀντιρρήσεως ἐξ αὐτῶν τὸν xav αὐτῶν ἔλεγχον φανερὸν 
ἐποιούμην. νυνὶ δὲ πρὸς ἐχείνῃ τῇ φώρᾳ καὶ τὴν ἀνατροπὴν 
τῶν αὐτῶν διὰ τριῶν τῶν μετὰ χεῖρας προσήγαγον. 

S. 62, 5—21: ἐγὼ μὲν ouv ἐξαρχεῖν τὰς τῶν αὐτοῦ λαρκέλλου 
φωνῶν παραϑέσεις, ἃς διὰ τῶν ἔμπροσϑεν ἀνελεξάμην, πρὸς 
τὸν xaÜ' ἑαυτῶν ἔλεγχον. οὕτω γὰρ προφανῆ καὶ ἀδιάτρεπτον 
τὴν ἄρνησιν τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ περιεῖχον, ὡς καὶ δίχα πάσης 
ἀντιρρήσεως τοῖς τῆς ἐκκλησίας τοῦ ϑεοῦ τροφίμοις φευχτὸν εἶναι 
τὸν ἐν αὐτοῖς λύγον. ἐπεὶ δὲ διεσχεφψάμην, μήποτ᾽ ἄρα 

1) Die Bucheinteilung der Schriften stammt sicher von ihrem Verfasser (vgl. 
8.60,6.9), von der Einteilung in Capitel und deren Inhaltsangaben ist das nicht gewiß. 

2) Vgl. S. 42, 24. 32 mit S. 107, 23. 31. 

Eusebius IV. B 
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τινὲς τῆς ἐχκλησιαστικῆς ÜtoAoylac ὑποσυρεῖεν τῇ πολλῇ xaQa- 
ϑέσει, 1j κέχρηται 6 ἀνὴρ εἰς πίστωσιν ὧν otto αὐτῷ συμβαλεῖ- 
σϑαι, καὶ τούτων ἔχρινα δεῖν ἐπὶ τοῦ παρόντος τὸν ἔλεγ- 
χον ἐκφῆναι, ὡς ἂν μάϑοι πᾶς ὅτι μηδὲ εἷς αὐτῷ λόγος τῆς 
ἐνθέου γραφῆς ἀρνουμένῳ τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ συνῳδὸν παρείχετο 
μαρτυρίαν... συνάψω δὲ κατὰ τὸ αὐτὸ τῇ τούτων φώρᾳ 
τὴν τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ϑεολογίαν, νεώτερον μὲν λέγειν ἔχων 
οὐδέν", οὐδ᾽ ἐμαυτοῦ σοφόν τι καὶ οἰχεῖον εὕρεμα, τῆς δ᾽ ixxAg- 
σίας τοῦ ϑεοῦ τὴν ἀδιάφϑορον διδασκαλίαν προϊσχόμενος, ἣν παρὰ 
τῶν αὐτοπτῶν καὶ αὐτηχύων τοῦ λόγου ἄνωϑεν ἐξ ἀρχῆς παρα- 
λαβοῦσα φυλάττει. 

S. 165, 12—14: ἤδὴ δὲ διὰ τῆς πρὸ τούτου γραφῆς τὰ περὶ 
τούτων τοῦ διαρχέλλου φωνὰς παραϑέμενος. λόγου συμμετρίας 
φειδόμενος, τῇ αὐτῶν ἐχείνων ἀρχεσϑήσομαι μαρτυρίᾳ (bezieht 
sich auf c. Marc. II, 3). 

Ist demnach der Verfasser von de ecclesiastica theologia. notwendig 
identisch mit dem von contra Marcellum, so ist für beide der Eusebius 
als Autor anzusehn, der sich in der Zuschrift des Briefes an Flacillus 
von Antiochien als solcher bekennt, vgl. S. 60, 1—2: 

τῷ τιμιωτάτῳ καὶ ἀγαπητῷ συλλειτουργῷ Φλακίλλῳ Εὐσέβιος 
ἐν κυρίῳ χαίρειν. 

Nun bezeichnet aber die einzige selbständige Handschrift? unserer 
beiden Werke, der cod. Venetus Marc. gr. 496, auf fol. 29" die beiden 
Bücher contra Marcellum. ausdrücklich als Eigentum 

Εὐσεβίου τοῦ Παμφίλου τῶν κατὰ MagxéAAov τοῦ ᾿Αγκύρας 
ἐπισχύπου (8. 1, 1—3)*. 

Kein Zweifel, daß sie auch die drei folgenden Bücher de ecclesiastica 
theologia demselben zuschreibt. Und damit stimmt das Zeugnis des 
Socrates! für die ihm allein bekannten letzten drei Bücher überein, vgl. 
h. e. 1, 36: 


1) Wenn Zahn (Marcellus von Antiochien, 1867, S. 48) schreibt: »Das Ver- 
sprechen aber, in diesen Büchern nichts Neues sagen zu wollen, hat Euseb wirk- 
lich gehalten«, so scheint er das νεώτερον als im Verhältnis zu den zwei Büchern 
xarà Μαρχέλλου gemeint zu verstehen, wührend es doch wohl im Vergleich zu 
dem gelten soll, was die Kirche von alters her gelehrt hat. 

2) Vgl. S. XVIff. 

3) Die sonst noch von Conybeare ZNTW 1903 S. 330 angeführten Unter- 
und Überschriften stehn nicht in V. 

4) Conybeare ZNTW 10903 S. 330 möchte die Überschrift des Venetus auf 
Socrates! Einfluß zurückführen, um nur einem Zeugnis gegenüber zu stehn. So- 
crates selbst aber habe den Autor nicht überliefert erhalten, sondern erst selbst 
aus der Inschrift des Briefes an Flacillus fülschlich auf Eusebius von Caesarea ge- 
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ἀλλὰ τοῦτο uiv τὸ σύγγραμμα (Marcells) Εὐσέβιος ἐν τρισὶ 
βιβλίοις ἀνέτρεψεν, ἐξελέγξας τὴν καχοδοξίαν αὐτοῦ 
und 2, 21, wo nach dem Zusammenhang nur von Eusebius Pamphili 
die Rede sein kann: 
ἐπάχουσον οἷα Εὐσέβιος περὶ τούτου iv τῷ πρώτῳ βιβλίῳ τῷ 
(L τῶν) πρὸς Μάρχελλον χατὰ λέξιν φησίν .... τοιαῦτα μὲν 
καὶ ἵτερα πλείονα ὁ Παμφίλου (om. FM) Εὐσέβιος ἐν τῷ 
πρώτῳ λόγῳ τῷ (l. mv?) πρὸς Μάρχελλόν φησιν. καὶ ἐν τρίτῳ δὲ 
ὁ αὐτὸς. .... τοιαῦτα μὲν ὁ Εὐσέβιος ἐν τοῖς πρὸς Μάρκελλον 
διέξεισιν (vgl. S. 67, 2ff. 68, SH. 140, 5 f£). 

Einen dritten Beweis hat Montacutius in seiner Ausgabe beizu- 
bringen gesucht (Note zu p. 1). Von der Synode zu Sardica heisse es 
(Athan. apol. 47): 

ἀνεγνώσϑη δὲ καὶ τὸ σύγγραμμα τοῦ συλλειτουργοῦ MaQxéAAOv, 
καὶ εὐρέϑη τῶν περὶ Εὐσέβιον ἡ xaxortyvic. ἃ γὰρ og ζητῶν 
ὁ Μάρκελλος εἴρηκε, ταῦτα Oc ὁμολογούμενα διαβεβλήκασιν. 

Und »obierat tunc Eusebius uterque, Nicomediensis et Caesariensis, 
xaxottyvíc in scriptis fuit. llle alastor Nicomediensis nihil 
scripsit in hoc genere, scripsit autem Caesariensis«. 

Das ist freilich nicht zwingend. Aber auf Grund der beiden ersten 
Instanzen hat man trotz des Schweigens der Hieronymus, Epiphanius 
und Photius von Montacutius an bis auf Zahn nicht an der Autor- 
schaft des Caesareensers gezweifelt, sondern die fünf Bücher bei der 
Darstellung seiner Theologie benutzt, ohne Unzutrüglichkeiten zu em- 
' pfinden. Erst Conybeare hat sie ganz neuerdings mit energischer Ein- 
seitigkeit bestritten!. 

Conybeares Gründe sind erstens chronologische. Er hält es 
nämlich für sicher, daß in den Büchern contra Marcellum auf den Brief 
des Marcell an Julius vom Herbst 340 (vgl Marcellfr. Nr. 129), auf 
dessen Eindruck auf die rómische Synode vom Ende 340, ja sogar auf 
das Schreiben des Julius an die Synode von Antiochien (vom Dezember 
340) Rücksicht genommen werde. Danach kónnen die Bücher contra 
Marcellum frühestens aus dem Anfang des Jahres 341 stammen?. Die 
etwas spätere Schrift de ecclesiastica. theologia müsse aber, weil dem im 
Herbst 343 nicht mehr lebenden Flacillus gewidmet, spätestens auf 343 


schlossen (ZNTW 1905 S, 264f). Es ist jedoch nicht gerade wahrscheinlich, dal 
Socrates, wo ihm daran lag Eusebius Pamphili zu verteidigen, sich dabei auf 
andere als auf anerkannt echte Eusebiusschriften zu berufen versucht hat. 

1) A. a. O. 

2) Dazu passe, daß von dem im Januar 341 gestorbenen Eusebius von Nico- 
medien gesprochen werde, als sei er nicht mehr am Leben gewesen. 
p* 
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gesetzt werden. Für beide komme also der 338/39 gestorbene Eusebius 
von Caesarea als Verfasser nicht in Betracht; und so werde, da ein 
Eusebius nótig sei, und wegen der Widmung an Flacillus, Eusebius 
von Emesa als Autor anzusehn sein! (ZNTW 1903 S. 330—333, 1905 
S. 250—259. 265). 

Aber selbst wenn man die Datierungen Conybeares zunüchst ein- 
mal annimmt?, bleibt seine wichtigste Aufstellung unerwiesen, nämlich 
die, daß der Verfasser von contra Marcellum den Brief Marcells an 
Julius anführe. Sein erster Beweis dafür (ZNTW 1903 S. 330f) war 
verfehlt; denn die Worte (S. 18, 14f): 

ἄρξομαι τοίνυν ἀπὸ τῆς ὑπ᾽ αὐτοῦ γραφείσης ἐπιστολῆς 

πρὸς ἵἕχαστον τῶν μὴ ὀρϑῶς γραφέντων ἀντιλέγειν 
sind gar nicht Worte des Verfassers von contra Marcellum über einen 
Brief Marcells, sondern hier spricht Marcell selbst über einen Brief des 
Asterius?. Aber auch die weitere Stelle (S. 31, 221f): 

τὴν τοῦ Γαλάτου πίστιν, ἢ καὶ μᾶλλον τὴν ἀπιστίαν τὴν εἰς 

τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ, καιρὸς ἤδη καλεῖ... εἰς φῶς ἀγαγεῖν, καὶ τὴν 

χρόνοις μαχροῖς ἐνδομυχήσασαν τῷ ἀνδρὶ κακοδοξίαν βραχὺ πε- 

ριελϑόντας τοῦ τῆς ἐπιστολῆς προσχήματος ἀπογυμνῶσαι, 
so gewil sie auf einen Brief Marcells geht, meint doch keineswegs 
sicher den Rechtfertigungsbrief, den er am Ende seines römischen 
Aufenthalts an Julius verfaßte. Im Gegenteil, es wäre auffallend, wenn 
unser Verfasser, der sonst immer nur mit einer Schrift Marcells zu tun 
hat (S. 1, 14. 2,10. 60,10), hier ein weiteres Schriftstück von ihm ein- 
führte, und das mit einer so ungenügenden Bezeichnung wie ἡ ἐπιστολή. 
Man wird die Möglichkeit nicht von der Hand weisen können (gegen 
ZNTW 1905 S. 255), daß unser Verfasser hier entweder dieselbe Schrift 
Marcells, die er sonst γράμμα, γραφή oder σύγγραμμα nennt, als 
ἐπιστολή bezeichnet!, oder vielleicht einen einleitenden Dedicationsbrief 
an Konstantin?*. 


1) Also ähnlich, wie bei den beiden Eusebius von Caesarea zugeschriebenen 
Homilien gegen Marcell, vgl. Harnack LG, I, 2, 584f. 

2) Dagegen hält z. B. Harnack LG, II, 2 S. 544f. die Gründe für gut, mit 
denen Caspari den Brief Marcells auf 337/38 datiert hat. 

3) Vgl. Harnack a. a. Ὁ, und meine Ausgabe zu S. 18, 148. Conybeare hat 
denn auch in ZNTW 1905 S. 250f diese Instanz zurückgezogen. 

4) Das konnte er, da sie Konstantin anredete, vgl. S. 190, 15. 212, 20 (auch 
186, 21. 194, 17. usw.? vgl. Register B unter or‘). 

5) Vgl. S. 58, 20 und Zahn a. a. O. S. 46; er hätte dann etwa die Schmei- 
cheleien gegen den Kaiser (S. 58, 6f. 21) und die Aufforderung, die Schrift zu 
lesen (S. 58, 20) enthalten, nebst einer Betonung von Marcells Rechtglüubigkeit, 
gegen die nun unser Autor S. 31, 26ff richtet. 


l. Verfasser und Zeit, XIII 


Daß ferner Sätze wie S. 58, 14 ff: 
μάλιστα δέ μοι ἀναγχαῖον ἡγοῦμαι γεγενῆσϑαι τὸ γράμμα διὰ 
τοὺς ἠδικῆσϑαι τὸν ἄνδρα νενομικότας κτλ. (vgl. S. 80, 18. 

186, 32) 
erst unter dem Eindruck der officiellen Stellungnahme Roms Ende 
340 möglich geworden seien, daß also früher kein Anlaß 

ἐπὶ τὴν μετὰ χεῖρα ἐξέτασιν προελϑεῖν χατηνάγκασεν, 
ὁμοῦ καὶ τοῖς δόξασιν τῇ ἁγίᾳ συνόδῳ παρισταμένους. ὁμοῦ καὶ 
τοῖς συλλειτουργοῖς προστάξασιν τοῦτο πρᾶξαι τὸ ἱκανὸν ποι- 
ουμένους (S. 58, 1111), 
ist gar nicht bewiesen!, Ebensowenig muß S. 31, 24f: 
τὴν χρόνοις μαχροῖς ἐνδομυχήσασαν τῷ ἀνδρὶ κακοδοξίαν (vgl. 
S. 58, 17f) 
eine directe Anspielung auf Julius’ Worte (vgl. Athan. apol.c. 32): 
xai οὐ νῦν ταῦτα πεφρονηκχέναι διεβεβαιώσατο ἀλλὰ καὶ ἔχπαλαι 
bedeuten. Warum soll der Ausdruck nicht ohne jede solche Bezie- 
hung aus der Sache selbst erwachsen sein?? 

Eine Reihe weiterer Gründe Conybeares, die man wohl als dog- 
mengeschichtliche bezeichnen kann, überzeugt ebensowenig. Wenn 
in unseren Büchern (vgl. z. B. S. 3, 221) die Trinitätslehre einen wich- 
tigeren Platz einnimmt als sonst bei Eusebius von Caesarea (ZNTW 
1903 S. 333, 1905 S. 260f) — ist denn das System dieses Mannes klar? 
und uns bekannt genug, daß wir wirklich bestimmen könnten, wie er 
sich in Bezug auf die τριάς in jedem Fall ausdrücken mußte und wie 
nicht? Und wenn unsere Bücher geradezu wie eine Verteidigung für 
den ’Apsıevog Asterius aussehn (ZNTW 1905 S. 261)*, spricht das 
wirklich gegen Eusebius von Caesarea? Ja, mußte nicht notwendig jede 
Polemik gegen Marcells Sehrift zugleich auch eine Rechtfertigung des 
Asterius werden? 

Am ersten liesse sich über die stilistischen Gründe Conybeares 
reden. Freilich gehört es wohl nicht zu den beweisbaren Dingen, wenn 


1) Sagt doch Julius selbst in seinem Brief an Danius etc. (Athan. apol. 23): 
᾿ϑανάσιος δὲ x«l Μάρχελλος oi ἐπίσχοποι πλείονας ἔχουσι τοὺς ὑπὲρ ἑαυτῶν 
λέγοντας χαὶ γράφοντας. 

2) Daß endlich wegen S. 19, Sf (τὸν μέγαν Εὐσέβιον, οὐ τῆς ἐπισχοπῆς 
πλεῖσται καὶ διαφανεῖς ἐπαρχίαι τε χαὶ πόλεις μετεποιήϑησαν, vgl. auch 8.17,33f) 
Eusebius von Nicomedien als bereits verstorben zu denken sei, scheint durch Cony- 
beare noch nicht ausgemacht (ZNTW 1905 S. 258 f). 

3) Vgl. Zahn a. a. O. S. 36f. 

. 4) Über die Formel πατέρα ἀληϑῶς πατέρα xtA. vgl. ZNTW 1903 S. 333f, 
1905 8. 251—254 und S. XV f. 
5) Weil »argument from style are apt to be illusive« (ZNTW 1905 S. 266), 
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er meint, eine so erbitterte Polemik passe überhaupt nicht zu dem 
milden Eusebius von Caesarea, und der Stil unserer Bücher weiche so 
sehr von dem des »Leben Konstantins« ab, daß unter keinen Umständen 
ein und derselbe Mann der Verfasser beider sein kónne. Vom Stil des 
Eusebius von Emesa wissen wir allerdings so gut wie nichts!. 

Aber zwei Einzelheiten sind wohl auffällig’. Einmal nämlich, daß 
unser Verfasser in demselben Zusammenhang von sich in erster und 
von Eusebius von Caesarea in dritter Person spricht, z. B. S. 17,30 
bis 1$, 10: 

ϑήσω δὲ πρῶτα Ó ὧν τοῖς ὀρϑῶς xai ἐκκλησιαστιχῶς γραφεῖσιν 
ἀντιλέγειν πειρᾶται διαβάλλων τοὺς γράψαντας... .. ἄρτι μὲν 
γὰρ πρὸς ᾿Δστέριον τὴν ἀντίρρησιν ποιεῖται, dott δὲ πρὸς Εὐσέ- 
βιον τὸν μέγαν. καὶ ἔπειτα ἐπὶ τὸν τοῦ ϑεοῦ ἄνϑρωπον.... 
Παυλῖνον... καὶ ἐκ τούτου μεταβὰς ᾿Ωριγένει πολεμεῖ... ἔπειτα 

Ναρκίσσῳ ἐπιστρατεύεται xci τὸν ἵτερον Εὐσέβιον διώκει, 

Ein soleher Wechsel in der Selbstbezeichnung würe nach Cony- 
beare eine literarische Unmöglichkeit (ZNTW 1903 S. 332f, 1905 
S. 261—264). Aber man wird doch Harnack darin beipflichten müssen, 
daß »Eusebius hier mehrere Bischöfe, die Marcell angegriffen hat, vertei- 
digt, und es daher nahe lag, daß er in diesem Zusammenhang von sich in 
der dritten Person sprache. Sodann ist es zweifellos auffällig, daß der 


verzichte ich auf den Versuch, im Wortschatz usw. unserer Schriften die Parallelen 
zu dem anerkannten Eusebius Pamphili festzustellen. Die Register bieten den 
Stoff dazu. 

1) Und eine Schrift gegen Marcell ist für diesen noch weniger bezeugt als 
für den Caesareenser, während Hieronymus de vir. ill. c. 86 u. 91 doch Anlaß 
genug hatte, ihn zu nennen. 

2, Wenn die Vita Constantini für Konstantinopel ἡ βασιλέως (oder αὐτοῦ) 
ἐπώνυμος πόλις, ἣ αὐτοῦ πόλις usw., für Rom ἡ βασιλεύουσα (oder βασιλὶς) πόλις 
sagt, so folgt daraus noch nicht die Unechtheit von εονέγα Marcellum, wo Kon- 
stantinopel S. 58, 8 ἡ βασιλιχὴ πόλις heißt. Warum soll Eusebius Pamphili um 
338 nicht so haben sagen können (der doch wenigstens ἡ αὐτοῦ πόλις gebrauchte), 
wenn sein Schüler Eusebius von Emesa es um 341 ohne Anstoß konnte? 

3) Daß er sich nicht zu den von Marcell Angegriffenen zühle, beweise auch 
S. 62, 211f: τὸ μὲν γὰρ τοὺς τοῦ ϑεοῦ λειτουργοὺς πρὸς αὐτοῦ διαβεβλῆσθϑαι.. . . 
εἴχετό τινος εἰχότος. Übrigens ist w. e. sch. Eusebius von Nicomedien nur 
S. 17, 33. 19, 9. 20, 30 gemeint, an allen andern Stellen von S. 26, 11 ab scheint 
Εὐσέβιος den von Caesarea zu bezeichnen. Das allein entspricht der Ankündigung 
S, 15, 10. Gewiß muß S. 26, 28ff von dem gleichen Eusebius die Rede sein, wie 
S. 27, 14ff (Zahn a. a. Ὁ. S. 43 Anm. 4); aber eben deshalb muß beide Male der 
Caesareenser gemeint sein, denn S, 27, 141f ist er es sicher (vgl. zu S. 27, 24f: 
S, 29, 30. 30,20f). 

4) LG U, 2, 545. 


l. Verfasser und Zeit. XV 


Autor von econtra Marcellum entgegen der Gewohnheit des Eusebius von 
Caesarea den textus receptus von Matth. 28, 19 benutzt (S. 3, 7. 8, 21, 
vgl. ZNTW 1903 S. 333, 1905 S. 266f. 25211). Aber diese Tatsache 
verliert bedeutend an Gewicht dadurch, daß doch noch eine andere 
bestbezeugte Schrift des Eusebius dieselbe Eigentümlichkeit aufweist, 
nümlich sein nach dem Concil von Nicaea 325 an die Gemeinde in 
Caesarea geschriebener Brief, dessen Hauptstelle lautet (Hahn a. a. O. 
S. 2570): 
πιστεύομεν εἰς ἕνα ϑεόν, πατέρα παντοχράτορα, τὸν τῶν ἁπάν- 
τῶν ὁρατῶν τε καὶ ἀοράτων ποιητήν. 
χαὶ εἰς Eva χύριον Ἰησοῦν Χριστόν, τὸν τοῦ ϑεοῦ λόγον, ϑεὸν 
ix ϑεοῦ, φῶς ix φωτός. ζωὴν ἐκ ζωῆς, υἱὸν μονογενῆ. ......... 
πιστεύομεν καὶ εἰς ἣν πνεῦμα ἅγιον. 
τούτων ἕχαστον εἶναι xcl ὑπάρχειν πιστεύοντες πατέρα ἀλη- 
ϑῶς πατέρα καὶ υἱὸν ἀληϑῶς υἱὸν καὶ πνεῦμα ἅγιον 
ἀληϑῶς πνεῦμα ἅγιον, καϑὼς καὶ ὁ κύριος ἡμῶν ἀποστέλλων 
εἰς τὸ κήρυγμα τοὺς ἑαυτοῦ μαϑητὰς εἶπε »πορευϑέντες μαϑη- 
τεύσατε πάντα τὰ ἔϑνη, βαπτίζοντες αὐτοὺς εἰς τὸ ὄνομα 
τοῦ πατρὸς καὶ τοῦ υἱοῦ καὶ τοῦ ἁγίου πνεύματος:ε. 


Conybeare muß also auch den ganzen gut überlieferten Brief oder 
doch wenigstens den SchluB von τούτων ἕχαστον an dem Eusebius von 
Caesarea absprechen. Er tut das freilich um so lieber, als auch die Worte 
πατέρα ἀληϑῶς πατέρα καὶ υἱὸν ἀληϑῶς υἱὸν κτλ. seine schwersten 
Bedenken erregen. Diese Formeln nämlich gehören nach ihm dem 
Asterius (vgl. Marcellfr. Nr. 65 = Re 59 a. E)! und dem Eusebius 
von Nicomedien, und sind dann zusammen mit dem textus receptus von 
Matth. 28, 19 auch in die zweite, sogenannte lucianische Formel der 
antiochenischen Synode von 341 gelangt?. Dieses arianische Schibboleth 
kónne man aber dem Eusebius von Caesarea nicht zutrauen?. Also sei 
der Schlußpassus seines angeführten Briefes für gefälscht, und also 
contra Marcellum gerade auch wegen der mit jenem Briefstück überein- 
stimmenden Worte S. 18, 30 

ταῦτα ὁ Μάρκελλος πρὸς ᾿Αστέριον, οὐκ ἀρεσχόμενος τῷ τὸν πα- 
τέρα δεῖν ἀληϑῶς πατέρα εἶναι ὁμολογεῖν καὶ τὸν υἱὸν 


1) ZNTW 1905 S. 251. 

2) Vgl. Hahn a. a. 0, 8. 185. 

3) Sie sollen in sein Glaubensbekenntnis nicht passen, »for in the second 
clause of his creed that father gave prominence not to the Son but to the Word». 
Aber der Begriff υἱὸν μονογενῆ hat in ihm doch auch seine Stelle, so daß daran 
das υἱὸν ἀληϑῶς υἱὸν durchaus anschließt. 
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ἀληϑῶς υἱὸν καὶ τὸ ἅγιον πνεῦμα ὡσαύτως (vgl auch 

S. 4, 10. 12 u. à) 
für nicht von Eusebius Pamphili stammend anzusehn. 

Die Kühnheit dieser ganzen Kritik wird es gerechtfertigt erscheinen 
lassen, wenn ich auf den Titel der Ausgabe noch ohne Fragezeichen ge- 
setzt habe: Eusebius Werke IV. Band. 


2. Handschriften. 


Einzige Textquelle ist, wie schon Gaisford und Zahn! wuften, 
die Handschrift in Venedig, die von ersterem, wobl nach Th. Heyse, 
folgendermaßen beschrieben wird: 

Cod. Marcianus 496. membranaceus saec. X, forma quadrata, di- 
στοιχος, versibus quadragenis binis, iisque litterarum fere tricenarum. 
Diligenter recognovit et jure suo potius quam ad alterius exempli 
fidem textum saepe emendavit docta manus saec. XVI. forsan Fran- 
cisci Turiani, quem scimus hoc opus in MS. legisse?, vel etiam 
primi editoris: Nam hunc ipsum codicem editionum πρωτότυπον 
esse plane perspicitur ex lacunis p. 52 et 53. Tit. in indice libri: 
Εὐσεβίου τοῦ Παμφίλου λόγοι 8° Μάρχελλον τὸν Γαλάτην ἐλέγ- 
χοντες ἐξ αὐτῶν τῶν ἐκείνῳ συγγεγραμμένων" καὶ ἵτεροι τοῦ 
αὐτοῦ Εὐσεβίου λόγοι y ἀνατρέποντες τὰ Μαρκέλλου. 

Es steht mit der Überlieferung der beiden Eusebiusschriften also 
ganz entsprechend wie mit der der drei Bücher des Theophilus von 
Antiochien an Autolycus®? und des Dialogs des Adamantius!, 

Die weiteren bisher bekannt gewordenen Handschriften sindsämt- 
lich sehr jung und offenbar direkt oder indirekt aus der venezianischen 
hergeleitet”. Von den beiden codices Bodleiani auct. E. 1. 10 (früher 
2276?) und E. I. 11 sagt bereits Gaisford®: 

quum recentes sint admodum et proculdubio e Veneto derivati, 

eos in consilium perraro adhibui. 


1) Vgl. Eusebii Pamphili contra Hieroclem et Marcellum libri. ed. Th. Gais- 
ford Oxonii 1852 p. III; Zahn a, a. O. S. 5, Anm. 3. Rettberg in den Annales 
literar, Helmstadtienses 1787 (vgl. Harnack LG I, 2, 581) war mir unzugünglich. 

2) Vgl. die erste Note in Montacutius' Ausgabe. 

3) Vgl. v. Otto Corp. Apol. VIII p. XVIII; Harnack TU I, 1,73. LG I, 2, 496f. 

4) Ed. von de Sande Bakhuyzen 1901 S. XXVIff; doch hat dieser die Sach- 
lage nicht erkannt, sondern erst Koetschau 'ThLZ 1901, 4751f; vgl. GGA 1905 
S. 674 Anm. 1. 

5) Als Beweis genügt eben, daß sie alle an den im Venetus erst später zu- 
fällig zerstörten Stellen (vgl. S. 54f der Ausgabe und die Nachtrüge und Berich- 
tigungen dazu) Lücken lassen oder falsch ergänzen, vgl. Gaisfords Worte u. S. XXI. 

6) A. a. O. p. IV. 


2. Handschriften. XVII 


Der hierbei an zweiter Stelle genannte Codex, früher Bodl. Gr. misc. 25 
(noch früher NE. B. 6. 8 [2040] Bodl. 211) ist eine seit 1604 in der 
Bodleiana befindliche, im Jahre 1543 von Georgios Tryphon Epidaurius 
geschriebene Papierbandschrift. Auch Harnack! erklärt sie, was den 
Text des Theophilus anlangt, für eine bloße Abschrift aus dem Venetus. 
Die Bedenken, die van de Sande Bakhuyzen für den Text des Adamantius 
üussert?, machen nichts aus; denn wenn Bodl auct. E. L 11 auch nur 
»Abschrift einer revidierten Abschrift« des Venetus wäre, so doch nicht 
einer auf Grund unabhängigen handschriftlichen Materials revidierten. 

Eine vierte Handschrift ist der cod. Vaticanus gr. 1089 chart. saec. 
XVI — so sicher nach einer Nachricht Mercatis, nicht saec. XIV, wie van 
de Sande Bakhuyzen angibt?. Des letzteren Vermutung aber, daß diese 
Handschrift »wahrscheinlich eine Abschrift« der venezianischen ist, be- 
steht auch in Bezug auf unseren Text zu Recht. 

Als fünfte käme eine Handschrift der Nationalbibliothek zu Paris, 
cod. Paris. gr. 949 (nicht 969, früher Reg. 2985, 2) chart, 1581 durch 
Pantaleon Mamukas von Chios geschrieben‘. 

Eine sechste Handschrift »adsceriptis etiam ex alio codice emenda- 
tionibus [Excerpta ex iis in Roesleri Bibl. PP. T. V. p. 282sq.]« besaß 
einst Thomas Gale*. Dies ist wahrscheinlich der jetzige cod. Canta- 
brigiensis Trinity College O. 4. 41, enthaltend neben dem 1613 von Petrus 
Goldmannus Scotus in der Bodleiana abgeschriebenen Adamantius auch 
die beiden Eusebiusschriften mit dem Datum »Prid. non. Mart. 1695« 
(nach einer Mitteilung von Swete) In bezug auf den Adamantius ist 
die Handschrift erwiesenermaßen nur eine Copie des Bodleianus Auct. 
E. 1. 115. 

Verschollen ist eine siebente Handschrift, die sich einst in der 
Bibliothek des kaiserlichen Gesandten in Venedig Don Diego Hurtado 
de Mendoza daselbst befand und an erster Stelle die 5 Bücher des 
Eusebius gegen Marcell enthalten zu haben scheint”. Harnack bemerkt 
zum Theophilus a. a. O.: »Die Handschrift soll später in die Bibliothek 


1) LG I, 2, 497, vgl. auch v. Otto a. a. O. S. XVII. 

2) A. a. O. S. XXXf. 

3) A. a. O. S, XXVIIÉ. 

4) Vgl. Omont, Inventaire sommaire etc. I, 182, auch Catal. Par. Reg. IT, 185. 
Zu dem Schreiber Gardthausen, Griechische Palaeographie S. 335. 

5) Vgl. Fabricius-Harles, Bibliotheca graeca VII, 395 u. Catal. codd. Angliae 
et Hibern. II p. 186 Nr. 5888. 

6) Vgl. van de Sande Bakhuyzen a. a. O. S. XXXVIf, 

7) Vgl. C. Gesner in der Bibliotheca universalis 1545; Graux, Essai sur les 
origines du fonds grec de l'Escurial. 1880. S. 225. 253. 363; Harnack LG I, 2, 497; 
van de Sande Bakhuyzen a. a. O. S. XXXII. 
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des M. Corvinus nach Ofen gekommen sein und ist dann wahrschein- 
lich von den Türken verschleppt worden. Ihr Verlust läßt sich, seit- 
dem der Marcianus bekannt geworden, verschmerzen. Bereits von Otto 
(a. a. O. S. XIX) bemerkt, daß die Handschrift »neque cum Veneto 
nostro neque cum Bodlejano prorsus consentit«, d. h. ihnen sehr verwandt 
ist. Aus Graux, Essai p. 137. 225. 253. 363. 399 ist aber zu schließen, 
daß sie höchst wahrscheinlich ebenfalls lediglich eine Copie des Mar- 
cianus gewesen ist; denn sie umfalie dieselben Stücke wie dieser; es 
fehlt ihr nur der Antirrheticus des Gregor, der auch in der Copie des 
Georgius Trypho vermißt wird«. 

So bleibt als einzige selbstándige Überlieferung der cod. Venetus 
Mare. gr. 496 übrig, zu dessen weiterer Beschreibung folgendes dienen 
mag. Die 185 Blätter umfassende Handschrift kam aus dem Besitze 
des Cardinals Bessarion nach dessen Tode im Jahre 1472 in die Marcus- 
bibliothek. Sie enthält! 1) fol 15 τοῦ ἐν ἁγίοις πατρὸς ἡμῶν γρη- 
γορίου ἐπισκόπου νύσης πρὸς τὰ ἀπολιναρίου ἀντιρρητικός. 2) fol. 29» 
εὐσεβίου τοῦ παμφίλου τῶν κατὰ μαρχέλλου τοῦ ἀγκύρας ἐπισχόπου 
λόγος ἃ. 3) fol 485 τῶ τιμιωτάτο καὶ ἀγαπητῶ συλλειτουργῶ 
φλαχίλλω εὐσέβιος ἐν κυρίω χαίρειν (folgen die 3 Bücher de ecclesia- 
stica theologia) 4) fol. 92% διάλεχτος ἀδαμαντίου τοῦ καὶ ὠριγένους 
περὶ τῆς εἰς ϑεὸν ὀρϑῆς πίστεως κτλ. 5) fol 125" ζαχαρίου σχολα- 
στιχοῦ χριστιανοῦ τοῦ γενομένου μετὰ ταῦτα ἐπισχόπου μιτυλήνης ὁ 
διάλογος ἀμμώνιος ὅτι οὐ συναΐδιος τῶ ϑεῶ 0 κόσμος κτλ. 6) fol. 1435 
αἰνείου σοφιστοῦ διάλογος ϑεόφραστος ὅτι οὐχ ἔστιν ἀνϑρώπων προ- 
Born καὶ orı ἀϑάνατος ἡ φυχή. T) fol 160" ϑεοφίλου πρὸς αὐτό- 
λυχον. 

Die Handschrift, die Gaisford auf das X. Jahrhundert datiert, ist 
von v. Otto ins XI., von Zanetti-Bongiovanni und van de Sande Bakhuyzen 
sogar ins XII. Jahrhundert gesetzt werden. Ein Specimen bei v. Otto 
zu S. XVI. 

Der erste Schreiber (V*) schrieb mit gelbbrauner Tinte den ganzen 
Text, unter fast regelmäßiger Setzung des beweglichen » (dagegen ist 
t adscriptum selten). Er bezeichnete dabei mitunter biblische Citate durch 
> >, Marcelleitate dureh — — am Rande; beides aber ganz unregel- 
mäßig. Er rückte öfter, namentlich gegen Ende unseres Textes, den ersten 
Buchstaben einer Zeile etwas an den Rand vor; doch ist ein Prineip 
in der so angedeuteten Einteilung nicht zu erkennen?, Er schrieb auch 


1) Vgl. v. Otto a. a. O. S. XV1f, und Graeca D. Marci Bibliotheca 1740. 
I, 260. 
2) Ich unterdrücke daher eine Aufzählung derartiger Stellen. 
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die kurzen Randnoten, die er vermutlich bereits in der Vorlage fand. Es 
sind dies folgende: 

S. 8, 13 (der Ausgabe) ἀ--οειανίζεις. 14, 28 Bd. 26,7 &x c. 
52, 128 AM, ebenso 60,1. 61,3. 62,5. 65,12 (oder 69,6?) ἀληϑῶς. 
70, 26f @. 71, 22f καλῶς. 72, 35f unleserlich (ἐπιστασία υἱοῦ ὃ ? 
Gelshorn). 87, 2 Οὗ. 91, 288 (QD. 98, 12 M. 104, 14. €. 16 ἀριανίζεις. 
106, 9 0D. 116, 3f καλῶς. 19 ϑείως. 117, 29 OD. 119, 34 ἀληϑῶς. 
122, 9f ϑείως. 133, 33 or]. 139, 6 (D. 31} ΟἿ. 154, 23. €. 159,27 Οὗ. 
160, 7 OD. 163, 30 περὶ πνεύματος und (D. 164, 2 περὶ υἱοῦ. 

Er scheint endlich auch an einer ganzen Anzahl von Stellen sich 
selbst corrigiert zu haben (V!) Allerdings betreffen diese Verbesse- 
rungen meist nur unbedeutende Dinge, Verwechselungen von «en : 
εἰ oder o ov o, offenbare Verschreibungen und dergleichen, mit denen 
ich den kritischen Apparat nur selten belastet habe. Eine weitere Aus- 
wahl von Stellen, an denen erst V! das Richtige bietet, mag hier stehn — 
ich setze dabei meist nur die uncorrigierte Lesart von V* her; nur wo 
es die Deutliehkeit verlangte, füge ich hinter einem Kolon die von 
V! hinzu: 


3, 30 εὐαγγελίζεται. 7, 28 διασαφῆν 13, 26 ἐπιβάλλον. 14, 19 
ἐπεὶ: ἐπὶ (ebenso 152, 13; umgekehrt 89, 14). 19, 9 ἐπαρχηαιῦ 27,13 
ἐντυγχάνοντες: "|: a. R. 30, 16 didi»: δὲ οὐδὲν. 41,32 παραδήγματι 
48, 9 ἐπιδήπερ. 52, 10 ταῦττα: ταῦτα πάντα. 53, ὃ χεχωρήσϑαι. 
57, 25 ἰηρεμίαν. 63, 14 ἢ τὴν ἐκκλησίαν. 68, 18 γενᾷ . κτίζει. 10,32 
χωρεῖ. ΤΊ, 384 ἔχει. 86, 21 τῆς τοῦ πρς τῆς τοῦ πρς. 123, 1 ηὐροσεν. 
141,3 πνὰ πνα. 149,3 διαλελυμμένως. 167,22 τού: τούτου. 170,18 
οἷς — ἐπιλέγει bis ser. 179, 80 ἄχρο»ϑ 

Bei weitem das meiste der Art hat aber erst V? corrigiert, eine 
jüngere Hand, die sich einer grünlich-schwarzen Tinte bedient. Ob die bei 
Gaisford (vgl. oben S. XVI) ausgesprochene Vermutung richtig ist, es sei 
die Hand des Franciscus Turrianus, vermag ich nicht zu sagen. Die des 
ersten Herausgebers kann es nicht sein!. Richtig sagt aber Gaisford, 
daß die Correeturen dieses Schreibers nicht auf Vergleichung eines 
andern Manuscripts, sondern lediglich auf dem eignen Wissen zu be- 
ruben scheinen? Zu seinen unzähligen Verbesserungen der von V* und 
V! überlieferten leichten Irrtümer und Eigenheiten brauchte er jeden- 


1) vgl. S. XXIII. 

2) Das Gegenteil behaupten v. Otto und van de Sande Bakhuyzen, der 
sich nur dann erklären kann, daß die zweite Hand »andere Wörter« hat (a. a. O.). 
Als ob erst die Holländer die Conjectur erfunden hätten! Übrigens ist seine Col- 
lation von V ungenügend (vgl. GGA 1905 8. 674 Anm. 1). 
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falls keine andere Handschrift zu Rate zu ziehen. Ich gebe hier auch 
von den Stellen, an denen erst V? das Correcte hat, eine reichere Aus- 
wahl: 1, 21 ἑἱρπιστικῶν. 2, 9 εἰπὼν: ἐπῶν. 3, 13. εὐαγγελήσασϑαι. 
4, 10 πλέον τι: πλέον. 5, 34 οὐ δόλων: οὐδ᾽ ὕλων. 8, 34 προήχϑει. 
9,13 εἰρηκότως (ebenso 99,27. 114, 23). 9, 26 μέγα. 10, 15 ἀναδεδειγ- 
μένος. 11, 5 λόγων. 15, 16 ἀναϑῆναι. 17,6 ἐμπίπλασαν. 19,8 ταύτας. 
33, 14 clogé£gero ... φάντα: εἰ ἐφέρετο... φάντι. 26, 2 ἕλλατον. 
26 μάρχωνι. 27,23 γαλάταις. 29,32 ὑψηλὸν: ψιλὸν. 32,24 80: 9o. 
34, 1 αὐτὸ: αὐτοὶ. 35, 28 ὃς δέ τι: ὃ δ᾽ ἔτι. 36, 21 προστατικοῦ. 
37, 32 συμφονίαν. 11, 25 συμπλάτων. 43, 17 πολὺ. 44,10 ἐπιγο- 
ριῶν (ebenso 82, S). 49, 6 εἰς... dan μὲν: & .. δοίημεν. 22 ἐρῆσϑαι. 
54, 19. τῶ (ebenso 171,26) 57, 2 συνεστώς. 68, 17 ἀφομοιωμένον. 
70,29R γένησις. 75,24 ἂν εἰπόντος (in zwei Worten). 77,4 μάρκελλον. 
82,3 ἴδεν: εἶδεν. 85,18 εἴδοι. 86,6 παράδωσιν. 14 δ᾽: δι. 87,2 διὸ: 
διὰ. 90,15 οἷς: εἷς. 91, 10 ἀλλ᾽. 92,5 μέγα. 98,28 0: ὅτι. 30 xo- 
σαχος. 31 δοχεῖ. 101, 9 προσέχερεν: προσέχαιρε (ebenso 153,20). 911 
γεγενῆσϑε (bis) 103, 2 ὡρήσατο. 35 ϑνητοῖς τοῖς: ϑνητοῖς. 107,1 
γεγενῆσθαι. 109,4 xarat' αὐτόν. 110,3 τοσοῦτον. 6 τὸ: τῷ (ebenso 
115, 31f). 111, 5 χαταχρηστιχὸν. 21 ἢ λόγος ἢ λόγος. 114, 6 εἰρωνία. 
18 ταταῦτα. 116, 30 ἀπεσχυνίσϑαι. 119, 29 τυγτυγχάνη. 34 λεχταῖον. 
120, 33 ἐπὶ: ἐπεὶ. 35 τοῦτο (ebenso 128, 17). 121, 4 ταμίοις. πραχταῖα. 
31 coté: ὠσηέ (ebenso 126, 27. 135, 5). 122, 6 ἐπιδὴ. 123, 12 χωρή- 
σειεν. 18 διειρημένον. 28 ἀφίσταται — ἐνταῦϑα bis. 124, 8 ἀχούει. 
125, 32 πρόριζον. 126, 32 xal τὸ: καίτοι. 129, 16 ταμιευόμενον. 29 
ὧν εἰ: ὧν εἴη. 130, 3 zc: πρὸς. 13 εἶδον. 16 εἰρηκότος (9). 26 ὧν: 
ὧν (ebenso 131, 1). 131, 19 αὐϑεντείας (vgl. Nachtrüge und Berich- 
tigungen). 132, 22 ἐπηγάγετο (in einem Wort). 133,11 R χήρυττε() 
18 λέγει. 134, 20 τε: ὅτι. 23 ἑόρακεν. 135, 3 ἱερουσαλήμ. 136, 11 
ϑαυμάζετε (in einem Wort). 15 τούτων (in einem Wort). 137,4 re: 
τὸ. 142, 8 χατέτατεν. 144, 2 γένη vt: γενητά. 20 μάλλιστα. 146, 5 
πορεύεσθαι. 147, 10 τὸν ἐν. 148, 33 χαταραχτῶν. 149, 2 φροντής. 
150, 24 ὁρῶν: ὅρων (sic) 151, 19 παντὶ τῷ. 152, 1 γένῃς ἑαυτῷ. 
2 χακῶς. 153, 19 οὐρανῶν. 154, 3 δεξιὸν. 155, 25 βλέπειν. 156. 23 
ἐϑελοχοφῶν. 159, 19 ἀποστόλλων. 163, 16 δεῖ: δὴ (ebenso 164, 21). 
173, 3 χρηστοὶ. 27 ὁ μὴ ὡς: ὁμοίως. 115,14 ἀπολαύουσιν. 179, 2 αὐτὸ 
ϑεόν. 95 ἀγαπήσης. 36 τὸν: τῶν. 

Es ist nun nicht zu leugnen, dali V? daneben auch an einer großen 
Reihe von schwerer verdorbenen Stellen die erste Hand gut verbessert 
hat — der kritische Apparat bietet Beispiele genug dafür. Aber diese 
tragen für die Frage, ob V? auf Grund einer bessern handschriftlichen 
Überlieferung corrigierte, niehts aus. Dagegen fallen entscheidend ins 
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Gewicht! die vielen unzweifelhaft falschen Emendationen von V?, vgl. 
den kritischen Apparat zu S. 2, 1. 4, 29. 5, 22. 9,10. 17, 102%. 27, 1. 
34. 43, 10. 53, 26. 71, 4. 86, 33. 87, 34. 104, 11. 109, 11. 112, 1. 119,24. 
123, 9. 124, 8. (125, 8.) 132, 17 (wo im krit. App. ó? st. ὃ zu lesen ist). 
133, 22. 146,11. 150, 13. 152, 4. 155, 9. 160, 1. 171, 25. 174, 855, 

Besonders wichtig sind aber die Lücken in V* (V!) 8. 54, 19. 21 —23 
und 55, 27—29, von denen V? die beiden letzten überhaupt nicht und 
die erste ganz falsch ausgefüllt hat. Hatte er wirklich einen von V 
unabhängigen Codex zur Hand, so mußte er mindestens S. 54, 21—23 
aus Hım herstellen können, da diese Zeilen auch im Venetus ursprüng- 
lich vorhanden waren und in ihm erst später durch Zufall zerstört sind. 

Hiernach scheint es ausgeschlossen, daß V? bei seinen Verbesse- 
rungen aus einer andern handschriftlichen Quelle schópfte. Aus dem 
Eigenen würde er dann aber auch die auf ihn entfallenden Randnoten 
hinzugefügt haben, nümlich: 

S. 33, 5f ὅρα τὸν εὐσέβιον ὅπως xal αὐτὸς ὁμολογεῖ κυρίως καὶ 
ἀληϑῶς ϑεοτόχον τὴν ἁγίαν παρϑένον. 64, 16f φλυαρεῖς. 86, 248 
φλυαρεῖς. 51, 13: ἀρειανὸς ἀχριβῶς εἶ, ἄϑλιε. 104, 35 ὅλον ἀσεβές. 
113, 7 ff. τοῦτο καλόν. 133, 121f ἀρειανῶν τὸ λέγειν μὴ εἶναι ἰσοτί- 
μους τὰς y ὑποστάσεις. 160, 14} ποσαχῶς τὸ ἵτερον καὶ οὐ λέγεις 
κατὰ τὰς ὑποστάσεις. 162, 29ff οὐαί σοι und χαχεξιῶν (χατεξιῶν V?) 
πάντως τὴν δυσωδίαν ἐρεύξω. 104, 4f οὐαί σοι. 15} ἰδοὺ καὶ τὸν 
(so, lies: καὶ τὸ πνεῦμα) ποίημα τοῦ πατρὸς λέγει. 20 οὐαί σοι. 22 
ποῦ ταῦτα, ϑεύμαχε. 171, 0f καλῶς. 175, 33} οὐχ ὀρϑῶς οὐδὲ τοῦτο 
ἐξηγήσω δύο ϑεοὺς παρησάγων (50). 

Übrigens ist es namentlich bei Rasuren, aber auch in andern Fällen, 
nicht immer möglich zu entscheiden, ob V* sich selbst verbessert hat 
(V!), oder ob eine Correetur von der Hand V? vorliegt. Ich habe in 
solchen Fällen die Sigle V* gebraucht, denke aber, daß im allgemeinen 
Ve — V? sein wird’, 

1) Abgesehen von S. 11, 5, wo V? zu πρὸ τῶν a. ἢ. zweifelnd anmerkt: 
ἔσως" πρῶτον. 

2) Füge hinzu: S. 20, 10 φωναί V* φάναι V? a. R. 

3) Hinzu kommen noch im kritischen Apparat nicht notierte Stellen, wie 
z. B. 4, 33. (ἀγέννητον V2), 23, 25 (γεγεννῆσθαι V?, ebenso 24, 2), 131, 19 (εἰδω- 
λολατρίαν V?, ebenso 132, 34), 151, 16 (γεννώμενος V?). 

4) Vgl. Nachtrüge und Berichtigungen zu d. St. 

5) Besonders bei dem von V* fast stets gesetzten beweglichen » muß es 
paläographisch sehr oft zweifelhaft bleiben, ob dieses gleich von V! (so sicher 
einige Male), oder spüter von V? wieder getilgt ist (so wohl meistens, vgl. auch 
v. Otto a. a. O.). Ich habe das y, wo V* es hatte, stets stehn lassen. Ahnlich 
liegt die Sache bei οὕτως (so V* fast immer) — οὕτω. Hier möge noch eine 


XXII Eusebius 


Der so aus den Händen von V* (V!) und V? (resp. V*) hervorge- 
gangene Text enthült aber noch immer nicht nur eine erhebliche Menge 
schwerer, zum großen Teile gewiß schon der Vorlage von V entstam- 
mender Verderbnisse, sondern auch noch genug von jenen geringfügigen 
Versehen, die den Apparat nutzlos belasten würden. Ich trage diese 
uncorrigierten Abweichungen V's von der Ausgabe hier zum Schluß 
nach!: 3, 16 παιδαγωγ zerstórt am Ende der Seite. 4, 6 αὐτὸν Heor) 
αὐτὸ . y (2—3 Bb.zerstórt am Ende der Columne). 5,7 παιδαγογουσαι. 
6, 19 δυσεβείας. 9, 27 ἑστήκει. 11,9 ταῦτ᾽. 13,26 ἐπιγορίας (ebenso 
64, 14 u. 0). 22, 2 τόλμα. 25, 17 ὁμοιώτατος. 26, 25 ἕρμεῖ. 30, 16 
προσσχῶν. 31,11 παραχωρήσωμεν. 38, 26 ἐπαινουσα. 39, 19 αὕτη. 
τῷ. 41,1 λέγει. 46,14 βουλόμενος. 47,12 ὁδὸν. 21 πρόσσχες. 51,18 
ἐστὰ (für εἰς τὰ). 25 καὶ εἰχαὶ ἐφ᾽ (beim Seitenwechsel). 26 ἀρ΄. 61,18 
ἂν εἴρηται. 64, 21 πειρᾶται πειρᾶται. 66, 17 χτίστιν. 70, 28 χατα- 
σιγάση. ΤΊ, 3 ἐτεχτείνατο. 72, 13 ἀπηλλοτρίοται. 74, 14 ἐβιωνέους. 
75, 6 ἀποκαλύψει (ebenso 76, 1). 8 ἐσφάλει. 35 παρασχευάσει. 79,33 
ἐπαγγέλοιτο. 87, 36 ἀνθϑροποπαϑὲς. 93, 2 δοχεῖ. 97,17 φήσαιαν. 
98, 2 ἐδόξαζεν. 99, 6 πραχταίων. 108, 1 ἑνώϑη. 109, 1 μένουσαν 
(in einem Wort). 123,15 μωσέα (nur hier). 129,29 u. 31 ὅτε. 132, 20 
joatec. 137, 23 διαβεβαιοῦτο. 150, 31 διαστειλλάμενος. 151, 21 
ἀλλιγορικοῦ. 167, 8 παρεσχευασχέναι. 


3. Ausgaben. 


Der erste Druck der beiden Eusebiusschriften stammt aus dem 
Jahre 16287, in dem sie »mit leidlicher Sorgfalt in Bezug auf den Text, 
mit schlechter, ungleichmäßiger lateinischer Übersetzung, aber mit sehr 
gelehrten Anmerkungen von Richard Montagu (Mo) herausgegeben 


Auswahl von Stellen folgen, an denen Ve gewirkt hat: 3, 14 uc σέως. 20 τὸξ΄. 
4, 15 Zvdo ^v. 9, 26 ἑστῶτα. 13,14 ὄνομα ϑέντος. 24, 25 ἁπάντων V*: ἀπόν- 
των Ve, 605, 26 αὐτὸ. Τὸ, 14 nid σωμεν. 83, 33 ἂν εἰπεῖν V*: ἀνειπεῖν Ve. 
SS, 12 ἑαυτοῦ V*: ἑαυτὸ Ve. 94, 6 ἣν V*: ἢ Ve. 05, 20 ἔχρησεν V*: ἔχρισεν Ve. 
120, 34 βελτίω. 

1) Nicht berücksichtigt ist dabei, daß in manchen Dingen Inconsequenz 
herrscht; so findet sich γοῦν neben γ᾽ οὖν, ὡς ἂν εἰ neben ὡσανεὶ usw. Fehler 
in Accenten und Spiritus sind meist nicht angemerkt. 

2) Eusebii Pamphilii Caesareae Palaestinae episcopi, de demonstratione evan- 
gelica libri decem. quibus accessere nondum hactenus editi nec visi contra Marcel- 
lum Ancyrae episcopum libri duo: de ecclesiastica theologia tres. omnia studio 
R. M. latiné facta, notis illustrata: et indicibus loco suo necessariis locupletata. 
Parisiis 1628. 


3. Ausgaben. XxIH 


wurden!«. Jedenfalls war es vor allem ein nicht gewöhnliches Maß von 
philologischer Begabung, was Montagu zur Herstellung eines leidlichen 
Textes befühigte. Denn seine handsehriftlichen Mittel waren durchaus 
nicht hervorragend. Die von Gaisford? ausgesprochene Meinung, Mon- 
tagu habe den Codex Venetus selbst benutzt, ist unbegründet. Das geht 
aus einer Reihe von Noten Montagus aufs deutlichste hervor. Z. B. zu 
p. 2 (Montagus) b 5 »uórov] erat in margine ὅλον et tolerari potest« ete., 
V hat aber ὅλον i. T.; p. 4 b 1 ν»διδασχόμενος in margine codicis erat 
διαστελλόμενοςε, so V i. T.; p. 43 c 2 νεἰς αὐτὸν ἀσεβῶντα) satis 
liquet legend, εἰς αὐτὸν ἀσεβῶν τὸνς, so V i . T.; 53ab »διὸ ἐπαν- 
ἄγει) hiatus erat in exemplari, forte sie supplendus: εἰ δέ τι γένοιτο, 
περὶ τῆς«, in V ist aber nach ἐπάγει noch erhalten, wenn auch fast 
unleserlich: λέγων (Ὁ) εἰ δέ τις περὶ usw. Montagu kann also nur eine 
der jüngeren Abschriften im Auge haben, wenn er Lesarten seines 
»exemplar« anführt (vgl. Note zu p. 52b $8, 53ab, 148b 10 usw.). Er 
hat aber gar nicht eine einzige Handschrift gehabt, sondern neben der 
eigentlich seinen, die sich besonders daraus müßte feststelleu lassen, 
daB in ihr auch das ganze Stück meiner Ausgabe S. 104, 33 (καὶ) — 
105, 21 (μείζων μού ἐστιν) fehlte (vgl. zu p. 110 a 10)°, noch eine 
zweite (vgl. zu p. 94 e 7,118b 10); und zwar war diese ein cod. Bod- 
leianus (vgl. zu p. 14923), der andere von den beiden in Oxford schon 
damals vorhandenen (vgl zu p. 110a 10). Nach dem oben über die Hand- 
schriften Gesagten ist aber klar, daß sein Text ein durchaus be- 
friedigender selbst dann nicht geworden wäre, wenn der Druck sorg- 
fältiger corrigiert, die Bibelstellen und Marcellfragmente reinlicher 
herausgestellt würen. 

Dennoch begnügte man sich lange mit Montagus Text, und einzig 
Christian Heinrich Georg Rettberg (Re) lieferte in seinen Mar- 
celliana® schützenswerte Beiträge zur Textkritik, wenn auch nur auf 
Grund der Montaguschen Ausgabe. 


1) Zahn a. a. O. S. 2. Die Schreibung des Namens Montacutius schwankt 
nach Allibones Dictionary of English literature II s. v. zwischen Montagu, Mon- 
tague und Mountagu. Die Gelehrsamkeit M.'s versagt selten, wie in der Note zu 
p.37, 6 7 νἐγὼ ἐκ τοῦ πατρὸς ἐξῆλθον καὶ fo] hoc ubi dictum sit a servatore, 
nescio etc.« 

2) Vgl. oben und Zahn a. a. O. S. 5, Anm. 3. 

3) Der Cantabrigiensis ist zu jung, um als Vorlage für den Druck gedient 
zu haben, vgl. oben 8, XVII, und die Bodleiani enthalten beide S. 104, 33—105, 21. 

4) Ein schlechter Nachdruck existiert von 1688, vgl. Fabricius-Harles a. a. O. 
VII, 394, Zahn a. a. Ὁ. S. 2, Anm. 3. 

5) Gottingae 1794. 


XXIV Eusebius 


Eine neue Ausgabe des ganzen Textes erschien erst wieder im 
Jahre 1852, und zwar von Thomas Gaisford (Ga)! Dieser stützte 
sich, in richtiger Erkenntnis der Sachlage, allein, oder doch so gut wie 
allein, auf die venezianische Handschrift, von der er eine Collation 
Th. Heyses besaf?, Er hat infolge dessen unter Benutzung von Vor. 
schlägen Montagus und Rettbergs und Hinzufügung einiger eigener 
Emendationen einen wesentlich besseren Text liefern kónnen. Eine 
Paragrapheneinteilung? und die Hervorhebung der Marcellfragmente 
durch besondern Druck erhöhen die Brauchbarkeit der Ausgabe. Die 
lateinische Übersetzung ist allerdings einfach nach Montagu wieder ab- 
gedruckt. 

Aber die Gaisfordsche Ausgabe kann doch nicht für abschließend 
angesehn werden. Einmal nümlich hat sie den Codex Venetus nicht 
völlig ausgenutzt; vielleicht z. T. nicht durch Schuld der Collation, 
sondern durch eigentümliche Mißgriffe bei ihrer Benutzung durch den 
Herausgeber. Z. B. gehórte Anm. r S. 12 (Gaisfords) nicht zu Z. 4, 
sondern zu Z. 7; Anm. r S. 25 nicht zu Z. 3, sondern zu Z. 4; Anm. q 
S. 55 zu Z. 15, nicht Z. 11; Anm. r 5. 102 zu S. 103, 2; Anm. c S. 182 
zu S. 184, 1; Anm. q S. 209 zu Z. 7, nicht Z. 8$; Anm. g S. 228 zu 
Z. 14, nieht Z. 17; Anm. a S. 319 zu S. 320 Z. 5. Aber auch sonst 
liest V doch häufig anders als Gaisfords Text, z. B. S. 1, 12 (meiner 
Ausgabe) δὴ V: δὲ Gaisford. 2,25 χενοφωνία: κενολογία. 4,17 δῆλος: 
δῆλον. 18, 14 ἀπὸ τῆς: ἀπ᾽ αὐτῆς. 31 εἶναι: om. 19, 31 γάρ: om. 
22,4 τὴν: om. 24,34 γενέσεως: γεννήσεως. 28,28 οὕτως: om, 29,3! 
μεμψάμενος: μεμφόμενος. 32, 14 τότε: ποτὲ. 15 δὴ .. τέλους: δὲ... 
τέλος. 24 ἐπισφραγιζομένου: σφραγιζομένου usw. 

Sodann fehlt es an der nötigen Durcharbeitung des Textes, der 
doch an vielen Stellen noch ganz unverständlich war und namentlich 
bei den mehr als einmal vorkommenden Marcellfragmenten viel öfter 
zur Emendation hätte zwingen müssen. Die Marcellfragmente sind oft 
weniger richtig als bei Rettberg abgegrenzt, die Bibeleitate ebenso un- 
genügend wie bei Montagu notiert, es sind keine Namen-, Wort- und 
Sachregister beigegeben, und es ist, wenn man das erwähnen soll, 
eine unverhältnismäßige Menge falscher Accente stehn geblieben. 


1) Vgl. oben S. XVI, Anm. 1. 
2) Vgl. a. a. O. p. lll und die Anmerkungen auf S. 105—107 usw. in Gais 
fords Ausgabe. 

3) Leider ist sie etwas flüchtig gemacht oder corrigiert; so fehlt in Gaisfords 
Ausgabe S. 27/28 8 28, S. 47 kommt zweimal 8 25 vor, S, 49— 62 steht 88 19-55 
statt 20—65 (d. h. noch richtiger 30—606), S. 74/75 kommt zweimal $ 13 von 
S. 221/222 zühlt $$ 6—9 statt 9—12! 


3. Ausgaben. XAT 


Eine meist übersehene Ausgabe ist dann noch von Johann Hein- 
rich Nolte für Mignes Patrologie besorgt worden!. Der Herausgeber, 
der naeh seinem Vorwort vom December 1857 an Vorgüngern nur 
Montaeutius und Rettberg gekannt zu haben scheint, bemerkt: 

libros ab Eusebio eontra Marcellum conseriptos ad fidem quattuor 
codieum, quos ego aut amici contulimus de quibusque olim 
pluribus alibi explicandum mihi erit, recensui. 

Da er zu dieser Erklärung aber nicht gekommen zu sein scheint 
(wenigstens habe ich sie nicht aufgefunden), so lassen sich seine Quellen 
nicht mit Bestimmtheit angeben. Daß jedoch der cod. Venetus nicht 
benutzt sein wird, dürfte aus Stichproben dieser Ausgabe hinlänglich 
deutlich sein. Wenn man dazu das Selbstbekenntnis Noltes nimmt, 
er habe 

»intra paucos dies totum recensionis et annotationum scriben da- 

rum negotium« 
besorgen müssen, so kann man sich nicht wundern, daß sie schon neben 
der Gaisfordschen minderwertig erscheint und heute vollends keinen 
Nutzen verspricht. Ich habe sie deshalb nieht weiter berücksichtigt. 

Die neue Ausgabe gibt, wo nichts andres bemerkt ist, genau den 
Text wieder, den der erste Schreiber des Codex Venetus Marc. gr. 496 be- 
absichtigte, und zwar nach meiner Collation. Seine kleinen Versehen 
und Eigenheiten sind dabei in der Regel ausgeschlossen geblieben, 
auch vom Apparat, zumal wenn sie bereits von zweiter oder gar schon 
erster Hand corrigiert waren? . Dann ist energisch emendiert worden. 
Schon die mehrfach überlieferten Marcellstücke weisen Abweichungen 
unter einander auf, die auszugleichen waren. Weiter aber sind die 
Vorschläge Montagus gründlicher ausgenutzt worden als bei Gaisford, 
und zu den selteneren Besserungen von Rettberg, Gaisford selbst, Zahn 
und anderen kamen zahlreiche neue von mir (Kl)? und Wendland 
(We). Zu der in der Handschrift überlieferten Einteilung in Bücher 
und Capitel habe ich die Gaisfordschen Paragraphen in verbesserter 
Gestalt (vgl. S. XXIV Anm. 3) hinzugefügt. Sonst stehn noch am Rande links 


1) Migne PG 24, 705—1046. Ein Hinweis auf sie bei Harnack LG II, 2, 124. 

2) Vgl. oben, ich bin der Handschrift auch bei ihren Schwankungen zwischen 
γίγνομαι — γίνομαι treu geblieben, und erst recht in den Fällen γενηϑῆναι — yer- 
νηϑῆναι, γενητὸς — γεννητός usw. vgl. Zahn a. a. Ὁ. S. 40 Anm. 2, Dagegen 
habe ich immer Ἡσαΐας und Ἱερεμίας geschrieben, nicht mit V unter Umstünden 
ἠσαΐας und ἱερεμίας. Zu Ἀβραάμ vgl. die Nachtrüge und Berichtigungen. 

3) Ich habe meine Emendationen dieses Mal so bezeichnet, anders als bei 
Gelegenheit von Origenes ΠῚ und Eusebius ΠῚ 1, 

Eusebius IV, C 


S 


XXVI Eusebius 


die Seiten der Handschrift, rechts die der Montaguschen Ausgabe, und 
im Text vor den Marcellfragmenten ihre Nummern bei Rettberg. 

Im Stellenapparat sind außer den sehr vermehrten Bibelcitaten' 
namentlich auch zu den Anspielungen Eusebs auf nicht ausdrücklich 
citierte Marcellworte die Nummern der entsprechenden Marcellfragmente 
nach Kräften hinzugefügt. Freilich wird sich in Zukunft gerade hier 
und vielleicht auch in Ermittelung von Parallelen aus andern Schriften 
des Eusebius von Caesarea mehr leisten lassen. Socrates, Epiphanius. 
Origenes usw. sind mit den wichtigsten Varianten aus ihren brauch- 
barsten Ausgaben angeführt? 

Der kritische Apparat enthält die wichtigsten Lesungen der Hand- 
schrift, sowie die beachtenswerten Verbesserungsvorschlüge der Kritiker’. 
Bei den mehrfach überlieferten Marcellfragmenten sind die Parallel- 
stellen verglichen und als Zeuge mit der Sigle »and. St.« eingeführt‘. 

Die Register zum Eusebius sind wegen der Echtheitsfrage beson- 
ders ausführlich gestaltet. Vom Wortlaut des Textes mußte in den 
griechischen Citaten innerhalb des Registers unter Umständen ein wenig 
abgewichen werden; man darf also nicht nach dem Register citieren. 
sondern muß die Stellen selbst aufschlagen. Alle Zahlen sind bei der 
Correetur noch einmal nachgeprüft, so daß leidliche Correctheit erzielt 
sein wird. Wenn allerdings etwas bei der ersten Aufmachung des Zettel- 
katalogs übersehn ist, konnte es nicht wieder gut gemacht werden. 

Einer Rechtfertigung bedarf schließlich noch die Beigabe einer 
Sammlung der Marcellfragmente. Sie ist nach reiflichen Erwö- 
gungen erfolgt. Weniger aus dem Grunde, daß in Rettbergs Marcelliana 
einige Fragmente (Nr. 122—128) gar nicht, einige in mangelhafter Be- 
nutzung des Eusebius und falsch abgegrenzt (wie Nr. 101 = Re 90)" 
alle aber auf ungenügender handschriftlicher Grundlage gedruckt sind. 
Aber der schon mehrfach erwähnte Umstand, daß ein sehr erheblicher 


1) Natürlich ist der ἐπὶ πάντων ϑεός nicht stets auf Róm.9,5 zurückgeführt usw. 
lei den Marcellfragmenten habe ich freilich noch einige derartige Stellen hia- 
zugesetzt. 

2j Zum Epiphanius konnte ich Notizen über die Handschriften benutzen. 

3) Mit Mo Re Ga habe ich die ausdrücklich von Montagu, Rettberg und 
'iaisford vorgeschlagenen Anderungen bezeichnet, mit m rg die in ihrem Text 
»tillschweigend gemachten; mr bedeutet die Randnoten der Montaguschen Au* 
tabe da, wo nicht feststeht, ob eine Conjectur von Mo oder eine Randlesart seiner 
Handschrift. vorliegt. 

4; Wo sand. St.« oder LXX und NT eine Emendation nötig machten, habe 
hin der Regel nicht erst angemerkt, ob die Correctur auch von Mo Re oder 
andern vorgeschlagen war. 

b; Zwei Fragmente sind bei Rettberg doppelt gezählt: 35 — 97 und 43-5! 


3. Ausgaben. XXVII 


Teil der Marcellfragmente nicht nur einmal, sondern an zwei, drei, vier 
und mehr Stellen des Eusebiustextes eitiert wird, verlangte eine neue 
Separatausgabe, in der die parallelen Überlieferungen in einander ge- 
arbeitet vorgeführt werden. Und vollends schienen die dringend er- 
forderlichen Register zum Marcell technisch eine solche vorauszusetzen. 
Daß ich die Fragmente am liebsten auch in einer möglichst dem Ge- 
dankengang Marcells entsprechenden Reihenfolge neu geordnet hätte. 
hat mich viel Zeit auf Versuche nach dieser Richtung verwenden lassen. 
ohne befriedigendes Resultat. Die bei oberflächlicher Betrachtung klar 
und eindeutig aussehenden Angaben des Eusebius über den Gedanken- 
fortschritt in der Marcellschen Schrift erweisen sich schließlich doch 
als z. T. widerspruchsvoll und dazu für eine auch nur ungefähre Re- 
construction der umfangreichen (vgl. S. 2, 9. 60,3) Sehrift aus den wenigen 
Stücken nicht ausreichend!. Eine Anordnung aber nach dem Inhalt 
der Fragmente ist auch hypothetisch, zumal Marcell oft auf die 
gleichen Dinge zu sprechen gekommen sein muf (vgl. S. 43, 16. 193, 27. 
204,34 usw.). Rettbergs auf dem zweiten Wege gewonnene, vorläufig nicht. 
üble Anordnung habe ich deshalb einfach beibehalten. 

Eine Tabelle des Vorkommens der Marcellfragmente im Eusebius- 
text folgt hier?. 


Nr. Kl Nr.Re| c. Marc. I 


c. Mare. I | d. e. th. J | d. e. th. II. | d. e. th. II 
l : zd 
| I 
1 1 | 8.91. 19.12,31| 
2 2 |11, 10 
3 | 3 [19,30 
4 | 4 | 45, 11 
5 D | 45, 15 
6 6 | 45, 18 | 
7 7 | 45, 25 | 
s 5 | 44, 18 | 
9 9 | 46, 12 | 
10 9 4 46, 18 | 
11 10 u 46, 23 144, 14. 145, 7. 
| | |. 151, 11 
12 ni 145, 1 
13 12 | | | 145, 20 
14 | 12 | | 145, 23 
15 | 13 | | 146, 25 


1) Eine nühere Begründung würde zu weit führen. 

2) Ich bemerke ausdrücklich, daß in meinem Eusebiustexte die Rettberg- 
schen Nummern beibehalten (und dabei um 100—115 vermehrt) worden sind, 
wührend die Marcellfragmente meine genauere Zühlung aufweisen. 

ΟΥ 


XXVI Eusebius 


die Seiten der Handschrift, rechts die der Montaguschen Ausgabe, und 
im Text vor den Marcellfragmenten ihre Nummern bei Rettberg. 

Im Stellenapparat sind außer den sehr vermehrten Bibelcitaten! 
namentlich auch zu den Anspielungen Eusebs auf nicht ausdrücklich 
citierte Marcellworte die Nummern der entsprechenden Marcellfragmente 
nach Kräften hinzugefügt. Freilich wird sich in Zukunft gerade hier 
und vielleicht auch in Ermittelung von Parallelen aus andern Schriften 
des Eusebius von Caesarea mehr leisten lassen. Socrates, Epiphanius, 
Origenes usw. sind mit den wichtigsten Varianten aus ihren brauch- 
barsten Ausgaben angeführt?. 

Der kritische Apparat enthält die wichtigsten Lesungen der Hand- 
schrift, sowie die beachtenswerten Verbesserungsvorschlüge der Kritiker?. 
Bei den mehrfach überlieferten Marcellfragmenten sind die Parallel- 
stellen verglichen und als Zeuge mit der Sigle »and. St.« eingeführt. 

Die Register zum Eusebius sind wegen der Echtheitsfrage beson- 
ders ausführlich gestaltet. Vom Wortlaut des Textes mußte in den 
griechischen Citaten innerhalb des Registers unter Umstünden ein wenig 
abgewichen werden; man darf also nicht nach dem Register citieren, 
sondern muß die Stellen selbst aufschlagen. Alle Zahlen sind bei der 
Correetur noch einmal nachgeprüft, so daß leidliche Correctheit erzielt 
sein wird. Wenn allerdings etwas bei der ersten Aufmachung des Zettel- 
katalogs übersehn ist, konnte es nieht wieder gut gemacht werden. 

Einer Rechtfertigung bedarf schließlich noch die Beigabe einer 
Sammlung der Marcellfragmente. Sie ist nach reiflichen Erwä- 
gungen erfolgt. Weniger aus dem Grunde, daß in Rettbergs Marcelliana 
einige Fragmente (Nr. 122—12$) gar nicht, einige in mangelhafter Be- 
nutzung des Eusebius und falsch abgegrenzt (wie Nr. 101 = Re 90)", 
alle aber auf ungenügender handschriftlicher Grundlage gedruckt sind. 
Aber der schon mehrfach erwähnte Umstand, daß ein sehr erheblicher 


1) Natürlich ist der ἐπὶ πάντων ϑεὸς nicht stets auf Röm.9,5 zurückgeführt usw. 
Bei den Marcellfragmenten habe ich freilich noch einige derartige Stellen hin- 
zugesetzt. 

2) Zum Epiphanius konnte ich Notizen über die Handschriften benutzen. 

3) Mit Mo Re Ga habe ich die ausdrücklich von Montagu, Rettberg und 
Gaisford vorgeschlagenen Änderungen bezeichnet, mit m rg die in ihrem Text 
stillschweigend gemachten; mr bedeutet die Randnoten der Montaguschen Aus- 
gabe da, wo nicht feststeht, ob eine Conjectur von Mo oder eine Randlesart seiner 
Handschrift vorliegt. 

4) Wo »and. St.« oder LXX und NT eine Emendation nötig machten, habe 
ich in der Regel nicht erst angemerkt, ob die Correctur auch von Mo Re oder 
andern vorgeschlagen war. 

5) Zwei Fragmente sind bei Rettberg doppelt gezählt: 35 — 97 und 43 = 81. 


in. 


\ 


3. Ausgaben. XXVII 


Teil der Marcellfragmente nicht nur einmal, sondern an zwei, drei, vier 
und mehr Stellen des Eusebiustextes eitiert wird, verlangte eine neue 
Separatausgabe, in der die parallelen Überlieferungen in einander ge- 
arbeitet vorgeführt werden. Und vollends schienen die dringend er- 
forderlichen Register zum Marcell technisch eine solche vorauszusetzen. 
Daß ich die Fragmente am liebsten auch in einer möglichst dem Ge- 
dankengang Marcells entsprechenden Reihenfolge neu geordnet hätte, 
hat mich viel Zeit auf Versuche nach dieser Richtung verwenden lassen. 
ohne befriedigendes Resultat. Die bei oberflächlicher Betrachtung klar 
und eindeutig aussehenden Angaben des Eusebius über den Gedanken- 
fortschritt in der Marcellschen Schrift erweisen sich schließlich doch 
als z. T. widerspruchsvoll und dazu für eine auch nur ungefähre Re- 
construction der umfangreichen (vgl. S. 2, 9. 60,3) Schrift aus den wenigen 
Stücken nicht ausreichend!. Eine Anordnung aber nach dem Inhalt 
der Fragmente ist auch hypothetisch, zumal Marcell oft auf die 
gleichen Dinge zu sprechen gekommen sein muf (vgl. S. 43, 16. 193, 27. 
204,34 usw.). Rettbergs auf dem zweiten Wege gewonnene, vorläufig nicht 
üble Anordnung habe ich deshalb einfach beibehalten. 

Eine Tabelle des Vorkommens der Marcellfragmente im Eusebius- 
text folgt hier?. 


Nr. Kl c. Marc. II 


NrRe| c Marc. I | | d eth. I | deth.II | d.e. th. ΠῚ 
i I | 

da 10 5911101231 | 

2 2 1 | 

3| s ΠῚ | | 

4| 4| | 45,11 | 

6| 6| 45, 18 

7| 1! 45, 95 

8| 8 | 44, 18 | 

9 9| 46, 12 

10 | 9 46,18 | | 

111 10 46,93 | | 144, 14. 145, 7. 
| ] | | i 151, 11 

imu! | | 145, 1 

13 | 12 | | 145, 90 

14 | 12 | | 145, ?3 

15 | 13 | | M6, 25 


1) Eine nähere Begründung würde zu weit führen. 

2) Ich bemerke ausdrücklich, daß in meinem Eusebiustexte die Rettberg- 
schen Nummern beibehalten (und dabei um 109—115 vermehrt) worden sind, 
wührend die Marcellfragmente meine genauere Zühlung aufweisen. 

C* 


XXVIII Eusebius 
Nr. Kl Nr.Re| c. Mare, 1 | c. Mare. "| d. e. th. I | d. e. th. II | d. e. th. III 

| 13 | | 146, 30 
1} 14 | .4θ, 32 147,14. 19 
IS | 15 23, 35 
19 | 16 11, 30 
20 | 17 47, 2 | 144,90. 147,24 
21 | 18 41, 6 144, 
29 | 19 41, 18 | 148, 5 
23 | 90 | 47, 30 | 149, 10 
24 | 920 | | 48, 5 | 149, 98 
25 | 90 149, 32 
2 | 91 | 149, 36 
97 | 922 48, 9 | 150, 18 
9s | 93 |12, 12 | | 
29 | 94 |, 31 
30 | 25 [19,94 | 
31 96 | 50, 7 
32 | 921 |98,97 | | 
33 | 98 | 37, 11 | 107, 3 
34 | 929 ||19, 1] 
35 ' 30 19,23 
36 | 31 136, 2 106, 30 
3; | 32 121,9 | 
3s | 32 |91, 24 
30 32 282,8 
40 33 |98, 7 
4 (3 ^ 42, 33 75, 32. 84, 29 | 107, 32 

35—97 
4? . 36 43, 28 79, 95 
43 | 37 ;192, 28 19, 1. 89, 6. 

89, 10 
44 | 38 74, 33, 76, 9. 
12. 14. 20 

45 | 39 35, 99 111, 4 
46 | 40 41, 1? 116, 35. 112,5 | 
47 ! 41 36, 12 134, 31 
48 | 49 35, 1 79, 16. 89, 13 111, 11 

43—81 | 
49 44 , 44, 8 80, 2 | 
DO | 45 41, 16 97, 9 | 135, 97 
1 | 46 36, 27 113, 1. 135, 33 
59 4 37,1 113, 11 
53 8 35, 8 108, 6. 10. 113, 
54 | 49 35, 91 99, 17 
5) | 50 | 90, 30. 125, 97 
50 | 51 100, 1 
57 5l ' | 100, 4 
5S ' 52 41, 23 78, 14 ‚119, 6. 11 157, 21 
Ὁ 53 40, 97 | 118, 32 
60 — 0 142, 25 |107, 94 153,11. 156,15 
61 — 55 | 40, 12 77, 11. 19. 25.100,13. 118,25 
ὁ : 56 | 40, 35 τῇ, 31 | 109,17. 112,22 , 
63 "Nn , 123, 7. 130, 30 
064 . DS | 123,14. 130,34 
69 ὅθ !18, 14 | | 


3. Ausgaben. XXIX 


——————————— — 
Nr.Re c. Marc. I c. Marc. πὶ d. e, th. I |a e. th. II | d. e. th. II 
| - - I — — — 


85, 33 77,7 102, 21 


35, 15. 48, 23 | 79, 22. 84, 26. 
111, 8 


35, 18. 48,8. 134, 13 
49, 18 
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“ 


49, ?1 
49, 32 | | 
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100,16. 101,27. 
102,1. 112,28 
71, 15 100,11. 101,14 
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| 177, 10 
177,14. 18 
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1) Fortsetzung zu Nr. $5, nur aus Acacius erhalten bei Epiphanius haer. 72, 6. 


XXX 


Eusebius 


Nr. Kl |Nr. Re. c. Marc. I | e. Mare. II | à. 6. th. I | d. e. th. II | d. e. th. ΠῚ 


116 | 1083 , 


| 


1? |104 
nS | 105 
119 | 106 
120 | 107 
121 | 108 
122 ı (100) 
123 |(110 
124 |(111) 
125 (119) 
126 |(113) 
127 | (114) 
128 (115) 


I 


119, 4 
118, 4 


i19, 7 
"14, 1. 16, 12. 


56, 11 


j 23. 27 f£ 17,| 


| off. 


1, 14 


46, 29 


Sehlusswort. 


60, 12 


| 


| 
| 


177, 25 
165,23,27. 166, 
15. 167, 26. 
169, 19. 27 ff. 
170, 1. 13. 19 
169, 8 


107,13. 112,31 | 166, 10 8. 15. 


| 169, 2; 


Den Codex Venetus habe ich verglichen im Herbst 1902, das Ma- 
nuscript der Ausgabe war fertig im Herbst 1904, der Druck dauerte 
von da bis zum Winter 1905. Zu ganz besonderem Danke bin ich P. 
Wendland verpflichtet, der meine Ausgabeim Manuseript durchgearbeitet, 
weiter A d. Harnack, F. Loofs und Th. Zahn, die die Druckbogen durch- 
gesehn, und K. Gelshorn, der in manchen Fällen den Codex noch 


einmal für mich aufgeschlagen hat. 


Ferner für einzelne Mitteilungen 


F. C. Conybeare, K. Holl, H. Lietzmann, G. Mercati, H. Omont. 
W.Sanday, C. Schmidt und H. B. Swete. Endlich für Nachvergleichen 
der Bibelstellen G. Schlichting und für ihre Hilfe beim Anfertigen 
der Register meiner Frau. 


Kiel, Dezember 1905. 


Erich Klostermann. 


EYZEBIOY TOY IIAM9IAOY 
TEN KATA MAPKEAAOY 
TOY ATKYPAS EIIISKOIIOY 


A'— B 


Verzeichnis der Handschriften und Abkürzungen. 


V — cod. Ven. Marc. gr. 496. 
V* erste Hand. 
γι Selbstcorrecturen der ersten Hand. 
V? Verbesserungen einer jungen Hand. 
Ve Verbesserungen von V! oder V? vgl. S. XXI. 
m — Text der Ausgabe Montagus. 
mr ihre Randlesarten. 
Mo die in den Noten im Anhang gemachten Vorschlüge Montagus. 
r — Rettbergs Text der Marcelliana. 
Re Rettbergs Verbesserungen. 
g — Gaisfords Text. 
Ga die eignen Verbesserungen Gaisfords. 
and. St. — die Überlieferung desselben Marcellfragments an einer andern Stelle 
des Eusebiustextes. 
Ep. auf S. 206 — Epiphanius haer. 
u. 0, — und öfter. 


Erläuterung der Zeichen. 


< - läßt aus | ( ) — auf Conjectur beruhender Zu- 
+ — fügt hinzu ! satz 
co — stellt um [] — zu beseitigender Einschub 

* —— Lücke * — nicht sicher zu heilende Text- 
» « v Citat | verderbnis. 


(1 = Parenthese des Schriftstellers 


dl EYZXEBIOY TOY HAM9IAOY ! 


ΤΩΝ KATA MAPKEAAOY 
TOY ATKYPAX EIUEKONOY 
Aoyos A. 


5 (a' πόϑεν ὁρμώμενος ὁ Μάρχελλος τουτὶ τὸ oly- 
γράμμα ἔγραψεν. 
β ὅτι οὐδὲ τὰς ϑείας ἐξηχρίβου γραφάς. 
y Μαρχέλλου περὶ τῶν παρ᾽ Ἕλλησιν παροιμιῶν. 
Y ὕτι τήν TE ἐχχλησιαστιχὴν διδασχαλίαν xal τοὺς 
10 προεστῶτας αὐτῆς διέβαλλεν." 


1 Ἡ ὑπόϑεσις αὐτῷ τῆς γραφῆς μισαδελφία κατέστη, τὸ δὲ ταύτης πόϑεν ὁρ- 
αἴτιον ζῆλος χαὶ φϑόνος, ἃ δὴ χαὶ ἄλλους μυρίους εἰς χακῶν ἔσχατα jt ἡ 
χατεχρήμνισεν" ζῆλος γοῦν καὶ φϑόνος ἀρχῆϑεν ἀδελφοχτονίαν εἰρ- τουτὶ τὸ 
γάσαντο. ἔνϑεν ὁρμηϑεὶς ὁ ἀνήρ, ἕν τουτὶ γράψας καὶ μόνον οἷς YYocuue 
15 μήποτ᾽ ὥφελεν σύγγραμμα, εὐθὺς ἀρχόμενος ap ἑστίας τοῖς ἁγίοις "eem 
τοῦ ϑεοῦ λειτουργοῖς πολεμεῖν προύϑετο, ἀφέμενος τοῦ λέγειν τε 
xai γράφειν πρὸς τὸ μέγα καὶ πολὺ στῖφος τῶν τὴν αὐτοῦ χώραν 
λυμαινομένων αἱρεσιωτῶν, ὃ δὴ καὶ μάλιστα πράττειν ἐχρῆν (εἴπερ τις 
αὐτῷ παρῆν σωτηρίου λόγου δύναμις) ποιμένος ἀγαϑοῦ δίκην ὥσπερ 
20 τινὰς λύχους καὶ ϑῆρας τοὺς ἐχϑροὺς τῆς ἐχκλησίας τοῦ ϑεοῦ τοῦ 
Γαλατῶν ἔϑνους ἀπελαύνοντα. ὁ δ᾽ ὥσπερ τινὰ χέρσον ἕρπυ στικῶν 2|2 
ἰοβύλων ἔμπλεω παριδὼν τὴν αὐτοῦ χώραν, τοῖς τοῦ ϑεοῦ λειτουρ- 
γοῖς, εἰκῆ καὶ μάτην ἀναζέσας, ἐπαφῆκε τὸν ϑυμόν. χαὶ τούτοις οὐ 
τοῖς τυχοῦσιν, ἀλλὰ τοῖς καὶ πάνυ ϑεοῦ χάριτι βίῳ τε καὶ φιλοσόφῳ 


11 vgl. S. 25,11 — 18 Gen. 4,4 —IClem. 4,71} — 14 vgl. S. 2, 10 u. Euse- 
bius’ Brief an Flacillus (vgl. unten) — 172—921 vgl. Hieronymus comm. in Gal. 
praef. l. II: scit mecum qui uidit Ancyram metropolim Galatiae ciuitatem, quot 
nune usque schismatibus dilacerata sit, quot dogmatum uarietatibus constuprata - 


Bb ff die Angabe aller vier χεφάλαια fehlt hier in V, doch finden sich die 
letzten drei einzeln a. R. bei den entsprechenden Capiteln | 11 ff R die Angabe des 


χεφάλαιον αὶ 
Eusebius IV. 1 


lt 


10 
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2 Eusebius 


πολιτείᾳ παρὰ τοῖς πᾶσιν ἐμπρέπουσιν᾽ (xal οὐ τοῖς ζῶσιν) μόνοις, ἀλλὰ 
καὶ τοῖς ἐν Χριστῷ κεκοιμημένοις" καὶ τούτων ἐχείνοις, ὧν μάλιστα 
δι ἀρετὴν θεοσεβείας λόγων vt ϑείων ἀσχήσεως ἡ φήμη xa ὅλης 
ὡς εἰπεῖν ἄδεται τῆς οἰχουμένης. τούτων δὲ αὐτῶν οὐχ ἅπαξ 
ἐμνήσϑη κακῶς, πολλάκις δὲ xcl διαφόρως, τὰς κατ᾽ αὐτῶν διαβολάς 
rt καὶ συχοφαντίας Wr ἀφειδῶς πεποιημένος. ἤδη δὲ καὶ ἀραῖς xc 
χρηται κατ᾽ αὐτῶν, oic γυναικῶν ἐν μάχῃ. λοιδορούμενος καὶ ἐπαρώ- 
μενος τοῖς μηδὲν αὐτὸν ἠδικηκόσιν. διὸ καὶ πέρα τοῦ δέοντος εἰς 
μαχρὸν αὐτῷ καὶ ἄμετρον μῆκος ἐξέπεσεν ἡ γραφή, ὡς ὅλον ἐπῶν 
ἐγγύς που μυρίων τὸν ἕνα λόγον ἀπαρτισϑῆναι. εἰκότως οὖν κατὰ 
τῶν ἁγίων τοῦ ϑεοῦ λειτουργῶν καχήγορον γλῶτταν ὀξύνας zei τὸ 
ἀνευλαβὲς x«i ἄφοβον προγυμνάσας ἐν τούτοις, προϊὼν ἑξῆς xQor- 
κοψεν ix αὐτὸ τὸ κορυφαιότατον τοῦ παντός, τὸν μονογενῆ καὶ 
ἀγαπητὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ τοιαύταις ἀϑέοις ὑποβαλὼν βλασφημίαις. 
οἵας μικρὸν ὕστερον αὐτοῦ λέγοντος, ἀλλ᾽ οὐχ ἐμοῦ, βέλτιον ἀκούειν. 
τῇ δέ γε παραϑέσει τῶν αὐτοῦ ῥημάτων χρησάμενος μέχρι τούτου ? 
στήσομαι τέως πρὸς ἐναντίωσιν xai ἀνατροπὴν αὐτῶν οὐ μαχροὺς 
ἐπάγων λόγους, τῷ μήτε τοὺς ἄνδρας τοὺς ὑπ᾿ αὐτοῦ βλασφημη- 
ϑέντας ἀγνῶτάς τινας εἶναι καὶ ἀφανεῖς. γνωρίζεσϑαι δὲ παρὰ τοῖς 
πᾶσιν καὶ σιωπῶντος, μήτε τὴν εἰς τὸν Χριστὸν τοῦ ϑεοῦ βλασφη- 
μίαν ἀμφήριστόν τινα xci ἀγνοουμένην ὑπάρχειν, óc πολλῆς τινὸς 
x«i λογιχκωτέρας πρὸς ἔλεγχον δεηϑῆναι σπουδῆς" οὕτως πᾶσιν τοῖς 
τῆς ἐκκλησιαστικῆς χάριτος μετειληχόσιν, μικροῖς ὁμοῦ καὶ μεγάλοις. 
χαὶ αὐτὸ μόνον λεχϑεῖσα πρόδηλος καϑέστηχεν. ἡ τοῦ ξένου τούτου 
καὶ) ϑεολόγου xtvogoría. διὸ βραχέσιν αὐτὸ μόνον παρασημειώσεσιν 
χρήσομαι, εἱρμῷ καὶ τάξει σωματοποιῶν τὸν λόγον, ὑποσημαινόμενός 
τε αὐτὸ μόνον τὸ παράλογον τῶν ἐμφερομένων. πρὶν δ᾽ ἐπὶ τὰς 
αὐτοῦ “χωρῆσαι φωνὰς ἀναγκαίως τοῖς ἐντυγχάνουσι τῷ τοῦ ἀνδρὸς 
συγγράμματι συμβουλεύσαιμ᾽ ἂν, εἰ δὴ μάλιστα Γαλατῶν εἶέν τινὲς, 
μὴ ἀμνημονεῖν τῆς ϑείας gar ns Παύλου τοῦ ἀποστόλου, ὃς αὐτοῖς 
Γαλάταις γράφων παρήνει μὴ μετατίϑεσϑαι »ἀπὸ τοῦ καλέσαντος: 
αὐτοὺς "ἐν χάριτι Χριστοῦ εἰς ἵτερον εὐαγγέλιον -ς ("οὐκ ἔστινε γὰρ 
»ἄλλος, ὡς αὐτὸς ἔφη, »el μή τινές εἰσιν οἱ ταράσσοντεςε αὐτοὺς 
"καὶ ϑέλοντες μεταστρέψαι τὸ εὐαγγέλιον τοῦ Χριστοῦε), κἀκείνῳ 
δὲ ἀναγκαίως προσέχειν τὸν γοῦν, de οὗ καὶ ἑαυτοῦ καϑαπτόμενος 
ὁ τοσοῦτος ἀπόστολος εἰς Óv σώπησιν τῶν διαστρέφειν τοὺς ἄνδρας 
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98 Act. 26, 22 — 81 Gal. 1,0.7 


1 ἐμπρέπουνσαν V* (-σι V2) | xal ob τοῖς ζῶσιν Kl xa ob τούτοις V? a. R- 
(n 4 r = - - 
9 ὕλον μόνον m | 20 σιωπῶντας V, corr. Kl | 25 xal str. V? | χενοφωνία V* xat 
γνοφωνία V? 


contra Marcellum I 1, 3 
^ 


πειρωμένων προσετίϑει λέγων νἀλλὰ xc ἐὰν ἡμεῖς ἢ ἄγγελος ἐξ 
οὐρανοῦ ὑμῖν εὐαγγελίσηται παρ᾿ 0 εὐηγγελισάμεϑα ὑμῖν, ἀνάϑεμα 
ἔστως. ὃ δὴ ἐπαναλαβὼν δευτεροῖ φάσχων τως προειρήχαμεν καὶ 
ἄρτι πάλιν λέγω, εἴ τις ὑμᾶς εὐαγγελίζεται παρ᾽ ὃ παρελάβετε, 
5 ἀνάϑεμα ἔστωςε. τί δὲ ἦν τοῦτο, παρ᾽ ὃ οὐκ 5v εὐαγγελίζζεσθαι ἄλλο 
εὐαγγέλιδον, ἢ που πάντως αὐτὸ ἐκεῖνο ὃ δὴ τοῖς αὐτοῦ παραδιδοὺς 
μαϑηταῖς ὃ σωτὴρ ἀναγέγραπται εἰρηκὼς »πορευϑέντες μαϑητεύσατε 
πάντα τὰ ἔϑνη, βαπτίζοντες αὐτοὺς εἰς τὸ ὄνομα τοῦ πατρὸς xci 
τοῦ υἱοῦ καὶ τοῦ ἁγίου πνεύματος; ταύτην γὰρ ἡμῖν τὴν χάριν τῆς 
γνώσεως τῆς ἁγίας τριάδος μόνος αὐτὸς διὰ τῆς μυστικῆς δεδώ- 
ρηται ἀναγεννήσεως, ovrt ΔΙωσέως οὔτε προφητῶν τινὸς τῷ προ- 
τέρῳ λαῷ ταύτην διακονησαμένου" μόνῳ γὰρ ἔπρεπεν τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ 
τὴν πατρικὴν ἅπασιν ἀνϑρώποις εὐαγγελίσασϑαι χάριν, ἐπειδήπερ 
(»0 νόμος διὰ Mootoc ἐδόϑης, διὰ δὲ μόνου »]ησοῦ Χριστοῦε, ὡς διὰ 
15 »μονογενοῦς vioU« [000], »ἡ χάρις καὶ ἡ ἀλήϑειαςε ἐγένετο. ἔνϑεν 
εἰκύτως ὁ μὲν παιδαγωγοῦ τρόπον MY νηπιάζοντι τῷ προτέρῳ λαῷ 
»στοιχεῖα τῆς ἀρχῆς τῶν τοῦ ÜtoU« παρεδίδου »λογίωνε, πολυϑέου 
μὲν ἀπείργων πλάνης, ϑεὸν δὲ χηρύττων ἕνα μόνον εἰδέναι. ἡ δὲ 
σωτήριος χάρις, ὑπερχόσμιόν τινα καὶ ἀγγελικὴν ἡμῖν παρέχουσα 
90 γνῶσιν, τὸ πάλαι τῷ “προτέρῳ λαῷ σεσιγημένον μυστήριον ἀ ἄναφαν- 
δὸν ἐξεκάλυπτεν, αὐτὸν τὸν ἐπέχεινα τῶν ὅλων ϑεόν, τὸν τοῖς πάλαι 
ἀνϑρώποις ἐγνωσμένον», ϑεὸν ἅμα xci πατέρα εἶναι υἱοῦ τοῦ μονο- 
γενοῦς κηρύττουσα, τήν τὲ τοῦ ἁγίου πνεύματος διὰ τοῦ υἱοῦ τοῖς 
ἀξίοις ἐπιχορηγοῦσα δύναμιν. αὐτόϑεν πὼς τὴν ἁγίαν καὶ μακαρίαν 
25 χαὶ μυστιχὴν τριάδα πατρὸς xai υἱοῦ καὶ ἁγίου πνεύματος εἰς σωτή- 
orov ἐλπίδα διὰ τῆς ἐν Χριστῷ ἀναγεννήσεως j| τοῦ ϑεοῦ ἐκκλησία 
παραλαβοῦσα φυλάττει. καὶ τοῦτ᾽ nv τὸ εὐαγγέλιον. 0 μὴ ϑεμιτὸν 
εἶναι μετατίϑεσϑαι »εἰς ἕτερον εὐαγγέλιον, ὃ οὐχ ἔστιν ἄλλος ὁ 
μέγας ἀπόστολος εἰσέτι δεῦρο Γαλάταις μαρτύρεται, διὰ τῆς πρὸς 
αὐτοὺς ἐπιστολῆς βοῶν τχἂν ἡμεῖς ἢ ἄγγελος ἐξ οὐρανοῦ εὐαγγε- 
λίζηται ὑμᾶς παρ᾽ ὃ παρελάβετε, ἀνάϑεμα ἔστωςε" πόρρωϑεν, coc 
txóc, μηδ᾽ ἐπισχύποις und ἄρχουσιν μηΐδὲ διδασκάλοις προσέχειν, 
εἰ τὸν ἀληϑῆ τῆς πίστεως διαστρέφοι τις αὐτῶν λόγον, διαστελλό- 
μενος. τίς δ᾽ ἣν οὗτος (ἢ) ὁ ϑεὸν πατέρα εἰδέναι διδάσκων καὶ υἱὸν 
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1 Gal.1,8 — 8 Gal.1,9 — 7 Matth. 25, 19 — 14f Joh. 1, 17. 18 — 17 Hebr. 
5, 12. 13 — 20 Röm. 16,25 — 23 Gal. 3,5 — 28 Gal. 1, 6. 7 — 80 Gal. 1, 8 


5f εὐαγγελίζεσθαι Miro εὐαγγέλιον Kl vgl. m | 6 ἡ Ve| 15 ww — m | 24 αὐ- 
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4 Eusebius 


ϑεοῦ γιγνώσχειν παραδιδοὺς καὶ πνεύματος ἁγίου φιλοτιμεῖσϑαι ut- 
τέχειν, ἅπερ μόνων ἂν γένοιτο Χριστιανῶν γνωρίσματα, add πὴ τῆς 
ἁγίας τοῦ ϑεοῦ ἐκκλησίας ἀφοριζομένης τοῦ Ἰουδαϊχοῦ τρόπου. ὡς 
4 h 4 / u^ x ΣΝ 

γὰρ ἐκεῖνος τὴν πολύϑεον xci Βλληνιχὴν ἀπεδοκίμαζεν πλάνην» ἕνος 
ϑεοῦ ὁμολογίᾳ, οὕτως καὶ τῆς ἐχκλησίας ἡ ἐξαίρετος περὶ υἱοῦ γνῶσις 
χρεῖττόν τι καὶ πλέον [τι] προὐξένει, τὸν αὐτὸν ϑεὸν πατέρα εἰδέναι 
μονογενοῦς υἱοῦ διδάσχουσα, ἀληϑῶς υἱοῦ ὄντος xci ζῶντος καὶ 
ὑφεστῶτος. »ὡς γὰρ ὁ πατὴρ ζωὴν ἔχει ἐν ἑαυτῷ (οὕτως xai τῷ 
υἱῷ ἔδωχεν ζωὴν ἔχειν ἐν ἑαυτῷ) « αὐτὸς λέγων ἐδίδασχεν ὁ μονο- 
γενὴς τοῦ ϑεοῦ, ἵν᾽ ἡ καὶ ὁ πατὴρ ἀληϑῶς πατὴρ (οὐ μέχρι φωνῆς 
ὧδέ πὴ χρηματίζων, οὐδὲ ψευδῆ χκεχτημένος τὴν προσηγορίαν, ἀληϑείᾳ 
δὲ xai ἔργῳ πατὴρ υἱοῦ μονογενοῦς) καὶ ὁ υἱὸς ἀληϑῶς υἱός. ὁ δὲ 
ψιλὸν λόγον εἶναι τὸν υἱὸν ὑπολαμβάνων καὶ μόνον λόγον εἶναι 
μαρτυρόμενος καὶ πολλάχις τοῦτ᾽ αὐτὸ λέγων Og οὐδὲν ἕτερον ἦν ἢ 
λόγος, ἔνδον μένων ἐν ἡσυχάζοντε τῷ πατρὶ ἐνεργῶν δὲ ἐν τῷ τὴν 
χτίσιν δημιουργεῖν, ὁμοίως τῷ ἡμετέρῳ ἐν σιωπῶσιν μὲν ἡσυχάζοντι 
ἐν ὁὲ φϑεγγομένοις ἐνεργοῦντι, δῆλος ἂν εἴη JovócixQ τινι καὶ 
ἀνθρωπίνῳ συντρέχων φρονήματι τὸν δ᾽ ἀληϑῶς υἱὸν τοῦ ϑεοῦ 
ἀρνούμενος. εἰ γοῦν τις Ιουδαίων ἔροιτό τινα, εἰ λόγον ἔχει 0. ϑεός. 
πάντως που φήσει" ἐπεὶ [Καὶ λόγον) καὶ λόγους πλείους ἔχειν αὐτὸν 
ὁμολογήσειεν ἂν Ἰουδαίων ἅπας. ὅτι δὲ xci υἱὸν ἔχει, οὐχέτ᾽ ἂν ὅμο- 
λογήσειεν ἐρωτηϑείς. εἰ δὲ μὴ Ιουδαίων ἀλλ᾽ ἐπισχύόπων τις ταύτην 
εἰσαγάγοι τὴν δόξαν, λόγον αὐτὸν μόνον διδοὺς ἡνωμένον τῷ ϑεῷ 

xal τοῦτον εἶναι ἀΐδιον καὶ ἀγέννητον ἕν τε εἶναι xci ταὐτὸν τῷ 
ϑεῷ, ὀνόμασιν μὲν διαφόροις πατρὸς καὶ υἱοῦ χρηματίζοντα οὐσίᾳ 
δὲ xal ὑποστάσει ἕν ὄντα, πῶς οὐ δῆλος ἂν γένοιτο τὸν μὲν Σα- 
βέλλιον ὑποδυόμενος, τῆς δ᾽ ἐν Χριστῷ γνώσεώς τε καὶ χάριτος 
ἠλλοτριωμένος; οὐδὲ γὰρ ζητεῖν οὐδ᾽ ἀμφιβάλλειν οὐδ᾽ ἐρωτᾶν 
(αὐ) τοῖς, εἰ ἣν καὶ προῆν ὁ μονογενὴς υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, ὃ τῆς ἐχκλησίας 
ἐπιτρέποι ἂν ϑεσμός" ὁμολογουμένῃ δὲ zei ἀναμφιβόλῳ 81: πίστει 
σὺν πολλῷ ϑάρρει καὶ παρρησίᾳ διδάσχει τὸν ϑεὸν πατέρα εἶναι υἱοῦ 
τοῦ μονογενοῦς ὁμολογεῖν, καὶ μήτε τὸν πατέρα υἱὸν εἶναι ἢ τὸν 
υἱὸν πατέρα νομίζειν" ἀλλὰ τὸν μὲν ἀγένητον καὶ ἀΐδιον καὶ ἄναρχον 
καὶ πρῶτον xc μόνον πατέρα σέβειν, τὸν δὲ ἐκ τοῦ πατρὸς γεννη- 


8 Joh. 5, 26 — 121f vgl. Marcell. Nr. 42. 43. 81. 02. D4. 55. 56, ferner 
S. 18, 331i — 28ff vgl. Nr. 61. 28. 62. 55 usw. 
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ϑῆναι καὶ ὑποστῆναι xci μόνον υἱὸν μονογενῆ εἶναι πιστεύειν, ϑεόν 
τε αὐτὸν ὡς ἀληϑῶς υἱὸν ὄντα ϑεοῦ γνωρίζειν. εἰ δὴ οὖν τούτοις 
μὲν ἀντιλέγων τις φαίνοιτο, λόγον δὲ ϑεοῦ ὁμοίως τῷ ἐν ἀνϑρώποις 
τοῦτον ὁρίζοιτο, πῶς οὐχ ἂν ἐλέγχοιτο) οὐχ ἐννοῶν οὐδὲ AoyıLo- 
ptroc ὡς οὐδὲν χρὴ ϑνητὸν οὐδὲ ἀνϑρώπινον τῷ ἐπέκεινα τῶν 
ὕλων ἀνατιϑέναι ϑεῷ, οὐδ᾽ ὅλως τι τῶν εἰς ἡμετέραν ἐνθύμησιν 
ἀνιόντων. κἂν αἱ ϑεῖαι γραφαί, ὥσπερ τινὰς νηπίους παιδαγωγοῦσαι 
τοὺς ἐντυγχάνοντας, ἀνϑρωπικώτερον περὶ αὐτοῦ διαλέγωνται, χεῖρας 
αὐτῷ καὶ πόδας καὶ ὀφϑαλμοὺς καὶ φωνὰς καὶ λόγους καὶ στόμα καὶ 
πρόσωπον καὶ μυρία ἄλλα τοιαῦτα περιάπτουσαι" ἃ δὴ προσήκει μετα- 
φέρειν ἐπὶ ϑεοπρεπεῖς ἐννοίας, οὐδὲν ϑνητὸν οὐδ᾽ ἀνθρώπινον ἐν τῷ 
ϑεῷ εἶναι φανταζομένους" ᾿πνεῦμαε γὰρ νὁ ϑεός. καὶ τοὺς προσχυνοῦν.- 
τας αὐτὸν ἐν πνεύ ματι zei ἀληϑείᾳ dei προσχυνεῖνε, αὐτὸς ἐδίδαξεν ὁ 
σωτήρ. εἰ δὲ πνεῦμα, δῆλον ὅτι ϑεῖον, κρεῖττον παντὸς αἰσϑητοῦ 
καὶ συνϑέτου σώματος, οὑς μήτε λόγον αἰσϑητὸν ἔχειν, ὑπὸ γλώττης 
ἐξ Ξηχούμενον καὶ διὰ προφορᾶς ϑνητοῖς ὠσὶν ἐξαχουόμενον, μήτε 
γλῶτταν μήτε φωνὴν μήτε πρόσωπον μήτε (rt) ἄλλο ϑνητῷ καὶ 
ἀνθρωπίνῳ λογισμῷ παραβαλλόμενον. εἰ γάρ τι ἄλλο »0 ὀφϑαλμὺς 
οὐχ εἶδεν οὐδὲ ovg ἤκουσεν, οὐδὲ ἐπὶ καρδίαν ἀνθρώπου οὐχ ἀνέβη. 
τοιαῦτ᾽ εἶναι »& ἡτοίμασεν ὁ ϑεὸς τοῖς ἀγαπῶσιν αὐτὸνε ὁ ϑεῖος 
ἐδίδαξεν ἀπόστολος, τούτων ἁπάντων αὐτὸς ὁ τούτων δοτὴρ ἀρρή- 
rov ἂν εἴη ἀρρητότερος, | oc πολλῷ μᾶλλον ἀληϑέστερον φάναι ἂν 
ἐν τῇ περὶ αὐτοῦ ϑεολογίᾳ ὀφϑαλμὸν μὴ ἑωραχέναι μηδὲ οὖς ἀκη- 
xo£rat μηδὲ νἐπὶ καρδίαν ἀνϑρώπωνε ἀναβεβηκέναι τῆς περὶ αὐτοῦ 
χαταλήψεως τὴν γνῶσιν. ὁ δ᾽ αὐτὸς ἂν εἴη λόγος καὶ περὶ τῆς τοῦ 
υἱοῦ γενεσιουργίας. τούτων δ᾽ αὐτὸς ὁ σωτὴρ ἀξιόχρεως γένοιτ᾽ ἂν 
ἡμῖν ἱεροφάντης, ὧδέ am φάσχων »πάντα μοι παρεδόϑη ὑπὸ τοῦ 
πατρός μου, καὶ οὐδεὶς ἐπιγινώσχει τὸν υἱὸν εἰ μὴ ὁ πατήρ. οὐδὲ 
τὸν πατέρα τις ἐπιγινώσκει εἰ μὴ ὁ υἱός«. εἰ δὴ οὖν τούτοις μὲν 
ἀντιφϑέγγοιτό τις καὶ μὴ τὸν υἱόν, ᾧ πάντα παρέδωκεν ὁ πατήρ, 
ὑφεστάναι λέγειν τολμῴη, λόγον δὲ αὐτὸν ὁρίζοιτο μόνον ὕμοιον 
τῷ ἐν ardomaoıs, ποτὲ uiv ἐν τῷ ϑεῷ ἡσυχάζοντα ὁμοίως τῷ 
παρ᾽ ἡμῖν σιωπῶντι, ποτὲ δὲ ἐνεργοῦντα τῷ παρ᾽ ἡμῖν ἐν τῷ λαλεῖν 
φϑεγγομένῳ παραπλησίως, εἶτα τοῦτον αὐτὸν χαιρῷ τινι οὐδ᾽ ὅλων 
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ἐτῶν ἔμπροσϑεν τετραχοσίων σάρκα φήσαι (ovx οἶδ᾽ ὕπως) ἀνειλη- 
φέναι καὶ de αὐτῆς τὴν χατὰ ἄνϑρωπον οἰκονομίαν τετελεχέναι, καὶ 
τότε υἱὸν ϑεοῦ γεγονέναι xci Ἰησοῦν Χριστὸν χρηματίσαι βασιλέα τε 
avn γορεῦσϑαι εἰχόνα τε ᾽ϑεοῦ τοῦ ἀοράτους, καὶ πρωτότοχον ᾽πάσης 
χτίσεωςςε μὴ ὄντα πρότερόν ποτε ἀποδεδεῖχϑαι" εἶτ᾽ ἐπὶ τῇ τοσαύτῃ 
ἀτοπίᾳ μηδ᾽ ἐξ οὗπερ ὑπέϑετο χρόνου τὴν εἰς ἄπειρον καὶ ἀτελεύ- 
τητον ζωήν rt xa βασιλείαν τῷ Χριστῷ διδούς, τέλος δὲ αὐτῷ und 
αἴσιον ἐπάγοι μηδ᾽ οἷον τοῖς di αὐτοῦ τῶν ἐπαγγελιῶν καταξιω- 
ϑησομένοις ὧν αὐτὸς ὁ σωτὴρ ἐπήγγελται, ζωὴν αἰώνιον καὶ ἀφϑαρ- 
σίαν 81" ἀϑανασίαν rt xci βασιλείαν οὐρανῶν τοῖς ἀγαπῶσιν αὐτὸν 
ὑποσχόμενος" τηνικαῦτα δὲ κατὰ τὴν προσδοχωμένην τούτων ἐλπίδα 
τοῖς uir ἄλλοις ἅπασιν τὰ τῆς βασιλείας εἰς ἀτελεύτητον διαρχέσειν» 
αἰῶνα φάσκοι, μόνῳ δὲ αὐτῷ τῷ Χριστῷ τούτων ἁπάντων adodar 
γενήσεσϑαι στέρησιν, παυϑησομένης μὲν αὐτοῦ τῆς βασιλείας, τῆς δὲ 
σαρχὸς ἧς ἀνείληφεν χκαταλειφϑησομένης ἐρήμου, (αὐ) τοῦ δὲ τοῦ 
προόντος ἐν ϑεῷ λόγου ἀφοριζομένου μὲν τοῦ σώματος (κἂν ἀϑά. 
raror τοῦτο xai ἄφϑαρτον ἢ) τῷ δὲ ϑεῷ συναφϑησομένου, ὡς ἣν 
καὶ ταὐτὸν πάλιν τῷ ϑεῷ γενήσεσϑαι χαϑὰ καὶ πρότερον nv’ τίς 
ἂν λείποιτο τούτῳ δυσσεβείας ὑπερβολή; διὸ δὴ τούτοις ἀναγκαία ἡ 
τῆς ἀποστολικῆς διαστολῆς μαρτυρία φήσασα | ν»κἂν ἄγγελος ἐξ 
οὐρανοῦ εὐαγγελίζηται παρ᾽ ὃ παρελάβετε, ἀνάϑεμα ἔστως. ϑαυμάζειν 
δέ μοι ἔπεισιν ἐπιϑεωροῦντι τὴν ἀποστολιχὴν διάνοιαν. ὥσπερ γὰρ 
ϑισπίζων τὸ μέλλον αὐτοῖς Γαλάταις τὴν τοῦ σωτῆρος ἐξηχρίβου 
ϑεολογίαν, αὐτόϑεν ἐν ἀρχῇ τῆς πρὸς αὐτοὺς ἐπιστολῆς καινότερον 
ἢ κατὰ τὸ σύνηϑες γράφων ὧδε ν»Παῦλος ἀπόστολος, οὐχ ἀπ᾿ ἀνϑρώ- 


ao» οὐδὲ δι᾿ ἀνθρώπου ἀλλὰ διὰ Ἰησοῦ XQuóroU«. οὐχ ἂν γοῦν ὃ 


οὕτω γράψαντα εὕροι τις αὐτὸν ἑτέροις" τῷ μηδένας εἶναι, ὡς εἰχός. 
περὶ τὴν πίστιν ὁμοίως, οἷς ἔγραφεν, ἑτέρους. ὡς γὰρ ψιλὸν ἄνϑρω- 
πὸν ὑπολαμβάνουσιν τὸν Χριστὸν προσῆγεν τὴν διόρϑωσιν, οὐκ 
ἄνϑρωπον αὐτὸν χατὰ τὴν ἀρχὴν τῆς ἐπιστολῆς διδάσχον" καὶ 
προϊὼν τοῖς αὐτοῖς ἔλεγεν ὅτι »rÓ εὐαγγέλιόν μου, τὸ εὐαγγελισϑὲν 
εἰς ὑμᾶς. οὐχ ἔστιν χατὰ ἄνϑρωπον, οὐδὲ ἐγὼ παρὰ ἀνϑρώπου παρ- 
ἔλαβον αὐτὸ οὐδὲ ἐδιδάχϑην, ἀλλὰ δι᾿ ἀποχαλύψεως Ἰησοῦ Χριστοῦε, 


[4 3 , ^ »* 7 E , * 
δι᾿ ὧν avüic ὅτι μὴ ἄνϑρωπος ἣν Ἰησοῦς Χριστὸς παρίστη. τί de: 
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nv, εἰ μὴ ἄνϑρωπος, προϊὼν αὐὖϑις διεσάφει λέγων νὕτε δὲ εὐδόκησεν 
ὁ ϑεὸς ὁ ἀφορίσας μὲ ix κοιλίας μητρός μου ἀποκαλύψαι τὸν υἱὸν 
αὐτοῦ ἐν ἐμοίε. ὁρᾷς πῶς υἱὸν ϑεοῦ σαφῶς ἀνηγόρευε τὸν σωτῆρα, 


^ N - * € x - " 
xai διὰ τοῦτο ϑεόν. xci ὅτι yt πρὸ τῆς ἐνσάρχου παρουσίας υἱὸν 2 


αὐτὸν τοῦ ϑεοῦ ὄντα ἠπίστατο, τρανότατα παρίστησιν ἐπιλέγων ἐν 
- - * - , ^ 3 - 
τῇ αὐτῇ πρὸς Γαλάτας ἐπιστολῇ »ore δὲ 5AÜtv τὸ πλήρωμα τοῦ 
χρόνου, ἐξαπέστειλεν ὁ ϑεὸς τὸν υἱὸν αὐτοῦ, γενόμενον ἐκ yvvauxóc«. 
- - B » " 
οὐχοῦν οὐ νῦν, ἀλλὰ πρὶν ἢ γενέσϑαι ix γυναικός, υἱὸν ὄντα xci 
προόντα ἀπέστειλεν ὁ πατήρ᾽ Oc ἂν ὁ πάλαι υἱὸς ϑεοῦ καὶ υἱὸς 
ἀνϑρώπου γένοιτο, γενόμενος »ix γυναιχόςε. ἀλλὰ καὶ μεσίτην αὐτὸν 
τοῦ ΛΙωσέως vóuov γενέσθαι διδάσχει, διορίζων τὸν τῆς μεσιτείας: 
λόγον δι᾿ ὧν φησιν »τί ovv; ὃ νόμος τῶν παραβάσεων χάριν ἐτέϑη. 
ἄχρι ἂν ἔλϑῃ τὸ σπέρμα c ἐπήγγελται, διαταγεὶς di ἀγγέλων ἐν 
ειρὶ εσίτου. ὁ δὲ μεσίτης ἑνὸς οὐχ ἔστιν, ὁ δὲ ϑεὸς εἷς ἐστινι. 
1 ς 


> ἀχούεις ὅπως ἐν τούτοις ὁ ἀπόστολος Γαλάτας αὐτοὺς ἐδίδαξεν ἐξ 
ἐχείνου ἕνα (τὸν ϑεὸν εἰδέναι, καὶ ἕνα τὸν μεσίτην ϑεοῦ καὶ ἀγγέλων. 3 


ὃ δὴ καὶ ἐν ἑτέροις ἐδήλου λέγων | νεἷς γὰρ ὁ ϑεός" εἷς xai μεσίτης 
ϑεοῦ xai ἀνϑρώπων, ἄνϑρωπος Ἰησοῦς Xotóróc«. ἀλλ᾽ ὅτε μὲν »ϑεοῦ 
xci ἀνϑρώπωνε μεσίτην αὐτὸν ὠνόμαζεν, εἰχύτως ἄνϑρωπον αὐτὸν 
διὰ τὴν ἐνανϑρώπησιν ἐκάλει" ὅτε δὲ οὐ μεσίτην ϑεοῦ καὶ ἀνϑρώ- 
zo», ἀλλὰ ϑεοῦ καὶ ἀγγέλων τὸν αὐτὸν εἰσῆγεν, οὐχέτ᾽ ἄνϑρωπον 
ὠνόμαζεν, μόνον δὲ μεσίτην φησίν, τὸν νόμον διατετάχϑαι εἰπὼν 
de ἀγγέλων ἐν χειρὶ μεσίτουε, διαιρέσει τε ἀναγκαίως τὸ τοῦ μεσί- 
του ὄνομα διασαφῶν ἐν τῷ λέγειν »0 δὲ μεσίτης ἑνὸς οὐχ ἔστιν, ὁ 
δὲ ϑεὸς εἷς ἐστινε. οὔτε ἄρα ὁ ϑεὸς εἴη 32* ἂν ὁ μεσίτης (τίνος γὰρ 
xai γένοιτ᾽ ἂν μεσίτης:) οὔτε ὁ μεσίτης αὐτὸς [αὐτὸς] ἂν εἴη ὁ ϑεός" 


« * € > » » , ' ! 4 
«0» yaQ «μεσίτης ἕνος ovx ἔστινε. δυεῖν δ᾽ ἄρα μέσος ἕστηκεν. τίνων : 


τούτων, διασαφεῖ ἀγγέλους ὀνομάζων xai τὸν Ütó»r' ὧν μέσον ὄντα 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ [ix] τὸν νόμον χειρὶ μὲν ἰδίᾳ εἰληφέναι φησὶν 
παρὰ τοῦ πατρός, »Ó€ ἀγγέλωνε δὲ τῷ πρώτῳ διατεταχέναι λαῷ. 
nv ἄρα ἐξ ἐκείνου ὁ υἱὸς μεσίτης ϑεοῦ τε καὶ ἀγγέλων, πρὶν ἢ ye- 


- * 4 3 B - 
νέσϑαι »μεσίτης ϑεοῦ xal ἀνϑρώπωνε. xol ἣν οὐχ Oc ψιλὸς ϑεοῦ: 


λόγος, ἀνυπόστατος. ἕν καὶ ταὐτὸν ὑπάρχων τῷ ϑεῷ (οὐ γὰρ ἂν 
εἴη οὕτω γε μεσίτης) ἀλλ᾽ jv καὶ προὴν ὡς »μονογενὴς υἱὸς πλήρης 
χάριτος καὶ ἀληϑείαςε. καὶ ἦν μεσιτεύων τῷ πατρὶ παρέχοντι τὸν 
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νόμον »óc ἀγγέλωνε ἀνϑρώποις. ὃ δὴ διδάσχων ἐξ ἐχείνου τοὺς ἀγνῶ- 
τὰς καὶ ἀμαϑεῖς τῆς τοῦ υἱοῦ ϑεοῦ ϑεολογίας ὁ ἀπόστολος ἐπεσφρα- 
γίζετο λέγων νὁ δὲ μεσίτης ἑνὸς οὐχ ἔστινε. οὐ γὰρ ἔχει φύσιν ἐφ᾽ 
ἑνὸς τὸν μεσίτην ὁρίζεσθαι. διὸ οὗτος μὲν οὐχ ἔστιν ἑνός, δυεῖν de 
μέσος ἐξ ἀνάγκης, οὐδέτερος or ἐχείνων ὧν μέσος τυγχάνει" ὥστε 
μήτε αὐτὸν εἶναι τὸν ἐπὶ πάντων ϑεὸν ἡγεῖσϑαι μήτε τῶν ἀγγέλων 
ἕνα, τούτων δὲ μέσον xcl μεσίτην, ὅτε τῷ πατρὶ καὶ ἀγγέλοις 
μεσιτεύει" og αὖ πάλιν, ὕτε »μεσίτηςς γίνεται »νϑεοῦ καὶ ἀνϑρώπωνε, 
μέσος ὧν ἑκατέρου τάγματος, οὐδέτερόν ἐστιν, (ὧν) μεσίτης ὑπάρχει" 
οὔτ᾽ αὐτὸς ὧν ὁ εἷς xci μόνος ϑεὺς ovo" ὁμοίως τοῖς λοιποῖς &v- 
ϑρώποις ἄνϑρωπος. τί δέ, εἰ μηδὲν τούτων, ἢ ϑεοῦ μονογενὴς υἱός, 
rór μὲν ἀνϑρώπων καὶ ϑεοῦ μεσίτης γεγονώς, πρόπαλαι δὲ | ἐπὶ 
Διωσέως ϑεοῦ καὶ ἀγγέλων μεσίτης ὑπάρχων; ταῦτα δὲ αὐτοῖς 
γράφων, ὧδέ zr παραδιδοὺς λέγει ὁ μέγας ἀπόστολος »0 νόμος δια- 
ταγεὶς δι᾿ ἀγγέλων ἐν χειρὶ μεσίτου. ὁ δὲ μεσίτης ἑνὸς οὐκ ἔστιν, ὁ 
δὲ ϑεὸς εἷς ἐστινε. »εἷςε οὖν ἔστιν ὁ νϑεόςε, καὶ »tic μεσίτης ϑεοῦς 
τε καὶ τῶν γενητῶν πάντων, οὐ νῦν ἀρξάμενος τῆς σωτηρίου μεσι- 
τείας, ἀλλὰ καὶ πρὸ τὴς εἰς ἀνθρώπους αὐτοῦ ϑεοφανείας, ὥσπερ 


οὖν ὁ λόγος ἀπέδειξεν τούτων δ᾽ ἐν βραχεῖ Γαλάταις αὐτοῖς ἐκ: 


μόνης τῆς πρὸς αὐτοὺς ἐπιστολῆς παρατεϑέντων, τῆς TE σωτηρίου 
πίστεως τὴν μυστικὴν [καὶ] ἀναγέννησιν »els ὄνομα τοῦ πατρὺς καὶ 
τοῦ υἱοῦ καὶ τοῦ ἁγίου πνεύματοςς παρεχούσης. καὶ πρὸς τοῖς ϑείοις 
ἐγγράφοις τῆς ἀπὸ περάτων γῆς ἕως περάτων χκαϑολικῆς τοῦ ϑεοῦ 
ἐχκχλησίας τὰς ἀπὸ τῶν ϑείων γραφῶν μαρτυρίας ἐξ ἀγράφου παρα- 
δόσεως ἐπισφραγιζομένης, ὥρα λοιπὸν καὶ τὰς Μαρκέλλου διασχέ- 
weodaı λέξεις τῶν Tt ἐπηγγελμένων ἡμῖν τὰς ἀποδείξεις ὑποσχεῖν, 
ὡς ἂν μή τις τὸν ἄνδρα συχοφαντεῖσϑαι πρὸς ἡμῶν νομίσειεν. 
σχοποῦ δέ μοι προκειμένου διὰ βραχέων ἐκφῆναι τὰ εἰρημένα, οὐ 
πάσας ἀναλέξομαι τοῦ ἀνδρὸς Tas φωνὰς, μόναις δὲ ταῖς συνεκτικαῖς 
χρήσομαι, τὰς πλείους οὑσανεὶ περιττὰς xai διὰ τῶν αὐτῶν χωρούσας 
ὑπερϑησόμενος. πρὸ δὲ τῆς τῶν εἰρημένων» ἀποδείξεως οἶμαι δεῖν ἐν 
πρώτοις “παραστῆσαι τοῖς ἐντυγχάνουσιν, ὅτε, μηδὲ τὰς προχείρους 
λέξεις τῶν ϑείων ἐξηκρίβου ἀναγνωσμάτων, ὡς ἂν γνωσϑῇ τοῖς ir 
αὐτὸν ἀγνοοῦσιν ὁποῖός τις ὧν ἐπὶ τὴν τῶν εἰρημένων προήχϑη 
τόλμαν. 
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contra Marcellum I 1. ?. 9 


Αὐτίχα δ᾽ οὖν τοῦ προφήτου Ζαχαρίου κατὰ rov: τῆς ἐπανόδου 
χρόνους τῆς ἀπὸ Βαβυλῶνος γενομένου, ᾿Ιησοῦ 32* τὲ μνημονεύσαντος 
τοῦ ἱερέως τοῦ μεγάλου, δηλαδὴ τοῦ υἱοῦ Ἰωσεδέχ, ὃς ἅμα Ζοροβάβελ 
τῶν ἀπὸ Βαβυλῶνος ἐπανελϑόντων ἡγήσατο. ὁ γενναῖος οὗτος καὶ 
ϑαυμαστὸς συγγραφεὺς ταῦτ᾽ ἀ γνοήσας τίϑησιν μὲν τοῦ Ζαχαρίου τὴν 
λέξιν de ἧς μέμνηται τοῦ Ἰησοῦ, μαχρὰν δὲ τῆς ἱστορίας ἀκοντισϑεὶς 
λέγειν αὐτὸν ὑπείληφεν περὶ Ἰησοῦ τοῦ Μωσέως διαδόχου. xci πάλιν 
τοῦ ἀποστόλου γράψ αντὸς ἐν τῇ πρὸς Ταλάτας ἐπιστολῇ τοῦτον τὸν 
τρόπον ἢ δὲ ἄνω Ἱερουσαλὴ nu ἐλευϑέρα ἐστίν. ἥτις. ἐστὶν μήτηρ ἡμῶν», 
ἢ λάϑετ᾽ ἢ ὁ οὐχ ἐνοήσεν ἢ ἢ καὶ ἱχὼν διαστρέφει τὸν “λόγον, γράφων 

(No. 1) »7 δὲ ἡμετέρα Ἱερουσαλὴμ ἄνω ἐστίν" αὕτη γὰρ δουλεύει 
μετὰ τῶν τέχνων αὐτῆς. 
καὶ αὖϑις τοῦ σωτῆρος ἡμῶν τῷ Πέτρῳ εἰρηκότος »vaayt ὀπίσω μου. 
σατανᾶ, σχάνδαλον el ἐμοί, ὅτι οὐ φρονεῖς τὰ τοῦ ϑεοῦ ἀλλὰ τὰ τῶν 
ἀνϑρώπωνε, οὐ συνεὶς ὕπως ὃ λόγος εἴρητο πρὸς τὸν ἀπόστολον 
χαὶ διὰ ποίαν αἰτίαν, πρὸς τὸν διάβολον ταῦτα λελέχϑαι. φησίν. 
ὁμοῦ δὲ τοσαῦτα σφάλματα ὑπὸ μίαν τίϑησιν περικοπὴν αὐτολεξεὶ 
τοῦτον γράφων τὸν τρόπον 
(No. 1) ὅτε οὐδὲν ὄνομα μεῖζον ᾿Ιησοῦ τῶν ἐπὶ τῆς γῆς ὀνομε- 
σϑέντων γέγονεν, μαρτυρεῖ μὲν τὸ εὐαγγέλιον, ἔνϑα »0 ἄγγελος 
τῇ Μαριὰμ »μὴ φοβοῦς ἔφη νεὗρες γὰρ χάριν παρὰ τοῦ ϑεοῦ. καὶ 
ἰδοὺ συλλήψῃ ἐν γαστρὶ καὶ τέξῃ υἱόν. καὶ καλέσεις τὸ ὄνομα αὐτοῦ 
᾿Ιησοῦν. οὗτος ἔσται μέγας, xci υἱὸς ὑψίστου κληϑήσεταιε" δῆλον δέ 
ἐστιν καὶ ἀπὸ τῆς τοῦ Ζαχαρίου προφητείας, πάλαι περὶ τοῦ ὀνό- 
ματος τούτου προφητευσάσης, ν»ἔδειξενε γὰρ »μοις φησὶν »xvQtoc 
"Inooov τὸν ἱερέα τὸν μέγαν, ἑστῶτα πρὸ προσώπου ἀγγέλου κυρίου, 
xai ὃ διάβολος εἱστήκει ἐκ δεξιῶν αὐτοῦ τοῦ ἀντικεῖσθαι αὐτῷ. καὶ 
εἶπεν κύριος πρὸς τὸν διάβολον" ἐπιτιμήσαι κύριος ἐν σοὶ ὁ ἐχλεξά- 
μενὸς τὴν Ἱερουσαλήμε. πότε γὰρ αὐτῷ ἐπετίμησεν; ὅτε τὸν ἀγαπη- 
ϑέντα ὑπ᾿ αὐτοῦ ἄνϑρωπον τῷ ἑαυτοῦ συνῆψεν λόγῳ. νὸ ἐκλεξά- 
uevos< φησὶν »τὴν Ἱερουσαλήμε, δηλονότι ταύτην τὴν ἡμετέραν, περὶ 
ἧς ὃ ἀπόστολος λέγει νἡ δὲ ἡμετέρα Ἱερουσαλὴμ ἄνω ἐστίν" αὕτη 
γὰρ δουλεύει μετὰ τῶν τέκνων αὐτῆς «. τηνικαῦτα γὰρ ἐν τῇ μεγάλῃ 
αὐτῇ Ἱερουσαλήμ, τουτέστιν ἐν τῇ ἡμετέρᾳ ἐχκλησίᾳ. γενόμενος ἐπε- 


1 Zach. 3,9 — 91f Gal. 4,26 — 10 vgl. Homer I 557 — 18 Matth. 16,23 
— 20 Luk. 1, 30—32 — 25 Zach. 3, 1. 2 — 80 Zach. 3, 1. 2 — 82 Gal. 4, 26. 25 
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10 Eusebius 


τίμησεν τῷ διαβόλῳ κατὰ τὴν προφητείαν εἰπὼν ν»ἄπελϑε ὀπίσω 
μου, σατανᾶ, ὕτι σκάνδαλον εἰ ἐμοίε. οὗτος τοίνυν ἐστὶν ὁ ἱερεὺς ὁ 
μέγας, ov τῦπον ἔσοτζεν ὁ τηνιχαῦτα Ἰησοῦς. οὐ yag ἣν δυνατὸν 
ἐχεῖνον μέγαν κληϑῆναι ἱερέα, καίτοι ἔνδοξον ἐν πᾶσιν γεγονότα. 
λιωσέως μὴ ὀνομασϑέντος μεγάλου (οὕπω γὰρ μέγας jv Μωσῆς, ὅτι 
xai ϑεράπων ἤχουσεν ϑεοῦ xai ϑεὸς τοῦ Φαραὼ ὑπ᾽ αὐτοῦ τοῦ 
ϑεοῦ ὠνομάσϑη). | εἰ δέ τις κατὰ τοῦτο μέγαν εἰρῆσϑαι τὸν Ἰησοῦν 
νομίζοι, ὅτι αὐτὸς ἠξιώϑη εἰσαγαγεῖν τὸν λαὸν εἰς τὴν ἁγίαν γῆν 
xal ἕτερα πολλὰ ϑαυμαστὰ ἐποίησεν, γνώτω xci διὰ τούτου, ὅτι οὐ 
τῷ τυπιχῷ τοσοῦτον διέφερεν πράγματι τὸ λεχϑὲν μέγεϑος ἐπὶ τοῦ 
"noo, ἀλλὰ τῷ μικρὸν ὕστερον τὸν ἑαυτοῦ λαὸν εἰς τὴν μεγάλην 
ταύτην Ἱερουσαλὴμ εἰσαγαγεῖν μέλλονίτι). 
ὁρᾷς ὅσον ἠγνόησεν ἀποπλανηϑεὶς τῆς ἱστορίας, καὶ μὴ δυνηϑεὶς ἐπι- 
στῆσαι τῷ ὑπὸ τοῦ προφήτου “Ζαχαρίου δηλοϑέντι Ἰησοῦ. ὁ μὲν γὰρ ἣν 
υἱὸς Ἰωσεδέκ, φυλῆς Λευιτῶν ἀπὸ γένους ᾿Δαρὼν τὴν ἀρχιερωσύνην ἀνα- 
δεδεγμένος, παρ᾽ 0 καὶ μέγας ἱερεὺς ἐχρημάτιζεν, ὥσπερ οὖν ὁ προφήτης 
διδάσχει λέγων »καὶ ἔδειξέν μοι BB κύριος Ἰησοῦν τὸν ἱερέα τὸν μέγανε. 
ὁ δὲ Μωσέως διάδοχος [υἱὸς μέν), ὁ εἰς τὴν γῆν τῆς ἐπαγγελίας ἄγων 
τὸν λαὸν καὶ ἵτερα πολλὰ καὶ ϑαυμαστὰ ποιήσας, (υἱὸς uir) ἐτύγ- 
yarvtv τοῦ Ναυῆ, φυλῆς δὲ τῆς ᾿Εφραίμ, οὐδὲν κοινὸν ἐχούσης πρὸς 
ἱερωσύνην. ὁ τοίνυν τοσοῦτον ἀποσφαλεὶς τῆς προχείρου λέξεως 
ψιλήν vt τὴν ἱστορίαν ἀγνοήσας πῶς ἂν γένοιτο ἀξιόχρεως πρὸς 
διδασχαλίαν τῆς ἀνωτάτω ϑεολογίας; xai ἐπὶ τοῦ Πέτρου δὲ ὡσαύ- 
to: ἐπιστῆσαι δέον τὸ ὕπως ἐλέχϑη πρὸς αὐτὸν τὸ »ὕπαγε ὀπίσω 


" - - 2) , ^ 
5 uovs, xai τίς ἡ τοῦ σατανᾶ ὀνύματος ἑρμηνεία, διὰ τί δὲ xai »σχάν- 


δαλονε αὐτὸν εἶπεν, πῶς δὲ σχεδὸν ὑφ᾽ ἕνα καὶ τὸν αὐτὸν καιρὸν 
xci τὸ »μαχάριος εἶ Σίμων βὰρ ᾿Ιωνᾷς πρὸς αὐτὸν ἐλέγετο xai τὸ 
»ὕπαγε ὀπίσω μου, σατανᾶς, καὶ τίς ἡ διάνοια τοῦ »0zí00 πορεύεσθαι: 
[xci| τοῦ σωτῆρος (ἣν παρὰ πόδας αὐτὸς διεσάφησεν συνάψας ἑξῆς 
τὸ »εἴ τις ϑέλει ὀπίσω μου ἐλϑεῖν, ἀπαρνησάσϑω ἑαυτὸν καὶ ἀράτω 
τὸν σταυρὸν αὐτοῦ, xal ἀκολουθείτω μοι«" ὃ δὴ καὶ ἔργῳ διεπράξατο 
uixQór ὕστερον αὐτὸς ὁ Πέτρος. μαρτυρίῳ τελειωϑείς), ἀλλὰ καὶ 
ἐπιζητῆσαι δέον ἐπὶ ποίοις μὲν αὐτὸν ἐμακάρισεν, ἐπὶ ποίοις δὲ αὐτῷ 
ἐπέπληξεν" ὁ δὲ μηδενὶ τούτων προσεσχηκὼς ταῦτ᾽ εἰρῆσϑαι πρὸς 
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τὸν διάβολον ἀπεφήνατο τῆς γραφῆς ἐναντίως. ἄρα οὖν τοῦτο 
μόνον ἠγνόησεν; οὐχὶ δὲ καὶ προϊὼν αὖϑις, τῆς ἀναστάσεως τοῦ 
σωτῆρος ἡμῶν μνημονεύσας, ἔπειτα βουληϑεὶς δεῖξαι ὅτι χαὶ πρὸ 
αὐτοῦ κατὰ τοὺς χρόνους τοὺς προφητικοὺς φέρεταί τις ἐκ νεχρῶν 
ἐγηγερμένος, πάλιν κἀνταῦϑα σφάλλεται, πρῶτον λέγων Ἐλισσαῖον 
τὸν προφήτην ἐκ νεχρῶν ἐγεῖραι" ἀγνοήσας ὡς καὶ πρὸ ᾿Ελισσαίου 
Ἠλίας 0 μέγας τὸν τῆς χήρας υἱὸν ἀποϑανόντα ἀνέστησεν, óc ἔστιν 
μαϑεῖν ἐκ τῆς τρίτης τῶν Βασιλειῶν; ὁ δὲ καὶ τοῦτ᾽ ἀγνοήσας 
φαίνεται, óc ὧν ταῦϑ᾽ οὕτως γράφει 
(Nr. 3) οὐ μόνον τοίνυν τῆς »καινῆς χτίσεωςς πρωτότοχον αὐτὸν 
ὁ ἀπόστολος εἶναι φησίν, ἀλλὰ καὶ πρωτότοχον »ἐχ νεχρῶνε, δι᾿ 
οὐδὲν ἕτερον, ἐμοὶ δοκεῖν, ἀλλ ἵνα διὰ τοῦ πρωτοτόχου »τῶν νε- 
χρῶνε, ὅπως καὶ »πρωτότοχος ἁπάσης κτίσεως: εἴρηται. γνωσϑῆναι 
δυνηϑῇ. οὐ γὰρ ἐκ νεχρῶν ἀνέστη πρῶτος ὁ δεσπότης ἡμῶν Ἰησοῦς 
Χριστός" ἀλλ᾽ ὁ δι᾿ ᾿Ελισσαίου τοῦ προφήτου ἀναστὰς ἀνίστη πρό- 
τερος, καὶ Πάζαρος δὲ πρὸ τῆς αὐτοῦ ἀναστάσεως ἀνέστη, καὶ ἐν τῷ 
καιρῷ τοῦ πάϑους »πολλὰ σώματα τῶν χεχοιμημένων« ἀνέστησαν. 
καὶ τοῦτο δὲ ἀϑεωρήτως δοκεῖ μοι τεϑεικέναι 0 ΔΙάρχελλος, λέγω δὲ τὸ 
»πολλὰ σώματα τῶν χεχοιμημένων aylovı πρὸ αὐτοῦ ἐγεγέρϑαι. οὐ γὰρ 


20 προσέσχεν ὕλῃ τῇ τοῦ εὐαγγελίου γραφῇ διδασκούσῃ, Ort »μετὰ τὴν 


25 


30 


{ἔγερσιν) αὐτοῦς τὰ τῶν ἁγίων ἐγήγερται σώματα. εὕροις δ᾽ ἂν αὐτὸν 
σφαλλόμενον καὶ ἐν τῇ τοῦ ἀποστολικοῦ ῥητοῦ ἐχϑέσει. 0 μὲν γὰρ ϑεῖος 
ἀπόστολος Ῥωμαίοις γράφων τάδε φησὶν νἀφωρισμένος εἰς εὐαγγέλιον 
ϑεοῦ, ὃ προεπηγγείλατο διὰ τῶν προφητῶν αὐτοῦ ἐν γραφαῖς ἁγίαις 
περὶ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ τοῦ γενομένου dx σπέρματος Δαυὶδ χατὰ σάρχα, 
τοῦ ὁρισϑέντος υἱοῦ ϑεοῦ ἐν δυνάμει κατὰ πνεῦμα ἁγιωσύνης. ὁ δέ. 
οὐχ οἶδα ποίᾳ διανοίᾳ, κἀνταῦϑα διαστρέφει τὴν ἀποστολιχὴν λέξιν. 
ἀντὶ τοῦ »ὁρισϑέντος- ποιήσας προορισϑέντος, ἵν ἢ ὅμοιος τοῖς 
»χατὰ πρόγνωσινς προορισϑ εἴσιν. λέγει οὖν xarà λέξιν οὕτως 
(Nr. 16) ὥσπερ οὖν τὴν ἐχκλησίαν πάλαι προωρίσατο ὁ παντο- 
χράτωρ ϑεύς, οὕτω) xal τὴν κατὰ σάρχα τοῦ Χριστοῦ οἰκονομίαν. 
δι’ οὗ τὸ τῶν ϑεοσεβῶν γένος νεἰς υἱοϑεσίανε χαλέσαι xQoo- 
οἰσατο. πρότερον ϑεμελιώσας 33" ἐν τῇ αὐτοῦ διανοίᾳ. διὰ τοῦτο ὁ 
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12 Eusebius 


ἀπόστολος τῷ ἁγίῳ πνεύματι σαφῶς προαγορεύει »τοῦ προορι- 
σϑέντος υἱοῦ ϑεοῦς λέγων. 
χαὶ αὐϑίς φησιν ἐν ἑτέροις 
(Nr. 109) οὗτός ἐστιν περὶ οὗ ὃ Παῦλος ἔφη »τοῦ προορισϑέντος 
Ὁ υἱοῦ ϑεοῦε. 
καὶ ἐνταῦϑα δὲ οὐ τὴν À λέξιν μόνην τὴν ἀποστολικὴν παρέφϑειρεν, 
ἀλλὰ καὶ τὴν διάνοιαν αὐτὴν διὰ τῆς προσϑήκης τῆς τοῦ πρὸ προ- 
ϑέσεως. ἀδελφὰ δὲ τούτοις πράττων, τῆς ψαλμῳδίας περιεχούσης 
»ἐκ γαστρὸς πρὸ ἑωσφόρου ἐγέννησά ote, | ö δὲ χἀνταῦϑα προσϑήκχῃ 
10 κέχρηται τῇ μηδαμῶς ἐμφερομένῃ πρὸς τὸ καταμέμφεσϑαι τῷ μὴ 
ὁμοίως αὐτῷ φάσχοντι. ἐπάκουσον οὖν ὅπως γράφει λέγων 
(Nr. 23) διὰ τοῦτο τοίνυν doxel μοι καλῶς ἔχειν ἔτι περὶ ὧν μη- 


δέπω πρότερον διῆλϑον. rvri διελϑεῖν. τὰ γὰρ πλεῖστα τῶν ὑπ᾽: 


αὐτοῦ γραφέντων ἐκ τῶν ἤδη προειρημένων ἡμῖν γέγονεν δῆλα. 
15 »ἐκ γαστρὸςς φησὶν "πρὸ ἑωσφόρου ἐξεγέννησά σεις. otro 
γὰρ πάντως xov τὴν ἐξ πρόϑεσιν κλαπεῖσαν συνδραμεῖσϑαι τῇ τῆς 
αἱρέσεως γνώμῃ. διὸ τὸ κυριώτατον τῆς συλλαβῆς ἐξελὼν τὴν 
ἀρχαίαν αὐτοῦ ἀναγέννησιν σημῆναι ἐβουλήϑη. 
χαὶ ἐπειδήπερ ἐν τούτοις ἰσχυρῶς διετείνατο περὶ τοῦ οἰκείου σφάλ- 
20 ματος τὸν ὀρϑῶς γράψαντα μεμψάμενος, οὐδὲν αὐτὸς εἰπών, τοῖς 
ἐντυγχάνουσιν τὴν αὐτὴν τῆς ἀναγνώσεως παραδίδωσι μαρτυρίαν. 
προϊὼν δ᾽ αὖϑις ὁ αὐτὸς εἰσάγει τὸν σωτῆρα λέγοντα κτἐγώ εἰμι 
ἡμέρας, ὧδέ πη φάσχων 
(Nr. 25) σχότους γὰρ ὄντος πρότερον διὰ τὴν τῆς ϑεοσεβείας 
25 ἄγνοιαν, τῆς δὲ ἡμέρας φαίνεσϑαι μελλούσης (»ἐγὼς γάρ »εἰμες 
φησὶν »ἡ ἡμέραι) εἰχύτως τὸν ἀστέρα ἑωσφόρον ὀνομάζει. 
xai ἐν ἑτέρῳ τόπῳ φησὶν 
(Nr. 37) ἐπειδὴ [τὴν] μετὰ τὴν τῆς σαρχὸς ἀνάληψιν Χριστός τε 
xai Ἰησοῦς κηρύττεται, ζωή τε xai ὁδὸς χαὶ ἡ μέρα. 
80 χαὶ αὖϑις προϊὼν τοῦ ἀποστόλου τίϑησιν τὸ 
(Nr. 1) »5 δὲ ἡμετέρα Ἱερουσαλὴμ ἄνω ἐστίνε. 
καὶ τί μὲ δεῖ μηκύνειν, παρὸν τῷ βουλομένῳ dx τῶν εἰρημένων τὰ 
παραπλήσια ἐκ τοῦ παντὸς συγγράμματος ἀναλέγεσϑαι καὶ τὸ εὐχερὲς 


1 Róm. 1, 4 vgl. Ti zu d. St. — 4 Róm. 1, 4 — 9 Ps. 109, 3: ἐγέννησα 
xcaAT ἐξεγέννησα NR e. sil. — 15 Ps. 109,3 — 20f vgl. $.50,11 — 22 ? — 25? 
— 29 Joh. 14, 6 — 81 Gal. 4, 26 
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λόγου V πρὸ (ohne rov)? We vgl. Z. 16 u. Register | 11 γοῦν m | 12 ἔτι τ 
ti V | 18 διῆλϑεν V, corr. Mo | 18—18 τὰ — ἐβουλήϑη) als Eusebius" Worte mg | 17 
„eg“ ἑλὼν . .. ἄνω γέννησιν Zahn 113 vgl. Mo Re | 26 τὸν] ἑαυτὸν Mo | 38 τὴν « m 
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- 2) * , $25 ἢ E] > , > - ^ - - 
TOU &rdgoc ἐποπτεύειν. ἐξ ἧς εὐχερείας ἀκούσει αὐτοῦ τὸν Σολομῶνα 
προφήτην ἀποχαλοῦντος πολλάκις καὶ τὰς Παροιμίας προφητείας 

Σ - 
ὀνομάζοντος. ὥσπερ ovr iv οἷς φησιν 
, " , « «€ , , x, * LES , 
(Nr.110) rovrov γὰρ χάριν o ἀγεώτατος προφήτης Σολομὼν »δέξασϑαί 
* , ” * P - ^ 
tt στροφὰς λόγωνε ἔφη, xci πάλιν »ῥήσεις τε σοφῶν xai alviyuara: 
* , > = 3 

τὴν παροιμίαν προφητείαν ὀνομάζει, καὶ αὖϑις 
+ , € , [4 , * 

(Nr. 111) διὸ uot δοχεῖ ὁ σοφώτατος ovrog προφήτης xci τὰ 

πρῶτα ῥήματα τῆς προφητείας παροιμιωδῶς εἰρηκέναι. 

" * * „+ - > - 
xci δεύτερον δὲ xai τρίτον xai πολλάχις, ὡς ἔφην, τοῦτο ποιεῖ, ἀγνοῶν 
ὅτι »διαιρέσεις χαρισμάτων εἰσὶνε εἰ xai τὸ ναὐτὸ πνεῦμαε, zul ἄλλῳ 

^ , , M > , 
μὲν »óídorat λόγος σοφίας« κατὰ τὸν ἀπόστολον, νἄλλῳ λόγος γνώσεως 
κατὰ τὸ αὐτὸ πνεῦμα, ἑτέρῳ πίστις ἐν τῷ αὐτῷ πνεύματι, ἄλλῳ προ- 
φητείας. διόπερ ὁ Σολομὼν σοφίας μὲν εἰληφὼς χάρισμα μεμαρτύρηται" 
»χαὶ ἔδωχεν γὰρ κύριος τῷ Σολομῶνε σοφίανε, ὡς ἡ γραφή φησιν, 


T ^ ΓΞ ςς ΄ » , * » ^ " , 
»καὶ ἐσοφίσϑη vxtQ πάντας αἀνϑρωπουςε ovrt δὲ τὸν βίον προφη- 


τικὸν ἐσχηκὼς ovrt τὸν τῆς προφητείας χαρακτῆρα, τὸν ἀπὸ τοῦ 
»τάδε λέγει κύριος τῶν τε ὁμοιοτρόπων γνωριζόμενον, διὰ τῶν 
οἰκείων ἐμφαίνει λόγων. ὁ δὲ τούτων οὐδὲν ἰδών, ὥσπερ τι χαρι- 
ζόμενος τῷ ἀνδρὶ προφήτην αὐτὸν καλεῖ, οὐ 34T συνιεὶς ὅτε οἱ προ- 
φῆται »περιῆλϑον ἐν μηλωταῖς, ἐν αἰγείοις δέρμασιν, ὑστερούμενοι, 
ϑλιβόμενοι, κακουχούμενοι«. χαὶ τὰς Παροιμίας δὲ αὐτοῦ προφητείαν 
εἶναι λέγει, [el] μηδαμοῦ τῆς ϑείας γραφῆς διδασχούσης, αὐτοῦ δὲ τοῦ 
σοφωτάτου σὺν Heim πνεύματι ταύτῃ μὲν τῇ βίβλῳ ΠΑΡΟΙΜΙΑΙ 
ὄνομα ϑέντος, τῇ δὲ ἑτέρᾳ EKKAHXIANXTIHN xc τῇ τρίτῃ AIZ- 
ΜΑΤΑ AIXMATO2N, οὐχ ἀϑεεὶ οὐδ᾽ ἀνϑρωπίνῳ λογισμῷ ταύταις 
ἐπιβάλλοντος ταῖς ἐπηγορίαις. ἀλλὰ xci αὐτὴν τὴν ϑεύπνευστον 
αὐτοῦ γραφὴν δι᾿ ᾿Ελληνικῶν πειρᾶται παραδειγμάτων ἑρμηνεύειν, 
οὐχ ἐπακούσας Παύλου τοῦ ἀποστόλου λέγοντος »ἡμεῖς de οὐ τὸ 
πνεῦμα τοῦ κόσμου ἐλάβομεν ἀλλὰ τὸ πνεῦμα τὸ ἐκ τοῦ ϑεοῦ, ἵνα 
ἴδωμεν τὰ ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ χαρισϑέντα ἡμῖν" ἃ καὶ λαλοῦμεν οὐχ ἐν 
διδαχτοῖς ἀνϑρωπίνης σοφίας λόγοις, ἀλλ᾿ ἐν διδαχτοῖς πνεύματος 
ἁγίου, πνευματικὰ (πνευματικοῖς) συγχρίνοντες. ψυχικὸς δὲ ἄνϑρω- 
πὸς οὐ δέχεται τὰ τοῦ πνεύματος τοῦ ϑεοῦ" μωρία γὰρ αὐτῷ ἐστιν, 
χαὶ οὐ δύναται γνῶναι, ὅτι πνευματιχῶς ἀναχρίνεταιε. χαὶ ταῦτα 
δὲ ἀγνοήσας ὁ γενναῖος πειρᾶται ἡμῖν ἐξ Ἑλληνικῶν ἀναγνωσμάτων 
τὴν τῶν ϑείων Παροιμιῶν διάνοιαν παρατιϑέναι, τοῦτον γράφων 
αὐτοῖς ῥήμασιν τὸν τρύπον 


4 Prov. 1,3 — 10 I Kor. 12, 4 — 11 I Kor. 12, 8--1ὸ — 14 I Kön. 4, 25.27 
— 17 Amos1,6 u. 5. — 90 Hebr. 11, 37 — 28 I Kor. 2, 12—14 
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3 (Nr. 112) Οὐδὲν γὰρ ἄτοπον. οἶμαι, iv τῷ παρόντι ὀλίγον Μαρκέλλο: 
τῶν ἔξωϑεν ὑπομνῆσαί σὲ παροιμιῶν. πέος 254 
AAA H ΤΈΘΝΗΚΕΝ H AIAAXKEI lDPAMMATA. ταύτην τὴν u παροι: 
παροιμίαν πρὸς μὲν τὸ φαινόμενον τοῦ γράμματος ὑπολάβοι av τις 15 Mr 
χατὰ τῶν γράμματα διδασκόντων εἰρῆσϑαι ἐπεὶ καὶ ἕτερός τις 
τῶν παρ’ αὐτοῖς »edidaoxes γράμματα, ἐγὼ δ᾽ ἐφοίτωνε ἔφη. τὸ 
δ᾽ οὐχ οὕτως ἔχειν οἱ τὰ ὑπομνήματα γράψαντες ἔφασαν" ἀλλ᾽ 
ἐπειδὴ ᾿ϑηναίους Σικελιῶται, φασίν, πολέμῳ νικήσαντες μόνους 
ἔσωζον τοὺς παιδείων σχηπτομένους, διδασχάλους αὐτοὺς τοῖς 
παισὶν ἄγοντες, τοὺς δὲ ἄλλους πάντας ἐφόνευον, ἐξ αὐτῶν δή 
τινὰς φυγόντας καὶ ἐπανελϑόντας ἐρωτωμένους τε ὑπὸ ᾿Αϑηναίων 
περί τινων διαφερόντων αὐτοῖς ἔφασαν εἰρηχέναι AAN H TE- 
ΘΝΉΚΕΝ, H AIAAXKEI TPAMMATA. 
τί δὲ καὶ τὸ AIE ΤΗΝ MAXAIPAN; νομίσειεν av ttc [εἰρῆσϑαι!. 2 
ἵνα ϑῶ πρότερον τὰ περὶ αὐτῆς λεγόμενα, πάντως xov διὰ (t0) 
τὴν ϑυομένην αἶγα εἰς τὴν μάχαιραν ἀφορᾶν εἰρῆσϑαι τὴν πα- 
gotuíav. ἀλλ᾽ οὔτι γε τοῦτ᾽ ἔφασαν οἱ παλαιοί" οὐδὲ γὰρ παροιμία 
jr av ἢ λεχϑεῖσα, εἴγε τοῦϑ᾽ οὕτως εἶχεν (τοῦτο γὰρ ἀκόλουϑον 
jv ἐκ τῶν φαινομένων ἐννοεῖν), ἀλλ᾿ ἐπὶ τῶν ἑαυτοῖς κακὰ προ- 
ξενούντων εἰρῆσϑαι τοῦτό φασι». φασὶν γὰρ Μήδειαν ἐν Κορίνϑῳ 
τὰ τέχνα ἀποχτείνασαν καταχρύ!μ ct τὴν μάχαιραν αὐτόϑι' τοὺς 
δὲ Κορινϑίους χατὰ χρησμὸν αὐτοῖς δοθέντα αἶγα μέλαιναν ἐνα- 
γίζοντας ἀπορεῖν μαχαίρας, τὴν δὲ αἶγα σκάλλουσαν τῷ ποδὶ τὴν 
MnÖsias ἀνευρεῖν μάχαιραν καὶ αὐτῇ τυϑῆναι. 
τί δὲ τὸ AAIE ΔΡΥῸΣ σημαίνει; φησί tig οὐ γὰρ δυνατὸν dx 3 
τοῦ προχείρου γιγνώσχειν τὴν παροιμίαν. οἱ παλαιοί, ὡς ἔφασαν, 
πρὸ τῆς τοῦ σίτου γεωργίας βαλανηφαγοῦντες, ἐπειδὴ ὡς Qorto 
ὁ καρπὸς οὗτος ὕστερον εὑρέϑη, ἐκείνω προσέχοντες τὸν νοῦν 
xai τῇ μεταβολῇ προσχαίροντες AALN ΡΥΟΣ ἔλεγον" χαὶ τοῦτο 
M" τὴν παροιμίαν ἔφ σαν εἶναι. 
αὐϑίς Tt ἑτέρας παροιμίας ὑπὸ πλείστων τῶν παρ᾽ αὐτοῖς A 
σοφῶν ἐν πλείστοις xal διαφόροις βιβλίοις εἰρημένης. τίνα περὶ 
αὐτῆς γεγράφασιν οἱ τὰς παροιμίας ἑρμηνεῦσαι προελόμενοι ἄναγ- 


11T vgl. die Separatausgabe Schneidewins im Corpus paroemiographorum grae- 
corum ed. Leutsch et Schneidewin I, XX ff. 1830 — 6 Demosthenes de cor. 315 — 
25 vgl. Bernays, Theophrasts Schrift über die Frömmigkeit S. 53 
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xalov iv τῷ παρόντι μνημονεῦσαι, καὶ « « ἀλλ ἵν᾿ ἐλέγξωμεν -Aoré- 
ριον, καὶ ἀπὸ τῶν ἔξωϑεν αὐτὸν μαϑημάτων εἰδότα μὲν ἀκριβῶς 
τὸ τῆς παροιμίας ἐξαίρετον, ἐν δὲ τῷ παρόντι ἄγνοιαν προῦσ- 
ποιηϑέντα, ἵνα τὸ ἑαυτοῦ βούλημα διὰ τῆς τοῦ παροιμιώδους 
ῥητοῦ χρήσεως πιϑανῶς κατασχευάζειν δόξῃ. ἔστιν δὲ I’AAYKOF 
TEXNH. ταύτης οἱ ἔξωϑεν σοφοὶ τῆς παροιμίας μνημονεύσαντες 
διαφόρως αὐτὴν ἐξηγήσαντο. | ὁ μὲν γὰρ αὐτῶν τις ἔφη. Γλαῦχόν 
τινα ἐπιστήμονα τέχνης, τινὸς γεγονότα Y πολλῶν οὖσαν ϑαυ- 
μασιωτάτην, ἀπολέσϑαι ἅμα ἐχείνῳν χατὰ ϑάλατταν, μηδενός xo 
διακηκούτος αὐτῆς. ἕτερος δέ, τὴν ἐπ᾿ ἄχρον μουσικῆς ἐμπειρίαν 
μαρτυρήσας τῷ Γλαύχῳ. τοὺς κατασχευασϑέντας ὑπ᾽ αὐτοῦ δίσκους 
χαλχοῦς φησιν τέσσαρας. πρὸς τὸ ἐμμελῆ τινα τῆς χρούσεως τὴν 
συμφωνίαν τῶν φϑόγγων ἀποτελεῖν" ἔνϑεν te εἰρῆσϑαι τὴν πα- 
ροιμίαν. ἄλλος δέ τις ᾿Αλυαττιχῶν ἀναϑημάτων φησὶν ἀναχεῖσϑαι 
χρατῆρα καὶ ὑποχρατήριον ϑαυμάσιον, Γλαύχου Χίου ποίημα. 
ἕτερος δέ. Γλαῦχον αὐτὸν ἀναϑεῖναι εἰς Δελφοὺς τρίποδα χαλ- 
χοῦν, οὕτω δημιουργήσαντα τοῖς Y παχέως τὲ χρουνομένου, τούς 
τε πόδας. ἐφ᾽ ὧν βέβηκεν, καὶ τὸ ἄνω περιχείμενον καὶ τὴν στε- 
φάνην τὴν ἐπὶ τοῦ λέβητος καὶ τὰς ῥάβδους διὰ μέσου τεταγμέ- 
νας φϑέγγεσθαι λύρας φωνῇ. καὶ αὖϑις ἕτερος, ἀπὸ Γλαύίχου 
τινὸς δόξαντός τι πλέον πεποιηκέναι εἰρῆσϑαι τὴν παροιμίαν. 
ὁρᾷς, ὕπως τὸ δυσχερὶς τῆς παροιμίας καὶ διὰ τούτου δείκνυται. 
διὰ τοῦ μηδὲ ἐπὶ τῆς αὐτῆς ἑρμηνείας στῆναι τοὺς τὴν παροιμίαν 
ταύτην ἐξηγήσασθαι βουληϑέντας. οὕτως δυσεύρετόν τε πρᾶγμα 
τὸ τῆς παροιμίας καὶ παρὰ τοῖς ἔξωϑεν εἶναι δοχεῖ. διὸ καί τις 
τῶν παρ᾽ αὐτοῖς σοφῶν συναγαγὼν τὰς ὑπὸ πολλῶν καὶ διαφ 0Qoc 
λεχϑείσας παροιμίας, εἰς αὐτὰς γέγραφεν (8 βιβλία, δύο μὲν τῶν 
ἐμ)μέτρων. τῶν δὲ ἀμέτρων τέσσαρα. ταύτας dt παροιμίας ὠνό- 
μασαν οἱ ἔξωϑεν δι οὐδὲν ἕτερον, ἐμοὶ doxeiv, ἀλλ᾽ ἐπειδὴ ταῖς τοῦ 
σοφωτάτου Σολομῶνος Παροιμίαις ἐντυχόντες xci pror τες δι᾿ αὐτῶν 
ὅτι οὐδέν ἐστιν ἐχ τοῦ προχείρου σαφῶς τῶν ἐν αὐταῖς εἰρημένων 
μαϑεῖν, xci αὐτοὶ ζηλῶσαι τὸ προφητικὸν βουληϑέντες γράμμα τὸν 
αὐτὸν ἐχείνῳ γεγράφασι τρύπον. εἶτα es μηδὲν ἕτερον o ovopa κυριώ- 
τερον ἐχείνου ἐπινοῆσαι δυνηϑέντες καὶ ταύτας παροιμίας ὠνόμασαν. 
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διὰ τοιούτων Μάρκελλος παραϑέσεων τὴν ἐχκλησίαν τοῦ ϑεοῦ 
διδάσχειν τὰς ϑεοπνεύστους νοεῖν πειρᾶται γραφάς. ὅλην δὲ ταύτην 
παρεϑέμην τὴν μαχρὰν χαὶ ἀδόλεσχον περιττολογίαν δεῖξαι βουλό- 
μενος αὐτοῦ τὴν ἄνοιαν τῆς πολλῆς καὶ ἀκαίρου φιλοτιμίας, ἡ κέχρη- 
rat ὁ ἀνήρ, τῶν μὲν Ἑλληνικῶν λόγων ἐπιδειχκτικῶς, τῶν δὲ ϑείων 
ἀμνημόνως. οὐ γὰρ ἂν ποτὲ εἰς τοσαύτην ἐξέπιπτε φλυαρίαν, εἰ 
τῶν ἀποστολικῶν ἐμέμνητο παραγγελμάτων, δι ὧν παραινεῖ χρῆναι 
»τὰ ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ χαρισϑέντα XY ἡμῖνε λαλεῖν | νοὐχ ἐν διδαχτοῖς 
ἀνϑρωπίνης σοφίας λόγοις, ἀλλ᾿ ἐν διδαχτοῖς πνεύματος. πνευματιχὰ 
πνευματιχοῖς συγχρίνονταςε, οὐδὲ νοήσας ὕπως ἐλέχϑη τὸ »ψυχικὸς 
ἄνϑρωπος οὐ δέχεται τὰ τοῦ πνεύματος τοῦ ϑεοῦ, μωρία γὰρ αὐτῷ 
ἐστίν, καὶ οὐ δύναται γνῶναι, ὕτι πνευματιχῶς ἀναχρίνεταιε. ταῦτα 
δὲ ἀγνοήσας τοὺς Ἑλλήνων σοφοὺς ὑπέλαβεν γνῶσιν ἐσχηκέναι τῆς 
ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ τῷ “Σολομῶνι χαρισϑείσης σοφίας καὶ γνόντας ηλὸ- 
σαι τὸ προφητιχόν, ὡς αὐτός φησιν, γράμμα. καὶ πῶς οἷοί t ἦσαν 
γνῶναι τὰ ϑεῖα καὶ ζηλῶσαι οἱ ψυχικοὶ καὶ οὐκ εἰδότες νπνευματικὰ 
πνευματιχοῖς« συγχρίνει», τοῦ ϑείου ἀποστόλου ἀποφηναμένου wvyt- 
xór ἄνϑρωπον μὴ δέχεσϑαι »r& τοῦ πνεύματος τοῦ ϑεοῦε; τοῦ 
αὐτοῦ φήσαντος μὴ ὀύνασϑαι γνῶναι τὸν ψυχιχὸν τὰ πνευματιχά. 
sort πνευματικῶς ἀναχρίνεταις, ἀντιδοξάζων ὁ γενναῖος τῷ ἀπο- 
στόλῳ φάσχει τὸν αὐτὸν τρόπον τῷ “Σολομῶνι γεγραφέναι τοὺς 
τὰς Ἑλληνικὰς παροιμίας πεποιημένους. λέγει δ᾽ οὖν ἐπὶ λέξεως 
(Nr. 112) ἐπειδὴ ταῖς τοῦ σοφωτάτου Σολομῶνος Παροιμίαις ἐντυ- 
χόντες καὶ γνόντες di αὐτῶν ὅτι οὐδέν ἐστιν ix τοῦ προχείρου 
σαφῶς τῶν ἐν αὐταῖς εἰρημένων μαϑεῖν, xai αὐτοὶ ζηλῶσαι τὸ προ- 
φητιχὸν βουληϑέντες γράμμα τὸν αὐτὸν ἐχείνῳ γεγράφασι τρόπον. 
σκέψαι δὲ καὶ ἄλλως ἐξ αὐτῶν τῶν παραϑέσεων ὅσον τῆς ἀληϑείας 
διήμαρτεν, εἰπὼν τοὺς παρ᾽ EAAnotw τὸν αὐτὸν τῷ Σολομῶνι γεγρα- 
φέναι τρύπον. ὁ μὲν γὰρ Σολομὼν ϑεοδωρήτῳ σοφίᾳ χινούμενος 
πᾶσαν αὐτοῦ τὴν γραφὴν ἐπ᾿ ὠφελείᾳ καὶ σωτηρίᾳ ψυχῶν τῷ τῆς 
ϑεοσεβείας ἀνετίϑει λόγῳ. γυμνασίου Ó ἕνεχεν τῆς τῶν ἐντυγχανόν- 
to» διανοίας σκοτεινοῖς ἐχρῆτο προβλήμασιν xci λόγων στροφαῖς 
xai φωναῖς δι᾿ αἰνιγμάτων προενηνεγμέναις. καὶ τοῦτο δ᾽ ἐν ἀρχῇ 
τῆς βίβλου μαρτύρεται λέγων »τῶνδε γὰρ ἀκούσας σοφὸς σοφώτερος 
ἔσται, ὁ δὲ νοήμων χυβέρνησιν χτήσεται, νοήσει Te παραβολὴν 
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σχοτεινῶν λόγων, ῥήσεις τε σοφῶν xai αἰνίγματαε, καὶ πάλιν »óc- 
ξασϑαι στροφὰς λόγωνε. ἃ δὴ καὶ οὕτως ἔχοντα ἐχ τῶν ἐμφερο- 
μένων τῇ βίβλῳ καταμαϑεῖν ῥάδιον, ἄλλως οὐ δυναμένων νοηϑῆναι 
ἢ Óuorvror ἡμῶν ἐκ τῆς προχείρου λέξεως ἐπὶ τὸν ἐξ αὐτῆς 9to- 
ρούμενον νοῦν᾽ οἷόν ἐστιν τὸ »τῇ βδέλλῃ τρεῖς ϑυγατέρες ἦσαν ἀγα- 
πήσει ἀγαπώμεναι, καὶ αἱ τρεῖς αὗται οὐχ ἐνεπίπλασαν αὐτήν. καὶ ἡ 
τετάρτη οὐχ ἠρχέσϑη εἰπεῖν ἱκανόνε, | καὶ »5 σοφία ῳφχοδόμησεν 
ἑαυτῇ οἶχον, καὶ ὑπήρεισεν στύλους ἑπτά" ἔσφαξεν τὰ ἑαυτῆς ϑύματα, 
ἐχέρασεν εἰς κρατῆρα τὸν ἑαυτῆς οἶνονε, καὶ ὅσα ἄλλα τούτοις παρα- 
πλήσια, οὐχ ἑτέρως δυνατὰ νοεῖσθαι, οὔτε προχείρως οὔτε ἔχ τινος 
ἱστορίας, εἰ μὴ κατὰ μόνην μεταφορὰν καὶ ἀναστροφὴν τῆς λέξεως. 
αἱ δ᾽ ἐχτεϑεῖσαι τῶν Ἑλλήνων παροιμίαι ἀπό τινῶν ἱστοριῶν τὰς 
ἀρχὰς εἰλήφασιν. τὸ γὰρ H ΤΕΘΝΗΚΕΝ H AIAAXKEI TPAMMATA 
διὰ τήνδε, φησίν, ἐλέχϑη τὴν ἱστορίαν, xai óc ἑτέραν πάλιν γενο- 
μένην. τοιανδὶ πρᾶξιν τὸ AIZ ΤΗΝ MAXAIPAN εἴρηται. xài τὸ 
AATX 7 AP) ὋΣ ὡσαύτως, διὰ τὸ βαλανηφαγοῦντάς ποτε παύσασϑαι 
τῆς τοιαύτης τροφῆς. εἰ δὲ καὶ Γλαῦχός τις ἐπιστήμων τέχνης τινὸς 
γεβδῆνγονὼς διαφόρως ἐμνημονεύϑη παρὰ τοῖς μετὰ ταῦτα διαφωνή- 
σασιν ἐν τῷ περὶ αὐτοῦ λόγῳ, τί τοῦτο πρὸς τὰς ϑεοπνεύστους 
Παροιμίας; οὐ γὰρ ὁμοίως ταῖς Ἑλληνικαῖς παροιμίαις καὶ αὗται ἔχ 
τινὸς ἱστορίας τὴν λύσιν ἐπιδέχονται. ἀμαϑῶς ἄρα καὶ ἀπείρως τῆς 
τῶν ϑείων γραφῶν ϑεωρίας οὐ μόνον, ἀλλὰ καὶ ἐναντίως τῷ ἀπο- 
στόλῳ Μάρχελλος τοὺς Ἑλλήνων σοφοὺς (ἐν)τυχόντας ταῖς Παροι- 
μίαις Σολομῶνος μαϑεῖν xai ζηλῶσαι τὸ προφητικὸν γράμμα xc 
τὸν αὐτὸν ἐχείνῳ γράψαι τρόπον ἀπεφήνατο. τούτων ἡμῖν εἰρημέ- 
vor εἰς ἀπόδειξιν τοῦ μηδὲ ταῖς ϑείαις “γραφαῖς ὃν χρὴ, τρόπον 
ἐντετυχηχέναι τὸν ἄνδρα, χαλεῖ δὴ καιρὸς καὶ τὴν οὐχ ὑγιῆ τῆς 
πίστεως αὐτοῦ δόξαν ἐπισχέψασϑαι, ὡς ἐναντία δοξάζων τῇ ἐκκλη- 
σιαστικῇ διδασχαλίᾳ αὐτήν τε καὶ τοὺς προεστῶτας αὐτῆς διέβαλλεν. 

4 Θήσω δὲ πρῶτα di ὧν τοῖς ὀρϑῶς καὶ ἐκκλησιαστικῶς γρα- 
φεῖσιν ἀντιλέγειν πειρᾶται, διαβάλλων τοὺς γράψαντας, καὶ μονον- 
οὐχὶ πάμμαχον συνιστάμενος ἀγῶνα πρὸς πάντας. ἄρτι μὲν γὰρ 
πρὸς ᾿Αστέριον τὴν ἀντίρρησιν ποιεῖται, ἄρτι δὲ πρὸς Εὐσέβιον τὸν 
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μέγαν. | καὶ ἔπειτα ἐπὶ τὸν τοῦ ϑεοῦ ἄνϑρωπον, τὸν ὡς ἀληϑῶς 2/19 
τρισμακάριον τρέπεται Παυλῖνον, ἄνδρα τιμηϑέντα μὲν τῆς Av- 
τιοχέίων ἐχκλησίας πρεσβείῳ, διαπρεπῶς δ᾽ ἐπισχοπεύσαντα τῆς 
Τυρίων οὕτω τε ἐν τῇ ἐπισχοπῇ διαλάμψαντα, oc τὴν ᾿Αντιοχέων 
5 ἐχχλησίαν oc οἰχείου ἀγαϑοῦ μεταποιηϑῆναι αὐτοῦ. ἀλλὰ καὶ τοῦ- 3 
τον, μαχαρίως μὲν βεβιωκότα, μακαρίως δ᾽ ἀναπεπαυμένον πάλαι τε 
χεχοιμημένον καὶ μηδὲν αὐτῷ διενοχλοῦντα, ὁ ϑαυμαστὸς οὗτος 
συγγραφεὺς σχώπτει. καὶ ἐκ τούτου μεταβὰς ᾿Ωριγένει πολεμεῖ, πρό- 
παλαι xal αὐτῷ πεπαυμένῳ τοῦ βίου. ἔπειτα Nagx(ooo ἐπιστρα- 
τεύεται, καὶ τὸν ἕτερον Εὐσέβιον διώχει, ὁμοῦ tt πάντας τοὺς 
ἐχχλησιαστικοὺς πατέρας ἀϑετεῖ, οὐδενὶ τὸ παράπαν ἀρεσχόμενος ἢ 
μόνῳ ἑαυτῷ. γράφει δ᾽ οὖν ὀνομαστὶ χαχῶς μνημονεύων ἁπάντων 4 
τοῦτον τὸν τρύπον 
(Nr. 59) ἄρξομαι τοίνυν ἀπὸ τῆς ὑπ᾽ αὐτοῦ γραφείσης ἐπιστο- 
15 λῆς πρὸς ἕχαστον τῶν μὴ ὀρϑῶς γραφέντων ἀντιλέγειν. γέγραφεν 
πιστεύειν εἰς πατέρα ϑεὸν παντοχράτορα, καὶ εἰς τὸν 
υἱὸν αὐτοῦ τὸν μονογενῆ ϑεόν, τὸν κύριον ἡμῶν Ἰησοῦν 
Χριστόν, καὶ εἰς τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον" καί φησιν ἐκ τῶν 
ϑείων γραφῶν μεμαϑηκχέναι τοῦτον τὸν τῆς ϑεοσεβείας 
90 τρόπον. ἐγὼ δὲ ὅταν μὲν τοῦτο λέγῃ ἀποδέχομαι σφόδρα τὰ 5 
λεγόμενα, κοινὸς γὰρ οὗτος ἁπάντων ἡμῶν τῆς ϑεοσεβείας ὁ τρό- 
πος, πιστεύειν εἰς πατέρα καὶ υἱὸν καὶ ἅγιον πνεῦμα" ὅταν 
δὲ μὴ τῆς Belag ἐστοχασμένος δυνάμεως ἀνϑρωπιχώτερον ἡμῖν διά 
τινος ἐντέχνου ϑεωρίας τόν τε πατέρα πατέρα λέγῃ καὶ τὸν υἱὸν 
95 υἱόν, οὐκέτ᾽ ἐπαινεῖν τὴν τοιαύτην ϑεωρίαν ἀκίνδυνον. διὰ γὰρ τῆς 6 
τοιαύτης ϑεωρίας τὴν νῦν αὐτοῖς ἐπινοουμένην αἵρεσιν αὐξάνεσθαι 
συμβαίνει, ὅπερ σαφῶς ἐπιδεῖξαι ῥάδιον οἶμαι ἐκ τῶν αὐτοῦ λόγων. 36" 
ἔφη γὰρ τὸν μὲν πατέρα δεῖν ἀληϑῶς πατέρα εἶναι νομίζειν 
xai τὸν υἱὸν ἀληϑῶς υἱὸν καὶ τὸ ἅγιον πνεῦμα ὡσαύτως. 
30 ταῦτα 0 Μάρχελλος πρὸς ᾿Αστέριον, ovx ἀρεσχύμενος τῷ τὸν πατέρα 
δεῖν ἀληϑῶς πατέρα εἶναι ὁμολογεῖν χαὶ τὸν υἱὸν ἀληϑῶς 
υἱὸν καὶ τὸ ἅγιον πνεῦμα ὡσαύτως. ὅϑεν ἑξῆς διὰ μαχροτέρων 
ἀνασκευάζειν τὸν περὶ τούτων πειρᾶται λόγον. φιλὸν γὰρ καὶ τῷ ἀνϑρω- 
πείῳ λόγῳ ὅμοιον, οὐχὶ δὲ υἱὸν ἀληϑῶς ζῶντα καὶ ὑφεστῶτα τὸν 
35 Χριστὸν εἶναι ὁμολογεῖν ἐϑέλει."καὶ ἐπειδὴ ταύτην εἶπεν ἐπινοεῖσϑαι νῦν» 8 
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αἵρεσιν, δεικτέον | ὡς προϊὼν Ὡριγένους. τοῦ πάλαι γενομένου μέμνηται 90 
cc ὁμοδοξοῦντος τοῖς νυνὶ πρὸς αὐτοῦ διαβαλλομένοις. ἐγὼ δὲ καὶ 
Ὡὡριγένους παλαιοτέρων ἀνδρῶν πλείστοις 00016 ἐχχλησιαστικοῖς 
συγγράμμασιν ἐντετύχηχα, ἐπισχόπων „re καὶ συνόδων ἐπιστολαῖς 
5 διαφόροις πρόπαλαι γραφείσαις, óc ὧν εἷς καὶ ὁ αὐτὸς ὃ τῆς 
πίστεως χαραχτὴρ ἀποδείκνυται. οὐχ ὀρϑῶς ἄρα διαβέβληκεν εἰπὼν 9 
(ταύτην) ἐπινοεῖσϑαι νῦν αἵρεσιν ὑπὸ τῶν διαβαλλομένων. μετὰ 
ταῦτα μιχρὸν προελϑὼν οὐ τὸν ᾿Αστέριον μόνον, ἀλλὰ καὶ τὸν 
μέγαν Εὐσέβιον, οὗ τῆς ἐπισχοπῆς πλεῖσται καὶ διαφανεῖς ἐπαρχίαι 
10 τε xai πόλεις μετεποιήϑησαν, κακῶς ἀγορεύει τοῦτον τὸν τρύπον 
(Nr.29) ὑπομνήσω δέ σε ὧν αὐτὸς γέγραφεν συνιστάμενος τοῖς 
κακῶς ὑπὸ Ευσεβίου γραφεῖσιν, ἵνα γνῷς ὅτι ἀφίσταται σαφῶς τῆς 
προτέρας ἐπαγγελίας. γέγραφεν γὰρ αὐταῖς λέξεσιν οὕτως" τὸ τὸ 
γὰρ κεφάλαιον εἶναι τῆς ἐπιστολῆς ἐπὶ τὴν βουλὴν τοῦ 
15 πατρὸς ἀνενεγκεῖν τοῦ υἱοῦ τὴν γένεσιν, καὶ μὴ πάϑος 
ἀποφῆναι τοῦ ϑεοῦ τὴν γονήν. ὅπερ οἱ σοφώτατοι τῶν 
πατέρων ἐν τοῖς οἰκείοις συντάγμασιν ἀπεφήναντο, φυ- 
λαξάμενοι τῶν αἱρετικῶν τὴν ἀσέβειαν, οἱ σωματικήν 
τινα xai παϑητιχὴν κατεψεύσαντο τοῦ ϑεοῦ τὴν rExvO- 
20 γονίαν, τὰς προβολὰς δογματίζοντες. 
καὶ πρὸς ταύτας δὲ τὰς φωνὰς πολλὴν ἑξῆς ποιεέται τὴν ἀντίρρησιν, 11 
μεϑ’ ἣν ἐπισυνάπτει λέγων 
(Nr. 30) ὥστε συνηγορῆσαι Εὐσεβίῳ κακῶς γράψαντι βουλόμενος 
᾿Αστέριος, φύσεώς τε πατρὺς καὶ φύσεως [ἀἸγεννητοῦ μνη- 
25 μονεύσας, αὐτὸς ἑαυτοῦ κατήγορος γέγονεν. πολὺ γὰρ βέλτιον nv 
τὸ βάϑος τοῦ νοήματος Βυσεβίου, ὡς αὐτὸς γέγραφεν, ἐν 
βραχυλογίᾳ κείμενον ἀνεξέταστον καταλιπεῖν, ἢ τοιαύτῃ ϑεωρίᾳ 
χρησάμενον τὸ πανοῦργον τοῦ γράμματος εἰς φῶς ἀγαγεῖν. 
xai μεϑ᾽ ἕτερα ἐπιλέγει 12 
30 (Nr. 3) νυνὶ δὲ ἐξετάσωμεν ἕν τι ῥητὸν τῶν ὑπὸ ᾿Αστερίου γρα- 
φέντων" ἔφη γὰρ οὗτος" ἄλλος μὲν γάρ ἐστιν ὁ πατήρ, ὃ 
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γεννήσας ἐξ αὐτοῦ τὸν μονογενῆ λόγον καὶ πρωτότοχον 
πάσης χτίσεως. ἀμφότερα συνάψας γέγραφεν μονογενῆ καὶ 
πρωτότοκον, πολλῆς ἐναντιότητος ἐν τοῖς ὀνόμασιν. οὔσης τού- 
τοις, ὡς ἔστιν ὁάδιον καὶ τοῖς σφόδρα δυσμαϑέσιν γνῶναι. δῆλον 
γὰρ ὅτι ὃ μονογενής, εἰ ὄντως μονογενὴς εἴη, οὐχέτι προωτό- 
roxoc εἶναι δύναται, καὶ ὃ πρωτότοχος 1j (πρωτότοχος) οὐ δύναται 
μονογενὴς εἶναι. 
x«i ἐν τούτοις δὲ τὸν ᾿Αστέριον αἰτιᾶται μάτην" οὐ γὰρ αὐτοῦ ἀλλὰ 
τῆς ϑείας γραφῆς ἐτύγχανον αἱ | τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ποτὲ μὲν λέγου- 
10 σαι μονογενῆ υἱὸν ποτὲ δὲ πρωτότοκον 36' πάσης χτίσεως φωναί. 
αὖϑις δὲ συνάπτει τούτοις λέγων 
(Nr. 76) ἀλλ᾽ ἀφέμενος τῆς ἀληϑοῦς γνώσεως τὴν ἔντεχνον ἡμῖν 
χαὶ νῦν ἐπεδείξατο ϑεωρίαν. οὐχ ἔχων γὰρ ἐκ τῶν ϑείων γραφῶν 
τὸ ἑαυτοῦ κατασχευάσαι βούλημα, ἐπὶ τοὺς σοφωτάτους, ὡς οἴεται, 
15 ἀνατρέχει πατέρας φάσχων' ὅπερ οἱ σοφώτατοι τῶν πατέρων 
ἐν τοῖς οἰχείοις συντάγμασιν ἀπεφήναντο. ἀπόφασιν ἀπο- 
πεφάσϑαι τοὺς ἑαυτοῦ πατέρας ᾿Αστέριός φησιν καὶ δόγμα περὶ 
ϑεοῦ γεγραφέναι ἀπὸ τῆς οἰκείας ἑαυτῶν προαιρέσεως. τὸ γὰρ τοῦ 
δόγματος ὄνομα τῆς ἀνϑρωπίνης ἔχεται βουλῆς τε καὶ γνώμης. ὅτι 
20 δὲ τοῦϑ᾽ οὕτως ἔχει μαρτυρεῖ μὲν ἡμῖν ἱκανῶς ἡ δογματιχὴ τῶν 
ἰατρῶν τέχνη, μαρτυρεῖ δὲ xci τὰ τῶν φιλοσόφων καλούμενα 
(δόγματα) ὅτι δὲ καὶ τὰ συγκλήτῳ δόξαντα ἔτι καὶ νῦν doy- 
ματα συγχλήτου λέγεται, οὐδένα ἀγνοεῖν οἶμαι. 
xci ταῦτα δὲ ὁ Μάρχελλος, ἀμνημονήσας τῆς ἀποστολικῆς φωνῆς 7j 
25 φησιν περὶ τοῦ σωτῆρος »τὸν νύμον τῶν ἐντολῶν τοῖς δόγμασιν 
χαταργήσαςε, προήχϑη εἰπεῖν, ἀλλὰ xci μέμφεται τῷ δεῖν ἕπεσϑαι 
τοῖς πατράσιν, τῆς ϑείας φασκούσης γραφῆς »ἐπερώτησον τὸν πατέρα 
σου καὶ ἀναγγελεῖ σοι" τοὺς πρεσβυτέρους σου καὶ ἐροῦσίν σοιςε xci 
»μὴ μέταιρε Qua αἰώνια & ἔϑεντο οἱ πατέρες σουε. εἶτ᾽ ἀγανακτῶν 
ὅτε Hav Alvov μαχάριον ἀπεχάλεσεν, ὁμοῦ rt καχῶς Εὐσεβίου πάλιν 
μνημονεύων, οὕτω γράφει 
(Nr. 77) συνηγορῆσαι γὰρ βουληϑεὶς τῷ τὴν ἐπιστολὴν καχῶς γρά- 
wavrı Εὐσεβίῳ, πρῶτον μὲν οὐ διδασχαλικῶς ἀναπτύξας. 
ἔφη, τὸ δόγμα τὴν ἐπιστολὴν συνέταξεν, οὐ γὰρ πρὸς τὴν 
ἐκκλησίαν οὐδὲ πρὸς τοὺς ἀγνοοῦντας ἐγίγνετο τὸ γράμμα 
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ἀλλὰ πρὸς τὸν μακάριον Παυλῖνον, μαχάριον αὐτὸν διὰ 
τοῦτο εἰπών, ott τὴν αὐτὴν εἶχεν ᾿Ἰστερίῳ δόξαν. οὐχοῦν ἐπει- 
δήπερ τοὺς σοφωτάτους πατέρας Aortolov μεμαϑήχαμεν, ἀχό- 
λουϑον ἡγοῦμαι λέγειν καὶ τὸν Παυλίνου τε καὶ τῶν ἄλλων γε- 
νόμενον διδάσχαλον. ἀπὸ γὰρ τῆς Παυλίνου ἐπιστολῆς ὁ χἀχείνου 18 
διδάσκαλος γεγονὼς εὔδηλος γένοιτ᾽ ἂν ἡμῖν. 

καὶ μεταξύ τινα εἰπὼν τὸν αὐτὸν EE διαβάλλει ὡς οὐχ ὀρϑῶς 

ἀποδεξάμενον τὸν ᾿Ωριγένη, λέγων οὕτως 
(Nr. 32) οὐχ εὐαγγελικῆς ὑπομιμνήσχων διδασχαλίας ταῦτ᾽ ἔγραψεν 
Παυλῖνος, ὁμολογῶν δὲ ἐνίους μὲν ἀφ᾽ ἑαυτῶν οὕτω κινεῖ- 
σϑαι, ἐνίους δὲ ἐκ τῶν ἀναγνωσμάτων τῶν προειρημέ- 
νῶν ἀνδρῶν τοῦτον ἦχϑαι τὸν τρόπον. εἶτα τέλος, ὥσπερ 19 
τινὰ κορωνίδα τῆς ἀποδείξεως ἐπάγων, ἐκ τῶν Ωριγένους ῥητῶν 
τῇ ἑαυτοῦ ὑπέγραψεν ἐπιστολῇ, Oc μᾶλλον πεῖσαι δυναμένου 92 
παρὰ τοὺς εὐαγγελιστὰς καὶ τοὺς ἀποστόλους. ἔστιν δὲ τὰ ῥητὰ 
ravra ὥρα ἐπαναλαβόντα περὶ πατρὸς καὶ υἱοῦ καὶ ἁγίου 
πνεύματος, ὀλίγα τῶν τότε παραλελειμμένων διεξελϑεῖν" 
περὶ πατρὸς ὡς ἀδιαίρετος ὧν καὶ ἀμέριστος υἱοῦ γίγνεται 
πατήρ, οὐ προβαλὼν αὐτόν, ὡς οἴονταί τινες. εἰ γὰρ πρό- 20 
βλημά ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ πατρὸς καὶ γέννημα ἐξ αὐτοῦ, 
ὁποῖα τὰ τῶν ζῴων γεννήματα, ἀνάγκη σῶμα εἶναι τὸν 
προβαλόντα καὶ τὸν προβεβλημένον. 

εἶϑ᾽ ἑξῆς μετὰ τὴν τῶν ᾿Θριγενειῶν φωνῶν παράϑεσιν ἐπιφέρει λέγων 21 
(Nr. 32) ταῦτα ᾿ωὡριγένης γέγραφεν, μὴ παρὰ τῶν ἱερῶν προφητῶν 
τε καὶ ἀποστόλων περὶ τῆς ἀιδιότητος τοῦ λόγου μαϑεῖν βουλη- 


8 vgl. Nr. 76 — 10 ff vgl. Origenes de princ. IV, 1,28: tempus autem est ... 
recapitulare singula, et primo omnium de patre et filio et spiritu sancto repe- 
tere. deus pater cum sit inuisibilis (/. indiuisibilis) et inseparabilis a filio, 
non per prolationem ab eo, ut quidam putant, generatus est filius. si enim pro- 
latio est filius patris, prolatio uero dicitur, quae talem significat generationem, 
qualis animalium uel hominum solet esse progenies, necessario corpus est et is, qui 
protulit, et is, qui prolatus est. — Pamphilus apol. 5: tempus est decursis his quae 
de patre et filio et spiritu sancto disseruimus, de illis quoque quae a nobis relicta 
fuerunt, pauca repetere. deus pater cum et inuisibilis (rg/. oben) sit et inseparabilis 
a filio etc. (wörtlich wie oben) 
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ϑείς, ἀλλ ἑαυτῷ δεδωκὼς πλεῖον δευτέραν ὑπόϑεσιν διηγήσασϑαι 
τοῦ λόγου μάτην τολμᾷ. 
xal τούτοις δὲ τοῖς ὑπὸ ᾿ὡριγένους ὀρϑῶς εἰρημένοις, περὶ τοῦ μὴ δεῖν 
σωματικήν τινα ZI" xol παϑητιχὴν ὑπολαμβάνειν τὴν τῆς ϑεότητος 
τοῦ υἱοῦ γέννησιν, ἀντιλέγει, μάλισϑ᾽ ὅτι τῷ υἱῷ δέδωχεν ὑπόστασιν. 
xci ἐπιφέρει τὸν Ὡριγένη πάλιν κακῶς λέγων τοῖς τε ὑπ᾽ αὐτοῦ 
ὀρϑῶς γραφεῖσιν ἀντιλέγων ἐν τούτοις 
(Nr. 32) ὅτε τὰ τοιαῦτα γράφων Ὠριγένης ἰδίοις ἐχρῆτο δόγ- 
μασιν, δῆλον ἀφ᾽ ὧν καὶ τὰ ἑαυτοῦ ἀνατρέπει πολλάχις. ἐν 
γοῦν ἑτέρῳ χωρίῳ ἅτινα περὶ ϑεοῦ λέγει, ἀκόλουϑόν ἐστιν ὑπο- 
μνῆσαι. γράφει δὲ οὕτως" οὐ γὰρ 0 ϑεὸς πατὴρ εἶναι ἤρξατο 
κωλυόμενος, ὡς οἱ γινόμενοι πατέρες ἄνϑρωποι, ὑπὸ 
τοῦ μὴ δύνασϑαί πω πατέρες εἶναι. εἰ γὰρ ἀεὶ τέλειος ὃ 
ϑεός, καὶ πάρεστιν αὐτῷ δύναμις τοῦ πατέρα αὐτὸν εἶναι, 
xai καλὸν αὐτὸν εἶναι πατέρα τοιούτου υἱοῦ, (ti) ἀναβάλ- 
λεται καὶ τοῦ καλοῦ ἑαυτὸν στερίσκει xal, oc ἔστιν 
εἰπεῖν, ἐξ οὗ δύναται πατὴρ εἶναι, οὐ (γίνεται πατήρ); 
τὸ αὐτὸ μέντοιγε καὶ περὶ τοῦ ἁγίου πνεύματος AEXtÉOY. 
πῶς ovv ᾿ωὡριγένους καὶ τοῦτο γράψαντος, ὃ μακάριος κατ᾽ αὐτὸν 
Παυλῖνος τοῦτο μὲν ἀποχρύψασϑαι οὐχ ἀχίνδυνον ἐνόμισεν, χρή- 
σασϑαι δὲ εἰς κατασχευὴν τῶν ἑαυτῷ δοχούντων τοῖς ἐναντίοις, 
ὧν οὐδὲ αὐτὸν ἂν Ὡριγένη εἴποιμι τὸν λόγον ἀποδοῦναι δυνατὸν 
εἶναι; 
ἐν τούτοις ὁ Μάρχελλος ἐναντία φάναι αὐτῷ τὸν ὨὩριγένη εἰπὼν 
χατεψεύσατο, μὴ δυνηϑεὶς συνεῖναι, ὡς διὰ μὲν τῆς προτέρας παρα- 
ϑέσεως τὸ ἀσώματον xcl ἀπαϑὲς τοῦ πατρὸς ἐδήλου, διὰ δὲ τῆς 
δευτέρας τὸ μὴ χρόνῳ πρὸ πάντων δὲ αἰώνων τὸν υἱὸν γεγεννηκέ- 
var. αὖϑις δὲ μεϑ᾽ ἕτερα περὶ τοῦ Qouyérvovc | ὃ αὐτὸς ταῦτα γράφει 
(Nr. 78) χαίτοι εἰ δεῖ τἀληϑὲς περὶ ᾿ὡριγένους εἰπεῖν, τοῦτο προσ- 


11 Origenes in Gen. comm. l. 1 (vgl. Pamphilus apol. 3): non enim deus cum 
prius non esset pater, postea pater esse coepit velut impeditus aliquibus ex 
causis quibus homines mortales impediri solent, ut non statim ex quo sunt etiam 
patres esse possint. δὶ enim semper perfectus est deus, nec deest ei uirtus qua 
pater sit, et bonum est esse eum patrem talis filii, quid differt, aut quid hoc bono 
se fraudat et non statim, si ita dici potest, ex quo potest esse pater efficitur 
pater? idipsum autem etiam de spiritu sancto dicendum est — 19f vgl. Nr. 77 
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ἤχει λέγειν, Ott ἄρτι τῶν κατὰ φιλοσοφίαν ἀποστὰς μαϑημάτων, 
xai τοῖς ϑείοις ὁμιλῆσαι προελόμενος λόγοις πρὸ τῆς ἀχριβοῦς 
τῶν γραφῶν καταλήψεως, διὰ τὸ πολὺ καὶ φιλότιμον τῆς ἔξωϑεν 
παιδεύσεως ϑᾶττον τοῦ δέοντος ἀρξάμενος [ὑπο]γράφειν ὑπὸ τῶν 
δ τῆς φιλοσοφίας παρήχϑη λόγων, καί τινα di αὐτοὺς οὐ καλῶς 
γέγραφεν. δῆλον δέ" ἔτι γὰρ τῶν Πλάτωνος μεμνημένος δογμάτων, 
καὶ τῆς τῶν ἀρχῶν παρ᾽ αὐτῷ διαφορᾶς, ΠΕΡῚ ΑΡΧΩΝ γέγραφεν 
βιβλίον, καὶ ταύτην τῷ συγγράμματι τὴν ἐπιγραφὴν ἔϑετο. δεῖγμα 
δὲ τούτου μέγιστον τὸ μηδὲ ἀλλοϑέν ποϑὲεν τὴν ἀρχὴν τῶν λέξεων 
10 αὐτὸν ἢ τὴν ἐπιγραφὴν τοῦ βιβλίου ποιήσασϑαι, ἀλλ᾿ ἀπὸ τῶν 
Πλάτωνι λεχϑέντων ῥημάτων" γέγραφεν γὰρ ἀρχόμενος οὕτως" 
οἱ πεπιστευκότες καὶ πεπεισμένοι, τοῦτο (τὸ) ῥητὸν οὕτως 
εἰρημένον εὕροις ἂν ἐν τῷ Γοργίᾳ Πλάτωνος. 
οὔτ᾽ εἰ ἐφέρετο, ἤνεγχεν ἂν διαβολὴν ᾿Ωριγένει φάντι: οἱ πεπισ- 
15 τευχότες [ἢ] καὶ πεπεισμένοι, καὶ συνάψαντι ἑξῆς" τὴν χάριν 
xai τὴν ἀλήϑειαν »διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦς γεγονέναι καὶ Χρισ- 
τὸν εἶναι τὴν ἀλήϑειαν χατὰ τὸ εἰρημένον ὑπ᾽ αὐτοῦ" 
»ἐγώ εἰμι ἡ ἀλήϑειας. ποία γὰρ πρὸς ταῦτα κοινωνία γένοιτ᾽ 
ἄν ποτε Πλάτωνι; οὐδὲν Πλάτωνος ΠΕΡῚ ΑΡΧΩΝ μνημονεύεται 
20 βιβλίον, οὐδὲ :ριγένης ὁμοίως περὶ ἀρχῶν ἐδόξασεν Πλάτωνι, ὁ 
μίαν μόνην τὴν ἀγένητον καὶ ἄναρχον καὶ ἐπέχεινα τῶν ὅλων εἰδὼς 
ἀρχήν, ταύτην τε εἶναι πατέρα ἑνὸς μονογενοῦς υἱοῦ, di οὗ τὰ πάντα 
γέγονεν. ὃ δὲ xai ἐν τούτοις Qguyévovc καταψευσάμενος μεϑ᾽ ἕτερα 
προστίϑησι λέγων 
25 — (Nr.15) ᾿Ἡστερίου γὰρ εἰρηκότος πρὸ τῶν αἰώνων γεγενῆσϑαι 
τὸν λόγον, αὐτὸ τὸ ῥητὸν αὐτὸν ἐλέγχει ψευδόμενον᾽ ὥστε μὴ 
μόνον αὐτὸν τοῦ πράγματος, ἀλλὰ καὶ τοῦ γράμματος διαμαρτεῖν. 
εἰ γὰρ »πρὸ τοῦ αἰῶνος ἐϑεμελίωσέν use g φησὶν 81" ἡ Παροιμία, 
πῶς αὐτὸς γεγενῆσϑαι αὐτὸν πρὸ τῶν αἰώνων ἔφη; ἕτερον 
80 γὰρ πρὸ τοῦ αἰῶνος τεϑεμελιῶσϑαι αὐτόν, καὶ ἕτερον πρὸ τῶν 
αἰώνων γεγενῆσδιι. 


12 Origenes de princ. I praef: omnes qui credunt et certi sunt quod et gratia 
et ueritas per lesum Christum facta sit, et Christum ueritatem esse norunt secun- 
dum quod ipse dixit: „ego sum ueritas" etc. — 14 Platon Gorg. 454 DE: ἀλλὰ 

μὴν ot t£ γε μεμαϑηχότες πεπεισμένοι εἰσὶ xal ol πεπιστευχότες. Zahn pen 
noch II Tim. 1, 12; Justin. Apol. I, 8, 3 u. d.; Clem. Alex. Strom. V, 85 — 141r 
vgl. zu Z. 13 — 16 Joh. 1, 17 — 18 Joh. 14, 6 — 22 Joh. 1, 3 
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ταῦτα εἰπὼν καὶ προσϑεὶς ἕτερα εἰς ἀνατροπὴν τοῦ πρὸ τῶν αἰώνων 
γεγενῆσϑαι τὸν υἱόν, ἐπιλέγει αὐτοῖς ῥήμασιν 
(Nr. 79) ἀξιῶ δὲ τοὺς ἐντυγχάνοντας τῶν ἁγίων, ὡσπερεὶ σπέρ- 
ματα καὶ ἀρχὰς τῆσδε τῆς ἐξηγήσεως ἀληϑῶς εἰληφότας, πλείονας 
δ ἀποδείξεις προσϑεῖναι τοῖς εἰρημένοις, ὥστε ἔτι μᾶλλον τὰς τῶν 
[περὶ] τὴν πίστιν διαστρεφόντων ἐλέγχεσϑαι προαιρέσεις. ὄντως 
γὰρ ϑεὸν τὸν γεννήσαντα αὐτοὺς ν»ἐγκατέλιπον, καὶ ὥρυξαν ἑαυτοῖς 
Aüxxovg συντετριμμένουςε. 
| τοιαῦτα καὶ διὰ τούτων λοιδορησάμενος ἑξῆς πειρᾶται δεικνύναι 
10 ὅτε μηδὲ εἰχὼν τοῦ ϑεοῦ ἐστιν ὁ υἱός, λέγων οὕτως 
(Nr. 80) ἀχόλουϑον ἡγοῦμαι βραχέα καὶ περὶ τῆς εἰχόνος εἰπεῖν. 
γέγραφεν yap' ἄλλος δέ ἐστιν ὁ ἐξ αὐτοῦ γεννηϑείς, »oc 
ἐστιν εἰκὼν τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀοράτους. εἰχόνος διὰ τοῦτο μέ- 
μνηται ϑεοῦ ἀοράτου ᾿Αστέριος, ἵνα τοσοῦτον τὸν ϑεὸν τοῦ 
15 λόγου διαφέρειν διδάξῃ, ὅσον καὶ ἄνϑρωπος τῆς ἑαυτοῦ εἰχόνος 
διαφέρειν δοκεῖ. 
καὶ μεταξύ τινα εἰπὼν ἐπιφέρει 
(Nr. 82) οὐχοῦν πρόδηλον, Ott πρὸ τῆς τοῦ ἡμετέρου σώματος 
ἀναλήψεως ὁ λόγος xaÜ ἑαυτὸν οὐχ ἦν εἰκὼν τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ. 
90 τὴν γὰρ εἰκόνα ὁρᾶσϑαι προσήκει, ἵνα διὰ τῆς εἰχόνος τὸ τέως μὴ 
ὁρώμενον ὁρᾶσϑαι δύνηται. 
xai ἐπιλέγει 
(Nr.82) πῶς οὖν εἰκόνα τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ τὸν τοῦ ϑεοῦ 
λόγον ᾿“στέριος εἶναι γέγραφεν; αἱ γὰρ εἰχόνες τούτων ὧν εἰσιν 
εἰχόνες xci ἀπόντων δειχτικαί εἰσιν, ὥστε καὶ τὸν ἀπόντα óc 
αὐτῶν φαίνεσϑαι δοχεῖν. εἰ δὲ τοῦ ϑεοῦ [rov] ἀοράτου ὄντος 
ἀόρατον εἶναι καὶ τὸν λόγον συμβαίνει, πῶς εἰκὼν τοῦ ἀορά- 
του ϑεοῦ ὁ λόγος xaÜ' ἑαυτὸν εἶναι δύναται, καὶ αὐτὸς ἀόρα- 
τος ὧν; 
80 χαὶ προϊὼν αὖϑις λοιδορεῖ, λέγων οὕτως 
(Nr. 24) πῶς οὖν οἱ »πλήρεις δόλου xci ῥᾳβιουργίαςε, ἀποστο- 
λικῶς εἰπεῖν, μεταφέρουσιν τὸ ῥητὸν εἰς τὴν πρώτην αὐτοῦ, 
ὡς οἴονται, χτίσιν, καὶ ταῦτα τοῦ david περὶ τῆς κατὰ σάρχα 
αὐτοῦ γενέσεως σαφῶς εἰρηκότος; 
35 x«l μεταξὺ τούτων μαχρὸν κατατείνας λόγον ἐπιφέρει 
(Nr. 85) ti οὖν πρὸς ταῦτα λέξει; οὐ γὰρ οἶμαι αὐτὸν ἔχειν τι 
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περὶ τούτου λέγειν. οὐδὲ γὰρ σαφῶς αὐτὸν xal ἀπαραχαλύπτως 
ἡγοῦμαι καὶ πρὸς ἑτέρους ὁμολογῆσαι ἄν, ὕπερ αὐτὸς ἐν τῇ ἑαυτοῦ 
χρύπτει διανοίᾳ, ὡς ἔστιν σαφῶς ap ὧν γέγραφεν μανϑάνειν. 
ἄλλος μὲν γάρ, φησίν, ἐστὶν ὁ πατὴρ ὁ γεννήσας ἐξ αὐτοῦ 
τὸν μονογενῆ λόγον καὶ πρωτότοκον ἁπάσης κτίσεως, 
μόνος μόνον, τέλειος τέλειον, βασιλεὺς βασιλέα, κύριος 
κύριον, ϑεὸς ϑεόν, οὐσίας τε καὶ βουλῆς καὶ δόξης καὶ 
δυνάμεως ἀπαράλλακτον εἰκόνα. ταῦτα τὰ ῥητὰ σαφῶς τὴν 
φαύλην αὐτοῦ περὶ ϑεότητος. ἐλέγχει δόξαν. πῶς γὰρ ὁ κύριος 
γεννηϑεὶς καὶ [ὁ] ϑεύς, Og αὐτὸς προλαβὼν ἔφη, δύναται εἰχὼν 
ϑεοῦ εἶναι; ἵτερον γὰρ εἰκὼν ϑεοῦ, καὶ ἕτερον ϑεός. ὥστε εἰ μὲν 
εἰκών, οὐ κύριος οὐδὲ ϑεός, ἀλλ᾽ εἰχὼν χυρίου καὶ ϑεοῦ" εἰ δὲ 
κύριος ὄντως xai ϑεύς, οὐχέτι ὃ κύριος καὶ [0] ϑεὸς εἰκὼν κυρίου 
καὶ ϑεοῦ εἶναι δύναται. 
χαὶ ταῦτα σφόδρα ἀβλεπτῶν εἴρηκεν, οὐχ ἐννοήσας Oc καὶ ὁ 
υἱὸς | δύναται ἔμψυχός ποτε εἰχὼν τοῦ ἰδίου πατρὸς λεχϑῆναι, 
ἐπειδὰν ἢ τῷ πατρὶ ὁμοιότατος. τοῦτο γοῦν xal ἡ γραφὴ δι- 
δάσχει ἡ λέγουσα νἔζησεν δὲ ᾿Αδὰμ τριάκοντα καὶ διακόσια ἔτη, 
καὶ ἐγέννησεν κατὰ τὴν ἰδέαν αὐτοῦ καὶ xatà τὴν tixóva αὐτοῦ" 
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δὲ τοῦ υἱοῦ ὁ ἀπόστολος διδάσχει λέγων νὃς ἐν μορφῇ ϑεοῦ ὑπάρ- 
χων οὐχ ἁρπαγμὸν ἡγήσατο τὸ εἶναι ἴσα ϑεῷ, ἀλλ᾽ ἑαυτὸν ἐχένωσενε, 
καὶ πάλιν »0g ὧν ἀπαύγασμα τῆς δόξης καὶ χαρακτὴρ τῆς ὑποστά- 
σεῶςε. καὶ ἐν ἑτέροις δὲ εἴρηται νἀπαύγασμα γάρ ἐστιν φωτὺς 
ἀιδίου, καὶ ἔσοπτρον ἀχηλίδωτον τῆς τοῦ ϑεοῦ ἐνεργείας, καὶ εἰχὼν 
τῆς ἀγαϑότητος αὐτοῦς. αὖϑις δὲ ὃ ἀπόστολος νἀπεκδυσάμενοι τὸν 
παλαιὸν ἄνϑρωπον, καὶ ἐνδυσάμενοι τὸν νέον τὸν ἀνακαινούμενον 
εἰς ἐπίγνωσιν κατ᾽ εἰχύνα τοῦ κτίσαντοςε λέγων, δῆλός ἐστιν οὐ τὴν 
σάρκα εἰρῆσϑαι διδάσκων τὴν εἰκόνα εἶναι τοῦ ϑεοῦ. μεταβὰς δὲ 


80 αὖϑις Διάρχελλος ἐπὶ τοὺς ἐπισχύπους ὧδε γράφει 


(Nr. 87) ἰδοὺ γὰρ τὸ κατὰ ᾿Αστέριον ἡμᾶς οὐ τοσοῦτον λυπεῖ, εἰ 
τοιαῦτα προήχϑη γράφειν, ἀλλ᾽ ὅτι καὶ τινες τῶν προεστάναι 
δοχούντων τῆς ἐχχλησίας, τῆς μὲν ἀποστολικῆς ἐπιλαϑόμενοι πα- 


4—14 vgl. Acacius bei Epiphanius haer. 72, 6 (ed. Dindorf) — 5 Kol. 1, 15 — 18 
Gen. 5, 3— 21 Phil. 2,6 — 28 Hebr. 1,3 — 24 Weish. Sal. 7,26 — 26 Kol. 3, 9. 10 
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ραδόσεως, τὰ δὲ ἔξωϑεν τῶν ϑείων προτιμήσαντες τοιαῦτά τινα 
γράψαι τε καὶ διδάξαι ἐτόλμησαν, ἃ οὐδὲν ἔλαττον τῆς τῶν προ- 
εἰρημένων ἔχεται πλάνης. 


καὶ μεϑ᾽ ἕτερα ἐπιλέγει 


(Nr. 71) ἐντυχὼν γὰρ Ναρχίσσου τοῦ Νερωνιάδος προεστῶτος 
ἐπιστολῇ, ἣν γέγραφεν πρὸς Χρηστόν τινα καὶ Εὐφρόνιον καὶ 
Εὐσέβιον, ὡς Ὁσίου τοῦ ἐπισχόπου ἐρωτήσαντος αὐτόν, 
εἰ, ὥσπερ Εὐσέβιος ὁ τῆς Παλαιστίνης δύο οὐσίας εἶναί 
φησιν, οὕτως καὶ αὐτὸς λέγοι. ἔγνων αὐτὸν ἀπὸ τῶν γρα- 
φέντων τρεῖς εἶναι πιστεύειν οὐσίας ἀποχρινόμενον. 


ταῦτ᾽ εἰπὼν ἀπὸ τοῦ Ναρχίσσου ἐπὶ τὸν Εὐσέβιον μεταβαίνει, κατη- 


- o * - - € 
γορῶν ὅτι τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ ϑεὸν εἶναι ὁμολογεῖ. 


* ᾽ - - 
περι αὐτοῦ ταῦυτα 


(Nr. 72) διελεῖν ‚rag τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ τολμήσας καὶ ἕτερον 
ϑεὸν τὸν λόγον ὀνομάσαι, οὐσίᾳ τε καὶ δυνάμει διεστῶτα τοῦ 
πατρός, εἰς ὅσην βλασφημίαν ἐκπέπτωχεν ἔνεστιν σαφῶς ar’ 
αὐτῶν τῶν ὑπ᾽ αὐτοῦ γραφέντων ῥητῶν ῥᾳδίως μανϑάνειν. γέ- 
γραφεν Ó' αὐταῖς λέξεσιν οὕτως: οὐ δήπου δὲ ἡ εἰκὼν καὶ 
τὸ οὗ ἐστιν ἡ εἰκὼν ἕν καὶ ταὐτὸν ἐπινοεῖται, ἀλλὰ δύο 
μὲν οὐσίαι καὶ δύο πράγματα καὶ δύο δυνάμεις, ὡς καὶ 
τοσαῦται προσηγορίαι. 


xci ταῦτα ὡς καλῶς διαβάλλων προστίϑησιν λέγων | 


(Nr. 75) πῶς οὖν οὐ τὴν αὐτὴν οὗτοι τοῖς ἔξωϑεν χακίστην ὁδὸν 
τραπέντες τὰ αὐτὰ διδάξαί τε χαὶ γράψαι προύϑεντο, τοῦ μὲν 
Εὐσεβίου Οὐαλεντίνῳ τε καὶ Ἑρμῇ ὁμοίως εἰρηκότος, τοῦ δὲ Ναρ- 
κίσσου Magxiovi te καὶ Πλάτωνι; 


elo" ἑξῆς μακρὰν καὶ ἀδόλεσχον ἀπεραντολογίαν συνείρει, φάσχων ἐξ 
ἀκοῆς μεμαϑηκέναι τὸν Εὐσέβιον μιληχέναι τινὰ ἐν Λαοδικείᾳ ποτὲ 
γενόμενον, xci περὶ ὧν οὐχ ἠπίστατο ὡς ἐξ ἀχοῆς μαϑὼν γράφει, 
80 χαὶ ἐπισυνάπτει λέγων 


(Nr. 55) δέον τἀναντία μετὰ δαχρύων τε xal πένϑους πρὸς κύριον 
βοᾶν νἡμάρτομεν, ἠσεβήσαμεν, ἠνομήσαμενε, χαὶ τὸ πονηρὸν 
ἐνώπιόν σου ἐποιήσαμεν, καὶ νῦν μεταγνόντες τῆς παρά σου 
τυχεῖν ἀξιοῦμεν φιλανϑρωπίας. ταῦϑ᾽ ἥρμοττεν αὐτῷ, ταῦτα 
συνέφερεν λέγειν διὰ τὴν ἄμετρον τοῦ ϑεοῦ χρηστότητα καὶ φι- 
λανϑρωπίαν. καίτοι ἀχόλουϑον ἣν τὸν μετὰ φιλανϑρωπίας καὶ 
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δικαιοσύνης ἐπιμελούμενον ϑεὸν ἀντειπεῖν λέγοντα »el ἐχϑρὸς 
ὠνείδισέν μέ, ὑπήνεγκα ἄν, καὶ εἰ 0 μισῶν ut ἐπ᾽ ἐμὲ ἐμεγαλο- 
ρημόνησεν, ἐχρύβην ἂν ἀπ᾿ αὐτοῦ. σὺ δέ, ἄνϑρωπε ἰσόφυχε, ἡγεμών 
μου καὶ γνωστά μου" ὃς ἐπὶ τὸ αὐτὸ ἐγλύχανάς μοι ἐδέσματα, 98" 
5 ἐν τῷ οἴκῳ τοῦ ϑεοῦ ἐπορεύϑημεν ἐν ὁμονοίᾳε. ὅτι γὰρ σύνεστιν 
ἡμῖν τοῖς αὐτοῦ λειτουργοῖς ἴσμεν ἀπὸ τῆς αὐτοῦ ῥήσεως, νἱδοὺς 
γὰρ νἔσομαι μεϑ’ ὑμῶνε ἔφη »πάσας τὰς ἡμέραςε τῆς ζωῆς ὑμῶν 
(fog τῆς συντελείας τοῦ alOvoc«. εἶτα ἀχολούϑως πάντως που 
xal τὰ ἑπόμενα τοῖς προάγουσιν ἐπήγαγεν ἂν ῥητά, νἐλϑέτω 
10 ϑάνατος ἐπ᾽ αὐτούς, καὶ χκαταβήτωσαν εἰς adov ζῶντες" Ott πο- 
νηρία ἐν ταῖς καρδίαις αὐτῶνε. τοὺς γὰρ ἐν ἀγνοίᾳ τῆς ἀσεβείας 
ὄντας νεχροὺς ὑπὸ τοῦ δου καταπίνεσϑαί φησιν ἡ γραφή" νεχροὶ 
γάρ, καὶ ζῆν δοκοῦντες, ᾿ἰτύγχανον ζόνγτες. 
xai πάλιν ἑξῆς τούτοις αἰτιᾶται τὸν Εὐσέβιον, ὡς ἐν τῷ διιέναι 
15 τὴν ᾿Αγκύραν τότε ὧμιληκότα ἐπὶ τῆς ἐχκλησίας, ἅπερ φησὶν ἐξ 
ἀκοῆς μεμαϑηκέναι. ἐφ᾽ οἷς ἀγαναχτῶν τοιαῦτα γράφει 
(Nr. 73) ἀλλ᾽ ὁ μὲν ἀπόστολος τοιαῦτα περὶ τῆς Γαλατῶν πίο- 
τεῶς γράφει: Ευσέβιος δὲ μεταφέρων τὴν ἀποστολιχὴν ἔννοιαν, 
δι ἣν τοῦϑ᾽ ὃ ἀπόστολος τῆς προειρημένης αἰτίας ἕνεχα, ντέχνα 
90 — uov« εἶπεν »ovc πάλιν ὠδίνω ἄχρις οὗ μορφωϑῇ Χριστὸς ἐν ὑμῖνε, 
καϑήψατο Γαλατῶν oc μὴ ὀρϑὴν ἐχόντων περὶ ϑεοῦ δόξαν. 
ὥδινεν γὰρ ἀληϑῶς δριμεῖάν τινα καὶ πιχρὰν ὠδῖνα, ὅτι ἠπίο- 
vato Ϊαλάτας περὶ ϑεοσεβείας μὴ ὥσπερ ἐκεῖνος δοξάζοντας, | 
μηδὲ δύο οὐσίας τε καὶ πράγματα καὶ δυνάμεις καὶ ϑεοὺς 
25  Afyovras. 
τήρει δὲ ταῦτα ὕπως διαλοιδορεῖται πικρῶς τῷ μηδὲν εἰρηκότι 
πλεῖον, ὡς αὐτὸς γράφει, ἢ τὸ ἀποστολιχὸν ῥητόν. χαὶ νῦν δύο 
μὲν ϑεοὺς λέγειν τὸν Εὐσέβιον ὁμολογεῖ, Og ἂν τὸν υἱὸν τοῦ 
ϑεοῦ ϑεολογοῦντα σὺν τῷ πατρί᾽ προϊὼν δ᾽ ἐν τοῖς ἑξῆς, ὥσπερ 
ἐπιλελησμένος ὧν ἐνταῦϑα κατηγόρηχεν, τὸν αὐτὸν πειρᾶται δια- 
βάλλειν oc ψιλὸν ἄνϑρωπον τὸν Χριστὸν εἶναι λέγοντα. 
ἑξῆς δὲ τοῖς προχειμένοις ἐπισυνάπτει πολλὴν τινα καὶ μακρὰν φλυα- 
ρίαν, τά τε ὄντα τά τε μὴ ὄντα ἑαυτῷ συνείρων, μονονουχὶ κατὰ 
τοὺς φήσαντας ντὰ χείλη ἡμῶν παρ᾽ ἡμῶν ἐστιν" τίς ἡμῶν κύριός 
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ἐστινε; δ ὧν δείχνυται, χαϑὼς ἀρχόμενος ἔφην τοῦ συγγράμματος, 48 
ἐξ ὑπερβαλλούσης ἔχϑρας τε καὶ μισαδελφίας ἐπιπηδήσας τῇ γραφῇ. 
μεταβὰς δ᾽ ix τούτων ᾿“στέριον αὖϑις τραγφδεῖ, μαχρὰν ἀποτείνων 
καὶ περὶ αὐτοῦ διήγησιν, ὅπως TE ἀποδημεῖ. καὶ ποῖ καὶ πότε χαὶ 
6 πρὸς τίνας. χιὼ τούτου δὲ ἀφέμενος αὖϑις ἐπὶ τὸν τοῦ ϑεοῦ ἄνδρα 
Παυλῖνον τρέπεται, ταῦτα γράφων αὐτοῖς ῥήμασιν 
(Nr. 33) τούτοις δὲ τοῖς ῥητοῖς καὶ ὁ τούτου πατὴρ πειϑόμενος 49 
Παυλῖνος, ταὐτὰ λέγειν vt καὶ γράφειν οὐχ ὀχνεῖ, ποτὲ μὲν δεύ- 
τερον ϑεὸν λέγων τὸν Χριστὸν καὶ τοῦτον ἀνϑρωπικώτε- 
10 ρον γεγενῆσϑαι ϑεόν, ποτὲ δὲ χτίσμα αὐτὸν εἶναι διορι- 
ζόμενος. ὕτι δὲ τοῦϑ᾽ οὕτως ἔχει, καὶ πρὸς ἡμᾶς ποτε, τὴν 
᾿Αγκύραν διιών, κτίσμα εἶναι τὸν Χριστὸν ἔφασκεν. 
xai πάλιν μυϑολογῶν διειλέχϑαι τῷ Παυλίνῳ φησίν. ἔπειτα δια- 50 
βάλλει τὸν μακάριον ὡς ϑεοὺς πολλοὺς εἰρηκότα, καὶ καταλι- 
15 zo» τὸν Παυλῖνον πάλιν τῷ Εὐσεβίῳ σχολάζει φάσχων 
(Nr. 14) οὕτω δὲ xci Εὐσέβιος ὁ τῆς Καισαρείας γέγραφεν καὶ 
αὐτὸς τὴν αὐτὴν ἔχων Παυλίνῳ tt καὶ τοῖς ἔξωϑεν περὶ ϑεῶν 
δύξαν. γέγραφεν γὰρ οὐχ ὡς ὄντος μόνου ϑεοῦ, ἀλλ᾽ ἑνὸς δι 
ὄντος τοῦ μόνου ἀληϑινοῦ ϑεοῦ. ὅϑεν τοίνυν μαϑὼν καὶ ὃ 
90 ᾿Αστερίου πατὴρ Παυλῖνος νεωτέρους ϑεοὺς εἶναι ῴετο. 
xai ἐν τούτοις δὲ ὡς ϑεῶν δόξας εἰσάγοντας αἰτιᾶται, ἀρνούμενος 
αὐτὸς τὴν ϑεότητα τοῦ υἱοῦ. καὶ παραϑέμενος τὴν Evoeßlov 89: 
λέξιν (od) συνίησιν ὡς οὐκ ἦν αὐτοῦ ἡ τὸν πατέρα μόνον ἀλη- 
ϑινὸν ϑεὸν διδάσχουσα φωνή, τοῦ δὲ σωτῆρος ἡμῶν τοῦ εἰρηκότος 52 
25 »ἵνα γινώσχωσίν σὲ τὸν μόνον ἀληϑινὸν ϑεόνε. xci ut ἕτερα προ- 
στίϑησιν λέγων 
(Nr. 27) ἐπεὶ πόϑεν ἡμῖν ix τῶν ϑείων δυνήσονται δεῖξαι «ητῶν, 
ὅτι εἷς μὲν ἀγέννητος. εἷς δὲ γεννητὸς οὕτως, | ὡς αὐτοὶ 98 
γεγεννῆσϑαι αὐτὸν πεπιστεύκασιν, οὔτε προφητῶν ovrt εὐαγγε- 
30 λιστῶν ἢ ἀποστόλων τοῦτ᾽ εἰρηκότων; 
εἶϑ᾽, ὥσπερ ἐν ἄϑλοις ἀπογραψάμενος ὁμοῦ πρὸς ἅπαντας (di exàmgx- 53 
τίσασϑαι, μεταβαίνει ἐπὶ τὸν Νάρχισσον καί φησιν 
(Nr. 70) ὥστε κἂν ἐχεῖνό τις λέγῃ, κατασχευάζων πρῶτον εἶναι 
ϑεὸν xal δεύτερον, ὡς Νάρχισσος αὐταῖς λέξεσιν γέγραφεν 
85 (οὐδὲ γὰρ συγχωρεῖ ὁ λέγων ν»ποιήσωμεν ἄνϑρωπον κατ᾽ εἰκόνα 54 
ἡμετέραν καὶ xaÜ' ὁμοίωσιν), ὅτε μὲν αὐτὸς xal ὁ πατὴρ αὐτοῦ 
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δύο εἰσίν, αὐτοῦ τοῦ κυρίου μαρτυροῦντος καὶ τῶν ἁγίων γραφῶν 
ix μέρους ἠκούσαμεν. εἰ τοίνυν Νάρκισσος διὰ τοῦτο διαιρεῖν 
δυνάμει τὸν λόγον τοῦ πατρὸς ἐϑέλοι, γνώτω ὅτι ὃ γράψας 
προφήτης Oc τοῦ ϑεοῦ εἰρηκότος »ποιήσωμεν ἄνϑρωπον xat 
εἰκόνα ἡμετέραν καὶ καϑ᾽ ὁμοίωσιν «, αὐτὸς γέγραφεν »xal ἐποίησεν 
ὁ ϑεὸς τὸν ἀἄνϑρωπονε. 

xci μεταβὰς ἀπὸ Ναρχίσσου ἐπὶ τὸν ᾿ἡστέριον ταῦτα γράφει 
(Nr. 63) ἕν γὰρ εἶναι καὶ ταὐτὸν ᾿Αστέριος χατὰ τοῦτο ἀπε- 
φήνατο μόνον τὸν πατέρα xai τὸν υἱόν, καϑ᾿ ὃ ἐν πᾶσιν 
συμφωνοῦσιν. οὕτω γὰρ ἔφη" καὶ διὰ τὴν ἐν πᾶσιν λόγοις 
τε χαὶ ἔργοις ἀκριβῆ συμφωνίαν νἐγὼ καὶ ὁ πατὴρ ἕν 
ἐσμενε. 

xai πάλιν τοῦ Εὐσεβίου καϑάπτεται λέγων 
(Nr. 89) ἄνϑρωπον γὰρ τὸν σωτῆρα εἶναι βούλονται" δῆλον δὲ 
ἀφ᾽ ὧν πανούργως τὰ τοῦ ἀποστόλου ῥητὰ Εὐσέβιος πρὸς τὸ 
ἑαυτοῦ μετήνεγχεν βούλημα. os γὰρ ἐκ παλαιᾶς τινος ὠδῖνος 
μεγίστην ἀποχυῆσαι βουλόμενος βλασφημίαν, »ἐἰξέχεεν ἀπὸ τοῦ 
ἰδίου ϑησαυροῦε xat& τὴν τοῦ σωτῆρος ῥῆσιν »τὸ πονηρύνε. 
ἀνϑρώπον γὰρ μόνον τὸν σωτῆρα δεῖξαι βουλόμενος, oc μέγιστον 
ἡμῖν ἀπόρρητον τοῦ ἀποστόλου ἀναχαλύπτων μυστήριον, οὕτως 
ἔφη" διὸ σαφέστατα xal 6 ϑεῖος ἀπόστολος τὴν ἀπὸόρ- 
ρητον ἡμῖν καὶ μυστικὴν παραδιδοὺς ϑεολογίαν βοᾷ καὶ 
κέχραγεν »εἷς ὁ ϑεόςι:, εἶτα μετὰ τὸν tva ϑεόν φησιν »εἷς 
μεσίτης ϑεοῦ καὶ ἀνθρώπων, ἄνϑρωπος Χριστὸς Ἰησοῦςι. 
εἰ τοίνυν ἄνϑρωπον αὐτὸν εἶναί φῆσιν τῇ κατὰ σάρκα αὐτοῦ 
μόνῃ προσέχων οἰκονομίᾳ, πάντως κἀκεῖνο. συνομολογεῖ. τὸ μηδὲ 
ἔχειν ἐλπίδα ἐπ᾽ αὐτόν. ἐπικατάρατος γὰρ »ἄνϑρωπος: ὁ προ- 
φήτης Ἱερεμίας ἔφη νὃς τὴν ἐλπίδα ἔχει ἐπ᾿ ἄνϑρωπον-. 
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χαὶ δυνάμει ὑφεστῶτα τὸν τοῦ ϑεοῦ λόγον εἰσάγοντι, νῦν 
τὸν αὐτὸν συχοφαντεῖ ὡς ψιλὸν ἄνϑρωπον λέγοντα εἶναι τὸν 
Χριστόν, προφανῶς καταψευδόμενος ἔν te οἷς εἴρηχεν xol ἐν οἷς 
ἑξῆς ἐπάγει αὖϑις περὶ αὐτοῦ λέγων 
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(Nr. 90) ἀλλ᾽ ὁ προειρημένος, βραχέα τῶν ἁγίων προφητῶν goor- 
τίσας, Oc ἀπόρρητόν riva xci λανϑάνουσαν τοῦ ἀποσ- 
τόλου ϑεολογίαν ἐξηγούμενος, νεἷς ϑεὸςε ἔφη »tic καὶ 
μεσίτης ϑεοῦ καὶ ἀνθρώπων, ἄνϑρωπος Χριστὸς Ἰησοῦςε. 
5 | xai ὃ ταῦτα γράψας καὶ σφόδρα ἐπὶ τῷ μεμνῆσϑαι τῶν γρα- 
φῶν μεγαλαυχῶν οὐχ ἐνενόησεν. ὅτι ὁ τοῦτο γράψας ἁγιώτατος 
ἀπόστολος κἀκεῖνο γέγραφεν (»og ἐν μορφῇ ϑεοῦ ὑπάρχων οὐχ 
ἁρπαγμὸν ἡγήσατο τὸ εἶναι ἴσα ϑεῷ, ἀλλ᾽ ἐχένωσεν ἑαυτόν, μορ- 
φὴν δούλου λαβών, ἐν ὁμοιώματι ἀνϑρώπου ενόμενος καὶ σχή- 

10 — ματι εὐρεϑεὶς os &rvÓQoxoc«. ὑρᾷς ὅπως (ὥσπερ προϊδὼν τῷ 

πνεύματι τὴν τούτων κακουργίαν) 89. ὁ ἱερὸς ἀπόστολος οὕτως 
ἐν ἑτέρῳ μέρει τὸ νὡς ἄνϑρωποςε ἔγραψεν καὶ »ἐν ὁμοιώματι 
ἀνθρώπου γενόμενοςε, ἵνα παύσῃ αὐτῶν τὴν τοσαύτην βλασ- 
φημίαν. 

15 χαὶ μεϑ᾽ ἕτερα τὸν αὐτὸν συχοφαντεῖ ὧδέ πως 

(Nr. 91) πῶς οὖν τούτοις μὴ προσχὼν Εὐσέβιος μόνον ἄν- 
ϑρῶπον τὸν σωτῆρα εἶναι βούλεται; οὐ φανερῶς μὲν τοῦτο 
λέγειν τολμῶν, τοῦτο δὲ βουλόμενος ὑπὸ τῶν ἰδίων ἐλέγχεται 
ῥήσεων. 

20 xci ὁ ταῦτα εἰπὼν τὸν αὐτὸν χατεμέμφετο oc ϑεὸν ἀναγορεύοντα 
τὸν υἱόν, γράφων οὕτως 

(Nr. 72) διελεῖν γὰρ τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ τολμήσας, καὶ ἕτερον 
ϑεὸν τὸν λόγον ὀνομάσας, οὐσίᾳ τε καὶ δυνάμει διεστῶτα 
τοῦ πατρός, εἰς ὅσην βλασφημίαν ἐχπέπτοωχεν. 

25 τοσαῦτα καὶ τούτων ἔτι μαχρῷ πλείονα, οὐ κατὰ μόνων τῶν ἐπι- 
σχύπων, ἀλλὰ καὶ κατὰ τῆς ὑγιοῦς χαὶ ἐχκλησιαστιχῆς πίστεως 
ἐχϑέμενος Μάρχελλος, δῆλος ἂν εἴη ὁποίας αὐτὸς ὑπῆρχεν προαιρέ- 
σεως. ὕτι δ᾽ οὐδὲν τῆς ἀληϑείας ἔμελεν τῷ ἀνδρί, μάϑοις ἂν αὐταῖς 
ἐντυχὼν ταῖς τῶν ἐπισχύπων ἐπιστολαῖς. ἐν αἷς εὑρήσεις αὐτὸν τὸ 

80 μὲν πᾶν σῶμα τῆς διανοίας τῶν λέξεων ἀχρωτηριάζοντα καὶ τὸν 
μὲν πάντα εἱρμὸν ἀποχρύπτοντα, ῥηματίων δὲ ἀντιλαμβανόμενον 
xal τούτων χαχούργως ποιούμενον τὴν διαβολήν. αὐτίκα γοῦν συχο- 
φαντεῖ τὸν Εὐσέβιον ἐκ τοῦ προφανοῦς, ὡς ψιλὸν ἄνϑρωπον τὸν 
Χριστὸν εἰρηκότα, ἐπειδὴ τῆς ἀποστολικῆς φωνῆς ἐν τῇ ἑαυτοῦ 
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contra Marcellum I 4. II 1. 31 


ἐπιστολῇ τὴν παράϑεσιν πεποίηται, δι᾿ ἧς αὐτὸς εἶπεν ὁ ἀπόστολος 
selig γὰρ ὁ ϑεύς, εἷς καὶ μεσίτης ϑεοῦ καὶ ἀνϑρώπων, ἄνϑρωπος 
Χριστὸς Ἰησοῦς. ταύτην μὲν οὖν τὴν ἀποστολικὴν λέξιν ασανεὶ 65 
Εὐσεβίου oveav, διαβέβληκεν μὴ συνιεὶς ὁ σοφώτατος Ort τὸν ἀπό- 

5 στολὸν διέβαλλεν" τὰς δ᾽ αὐτοῦ φωνὰς τὰς ἐν τῇ αὐτῇ φερομένας 
ἐπιστολῇ, τάς τε ἐν τοῖς λοιποῖς αὐτοῦ συγγράμμασιν τοῖς εἰς τὰς 
ϑείας γραφὰς πεπονημένοις, ἃ δὴ κατὰ πάντα τόπον διαδέδοται, 
σιωπῇ παραδέδωκεν, κρύψας τῇ | σιωπῇ ἃ μὴ (nv) συχοφαντεῖν. τὸ 661 80 
ὕμοιον δ᾽ ἂν εὕροι τις αὐτὸν πεποιηχότα καὶ ἐπὶ τῶν λοιπῶν ὧν 

10 διαβέβληχεν γραμμάτων. ἃ δή, λόγου συμμετρίας φειδόμενοι, τοῖς 
ἐθέλουσιν τὴν τούτων ἀχριβῆ ποιεῖσϑαι διάγνωσιν παραχωρήσομεν, 
σπεύδοντες αὐτοὶ τὴν αὐτοῦ ΔΜιαρχέλλου περὶ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ 
ξενοφωνίαν ἤδη λοιπὸν ἀποχαλύψαι, ὡς ἂν φανερὸν γένοιτο τοῖς 
πᾶσιν ὕπως αὐτὸς ἐφρόνει περὶ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ. 


15 B'. 31 


αἱ ὕπως Μάρχελλος μήτε εἶναι μήτε προὔπάρχειν τὸν υἱὸν τοῦ 
ϑεοῦ πρὸ τῆς ἐκ παρϑένου γεννήσεως ἐδόξαζεν. 
β΄ ὕπως Μάρκελλος ἐφρόνει περὶ τοῦ ἐν τῷ ϑεῷ λόγου. 
y ὕπως ἐφρόνει Μάρχελλος περὶ τῆς σαρχὸς ἧς ἀνείληφεν ὁ λόγος. 
90 δ' ὁποῖον Μάρχελλος ἐπάγει τέλος τῇ τοῦ Χριστοῦ βασιλείᾳ xal τῇ 
σαρκὶ p ἀνείληφεν. 


1 Τὴν τοῦ Γαλάτου πίστιν ἢ καὶ μᾶλλον τὴν ἀπιστίαν τὴν εἰς οὕπως 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ, καιρὸς ἤδη καλεῖ μετὰ τὴν ἔχϑεσιν τῶν ὑπ᾽ era 
αὐτοῦ διαβληϑέντων εἰς φῶς ἀγαγεῖν, xal | τὴν χρόνοις μαχροῖς 32 εἶναι 

25 ἐνδομυχήσασαν τῷ ἀνδρὶ χκαχοδοξίαν βραχὺ περιελϑύόντας τοῦ τῆς μήτε προῦ- 
ἐπιστολῆς προσχήματος ἀπογυμνῶσαι, δεῖξαί τε τοῖς πᾶσιν διὰ τῆς πάρχειν 

τῶν αὐτοῦ φωνῶν μαρτυρίας οἷός τις ὧν τῆς Χριστοῦ χαϑηγεῖτο τοῦ ϑεοῦ 

407 ixxAnolac ἄνϑρωπος, μήτε εἶναι μήτε προὐφεστάναι μήτε ὅλως 70^ ον ἐκ 

πώποτε υἱὸν ὑπάρξ Set τῷ ϑεῷ πρὸ τοῦ τεχϑῆναι διὰ τῆς παρϑένου γεννήσεως 

δοξάζων, αὐτὸ δὲ μόνον εἶναι λόγον φάσχων, συμφυᾷ τῷ ϑεῷ, ἀιόδίως ἐδόξαξεν) 

αὐτῷ συνόντα xal ἡνωμένον, οἷος ἂν εἴη καὶ ὁ ἐν ἀνθρώπῳ λόγος. 

τούτῳ γὰρ αὐτὸς χρῆται τῷ παραδείγματι, λόγον εἶναι φήσας ἔνδον 2 

ἐν αὐτῷ τῷ ϑεῷ, ποτὲ μὲν ἡσυχάζοντα, ποτὲ δὲ σημαντιχῶς ἐνερ- 


9 I Tim. ὃ, 5 — 981ff vgl. Nr. 42—44. 54—56 u. 8.43, 13ff u. ὅ. — 32 
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32 Eusebius 


γοῦντα, μόνῃ τε ἐνεργείᾳ προϊόντα τοῦ πατρός, ὡς ἂν καὶ ἡμεῖς tt 
προστάττοντες ἐν τῷ λέγειν τι καὶ λαλεῖν ἐνεργήσαιμεν. ὅτι δ᾽ οὐχ 
ἄν τις οὕτω γε εἴποι υἱὸν εἶναι τὸν σημαντικὸν καὶ ἐνεργητικὸν 
λόγον παντί τῳ δῆλον. ὁ δὲ τοῦτο δοὺς ἐπὶ τοῦ ϑεοῦ. οὐχ old’ ὕπως 


ὅ τὸν μὴ ὑφεστῶτα λόγον τὴν σάρκα ἀνειληφέναι καὶ ἐνεργῆσαι ἐν 


αὐτῇ φησιν xai τότε Χριστὸν γενέσϑαι καὶ Ἰησοῦν καὶ βασιλέα καὶ 
elxova τοῦ ϑεοῦ καὶ ἀγαπητὸν καὶ υἱὸν δεδοξασμένον, χαὶ δὴ καὶ 
πρωτότοχον πάσης κτίσεως, μὴ ὄντα πρότερον, τότε γενέσϑαι καίπερ 
οὐχ ὑφεστῶτα᾽ τὸ δὲ παράδοξον τοῦ λόγου, ἄρξασϑαί γε ἀπὸ τετρα- 


10 κοσίων οὐδὲ ὅλων ἐτῶν τούτων ἁπάντων καὶ πάλιν τούτων ἀϑρόως 


15 


25 


παυϑήσεσϑαι μετὰ τὸν τῆς χρίσεως καιρόν, τοῦ uiv λόγου ἑνουμένου 
τῷ ϑεῷ, ὡς μηδὲν ἵτερον εἶναι πλὴν τοῦ ϑεοῦ, τῆς δὲ σαρκὸς ἧς 
ἀνείληφεν ἐρήμου χαταλειφϑησομένης ὑπὸ τοῦ λόγου, oc μήτε τὸν υἱὸν 
τοῦ ϑεοῦ τότε ὑφεστάναι, μήτε τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου ὃν ἀνείληφεν. 
καὶ δὴ εἰς τοῦτο τέλους καταστρέφει, ὥσπερ κεκωφωμένος καὶ μήτε 
τοῦ ἀγγέλου Γαβριὴλ ἀχούων, εὐαγγελιζομένου τὴν ϑεοτόχον σαφῶς 
τε καὶ διαρρήδην περὶ τοῦ ἐξ αὐτῆς τεχϑησομένου καὶ »ix σπέρματος 
Δαυὶδ xara σάρχας προελευσομένου φάσχοντος »lóoo συλλήψῃ ἐν 
γαστρὶ καὶ τέξῃ υἱόν, καὶ χαλέσεις τὸ ὄνομα αὐτοῦ Ἰησοῦν. οὗτος 
ἔσται μέγας καὶ υἱὸς ὑψίστου κληϑήσεται, καὶ δώσει αὐτῷ κύριος ὁ 
ϑεὸς τὸν ϑρόνον Δαυὶδ τοῦ πατρὸς αὐτοῦ, καὶ βασιλεύσει ἐπὶ τὸν 
οἶχον Ἰακὼβ εἰς τοὺς αἰῶνας, καὶ τῆς βασιλείας αὐτοῦ οὐχ ἔσται 
τέλοςε, μήτε Δανιὴλ τοῦ μεγάλου προφήτου τὰς φωνὰς συνιείς, αὐτὰ 
ταῦτα ἐπισφραγιζομένου δι᾿ ὧν ἐν ϑείῳ πνεύματι προεφώνει λέγων 
»καὶ ἰδοὺ μετὰ τῶν νεφελῶν τοῦ οὐρανοῦ υἱὸς ἀνϑρώπου ἐρχόμενος 
ἢν, καὶ ἕως τοῦ παλαιοῦ τῶν | ἡμερῶν. ἔφϑασεν" καὶ ἔμπροσϑεν 
αὐτοῦ προσηνέχϑη. καὶ αὐτῷ ἐδόϑη (N) ἀρχὴ καὶ ἡ τιμὴ καὶ ἡ βα- 
σιλεία, καὶ πάντες οἱ λαοί, φυλαί, γλῶσσαι αὐτῷ δουλεύσουσιν" ἡ 
ἐξουσία αὐτοῦ ἐξουσία αἰώνιος ἥτις οὐ παρελεύσεται, χαὶ ἡ βασιλεία 
αὐτοῦ οὐ διαφϑαρήσεταιε. ἀλλ᾽ οὐδὲ Ἡσαΐας αὐτὸν ἔπεισεν, περὶ τῆς 
ἀτελευτήτου βασιλείας τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνθρώπου ὧδε καὶ αὐτὸς ϑε- 
σπίζων ὅτι παιδίον ἐγεννήϑη ἡμῖν, υἱὸς xai ἐδόϑη ἡμῖν, οὗ ἡ ἀρχὴ 
ἐπὶ τοῦ ὥμου αὐτοῦ, καὶ καλεῖται τὸ ὄνομα αὐτοῦ μεγάλης βουλῆς 
ἄγγελος, ϑαυμαστὸς σύμβουλος, ϑεὸς ἰσχυρὸς ἐξουσιαστής, ἄρχων 
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contra Marcellum II 1. 33 


εἰρήνης, πατὴρ τοῦ μέλλοντος αἰῶνος. ἄξω γὰρ εἰρήνην xci ὑγίειαν 
αὐτῷ. μεγάλη ἡ ἀρχὴ αὐτοῦ, καὶ τῆς εἰρήνης αὐτοῦ οὐχ ἔσται τέλος, 
ἐπὶ τὸν ϑρόνον Δαυὶδ καὶ ἐπὶ τὴν βασιλείαν αὐτοῦ, τοῦ “χατορϑῶσαι 
αὐτὴν xal ἀντιλαβέσϑαι ἐν κρίματι xai ἐν δικαιοσύνῃ, ἀπὸ τοῦ νῦν 
x«i εἰς τοὺς αἰῶνας«. τούτοις γοῦν σύμφωνα ἦν καὶ ἅπερ ὃ Γαβριὴλ 
τὴν παρϑένον εὐηγγελίζετο, νεὶς τοὺς alàvac« 40" βασιλεύσειν τὸν 
ἐξ αὐτῆς λέγων »xal τῆς βασιλείας αὐτοῦε μὴ ἔσεσϑαι τέλος. Mao- 
χελλος δὲ ὅπως τούτοις ἅπασιν ἐναντία γράφειν ἐτόλμα, μάϑοις ἂν 
ἐχ τῶν αὐτοῦ φωνῶν, δι᾿ ὧν ὁμοῦ τὴν ϑεότητα καὶ τὴν ἀνϑρωπό- 
τητα τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ ἠρνεῖτο καινότερον ἢ κατὰ πᾶσαν ἄϑεον 
αἵρεσιν. τῶν γὰρ ἑτεροδόξων οἱ μὲν μὴ προεῖναι μηδὲ προὔπάρχειν 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ φάντες, ἄνϑρωπον εἶναι αὐτὸν τοῖς λοιποῖς ὅμοιον 
ὑποϑέμενοι ἐξ ἀνϑρώπου, υἱοϑεσίᾳ τετιμῆσϑαι αὐτὸν ἔφασαν, καὶ 
τοῦτο δόντες ἀϑάνατον καὶ ἀτελεύτητον αὐτῷ τιμὴν καὶ δόξαν xoi 


5 βασιλείαν αἰώνιον ὡμολογήκασιν" οἱ δὲ τὸν ἄνϑρωπον ἀρνησάμενοι 


υἱὸν εἶναι ϑεοῦ ϑεὸν προύντα ὑπεστήσαντο. ἀλλ᾽ οἱ μὲν τῆς ἐχκλη- 
σίας ἀλλότριοι μέχρι τοσούτου πλάνης ἤλασαν. ὁ δὲ τῆς ἐχκλησίας 
τοῦ ϑεοῦ τοσούτοις χαϑηγησάμενος χρόνοις τὴν ὕπαρξιν (ἀνγαιρεῖ 
τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ, τῷ (Te) αὐτοῦ λειτουργήσας ϑυσιαστηρίῳ 
ἑαυτὸν μὲν αἰωνίου καὶ ἀϑανάτου Loc τεύξεσϑαι τάχα που πιστεύει, 
τὸν δ᾽ ἀρχιερέα ταύτης ἀποστερεῖ. ἔχομεν δὲ νἀρχιερέα μέγανε κατὰ 
τὸν ἀπόστολον ν»διεληλυϑότα τοὺς οὐρανούς, Ἰησοῦν τὸν υἱὸν τοῦ 
ϑεοῦε, ὃν οὔτε προεῖναι οὔτε προὐφεστάναι τολμᾷ λέγειν, ἀλλὰ μηδὲ 
ἔσεσϑαι μηδὲ τοῖς ἁγίοις τοῦ ϑεοῦ συνέσεσϑαι κατ᾽ αὐτὴν ἐκείνην 


5 τὴν ἐπαγγελίαν τῆς τῶν οὐρανῶν βασιλείας. τηνικαῦτα γὰρ τῶν 


ἁγίων ἁπάντων μεϑεξόντων τῆς τοῦ ϑεοῦ βασιλείας ἐν ἀφϑάρτοις 
xci ἀϑανάτοις σώμασιν, | μόνον τὸν Χριστὸν καὶ τὴν σάρκα ἣν ἀνεί- 
ληφεν ἀποστερεῖ αὐτῆς. καὶ οὐ φρίττει τὸν ἀρχηγὸν τῆς ἀναστά- 
σεως, τὸν τῆς αἰωνίου ζωῆς τοῖς πᾶσιν αἴτιον, ἐχπεσεῖσϑαι τῆς 
βασιλείας οὐ μόνον, ἀλλὰ καὶ αὐτῆς τῆς ζωῆς ἀποφαινόμενος" ὥσπερ 
ἂν εἴ τις ὀφϑαλμοὺς μὲν δῷ, φῶς δὲ τὸ τῆς τούτων χορηγὸν ἐχλάμ- 
ψεῶς ἀνέλοι. καὶ οὔτε ὃ τοσοῦτος τοῦ ϑεοῦ ἄγγελος Γαβριὴλ οὔτε 
ὁ μέγας προφήτης Δανιήλ, περὶ οὗ ἐλέχϑη "μὴ σὺ σοφώτερος εἶ τοῦ 
Δανιήλ; « οὔτε ὁ τοσοῦτος Ἡσαΐας 069 ὁ λοιπὸς τῶν προφητῶν 
χορὸς τοιαῦτα μὴ γράφειν μηδὲ φρονεῖν τὸν ἄνδρα ἔπεισαν, ovr 
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34 Eusebius 


αὐτοὶ Ιουδαῖοι, παρ᾽ οἷς ὁ προσδοκώμενος εἰσέτι νῦν Χριστός, ὃν 
᾿Ηλειμμένον καλεῖν εἰώϑασιν, ἀγήρω τὴν βασιλείαν καὶ (a)davarov 
ἕξειν ἐλπίζεται. ἀλλὰ καὶ τούτων γέγονε χείρων ὁ καὶ εἰς τὴν 
ἀρχὴν ὁμοῦ καὶ εἰς τὸ τέλος τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ ἀσεβῆσαι τολμήσας, 

δ ὃν οὐδ᾽ αὐτὸς ὁ ϑεῖος ἀπόστολος κατεδυσώπησεν μὴ τοιαῦτα ἀσεβεῖν, 
ἄντιχρυς λέγων »πιστὸς ὁ λύγος" εἰ γὰρ συναπεϑάνομεν, καὶ συζή- 
couev' el ὑπομένομεν, xai συμβασιλεύσομενε, καὶ κληρονόμους μὲν 
ἡμᾶς ἔσεσθαι τοῦ ϑεοῦ, οὐ μὴν δίχα Χριστοῦ, »κληρονόμοις γάρ 
φησιν »ϑεοῦ, συγχκληρονόμοι δὲ τοῦ Χριστοῦ, εἴπερ συμπάσχομεν iva 13 

10 χαὶ συνδοξασϑῶμενε. καὶ πάλιν »el δὲ ἀπεϑάνομενε φησὶν ν»σὺν 
Χριστῷ, πιστεύομεν ὅτι καὶ συζήσομεν αὐτῷ, εἰδότες ὅτι Χριστὸς 
ἐγερϑεὶς ix νεχρῶν οὐχέτι ἀποϑνήσχει. ϑάνατος αὐτοῦ οὐκέτι xv- 
ριεύσειε, καὶ αὖὐϑις »τὸ δὲ χάρισμα τοῦ ϑεοῦ ζωὴ αἰώνιος ἐν Χριστῷ 14 
Ἰησοῦ τῷ κυρίῳ ἡμῶνε. οὐχοῦν ἡ αἰώνιος ζωὴ οὐχ ἄλλως ἡμῖν πο- 

15 ρισϑήσεται ἢ »ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ τῷ κυρίῳ ἡμῶνε" καὶ ἡ ἐλπὶς ἡμῶν 
οὐχ ἁπλῶς ζῆσαι, ἀλλὰ σὺν αὐτῷ δοξασϑῆναι καὶ σὺν αὐτῷ κληρο- 
γνομῆσαι xai σὺν αὐτῷ βασιλεῦσαι. πάντα γὰρ ἡμῖν ix τῆς αὐτοῦ 
χοινωνίας ὑπάρξει. ὃ διδάσχει ὁ αὐτὸς φήσας »πιστὸς ὁ ϑεύός, δι᾿ 15 
οὗ ἐκλήϑητε εἰς κοινωνίαν τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ κυρίου 

20 ἡμῶνε. τίς δ᾽ ἡ κοινωνία, παρίστησιν »xai συνήγειρενε λέγων »xci 
συνεχάϑισεν 4{τ ἐν τοῖς ἐπουρανίοις ἐν Χριστῷ ᾿Ιησοῦ, ἵνα ἐνδείξηται 
ἐν τοῖς αἰῶσιν τοῖς ἐπερχομένοις τὸ ὑπερβάλλον πλοῦτος τῆς χάριτος 
ἐν χρηστότητι ἐφ᾽ ἡμᾶς ἐν Χριστῷ Ἰησοῦς. ὁ δ᾽ αὐτὸς xc ταῦτα 16 
περὶ τοῦ σωτῆρος ἐδίδασχεν φάσχων »0 δὲ διὰ τὸ μένειν αὐτὸν εἰς 

25 τὸν αἰῶνα ἀπαράβατον ἔχει τὴν ἱερωσύνην" ὅϑεν καὶ σώζειν εἰς τὸ 
παντελὲς δύναται τοὺς προσιόντας δι᾿ αὐτοῦ τῷ ϑεῷ, πάντοτε ζῶν 
εἰς τὸ ἐντυγχάνειν ὑπὲρ αὐτῶνε. | οὐ μὴν ἀλλὰ καὶ τὸν Μελχισεδὲχ 17 | 85 
γεὶς τὸ διηνεκὲς ἱερέα, μένειν ἔλεγεν διὰ τὸ ἀφωμοιωμένον εἶναι 
»τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦε. ἀλλ᾽ ὅτι μὲν τούτοις ἅπασιν Μάρκελλος τἀναντία 


30 γράφειν ἐτόλμα μικρὸν ὕστερον παρατεϑήσεται, νυνὶ δὲ ὅπως ἐφρόνει 
περὶ τοῦ μηδὲ τὴν ἀρχὴν εἶναι μηδ᾽ ὑφεστάναι τὸν τοῦ ϑεοῦ υἱὸν 
ϑεασώμεϑα πρότερον. 

2 Exiwzippas τοῖς εἰρηκόσιν τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ἀληϑῶς υἱὸν εἶναι ὕπως Máp- 
ζῶντα καὶ ὑφεστῶτα, τὴν ἑαυτοῦ δόξαν φανερὰν καϑίστησιν αὐταῖς road 
35 συλλαβαῖς γράφων οὕτως περὶ τοῦ ἐν 

τῷ ϑεῷ 


1f vgl. A' (Hexapla) zu I Kón. 2, 35 usw. — 6 II Tim. 2, 11. 12 — 8 Röm. λόγον: 
8,17 — 10 Röm. 6, 8. 9 — 18 Röm. 6, 23 — 15 Röm. 6, 23 — 16f Röm. 8, 17 
— lI Tim. 2, 12 — 181 Kor. 1, 9 — 90 Eph. 2, 6. 7 — 24 Hebr. 7, 24, 25 — 
28 Hebr. 7, 3 — 38 vgl. Asterius in Nr. 59 


2 εἰλιμένον V* ἡλιμμένον V? | ἀϑάνατον Mo | 22 τὸν ὑπερβάλλοντα πλοῦτον V? 


contra Marcellum II 1. 2. 35 


(No. 42) οὐχοῦν πρὸ μὲν τοῦ κατελϑεῖν xci διὰ τῆς παρϑένου 
τεχϑῆναι λόγος v μόνον. ἐπεὶ τί ἕτερον ἦν πρὸ τοῦ τὴν ἀάνϑρω- 
πίνην ἀναλαβεῖν σάρκα τὸ χατελϑὸν »ix' ἐσχάτων τῶν ἡμε- 
QOv«, ὡς καὶ αὐτὸς γέγραφεν, καὶ [to] γεννηϑὲν dx τῆς 
5 παρϑένου; οὐδὲν ἕτερον ἣν ἢ λόγος. 
εἶτα προϊὼν ἑξῆς ἀΐδιον αὐτὸν λέγει, ἀγένητον αὐτὸν οὕτως ὁρι- 
ζόμενος. γράφει δὲ οὕτως 
(Nr. 48) ἀχούεις τοίνυν τῆς συμφωνίας τοῦ ἁγίου πνεύματος, 
διὰ πολλῶν καὶ διαφόρων προσώπων τῇ τοῦ λύγου μαρτυρούσης 
10 αἀιδιότητι; καὶ διὰ τοῦτο ἄρχεται μὲν ἀπὸ τῆς ἀιδιότητος τοῦ 
λόγου" »ἐν ἀρχῇ ἦν ὁ λόγοςς« λέγων »xal ὁ λόγος ἣν πρὸς τὸν 
ϑεόν, καὶ ϑεὸς ἣν ὁ λόγοςε. τρισὶν ἐπαλλήλοις μαρτυρίαις χρώ- 
μενὸς τὴν ἀιδιότητα τοῦ λόγου δειχνύναι βούλεται. 
καὶ us ἕτερα ἐπιλέγει 
15 (Nr. 43 — 81) πρότερον γάρ, ὥσπερ πολλάκις ἔφην, οὐδὲν ἕτερον 
ἢ λόγος ἦν. 
καὶ προστίϑησιν, ὅτι οὐδὲ νεἰχκὼνε ἦν »r00 ϑεοῦ τοῦ ἀοράτουε, φάσχων 
(Nr. 82) οὐχοῦν πρόδηλον, Ott πρὸ τῆς τοῦ ἡμετέρου σώματος 
ἀναλήψεως 0 λόγος καϑ' ἑαυτὸν οὐχ ἦν εἰχὼν τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ. 
20 καὶ αὖϑις μεϑ᾽ ἕτερα ἐπιφέρει 
(Nr. 49) τί τοίνυν nv τὸ κατελϑὸν τοῦτο πρὸ τοῦ ἐνανϑρωπῆσαι; 
πάντως πού φησιν πνεῦμα. εἰ γάρ τι παρὰ τοῦτο ἐϑέλοι λέγειν, 
οὐ συγχωρήσει αὐτῷ ὁ πρὸς τὴν παρϑένον εἰρηκὼς ἄγγελος 
»πνεῦμα ἅγιον ἐπελεύσεται ἐπί σει. εἰ δὲ πνεῦμα εἶναι φήσει, 
25 ἄκουε τοῦ σωτῆρος λέγοντος »πνεῦμα ὁ Ótóc«. 
σαφῶς ἐντεῦϑεν τοῦ σωτῆρος | περὶ τοῦ πατρὸς εἰρηχότος »πνεῦμα ὁ 
ϑεόςε, ἐλέγχεται Μάρκελλος αὐτὸν τὸν πατέρα ἐνηνθρωπηκέναι εἰπών. 
ὁ δ᾽ ἔτι μᾶλλον φιλοτιμεῖται, γράφων ὧδε 
(Nr. 39) xai μανϑανέτω τοίνυν ϑεοῦ λόγον ἐληλυϑέναι, οὐ λόγον 
30 κχαταχρηστιχῶς ὀνομασϑέντα, ὡς αὐτοί φασιν, ἀλλ ἀληϑῆ 
ὄντα λύγον. 
xai αὖϑις προστίϑησιν ταῦτα τοῖς εἰρημένοις 
(Nr. 62) εἰ μὲν γὰρ ἡ τοῦ πνεύματος ἐξέτασις γίγνοιτο μόνη, ἣν 
καὶ ταὐτὸν εἰχύτως εἶναι τῷ ϑεῷ φαίνοιτο" εἰ δὲ ἡ κατὰ σάρχα 
8 Ἀσπροσϑήχη ἐπὶ τοῦ σωτῆρος ἐξετάζοιτο. ἐνεργείᾳ ἡ ϑεότης μόνῃ 
πλατύνεσθαι Óoxtt ὥστε εἰκχύτως μονὰς ὄντως ἐστὶν ἀδιαίρετος. 


8 Hebr.1,2— 11 Joh.1,1 — 17 Kol.1,15 — 24 Luk. 1,35 — 25f Joh. 4,24 
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36 Eusebius 


xal ἔτι μᾶλλον τοῦτο κατασκευάζει di ὧν ἐν τοῖς ἑξῆς οὕτω γράφει 
(Nr.31) τὸ μὲν οὖν πρὸ τῶν αἰώνων αὐτὸν γεγεννῆσϑαι 
φῆσαι, ἀχολούϑως εἰρηχέναι doxel‘ γέννημα γὰρ τὸ προελϑὸν τοῦ 
προεμένου γίγνεται πατρός. ϑάτερον δ᾽ οὐχέτι ὑγιῶς οὐδ᾽ εὖσε- 
βῶς αὐτῷ παρείληπται. τὸ γὰρ 41" μὴ “λόγον elvat. φῆσαι τὸν 
ἐξ αὐτοῦ προελϑόντα καὶ τοῦτον εἶναι τὸν τῆς γεννήσεως ἀληϑῆ 
τρύπον, ἀλλ ἁπλῶς υἱὸν μόνον, ἔμφασίν τινα τοῖς ἀχούουσιν 
ἀνϑρωπίνης ὄψεως παρέχειν εἴωϑεν. 

xai ἐν τούτοις μὲν -γυμνῇ τῇ κεφαλῇ τὸν μὲν υἱὸν ἠρνήσατο, ψιλὸν 

δὲ λόγον ὥσπερ τινὰ προσταχτιχὸν τῶν ποιητέων εἰσάγων δῆλός 

ἐστιν ἐξ ὧν ἐπιφέρει λέγων 
(Nr. 41) ὃν οὕτω πᾶσαι αἱ ϑεῖαι χηρύττουσιν γραφαί. Δαυὶδ μὲν 
γὰρ περὶ αὐτοῦ λέγει »tQ λόγῳ κυρίου οἱ οὐρανοὶ ἐστερεώϑησανςε, 
αὐϑίς rt (0) αὐτὸς νἐξαπέστειλεν τὸν λόγον αὐτοῦ καὶ ἰάσατο 
αὐτούςε. Σολομὼν δὲ ν»ζητήσουσίν μὲ xaxol, xai οὐχ εὑρήσουσιν. 
ἐμίσησαν γὰρ σοφίαν, τὸν δὲ λόγον χυρίου οὐ προείλαντοε. 
Ἡσαΐας te »ix γὰρ Σιὼν ἐξελεύσεταιε ἔφη »vouos, καὶ λόγος 
xvolov ἐξ Ἱερουσαλήμε. xci αὖϑις Ἱερεμίας νἠσχύνϑησαν Gogol« 
φησὶν »xcl ἐπτοήϑησαν καὶ ἑάλωσαν, ὅτι τὸν λόγον τοῦ κυρίου 
ἀπεδοκίμασανε. xci Ὡσηὲ (de) ὁ προφήτης νἐμίσησανε (ἔφην »iv 
πύλαις ἐλέγχοντα, xal λόγον ὅσιον ἐβδελύξαντοε. Μιχαίας τε 
ὁμοίως καὶ αὐτὸς περὶ τοῦ λόγου μνημονεύων (ἐκ Σιὼν.) ἔφη 
»ἐξελεύσεται νόμος, καὶ λόγος κυρίου ἐξ Ἱερουσαλήμε. 

τοσαῦτα συνάγων περὶ τοῦ προσταχτιχοῦ λόγου ῥητὰ Μάρχελλος 

τοιοῦτόν τινα εἶναί φησιν καὶ τὸν »ἐν ἀρχῇ πρὸς τὸν ϑεὸνε ϑεὸν 

λόγον. διὸ ἐπάγει φάσχων 
(Nr. 46) ὁ δὲ ἱερὸς ἀπόστολός τε καὶ μαϑητὴς τοῦ κυρίου Ἰωάννης 
σαφῶς (xc) διαρρήδην ἐν ἀρχῇ τοῦ εὐαγγελίου διδάσχων, og 
ἀγνοούμενον ἐν ἀνϑρώποις πρότερον, λόγον αὐτὸν τοῦ παντοχρά- 


τορος ὀνομάζων. οὕτως ἔφη "ἐν ἀρχῇ nv ὁ λόγος, xai ὁ λόγος 81 


n» πρὸς τὸν ϑεόν, καὶ ϑεὸς ἦν ὃ λόγος«. οὐ μιᾷ μαρτυρίᾳ χρώ- 
μενος τὴν ἀιδιότητα τοῦ λόγου σημαίνει. 
καὶ προστίϑησιν τούτοις ἐπιλέγων ἑξῆς 


18 Ps. 32, 6 — 14 Ps. 106, 20 — 15 Prov. 1, 28. 29 — 17 Jes. 2, 3 — 18 
Jer, 8, 9 — 20 Amos 5, 10 — 22 Micha 4, 2 — 25 Joh. 1, 1 — 80 Joh. 1, 1 


14 ὁ αὐτὸς «ἐξαπέστειλεν. . . xal lácato« and, St. vgl. LXX, αὐτὸς ἐξαπο- 
Gt&ÀAEL . . . x«l ἰάσεται V | 16 προείλοντο V? u. and. St. | 19 τοῦ < and. St. 
u. LXX | 20 (ort δὲ and. St. Auc; Re | ἔφη and. St. | 98 2x Σιών and. 
St. u. LXX | 27 δ᾽ V? | 98 xal and. St. 
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contra Marcellum II 2. 37 


(Nr. 47) iv’ iv uiv τῷ φῆσαι »ἐν ἀρχῇ ἦν ὁ 9 λόγος: δείξῃ δυνάμει 
ἐν τῷ πατρὶ εἶναι τὸν λόγον ([ἐν) ἀρχὴ γὰρ ἁπάντων τῶν yeyo- 
νότων ὁ ϑεὸς »ἐξ οὗ τὰ aávta«), ἐν δὲ τῷ »χαὶ ὃ λόγος ἦν πρὸς 
τὸν ϑεὸνε ἐνεργείᾳ πρὸς τὸν ϑεὸν εἶναι τὸν λόγον (»πάνταε γὰρ 
»δι αὐτοῦ ἐγένετο, καὶ χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ Eve), ἐν δὲ τῷ 
ϑεὸν εἶναι τὸν λόγον εἰρηκέναι μὴ διαιρεῖν τὴν ϑεότητα, ἐπειδὴ 
ὁ λόγος τε ἐν αὐτῷ καὶ αὐτὸς ἐν τῷ AOyqr νἐν ἐμοὶς γάρ φησιν 
»6 πατήρ, κἀγὼ iv τῷ πατρίε. 


xci ἔτι τούτοις προστίϑησιν, ἀπογυμνῶν τὸν ἴδιον νοῦν di ὧν ἑξῆς 


10 ἐπάγει, λέγων 


15 


20 


(Nr. 28) ὁ τοίνυν ἱερὸς ἀπόστολός τε xai μαϑητὴς τοῦ κυρίου 
Ἰωάννης τῆς ἀιδιότητος αὐτοῦ “μνημονεύων ἀληϑὴς ἐγίγνετο τοῦ 
λόγου μάρτυς, »ἐν ἀρχῇ ἦν ὁ λόγος: λέγων »xai ὃ λύγος ἦν πρὸς 
τὸν ϑεόν, xal ϑεὸς ἦν ὁ A0yoc«. οὐδὲν γενέσεως ἐνταῦϑα μνημο- 
νεύων τοῦ λύγου, ἀλλ᾽ ἐπαλλήλοις τρισὶν μαρτυρίαις χρώμενος, 
ἐβεβαίου ἐν ἀρχῇ τὸν λόγον εἶναι. 


xai προστίϑησιν τούτοις λέγων 


(Nr. 61) τὴν μὲν κατὰ σάρκα οἰκονομίαν τῷ ἀνϑρώπῳ διαφέρειν 
γιγνώσχομεν, τὴν δὲ κατὰ πνεῦμα ἀιδιότητα ἡνῶσϑαι τῷ πατρὶ 
πεπιστεύχαμεν. 


τούτοις προϊὼν ἑξῆς ἐπιλέγει ταῦτα 


(Nr. 64) εἰ οὖν “αὐτὸς λέγει ταῦτα »ἐγὼ ix τοῦ πατρὸς ἐξῆλϑον 
xai ἥχως, καὶ αὖὐϑις »xci ὁ λόγος, ὃν ἀκούετε, οὐχ ἔστιν ἐμός, 
ἀλλὰ τοῦ πέμψαντός μὲ πατρόςε καὶ ν»πάντα ὅσα ἔχει ὁ πατὴρ 
ἐμά ἐστινε, δῆλον ὅτι εἰχύότως xaxelvo ἔλεγεν »iv ἐμοὶ 6 πατὴρ 
χἀγὼ ἐν τῷ πατρίε, ἵνα ἐν ϑεῷ μὲν 7) ὁ λόγος ὃ τοῦτο λέγων, 
iv δὲ τῷ λόγῳ ὁ πατήρ, ὅτι δύναμις τοῦ πατρὸς ὁ λύγος. »ϑεοῦςε 
γὰρ αὐτὸν »δύναμιν καὶ ϑεοῦ σοφίανε ἀξιόπιστος εἴρηχεν μάρτυς. 
οὐ διὰ τὴν ἐν ἅπασιν οὖν λόγοις τε καὶ ἔργοις ἀκριβῆ συμ- 
φωνίαν, ὡς ᾿Αστέριος ἔφη, ὁ σωτὴρ λέγει »ἐγὼ καὶ ὁ πατὴρ 
ἕν ἔσμενε, ἀλλὰ διότι ἀδύνατόν ἐστιν, ἢ λόγον ϑεοῦ 43: ἢ ϑεὸν 
τοῦ ἑαυτοῦ μερίζεσϑαι λόγου. ἐπεὶ εἰ διὰ τὴν ἐν ἅπασιν συμ- 
φωνίαν τοῦτο εἰρηκέναι τὸν σωτῆρα ᾿Αστέριος οἴεται, καὶ μὴ 


1 Joh. 1,1 — 8 I Kor. 8, θ — Joh. 1,1 — 4 Joh. 1, 3 — 6 Joh. 1,1 


— 7 Joh. 10, 38 — 18 Joh. 1,1 — 22 Joh. 8, 42 — 28 Joh. 14, 24 — 94 
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Joh. 10, 30 
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Eusebius 


τῇ δευτέρᾳ οἰκονομίᾳ προσέχων τἀληϑὲς μανϑάνειν ἐθέλει, &vay- 
xalóv ἐστιν ὑπομνῆσαι αὐτόν, πῶς ἐνίοτε [τὸ] κατὰ τὸ [σὴν] φαι- 
νόμενον ἀσυμφωνίαν ἐστὶν ἰδεῖν. οὕτω γὰρ ἡμᾶς τὰ ῥητὰ διδάσ- 
χει. ποία γὰρ ἐν καιρῷ τοῦ πάϑους συμφωνία τοῦτο λέγοντος 
»πάτερ, εἰ δυνατόν, παρελϑέτω τὸ ποτήριον τοῦτος, ἐπιφέροντος 
δὲ χἀχεῖνο »πλὴν μὴ oc ἐγὼ Heim, ἀλλ᾽ ὡς σύε. οὐ συμφωνοῦν- 
τος γὰρ ἣν πρῶτον μὲν τὸ λέγειν »παρελϑέτω τὸ ποτήριον τοῦτος" 
οὐδὲν δὲ ἐχόμενον συμφωνίας xai τὸ ἐπιφερόμενον εἶναι δοχεῖ. 
λέγει γὰρ | 1t) τὸ ἐμὸν, ἀλλὰ τὸ σὸν γενέσϑω, πάτερ, ϑέλημαε. 
ἀχούεις ὕπως ἀσυμφωνίαν κατὰ τὸ φαινόμενον δηλοῖ τὸ γράμμα. 
τοῦ μὲν ϑέλοντος, (τοῦ δὲ μὴ 942ovroc). ὅτι μὲν γὰρ ἐβούλετο 
ὁ πατὴρ δῆλον ἀφ᾽ ὧν ὃ ἐβούλετο γέγονεν" ὅτι δὲ οὐχ ἐβούλετο 
ὃ υἱὸς ὀῆλον δ ὧν “παραιτεῖται. xci αὖϑις »οὐ ζητῶςε φησὶν 
»τὸ ϑέλημα τὸ ἐμὸν ἀλλὰ τὸ ϑέλημα τοῦ πέμψαντός μὲ πατρύς-. 
πῶς οὖν διὰ τὴν ἐν ἅπασιν συμφωνίαν τὸν σωτῆρα εἰρη- 
κέναι φησὶν νἐγὼ καὶ 0 πατὴρ £v ἐσμενε; 


καὶ μετὰ βραχέα ἐπιλέγει 


(Nr.65) πῶς συμφωνίαν ἔχειν πρὸς τὸν πατέρα ὃ υἱὸς δύναται 
ἢ ὁ πατὴρ πρὸς τὸν υἱόν, τοῦ υἱοῦ »πάᾶντα ὅσα ἔχει ὃ πατὴρ 
ἐμά ἐστινε λέγοντος. ἄντικρυς γὰρ πλεονεχτοῦντος ἣν τοῦ υἱοῦ 
τὸν πατέρα τὸ λέγειν »πάντα ὅσα ἔχει ὁ πατὴρ ἐμά ἐστινε. τού- 
του γὰρ χάριν παρεὶς τὸ πάντα ὅσα ἔχει ὃ πατὴρ χοινά ἐστιν 
εἰπεῖν »závte ὅσα ἔχει ὁ πατὴρ ἐμά ἐστινε ἔφη. καίτοι οὐχ ἣν 
ἴδιον τοῦ συμφωνοῦντος οὕτω λέγειν, ἀλλά" πάντα ὅσα ἔχει ὁ 
πατὴρ κοινά ἐστιν. εἰ γὰρ αἱ τῶν ἀποστόλων Πράξεις τὴν τῶν 
τηνικαῦτα προσιόντων τῇ πίστει συμφωνίαν ἐπαινοῦσαι ν»πάντα 
ἦν» αὐτοῖς κοινὰς ἔφασαν, καὶ ἐπ᾿ ἀνϑρώπων τῶν συμφωνεῖν 
δυναμένων κοινὰ εἶναι πάντα νομίζειν ὀφείλει. πόσῳ μᾶλλον ἔδει 
τὸν πατέρα χαὶ τὸν υἱὸν χοινωνίας μετέχειν, εἰς δύο ὑποστάσεις 
διηρημένους; νυνὶ δὲ ἐν μὲν τῷ λέγειν νπάντα 00a ἔχει 6 πατὴρ 
ἐμά ἐστινε πλεονεχτῶν 0 υἱὸς τὸν πατέρα φαίνεται" ἐν δὲ τῷ 
φάσκειν μηδὲ τοῦ ἑαυτοῦ λόγου κύριον εἶναι, ἀλλὰ καὶ τούτου τὸν 
πατέρα (»ὃς γὰρ »λόγος ὃν ἀκούετεε φησὶν νοὐχ ἔστιν ἐμὸς ἀλλὰ 
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contra Marcellum II 2. 39 


τοῦ πέμψαντός μὲ πατρόςε), ἀφαιρεῖσθαι τὸν πατέρα τὰ ἴδια τοῦ 
παιδὸς δείκνυσιν. ixártQa δὲ κατὰ τὴν ᾿Αστερίου οἴησιν οὐκ ἀκο- 
λούϑως εἰρημένα φαίνεται. ἔδει γὰρ τὸν συμφωνοῦντα μὴ τὰ 
(τῷ ἱτέρῳ προσόντα παρασπᾶσϑαι δίκαια, πλεονεκτιχὸν γὰρ 
τοῦτό γε, ἀλλὰ τὰ ἑχατέρῳ προσόντα κοινὰ εἶναι νομίζειν. ὥστε 
ὅταν μὲν εἰς τὴν ἀνθρωπίνην ἀποβλέπωμεν σάρκα, οὐχ ὥσπερ 
᾿Αστέριος γέγραφεν, οὕτως εὑρήσομεν εἰρηκότα τὸν σωτῆρα »ἐγὼ 
xai ὁ πατὴρ ἕν ἐσμενε, οὐ γὰρ διὰ τὴν ἐν ἅπασιν λόγοις τε 
καὶ ἔργοις ἀκριβῆ συμφωνίαν, ὡς αὐτὸς γέγραφεν, ὁ “σωτὴρ 
εἴρηκεν »ἐγὼ καὶ ὃ πατὴρ ἕν ἐσμεν. εἰ γὰρ τοῦτ᾽ ἦν, πᾶν- 
τως ἂν ἔφη" ἐγὼ καὶ ὃ πατὴρ ἐν ἅπασιν πρὸς ἀλλήλους συμφω- 
νοῦμεν. νυνὶ δὲ νἐγὼ καὶ ὁ πατὴρ ἕν ἐσμενε ἔφη. οὐχοῦν εἰ ἐν 
ἐχείνοις ἀσυμφωνία τις ἦν, ἀνάγκη δὲ τὸν δεσπότην ἀληϑεύειν, 
τὸν σωτῆρα ἀχριβῶς εἰδέναι προσήχει, ὅτε ἡνίκα ἂν | νἐγὼ καὶ ὁ 
πατὴρ ἕν ἐσμενε λέγῃ, τηνικαῦτα οὐχ εἰς τὸν ἄνϑρωπον ὃν ἀνεί- 
Anger ἀποβλέπων τοῦτό φησιν, ἀλλ᾽ εἰς τὸν ἐκ τοῦ πατρὸς προ- 
ελϑόντα λόγον. εἰ γάρ τις ἀσυμφωνία εἶναι δοχοίη, αὕτη ἀνα- 
φέρεσϑαι εἰς τὴν τῆς σαρκὸς ἀσϑένειαν ὀφείλει, ἣν μὴ πρότερον 
ἔχων ἀνείληφεν ὃ λόγος. εἰ δὲ 43" ἑνότης λέγοιτο, αὕτη τῷ λόγῳ 
διαφέρουσα φαίνεται. ὅϑεν οὐ μόνον τὸ νἐγὼ καὶ ὁ πατὴρ ἕν 
ἐσμενε εἰχύτως ἔφη, ἀλλὰ xaxelvo' ντοσούτῳ χρόνῳ ut ὑμῶν 
εἰμί, Φίλιππε, καὶ λέγεις" δεῖξόν μοι τὸν πατέρας, δῆλον ὅτι οὐ 
τούτοις τοῖς ὀφϑαλμοῖς, ἀλλὰ τοῖς νοητοῖς τὰ νοητὰ ὁρᾶν δυνα- 
μένοις. ἀόρατος γὰρ τοῖς τῆς σαρχὸς ὄμμασιν O TE πατὴρ ὑπάρ- 
χει καὶ ὃ τούτου λόγος. οὐ διὰ τὴν ἐν ἅπασιν οὖν συμφω»- 
νίαν τοῦτ᾽ ἔφη πρὸς Φίλιππον. 

τοσαῦτα εἰπών, ἐπαναλαβὼν ἐξ ὑπαρχῆς τὸν λόγον τοῦτον δογματί- 

ζει τὸν τρόπον 
(Nr. 92) πρὸ γὰρ τῆς δημιουργίας ἁπάσης ἡσυχία τις ἦν, óc εἰχός, 
ὄντος ἐν τῷ ϑεῷ τοῦ λόγου. εἰ γὰρ ποιητὴν ἁπάντων τὸν ϑεὸν 
0 ᾿Ἡστέριος πεπίστευχεν εἶναι, δῆλον ὅτι συνομολογήσει ἡμῖν καὶ 
αὐτὸς τὸν μὲν ἀεὶ ὑπάρχειν, μηδεπώποτε (tod) εἶναι ἀρχὴν Aa- 
Bovra, τὰ δὲ γεγενῆσϑαί te ὑπ᾽ αὐτοῦ καὶ ἐξ οὐκ ὄντων γεγενῆ- 
σϑαι. οὐ γὰρ οἶμαι καὶ τοῦτο πιστεύειν αὐτὸν τῷ λέγοντι εἶναί 
τινα καὶ ἀγένητα, ἀλλὰ ἀχριβῶς πεπεῖσθαι ὅτι οὐρανός τε καὶ γῆ 
xai πάντα τὰ ἐν οὐρανοῖς καὶ ἐπὶ γῆς ὄντα ὑπὸ ϑεοῦ γεγένηται. 


8 Joh. 10, 30 — 10 Joh. 10, 30 — 12 Joh. 10, 30 — 14 Joh. 10, 30 — 90 
Joh. 10, 30 — 21 Joh. 14, 9 
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Eusebius 


- , > , 3-45 > a 
el τοίνυν τοῦτο πιστεῦοι, ἀναγκὴ aUTOP xaxelvo συνομολογεῖν OTL 
* - ^ 3 Σ 
πλὴν ϑεοῦ οὐδὲν ἕτερον ἦν. εἶχεν οὖν τὴν οἰχείαν δόξαν ὁ λόγος, 
ὧν ἐν τῷ πατρί. 


xal ταῦτα εἰπὼν ἐπάγει μεϑ᾽ ἕτερα 


(Nr. 93) τὴν δοθεῖσαν αὐτῷ ἐξουσίαν ᾿Δστέριος δόξαν ὀνομάζει, 
xal οὐ δόξαν μόνον ἀλλὰ xal προκόσμιον δόξαν, οὐχ ἐννοῶν 
ὅτι μήπω τοῦ κόσμου γεγονότος οὐδὲν ἕτερον ἦν πλὴν ϑεοῦ μόνου. 


ταῦτ᾽ εἰπὼν Μάρχελλος καὶ τὸν υἱὸν óc αὐτῶν ἀπαραχαλύπτως 
ἀρνησάμενος, ἵνα ἡμᾶς ἀχριβῶς πείσῃ ὁποῖον εἶναι τὸν λόγον τοῦ 
10 ϑεοῦ ἐφρόνει, σαφέστερον ἐμφαίνει. τὴν διάνοιαν τῷ ἡμετέρῳ λόγῳ 
ἀπειχάζων αὐτόν, óc o» ταῦτα γράφει 


(Nr. 55) ὥσπερ γὰρ τὰ γεγονότα πάντα ὑπὸ τοῦ πατρὸς διὰ τοῦ 
λόγου (γέγονεν, οὕτω καὶ τὰ λεγόμενα ὑπὸ τοῦ πατρὸς διὰ τοῦ 
λόγου) σημαίνεται. διὰ τοῦτο γὰρ καὶ ὁ ἁγιώτατος Μωοῆς ἄγγε- 
λον ἐνταῦϑα ὀνομάζει τὸν λόγον, ὅτι di οὐδὲν ἕτερον ἐφάνη, ἀλλ᾽ 
ἵνα ἀναγγείλῃ τῷ Μωσεῖ ταῦτα ἅπερ λυσιτελεῖν τοῖς υἱοῖς ᾿Ισραὴλ 
ἠπίστατο" ἠπίστατο δὲ λυσιτελεῖν ἕνα ϑεὸν εἶναι νομίξειν. | διὸ 
xal πρὸς αὐτὸν »iyo εἰμι ὁ ὧνε ἔφη, ἵνα μηδένα ixtóc ἑαυτοῦ 
ἕτερον ϑεὸν εἶναι διδάξῃ. τοῦτο (δὲ) ῥὁάδιον, οἶμαι, τοῖς εὖ φρο- 
νοῦσιν καὶ ἀπὸ μιχροῦ τινος καὶ ταπεινοῦ xaÜ ἡμᾶς παραδείγμα- 
toc γνῶναι. οὐδὲ γὰρ τὸν τοῦ ἀνθρώπου λόγον δυνάμει καὶ ὑπο- 
στάσει χωρίσαι τινὶ δυνατόν" ἕν γάρ ἐστιν καὶ ταὐτὸν τῷ ἀνϑρώ- 
πῳ ὁ λύγος, καὶ οὐδενὶ χωριζόμενος ἑτέρῳ ἢ μόνῃ τῇ τῆς πρά- 
ξεως ἐνεργείᾳ. 


25 καὶ ἐπιδαψιλεύεται ἔτι μᾶλλον τὴν αὐτοῦ διάνοιαν ἐμφαίνων, δι ὧν 
ἑξῆς τάδε φησίν 


35 


(Nr. 53) ov γὰρ δὴ ἑτέρας ἑτοιμασίας, οἷον ὕλης ἢ ἄλλης τινὸς 
ἀνϑρωπίνης, ὁ ϑεὸς ἐδεῖτο πρὸς κατασχευήν, ἀλλὰ ταύτης τῆς ἐν 
τῇ αὐτοῦ διανοίᾳ ἑτοιμασίας. ἐπεὶ οὖν ἀδύνατον ἦν χωρὶς λόγου 
καὶ τῆς προσούσης τῷ λόγῳ σοφίας ἐννοῆσαι περὶ τῆς τοῦ οὐρα- 
voU κατασχευῆς τὸν ϑεύόν, εἰχύτως ἔφη νἡνίχα ἡτοίμαζεν τὸν 
οὐρανόν, συμπαρήμην αὐτῷε. 


καὶ προστίϑησιν αὖϑις ἐξομοιῶν τῷ ἀνϑρωπίνῳ λόγῳ τὸν τοῦ ϑεοῦ, 
εἰς τὸ δεῖξαι αὐτὸν ἀνυπόστατον, γράφει δὲ οὕτως 


(Nr. 56) ἐνταῦϑα »ἐγώ εἰμι ὁ ὧνε λέγει μὲν τῷ Μωσεῖ ὁ πατήρ, 
λέγει δὲ δηλονότι διὰ τοῦ λόγου. πάντα γὰρ 00a ἂν Ó πατὴρ 


6 Joh. 17, 5 — 14 Ex.3,2 — 18 Ex.3, 14 — 81 Prov.8,27 — 85 Ex.3,14 
1 πιστεύει r | 18—14 γέγονεν --λόγου and. St. | 19 δὲ and. St. | 27 ἕτοι- 
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contra Marcellum 11 2. 41 


λέγῃ, ταῦτα πανταχοῦ διὰ τοῦ λόγου λέγων φαίνεται. τοῦτο δὲ 
δῆλόν ἐστιν καὶ ἀφ᾽ ἡμῶν αὐτῶν, ὅσα μιχρὰ τοῖς μεγάλοις καὶ 
ϑείοις ἀπειχάσαι" καὶ ἡμεῖς γὰρ πάντα ὅσα ἂν ϑέλωμεν κατὰ τὸ 
δυνατὸν λέγειν τε καὶ ποιεῖν τῷ ἡμετέρῳ ποιοῦμεν λόγῳ. 

5 εἶτα μεταξύ τινα εἰπὼν ἐπιλέγει 34 
(Nr. 68) 43" πῶς οὖν "Aoréptoc ταῖς ἁγίαις γραφαῖς ἁπλῶς καὶ 
ἐμφόβως ἀκολουϑεῖν προσποιούμενος οὐχ ἔγνω τὸ μέρος τοῦτο 
λέγον νκύριος ὃ ϑεός σου, οὗτος ϑεὸς ἐν τῷ οὐρανῷ ἄνω καὶ ἐπὶ 
τῆς γῆς κάτω, καὶ οὐχ ἔστιν ἔτι πλὴν αὐτοῦε, καὶ ὅτι »εἷς ἐστινε 

10 καὶ πλὴν αὐτοῦ ἕτερος νοὐχ ἔστινε. 
xci προϊὼν αὖὐϑις διισχυρίζεται φάσχων 35 
(Nr. 40) οὐ καταχρηστικῶς λόγος ὀνομασϑείς, κἂν διαρρα- 
γῶσιν οἱ ἑτεροδιδασχαλοῦντες ψευδόμενοι, ἀλλὰ κυρίως τε καὶ ἀλη- 
ϑῶς ὑπάρχων λύγος. 
15 χαὶ προστίϑησιν 
(Nr. 45) τί γὰρ ἕτερον ἦν ἀποχεχρυμμένον μυστήριον ἢ (10) κατὰ 
τὸν λόγον; οὕτως δὲ ἦν ἀποκεχρυμμένον νἐν τῷ ϑεῷε τουτὶ πρό- 
τερον τὸ μυστήριον, ὥστε μηδένα τοῦ προτέρου λαοῦ σαφῶς τὰ 
xarà τὸν λόγον εἰδέναι, ἀλλ᾿ ἡμᾶς τοῦ πλούτου ντῆς δόξηςς καὶ 
20 τοῦ ἀποχεχρυμμένου μυστηρίου ἀπολαύειν νυνί. 
καὶ μετὰ ταῦτα πάλιν ἀνθρωπίνῃ κέχρηται εἰχόνι, τοῦτον γράφων 36 
τὸν τρόπον 
(Nr. 52) τές γὰρ οὕτως ἢ τῶν ἁγίων ἀγγέλων ἢ ἀνδρῶν δικαίων 
ἀξιόπιστος "v τὴν ἐκ προσώπου τοῦ ϑεοῦ ὁρισϑεῖσαν αὐτῷ τιμω- 
36 — ρίαν λῦσαι, | εἰ μὴ αὐτὸς ὁ λόγος ὃ συμπαρών τε xa συμπλάττων, 37 [41 
πρὸς ὃν ὃ πατὴρ "ποιήσωμεν ἄνϑρωπονε ἔφη »xav εἰκόνα ἡμε- 
τέραν καὶ ὁμοίωσινε, οὐκ ὄντος ἑτέρου ϑεοῦ τοῦ συμπλάττειν 
αὐτῷ δυναμένου. "ἐγὼς γάρ elut, φησίν, »ϑεὸς πρῶτος καὶ ἐγὼ 
μετὰ ταῦτα, καὶ πλὴν ἐμοῦ ϑεὸς ἕτερος οὐκ ἔστινε. οὔτε οὖν 
30 νεώτερός τις ϑεός ἢν. οὔτε ἄλλος τις "μετὰ ταῦτας ϑεὸς ὧν 
ϑεῷ συνεργεῖν δυνατὸς ἦν. ἀλλ᾽ εἴ τις μιχρῷ τινι καὶ ἀνϑρωπίνῳ 38 
xa" ἡμᾶς παραδείγματι “χρώμενος ὡς διὰ εἰχόνος τὴν ϑείαν ἐξε- 
τάζοι πρᾶξιν: ὥσπερ ἄν τις ἀνδριαντοποιὸς ἐπιστήμων ἀνήρ, 


8 Deut. 4, 39 — 9 Deut. 6, 4 --- 10 Deut. 4, 35. 32,39(?) — 16f Eph. 3, 9. 
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42 Eusebius 


ἀνδριάντα πλάσαι βουλόμενος, πρῶτον μὲν τοὺς τύπους αὐτοῦ χαὶ 
χαραχτῆρας ἐν ἑαυτῷ oxoxel, ἔπειτα πλάτος τε καὶ μῆχος ὅσον 
εὐπρεπὲς ἐννοεῖ, ἀναλογίαν τε τοῦ παντὸς ἐν τῷ καϑ᾽ ἕχαστον 
ἐξετάζει μέρει. χαλχοῦ τε τὴν πρόσφορον ἑτοιμάσας ὕλην καὶ τὸν 
ἐσόμενον ἀνδριάντα τῇ ἑαυτοῦ προτυπώσας διανοίᾳ καὶ νοητῶς 
ὁρᾶν νομίσας συνειδώς τε ἑαυτῷ συνεργεῖν τὸν λόγον. ᾧ λογίξεται 
xci o πάντα πράττειν εἴωϑεν (οὐδὲν γὰρ μὴ λόγῳ γιγνόμενον 
καλόν), ἀρχόμενος τῆς αἰσϑητῆς ταύτης ἐργασίας πρὸς αὐτὸν ὡς 
πρὸς ἕτερον παρακελεύεται λέγων" ἄγε ποιήσωμεν, ἄγε πλάσωμεν 
ἀνδριάντα οὕτως 0 τῶν ὅλων δεσπότης ϑεὸς τὸν ἔμψυχον ix 
γῆς ἀνδριάντα ποιῶν οὐχ ἄλλῳ τινὶ ἀλλὰ τῷ ἑαυτοῦ λόγῳ παρα- 
χκελεύεται λέγων" »ποιήσωμεν ἄνϑρωπονε, οὐ τὸν αὐτὸν τοῖς ἄλλοις 
τρύπον᾽ λόγῳ γὰρ ἡ πᾶσα ἐγένετο κτίσις. 

xci τούτοις μεϑ᾽ frega. ἐπιλέγει 
(Nr. 108) νυνὶ δὲ πιστεύω ταῖς ϑείαις γραφαῖς, ὅτι εἷς ϑεός. καὶ 
ὁ τούτου λόγος [ϑεὸς] προῆλϑεν μὲν τοῦ πατρός, ἵνα πάντα δι 
αὐτοῦς γένηται" μετὰ δὲ τὸν καιρὸν τῆς χρίσεως καὶ τὴν τῶν 
ἁπάντων διόρϑωσιν xai τὸν ἀφανισμὸν τῆς ἀντιχειμένης ἁπάσης 
ἐνεργείας, »τότε αὐτὸς ὑποταγήσεται τῷ ὑποτάξαντι αὐτῷ τὰ 
πάντας »ϑεῷ καὶ πατρίς, ἵν᾿ οὕτως ἡ ἐν ϑεῷ ὁ λόγος. ὥσπερ. καὶ 
πρότερον nv πρὸ τοῦ τὸν χύσμον εἶναι. οὐδενὸς γὰρ ὄντος πρότε- 
pov ἢ ϑεοῦ “μόνου, πάντων ὁὲ διὰ τοῦ “λόγου riyveodaı μελλόντων, 
προῆλϑεν ὁ λόγος δραστιχῇ ἐνεργείᾳ, 0 λόγος οὗτος τοῦ πατρὸς ὦν. 

χαὶ πάλιν τὴν αὐτὴν διάνοιαν λευχότερον τίϑησι λέγων 
(Nr. 54) ‚706 γὰρ τοῦ τὸν κόσμον εἶναι ἣν ὁ λόγος ἐν τῷ πατρί. 
ὅτε δὲ ὁ παντοχράτωρ ϑεὸς πάντα τὰ ἐν οὐρανοῖς καὶ ἐπὶ γῆς 
προύϑετο ποιῆσαι. ἐνεργείας ἡ τοῦ xoouov 48" γένεσις ἐδεῖτο dpa- 
στιχῆς" καὶ διὰ τοῦτο. μηδενὸς ὄντος £r£Qov πλὴν τοῦ ϑεοῦ (πάντα 
γὰρ ὁμολογεῖται ὑπ᾿ αὐτοῦ γεγενῆσθαι). τότε ὁ λύγος προελϑὼν 
ἐγίνετο τοῦ κύσμου ποιητής, ὁ xci πρότερον ἔνδον νοητῶς ἕτοι- 
μάζων αὐτόν. | 

χαὶ αὖϑις μετὰ πάντα ἐπιφέρει λέγων 
(Nr. 34) xal διὰ τοῦτο οὐχ υἱὸν ϑεοῦ ἑαυτὸν ὀνομάζει, ἀλλ(ὰ παν- 
ταχοῦ υἱὸν ἀνϑρώπου ἑαυτὸν λέγει. ἵνα διὰ τῆς τοιαύτης ὁμολο- 


16 Joh. 1, 3 — 19 I Kor. 15,25 — 24 vgl. de eccl. th. II, 5, 4 — 82 vgl. 
de eccl. th. II, 8, 5 
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contra Marcellum II 2. 3. 43 


yíac ϑέσει τὸν ἄνϑρωπον διὰ τὴν πρὸς αὐτὸν κοινωνίαν υἱὸν 

ϑεοῦ γενέσϑαι παρασχευάσῃ καὶ μετὰ τὸ τέλος τῆς πράξεως αὖϑις, 

Oc λόγος, ἱνοϑῇ τῷ ϑεῷ, πληρῶν ἐχεῖνο τὸ ὑπὸ τοῦ ἀποστόλου 

προειρημένον" »τότε αὐτὸς ὑποταγήσεται τῷ ὑποτάξαντι αὐτῷ τὰ 

δ πᾶντα, ἵνα ἢ πάντα καὶ ἐν πᾶσιν (0) ϑεός«. ἔσται γὰρ τηνικαῦτα 
τοῦϑ'᾽ ὕπερ πρότερον ἦν. 

διὰ τοσούτων Δάρχελλος γυμνῇ τῇ κεφαλῇ τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ἐξω- 


μόσατο. εἰ γὰρ ἕν καὶ ταὐτὸν ἦν ὁ ϑεὸς καὶ ὁ ἐν αὐτῷ λόγος, οὐδεὶς 42 


δὲ πώποτε αὐτὸς ἑαυτοῦ γένοιτ᾽ ἂν πατὴρ os οὐδ᾽ αὐτὸς ἑαυτοῦ υἱὸς 

10 (εἷς) ὧν καὶ μόνος. εἷς δὲ μόνος ἦν καὶ ὃ αὐτὸς τῷ ἑαυτοῦ λόγῳ ὃ 
ϑεός. δῆλον oc οὐ πατὴρ nv μὴ ὑπάρχοντος αὐτῷ υἱοῦ, οὐδὲ υἱὸς 
μὴ ὑφεστῶτος αὐτῷ πατρός. 


ὁποῖα μὲν οὖν περὶ τοῦ μήτε εἶναι μήτε προὐὔφεστάναι τὸν τοῦ 43 


ϑεοῦ υἱόν, ψιλὸν δὲ λόγον ἔνδον ὑπάρχειν ἐν αὐτῷ τῷ ϑεῷ, καὶ 
15 τοῦτον ποτὲ μὲν ἡσυχάζειν ποτὲ δὲ ἐνεργεῖν δραστικχῇ δυνάμει, διεξ- 
ἤλϑεν ὁ ἀνήρ, ἔγνωμεν διὰ τῶν προχειμένων. ταῦτα δὲ αὐτὰ πολ- 
λάκις καὶ διαφόρως τῇ ἑαυτοῦ παραϑέμενος γραφῇ. πολὺν σωρὸν 
περιττῶν ῥημάτων συνεφόρησεν τῷ συγγράμματι. ἀλλ᾽ ἡμεῖς γε τοῖς 
αὐτοῦ χαϑ᾽ ἑαυτοῦ ἐλέγχοις ἐξ ὧν παρέϑετο φωνῶν ἀρκεσϑέντες, 
0 οὐδ᾽ ἀντιρρήσεως ἀξιώσομεν τὴν τοῦ Ἰουδαϊχοῦ τούτου δόγματος 
ἀτοπίαν. ἐντεῦϑεν δ᾽ ἐπὶ τὰ εἰρημένα τῷ αὐτῷ περὶ τῆς σαρχός, 
ἣν ἐνεργείᾳ μόνῃ φησὶν ἀνειληφέναι τὸν ἐν τῷ ϑεῷ λόγον, μετα- 
βάντες φέρ᾽ ἴδωμεν ὅπως τὴν ἐν ταῖς ϑείαις γραφαῖς περὶ τοῦ μονο- 
γενοῦς υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ φερομένην ϑεολογίαν ἐπὶ τὴν σάρχα μεταφέρει, 
?5 αὐτὸν μὲν τὸν ἀληϑῶς προόντα τοῦ ϑεοῦ υἱὸν ἀρνούμενος, τὴν δὲ 
σάρχα ϑεολογῶν, ἣν μικρὸν ὕστερον ἔρημον ἔσεσϑαι τοῦ λόγου ὃ 
ἀνευλαβὴς ὡρίζετο" 
3 (Nr. 36) Ὁ μὲν γὰρ λόγος νὲν ἀρχῇ ve, μηδὲν ἕτερον ὧν ἢ 
λόγος. ὁ δὲ τῷ λόγῳ ἑνωϑεὶς l ἄνϑρωπος, οὐχ ὧν πρότερον, 
8) γέγονεν ἄνϑρωπος, ὡς διδάσκει ἡμᾶς Ἰωάννης λέγων »καὶ 0 λόγος 
σὰρξ ἐγένετοε. διὰ τοῦτο τοίνυν τοῦ λόγου μνημονεύων φαίνεται 
μόνου" εἴτε γὰρ Ἰησοῦ εἴτε Χριστοῦ ὀνόματος μνημονεύει ἡ ϑεία 
γραφή, τὸν μετὰ τὸν] τῆς ἀνϑρωπίνης ὄντα σαρχὸς τοῦ ϑεοῦ 


4 1 Kor. 15, 28 — 81f vgl. Nr. 55. 62 — 181f vgl. Nr. 43. 54—56 u. 
S. 32, Sf u. 6. — 91 vgl. Nr. 103. 104. 106 — 96 vgl. Nr. 104 — 28 Joh. 1,1 
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λόγον ὀνομάζειν φαίνεται. εἰ δέ τις καὶ πρὸ τῆς νέας διαϑήκης 
τὸ τοῦ Χριστοῦ (ἢ) joo ὄνομα ἐπὶ τοῦ λόγου μόνου δεικνύναι 
δύνασθαι ἐπαγγέλλοιτο, εὑρήσει τοῦτο προφητιχῶς εἰρημένον, 
ὥσπερ, xal ἀπὸ τούτου δῆλον" »παρέστησανε γάρ φησιν »οἱ βασι- 
λεῖς τῆς γῆς καὶ οἱ ἄρχοντες συνήχϑησαν ἐπὶ τὸ αὐτὸ κατὰ τοῦ 
κυρίου καὶ κατὰ τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦε. 
καὶ us" ἕτερα ἐπάγει, 
(Nr. 44) εἰκότως οὖν πρὸ τῆς χαϑόδου (τοῦτο ἦν), ὅπερ πολλά- 
xt; ἔφαμεν, λόγος" μετὰ δὲ τὴν χάϑοδον xai τὴν τῆς σαρχὸς ἀνά- 
ληψιν διαφόρων καὶ τῶν ἐπηγοριῶν τετύχηχεν, ἐπειδὴ »0 λόγος 
σὰρξ ἐγένετοε. 
τήρει ὕπως διὰ τούτων Mápxezoc τὸ Ἰησοῦ xal Χριστοῦ ὄνομα xai 
τὰς λοιπὰς 44" προσηγορίας οὐ βούλεται κεῖσϑαι ἐπὶ τοῦ λόγου, ἀλλ᾽ 
ἐπὶ τῆς σαρχὸς ἧς ἀνείληφεν. ἀναγκαία δὲ ἡ ἐπιτήρησις, ἵν ὅταν 
αὐτὸς πάλιν ἀποβάλῃ τὴν σάρκα ἐλέγχοιτο εἰς αὐτὸν ἀσεβῶν τὸν 
Χριστὸν τοῦ ϑεοῦ. μετὰ δὴ τὰ προλεχϑέντα ἑξῆς προϊὼν [rà] περὶ 
τοῦ σώματος τοῦ σωτῆρος τοιαῦτα γράφει 
(Nr. 8) xai μὴ τοῦτο ἀπίϑανον εἶναι νομιζέτω ᾿Αστέριος, εἰ νεώ- 
τερον ἂν αὐτοῦ (τὸ; σῶμα τοσαύτης τυχεῖν ἀρχαιότητος ἐδυνήϑη" 
ἀλλ᾽ ἐννοείτω, ὅτι (el) καὶ μάλιστα τὴν ἀνθρωπίνην σάρχα νεω- 
τέραν εἶναι συμβαίνει, ὅμως ὁ ταύτην ἀναλαβεῖν δι’ ἁγνῆς ἀξιώ- 
σας παρϑένου λόγος, ταύτῃ τὸ ἑαυτοῦ ἑνώσας, οὐ μόνον »πρωτύ- 
Toxov πάσης κτίσεωςε τὸν ἐν ἑαυτῷ ἄνϑρωπον κχτισϑέντα ἀπειρ- 
γάσατο, ἀλλὰ καὶ ἀρχὴν ἁπάντων αὐτὸν εἶναι βούλεται, οὐ τῶν 
ἐπὶ γῆς μόνον, ἀλλὰ xci τῶν ἐν οὐρανοῖς. 
τοσαῦτα εἰπὼν μεϑ᾽ ἕτερα τὰς ἀποστολιχὰς φωνάς, di ὧν τὸν υἱὸν 
τοῦ ϑεοῦ ϑεολογεῖ φάσχων »05 ἐστιν εἰχὼν τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀοράτου, 
πρωτότοχος πάσης κτίσεως" ὅτι ἐν αὐτῷ ἐχτίσϑη τὰ πάντα τὰ ἐν 
τοῖς οὐρανοῖς καὶ τὰ ἐπὶ τῆς γῆς, εἴτε ϑρόνοι εἴτε κυριότητες εἴτε 
ἀρχαὶ εἴτε ἐξουσίαι, τὰ πάντα die αὐτοῦ καὶ εἰς αὐτὸν ἔχτισται" καὶ 
αὐτός ἐστιν πρὸ πάντων καὶ τὰ πάντα εἰς αὐτὸν συνέστηχενε, ἐπὶ 
τὴν σάρχα ἀναφέρει, οὐχ ἐρυϑριῶν τὰς τοιαύτας τοῦ ἀποστόλου φω- 
νὰς ἐκλαμβάνειν ἐπὶ τὴν σάρχα. περὶ ἧς προϊὼν αὐτὸς Μάρχελλος 
ταῦτα γράφει 


* Ps. 2, 2 — 10 Joh. 1, 14 — 22 Kol. 1,15 — 27 Kol. 1, 15—17 — 32 
vgl. S. 45, 13f 
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(Nr. 104) εἰ οὖν (ὁ σωτὴρ) ὁμολογεῖ τὴν σάρκα μηδὲν ὠφελεῖν, 
πῶς ἐγχωρεῖ | τὴν ix γῆς τε οὐσαν xal μηδὲν ὠφελοῦσαν ἐν τοῖς 
μέλλουσιν αἰῶσιν (os) αὐτῷ λυσιτελοῦσαν συνεῖναι τῷ λόγω; 
καὶ αὖϑις περὶ τῆς αὐτῆς σαρχὸς ἐπιλέγει 
5 (Nr. 104) πῶς ἔτι τὴν τοῦ δούλου μορφήν, ἣν ἀνείληφεν 0 λόγος, 
μορφὴν οὖσαν δούλου, συνεῖναι τῷ λόγῳ [διὸ] δυνατὸν γένοιτ᾽ ἄν; 
all ὁ τοιαῦτα περὶ τῆς σαρχὸς εἰπὼν νῦν »elxova τοῦ ϑεοῦε αὐτὴν 
λέγει, καὶ »πρωτότοχον πάσης κτίσεωςςε, αὐτήν τε οὖσαν πρὸ πάντων 
»χαὶ πάντα τὰ ἐν τοῖς οὐρανοῖς καὶ τὰ ἐπὶ τῆς γῆς, ϑρόνους, κυριό- 
10 τητας, ἀρχάς, ἐξουσίας, ἐν αὐτῇ ἐχτίσϑαιε. γράφει δὲ οὕτως 
(Nr. 4) οὐχοῦν εἰ »πρωτότοχοςε μέν ἐστιν νἁπάσης κτίσεως αὐτός, 
»ἐν αὐτῷς δὲ νἐχτίσϑη τὰ πάνταε, προσήχει εἰδέναι ἡμᾶς, ὅτι 
περὶ τῆς κατὰ σάρκα οἰχονομίας αὐτοῦ 0 ἀπόστολος νυνὶ μέμνηται. 
χαὶ ἐπιβεβαιοῖ τὸν Aoyor ἐπιφέρων ὃ ἑξῆς 
15  (Nr.5) »zporóroxoc« οὖν »ἁπάσης κτίσεο)ς διὰ τὴν κατὰ σάρκα 
γένεσιν ὀνομάσϑη, οὐ διὰ τὴν πρώτην, ὡς αὐτοὶ οἴονται, κτίσιν. 
χαὶ ἐπιλέγει 
(Nr. 6) οὐ τοίνυν οὗτος ὁ ἁγιώτατος λύγος πρὸ τῆς ἐνανϑρο- 
πήσεως »πρωτότοχος ἁπάσης χτίσεωςς ονόμαστο (πῶς γὰρ δυνα- 
90 τὸν τὸν ἀεὶ ὄντα πρωτότοχον εἶναί τινος), ἀλλὰ τὸν πρῶτον 
»καινὸν ἄνϑρωπονε, εἰς ὃν ντὰ πάντα ἀναχεφαλαιώσασϑαιε ἐβου- 
λήϑη ὁ ϑεός, τοῦτον αἱ ϑεῖαι γραφαὶ »πρωτύτοχον xa6nc« ὀνομά- 
ζουσιν νχτίσεογςε. 
xci αὖϑις ἐπιφέρει 
Ὁ — (Nr. T) ἀχούεις ὅπως οὐ μόνον ταῦτα, ἀλλὰ καὶ τὰ προὔπάρχοντα 
»ἔν τε οὐρανοῖς καὶ ἐπὶ τῆς γῆς ἐν αὐτῷς« κατὰ τὴν καινὴν χτίσιν 
»ἐκτίσϑαιε συμβαίνει. 
ταῦτα μὲν οὖν δι’ ὧν πρωτότοκον πάσης κτίσεως διὰ τὴν σάρχα αὐτὸν 
ὠνομάσϑαι εἴρηκεν" ϑέα δὲ ὅπως καὶ τὸ »κύριος ἔχτισέν ue ἀρχὴν ὁδῶν 
30 αὐτοῦ εἰς ἔργα avroU« πάλιν ἐπὶ τὴν σάρκα ἀναφέρει, μὴ προσέχων τῇ 
ϑείᾳ γραφῇ ἐκ προσώπου τῆς σοφίας ἐν ταῖς Παροιμίαις τοῦτον λεγούσῃ 
τὸν τρόπον 44" νἐγὼ ἡ σοφία κατεσχήνωσα βουλήν, xcl γνῶσιν χαὶ 
ἔννοιαν ἐγὼ ἐπεκαλεσάμην᾽ di ἐμοῦ βασιλεῖς βασιλεύουσιν, καὶ οἱ δυνάσται 
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γράφουσιν δικαιοσύνηνε. oic ἑξῆς ἐπιλέγει ἡ αὐτὴ σοφία »£v ὅδοῖς δι- 9 
χαιοσύνης περιπατῶ, καὶ ἀναμέσον τρίβων δικαιώματος ἀναστρέφομαι, 
ἵνα μερίσω τοῖς ἐμὲ ἀγαπῶσιν ὕπαρξιν, καὶ τοὺς ϑησαυροὺς αὐτῶν 
ἐμπλήσω ἀγαϑῶν. ἐὰν ἀναγγείλω ὑμῖν tà xaÓ' ἡμέραν γιγνόμενα, 

5 μνημονεύσω τὰ ἐξ αἰῶνος ἀριϑμῆσαι. κύριος ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν ὁδῶν 10 
αὐτοῦ εἰς ἔργα αὐτοῦ, πρὸ τοῦ αἰῶνος ἐϑεμελίωσέν με΄ ἐν ἀρχῇ πρὸ 
τοῦ τὴν γῆν ποιῆσαιε xci τὰ τούτοις ἑξῆς. οἷς μὴ βουληϑεὶς τὴν 45 
διάνοιαν ἐπιστῆσαι Μάρκελλος, ἑνὸς δὲ μόνου γενόμενος σχοποῦ, τοῦ 
μὴ ὁμολογῆσαι τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ, τὴν προχειμένην ϑεολογίαν ixi 

10 τὴν σάρκα ἀναφέρει, καὶ τὴν εὐϑεῖαν παρεκτραπεὶς ὁδὸν ἀνοδίαν 
ἑαυτῷ ἐπενόησεν, γράφων κατὰ λέξιν οὕτως 

(Nr. 9) τὸ τοίνυν κεφάλαιον τουτὶ τῆς Παροιμίας οὐ τὴν ἀρχὴν n 
τῆς ϑεότητος, ὥσπερ αὐτοὶ νομίζουσιν, τοῦ σωτῆρος ἡμῶν παρα- 
στῆσαι βουλόμενον »κύριος ἔχτισέν use ἔφη, ἀλλὰ τὴν δευτέραν 

15 κατὰ σάρκα οἰχονομίαν" διὸ καὶ κτίσεως μέμνηται προσφόρως τῆς 

ἀνϑρωπίνης σαρχόύς. 

xci ἑξῆς ἐπιλέγει 12 
(Nr. 9) οὐχοῦν ἡ κτίσις τῇ κατὰ ἄνϑρωπον αὐτοῦ διαφέρει πρα- 
γματείᾳ. διό φησιν »κύριος ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦ εἰς ἔργα 

90 αὐτοῦε, ἔχτισέν us δηλονότι διὰ τῆς παρϑένου Μαρίας Ó ἧς ὃ ϑεὸς 

ἑνῶσαι τὴν ἀνϑρωπίνην σάρχα τῷ ἑαυτοῦ λόγῳ προείλετο. 

xal μεϑ᾽ ἕτερα προστίϑησιν λέγων 13 
(Nr. 10) τούτου τοίνυν οὕτως ἔχοντος, ἀκόλουϑόν ἐστιν Oxoxtiv 
τῇ διανοίᾳ τὸ παροιμιωδῶς εἰρημένον τουτὶ χεφάλαιον νκχύριος 

95 ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦ εἰς ἔργα αὐτοῦς. ἔχτισεν γὰρ ἀλη- 

ϑῶς τὸ μὴ ὃν πεποιηκὼς ὁ δεσπότης ἡμῶν ϑεός" οὐχ οὖσαν (yàg) 
τὴν σάρχα, ἣν ἀνείληφεν 0 λόγος (ἀλλὰ μὴ οὖσαν ἔχτισεν). 

xai ἐπιφέρει αὖὐϑις λέγων 
(Nr. 113) οὐκοῦν τοῦτ᾽ ἐστιν τὸ »κύριος ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν ὁδῶν 

80 αὐτοῦ εἰς ἔργα αὐτοῦε. 

ἐπάγει δέ M 
(Nr. 14) »zx90 τοῦ αἰῶνος ἐϑεμελίωσέν wer, ϑεμέλιον μὲν τοῦτον 
ὀνομάζων, τὴν χατὰ σάρχα αὐτοῦ προορισϑεῖσαν οἰχονομίαν. ὡς 
xal ὁ ἀπόστολος λέγει »ϑεμέλιον γὰρ ἄλλον οὐδεὶς δύναται ϑεῖναι 

8ῦ παρὰ τὸν κείμενον. ὃς ἐστιν Ἰησοῦς Χριστόςε. ἑνὸς δὲ αἰῶνος 

ἐνταῦϑα μέμνηται, ἀφ᾽ οὗ τὰ κατὰ τὸν Χριστὸν τεϑεμελιῶσϑαι ἔφη. 


] Prov. 8, 20—23 — 14 Prov. 5, 22 — 19 Prov. 8,22 — 24 Prov. 8,22 — 
99 Prov. 8, 22 — 89 Prov. 8, 23 — 84 I Kor. 3, 11 
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καὶ πάλιν τὴν αὐτὴν βεβαιοῖ AC Lv φάσχων 
(Nr. 17) εἰκότως. ὁ προφήτης ἔφη "πρὸ τοῦ αἰῶνος ἐϑεμελίωσέν 
μεε ‚ δηλονότι τὸ κατὰ σάρκα, διὰ τὴν πρὸς τὸν ἀληϑῶς υἱὸν 
αὐτοῦ τὸν λόγον χοινωνίαν. 


ὃ xal ἐπιλέγει ἑξῆς 


10 


-—À 
cl 


3í 


c 
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(Nr. 18) εἶτα »ἐν dgyij« φησὶν "πρὸ τοῦ τὴν γῆν ποιῆσαιε. γῆν 
ποίαν ταύτην Gl δηλονότι τὴν ἡμετέραν σάρχα, τὴν μετὰ τὴν 
παραχοὴν γῆν αὖϑις γενομένην; »yij« γὰρ »el« φησὶν »xal εἰς γῆν 
ἀπελεύσῃ. ἔδει γὰρ ταύτην ἰάσεως τυχεῖν, τινὰ τρύπον χοινῶω- 
γήζσα)σαν τῷ ἁγίῳ λόγῳ. 
ϑέα δὲ πῶς ἐν τούτοις ὁ Μάρχελλος ἑαυτῷ περιπίπτει. φήσας γοῦν 
ἐν ἑτέρῳ ἱπεριπίπτει) (τὴν σάρχα) εἶναι τὴν νἀρχὴν ὁδῶνε τοῦ ϑεοῦ 
χτισϑεῖσαν καὶ πάλιν »ϑεμέλιονε τὴν αὐτὴν εἶναι εἰκών, ἐπάγει τὸ 
»πρὸ τοῦ τὴν γῆν ποιῆσαιε. εἶϑ᾽ ἑρμηνεύει τὴν γῆν πάλιν τὴν σάρχα 


ἰ εἶναι, οὐχ ὁρῶν ὡς οὐδεμίαν ἔχει ἀκολουϑίαν | “πρὸ τῆς σαρχὸς τὴν 


σάρχα ἐχτίσϑαι λέγειν xai μετὰ τὴν χτίσιν τῆς σαρχὸς πάλιν τὴν 
σάρχα ὀνομάζειν. ὃ δὲ ἔτι πρὸς τούτοις ἐπιφέρει ἑξῆς λέγων 

(Nr. 19) εἶτα »πρὸ τοῦ τὰς ἀβύσσους ποιῆσαι φησίν" ἐνταῦϑα τὰς 

ἀβύσσους παροιμιωδῶς ὁ προφήτης τὰς τῶν ἁγίων καρδίας εἶναι 

λέγει τὰς ἐν τῷ ἑαυτῶν βάϑει τὴν τοῦ πνεύματος ἐχούσας δωρεάν. 
xai ἐν τούτοις δὲ πρόσχες, ὕπως εἰς τὴν σάρχα ixAaBov εἰρῆσϑαι τὸ 
»χύριος ἔχτισέν wer, ἔπειτα στενοχωρούμενος HH" ὑπὸ τῆς γραφῆς 
λεγούσης "πρὸ τοῦ τὰς ἀβύσσους ποιῆσαιε, τὰς μὲν ἀβύσσους ἑρμη- 
νεύει τὰς τῶν ἁγίων καρδίας λέγων αὐτὰς εἶναι, οὐ συνορᾷ δὲ ὅτι 
αἱ τῶν ἁγίων καρδίαι, τοῦ ABgaau δηλαδὴ καὶ τοῦ loaax xci τοῦ 
Ἰακὼβ “ωσέως τε χαὶ Ἡλίου καὶ “Μελχισεδὲκ xai τῶν λοιπῶν προ- 
φητῶν, πρὸ τῆς σαρχὸς γεγόνασιν τοῦ σωτῆρος. πῶς οὖν δυνατὸν 
ἐπὶ τὴν σάρκα ἀναφέρειν (TO) »πρὸ τοῦ τὰς ἀβύσσους ποιῆσαιε; καὶ 
μεϑ᾽ ἕτερα δὲ αὐϑις ἐπάγει λέγων 

(Nr. 20) τί τοίνυν ἐστὶν (xa τουτὶ) τὸ κεφάλαιον »xQÓ τοῦ προ- 

ελϑεῖν τὰς πηγὰς (tor ὑδάτωνε; τοὺς ἱεροὺς ἀποστόλους εἶναί 
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qnow). τοῦτο δὲ ἡμῖν. τὸ μυστήριον παρίστησιν ὴ τῆς Ἐξόδου 
γραφὴ τοὺς τῶν ἀποστόλων τύπους πάλαι προαγορεύουσα, δώδεχα 
γὰρ ὄντων τὸν ἀριϑμὸν τῶν ἀποστόλων δώδεκα πηγῶν μέμνηται. 
καὶ αὖϑις ἐπάγει τὸ αὐτὸ γράφων οὕτως 20 
5 — (Nr. 20) εἰχότως οὖν περὶ τῆς κατὰ σάρκα γενέσεως ὃ δεσπότης 
διὰ τοῦ προφήτου Σολομῶνος λέγοντος »πρὸ τοῦ προελϑεῖν τὰς 
πηγὰς τῶν ὑδάτων: ἔφη. 
ἔπειτα ἑξῆς ἕτερά τινα διελϑὼν ἐπιφέρει 21 
(Nr. 22) οὐχοῦν ἐπειδήπερ περὶ τῶν προαγόντων εἰρήκαμεν, ἀχό- 
10 λουϑόν ἐστιν καὶ τὸ λεῖπον ἀναπληρῶσαι. λείπει δὲ τὸ κατὰ τὰ 
von καὶ τοὺς βουνούς. νπρὸς γὰρ »τοῦ ὅρη ἑδρασϑῆναιε φησὶν 
»πρὸ δὲ πάντων τῶν βουνῶν γεννᾷ ué«. ὄρη καὶ βουνοὺς τοὺς 
ἀποστόλους καὶ τοὺς τῶν ἀποστόλων διαδόχους λέγει, ἵνα παρὰ 
τοὺς ἄλλους ἀνϑρώπους τὴν κατ᾽ αὐτῶν δικαίαν πολιτείαν παροι- 
15 — μιωδῶς σημήνῃ. 
τοιαύτας τινὰς ἑρμηνείας ἐκϑέμενος αὖϑις ἐπὶ τὰς ἀποστολεκὰς μετα- 22 
βαίνει φωνάς, τἀναντία τῷ ἀποστόλῳ φϑεγγόμενος. ὃ μὲ» γὰρ τὸν 
προύντα υἱὸν τοῦ ϑεοῦ καὶ νπρωτότοχον πάσης χτίσεωςς αὐτὸν εἶναι 
ἐδίδασχεν, »τὰ πάντα di αὐτοῦ, καὶ iv αὐτῷ« ἐχτίσϑαι, αὐτόν τε 
20 εἶναι »πρὸ πάντωνε μεγάλῃ βοῇ μαρτυρόμενος" ὁ δὲ ἐπὶ τὴν σάρκα 
καὶ ταύτην χαταβάλλει τὴν ϑεολογίαν, μικρὸν ὕστερον καὶ ταύτην 
ἀρνούμενος. λέγει δὲ οὕτως 93 
(Nr. 81 = 43) διὰ τοῦτο εἰχότως ἐπιφέρει »0c ἐστιν εἰχὼν τοῦ ϑεοῦ 
τοῦ dopárov«. πότε γενόμενος εἰχὼν ἢ ὁπηνίχα τὸ »xav εἰχόνα 
25 καὶ xa ὁμοίωσιν ἀνείληφεν. πλάσμα; | πρότερον γάρ, ὥσπερ 41 
πολλάχις ἔφην, οὐδὲν ἕτερον ἦν ἢ λόγος. 
καὶ ἐπιμένει τὸ αὐτὸ γυμνότερον διασαφῶν, δὲ ὧν φησίν 
(Nr. 82) οὐχοῦν πρόδηλον, Ott πρὸ τῆς τοῦ ἡμετέρου σώματος 
ἀναλήψεως ὃ λόγος xaÜ' ἑαυτὸν οὐχ ἦν εἰκὼν τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ" 
80 τὴν γὰρ εἰκόνα ὁρᾶσϑαι προσήχει. ἵνα διὰ τῆς elxovog τὸ τέως μὴ 
ὁρώμενον ὁρᾶσϑαι δύνηται. 
xai πάλιν προστίϑησιν λέγων 24 
(Nr. 82) πῶς οὖν εἰκόνα toU ἀοράτου ϑεοῦ τὸν τοῦ ϑεοῦ 
λόγον AótéQtoc εἶναι γέγραφεν" αἱ γὰρ εἰκόνες τούτων ὧν εἰσιν 


8 Ex. 15, 27 — 6 Prov. 8,24 — 11 Prov. 8, 25 — 18 Kol. 1, 15—17 — 
23 Kol. 1, 15 — 24 Gen. 1, 26 — 29 Kol. 1, 15 — 88 Kol. 1, 15 


1 δὲ and. St. δὴ V | 6 λέγοντος] λέγων and. St. 1. λέγων τὸ | 8 ἔπειτα 
Kl ii τὰν | 18 λέγει and. St. εἶναι V | 14 τὴν xat! αἰτῶν] τηνικαῦτα and. St. 
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, » 0! e " " » 0f! T ὦ ας 
εἰχόνες xal ἀπόντων δεικτικαί εἰσιν, ὥστε χαὶ τὸν ἀπόντα dı αὐτῶν 
- - , » f 
φαίνεσθαι δοχεῖν. εἰ δὲ τοῦ ϑεοῦ ἀοράτου ὄντος ἀύρατον εἶναι 
- - , - 
xai τὸν λόγον συμβαίνει, πῶς εἰκὼν τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ καϑ' 
ἑαυτὸν ὃ λόγος εἶναι δύναται, καὶ αὐτὸς ἀόρατος ὦν; ἀδύνατον 
γὰρ τὸ μὴ ὁρατὸν διὰ τοῦ ἀοράτου φανῆναί ποτε. 
^ , € 1" 2 - 0 x , , 
xci ἐν τούτοις δὲ 0 Μάρχελλος ov συνορᾷ, oti εἰ τὴν oaQxa δοίημεν 
εἶναι τὴν εἰχόνα τοῦ ϑεοῦ, ὥρα καὶ πάντων ἀνϑρώπων τὰς σάρκας 
xdi τὰ τῶν σωμάτων πρόσωπα εἰχόνας εἶναι λέγειν τοῦ ϑεοῦ, ὥστε 
* - « , 
xat αὐτὸν μηδὲν ἐξαίρετον ἐσχηκέναι τὸν σωτῆρα. ὁ δ᾽ ὥσπερ ἐπι- 
τ 


10 λαϑόμενος ὧν μετὰ ταῦτα περὶ τῆς σαρχὸς συνέγραψεν (»δούλου 


15 


μορφὴνε αὐτὴν εἰπὼν ἐξ ἀποστολικῆς παραϑέσεως καὶ διὰ τοῦτο μὴ 
δύνασϑαι συνεῖναι τῷ λόγῳ διὰ τὸ »δούλου μορφὴνε εἶναι, ἀλλὰ καὶ 
γυμνῇ τῇ κεφαλῇ φήσας 
(Nr. 104) πῶς ἐγχωρεῖ τὴν ἐκ γῆς τε οὖσαν καὶ μηδὲν ὠφελοῦσαν 
ἐν τοῖς μέλλουσιν αἰῶσιν συνεῖναι τῷ A070;), 
εἶναι εἰχύνα τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ τὴν σάρχα ἐπὶ τοῦ παρόντος [εἶν κι) 
δισχυρίζεται, διαβεβαιούμενος ἀποφαντικῶς 
(Nr. 82) ὅτι πρὸ τῆς τοῦ ἡμετέρου σώματος ἀναλήψεως οὐχ ἣν 
εἰχὼν τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ ὁ λόγος 45° αὐτοῦ. 


Ρ H τ ^ ' , , t 
20 χαὶ αὐϑις μετὰ τὰ ἐχτεϑέντα ἐπιφέρει λέγων 


90 


(Nr. 83) διὸ πανταχόϑεν δῆλον εἰχόνα τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ ὑπὸ τοῦ 
ἱεροῦ εἰρῆσϑαι ἀποστόλου τὴν προσγενομένην τῷ λύγῳ σάρχα, ἵνα 
διὰ τοῦ ὁρατοῦ xal τὸ ἀόρατον φαίνηται. νεἰκὼνςε δὲ »korive 
φησὶν ὁ ἀπύστολος »τοῦ ἀοράτου ÓtoU«. rÜr δηλονότι, ὁπηνίχα 
τὴν xat εἰχύνα τοῦ ϑεοῦ γενομένην ἀνείληφεν σάρκα, εἰχὼν ἀλη- 
ϑὴς τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ γέγονεν. εἰ γὰρ διὰ τῆς εἰχόνος ταύτης 
τὸν τοῦ ϑεοῦ λύγον ἠξιώϑημεν γνῶναι, πιστεύειν ὀφείλομεν αὐτῷ 
τῷ λόγῳ διὰ τῆς εἰχόνος λέγοντε νἐγὼ xci ὁ πατὴρ ἵν ἐσμενε. 
οὔτε γὰρ τὸν λόγον οὔτε τὸν πατέρα τοῦ λόγου χωρὶς τῆς εἰχό- 
roc ταύτης γνῶναί τινα δυνατόν. 
xci πάλιν ἐπιφέρει 

(Nr. 84) οὕτω γοῦν xci ὁ ἀπόστολός | φησιν, ὥσπερ μικρῷ πρόσϑεν 
ἔφαμεν νἐχένωσεν ἑαυτὸν μορφὴν δούλου λαβώνε, διὰ τῆς μορᾳ ἧς 
τοῦ δούλου τὴν ἀνϑρωπίνην ἡμῖν σημαίνων σάρκα, ἣν 0 δεσπότης 


8 Kol. 1,15 — 10 Phil. 2,7 — 10ff vgl. Nr. 14 — 12 Phil.2, 7 — 19 Kol. 1, 15 
— 21 Kol. 1,15 — 28 Kol 1, 15 — 25 Kol. 1, 15 — 28 Joh. 10, 30. — 83 
Phil. 2, 7 
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ἡμῶν ϑεὸς τῇ ἑαυτοῦ διαπλάττων σοφίᾳ »ποιήσωμεν ἄνϑρωπονε 
ἔφη »xar’ εἰχύνα ἡμετέραν καὶ ὁμοίωσινε, καλῶς τὴν ἀνϑρωπίνην 
σάρκα ὀνομάζων εἰκόνα. ἤδει γὰρ ἀχριβῶς ὅτι εἰχὼν ἔσται μιχρὸν 
ὕστερον τοῦ ἑαυτοῦ λόγου. 
5 μετὰ ταῦτα πειρᾶται χατασχευάζειν ὅτι xal τὸ »ix γαστρὸς πρὸ 90 
ἑωσφόρου ἐγέννησά σεε περὶ τῆς σαρχὸς ἐλέγετο, γράφει δὲ οὕτως 
(Nr. 26) διὰ τοῦτο τοίνυν τοῦ τὴν ἡμέραν δηλοῦντος ἀστέρος 
ἑωσφόρου ὑπὸ τοῦ προφήτου Δαυὶδ εἰκχύτως ὀνομασϑέντος, οὐχέτι 
ζητεῖσϑαι δίκαιον τὸν ἑωσφόρον, τίς δήποτε ὧν οὗτος τυγχάνει" 
10 οὗτος γὰρ nv ὃ τηνιχαῦτα φανεὶς ἀστήρ, 0 φέρων τε καὶ δηλῶν 
τὴν ἡμέραν τοῖς μάγοις. πρόδηλον οὖν τὸ »xQó ἑωσφόρου ἐγέν- 31 
νησά σεε ὑπὸ τοῦ παντοχράτορος εἰρῆσϑαι δεσπότου περὶ τοῦ διὰ 
τῆς παρϑένου γεννηϑέντος σὺν τῇ ἀνϑρωπίνῃ σαρχὶ λόγου, σαφῶς 
x«i τοῦτο τοῦ εὐαγγελίου σημαίνοντος, πρότερον μὲν τὸν δεσπό- 
15 τὴν ἡμῶν διὰ τῆς παρϑένου τετέχϑαι, ὕστερον δὲ τὸν ἀστέρα 
φανῆναι τὸν τὴν ἡμέραν δεικνύντα. 
ἐπὶ τούτοις προϊὼν αὖϑις ἐπιλέγει 32 
(Nr. 94) εἴληφεν γὰρ ὃ ἄνϑρωπος οὐ μόνον τὴν ἐπὶ γῆς τῶν 
πραγμάτων ἐξουσίαν, ἀλλὰ καὶ τῶν ἐν οὐρανοῖς, εἰκότως" εἰ γὰρ 
20 ὅτε χαὶ »ἄνϑρωποςς ἐγένετο xai »μεσίτης ϑεοῦ καὶ ἀνθρώπων: 
τότε εἰς αὐτὸν »ἐχτίσϑη τὰ πάνταε, ὡς ἔφη ὁ ἀπόστολος, »τά τε 
ἐν οὐρανοῖς καὶ τὰ ἐπὶ γῆςε, ἀκόλουϑόν ἐστιν ἀκριβῶς γινώσχειν 
ὅτι ἐξουσία οὐ μόνον τῶν ἐπὶ γῆς αὐτῷ, ἀλλὰ καὶ τῶν ἐν οὐρα- 
νοῖς δέδοται. 
95 xai αὖϑις uch ἕτερα ἐπάγει 
(Nr. 95) εἰ γὰρ περί τινος δόξης δοϑείσης αὐτῷ παρὰ τοῦ πατρὸς 
τὸ ἱερὸν εὐαγγέλιον λέγει, ταύτην 0 ἄνϑρωπος διὰ τοῦ λόγου 
εἰληφὼς φαίνεται. »μεσίτηςε γὰρ γενόμενος κατὰ τὸν ἱερὸν ἀπό- 
στολον ν»ϑεοῦ τε xal ἀνθρώπωνε τῇ δοθείσῃ αὐτῷ παρὰ τοῦ 
30 πατρὸς δόξῃ τοὺς ϑεοσεβεῖς ἐδόξασεν ἀνϑρώπους. 
xal πάλιν προστίϑησιν ταῦτα 33 
(Nr. 96) καὶ ἠξίωσεν τὸν πεσόντα διὰ τῆς παρακοῆς ἄνϑρωπον 
τῷ ἑαυτοῦ διὰ τῆς παρϑένου συναφϑῆναι λύγῳ. ποία γὰρ ἐν 
ἀνϑρώποις ἑτέρα μείζων δόξα γένοιτ᾽ ἂν τῆς δόξης ταύτης; εἰπὼν 
35 δὲ ὅτι νἐδόξασά σεε, ἐπιφέρει λέγων »xal πάλιν δοξάσωε, ἵνα δι᾽ 
ὑπερβολὴν φιλανϑρωπίας ἐν τῇ μετὰ τὴν ἀνάστασιν τῆς σαρχὺς 


1 Gen. 1, 96 — 5 Ps. 100, 3 — 11 Ps. 100, 3 — 14 Matth, 1, 25. — 15 
Matth, 2, ? — 20 I Tim. 2, 5 — 21 Kol.1,16 — 96 Job.17,5? — 28 I Tim. 2,5 
— 85 Joh. 12, 28 
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δευτέρᾳ δόξῃ τὸν πρότερον ϑνητὸν ἄνϑρωπον ἀϑάνατον ἀπεργά- 
σηται καὶ τοσαύτῃ αὐτὸν δοξάσῃ δόξῃ, | ὥστε μὴ μόνον αὐτὸν 49 
τῆς προτέρας ἀπαλλαγῆναι δουλείας, ἀλλὰ καὶ τῆς ὑπὲρ ἄνϑρωπον 
ἀξιωϑῆναι δόξης. 

5 χαὶ αὖϑις ἐπιλέγει 34 
(Nr. 97) fva, ὡς ἔφην, ὑπὸ τοῦ διαβόλου ἀπατηϑέντα πρότερον 
τὸν ἄνϑρωπον αὐτὸν αὖϑις νικῆσαι τὸν διάβολον παρασκευάσῃ. 
διὰ τοῦτο ἀνείληφεν τὸν ἄνϑρωπον, ἵνα ἀχολούϑως τοῦτον ἀπαρ- 
χὴν τῆς ἐξουσίας παραλαβεῖν παρασχευάσῃ. 

10 χαὶ προστίϑησιν Erı λέγων 
(Nr. 35 = 97) οὗτος γάρ ἐστιν ὃ ἀγαπητός, ὁ τῷ λόγῳ 40: ἑνωϑεὶς 
ἄνϑρωπος, περὶ οὗ ὃ εὐαγγελιστὴς ἔφη »ovroc ἐστιν ὃ υἱός μου 
ὁ ἀγαπητός, ἐν ᾧ εὐδόχησαε. 

xci αὖϑις ἐπιφέρει 35 

15  (Nr.98) ὅτι ὁ λόγος τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ διὰ παρϑένου τεχϑήσεσϑαι 
ἔμελλεν καὶ τὴν ἀνθρωπίνην ἀναλήψεσϑαι σάρχα, καὶ ἵνα δι᾿ αὐτῆς 
τὸν πρότερον κατισχύσαντα τοῦ ἀνθρώπου διάβολον καταγωνισά- 
μενος μὴ μόνον ἄφϑαρτον αὐτὸν καὶ ἀϑάνατον yevlodaı παρα- 
σχευάσῃ, ἀλλὰ καὶ σύνϑρονον ἐν οὐρανοῖς τῷ ϑεῷ. 

0 ταῦτα δὲ πάντα ἀναγκαῖον κατέχειν ἐν μνήμῃ διὰ τὰ μέλλοντα ὑπ᾽ 36 
αὐτοῦ Μαρκέλλου κατὰ τῆς σαρχός, ἧς ἀνείληφεν ὃ τοῦ ϑεοῦ λόγος, 
προφέρεσθαι. οἷς γὰρ ἀμνημονήσας τούτων ἁπάντων, ov ἐξέϑετο, 
τέλος οὐχ αἴσιον οὐδ᾽ εὐσεβὲς ἐπάγει τῷ σωτηρίῳ σώματι. πρὸς 
τούτοις ἅπασιν, ὥσπερ τῶν προτέρων αὐτῷ κατωρϑωμένων, πειρᾶται 

25 δεικνύναι xal τὸ »0 κύριος ἐβασίλευσεν, ἀγαλλιάσϑω ἡ γῆς εἰς τὴν 
σάρχα ἀναφέρεσϑαι. λέγει δὲ οὕτως 37 

(Nr. 99) ὁ γοῦν χαταβὰς καὶ τὴν σάρκα διὰ τῆς παρϑένου xQoo- 
λαβὼν κατεστάϑη βασιλεὺς ἐπὶ τὴν ἐκκλησίαν, δηλονότι ἵνα διὰ 
τοῦ λύγου ὁ τῆς βασιλείας τῶν οὐρανῶν πρότερον ἐχπεπτωχὼς 

3! ΟΞἄνϑρωπος βασιλείας τυχεῖν δυνηϑῇ. τοῦτον οὖν τὸν ἄνϑρωπον 
τὸν πρότερον διὰ τὴν παραχοὴν τῆς βασιλείας ἐχπεπτωχότα κύριον 
xai ϑεὸν γενέσϑαι (βουλόμενος ὁ ϑεὸς ταύτην τὴν οἰκονομίαν 
εἰργάσατο. ὁ οὖν ἁγιώτατος προφήτης Δαυὶδ προφητικῶς λέγει 
»0 χύριος ἐβασίλευσεν, ἀγαλλιάσϑω ἡ γῆς. 

35 zal μεϑ᾽ ἕτερα ἐπιφέρει 38 
(Nr. 100) δ ἣν αἰτίαν, ὥσπερ ἀρχὴν βασιλείας ἀπό τινὸς λαβόν- 
τος χρόνου τοῦ δεσπότου ἡμῶν Χριστοῦ, ἡ προφητεία φησὶν 
»ἐγὼ δὲ χατεστάϑην βασιλεὺς ὑπ᾽ αὐτοῦε. 


12 Matth. 3, 17 — 95 Ps. 96,1 — 84 Ps. 96, 1 — 88 Ps. 2, 6 


15 ὅτι) zum Citat gehörig? | 18 αὐτὸν] 1. αἰτὴν | 88 γοῦν τ 
4* 


52 Eusebius 


xai πάλιν ἐπιφέρει 
(Nr. 100) διὰ τοῦτο γὰρ καὶ βασιλεύσει [fva] ἐν τῇ ἀνϑρωπίνῃ 
σαρκὶ γενόμενος, βασιλεύξ τε καταστὰς διὰ τοῦ λόγου ὁ ἀπατηϑεὶς 
πρότερον ἄνϑρωπος »πᾶσαν ἀρχὴνε τοῦ διαβόλου »xal δύναμιν καὶ 
5 ξουσίαν χκαταργήσειε. 
τοσαῦτα περὶ τῆς σαρχὸς τοῦ σωτῆρος καὶ τούτων ἔτι πολλῷ πλείονα 39 
εἰπών, φήσας | τε αὐτὴν εἶναι τὴν εἰχύνα »τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀοράτους xal 50 
τὸν πρωτύότοχον »πάσης xtíotog« καὶ τὸν βασιλέα καὶ τὸν Ἰησοῦν καὶ 
τὸν Χριστὸν καὶ τὸν ἀγαπητὸν xcl ὅσα ἄλλα κατέλεξεν, di αὐτήν 
10 τε ταῦτα πάντα χληϑῆναι τὸν λόγον ἀποφηνάμενος, ὑποῖον τέλος 
αὐτῇ περιτίϑησιν ἤδη ϑεωρῆσαι καιρός. 
4 (Nr. 100) Διὰ τοῦτο γὰρ βασιλεύσει ἐν τῇ ἀνϑρωπίνῃ σαρκὶ YEvo- P aser : 
μενος, βασιλεύς τε καταστὰς διὰ τοῦ λόγου ὃ ἀπατηϑεὶς πρότερον pis ep d 
ἄνϑρωπος »πᾶσαν ἀρχὴνε τοῦ διαβόλου »xal δύναμιν καὶ ἐξουσίαν λος tj τοῦ 


15 xerapynosıe. »δεῖ γὰρ αὐτὸν βασιλεύεινε φησὶν are οὗ ἂν 0j Bene 
᾿ τοὺς ἐχϑροὺς ὑπὸ τοὺς πόδας aurode. τῆς τοίνυν τοῦ δεσπότου xal τῇ σαρ- 


ἡμῶν Χριστοῦ βασιλείας τοῦτο τέλος εἶναί φησιν ὁ ἱερὸς ἀπόστο- y d 


Aoc, τὸ πάντα ὑποταγῆναι τοῖς ποσὶν αὐτοῦ. 
καὶ μετὰ βραχέα ἐπιλέγει 
20 — (Nr. 101) μέγιστον ἡμῖν μυστήριον ἐνταῦϑα ὁ ἀπόστολος ἀναχα- 
λύπτει, τέλος μὲν ἔσεσϑαι φάσχων τῆς Χριστοῦ βασιλείας" τέλος 
δὲ τότε, ὅταν πάντα ὑποταγῇ ὑπὸ τοὺς πόδας αὐτοῦ. 
xal ἔτι μᾶλλον ἐπεξεργαζόμενος τὸν αὐτὸν λόγον οὕτως γράφει 2 
(Nr. 102) ἔφαμεν ἐν τοῖς προάγουσιν ἡμῶν ῥητοῖς τὸν δεσπότην 
25 ἡμῶν τὸν Χριστὸν ἀρχὴν ἐσχηχέναι βασιλείας; ix τῶν ϑείων yoa- 
φῶν ἀποδείξεσιν χρώμενοι. ἔστιν μὲν μία ἡ λέγουσα "ἐγὼ δὲ 
κατεστάϑην βασιλεὺς vx αὐτοῦ ἐπὶ Σιὼν ὅρος τὸ ἅγιον αὐτοῦε, 
ἑτέρα δέ »ó κύριος ἐβασίλευσεν, ὀργιζέσϑωσαν λαοίε, καὶ αὖϑις »0 3 
χύριος ἐβασίλευσεν, ἀγαλλιάσϑω ἡ γῆς. καὶ ὅλως μυρίων ῥητῶν 
30 πρὸς μαρτυρίαν ἔστιν εὐπορήσαντα δεῖξαι, 46" ὅτε ἀρχὴν βασιλείας 
εἴληφεν ὁ ἄνϑρωπος διὰ τοῦ λόγου. εἰ οὖν εἴληφεν ἀρχὴν βασιλείας 
πρὸ ἐτῶν ὅλων οὐ πλειόνων (n) τετραχοσίων, οὐδὲν παράδοξον. 
εἰ τὸν πρὸ οὕτως ὀλίγου χρόνου τῆς βασιλείας ταύτης τυχόντα ὁ 


4 I Kor. 15, 24 — 7f Kol. 1, 15 — 7Tff vgl. Nr. 83. 4—7. 37 — 14 I Kor. 
15,24 — 15 I Kor. 15, 25 — 26 Ps. 2, 6 — 28 Ps. 98, 1 — Ps. 96, 1 
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ἀπύστολός φησιν παραδώσειν τὴν βασιλείαν, δηλονότι và 9:0 τῷ 
καταστήσαντι αὐτόν, Og ἡ γραφή φησιν, βασιλέα. 
xci uto frega. οὕτω γράφει} 
(Nr. 103) οὐχοῦν ἐνεργείᾳ μόνῃ διὰ τὴν τῆς σαρχὸς πρόφασιν ἄχρι 
τοσούτου κεχωρίσϑαι τοῦ πατρὸς φαίνεται, ἄχρι οὗ ἂν ὃ προσιὼν 
τῆς κρίσεως ἀναφανῇ καιρός, ἵνα τῶν τηνικαῦτα ἐκχεντησάντων 
χατὰ τὴν προφητείαν ἑωραχότων τὸν ἐκκεντηϑέντα, οὕτω καὶ τὸ 
λειπόμενον ἀχολούϑως γένηται. πάντων γὰρ ἐν τῷ καιρῷ τοῦ 
τέλους ὑποτάσσεσϑαι μελλόντων τῷ Χριστῷ, ὡς ὁ ἀπόστολος 
ἔφη, τηνικαῦτα ναὐτὸς ὑποταγήσεται τῷ ὑποτάξαντι αὐτῷ τὰ 
πάνταε. τί τοίνυν μανϑάνομεν περὶ τῆς ἀνθρωπίνης σαρχός, ἣν 
δι ἡμᾶς ἀνείληφεν ὃ λόγος πρὸ τετρακοσίων οὐχ ὅλων ἐτῶν; 
ἰπύτερόν) ποτε ταύτην xal ἐν τοῖς μέλλουσιν αἰῶσιν ὁ λόγος ἕξει, 
ἢ ἄχρι μόνου τοῦ τῆς χρίσεως καιροῦ; ἀνάγκη γὰρ τὸ ὑπὸ τοῦ 
προφήτου λεχϑὲν ἔργῳ βεβαιωϑῆναι. »ὄψονται γὰρε φησὶν »elz 
ὃν ἐξεχέντησανε" ἐξεκέντησαν δὲ δηλονότι τὴν σάρχα. 
xci προστίϑησιν ue" ἕτερα λέγων 

(Nr. 104) ὅτι γὰρ οὐχ ἵν ὁ λόγος ὠφεληϑῇ τὴν ἡμετέραν ἀνεί- 
ληφεν σάρχα, ἀλλ᾽ ἵνα ἡ σὰρξ διὰ τὴν πρὸς τὸν λόγον κοινωνίαν 
ἀϑανασίας τύχῃ, δῆλόν ἐστιν καὶ ar’ αὐτῆς τῆς τοῦ σωτῆρος ἀπο- 
φάσεως. περὶ γὰρ τῆς σαρχός, ἣν ἔχων ὡμίλει τοῖς μαϑηταῖς, 
οὕτω λέγει ν»τοῦτο ὑμᾶς σχανδαλίζει; ἐὰν ovv ἴδητε. τὸν υἱὸν τοῦ 
ἀνθρώπου ἀπιόντα ὕπου ἢν τὸ πρότερον; τὸ πνεῦμα ζωοποιεῖ, 
ἡ σὰρξ οὐδὲν οὠφελεῖε. εἰ οὖν ὁμολογεῖ τὴν σάρχα μηδὲν ὠφελεῖν 
αὐτόν, πῶς ἐγχωρεῖ τὴν ἐκ γῆς τε οὖσαν καὶ μηδὲν ὠφελοῦσαν 
xal ἐν τοῖς μέλλουσιν αἰῶσιν oc αὐτῷ λυσιτελοῦσαν συνεῖναι τῷ 
λόγῳ; διὰ τοῦτο γάρ μοι δοχεῖ καὶ ὁ παντοχράτωρ δεσπότης πρὸς 
αὐτὸν λέγειν νχάϑου ix δεξιῶν μου ἕως ἂν ϑῷ τοὺς ἐχϑρούς σου 
ὑποπόδιον τῶν ποδῶν σους. ἐνεργείᾳ μόνῃ διὰ τὴν ἀνϑρωπίνην 
σάρχα χωρίζειν αὐτὸν δοκῶν καὶ ὥσπερ ῥητόν τινα χρόνον ὁρί- 
ζῶν αὐτῷ τῆς ἐν δεξιᾷ καϑέδρας οὕτω φησὶν πρὸς αὐτὸν νἕως ἂν 
ϑῷ τοὺς ἐχϑρούς σου ὑποπόδιον τῶν ποδῶν σους. τοῦτο δὲ τὸ 
προφητικὸν τοῦ Δαυὶδ ῥητὸν σαφέστερον ἡμῖν ἑρμηνεύων ὁ ἱερὸς 
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ἀπόστολος οὕτω πως ἔφη νδεῖ yàg αὐτὸν βασιλεύειν, ἕως ἂν 91 
τοὺς ἐχϑροὺς αὐτοῦ ὑποπόδιον τῶν ποδῶν αὐτοῦς. οὐχοῦν ὅρον 
τινα ἔχειν δοχεῖ ἡ κατὰ ἄνϑρωπον αὐτοῦ οἰχονομία τε καὶ βασι- 
λεία. οὐδὲν γὰρ ἕτερον βούλεται ἢ τοῦτο τὸ ὑπὸ τοῦ ἀποστόλου 
ῥηϑὲν νἵως ἂν ϑῇ τοὺς ἐχϑροὺς αὐτοῦ ὑποπόδιον τῶν ποδῶν, 
αὐτοῦε. οὐκοῦν ἐπειδὰν τοὺς ἐχϑροὺς σχῇ ὑποπόδιον τῶν ποδῶν 
οὐχέτι xeu Set τῆς ἐν μέρει ταύτης βασιλείας, πάντων xa$020v 
βασιλεὺς ὑπάρχων" | συμβασιλεύει γὰρ »τῷ ϑεῷ καὶ πατρίς, οὗ ὃ 
λόγος ἣν τε καὶ ἐστίν. οὐδὲ γὰρ αὐτὸς καϑ᾽ ἑαυτὸν ὁ λόγος ἀρχὴν 
βασιλείας εἴληφεν, ἀλλ᾽ 0 ἀπατηϑεὶς ὑπὸ τοῦ διαβόλου ἄνϑρωπος 
διὰ τῆς τοῦ λόγου δυνάμεως βασιλεὺς γέγονεν, fva βασιλεὺς γενό- 
μενὸς τὸν πρότερον ἀπατήσαντα νικήσῃ διάβολον. διὰ τοῦτο καὶ 
αἱ Πράξεις τῶν ἀποστόλων περὶ τοῦ ἀνθρώπου τούτου, ὃν ἀνεί- 
ληφεν ὃ τοῦ ϑεοῦ λόγος καὶ ἀνειληφὼς ἐν δεξιᾷ τοῦ πατρὸς καϑέ- 
ζεται, οὕτως διδάσχουσιν λέγουσαι νὃν δεῖ οὐρανὸν μὲν δέξασϑαι 
ἄχρι χρόνων ἀποκαταστάσεωςε. καὶ αὗται ὥσπερ ὅρον τινὰ καὶ 
προϑεσμίαν 411. ὁρίζουσαι ἐν ᾧπερ προσήκει τὴν χατὰ ἄνϑρωπον 
οἰχονομίαν ἡνῶσϑαι τῷ Aóyo οὕτω λέγουσιν. τί γὰρ ἕτερον βού- 
λεται τὸ »ἄχρι χρύνων ἀποκαταστάσεωςε, ἢ αἰῶνα μέλλοντα ἡμῖν 
σημαίνειν, ἐν ᾧ δεῖ πάντα τῆς τελείας τυχεῖν ἀποκαταστάσεως; 
εἰ τοίνυν ἐν τῷ καιρῷ τῆς ἀποκαταστάσεως ἁπάντων καὶ αὐτὴν 
τὴν κτίσιν ix τῆς δουλείας εἰς τὴν ἐλευϑερίαν μεταβληϑήσεσϑαι 
ὁ Παῦλος ἔφη (λέγει γὰρ »orı καὶ αὐτὴ ἡ κτίσις ἐλευϑερωϑήσεται 
ἀπὸ τῆς δουλείας τῆς φϑορᾶς εἰς τὴν ἐλευϑερίαν τῆς δόξης τῶν 
τέχνων τοῦ ϑεοῦ), πῶς ἔτι τὴν τοῦ δούλου μορφήν, ἣν ἀνείληφεν 
ὁ λόγος, μορφὴν οὖσαν δούλου, συνεῖναι τῷ λόγῳ δυνατὸν γένοιτ᾽ 
ἄν; σαφῶς δ᾽ οὖν καὶ διαρρήδην ἐν βραχεῖ τινι χρόνῳ τῶν τε 
παρεληλυϑότων καὶ τῶν μελλόντων αἰώνων τὴν κατὰ σάρχα 
οἰχονομίαν τοῦ Aoyov di ἡμᾶς γεγενῆσϑαι συμβέβηκεν. καὶ ταύτην 
ὥσπερ ἀρχὴν οὕτως καὶ τέλος ἕξειν ὃ ϑεσπέσιος εἴρηκεν Παῦλος. 
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οὕτω πῶς εἰπὼν κνεἶτα τὸ τέλος, ὅταν παραδιδῷ τὴν βασιλείαν 
τῷ ϑεῷ καὶ πατρίε. 
τούτοις μεϑ᾽ ἵτερα ἐπιλέγει 13 
(Nr. 106) οὐχοῦν οὐ di ἑαυτόν, ἀλλὰ di ἡμᾶς τὴν ἀνϑρωπίνην 
δ ἀνείληφεν σάρχα. εἰ δὲ di ἡμᾶς ἀνειληφὼς φαίνεται, πάντα δὲ 
τὰ xaÓ' ἡμᾶς τῇ αὐτοῦ προνοίᾳ καὶ ἐνεργείᾳ iv τῷ καιρῷ τῆς 
χρίσεως τέλους τεύξεται, οὐχέτε οὐδὲ ταύτης τῆς ἐν μέρει βασι- 
λείας ἔσται χρεία. 
ταῦτα Μάρχελλος εἰπών, εἶτα συναισϑόμενος ἑαυτοῦ εἰς ἄτοπον 
10 ἐχπεπτωχότος, προστίϑησιν τοῖς εἰρημένοις ταῦτα 
(Nr. 107) εἰ δέ τις λέγοι, διὰ τοῦτο τὴν ἀνϑρωπίνην σάρκα ἀξίαν 
εἶναι τοῦ λύγου, ὅτι διὰ τῆς ἀναστάσεως ἀϑάνατον αὐτὴν ἀπειρ- 
γάσατο, γνώτω ὅτι οὐ πᾶν, ὕπερ ἀϑάνατον, τοῦτο ἄξιον ϑεοῦ. 
μείζων γὰρ καὶ αὐτῆς τῆς ἀϑανασίας ὁ ϑεύς, ὁ τῇ ἑαυτοῦ βουλή- 14 
15 σεῖ καὶ τὰ μὴ ὄντα ἀϑάνατα ποιεῖν δυνάμενος. ὅτι δὲ οὐ πᾶν 
τὸ ἀϑάνατον ἡνῶσϑαι ϑεῷ ἄξιον δῆλόν ἐστι καὶ ἀπὸ τοῦ ἀρχὰς 
xci ἐξουσίας καὶ ἀγγέλους | ἀϑανάτους ὄντας μηδὲν διαφέρειν τῇ 58 
ἑνότητι τοῦ ϑεοῦ. 
ταῦτ᾽ εἰπὼν καὶ ὥσπερ εἰς βυϑὸν ἀτοπίας ἑαυτὸν ἐχπεπτωχότα συν- 15 
20 αἰσϑόμενος ἀναχαλεῖσθϑαι πειρᾶται, τρόπον τινὰ ἐξομολογούμενος 
ὅτι μηδὲν ἠπίστατο ὧν ἔλεγεν" διὸ ἐπάγει λέγων 
(Nr. 108) el δέ τις περὶ τῆς σαρκὸς ταύτης τῆς ἐν τῷ λόγῳ ἀϑα- 
νάτου γεγονυίας πυνϑάνοιτο, τί φαμεν πρὸς αὐτόν; ὅτι δογματί- 
ζει» μὲν ἡμεῖς περὶ ὧν μὴ ἀχριβῶς παρὰ τῶν ϑείων μεμαϑήχαμεν 
25 γραφῶν οὐχ ἀσφαλὲς εἶναι νομίζομεν. πῶς γὰρ τοῦτο πράττειν 16 
δυνατὸν τοῖς καὶ τὰ ἑτέρων ἀνατρέπουσιν δόγματα; ἀλλ᾽ ἐροῦμεν 11 
πρὸς τοὺς τὸν ἀκριβῆ περὶ τούτου μαϑεῖν παρ᾽ ἡμῶν βουλομένους 
λόγον, ὅτι πειϑόμενοι τῷ ἱερῷ ἀποστόλῳ ἴσμεν ὅτι οὕτως ἡμᾶς 
ὁρᾶν τὰ ἀποχεχρυμμένα μυστήρια προσήκει, οὡἧς αὐτὸς ἔφη »βλέ- 
30 πομεν γὰρ ἄρτις φησὶν νδι ἐσόπτρου ἐν αἰνίγματι, τότε δὲ πρό- 
Gov πρὸς πρόσωπον" ἄρτι γινώσχομεν ἐκ μέρους, τότε δὲ ἐπι- 
γνωσό εϑα καϑὼς καὶ ἐπεγνώσϑημενε. ὥστε μή uov πυνϑάνου 
περὶ ὧν σαφῶς παρὰ τῆς ϑείας γραφῆς μὴ ᾿μεμάϑηκα. διὰ τοῦτο 18 
τοίνυν οὐδὲ περὶ τῆς ϑείας ἐκείνης τῆς τῷ Helm λόγῳ κοινωνη- 
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σάσης σαρχὺς σαφῶς εἰπεῖν δυνήσομαι. νυνὶ δὲ πιστεύω ταῖς 
ϑείαις γραφαῖς, ὅτι εἷς ϑεός, καὶ Ó τούτου λόγος προῆλϑεν μὲν 
τοῦ πατρύς, ἵνα »πάντα di αὐτοῦς γένηται" μετὰ δὲ τὸν καιρὸν 
τῆς κρίσεως καὶ τὴν τῶν ἁπάντων διόρϑωσιν xci τὸν ἀφανισμὸν 
τῆς ἀντιχειμένης ἁπάσης ἐνεργείας ντότε αὐτὸς ὑποταγήσεται τῷ 
ὑποτάξαντι αὐτῷ τὰ züvra« νϑεῷ καὶ πατρίε, ἵνα οὕτως ἡ ἐν 
ϑεῷ ὁ λύγος, ὥσπερ καὶ πρότερον ἦν. 
τοιοῦτο τέλος ἐπήγαγεν τῇ σαρκὶ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ὁ ϑαυμαστὸς 
οὗτος συγγραφεύς, 4i" ἀμνημονήσας ὧν περὶ αὐτῆς διὰ τῶν ἔμπροσϑεν 
εἴρηκεν. d ὁ σαφῶς οὕτως τὸ σῶμα τὸ σωτήριον ἔρημον τοῦ 
λόγου γενήσεσϑαι μετὰ τὸν τῆς χρίσεως καιρὸν ἀποφηνάμενος εὐλά- 
βειαν προσποιεῖται καὶ μὴ εἰδέναι φησὶν ἀποχρίνεσϑαι, εἴ τις αὐτὸν 
ἔροιτο περὶ τῆς “σαρχός, φῆσαι δ᾽ ἂν πρὸς τὸν ἐρωτῶντα" μή μου 


πυνϑάνου περὶ ὧν μὴ μεμάϑηκα. ἀλλὰ καὶ ὁ τυχὼν εἶπεν à αν πρὸς , 


αὐτόν. τί δὴ οὖν σαυτὸν σχώπτεις, ἄνϑρωπε; τί δὲ κατὰ κρημνῶν 
ὠϑεῖς, περὶ ὧν μὴ μεμάϑηκας δριζόμενος ἐγγράφως; τί δὲ μὴ φυ- 
λάττεις ἃ παρὰ τῶν ἐχκλησιαστικῶν πατέρων τε καὶ διδασχάλων 
παρείληφας, | νεωτερίζεις δ᾽ ἄντικρυς νέαν καὶ ξενίζουσαν εἰσάγων 
τῷ βίῳ διαστροφήν, ἀρχήν τε πρόσκαιρον καὶ νεωτέραν τῇ βασιλείᾳ 
τοῦ Χριστοῦ διδοὺς καὶ ταύτης τέλος ὑφιστάμενος. καὶ τὸν μὲν ἀλη- 
ϑῶς μονογενῆ τοῦ ϑεοῦ υἱὸν ἀρνούμενος λόγον δὲ ψιλὸν ἀνούσιον 
καὶ ἀνυπόστατον ὑποτιϑέμενος, ὃν οὐδ᾽ ἕτερον ἢ ἕν καὶ ταὐτὸν τῷ 
ϑεῷ εἶναι φής, ὃ δὴ καὶ πᾶς εἴποι ἂν ἀρνούμενος τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ. 
εἰχύτως; οὐ γὰρ υἱὸς ὃ μὴ ὑφεστὼς λόγος, οὑς οὐδ᾽ ὁ ἐν ἀνϑρώπῳ 
λόγος, υἱὸς à av ποτε ῥηϑείη ἀνϑρώπου, ἐνεργείᾳ μόνῃ ἐν τῷ λαλοῦντι 
συνιστάμενος. τοῦτον δ᾽ ἐχ τοῦ πατρὸς πρὸ ἐτῶν οὐδ᾽ ὅλων τετρα- 
χοσίων διὰ τῆς ἀναλήψεως τῆς σαρχὸς υἱὸν ϑεοῦ γεγενῆσϑαι ἄνω 
x&ro φής. καὶ Ἰησοῦν καὶ Χριστὸν ὠνομάσϑαι, εἰκόνα τε »τοῦ ϑεοῦ 
τοῦ ἀοράτους χρηματίσαι καὶ »πρωτότοχον πάσης χτίσεωςςε, καὶ δὴ 
καὶ βασιλέα τότε γενέσϑαι, ἀρξάμενον τούτων ἁπάντων ix τοῦ δηλοω- 
ϑέντος χρόνου, ἔπειτα καιρῷ τῆς συντελείας τούτων ἁπάντων ἀϑρόως 
παυϑήσεσϑαι. ποῦ δὴ οὖν ταῦτα μεμάϑηκας; τίς δέ σοι τούτων 
κατέστη διδάσχαλος, τίς ἐπισχύπων, ποῖαι σύνοδοι, ποῖον ἐχκλησιαστι- 
χῶν ἀνδρῶν γράμμα; ποῦ δέ σοι τὸ σῶμα τὸ ἀϑάνατον χωρήσειεν 
(ἂν τοῦ σωτῆρος; ἀϑάνατον γὰρ ὁμολογῶν καὶ ϑεῖον ὀνομάζων 


8 Joh. 1,3 — 5 I Kor. 15, 28.24 — 9 vgl. Nr. 108 — 18 vgl. Nr. 108 — 
22 vgl. Nr. 62 — 961f vgl. Nr. 102. 103. 37 usw. — 98 Kol. 1, 15 — 85 vgl. 2. B. Nr. S 


1 νυνὶ and. St. νῦν V | 15 σαυτὸν V? αὐτὸν V* | 24 ol ὁ Kl οὐδὲ V 
26 τοῦτον Re τοῦτο V | 917 ἄνω χάτω — ὠνομάσϑαι Kl (vgl. Rei χάτω — wro- 
μάσϑαι ἄνω V | 95 ür We 


20 


22 


contra Marcellum II 4. 51 


αὐτὸ πάντος xov xai ἄφϑαρτον καὶ ἀδιάλυτον ὑποθϑήσῃ, πεφυχὸς 
δὲ τοιοῦτον μένει συνεστὸς δηλαδὴ καὶ ἀδιάλυτον. ἀλλὰ τὸν λόγον 
ἀφῇήρεις αὐτοῦ καὶ τῷ ϑεῷ συνῆπτες. οὐχοῦν ἄνευ λόγου μόνον τὸ 34 

» σῶμα στήσεται ἐν ἀϑανάτῳ καὶ ἀφϑάρτῳ ἀλογίᾳ καὶ ἀκινησίᾳ; πῶς 
5 δὲ αὐτὸς ὃ λόγος εἰς τὸν ϑεὸν χωρήσει καὶ συναφϑήσεται αὖϑις αὐτῷ 
μετὰ τὸν τῆς σαρκὸς χωρισμόν; ἄρα μὴ ὧν ἐν τῷ ϑεῷ, ὅτε τῇ σαρκὶ 
συνῆν; all ὧν ἐν αὐτῷ διὰ παντός, συναίδιός τε ὧν καὶ ἕν καὶ 
ταὐτὸν τῷ ϑεῷ. πῶς οὖν ὑπῆρχεν ἐν τῷ σώματι; εἰ μὲν ψυχῆς 
δίκην οἰκῶν ἐν αὐτῷ, ἔσται ἄρα ἐν ὑποστάσει, τοῦ πατρὸς κεχωρισ- 

10 μένος, ζῶν τε καὶ ὑφεστὼς ἐν ἡ ἀνείληφεν σαρκί. τί οὖν ἐχώλυεν 25 
καὶ πρὸ τῆς τοῦ κόσμου συστάσεως υἱὸν ϑεοῦ ζῶντα αὐτὸν ὁμολο- 
γεῖν; ἀλλ᾽ εἴποι ἂν ἴσως ἐνεργείᾳ μόνῃ οὐχὶ δὲ οὐσίας ὑποστάσει καὶ 
ἐν τῷ σώματι γεγονέναι" ὁραστικῇ γὰρ ἐνεργείᾳ μόνῃ φησὶ τῇ σαρχὶ 
συνὼν (τῷ κινεῖν αὐτὴν καὶ πράττειν ὅσαπερ ἐν Εὐαγγελίοις φέρεται) 

15 οὐσίᾳ τῷ ϑεῷ συνῆπτο, οἷα λόγος ὑπάρχων αὐτοῦ ἀχώριστος καὶ 
ἀδιάστατος. | εἰ δὴ ταῦτα λέγοι, ἐρωτήσασιν ἡμῖν ἀποχρινάσϑω, ap 26|55 
ἐπὶ μόνην τὴν σάρχα ταύτην ἡ τοῦ λόγου ἐνέργεια ἔφϑακεν, οὐχὶ δὲ 
χαὶ ἐφ’ ἑτέρους ἀνϑρώπους τοὺς ἁγίους τοῦ ϑεοῦ; xci εἰς τὰ λοιπὰ 
δὲ πάντα τοῦ λόγου δημιουργήματα οὐχὶ ὁ αὐτὸς ἐνεργεῖ λόγος; καὶ 

20 μὴν μεμαϑήκχαμεν Oc »τῷ λόγῳ κυρίου οἱ οὐρανοὶ ἐστερεώϑησανε 
χαὶ »πάντα di αὐτοῦ ἐγένετο, χαὶ χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ ἕνε. 
οὐχοῦν ἐνεργεῖ καὶ ἐπὶ πάντων. ἔγνωμεν ἀπὸ τῶν ϑείων γραφῶν 27 
καὶ og »A0yoc κυρίου ἐγενήϑη πρὸς Ὡσηὲ τὸν toU Βεηρίε, καὶ »λόγος 
χυρίου ἐγενήϑη πρὸς Ἡσαΐαν υἱὸν ᾿μώςε, xal »ὃς ἐγενήϑη λόγος 

25 χυρίου πρὸς Ἱερεμίανε. καὶ ἐάβτφ᾽ ἑχάστου δὲ προφήτου ὁ αὐτὸς 
ἐνήργει τοῦ ϑεοῦ λόγος. ἄρ᾽ οὖν τῆς ἴσης ἀξίας τῷ μονογενεῖ υἱῷ 
τοῦ ϑεοῦ κἀχείνοις ἅπασιν μετῆν, καὶ πλέον οὐδὲν ὑπῆρχεν τῷ 00- 
τῆρι, εἰ δὴ ἐνεργείᾳ μόνῃ ὑπὸ τοῦ λόγου τοῦ τῷ ϑεῷ συνημμένου 
ἐχινεῖτο. ἀλλ᾽ οὐδὲ τὰ ἴσα τοῖς προφήταις φέρειν δίδωσιν Μάρχελλος 28 

80 τῷ Χριστῷ τοῦ ϑεοῦ. οἱ μὲν γὰρ ζωῆς αἰωνίου ἀϑανάτου τε καὶ 
ἀτελευτήτου τεύξονται, εἰς τοὺς ἅπαντας αἰῶνας ἐν τῇ κατηγγελμένῃ 
τῶν οὐρανῶν βασιλείᾳ βιωσόμενοι ἀγαϑῶν τε ἀπολαύσοντες ν»ἃ 
ὀφθαλμὸς οὐχ εἶδεν καὶ οὖς οὐκ ἤκουσεν καὶ ἐπὶ καρδίαν ἀνϑρώπου 
(ovx) ἀνέβη«" ὃ δὲ Χριστὸς τοῦ ϑεοῦ αὐτὸς ὁ κοινὸς ἁπάντων σωτήρ, 

35 »0 πρωτότοκος τῶν νεχρῶνε, ἡ ἐλπὶς τῆς τῶν ἁγίων ἀναστάσεως, 


5 vgl. Nr. 108 — 7 vgl. Nr. 37 usw. 55. 62 — 18 Π vgl. Nr. 54. 62 — 20 
Ps. 32, 6 — 91 Joh. 1, 4 — 23 Hos. 1,1 — Jes 2, 1? — 94 Jer. 1, 2 — 27 
vgl. Nr. 54. 62 — 82 I Kor. 2, 9 — 841f vgl. S. 33, 28ff — 85 Kol. 1, 18 
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μόνος ἄρα τότε ἀπολειφϑήσεται, παυϑησομένης αὐτοῦ τῆς βασιλείας 
καὶ τῆς ζωοποιοῦ σαρχὸς ἐρήμου καὶ ἀλόγου καταλειφϑησομένης, oc 
μήτε προὔπάρχειν αὐτὸν υἱὸν ϑεοῦ ὄντα μήτε διαρχεῖν εἰς ἄπειρον 
xar& τὴν τοῦ Μαρχέλλου διδασχαλίαν. εἰκότως ἄρα ταῦτα βασιλέα 39 
5 τὸν ὡς ἀληϑῶς ϑεοφιλῆ καὶ τρισμαχάριον κατὰ τοῦ ἀνδρὸς ἐκίνει, 
καίτοι μυρία κολακεύσαντος καὶ πολλὰ βασιλέως ἐγχώμια αὐτοῦ ἐν 
συγγράμματι διελϑόντος. ταῦτα δὲ xai τὴν ἁγίαν σύνοδον ἐν τῇ 
βασιλικῇ συνελϑοῦσαν πόλει ἐξ ἐπαρχιῶν διαφόρων Πόντου xci Καπ- 
παδοχίας ᾿Ασίας τε καὶ Φρυγίας καὶ Βιϑυνίας Θράχης tt καὶ τῶν 
10 ἐπέχεινα μερῶν στηλιτεύειν τὸν ἄνδρα διὰ τῆς κατ᾽ αὐτοῦ γραφῆς 
καὶ μὴ ϑέλουσαν ἐξεβιάζετο. ταῦτα καὶ ἡμᾶς ἐπὶ τὴν μετὰ χεῖρα 
ἐξέτασιν προελϑεῖν κατηνάγχασεν, ὁμοῦ καὶ τοῖς δόξασιν τῇ ἁγίᾳ 
συνόδῳ παρισταμένους, ὁμοῦ καὶ τοῖς συλλειτουργοῖς προστάξασιν 
τοῦτο πρᾶξαι τὸ | ἱκανὸν ποιουμένους. μάλιστα δέ μοι ἀναγκαῖον 30 | 56 
15 ἡγοῦμαι γεγενῆσϑαι τὸ γράμμα διὰ τοὺς ἠδικῆσϑαι τὸν ἄνδρα »ενο- 
μικότας. χρὴ γὰρ ἀποϑεραπεῦσαι τὴν τῶν ἡμετέρων ἀδελφῶν ὑπό- 
vorav διὰ τοῦ φανερὰν καταστῆσαι τὴν μαχροῖς μὲν χρόνοις ἐμφοω- 
λεύσασαν αὐτῷ εἰς τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ἀπιστίαν, νυνὶ δὲ ἐληλεγμένην 
διὰ τῆς αὐτοῦ γραφῆς, ἣν μηδενὸς καλοῦντος αὐτόμολος φέρων 
20 παρῆν, βασιλεῖ τε ἐπὶ χεῖρα δοὺς ἠξίου διαγνῶναι τὰ ἐγγεγραμμένα" 
τάχα xov ἐλπίσας τῶν εἰς αὐτὸν ἐγκωμίων χάριν αὐτὸς μὲν τυχεῖν 
προνομίας τῆς παρ᾽ αὐτῷ τῷ βασιλεῖ, τοὺς δ᾽ ὑπ᾽ αὐτοῦ κακηγορη- 
ϑέντας ἐπισχύπους ὑποβληϑῆναι τιμωρίᾳ. οὐ μὴν κατ᾽ ἐλπίδας αὐτῷ 31 
τὰ τῆς ἐχβάσεως προὐχώρει. ϑεὸς γὰρ ἦν ὁ τούτων κριτὴς καὶ αὐτὸς 
?5 Χριστὸς Ἰησοῦς, ὁ πρὸς τοῦ συγγραφέως ἀϑετούμενος, ὃς δὴ τὰ 
χρύφια τοῦ ἀνδρὸς συνορῶν, αὐτὸν αὐτοῦ κατήγορον ἅμα καὶ ἔλεγχον 
μηδενὸς συνελαύνοντος γίγνεσθαι παρεσχεύαξεν. ὅϑεν ὃ μὲν ἐπὶ τῷ 
συγγράμματι καλλωπιζόμενος βασιλεῖ προσἥει, ὁ δὲ τῇ συνόδῳ παρε- 
δίδου τὴν διάκρισιν τῶν ἐγγεγραμμένων, ἡ δ᾽ ἁγία τοῦ ϑεοῦ σύνοδος 
80 ἀπεδοχίμαζε τὸ γράμμα, εἰχότως, ὅτι μήτε ἀρχὴν μήτε τέλος εὐσεβὲς 
ὁμολογεῖ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ. 


15 vgl. S. 80, 18 
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ΤῊΣ EKKAHZIAZTIKHZX OEOAOLTAZ 


A' — Γ' 


Ἰῷ τιμιωτάτῳ xal ἀγαπητῷ συλλειτουργῷ Φλακίλλῳ — 51 
Εὐσέβιος ἐν κυρίῳ χαίρειν. 


Εἰ πρὸς τὴν ἀδόλεσχον καὶ πολυεπῆ Μαρχέλλου γραφὴν τὰ παρ᾽ 
ἡμῶν ἐν βραχέσιν ἤρκεσεν, οὐ χρὴ ϑαυμάζειν᾽ οὐ γὰρ δὴ πολλῶν 
5 ἔδει λόγων πρὸς ἀνατροπὴν τῶν αὐτόϑεν χαὶ τοῖς τυχοῦσιν χατε- 
γνωσμένων. διὸ δὴ ἐν δυσὶ τοῖς πρώτοις μόνῃ τῇ παραϑέσει τῶν 
τοῦ ἀνδρὸς ῥημάτων χρησάμενος δίχα πάσης ἀντιρρήσεως ἐξ αὐτῶν 
τὸν xar αὐτῶν 483" ἔλεγχον φανερὸν ἐποιούμην. νυνὶ δὲ πρὸς ἐχείνῃ 
τῇ φώρᾳ καὶ τὴν ἀνατροπὴν τῶν αὐτῶν διὰ τριῶν τῶν μετὰ χεῖρας 
10 προσήγαγον. ὃ μὲν γὰρ ἕν τι διωλύγιον καὶ πολυπλανὲς σύγγραμμα 
συντάξας τοῦτό φησιν πεποιηκέναι 
(Nr. 115) διὰ τὸ ἕνα γνωρίζειν ϑεόν, 
μή an λάϑῃ τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ χώραν διδοὺς ὑποστάσεως διελὼν τὴν 
γραφήν. ἡμεῖς δὲ τὴν παναγίαν xal τρισμαχαρίαν τιμῶντες τριάδα 
15 ἐν τοσούτοις τὴν πᾶσαν ὑπόϑεσιν συνειλήφαμεν, φεισάμενοι μὲν 
πολυλογίας, ἐν ἐπιτόμοις δὲ χαὶ βραχέσιν τὴν ἀληϑῆ παραστήσαντες 
ϑεολογίαν. εἰ μὲν οὖν αὐτάρχως ἔχει τὰ γραφέντα, κχρίνειας ἂν 
αὐτὸς ἐντυγχάνων" εἰ δέ τινα λείποι. καὶ ταῦτα (av) ἀναπληρώσειας, 
δηλαδὴ [ἃ δὴ] ἀδελφὸς ἀδελφοῦ τὰ ὑστερήματα, εἴ που xai ϑεραπείας 
20 δέοιτο, di ἐπανορϑώσεως ἐξιώμενος. 
Ἔρρωσϑαί σε καὶ μνημονεύειν μου τῷ κυρίῳ διὰ παντὸς εὔχομαι. 


6 vgl. S. 2, 16 — 10 vgl. S. 1, 14 
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(ΤῊΣ EKKAHSIAXTIKHSX OGEOAOLIAZ 
#5 
Tade τὸ αἱ περιέχει σύγγραμμα. 


a ὕτι μάτην Σαβέλλιον διέβαλλεν λίάρχελλος τὰ loa αὐτῷ δοξάζων. 

β΄ ὅτι τῇ ἐχχλησίᾳ τοῦ ϑεοῦ ἣ Χριστοῦ χάρις τὴν περὶ πατρὸς καὶ υἱοῦ 
γνῶσιν ἐξαίρετον ἐδωρήσατο. 

y ὅτι ποικίλως ἐσφάλησαν oi ἑτερόδοξοι ἐν τῷ περὶ viod λόγῳ. 

δ' ὅτι μάτην Χριστιανοὺς ἑαυτοὺς λέγουσιν οἱ μὴ ὑφεστάναι τὸν υἱὸν 
τοῦ ϑεοῦ ὁμολογοῦντες. 

€ ὕπως Μάρχελλος τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ἠρνεῖτο τὴν Σαβελλίου αἵρεσιν 
μιμούμενος. 

ς᾽ ὕπως ἡ ἐχχλησία τοῦ ϑεοῦ πιστεύει. 

ζ' ὕπως οἱ ἑτερόδοξοι διαφόρως τῆς περὶ τοῦ υἱοῦ ϑεολογίας ἐχπε- 

πτώχασιν. 

παράϑεσις τῆς ὑγιοῦς xal ἐχχλησιαστιχῆς ὀρϑοδοξίας. 

Ór. μὴ τοῖς πολλοῖς χτίσμασιν ὁμοίως καὶ ὁ υἱὸς ὑπέστη. 

ὅτι μόνος ἐκ τοῦ πατρὸς γεννηϑεὶς εἰχότως xal 9tog χαὶ μονο- 

γενὴς υἱὸς μόνος αὐτὸς ἀνείρηται. | 

ια' ὕπως ἕνα ϑεὸν ἣ ἐχχλησία γνωρίζει, καίτοι τὸν υἱὸν ϑεὸν dx ϑεοῦ 
εἶναι παραδεχομένη. 

ιβ΄ ὡς ἄρρητος αὐτοῦ ἡ ἐκ τοῦ πατρὸς γέννησις. 

ιγ΄ ὅτι ἀναγκαία xal σωτήριος τοῖς πᾶσιν 7j τοῦ υἱοῦ ἐπιστασία. 

ιδ' ὅτι εὐλόγως ἡ ἐκκλησία τὰ αὐτὰ φρονήσαντα Σαβελλίῳ Μάρχελλον 
ἀπεδοχίμασεν. 

i£" ὁποίοις ῥήμασιν Μίάρχελλος τὸν Σαβέλλιον ἔχοπτεν, προσποιούμενος 
μὴ τὰ ἴσα αὐτῶ φρονεῖν. 

ig ὕπως ἁλίσχεται διὰ τῶν αἰτοῦ φωνῶν τὰ αὐτὰ τῷ XageAMo 
δοξάζων. 

ιζ΄ ὕπως ἠρνεῖτο γυμνῇ τῇ κεφαλῇ τὴν ὑπόστασιν τοῦ υἱοῦ. 

ιη΄ ὕπως πρὸ τῆς ἐνανθρωπήσεως οὐδὲν ἕτερον ἔφασχεν εἶναι τὸν 
υἱόν, ἢ λόγον αὐτὸ μόνον ὕμοιον τῷ παρ᾽ ἀνϑρώποις. 


-oS, 


1f vgl. S. 101, 1f 
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ιϑ' ὅπως αἱ ϑεῖαι γραφαὶ ob μόνον λόγον ἀλλὰ xal μυρία ἕτερα xcl 
πρὸ τῆς ἐνανθρωπήσεως ὠνόμαζον τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ. 

x παραϑέσεις καὶ ἑρμηνεῖαι μερικαὶ τῶν ἀπὸ τῆς ϑείας γραφῆς ἀπο- 
δείξεων ἐν ὅλοις À' κεφαλαίοις. 


Ἐγὼ μὲν μην ἐξαρκεῖν τὰς τῶν αὐτοῦ Μαρχέλλου φωνῶν 
παραϑέσεις, ἃς διὰ τῶν ἔμπροσϑεν ἀνελεξάμην, πρὸς τὸν xaO ἕαυ- 
τῶν ἔλεγχον. οὕτω γὰρ προφανῆ καὶ ἀδιάτρεπτον τὴν ἄρνησιν τοῦ 
υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ περιεῖχον, ὡς καὶ δίχα πάσης ἀντιρρήσεως τοῖς τῆς 
ἐχχλησίας τοῦ ϑεοῦ τροφίμοις φευχτὸν εἶναι τὸν ἐν αὐτοῖς λόγον. 
ἐπεὶ δὲ διεσχεψάμην, μήποτ᾽ ἄρα τινὲς τῆς ἐχκλησιαστικῆς ϑεολογίας 
ὑποσυρεῖεν τῇ πολλῇ | παραϑέσει, 7 κέχρηται ὃ ἀνὴρ εἰς πίστωσιν 
ὧν ᾧετο αὐτῷ συμβαλεῖσϑαι, καὶ τούτων ἔχρινα δεῖν ἐπὶ τοῦ παρόν- 
τος τὸν ἔλεγχον ἐχφῆναι, ὡς ἂν μάϑοι πᾶς ὅτι μηδὲ εἷς αὐτῷ λύγος 
τῆς ἐνθέου γραφῆς ἀρνουμένῳ τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ συνῳδὸν παρείχετο 


5 μαρτυρίαν, πάντες δ᾽ ἄντιχρυς 49r αὐτῷ τὴν ἐναντίαν ἐφϑέγγοντο 


φωνὴν (ἀ)διαστρόφως τὰς οὐχ ὀρϑῶς αὐτοῦ τῶν ϑείων γραφῶν 
παρεξηγήσεις εὐθύνοντες. συνάψω δὲ κατὰ τὸ αὐτὸ τῇ τούτον φώρᾳ 
τὴν τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ϑεολογίαν, νεώτερον μὲν λέγειν ἔχων οὐδέν, 
οὐδ᾽ ἐμαυτοῦ σοφόν τι καὶ οἰχεῖον εὕρεμα, τῆς δ᾽ ἐχκχλησίας τοῦ 
ϑεοῦ τὴν ἀδιάφϑορον διδασκαλίαν προϊσχόμενος, ἣν παρὰ τῶν αὐτοπ- 
τῶν καὶ αὐτηχύων τοῦ λόγου ἄνωϑεν ἐξ ἀρχῆς παραλαβοῦσα φυλάττει. 

1 πρὸ δὲ τῆς τούτων ἐξετάσεως, ἐπειδὴ μεταξὺ τοῦ συγγράμματος 
τὸν Σαβέλλιον ὑπ᾽ αὐτοῦ χοπτόμενον εὗρον, καταπλαγεὶς τῆς ἠλι- 
ϑιότητος τὸν ἄνδρα, Oc οὐχ ἐφείσατο κακῶς ἀγορεῦσαι ὃν πάντων 
μᾶλλον ἐπαινεῖν αὐτὸν ἐχρῆν ὁμόδοξον αὐτῷ καὶ ὁμογνώμονα ytyo- 
νότα, οὐχ ἡγησάμην ἀντιπαρελϑεῖν σιγῇ τὸν λόγον, παραδοῦναι δὲ 
xal τούτου ἔλεγχον τῷ παρόντι γράμματι. τὸ μὲν γὰρ τοὺς τοῦ 
ϑεοῦ λειτουργοὺς πρὸς αὐτοῦ διαβεβλῆσϑαι εἰ καὶ αὐτῷ μὲν ψόγον 
τοῖς δ᾽ ἐλευϑερουμένοις τῆς πρὸς αὐτὸν χοινωνίας εὐδοξίαν ἐπήγαγεν. 
ὅμως εἴχετό τινος εἰχύτος τὸ δοχεῖν τὰ μὴ αὐτῷ φίλα φαυλίζειν" 
τὸ δὲ λαϑεῖν χύπτοντα αὐτὸν διὰ τῆς τοῦ ὁμογνώμονος δυσφημίας. 
ἀναιδείας ἔμοιγε δοκεῖ ἅμα καὶ ἀναισϑησίας ὑπάρχειν. ὅτι δὲ ταῦϑ᾽ 
οὕτως ἔχει, γένοιτ᾽ ἂν ἔλεγχος αὐτὸς ἑαυτοῦ, υἱοπάτορα τὸν ϑεὸν 
χατὰ τὸν Σαβέλλιον, | εἰ καὶ μὴ γυμνῷ τῷ λόγῳ, τῇ γοῦν ἀληϑείᾳ 


21 Luk. 1, 2. 3 — 22f vgl. Nr. 38 — 84 vgl. z. B. Epiph. haer. 69, 7. 17 
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εἰσάγων, τῷ τὴν ὑπόστασιν ἀναιρεῖν τοῦ υἱοῦ, ἕνα δὲ ϑεὸν ὁρίζεσϑαι, 
χαὶ τοῦτον ἑαυτοῦ πατέρα καὶ αὖ πάλιν υἱὸν ἀποκαλεῖν ἑαυτοῦ. 
λόγον γὰρ εἶναι δοὺς τὸν ἐν τῷ ϑεῷ, ἵν τε xci ταὐτὸν ὄντα αὐτῷ 
τοῦτον δὁρισάμενος, πατέρα τούτου χρηματίζειν αὐτὸν ἔφη" τόν» τε 
5 λόγον υἱὸν εἶναι αὐτοῦ, οὐχ ἀληϑῶς ὄντα υἱὸν ἐν οὐσίας ὑποστάσει, 
χυρίως δὲ καὶ ἀληϑῶς ὄντα λόγον. ἐπισημαίνεται γοῦν ὅτι μὴ κατα- 
χρηστικῶς λόγον, ἀλλὰ κυρίως καὶ ἀληϑῶς ὄντα λόγον, xcl μηδὲν 
ἵτερον ἢ λύγον. εἰ δὲ μηδὲν ἕτερον, δῆλον oc οὐδὲ υἱὸς ἦν κυρίως 
xai ἀληϑῶς, μέχρι δὲ φωνῆς xai ὀνόματος καταχρηστικῶς ὀνομασ- 
10 μένος. ἕν τε εἶναι λέγων καὶ ταὐτὸν τῷ ϑεῷ τὸν λόγον, τὸν σαρ- 
χωϑέντα καὶ ix τῆς παρϑένου τεχϑέντα, ϑεὸν αὐτὸν ἀπέφηνεν. ὃ 
δὴ πάλαι καὶ πρόπαλαι τὸν Σαβέλλιον φϑεγξάμενον ἀπεδοκίμασεν ἡ 
ἐχχλησία τοῦ ϑεοῦ, τοῖς ἀϑέοις αὐτὸν αἱρεσιώταις (ἐγ)καταλέξασα. 
2 τὸ μὲν γὰρ ϑεὸν ὁμολογεῖν tva πρὸς ἀντιδιαστολὴν τῆς Ἑλλή- 
15 vo» πολυϑέου πλάνης πρῶτοι παρειλήφασιν Ἰουδαίων παῖδες. τὸ 
δὲ καὶ πατέρα τὸν αὐτὸν υἱοῦ μονογενοῦς γνωρίζειν ἐξαίρετον γέρας 
ἡ χάρις ἡ σωτήριος τῇ ἐχκλησίᾳ δεδώρηται. υἱὸν δὲ ᾿Ιησοῦν Χριστὸν 
μόνον οἶδεν καὶ οὐδένα ἕτερον, οὐ κατὰ τὴν τῆς σαρκὸς ἣν ἀνείληφεν 
γένεσιν (ταύτην γὰρ δούλου μορφὴν καὶ υἱὸν ἀνθρώπου καλεῖν δεδί- 
x) δαχταιῖ), κατὰ δὲ τὴν ἐξ αὐτοῦ τοῦ ϑεοῦ καὶ πατρὸς πρὸ πάντων 
αἰώνων ἄγνωστον roig πᾶσιν᾽ xaÜ' ἣν τὸ πλήρωμα τῆς πατρικῆς 
ϑεότητος καὶ αὐτὸν υἱὸν ϑεὸν ὑπεστήσατο, oUx ἰδιύχτητον καὶ τοῦ 
πατρὸς ἀφωρισμένην | οὐδ᾽ ἄναρχόν τινα καὶ ἀγέννητον οὐδὲ ἄλλο- 
ϑέν ποϑὲν ξένην xai τοῦ πατρὸς ἀλλοτρίαν ἐφελκόμενον ϑεύτητα, 
25 ἐξ αὐτῆς δὲ τῆς πατρικῆς μετουσίας ὥσπερ ἀπὸ πηγῆς ix αὐτὸν 
προχεομένης πληρούμενον. 49" μόνῳ γὰρ »ἐν αὐτῷ πᾶν τὸ πλήροωμας 
τῆς πατρικῆς ἐνοικεῖν »ϑεότητος:- ὃ μέγας ἐπαίδευσεν ἀπύστολος. 
διὸ δὴ εἷς ϑεὸς τῇ ἐχχλησίᾳ τοῦ ϑεοῦ κηρύττεται, »καὶ οὐχ ἔστιν 
ἕτερος πλὴν αὐτοῦςε᾽ εἷς δὲ καὶ μονογενὴς τοῦ ϑεοῦ υἱός, εἰκὼν τῆς 
80 πατρικῆς ϑεύτητος, καὶ διὰ τοῦτο ϑεύς. 

ὃ ἣν δὴ ϑεολογίαν οἱ πολλοὶ νοεῖν οὐ χωρήσαντες, ποικίλας ἱ 
ἀτραποὺς ἐπενόησαν πλάνης" a) οἱ μὲν ϑεὸν δόντες τὸν υἱόν, τὸν δ᾽ 
ἄνϑρωπον ὃν ἀνείληφεν ἀρνησάμενοι, B) οἱ δὲ ψιλὸν ἄνϑρωπον 
ὑποθέμενοι, τὸν δ᾽ ἐν αὐτῷ ϑεὸν ἀγνοήσαντες, y) οἱ δὲ φόβῳ τοῦ 


8ff vgl. Nr.55.62 — 6f vgl. Nr. 40 — 7. vgl. Nr. 386 u. ὅ. — Sf vgl. Nr.40 
— 10f vgl. Nr. 55. 62 — 19 Phil. 2,7 — 20f Prov. 8, 23 — 21 Kol. 2, 9 — 26 
Kol. 1, 19. 2, 9 — 98 Deut. 4, 35. 32, 39 (?) 

7 λόγον] + λέγει We vgl. Mo | 11 ἀπέφαινεν V | 18 ἐγχαταλέξασα Mo 


17 υἱὸν mr νῦν V | 198 υἱοῦ m zv V | 22 ϑεότητος! + Eyovra? Mo | 31 ποι- 
χίλως V, corr. Kl vgl. S. 65, 15 


ὕτι τῇ ἐχ- 
χλησίᾳ 
rob ϑεοῦ 
ἡ Χριστοῦ 
χάρις τὴν 
περὶ πα- 
τρὸς καὶ 
υἱοῦ γνῶ- 
σιν ἐξαΐρε- 
rov ἐδωρή- 
σατο. 
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ὅτι ποιχί- 
λως ἐσφά- 
λησαν οἱ 
ἑτερόδοξοι 
ἐν τῷ περὶ 
υἱοῦ 'Aóyo. 


64 Eusebius 


δοχεῖν δεύτερον εἰσηγεῖσϑαι ϑεὸν τὸν αὐτὸν εἶναι πατέρα xai υἱὸν 
ὁρισάμενοι. ovg ἐχτραπεῖσα ἡ ἐχκλησία τοῦ ϑεοῦ τῷ τῆς ἀληϑείας 
εὐαγγελικῷ κηρύγματι σεμνύνεται, tva μὲν τὸν ἐπὶ πάντων ϑεὸν 
ἔχειν αὐχοῦσα, ἕνα δὲ zal υἱὸν μονογενῆ ϑεὸν ix ϑεοῦ Ἰησοῦν Χρι- 
5 στὸν ἐπιγραφομένη, σωτῆρα τὸν αὐτὸν xal υἱὸν ἀνϑρώπου γινόμενον 
ὁμολογοῦσα, ὄντα uiv υἱὸν ϑεοῦ πρὶν ] καὶ ἀνϑρώπου γενέσϑαι, xa 
τοῦτο δὲ γενόμενον ὅπερ, οὐχ nv Ót ἄφατον ὑπερβολὴν τῆς τοῦ 
πατρὸς φιλανϑρωπίας. 
4 ὁ μὲν δὴ τῆς ἀληϑείας λόγος ταῦτ᾽ ἐκ προσώπου βοᾷ τῆς ExxAn- Ir pir 
10 σίας" οἱ δὲ τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ἀρνούμενοι, ἕνα δὲ ϑεὸν εἶναι φά- er 
σχοντες xal οὐδὲν ἕτερον, τί καὶ παρενοχλοῦσιν μάτην τῇ ἐχκλησίᾳ, ταῖς τοὺς λέγον 
Ἰουδαίων προσομιλεῖν συναγωγαῖς δέον; | τί δὲ καὶ βλασφήμοις σφὰς 63 ar οἱ 
αὐτοὺς περιπείρουσιν λόγοις, τὸν ἕνα ϑεὸν συχοφαντοῦντες διτταῖς mo 
ἐπηγορίαις, εἰ δὴ τὸν αὐτὸν πατέρα καὶ τὸν αὐτὸν υἱὸν ὑποτίϑενται; υἱὸν τοῖ 
15 xai τίνος γάρ ἐστιν πατήρ, μηδενὸς ὑφεστῶτος υἱοῦ; τίνος δὲ υἱὸς eae 
ἔσται, μὴ προὔπάρχοντος toU γεγεννηχότος; tic δὲ ὧν πάντως xov Load 
αὐτὸς ἔσται ὁ σαρκωϑεὶς καὶ παϑὼν xc τὸν iv ἀνθρώποις διανύσας 
ϑνητὸν βίον. 
9 ἀλλὰ ταῦτα λέγοντα Σαβέλλιον ἡ ἐχχλησία τοῦ ϑεοῦ, ὡς ἄϑεα ὕπως Má- 
20 χαὶ δυσσεβῆ τολμῶντα, μακρὰν ἤλασεν" ταῦτα δὲ Μάρκελλος &vavt- pu 
οὔσϑαι πειρᾶται, προκαλύμματι χρώμενος οὐ πιϑανῷ λόγφ. ϑεὸν ϑεοῖ ἐρεῖ 
γὰρ Eva ὀρϑῶς ὁριζόμενος, τοῦτον αὐτὸν λόγον ἔχειν ἐν ἑαυτῷ nro- dx 
μένον xci συνημμένον αὐτῷ φησίν" χἄπειτα τοῦ ἑνὸς ϑεοῦ τὸ μέν ao cit 
τι πατέρα καλεῖ, τὸ δὲ υἱόν, oc διπλῆν τινα xci σύνϑετον οὐσίαν 9" RT 
25 ἐν αὐτῷ εἶναι. χαὶ πόσῳ τούτου χρείττων, ἐν καχῶν ἐχλογῇ, ὁ μὴ ? n 
διαιρῶν μὲν τὴν ἄναρχον καὶ ἀγέννητον χαὶ ϑεϊκὴν δύναμιν τὸν 
αὐτὸν δ᾽ εἶναι ὁμολογῶν γυμνῷ τῷ λύγῳ, πόσῳ δὲ ἑκατέρων βελ- 
τίων ὁ Ἰουδαῖος, τὸν ἕνα ϑεὸν οὐ διαιρῶν εἰς πατέρα καὶ υἱὸν Λαρ- 
χέλλῳ παραπλησίως οὐδὲ τὸν αὐτὸν υἱοπάτορα κατὰ τὸν Σαβέλλιον 
30 εἰσάγων, ἀλλὰ σέβων μὲν τὸν ϑεὸν γνωρίζων δὲ καὶ προσδοχῶν τὸν 
Χριστὸν αὐτοῦ τὸν διὰ τῶν προφητῶν ἥξειν κηρυττόμενον, ὃν ἐλ- 
ϑόντα ἐπεὶ μὴ παρεδέξαντο, δίκην τῆς εἰς αὐτὸν ἀπιστίας ὑπέσχον 
τε χαὶ ὑφέξουσιν. 
| 6 οἱ δὲ πιστεύειν εἰς τὸν ἀφικόμενον δι εὐχῆς ἔχοντες τρία 64 ὕπο; 
35 ταῦτα γνωριοῦσιν᾽ τὸν »ix σπέρματος Δαυὶδε καὶ τῆς [αὐτῆς] ἁγίας io 


4 Joh. 1, 18 (Zahn verweist auf Hort's Two Dissertations) — 22 vgl. Nr. 3417) 
— 39 vgl. S. 62, 34 — 85 Róm. 1, 3 


18 σιχοφαντοῦντα V, corr. Mo | 16 τοῦ m roiro V | 18 ϑεητὸν Ὁ Mo | 388 
αἵρεσιν Kl vgl. S. 61, 10 | 25 ἑαυτῷ V, corr. We | τούτου m τούτω V | 80 
ἀλλ᾽ ἀσεβῶν V*, corr. V? | 85 γνωρίζουσι m | αὐτῆς str. Kl 
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de ecclesiastica theologia I 3—7. 65 


παρϑένου xal τὸν ἐνοιχήσαντα τούτῳ υἱὸν τοῦ ϑεοῦ προόντα ὅθι καὶ 
οὐσιωδῶς ὑφεστῶτα χαὶ τὸν τούτου πατέρα ϑεόν, ὑφ᾽ οὗ καὶ αὐτὸς 
ἀπεστάλϑαι συνεχῶς ὑμολογεῖ. νἡμῖνε τοίνυν »tlg ϑεὸς ὁ πατήρ, 
ἐξ οὗ τὰ πάντας κατὰ τὸν ἀπόστολον »xal εἷς κύριος Ἰησοῦς Χρι- 
στός, δι οὗ τὰ πάντας, ὁ προὼν τοῦ ϑεοῦ μονογενὴς υἱός, καὶ τρί- 
τος 6 χατὰ σάρκα υἱὸς ἀνϑρώπου, ὃν óc ἡμᾶς ἀνείληφεν ὁ υἱὸς τοῦ 
ϑεοῦ. ἀλλ᾽ οὔτε ὃ ἀνείληφεν σῶμα ταὐτὸν ἦν τῷ ἀνειληφότι υἱῷ τοῦ 
ϑεοῦ, οὔτε αὐτὸς ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ εἷς xal ὃ αὐτὸς ἂν νομισϑείη τῷ 
γεγεννηχότι. τριῶν δὴ τούτων ὑποχειμένων, οἱ δύο διδόντες τὸ 
τρίτον δ᾽ ἐχποδὼν ποιούμενοι τῆς ἐχκλησίας εἶεν ἂν ἀπόβλητοι. 

1 τὴν μὲν δὴ σάρχα τοῦ σωτῆρος ἄϑεοί τινες τῶν ἱτεροδόξων 


παραιτησάμενοι, δόξῃ δέ τινι φαντασίας ὦφϑαι αὐτὸν ἐπὶ τῆς γῆς ir 


εἰρηχότες, πρῶτοι τοῦ τῆς ἀληϑείας σκοποῦ διημαρτήκασιν. οἱ δὲ 
τὴν ἔνσαρχον οἰχονομίαν παραδεδεγμένοι, τὸν δὲ προόντα τοῦ ϑεοῦ 
υἱὸν ἀρνησάμενοι, ποιχίλας ὡς ἔφην ἑαυτοῖς ἀνοδίας ἐπενόησαν" οἱ 
μὲν ψιλὸν ἄνϑρωπον τῆς κοινῆς ἁπάντων φύσεως xat οὐδὲν χρείτ- 
τονα ἢ ὅσον ἀρετῆς προτερήμασιν γεγονέναι αὐτὸν εἰρηχότες, οἱ δ᾽ 
αὐτὸν ἐνοιχῆσαι τὸν τῶν ὅλων ϑεὸν τῷ σώματι δογματίσαντες υἱόν 
τε αὐτὸν ἑαυτοῦ χρηματίσαι φάντες di ἣν ὑπέμεινεν κατὰ ἄνϑροω- 
πον οἰχονομίαν. δύο διδόντες οὗτοι, ϑεὸν καὶ ἄνϑρωπον, τοῦ τρίτου 
σφὰς αὐτοὺς ἐστέρησαν, αὐτὸν τὸν σωτῆρα τὸν μονογενῆ τοῦ ϑεοῦ 
υἱὸν ἀρνησάμενοι. | τούτων πάλαι μὲν Σαβέλλιος νυνὶ δὲ Μάρχελλος 
τῇ γνώμῃ συναπαχϑέντες τὸν μὲν ἐπὶ πάντων ϑεὸν Ιουδαίων τοῖς 
ἀπίστοις ὁμοίως εὖ μάλα εἰδέναι διισχυρίζοντο, καὶ (To) δεύτερον, 
τὴν σάρχα τὴν ἐχ τῆς ἁγίας παρϑένου, συνωμολογήκασιν" τὸ δὲ τρί- 
τον», αὐτὸ τὸ κεφάλαιον τῆς ἁπάντων ἡμῶν σωτηρίας, τὸν υἱὸν τοῦ 
ϑεοῦ παραγχωνισάμενοι, φῶς ὄντα καὶ ἀλήϑειαν, ὁμοῦ τῇ ἀρνήσει 
τοῦ υἱοῦ χαὶ τοῦ τῆς ἀληϑείας φωτὸς ἐχπεπτώκασιν. ἔνϑεν ἕνα μὲν 
ϑεὸν ὁμολογούντων αὐτῶν ἀχούσει καὶ τὴν σάρκα δὲ τοῦ σωτῆρος 
τιμώντων" τὸν δ᾽ ἐνοικήσαντα τῇ σαρκὶ ϑεοῦ υἱὸν φωνῇ μὲν xc 
χείλεσιν παραδεχομένων, ἔργῳ δὲ παραιτουμένων. υἱὸν γὰρ ϑεοῦ 
χρὴν ζητεῖν, ἀληϑῶς ζῶντα χαὶ ὑφεστῶτα, οὔτε τὸν αὐτὸν ᾧ ἀνεί- 
Ange ὄντα σώματι, οὔτε τὸν αὐτὸν ὄντα τῷ ϑεῷ xci πατρί. οὔτε 
γὰρ τὸν ἐπέχεινα τῶν ὅλων ϑεὸν υἱὸν ἄν τις εἰπὼν εὐσεβήσειεν 


35 ἱτένος γὰρ ἔσται υἱὸς ὁ τὴν ἄναρχον xai ἀγέννητον ϑεότητα περι- 


βεβλημένος), οὔτε τὸν μονογενῆ τοῦ ϑεοῦ υἱὸν αὐτὸν εἶναι τὸν 
πατέρα τις εἰπὼν (δια δράσεται τὴν κατὰ τῶν δυσφήμων δίκην. 


8 I Kor. 8,6 — 15 vgl. S. 63, 31 


16 uiv Kl δὲ V | 28 ϑεὸν über d.Z. V! | 24 τὸ Kl | 81 γὰρ über d.Z.V! 
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66 Eusebius 


8 διὸ δὴ τὴν εὐθεῖαν καὶ βασιλικὴν ὁδὸν ὀρϑοτομοῦσα ἡ ἐχκλησία παράϑεσι 


τοῦ ϑεοῦ τὰς μὲν ἄλλας παρεχτροπὰς ἀπεδοχίμασεν, τοῖς δ᾽ αὐτῆς αὶ τῆς 


ϑρέμμασιν τῆς ἐνθέου χάριτος παραδίδωσιν τὴν γνῶσιν, κατ᾽ αὐτὸ (10) 
τῆς παλιγγενεσίας μυστήριον ὁμολογεῖν διδάσχουσα πιστεύειν εἰς ἕνα 
5 ϑεόν, πατέρα παντοχράτορα, τελείαν καὶ ἀχριβῆ καὶ ὁλύκληρον ταύ- 
τὴν εἰδέναι παρέχουσα τὴν ϑεολογίαν, ἣ ϑεὸν μὲν ἕνα παραδίδωσιν 
ἀφορίζουσα τῆς Ἑλληνικῆς καὶ πολυϑέου πλάνης, πατέρα δὲ αὐτὸν 
οἶδεν τῆς Ἰουδαϊχῆς χωρίζουσα διδασκαλίας, παντοχράτορα δὲ αὐτὸν 
ὁμολογεῖ [τῆς] τῶν ἀϑέων ἑτεροδόξων ἀποστρεφομένη τὴν δυσσέβειαν. 
10 οὐδεὶς γοῦν τῶν ἑτεροδόξ ων εἴποι ἃ αν τὸν πατέρα τοῦ Χριστοῦ αὐτὸν 
εἶναι τὸν ϑεὸν τὸν παντοχράτορα, ὡς οὐδὲ ὅθ᾽ ᾿Ιουδαίων ὁμολογή.- 
σειεν ἄν τις τὸν ϑεὸν πατέρα εἶναι τὸν μονογενῆ υἱὸν μὴ εἰδώς, 
οὐδέ γε Ἕλλην ἕνα μόνον φήσειεν (av) εἰδέναι ϑεόν. διὸ δὴ τούτων 
ἁπάντων ἀποκαϑαίρουσα τὴν πλάνην ἡ ἐκκλησία τὸν tva ϑεὸν κη- 
15 ρύττει, αὐτὸν εἶναι καὶ πατέρα καὶ παντοχράτορα διδάσχουσα, πατέρα 
μὲν ἑνὸς τοῦ Χριστοῦ μόνου, τῶν δὲ λοιπῶν ἁπάντων ϑεὸν καὶ 
χτίστην καὶ κύριον. οὕτω xci υἱὸν ϑεοῦ μονογενῆ Ιησοῦν Χριστὸν 
παραδίδωσιν. τὸν πρὸ πάντων αἰώνων ἐκ τοῦ πατρὸς γεγεννημένον. 
οὐ τὸν αὐτὸν ὄντα τῷ πατρί, xaÜ! ἑαυτὸν δὲ ὄντα καὶ ζῶντα καὶ 
20 ἀληϑῶς υἱὸν συνόντα, ϑεὸν ix ϑεοῦ xci φῶς ix φωτὸς καὶ ζωὴν ἐκ 
ζωῆς. ἀλέχτοις καὶ ἀρρήτοις καὶ παντάπασιν ἀγνώστοις ἡμῖν καὶ 
ἀχαταλήπτοις λόγοις ἐκ τοῦ πατρὸς ἐπὶ σωτηρίᾳ τῶν ὅλων γεγεννὴ- 
μένον, καὶ οὐχ ὁμοίως μὲν τοῖς λοιποῖς γεννητοῖς ὑποστάντα οὐδὲ 
ζωὴν ἐμφερῆ τοῖς di αὐτοῦ γεγεννημένοις ζῶντα, μόνον δὲ ἐξ αὐτοῦ 
25 τοῦ πατρὸς ἀποτεχϑέντα καὶ αὐτοζωὴν ὄντα. καὶ ἔπρεπεν γὰρ τῷ 
ἐπὶ πάντων ϑεῷ πρὸ παντὸς γενητοῦ καὶ πρὸ πάντων αἰώνων τὸ 
μονογενὲς τοῦτο προβαλέσϑαι γέννημα, ὥσπερ τινὰ κρηπίδα καὶ ϑεμέ- 
λιον ἀρραγῆ τῶν μελλόντων di αὐτοῦ γενήσεσθαι. διὸ δὴ πρὸ πάν- 
τῶν τῶν μελλόντων ἔσεσϑαι τὸν υἱὸν ἐγέννα ὥσπερ τινὸς φωτὸς 
ἀχτῖνα. xci ζωῆς πηγὴν καὶ ϑησαυρὸν ἀγαϑῶν, »iv o πάντες εἰσὶν 
οἱ ϑησαυροὶ τῆς σοφίας xcl τῆς γνώσεως ἀπόχρυφοιε xatà τὸν 
ϑεῖον ἀπόστολον. τοσούτων ἀγαϑῶν ὁ μόνος ἀγαϑὸς πατὴρ τὸν 
υἱὸν ὑφίστη, αὐτοζωὴν ὄντα ζωοποϊὸν τῶν ὕλων, xai αὐτοφῶς »τὸ 
ἀληϑινὸνε χαὶ πάσης νοερᾶς καὶ λογικῆς οὐσίας φωτιστικόν, χαὶ 
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14ff vgl. das Glaubensbekenntnis des Eusebius: Hahn, Bibliothek der Sym- 
bole? 1807 $ 188 (auch 123) — 80 Kol. 2, 3 — 883 Joh. 1, 9 


8 τὸ Kl | 4 διδάσχουσαὶ -ἰ- χαὶ Mo | 6 παρέχουσαν V, corr. Mo | 5 Kl ἡ V 
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de ecclesiastica theologia I 8. 9. 67 


αὐτολόγον xai (αὐτο)σοφίαν σοφῶς τὰ πάντα καὶ λογικῶς ὑφιστά- 

μενόν τε καὶ διοικοῦντα, ὧν δὴ χάριν μονογενὴς υἱὸς τοῦ ϑεοῦ μόνος 

αὐτὸς καὶ οὐδεὶς ἄλλος ἀνηγόρευταί τε καὶ ἔστιν. 

9 ὅϑεν εἰχύότως ἄν τις μέμψαιτο τοῖς κτίσμα αὐτὸν φάναι τετολ- ὅτι μὴ τοῖς 
μηχόσιν, ἐξ | οὐχ ὄντων ὁμοίως τοῖς λοιποῖς χκτίσμασιν γενόμενον. 01 πολλοῖς 
xai πῶς γὰρ ἔτι ἔσται υἱός; πῶς δὲ μονογενὴς τοῦ ϑεοῦ 0 τὴν αὐτὴν en, 
τοῖς λοιποῖς κτίσμασιν ἐπιγραφόμενος φύσιν; ταύτῃ γὰρ ἀδελφὸς ἂν gr; ὭΣ “ 
τούτων γένοιτο μᾶλλον, οὐχὶ δὲ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, τῶν τε πολλῶν γενη- ὑπέστη. 
τῶν ἔσται εἷς, ἅτε τῆς ἐξ οὐχ ὄντων κτίσεως ὁμοίως αὐτοῖς μετα- 
σχὼν κοινωνίας. ἀλλ᾽ οὐχ ὧδε τὰ ϑεῖα περὶ αὐτοῦ παιδεύει λόγια. 2 
ἀλλ᾽ ὅτε μὲν τῆς τῶν γενητῶν ὑπάρξεως τὴν διδασχαλίαν ποιεῖται, 
ἀϑρόως τὰ πάντα μαρτυρεῖ di αὐτοῦ γεγονέναι: »πάνταςε γὰρ νδι 
αὐτοῦ ἐγένετο, καὶ χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ Eve καὶ νὲν αὐτῷ ἐχτίσϑη 
τὰ πάντα τὰ ἐν τοῖς οὐρανοῖς καὶ τὰ ἐπὶ τῆς γῆς, εἴτε ὁρατὰ εἴτε 
15 ἀόρατας xal »rà πᾶντα di αὐτοῦ καὶ εἰς αὐτὸν ἔχτισται" χαὶ αὐτός 

ἐστιν πρὸ πάντων καὶ τὰ πάντα ἐν αὐτῷ συνέστηχενε χατὰ τὰς 
ἀποστολικὰς διδασχαλίας. ὅτε δὲ τὴν περὶ αὐτοῦ ϑεολογίαν εἰσάγει,τῶν 3 
μὲν λοιπῶν ἁπάντων αὐτὸν ἀφορίζει, κύριον δὲ αὐτὸν καὶ δεσπότην 
xai δημιουργὸν καὶ ϑεὸν καὶ σωτῆρα τῶν ὅλων οἶδεν, μονογενῆ τε 

20 υἱὸν ϑεοῦ μόνον αὐτὸν χαὶ οὐδένα ἄλλον ἀποφαίνει, σοφίαν tt xai 
λόγον καὶ ζωὴν καὶ φῶς μόνον αὐτὸν ἀποκαλεῖ, »elxova« (te) »Toü 
ϑεοῦ τοῦ ἀοράτους xai νἀπαύγασμα φωτὸς ἀιδίους, ἕτερά τε μύρια 
τούτοις ἀδελφὰ περὶ αὐτοῦ δοξάζειν διδάσχει, ὧδέ πη τῆς πατρικῆς 
ϑεότητος τὴν πρὸς μόνον αὐτὸν ὡσανεὶ πρὸς υἱὸν μονογενῆ ἰδιά- 

"Ὁ ζουσαν σχέσιν ἐπιδεικνύμενα. διὸ καὶ υἱὸν ἀγαπητὸν ἀνεχήρυττεν 4 
μόνον αὐτὸν ἀμφὶ τὰ Ἰορδάνου δεῖϑρα ἡ πατρικὴ φωνὴ μεγάλῃ 
μαρτυροῦσα βοῇ δῖ: νοὗτός ἐστιν ὁ υἱός μου ὁ ἀγαπητός, ἐν o 
ηὐδόχησας. xai δευτεροῖ γε τὴν μαρτυρίαν καὶ ixi τῆς iv τῷ ὄρει 
μεταμορφώσεως τὸν αὐτὸν ἐπισφραγιζομένη λόγον. αὐτοῦ τοιγαροῦν ὃ 
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—10 vgl. Socrates h. e. 2,21 (ed. Hussey): ἐπάχουσον oia Εὐσέβιος περὶ 
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68 Eusebius 


τοῦ τῶν ὅλων ϑεοῦ ταύτην αὐτῷ τὴν μαρτυρίαν παρασχομένου, τοῦ 
TE εὐαγγελιστοῦ διαρρήδην αὐτὸν υἱὸν μονογενῆ εἶναι διδάσχοντος 
óc ὧν ἔφη ᾿ϑεὸν οὐδεὶς ἑώραχεν πώποτε" ὁ μονογενὴς υἱὸς (7] »μο- 
νογενὴς ϑεὸςε) ὁ ὧν εἰς τὸν κόλπον τοῦ πατρός, ἐχεῖνος ἐξηγήσατος, 
ἀλλὰ καὶ αὐτοῦ τοῦ σωτῆρος ἐν ταῖς περὶ αὐτοῦ διδασκαλίαις ταῦτ᾽ 
ἐπισφραγιζομένου, óc ὧν ἔλεγεν »οὕτως γὰρ ἠγάπησεν ὁ ϑεὸς τὸν 
κόσμον, ὥστε τὸν υἱὸν αὐτοῦ τὸν μονογενῆ ἔδωκεν, ἵνα πᾶς ὁ πι- 
στεύων εἰς αὐτὸν ἔχῃ ζωὴν αἰώνιονε, ὁ μετὰ ταύτας | τὰς φωνὰς 6 |68 
γενητὸν ἐξ οὐχ ὄντων καὶ κτίσμα προηγμένον ἐκ τοῦ μὴ ὄντος 
τὸν υἱὸν ὁριζόμενος λέληϑεν τοὔνομα μὲν αὐτῷ μόνον χαριζόμενος, 
τὸ δ᾽ ἀληθῶς υἱὸν εἶναι ἀρνούμενος. ὃ γὰρ ἐξ οὐχ ὄντων γεγονὼς 
οὐχ [ἂν] ἀληϑῶς γένοιτ᾽ ἂν υἱὸς ϑεοῦ, ὅτε μηδὲ ἄλλο τι τῶν γεν- 


νητῶν. 

10 ὁ δ᾽ ἀληϑῶς υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, ἐξ αὐτοῦ ἅτε δὴ ἐκ πατρὸς ἀπο- - Im μύνος 
τεχϑείς, εἰκότως xal μονογενὴς καὶ ἀγαπητὸς χρηματίσειεν ἂν τοῦ sel ien 
πατρός" οὕτω δὲ καὶ ϑεὸς ἂν εἴη. τί γὰρ ἂν γένοιτο ϑεοῦ γέννημα γηϑεὶ; εἰ 

χύτως χαὶ 


(N τὸ) τῷ γεγεννηκότι ἀφωμοιωμένον; κτίζει μὲν οὖν βασιλεὺς πόλιν eis ze 
ἀλλ᾽ οὐ γεννᾷ πόλιν, γεννᾶν δὲ υἱὸν ἀλλ᾽ οὐ χτίζειν λέγεται" καὶ [0] μονογενὴς 
τεχνίτης δημιουργὸς ἀλλ᾽ οὐχὶ πατὴρ γένοιτ᾽ ἂν τοῦ πρὸς αὐτοῦ bra de 
δημιουργουμένου, τοῦ δ᾽ ἐξ αὐτοῦ φύντος υἱοῦ οὐχ Gv δημιουργὸς ρηται. 
λεχϑείη. καὶ δὴ καὶ ὁ τῶν ὅλων ϑεὸς τοῦ μὲν υἱοῦ πατήρ, τοῦ δὲ 
κόσμου κτίστης ἂν εἰχότως xà ποιητὴς λέγοιτο. εἰ δ᾽ ἅπαξ που ὃ 
τῆς γραφῆς εὑρίσκοι τις εἰρημένον »χύριος ἔχτισέν με ἀρχὴν ὁδῶν 
αὐτοῦ εἰς ἔργα αὐτοῦε, τὸν νοῦν ἐπισκοπεῖν χρὴ τοῦ λόγου, ὃν 
μικρὸν ὕστερον ἐχϑήδομαι, ἀλλὰ μὴ κατὰ Ἠάρχελλον ἐκ μιᾶς λέξεως 

τὸ χυριώτατον τῆς ἐχκλησίας παρασαλεύειν δόγμα. χἀχεῖνος γὰρ 

ἅπαξ ἀκούσας λόγον εἶναι τὸν υἱόν, ἐπὶ τὸν ἄνϑρωπον καταπεσὼν 

τὴν ὕπαρξιν ἠϑέτει αὐτοῦ. ὃν δὴ καὶ πρὸς αὐτοῦ καὶ πρὸς τοῦ 3 
πατρὸς μαρτυρούμενον εἶναι υἱὸν πῶς τοῖς λοιποῖς γενητοῖς παρα- 
βάλλειν ὅσιον; πῶς δ᾽ ἴσται μονογενὴς τῷ πλήϑει τῶν γεγονότων 
συναριϑμούμενος; καὶ μὴν ἐξ αὐτῆς τῆς προσηγορίας 6 υἱὸς τὴν 


3 Joh. 1, 18 — 6 Joh. 3, 16 — $8—26 vgl. Socrates h. e. 2, 21: εἶτα (vgl. 
S. 07, 2—10) μετ᾽ ὀλίγα πάλιν ἐπιφέρει: ὁ τοίνυν γεννητὸν ἐξ — δόγμα. — 28 
Prov. S, 22 — 25 vgl. de eccl. th. IIT, 2, 8—16 


8 5j μονογενὴς ϑεὸς str. Mo | 9 προηγούμενον Socr. | 11 υἱὸς Socr. 
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ὁ ἐξ αἰτοῦ ὡς (re Soer. | 15 εἰχύτωςϊ + ἂν Socr. | ἂν < Socr. | 16 γένοιτο) 

καὶ Soer. | 17 ἢ τὸ Soer. | 18 ὁ — Soer. | 19 οὐ Socr. | αἰτοῦ Socr, αὐτὸν V 
23 εὑρίσχοι Socr. εὑρίσχει V | εἰρημένον] + τὸ Socr. 


de ecclesiastica theologia I 9—11. 69 


πρὸς τὸν πατέρα φυσιχὴν σχέσιν παρίστησιν, oc αὐ πάλιν τὸ μονο- 
γενὲς ὄνομα καὶ τοῦ γένους ἐφάπτεται καὶ τῆς γενέσεως αὐτῆς καὶ 
τοῦ μόνον εἶναι xci μηδέτερον αὐτῷ τῆς υἱότητος κοινωνεῖν. | ἀλλ᾽ 69 
ἐοίχασεν ταὐτὸν Μαρχέλλῳ πάϑος πεπονϑέναι καὶ οὗτοι. ὃ μὲν γὰρ 4 
5 δέει τοῦ μὴ δύο ϑεοὺς εἰπεῖν τὴν ἄρνησιν τοῦ υἱοῦ προὐβάλλετο, 
τὴν ὑπόστασιν ἀϑετῶν αὐτοῦ. οἱ δὲ δύο δόντες ὑποστάσεις, τὴν 
μὲν ἀγένητον τὴν δ᾽ ἐξ οὐχ ὄντων κτισϑεῖσαν, ἕνα μὲν ϑεὸν 
ὑφίστανται ὁ δὲ υἱὸς οὐχέτ᾽ αὐτοῖς οὔτε ὃ μονογενὴς ἔσται οὔτε 
μὴν κύριος, οὔτε ϑεός, μηδὲν μὲν ἐπιχοινωνῶν τῇ τοῦ πατρὺς 
10 ϑεότητι, τοῖς δὲ λοιποῖς χτίσμασιν, xa9' ὃ ἐξ οὐκ ὄντων ὑπέστη, 
παραβαλλόμενος. ἀλλ᾽ οὐχ οὕτως ἡ ἐχχλησία' τὸν δ᾽ υἱὸν τοῦ ϑεοῦ 5 
ϑεὸν καὶ κύριον ἀναχηρύττει, καὶ ἀληϑῶς υἱὸν εἶναι xci ϑεὸν 
διδάσκει. οὐ κατὰ τοὺς πολλοὺς τοὺς ἐπίχλην ὀνομασϑέντας υἱούς 
τε χαὶ ϑεούς, περὶ ὧν εἴρηται νἐγὼ εἶπα ϑεοί ἐστε καὶ υἱοὶ ὑψίστου 
15 πάντεςς, καϑ' ὃ δὲ μόνος αὐτὸς ὁ ἐξ αὐτοῦ γεννηϑεὶς τοῦ “πατρὸς »ἐν 
μορφῇ ϑεοῦ ὑπῆρχενε, νεἰχώνε τ᾽ ἦν »τοῦ ϑεοῦ ὅ1" τοῦ ἀοράτου καὶ 
πρωτότοκος ἁπάσης κτίσεωςε. διὸ καὶ τιμᾶν καὶ σέβειν xal προσχυ- 
νεῖν μόνον αὐτόν, οἷα κύριον καὶ σωτῆρα καὶ ϑεὸν ἑαυτῆς, μεμάϑηκεν. 
11 εἰ δὲ φόβον αὐτοῖς ἐμποιεῖ, μή πὴ ἄρα δύο ϑεοὺς ἀναγο- ὕπως ἕνα 
80 ρεύεεν δόξαιεν, ἴστωσαν οἷς καὶ τοῦ υἱοῦ πρὸς ἡμῶν ὁμολογουμένου iet A Ld 
ϑεοῦ εἷς Gv γένοιτο ϑεὸς μόνος ἐκεῖνος, ὃ μόνος ἄναρχος καὶ ἀγέν- en, 
νητος, ὃ τὴν ϑεότητα olxelav χεκτημένος, αὐτῷ τε τῷ υἱῷ τοῦ μεῖον τὸν 
εἶναι καὶ τοῦ τοιῷδε εἶναι γεγονὼς αἴτιος" δι᾿ ὃν καὶ αὐτὸς ὁ υἱὸς i» ϑεοῦ 
ὁμολογεῖ ζῆν, ἄντικρυς λέγων νκαϑὼς ἀπέστειλέν us ὁ ζῶν πατὴρ m. 
25 χἀγὼ ζῶ διὰ τὸν πατέρας καὶ νὥσπερ γὰρ ὃ πατὴρ ζωὴν ἔχει iv ἐμάνη! 
ἑαυτῷ, οὕτως καὶ τῷ υἱῷ ἔδωκεν ζωὴν ἔχειν ἐν ἑαυτῷ«ε. διὸ καὶ 2 
ἡμῶν καὶ ἑαυτοῦ ϑεὸν εἶναι διδάσκει τὸν πατέρα, ἐν οἷς φησιν 
»ἀνέρχομαι πρὸς τὸν πατέρα μου καὶ πατέρα ὑμῶν καὶ ϑεόν μου 
xai ϑεὸν ὑμῶνε. χαὶ κεφαλὴν δὲ αὐτοῦ μὲν τοῦ υἱοῦ τὸν ϑεόν, τῆς 
80 δ᾽ àx κλησίας. τὸν viov. ö μέγας ἀπόστολος διδάσχει, πῆ μὲν λέγων τὸ 
»χεφαλὴ δὲ τοῦ Χριστοῦ ὁ  ϑεόςς, πῆ δὲ περὶ τοῦ υἱοῦ φάσχων »χαὶ αὐτὸν 
ἔδωκεν κεφαλὴν ὑπὲρ πάντα τῇ ἐκκλησίᾳ, ἥτις ἐστὶν τὸ σῶμα αὐτοῦς 
οὐχοῦν τῆς μὲν ἐκκλησίας αὐτὸς ἀρχηγὸς ἂν εἴη καὶ κεφαλή, (κεφαλὴ) 3 
δὲ αὐτοῦ ὁ πατήρ᾽ οὕτως tig ϑεὸς ὁ τοῦ μονογενοῦς υἱοῦ πατήρ, χαὶ 
3 μία ἡ καὶ αὐτοῦ τοῦ Χριστοῦ χεφαλή. μιᾶς δὲ οὔσης ἀρχῆς ze καὶ 
χεφαλῆς, πῶς ἂν γένοιντο ϑεοὶ δύο, οὐχὶ δὲ εἷς ἐχεῖνος μόνος ὃ 
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70 Eusebius 


μηδένα ἀνώτερον μηδὲ ἑαυτοῦ αἴτιον ἵτερον ἐπιγραφόμενος, olxtíav 
δὲ χαὶ ἄναρχον καὶ ἀγέννητον τῆς μοναρχικῆς ἐξουσίας τὴν ϑεότητα 
χεχτημένος καὶ τῷ υἱῷ τῆς ἑαυτοῦ ϑεότητός tt καὶ ζωῆς μεταδούς, 
ὁ di αὐτοῦ τὰ σύμπαντα ὑποστησάμενος, ὁ ἀποστέλλων αὐτόν, ὁ προσ- 
τάττων αὐτῷ, ὁ ἐντελλόμενος, 0 διδάσχων, 0 πάντα αὐτῷ παραδιδούς, 
ὁ δοξάζων αὐτόν, ὃ ὑπερυψῶν, ὁ ἀναδείξας βασιλέα τῶν ὅλων, ὁ πᾶσαν 
αὐτῷ τὴν κρίσιν παραδιδούς, 6 καὶ ἡμᾶς αὐτῷ πείϑεσϑαι βουλόμενος, 
ὁ τὸν ἐν δεξιᾷ τῆς μεγαλοπρεπείας αὐτοῦ κατέχειν ϑρόνον ἐγκχελευό- 
μενος ἐν τῷ προσφωνεῖν αὐτῷ καὶ λέγειν »zadov ἐκ δεξιῶν μουε, 
ὁ διὰ ταῦτα πάντα xal αὐτοῦ ὑπάρχων τοῦ υἱοῦ ϑεός, ᾧ πειϑόμενος 
0 μονογενὴς αὐτοῦ παῖς »ἐχένωσεν ἑαυτόν, ἐταπείνωσεν (avtov), 
μορφὴν δούλου ἀνείληφεν, ὑπήχοος μέχρι ϑανάτου γέγονενε, ᾧ καὶ 
προσεύχεται, ᾧ (xcl) κελεύοντι πείϑεται, ᾧ καὶ εὐχαριστεῖ, ὃν καὶ 
»μόνον ἀληϑινὸν ϑεὸνε ἡγεῖσϑαι ἡμᾶς διδάσχει, μείζονά te εἶναι 


> - a ὧν R 
ἑαυτοῦ ὁμολογεῖ, ὃν ἐπὶ πᾶσι τούτοις xal ϑεὸν ἑαυτοῦ εἶναι πάντας 


ἡμᾶς εἰδέναι βούλεται. ὃν οὕτω δοξάζοντα τὸν ἱαυτοῦ πὰτέρα 
ἀμοιβαίως ἀντιδοξάζων ὁ πατὴρ xal κύριον καὶ σωτῆρα καὶ ϑεὸν 
τῶν ὅλων καὶ σύνϑρονον τῆς αὐτοῦ βασιλείας ἀνέδειξεν. ἃ δὴ πε- 
παιδευμένη ἡ ἐχκλησία τοῦ ϑεοῦ ἑαυτῆς μὲν καὶ ϑεὸν καὶ κύριον καὶ 
σωτῆρα τοῦ δ᾽ ἐπὶ πάντων ϑεοῦ υἱὸν μονογενῆ αὐτὸν γινώσκειν χαὶ 
οὐδένα μὲν ἄλλον τῶν γενητῶν ἀναγορεύειν ϑεὸν ἀξιοῖ, «μόνον δὲ 
τοῦτον οἶδεν ϑεόν, ὃν μόνον 0 πατὴρ ἐξ ἑαυτοῦ ἐγέννα, ὥσπερ οὖν 
αὐτὸς διὰ Σολομῶνος παρίστη λέγων »x00 τοῦ ὄρη ἑδρασϑῆναι, πρὸ 
δὲ πάντων βουνῶν γεννᾷ ut«, ὧδέ πη ὄρη καὶ βουνοὺς τὰς ϑείας 


5 xal ὑπερχοσμίους δυνάμεις αἰνιττόμενος. 


| 12 εἰ δὲ δὴ περιεργάζοιτό τις καὶ πῶς ἂν γεννήσειεν ὁ ϑεύός, 
πῶς δ᾽ ἔσται πατὴρ (0) ἐπέχεινα τῶν ὅλων, τὸ τολμηρὸν τοῦ πύσ- 
ματος κατασιγάσει ὃ φήσας νβαϑύτερά Gov μὴ ζήτει, καὶ ὑφψηλότερά 
σου μὴ ἐξέταζε. ἃ προσετάγη σοι, ταῦτα διανοοῦ" οὐ γάρ ἐστίν σοι 
χρεία τῶν χρυπτῶνε. xal 0 Παῦλος δὲ εἰπὼν νὠὦ βάϑος πλούτου 
xal σοφίας καὶ γνώσεως ϑεοῦ" og ἀνεξερεύνητα τὰ κρίματα αὐτοῦ 
χαὶ ἀνεξιχνίαστοι αἱ ὁδοὶ αὐτοῦς τὸν περαιτέρω χωρεῖν τολμῶντα 
μὴ ἀνεφίχτοις ἐπιχειρεῖν πειϑέτω. ἢ λεγέτω πρότερον αὐτός, ἃ δή 


4 Joh. 6, 57. Mark. 9, 87 Par. u, ὅ. — 5 Joh. 14, 31 — Joh. 8, 28 -- 
Matth. 11, 27. Luk. 10, 22 — 6 Joh. 12, 25 — Phil2,9 — Joh.5,22 — 7 
Mark. 9, 7 Par. — 9 Ps. 109, 1 — 11 Phil. 2, 7. 8 — 18 Mark. 14, 35f Par. — 
Joh. 11, 41 — 14 Joh. 17,3 — 14f Joh. 14,28 — 15f Joh. 20,17 — 17 Joh. 13, 22 
— 98 Prov. 8,25 — 28 Sir. 3, 21. 22 — 80 Röm. 11, 33 
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φησιν ἐξ οὐκ ὄντων γεγονέναι, πῶς καὶ τίνα τρόπον ὑπέστη, μηδαμῆ 
μηδαμῶς ὄντα πρότερον. οὐ γὰρ δὴ κατὰ τοὺς παρ᾽ ἡμῖν τεχνίτας 
ὕλην προὐποχειμένην λαβὼν ταῖς χερσὶν τὸ πᾶν ἐτεχτήνατο. ὥσπερ 
δὲ τὸ τῇ φύσει ἀμήχανον 000v ἐπ᾿ ἀνθρώποις (λέγω δὲ τὸ μηδαμῶς 
5 ὑπάρχον ἐκ τοῦ μὴ ὦντος εἰς τὸ εἶναι προαγαγεῖν) αὐτῷ δυνατὸν 
χατέστη, καὶ γέγονεν τῶν ὅλων ποιητὴς οὐ κατὰ ἄνϑρωπον, ἀρρή- 
τοις δὲ καὶ ἀφράστοις ἡμῖν λόγοις, οὕτω καὶ πολὺ πλέον ἡ τοῦ 
μονογενοῦς αὐτοῦ γέννησις ἀνεξερεύνητος καὶ ἀνεξιχνίαστος ἂν εἴη, 
οὐχ ἡμῖν ὡς ἂν φαίη τις μόνοις, ἀλλὰ καὶ πάσαις ταῖς χρείττοσιν ἢ 
10 χαϑ᾽ ἡμᾶς δυνάμεσιν. τὰ γὰρ μαχρῷ τὴν φύσιν ὑποβεβηχότα, κάτω 
τε καὶ πορρωτάτω τῆς ἀρρήτου καὶ ϑεϊκῆς καϑεστῶτα οὐσίας, πῶς 
ἂν ἐφίχοιτο τῆς ἐπέχεινα καὶ ἀνωτάτω καταλήψεως; πῶς δ᾽ ἂν τὰ 
μὴ ὄντα πρότερον, δι᾿ αὐτοῦ δ᾽ ix τοῦ μὴ ὄντος εἰς τὸ εἶναι προ- 
αχϑέντα, τοῦ προαγαγόντος αἰτίου τε αὐτοῖς τῆς ὑπάρξ ξεῶς γενομένου 
15 σχοίη ἄν τῆς πρώτης γενέσεως τὴν γνῶσιν; 5 πού γε ἡμεῖς οἱ χϑιζοί, 
»ὁέρμα xal χρέαςε ἐνδεδυμένοι, νὐστέοις καὶ νεύροις« ἐνειρμένοι, καὶ 
μηδὲ τὰ καϑ᾽ ἡμᾶς εἰδότες, τὴν περὶ τῶν ἀρρήτων ἀκίνδυνον ποιὴη- 
σόμεϑα ζήτησιν, πῶς ἐγέννα | τὸν υἱὸν ὁ πατὴρ πολυπραγμονοῦντες; 
ὅτι δὲ καὶ τῶν παρὰ πόδας μυρία τὴν ἡμετέραν διαδιδράσχει γνῶσιν, 
50 δῆλον ἂν εἴη ἐνθένδε. τίς γὰρ ἂν εἰπεῖν ἔχοι, πῶς καϑεῖρχται τῷ 
σώματι ἡ ψυχή, πῶς ἔξεισιν, πῶς δὲ τὴν ἀρχὴν εἰσεκρίϑη, ὁποῖον 
δὲ αὐτῆς τὸ εἶδος, τί τὸ σχῆμα, τίς ἡ μορφή, τίς ἡ οὐσία; οὕπω μοι 
τὸν περὶ δαιμόνων πολυπραγμονεῖν, οὐ τὸν περὶ οὐσίας ἀγγέλων, 
οὐ τὸν περὶ ἀρχῶν καὶ ϑρόνων καὶ χυριοτήτων, οὐ τὸν περὶ ἐξου- 
?5 σιῶν καὶ κοσμοχρατόρων. εἰ δ᾽ ἐν τούτοις ἅπασιν ἀμηχανοῦμεν, τί 
δεῖ τὴν περὶ τῆς ἀνάρχου xal ἀγενήτου ϑεότητος γνῶσιν διερευ- 
»νᾶσϑαι; τί τὰ ἀνέφικτα ἐρωτᾶν, πῶς υἱοῦ μονογενοῦς ὁ ϑεὸς ὑπέστη 
πατήρ, oc un ἀπαρχούσης ἡμῖν τῆς πατρικῆς φωνῆς πρὸς μαρτυρίαν 
τοῦ ἀγαπητοῦ, ὧν ἀνεχήρυξεν. εἰπὼν »οὗτός ἐστιν ó υἱός μου ὃ 
80 ἀγαπητός, ἐν ᾧ ηὐδόχησα, αὐτοῦ ἀχούετεε; εἰ δὴ ἀχούειν αὐτοῦ 
ἐγκελεύεται, βασιλικῷ νόμῳ πειϑαρχοῦντες ἀκούσωμεν τοῦ ἀγαπητοῦ 
υἱοῦ. τί δὲ οὗτος περὶ ἑαυτοῦ βούλεται ἡμᾶς εἰδέναι, παραστήσει 
λέγων "οὕτως γὰρ ἠγάπησεν ὁ ϑεὸς. τὸν κόσμον, ὥστε τὸν υἱὸν 
αὐτοῦ τὸν μονογενῆ ἔδωκεν, ἵνα πᾶς ὁ πιστεύων εἰς αὐτὸν ἔχῃ 


16 Hiob 10, 11 — 24 Kol. 1, 16 — 24f Eph. 0,12 — 29 Matth. 17, 5 Par. 
— 31 Jak. 2, 8 — 88 Joh. 3, 16 
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ζωὴν αἰώνιονε. πιστευτέον δῆτα αὐτῷ, ὡς àv τῆς αἰωνίου τύχοιμεν 
ζωῆς, »0« yàp »πιστεύωνε φησὶν νεἰς αὐτὸν ἔχει ζωὴν αἰώνιον" 
οὐχ ὁ γινώσχων ὕπως ἐκ τοῦ πατρὸς γεγέννηται, οὐ γὰρ ἄν τινι 
μετῆν ζωῆς αἰωνίου, εἰ δὴ τοῦτ᾽ εἴρηται ὅτι »μηδεὶς ἔγνω τὸν πα- 
5 τέρα εἰ μὴ ὁ υἱός, μηδὲ τὸν υἱόν τις ἔγνω εἰ une μόνος ὁ γεννήσας 
αὐτὸν »πατήρε. ἀπαρχεῖ τοιγαροῦν ἡμῖν ἡ πίστις 02' πρὸς σωτη- 
ρίαν, ἡ ϑεὸν πατέρα παντοχράτορα παρέχουσα γινώσχειν, καὶ τὸν 
μονογενῆ αὐτοῦ υἱὸν ἐπιγράφεσϑαι σωτῆρα, ὃς δὴ πρὸς τοῖς ἄλλοις 
καὶ ταῦϑ'᾽ de παρεδίδου λέγων »τὸ γεγεννημένον ἐκ τῆς σαρχὸς 
10 σάρξ ἐστιν, καὶ τὸ γεγεννημένον ix τοῦ πνεύματος πνεῦμά ἐστιν-. 
»πνεῦμας δὲ »0 Ütóg«. διὸ ἕπεται νοεῖν, ὡς καὶ τὸ γεγεννημένον ἐκ 
τοῦ ϑεοῦ ϑεὸς ἂν εἴη. ὅσῳ δὲ τῆς γεώδους σαρχὸς ὁ ἐπέχεινα τῶν 
ὅλων ϑεὸς ἀπηλλοτρίωται καὶ ἀπεσχοίνισται τῇ φύσει, τοσούτῳ χρὴ 
νοεῖν καὶ τῆς τῶν σαρχῶν γενέσεως ἀπηλλοτριῶσϑαι τὸν τρόπον. 
15 xa0' ὃν ὃ πατὴρ ἐγέννα τὸν υἱόν. | οὐ γάρ τι προϊεμένος οὐδ᾽ 
ἀλλοιούμενος οὐδέ γε παϑητικῶς κινούμενος οὐδ᾽ ὅλως τι τῶν ἡμῖν 
συνεγνωσμένων ὑπομένων, ὑφίστη αὐτόν. οὐδὲ γὰρ σῶμα ἦν, ὡς 
ἀπόρροιαν ἢ μείωσιν 7 ἔκτασιν ἢ μεταβολὴν ἢ τροπὴν ἢ ῥοὴν ἢ 
μέρος ἢ πάϑος ἐπ᾽ αὐτῷ λογίσασϑαι. τούτων δ᾽ ἐχτὸς ἁπάντων, 
20 ἄρρητον ἡμῖν χαὶ ἀνεπιλύγιστον, μᾶλλον δὲ πάσῃ γενητῇ φύσει 
ἀνεξερεύνητον καὶ ἀνεξιχνίαστον τὴν γενεσιουργίαν ὑφίστη. ‚revvä 
uiv οὖν καὶ ἥλιος τὴν αὐγήν, λέγεται δὲ καὶ ὁ υἱὸς νἀπαύγασμα 
φωτὸς ἀιδίους καὶ »ἀπαύγασμα τῆς δόξηςε, οὐ μὴν κατὰ τὴν αἰσϑητὴν 
τοῦ φωτὸς tixove ἐπέχεινα γὰρ παντὸς παραδείγματος ἀρρήτοις 
25 αὐτὸν καὶ ἀκαταλήπτοις λόγοις ὑφίστη, καὶ τοῦτον ἕνα καὶ μονογενῆ. 
δυσσεβῶν δὲ χαὶ ἀϑέων ἀνδρῶν τῶν τὴν πολύϑεον πλάνην vtvo- 
σηχότων ἀποπεφράχϑω πᾶν στόμα, οἱ τοῦ μονογενοῦς υἱοῦ τὴν 
ἐξαίρετον καὶ ἰδιάζουσαν γέννησιν εἰς πλῆϑος καταβαλόντες πατέρα 
γ»ἀνδρῶν τε ϑεῶν τες ἀνειρήκασιν, ὁμοῦ μὲν ἄνδρας μίξαντες ϑεοῖς, 
80 ὁμοῦ δὲ τούτοις ὁμοφυᾶ xal τὸν αὐτὸν εἰσηγούμενοι πατέρα. ἀλλ᾽ 
οἵδε μὲν ἐνεργείᾳ δαιμονικῇ τὸ δυσσεβὲς τουτὶ καὶ ἄϑεον προήχαντο 
ῥῆμα, τῷ ϑνητῷ καὶ παϑητικῷ καὶ ἁμαρτητικῷ γένει τῶν ἀνϑρώ- 
zo» ὁμοφυεῖς καὶ ὁμοπαϑεῖς ϑεοὺς καὶ τὸν τούτων κοινὸν ὑποϑέ- 
μενοι πατέρα πάντως που τοῖς παισὶν παρωμοιωμένον" ὁ δ᾽ ἐχκχλη- 
35 σιαστιχὸς χῆρυξ ἑνὸς ϑεοῦ ἕνα μονογενῆ υἱὸν τοῖς πᾶσιν ἀναχη- 
ρύττει, ὃν ὑπὲρ τῆς τῶν γενητῶν ἁπάντων σωτηρίας τε χαὶ προ- 
volas ὑφίστη. 


2 Joh. 3, 30 — 4 Matth. 11,27 --- 9 Joh.3,6 — 11 Joh.4,24 — 22 Weish. 
Sal. 7, 26 — 22 Hebr. 1, 3 — 27 Röm. 3, 19 — 28f Homer A 514 u. 0. 
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de ecclesiastica theologia I 12. 13. 13 


13 ἐπειδὴ γὰρ ἡ τῶν γεγονότων φύσις, iv σώμασιν καὶ ἀσωμά- 
τοις ἐμψύχοις τε xal ἀψύχοις λογικοῖς TE καὶ ἀλόγοις ϑνητοῖς τε 
xci ἀϑανάτοις τὸ διάφορον κεχτημένη, τῷ ὑπὲρ πάντων καὶ ἐπὶ 
πάντων ϑεῷ πελάζειν xci τῶν | τῆς αὐτοῦ ϑεόύότητος μαρμαρυγῶν 

5 οὐχ οἵα τε ἦν μετέχειν δι᾿ ὑπερβολὴν τῆς ἀπὸ τοῦ χρείττονος ἐλλεί- 
weoc, μαχρὰν δὲ καὶ πορρωτάτω φύσεως ἀσϑενείᾳ διώλισϑεν ἄν, εἰ 
μὴ ϑεοῦ σωτῆρος ἔτυχεν βοηϑοῦ, εἰχύτως ἡ πατρικὴ φιλανϑρωπία 
τὸν αὐτοῦ μονογενῆ παῖδα ἐπὶ πᾶσιν χαϑίστη, καὶ διὰ πάντων χω- 
QoUrra xci τοῖς πᾶσιν ἐπιστατοῦντα καὶ τὰς ἐξ αὐτοῦ χορηγίας 

10 ἐπάρδοντα. πάντων γὰρ ἀϑρόύόως τῶν τε xat οὐρανὸν καὶ τῶν ἐπὶ 
γῆς ποιμένα xci σωτῆρα χηδεμόνα Te χαὶ φύλακα καὶ ἰατρὸν καὶ 
χυβερνήτην μόνον αὐτὸν ὁ γεννήσας ἀνέδειξεν πατήρ, τῆς τῶν ὅλων 
συστάσεώς tt xal διοιχήσεως μόνῳ τοὺς οἴακας ἐγχειρίσας, ὃ διδάσκει 
λέγων αὐτὸς »πάντα μοι παρεδόϑη ὑπὸ τοῦ πατρός μους καὶ αὖϑις 

15 »6 γὰρ πατὴρ φιλεῖ τὸν υἱόν, καὶ πάντα δέδωκεν ἐν τῇ χειρὶ αὐτοῦε. 
ὁ δ᾽ οἷα σοφὸς κυβερνήτης τὸν κλῆρον παρὰ τοῦ πατρὸς ὅδτ ὑπο- 
δεδεγμένος, ἐπιβὰς τοῦ σύμπαντος χύσμου vo τε πρὸς τὸν αὐτοῦ 
πατέρα βλέπων, ἄγει καὶ φέρει πηδαλιουχῶν τὸ πᾶν, οὐδὲ τὸ σμικρό- 
τατον τῶν δεομένων τῆς ἐξ αὐτοῦ χορηγίας παρορῶν οὐδ᾽ ὑπερ- 

80 φρονῶν τῶν βραχυτάτων: διὸ δὴ τοῖς πᾶσιν ἐπιπάρεστιν, ἑκάστῳ 
νέμον τὰ πρόσφορα, τῇ tt τῶν ὅλων ϑεραπείᾳ δίκην ἰατροῦ τὰ 
ἁρμόδια πρὸς σωτηρίαν ἐπαρχῶν. ὅϑεν εἰχότως οὐδὲ τοῦ κατὰ 
ἄνϑρωπον ὑπερεφρόνησεν βίου, ἀλλὰ καὶ πάλαι πρότερον τοῖς ἐξ 
αἰῶνος φιλοϑέοις ἀνδράσιν τὴν ἐξ αὐτοῦ παρεῖχεν ἐπικουρίαν, ode 
95 μὲν (dv) ἀνϑρωπείῳ σχήματι τοῖς Ἑβραίων προπάτορσιν ἐπιφαινό- 
μενος ode δὲ τοῖς τούτων ἀπογόνοις ἁρμοδίους διαταττόμενος νό- 
μους, ἤδη δὲ χαὶ τοῖς μετέπειτα διὰ προφητῶν μελλούσης αὐτοῦ 
ϑεοφανείας ἅπασιν ἐκλάμψειν ἀνθρώποις ἐξεδίδου ϑεσπίσματα. ὡς 
δὲ ὃ τούτων παρήλαυνε χρόνος, ἔργοις ἐπλήρου παλαιῶν χρησμῶν 

80 ἀποτελέσματα, καὶ δὴ παρῆν λοιπὸν ἀναμὶξ τῷ ϑνητῷ βίῳ συναγε- 
λαζόμενος. αὐτός τε ἦν ὁ τοῦ ϑεοῦ μονογενὴς υἱὸς Oc ἐν ἀγάλματι 
Heim, τῷ τοῦ σώματος ὀργάνῳ, τῷ τῶν ἀνθρώπων χαϑομιλῶν γένει 
διδασκαλίαις. ϑεραπείαις, ἐνθέου σοφίας ἀπορρήτοις παιδεύμασιν. 
ἤδη δὲ αὐτῶν μέχρι ϑανάτου πυλῶν ἤλαυνεν πατρικοῦ νεύματος 

35 ὑπερβαλλούσῃ φιλανϑρωπίᾳ, ὡς ἂν xal τοὺς τῇδε τῆς ἑαυτοῦ χατα- 
ξιώσειεν χάριτος, ἐπὶ τὴν παρ᾽ αὐτῷ ζωὴν ἀνελκύσας. οὕτω νϑεὸς 
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ἦν ἐν Χριστῷ κόσμον καταλλάσσων iavrQ«' xal τὴν ἔνσαρχον 
ὑπέμεινεν οἰκονομίαν, προὼν μὲν αὐτῆς καὶ προὔπάρχων, ϑεότητι 
πατρικῆς δόξης τετιμημένος" οὐ μὴν "ἁρπαγμὸνε ἡγούμενος »τὸ 
εἶναι ἴσα ϑεῷ, ἑαυτὸνς δ᾽ οὖν κενώσας καὶ »μορφὴν δούλου λαβὼν 
5 ἐταπείνωσεν ἑαυτόν, ὑπήχοοςς τῷ πατρὶ »γενόμενος μέχρι ϑανάτουςε, 
ἵν᾽ νῴὥσπερε »ó ϑάνατοςς νδι᾽ ἑνὸς ἁμαρτήσαντοςς νἀνθρώπους 


παντὸς κατεκυρίευσεν γένους, οὕτως xai ἡ αἰώνιος ζωὴ διὰ ντῆς 


αὐτοῦ xagıros« τῶν εἰς αὐτὸν (πιστευόντων) xci δι᾿ αὐτοῦ τῷ ϑεῷ 
καὶ πατρὶ αὐτοῦ γνωριζομένων βασιλεύσειεν. 

10 14 εἰχύτως δὴ ταῦτα κηρύττουσα ἡ ἐκκλησία, ὥσπερ τι κίβδηλον 
παραχαράξαντα νόμισμα τὴν ἄρνησιν τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ, τὸν Σα- 
βέλλιον ἀπεδοχίμασεν, καίτοι ϑεὸν ἕνα εἰδέναι καὶ πλὴν αὐτοῦ μὴ 
εἶναι Μαρκέλλῳ παραπλησίως Acyovra: καὶ αὐτοῦ δὲ τοῦ σωτῆρος 
ἡμῶν οἱ πρωτοχήρυχες Ἐβιωναίους ὠνόμαζον, ᾿Εβραϊκῇ φωνῇ πτο- 

15 χοὺς τὴν διάνοιαν ἀποχαλοῦντες, τοὺς ἕνα μὲν ϑεὸν λέγοντας εἰδέναι 
καὶ τοῦ σωτῆρος τὸ σῶμα μὴ ἀρνουμένους, τὴν δὲ τοῦ υἱοῦ ϑεότητα 
μὴ εἰδότας. καὶ τὸν Σαμοσατέα δέ, καίπερ Ἰησοῦν τὸν Χριστὸν τοῦ 
ϑεοῦ εἶναι διδάσχοντα, ϑεόν τε ἵνα τὸν ἐπὶ πάντων ὁμοίως ὁμο- 
λογοῦντα Μαρκέλλῳ, τῆς ἐχκλησίας τοῦ ϑεοῦ ἀλλότριον ἀπέφηναν 

20 οἱ ἐχκλησιαστιχοὶ πατέρες, ὅτε μὴ καὶ υἱὸν ϑεοῦ χαὶ ϑεὸν πρὸ τῆς 
ἐνσάρχου γενέσεως ὄντα τὸν Χριστὸν ὡμολόγει. ἀλλ᾽ οὗτος μὲν Oc 
εἰς τὸν Χριστὸν ἀσεβῶν τῆς ἐχχλησίας αὐτοῦ μαχρὰν ἠλαύνετο" 


Σαβέλλιος δ᾽ ὡς | εἰς αὐτὸν πλημμελῶν τὸν πατέρα, ὃν υἱὸν λέγειν | 


ἐτόλμα, τὴν ἴσην τοῖς ἀϑέοις αἱρεσιώταις ὑπεῖχε τιμωρίαν. τὰ ἴσα 
25 δ᾽ αὐτῷ ὑπιδόμενος Μάρχελλος παϑεῖν, καινοτέραν ἐξεῦρε τῇ πλάνη 
μηχανήν, ϑεὸν καὶ τὸν ἐν αὐτῷ λόγον ἕνα μὲν εἶναι ὁριζόμενος, 93" 
δύο δ᾽ αὐτῷ πατρὸς καὶ υἱοῦ χαριζόμενος ἐπηγορίας. οὐ μὴν ἔλαϑεν 
οὐδ᾽ ἐξέφυγεν, ὀψέ ποτε φωραϑεὶς τοῖς αὐτὸς αὐτοῦ δικτύοις" πλὴν 
xai πρὶν ἁλῶναι συνειδήσει πληττόμενος εἰς ἀποσχευὴν τῆς ὑπονοίας 
80 βλασφημεῖν ὥρμητο τὸν Σαβέλλιον. 
15 ὅπως δὲ τὸν ἄνδρα διέβαλεν ὀνομαστὶ μνημονεύσας αὐτοῦ, 
ἐπάχουσον ταῦτα περὶ αὐτοῦ γράφοντος αὐταῖς συλλαβαῖς 
(Nr. 38) XaféAAw c γὰρ καὶ αὐτὸς τῆς ὀρϑῆς ὀλισϑήσας πίστεως 
οὔτε τὸν ϑεὸν ἀχριβῶς ἔγνω οὔτε τὸν ἅγιον αὐτοῦ λόγον. ö 
3 γὰρ μὴ τὸν λόγον γνοὺς ἠγνόησεν xci τὸν πατέρα. νοὐδεὶς« γὰρ 
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de ecclesiastica theologia I 13—106. 15 


»0lócv« φησὶν »τὸν πατέρα, el μὴ ὁ vióc«, τουτέστιν ὃ λόγος" (0 γὰρ 
λόγος) Ót αὐτοῦ τὴν τοῦ πατρὸς παρέχει γνῶσιν. οὕτω γὰρ καὶ 
πρὸς τοὺς οἰομένους τηνικαῦτα τῶν Ἰουδαίων εἰδέναι τὸν ϑεόν, 
ἀϑετοῦντας δ᾽ αὐτοῦ τὸν λόγον, δι᾿ οὗ μόνου γινώσχεται ὃ ϑεύός, 

δ ἔλεγεν »οὐδεὶς ἐπιγινώσκει τὸν πατέρα εἰ μὴ ὃ υἱὸς καὶ ᾧ ἂν ὁ 

υἱὸς ἀποκαλύψῃς. ἐπειδὴ γὰρ ἀδύνατον 5v ἑτέρως γνῶναι τὸν 
ϑεόν, διὰ τοῦ ἰδίου λόγου εἰδέναι αὐτὸν τοὺς ἀνθρώπους διδάσχει, 
ὥστε ἐσφάλη μὲν κἀχεῖνος μὴ τὸν πατέρα καὶ τὸν τούτου λόγον 
ἀχριβῶς γνούς. 

10 ταῦτα Μάρχελλος ἔγραφεν, τῆς τοῦ Σαβελλίζειν ὑπονοίας καϑαίρων 
ἑαυτὸν μέχρε φωνῆς καὶ λόγου" τῇ γε μὴν γνώμῃ καὶ τῇ πρὸς τὸν 
ἄνδρα ὁμοφροσύνῃ ἁλίσκεται τοῖς αὐτοῖς ἐχείνῳ περιπειρόμενος 
βέλεσιν, og ἔμοιγε * εκ s » καὶ δι᾿ εὐχῆς ὑπῆρξεν ἂν τὸ μὴ τοῖς 
αὐτοῖς αὐτὸν περιπεσεῖν" νυνὶ δὲ χάχιον ] ἐχεῖνος πλημμελῶν φαί- 

15 vera. ὁ μὲν γὰρ τάχα που σφαλλόμενος ἠγνόει" l ὁ δ᾽ ὁμολογῶν 
ἐσφάλϑαι τὸν ἄνδρα, κἄπειτα αὐτὸν ὠϑῶν ἐπὶ τὸν προφανῆ τῆς 
αὐτῆς δυσσεβείας χρημνόν, οὐδεμιᾶς γένοιτ᾽ ἂν συγγνώμης ἄξιος. 
ἀλλὰ γὰρ διασχεφώμεϑα τὰ λελεγμένα. 

10 πρῶτον μὲν οὖν (ὅτι) μήτε τὸν Σαβέλλιον μήτε Ἰουδαίους 

20 ἐγνωχέναι τὸν ϑεὸν ἔφη τῷ μὴ τὸν λόγον ἐγνωκέναι αὐτούς, σκέ- 
waodaı χρὴ ὁποῖον ὑποτίϑεται λόγον᾽ εἰ μὲν γὰρ τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ 
τὸν μονογενῆ, τὸν ὑφεστῶτα καὶ ζῶντα, ἀλλ᾽ οὐδ᾽ αὐτὸς τοῦτον 
ἔγνω. αὐτίχα δ᾽ οὖν τοῦ σωτῆρος ἡμῶν διαφόρως μνημονεύσαντος 
τοῦ υἱοῦ καὶ πολλάχις μονογενῆ υἱὸν ἀνειπόντος καὶ μηδεπώποτε 

25 λόγον ἑαυτὸν ἀποχαλέσαντος, διὰ πάντων δὲ τῶν εὐαγγελίων υἱὸν 
ϑεοῦ εἶναι διδάξαντος (ἐφ᾽ ᾧ καὶ μακαρίζει τὸν Πέτρον εἰρηκότα 
»σὺ εἶ ὁ “Χριστὸς ὃ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ τοῦ ζῶντοςς, καὶ τὴν γνῶσιν 
αὐτῷ (δι ἀποκαλύψεως τοῦ πατρὸς γεγονέναι μαρτυρεῖ φήσας 
"μακάριος εἶ, Σίμων βὰρ Ἰωνᾶ, ὅτι σὰρξ καὶ αἷμα οὐκ ἀπεχάλυψέν 

30 cot ἀλλ᾽ ὃ πατήρ μου ὁ οὐράνιος), ὁ ,ϑαυμαστὸς οὗτος ὥσπερ βε- 
βυσμένος τὰ ὦτα ταῦτα κατὰ λέξιν γράφει 

(Nr. 34) xai διὰ τοῦτο οὐχ υἱὸν ϑεοῦ ἑαυτὸν ὀνομάζει, ἀλλὰ παν- 
ταχοῦ υἱὸν ἀνϑρώπου ἑαυτὸν λέγει, ἵνα διὰ τῆς τοιαύτης ὁμολο- 
γίας ϑέσει τὸν ἄνϑρωπον διὰ τῆς πρὸς αὐτὸν χοινωνίας υἱὸν 

30 ϑεοῦ γενέσϑαι παρασχευάσῃ. 


5 Matth. 11,27 — 19f vgl. Nr. 38 — 27 Matth. 16, 16 — 29 Matth. 16, 17 
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76 Eusebius 


ὁρᾷς ὕπως υἱὸν uiv αὐτὸν τοῦ ϑεοῦ ὁμολογεῖν οὐ τολμᾷ, Oc ἂν μὴ 2 
ἐχπέσοι τοῦ Σαβελλίου δόγματος" 54r υἱὸν δὲ ἀνϑρώπου xaAst, δι᾿ 
ἣν ἀνείληφεν σάρκα. καὶ λόγον δὲ δι᾽ ὅλου τοῦ οἰκείου συγγράμ- 
ματος ὀνομάζει συνεχῶς ἐπισημαινόμενος, ὡς οὐδὲν ἕτερον ἣν ἢ 
5 λόγος. καὶ ἐν οἷς δ᾽ οὖν τὸν “Σαβέλλιον καταμέμφεται, παρατίϑεται 8 
μὲν τὰς τοῦ σωτῆρος φωνάς, δι᾿ ὧν ἔφη "οὐδεὶς ἔγνω τὸν πατέρα 
εἰ μὴ ö υἱὸς xal ᾧ ἂν ὃ υἱὸς ἀποχαλύψ ῃς, ὥσπερ δὲ ἐπανορϑούμενος 4 
αὐτὰς | ἀντὶ τοῦ υἱοῦ λόγον αὖϑις ὀνομάζει, ὦ ὧδε λέγων 18 
(Nr. 38) »οὐδεὶςε yàg ν»νοἶδενε φησὶν »τὸν πατέρα εἰ μὴ ὁ vióc«, 
10 τουτέστιν ὃ λόγος, 
χαὶ ἐπιφέρει 
(Nr. 38) ὁ γὰρ λόγος δι᾿ ἑαυτοῦ τὴν τοῦ πατρὸς παρέχει γνῶσιν, 
καὶ προστίϑησιν 
(Nr. 38) ἀδύνατον ἣν ἑτέρως γνῶναι τὸν ϑεὸν ἢ διὰ τοῦ ἰδίου 
15 λόγου 
xal αὖϑις λόγον ἀντὶ τοῦ υἱοῦ τίϑησιν καὶ τὸν ἴδιον αὐτοῦ λόγον 
aroxalel' xal ἐν οὕτω βραχυτάτοις ῥήμασιν πολλάκις μὲν ἐμνημό- 
νευσεν λόγου, υἱοῦ δὲ οὐδ᾽ ἅπαξ. ἀλλὰ καὶ αὐτὴν τοῦ σωτῆρος 
μεταποιεῖ τὴν ῥῆσιν, ἀντὶ τοῦ »ὁ viog« ἐπάγων 
20 — (Nr. 38) τουτέστιν ὃ λόγος, 
(ag) οὐχὶ μᾶλλον τῆς τοῦ υἱοῦ σημασίας ἁρμοζούσης τῇ τοῦ πατρὸς 
ἐπηγορίᾳ" ὅϑεν εἰκότως ὁ μὲν σωτὴρ προσφυῶς ἐφήρμοσεν τῇ τοῦ 
πατρὸς τὴν τοῦ υἱοῦ συζυγίαν, ὃ δὲ τὸν υἱὸν εἰπεῖν παραιτησάμενος 
ἄνω κάτω τὸν λόγον ϑρυλεῖ, καὶ Σαβελλίου μὲν κατηγορεῖ τὸν υἱὸν 
25 ἀρνουμένου, ταὐτὸν δὲ πράττων ἐχείνῳ σχηματίζεται, τῇ κατ᾽ αὐτοῦ 
διαβολῇ τὴν τῆς καχοδοξίας ὑπόνοιαν ἐκκλίνειν οἰόμενος. εἰ μὲν 
οὖν τῷ Σαβελλίῳ μέμφεται τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ἀρνουμένῳ, ἑαυτῷ 
πρότερον χρῆν μέμψασϑαι" εἰ δὲ ὅτι ὃν αὐτὸς ὠρίζετο λόγον Xa- 
βέλλιος ἠγνόει, οὐχ ὀρϑῶς τοῦτό γε ἠτιᾶτο. οὔτε γὰρ Σαβέλλιον 6 
30 οὔτ᾽ αὐτοὺς Ἰουδαίους, τοὺς τὸν Χριστὸν τοῦ ϑεοῦ ἀρνουμένους, ὃν 
φησιν Μάρκελλος ἐν τῷ ϑεῷ εἶναι λόγον, δι᾿ οὗ Μωσεῖ χαὶ τοῖς 
προφήταις χεχρημάτιχεν, ἀγνοῆσαι, τοῦτον δὲ ἀχριβῶς εἰδέναι καὶ 
[ὁ] πᾶς εἴποι ἂν οὐ μόνον Ἰουδαίων ἀλλὰ καὶ Ἑλλήνων. λο- 
γικὸν γὰρ τίς οὐχ ἂν ὁμολογήσειεν εἶναι τὸν ϑεόν, og καὶ σοφὸν 
35 xci ἀγαϑὸν xci δυνατόν; Σαβέλλιος τοῦτο μὲν οὐχ ἂν ἀρνηϑείη 


σι 


4 vgl Nr. 36 u. à. — 6 Matth. 11, 2; — 9 Matth. 11, 27 -- 19 
Matth. 11, 27 
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εἰδέναι" ὅτι δὲ μὴ καὶ υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ζῶντα καὶ ὑφεστῶτα ὄντα τε 
χαὶ προόντα τῆς σαρκὸς ὡμολόγει, ταύτης ἵνεχα τῆς πρὸς Μάρχελλον 7 
συμφωνίας ὁμοίως αὐτῷ τῆς τοῦ ϑεοῦ ἐχκλησίας ἠλάϑη. πῶς δὲ 
τὰ ἴσα Μάρχελλος τῷ Σαβελλίῳ ἐφρόνει, δῆλος ἂν εἴη ἐξ ὧν ἕν. καὶ 
5 ταὐτὸν εἶναι τὸν ϑεὸν καὶ τὸν αὐτοῦ λόγον διεστείλατο, ποτὲ μὲν 
αὐτοῖς ῥήμασιν εἰπὼν 
] 17 (Nr. 62) εἰ μὲν γὰρ ἡ τοῦ πνεύματος ἐξέτασις γίγνοιτο 19 ὕπως 
μόνη, ἕν χαὶ ταὐτὸν εἰχότως ἂν ὁ λόγος εἶναι τῷ ϑεῷ φαίνοιτο" ἠρνεῖτο 


ποτὲ δὲ παραβάλλων τῷ ἀνϑρωπείῳ λόγῳ τὸν τοῦ ϑεοῦ καὶ ἐπι- ini > 
10 λέγων ieresm 


(Nr. 55) ἕν xai ταὐτὸν elvat τῷ ἀνϑρώπφῳ τὸν ἐν αὐτῷ λόγον, 
οὐδενὶ χωριζόμενον ἑτέρῳ ἢ μόνῃ τῇ τῆς “πράξεως ἐνεργείᾳ. 
διόπερ ποτὲ μὲν ἀπεφαίνετο πρὸ τῆς τοῦ χύσμου συστάσεως μηδὲν 
ἕτερον εἶναι πλὴν ϑεοῦ, καὶ πάλιν αὐτοῖς ῥήμασιν ἔλεγεν ὅτι 
15 (Nr. 93) μήπω τοῦ κόσμου γεγονότος οὐδὲν ἕτερον ἦν πλὴν ϑεοῦ 
μόνου" 
ποτὲ δὲ τῷ ἡμετέρῳ σημαντικῷ λόγῳ τὸν τοῦ ϑεοῦ παρέβαλλεν, ἐν 2 
οἷς ὧδε ἔγραφεν 
(Nr. 55) ὥσπερ τὰ γεγονότα πάντα ὑπὸ τοῦ πατρὸς διὰ τοῦ 
80 λόγου γέγονεν, οὕτω καὶ τὰ λεγόμενα ὑπὸ τοῦ πατρὸς διὰ τοῦ 
λόγου σημαίνεται. 
χαὶ δὴ λόγον σημαντικὺν ἐν τούτοις ὅ4" αὐτὸν ἀνειπών, προϊὼν 
ἑξῆς ἀχώριστον αὐτὸν τῇ ὑποστάσει ἕν καὶ ταὐτὸν εἶναι τῷ πατρὶ 
παρίστησιν, ὧδέ πη λέγων 
25 — (Nr.55) τοῦτο δὲ dadıov, οἶμαι, τοῖς εὖ φρονοῦσιν καὶ ἀπὸ μικροῦ 
τινὸς καὶ ταπεινοῦ za’ ἡμᾶς παραδείγματος γνῶναι. οὐδὲ γὰρ 3 
τὸν τοῦ ἀνϑρώπου λόγον» δυνάμει καὶ ὑποστάσει χωρίσαι τινὶ 
δυνατόν. ἕν γάρ ἐστιν καὶ ταὐτὸν τῷ ἀνϑρώπῳ 0 λύγος, καὶ 
οὐδενὶ χωριζόμενος ἑτέρῳ 7] μόνῃ τῇ τῆς πράξεως ἐνεργείᾳ. 
30 xai αὖὐϑις τῇ αὐτῇ κέχρηται εἰκόνι ἐν οἷς φησιν 
(Nr. 56) πάντα γὰρ ὅσα ἂν ὁ πατὴρ λέγῃ, ταῦτα πανταχοῦ διὰ 
τοῦ λόγου λέγων φαίνεται. τοῦτο δὲ δῆλόν ἐστιν καὶ dp ἡμῶν 
αὐτῶν, ὅσα μιχρὰ τοῖς μεγάλοις xal ϑείοις ἀπειχάσαι: καὶ ἡμεῖς 
γὰρ πάντα ὅσα ἂν ϑέλωμεν κατὰ τὸ δυνατὸν λέγειν τὲ καὶ 
35 ποιεῖν τῷ ἡμετέρῳ ποιοῦμεν λόγῳ. 
ταῦτα οὐ μᾶλλον διαρχέλλου ἢ Σαβελλίου λέγοντος ἀχούειν προσήχει 4 


18 vgl. Nr. 92 


9 ὁμολογεῖ V, corr. Kl | εἵνεχα V | 11 ἀνθρώπῳ and. St. ἀνϑρωπείῳ 
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18 Zusebius 


νομίζειν, εἰ μὴ ἄρα τοῦτ᾽ ἐπισχώπτοι Σαβελλίῳ Μάρκελλος, ὅτι μὴ 
ἀναιδῶς τὸν ἐν τῷ ϑεῷ σημαντικὸν λόγον, oc αὐτὸς οἴεται, υἱὸν 
ἐτόλμα ὀνομάζειν. οὐ γὰρ αὐ τοσαύτη αὐτῷ λογισμοῦ παρῆν ἄνοια, 
οἷς λόγον ὁμοίως ἀνϑρώποις καὶ τῷ ἐπὶ πάντων διδόναι ϑεῷ, οὐδ᾽ 80 

5 οὕτως ἠλίϑιος 5v, Oc τὸν μὴ ὑφεστῶτα λόγον υἱὸν ϑεοῦ καλεῖν. 
διόπερ Σαβέλλιος ἕνα ϑεὸν εἰπών, τὸν δ᾽ υἱὸν ἀρνησάμενος, ἑπομένως ὃ 
τῇ αὐτῷ δοϑείσῃ ὑποϑέσει τὸν αὐτὸν πατέρα εἶναι καὶ υἱὸν Egaoxtv: 
Μάρχελλος δ᾽ ὁμοίως ἐκείνῳ ἕν καὶ ταὐτὸν εἶναι τὸν ϑεὸν καὶ τὸν 
ἐν αὐτῷ λόγον διδούς, μάτην ἐσφάλϑαι τὸν Σαβέλλιον, οὐχὶ δὲ καὶ 

10 ἑαυτὸν ὁμολογεῖ. ἢ γὰρ κἀκεῖνον ἀποδέχεσθαι χρῆν᾽ ἢ καὶ αὐτὸν ὃ 
μέμφεσθαι καὶ μεμφόμενον ἐχεῖνον τὴν ὁμοίαν αὐτῷ κακοδοξίαν 
ἐκτρέπεσϑαι, καὶ μὴ ἀνδριαντοποιοῦ δίχην ὑποτίϑεσϑαι τὸν ϑεὸν τῇ 
ἑαυτοῦ ἐνθυμήσει καὶ τῷ ἰδίῳ λογισμῷ προσδιαλεγόμενον αὐτόν τε 
ἑαυτῷ παραχελευόμενον λέγειν᾽ aye ποιήσωμεν, ἄγε πλάσωμεν ἀν- 

15 δρίαντα (οὕτω γὰρ καὶ τὸν ϑεὸν εἰρηκέναι τὸ νποιήσωμεν ἄνϑρωπον- 
ἔφη), μηδὲ ποτὲ μὲν ἐνδιάϑετον ὡς ix ἀνθρώπῳ λόγον ποτὲ δὲ 
σημαντιχὸν ὡς τὸν ἐν ἡμῖν προφορικὸν καὶ ἐν τῷ ϑεῷ ὑποτίϑεσϑαι. 
ταῦτα γὰρ Σαβελλίου ἢ Ἰουδαίων τινὸς τῶν τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ 
ἀπαραχκαλύπτως ἀρνουμένων avextov ἣν μᾶλλον ἢ Χριστιανοῦ λέ- 

20 γοντος ἀχούειν. ὁ δ᾽ ὥσπερ ἐγκαλλωπιζόμενος τῇ ἸΙουδαϊχῇ διδασχα- 8 
λίᾳ τῇ ἐχκλησίᾳ (τοῦ) Χριστοῦ περὶ τοῦ μὴ εἶναι τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ τὸ 
δυσσεβὲς τουτὶ καὶ ἄϑεον εἰσάγει δόγμα, πρὸ τοῦ τὸν κόσμον γενέ- 
σϑαι μηδὲν ἕτερον εἶναι πλὴν ϑεοῦ μόνου δι᾿ ὅλου τοῦ πονηϑέντος 
αὐτῷ συγγράμματος κατασχευάζων, ἵν aroxielon τῷ υἱῷ τὴν πάρ- 

25 odor. ἀλλὰ καὶ σεμνύνεται αὐχῶν tva ϑεὸν εἰδέναι: (Oc) οὐχὶ καὶ 9 
ἡμῶν τοῦτο λεγόντων, τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ἀληϑῶς υἱὸν εἶναι παρα- 
δεδεγμένων, παρ᾽ αὐτοῦ Te μεμαϑηχότων ἕνα γνωρίζειν ϑεόν, αὐτόν 
τε εἶναι ϑεὸν ὁμοῦ καὶ πατέρα υἱοῦ τοῦ μονογενοῦς, [ἑαυϊτοῦ δηλαδὴ 
ὄντος ἀληϑῶς υἱοῦ πρὸ πάντων αἰώνων ἐξ αὐτοῦ γεγεννημένου, 

30 καὶ οὐ μόνον λόγου κεκλημένου πρὸ τῆς ἀναλήψεως τῆς σαρχός, 
ὕπερ ὃ γενναῖος διορίζεται. ἀλλὰ καὶ μυρία ἕτερα ὁ δὲ κἂν τούτῳ 
τῆς ϑείας γραφῆς καταψεύδεται, πρὸ τῆς ἐνσάρχου παρουσίας μηδὲν 
ἕτερον κεκλῆσθαι αὐτὸν ἀπισχυριζόμενος ἢ λόγον. j 

| 18 ἐπάχουσον γοῦν. ὡς διαβεβαιοῦται, αὐτοῖς ῥήμασιν Hör τοῦ- 51 7 
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(Nr. 37) ὥστε πανταχόϑεν δῆλόν ἐστιν μηδὲν ἕτερον τῇ ἀιδιότητι Neu 
τοῦ λόγου ἁρμόττειν ὄνομα ἢ τοῦϑ᾽ ὅπερ ὁ ἁγιώτατος τοῦ ϑεοῦ ° gos ἄς 
μαϑητὴς καὶ ἀπόστολος Ἰωάννης ἐν ἀρχῇ τοῦ εὐαγγελίου εἴρηκεν. σχεν εἶναι 
ἐπειδὴ γὰρ [v] μετὰ τὴν τῆς σαρχὸς ἀνάληψιν Χριστός τε καὶ ehe 
5 Ἰησοῦς κηρύττεται, ζωή τε καὶ ὅδὸς καὶ ἡμέρα καὶ ἀνάστασις xai jr ie 
ϑύρα xai ἄρτος καὶ εἴ τι ἕτερον ὑπὸ τῶν ϑείων ὀνομάξοιτο gen τῷ 
γραφῶν, (οὐ) παρὰ τοῦτο ἀγνοεῖν ἡμᾶς προσήκει τὸ πρῶτον ϑρώποις. 
ὄνομα, ὅτι λόγος ἦν. διὰ τοῦτο γὰρ καὶ ὁ ἁγιώτατος εὐαγγε- 
λιστὴς καὶ μαϑητὴς τοῦ κυρίου, σφόδρα ἐγρηγορὼς τῷ πνεύματι, 

10 τῆς ἄνωϑεν μνημονεύων ἀρχῆς καὶ μηδενὸς νεωτέρου, »ἐν ἀρχῇ 
τ ὃ λόγοςε, ἔφη »zal 0 λόγος ἦν πρὸς τὸν ϑεόν, »xai ϑεὸς ἦν 

ὁ λόγος», ἵνα δείξῃ (oro), εἴ τι χαινὸν xai νεώτερον ὄνομα, τοῦτ᾽ 
ἀπὸ τῆς καινῆς αὐτῷ καὶ νέας ὑπῆρξε κατὰ σάρχα [καὶ] οἶχο- 
νομίας. 

15 χαὶ ἑξῆς ἐπιλέγει 2 
(Nr. 42) οὐχοῦν πρὸ μὲν τοῦ κατελϑεῖν καὶ διὰ τῆς παρϑένου 
τεχϑῆναι λόγος ἢν μόνον. ἐπεὶ τί ἕτερον 7 nv πρὸ τοῦ τὴν ἀνϑρω- 
πίνην ἀναλαβεῖν σάρχα τὸ χατελϑὸν »ix ἐσχάτων τῶν ἡμε- 
QOrv«, Oc καὶ αὐτὸς ἔγραφεν, καὶ [ro] γεννηϑὲν ἐκ τῆς 

9) ἁγίας παρϑένου; οὐδὲν ἕτερον ἢ λόγος. 

χαὶ πάλιν ἐπιφέρει 
(Nr. 43 — 81) πρότερον γάρ, ὥσπερ πολλάχις ἔφην, οὐδὲν ἕτερον 
jv ἢ λόγος. 

καὶ προστίϑησιν αὖϑις φάσχων 3 

25 (Nr. 36) ὁ uiv γὰρ λόγος »iv ἀρχῇ ἦνε, μηδὲν ἕτερον ὦ ὧν ἢ λόγος" 

ὁ δὲ τῷ λόγῳ ἑνωϑεὶς ἄνϑρωπος, οὐχ v πρότερον, γέγονεν 
ἄνϑρωπος. ὡς διδάσχει ἡμᾶς ᾿Ιωάννης" »xal ὃ λόγος σὰρξ ἐγένετοε. 
διὰ τοῦτο τοίνυν τοῦ λόγου μνημονεύων “φαίνεται μόνου. εἴτε 4 
rap ᾿Ιησοῦ εἴτε Χριστοῦ ὀνόματος μνημονεύοι ἡ ϑεία γραφή, τὸν 

30 μετὰ [τὸν] τῆς ἀνϑρωπίνης ὄντα “σαρχὸς τοῦ ϑεοῦ λόγον Oro μά- 82 
ζειν φαίνεται. εἰ δέ τις καὶ πρὸ τῆς νέας διαϑήκχης (r0) τοῦ 
Χριστοῦ ἢ ᾿Ιησοῦ ὄνομα (ἐπὶ) τοῦ λόγου μόνου δεικνύναι δύνασϑαι 
ἐπαγγέλλοιτο, εὑρήσει τοῦτο προφητικῶς εἰρημένον. 


10 Joh. 1, 1 — 18 Hebr. 1, 2 — 25 Joh. 1, 1 — 27 Joh. 1, 14 
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xai ut0' ἕτερα ἐπάγει “λέγων 
(Nr. 44) εἰχότως οὖν ‚200 τῆς χαϑόδου τοῦτο ἦν, ὅπερ πολλάκις 
ἔφαμεν, λόγος" μετὰ δὲ τὴν κάϑοδον καὶ τὴν τῆς σαρκὸς ἀνά- 
Any διαφόρων καὶ τῶν ἐπηγοριῶν τετύχηκεν. 
ταῦτα μὲν οὖν δι᾿ ὧν λιάρκελλος ἁλίσκεται τὸν μὲν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ 
τὸν ὄντα καὶ ζῶντα καὶ ἀληϑῶς υἱὸν ὄντα ἀρνούμενος, λόγον δὲ 
ψιλὸν εἰσάγων. δέδεικται δὲ διὰ τῶν ἔμπροσϑεν παρατεϑεισῶν αὐτοῦ 
φωνῶν καὶ ὁποῖον αὐτὸν εἶναι λόγον ὑπετίϑετο, παραδείγματι χρώ- 
μενος τῷ ἀνϑρωπείῳ λόγῳ ἕν τε καὶ ταὐτὸν εἶναι λέγων αὐτὸν τῷ 
ϑεῷ. καὶ δὴ ταύτην ἀρχὴν ὑποστησάμενος, ἀχολούϑως ἐχ τῆς δο- 
ϑείσης αὐτῷ ὑποϑέσεως ἐπὶ τὸ καταψεύδεσϑαι τῆς ϑεοπνεύστου 
γραφῆς διαστρόφους τε αὐτῆς ποιεῖσϑαι τὰς ἑρμηνείας {(προῆλϑεν). 
19 ὧν βραχείας ἐπὶ τοῦ παρόντος καλῶς ἔχειν ἐφάνη μοι δια- 
σχέψασϑαι. τοῖς τε ἀγνοοῦσιν ἐπιδεῖξαι, Og οὐδεμία μὲν αὐτῷ réo- 


5 τερίζοντι xci τῆς ὑγιοῦς ἐχτρεπομένῳ πίστεως συνάδει γραφή, τοὐ- 


ναντίον δὲ πᾶσαι ἀντιφϑέγγονται καὶ ἀντιμαρτυροῦσιν ταῖς οὐχ 
ὀρϑῶς αὐτῷ παραληφϑείσαις διηγήσεσιν. ὕπερ ἐχρῆν “μάλιστα 95" 
τοῖς τὸν ἄνδρα τιμῶσιν ἐνδείξασϑαι, μήποτ᾽ ἄρα τις αὐτῶν ἀπειρίᾳ 
τῶν ϑείων ἀναγνωσμάτων τυγχάνειν αὐτὸν τοῦ τῆς ἀληϑείας σκοποῦ 
νομίσειεν. χαὶ δὴ τοῦτο πρῶτον διασχοπητέον, ὃ δὴ καὶ «πρῶτον» 
τετόλμηκεν ἀποφήνασϑαι. πρὶν τεχϑῆναι διὰ τῆς παρϑένου τὸν υἱὸν 
τοῦ ϑεοῦ μὴ κεκλῆσϑαι ἑτέρῳ ὀνόματι ἢ λόγον. μήτε γὰρ εἶναι 
αὐτόν τι πρὸ τῆς ἐνσάρχου παρουσίας | ἢ λόγον, μήτ᾽ ὠνομάσϑαι 
ἑτέρως εἰ μὴ ἄρα προφητικῶς, λόγον γὰρ εἶναί τε καὶ ὠνομάσϑαι 
xci οὐδὲν ἵτερον φάσχει, μετὰ δὲ τὴν ἔνσαρκον παρουσίαν διαφόρων 
xci τῶν ἐπηγοριῶν τετυχηχέναι. 

20 τοῦτο δὴ οὖν πρῶτον δειχτέον ἀμαϑῶς xai τῶν ϑείων 
γραφῶν ἀνεπιστημόνως αὐτὸν ἀποφηνάμενον. 

α΄. πρῶτος μὲν γὰρ αὐτὸς ὁ ϑεῖος εὐαγγελιστὴς Ἰωάννης, ὁ δὴ 
λόγον αὐτὸν ἀνειπών, 

β΄. οὐκ εἰς μακρὸν ἀλλ᾽ εὐθὺς καὶ παρὰ πόδα ϑεὸν αὐτὸν ὠνό- 
μασεν φήσας »xab ϑεὸς ἣν ὁ λόγοςε. δυνάμενος γοῦν εἰπεῖν" καὶ 


8 vgl. Nr. 55 — 18 vgl. S. 58, 15. — 21ff vgl. Nr. 42. 43, 36. 44. — 30 
Joh. 1, 1 — 32 Joh. 1, 1 
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ϑεοῦ ἦν ὃ λόγος, τοῦτο μὲν οὐχ ἔφη, ὡς ἂν ur τις αὐτὸν τῷ παρὰ 
ἀνϑρώποις ὅμοιον εἶναι φήσειεν, ϑεὸν δὲ αὐτὸν καλεῖ, τὸ ὑπερφυὲς 
τοῦ περὶ αὐτὸν ϑεοπρεποῦς ἀξιώματο; οὕτω δεικνύς. 
γ. μεταβὰς δὲ ἐφ᾽ ἑτέραν ἐπίνοιαν τῆς περὶ αὐτοῦ δοξολογίας 
b φῶς αὐτὸν ὠνόμασεν, προὐπάρχειν αὐτὸν τῆς τοῦ σώματος ἀναλή- 
ψεῶς xata τοῦτο αὐτὸ δηλώσας, ἐν οἷς περὶ τοῦ βαπτιστοῦ φησιν »οὐχ 
ἦν ἐχεῖνος τὸ φῶς, ἀλλ᾽ ἵνα μαρτυρήσῃ περὶ τοῦ φωτύς, ὃ φοτίζει 
πάντα ἄνϑρωπον, ἐρχόμενον εἰς τὸν κόσμο». ἐν τῷ κόσμῳ ἦν, καὶ 
ὁ χύσμος di αὐτοῦ ἐγένετο, καὶ ὃ κόσμος αὐτὸν οὐχ ἔγνω. εἰς τὰ 
10 ἴδια ἤλϑεν, καὶ οἱ ἴδιοι αὐτὸν οὐ παρέλαβονε. ὁρᾷς ὕπως τούτοις 
οὐ λόγον μόνον, ὡς ἐδόχει Μαρκέλλῳ, ἀλλὰ καὶ ϑεὸν καὶ φῶς αὐτὸν 
ὠνόμασεν, προὔπάρχειν τε αὐτὸν ἐδίδαξεν καὶ τὸν κόσμον óc αὐτοῦ 
γεγονέναι. ὥσπερ γὰρ διὰ τοῦ ϑεοῦ λόγου γεγενῆσϑαι τὰ πάντα καὶ 
»χωρὶς αὐτοῦςε γενέσϑαι οὐδὲν προειρήκει, οὕτως καὶ διὰ τοῦ φωτός" 
15 »0« γὰρ »xóGuoc« φησὶν »dı αὐτοῦ ἐγένετος. ὡς εἶναι ἕν καὶ ταὐτὸν 
τὸ φῶς καὶ τὸν ϑεὸν λόγον. λέγων δὲ di αὐτοῦ γεγενῆσθαι ποτὲ 
μὲν τὸν κόσμον ποτὲ δὲ τὰ πάντα τὸ ὑπηρετικὸν τοῦ ϑεοῦ παρίστη- 
σιν. δυνάμενος | γοῦν ὃ εὐαγγελιστὴς εἰπεῖν. πάντα ὑπ᾽ αὐτοῦ ἐγέ- 
vtto, καὶ αὖϑις' καὶ ὁ κόσμος ὑπ᾽ αὐτοῦ ἐγένετο, οὐχ Ux αὐτοῦ 
20 ἔφη ἀλλὰ »δι αὐτοῦς [nv], ἵν᾽ ἡμᾶς ἀναπέμψῃ ἐπὶ τὴν τῶν ὅλων 
ποιητικὴν τοῦ πατρὸς αὐϑεντίαν. ἀλλὰ καὶ »0 κύόσμοςε φησὶν ναὐτὸν 
οὐχ ἔγνως. τὸν δὲ ἐπὶ πάντων ϑεὸν φυσικαῖς ἐννοίαις ἅπαντες 
ὁμολογοῦσιν ἄνϑρωποι, καὶ πρῶτοί γε Ἰουδαίων παῖδες ἐχ τῶν προ- 
φητιχῶν γραφῶν χειραγωγούμενοι, ὡς χαὶ αὐτὸς ‚Feolorn Μάρχελλος 
25 ἐν τοῖς ἑξῆς προϊών. οὐχοῦν repos ἦν οὗτος, ὃν »0 κόσμοςε νοὐχ 
ἔγνως, ϑεὸς καὶ λόγος, φῶς ὑπάρχων τε καὶ ὠνομασμένος. φῶς δὲ 
οὐχ αἰσϑητὸν οὐδὲ σαρχῶν ὀφθαλμοὺς ὁμοίως ἡλίῳ φωτίζον. οὕτω 
γὰρ ἂν καὶ ἡ τῶν ἀλόγων ζῴων φύσις μετεῖχεν αὐτοῦ. νυνὶ δὲ 
διδάσχει ὁποῖον ἦν φῶς, λέγων »ἦν τὸ φῶς τὸ φωτίζον πάντα 
80 ἄνϑρωπον ἐρχόμενον εἰς τὸν κόσμονε. μόνον ἄρα ἦν ἀνϑρώπων τὸ 
λογικὸν τοῦτο φῶς. διὸ δυνάμει νοερῷ καὶ λογικῇ τὰς »xat εἰχύναε 
τὴν αὐτοῦ »χαὶ ὁμοίωσιν« πεποιημένας φυχὰς νοερὰς καὶ λογικὰς 
ὅθ᾽ ἀπειργάζετο. og δὲ οὐχ αἰσϑητὸν ἐτύγχανεν φῶς, οὕτως οὐδὲ 
τὸ ἐπέχεινα τῶν ὅλων, αὐτὸς ὁ ϑεός, ἣν. »0« γὰρ »0t0c φῶς ἐστιν 


6 Joh. 1, 8-11 — 18f Joh. 1, 3 — 15 Joh. 1, 10 — 21 Joh. 1, 11 — 25 
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xai σχοτία ovx ἔστιν ἐν αὐτῷ ovÓtula«. xci γὰρ ὁ μὲν φῶς àxQoo- 
ιτον ἦν, ὡς 0 ϑεῖος ἀπόστολος διδάσχει λέγων »φῶς olxàv ἀπρόσ- 
ırov, ὃν εἶδεν οὐδεὶς οὐδὲ ἰδεῖν δύναται" ὁ δ᾽ »ἐν τῷ κόσμῳ ἦνε, 
»φωτίζων πάντα ἄνϑρωπον ἐρχόμενον εἰς τὸν χόσμονε. ἀλλὰ καὶ 
ὁ x00u0s, φησίν, διὰ τοῦδε τοῦ φωτὸς γέγονεν, τοῦ κρείττονος, 
δηλαδὴ τοῦ πατρύς, διὰ τοῦ υἱοῦ τὸ πᾶν συνισταμένου. τρεῖς μὲν 
δὴ αὗται χατὰ τὸ αὐτὸ τῶν τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ δυνάμεων εὔφημοι 
xcl εὐσεβεῖς ἐπηγορίαι τῷ ϑεολόγῳ τῆς γραφῆς ἀρχομένῳ παρελή- 
φϑησαν" ὃ λύγος καὶ 6 ϑεὸς καὶ τὸ φῶς. 

δ΄, ἤδη δὲ καὶ τετάρτην προστίϑησιν 6 αὐτός, μονογενῆ τὸν 
αὐτὸν ἀποκαλῶν ἐν οἷς φησιν »xal ὁ λόγος σὰρξ ἐγένετο καὶ ἐσχή- 
νῶσεν ἐν ἡμῖν, xci ἐϑεασάμεϑα τὴν δόξαν αὐτοῦ, δόξαν Og μονογε- 
νοῦς παρὰ πατρός, πλήρης χάριτος καὶ ἀληϑείαςε. οὐχοῦν καὶ [0] 
μονογενὴς τοῦ ϑεοῦ πρὶν τὴν σάρκα ἀναλαβεῖν ἐχρημάτιζεν. εἰ γὰρ 
xai τὰ μάλιστα. φησίν, de ἡμᾶς »0 λόγος σὰρξ ἐγένετος, ἀλλ᾽ ὅμως 
ἡμεῖς, οἷς | κατηξίωσεν ἐνδείξασϑαι τὴν ἑαυτοῦ ᾿ϑεότητα, οὐκ εἰς τὴν 
σάρκα ἀφορῶντες, (αὕτη γὰρ "μορφὴ δούλους 5v) ἀλλ᾽ εἰς τὴν δόξαν 
αὐτοῦ τὴν ἐχτὸς τοῦ σώματος νῷ καϑαρῷ ϑεωρουμένην, »i0zca- 
σάμεϑα τὴν δόξαν αὐτοῦςε, δόξαν ἄρρητον καὶ πάντα ϑνητῶν λο- 
γισμὸν ὑπερβαίνουσαν, ὁποίαν (av) τις ἐννοήσειεν »δόξανε υἱοῦ ϑεοῦ 
»μονογενοῦςε. ἦν δὲ αὕτη »παρὰ τοῦ zarpöge δόξα ὁρᾷς ὅπως 
οὐχ εἶπεν" καὶ ἐϑεασάμεϑα τὴν δόξαν αὐτοῦ, δόξαν ct λόγου, καίτοι 
προειπὼν »ὁ λόγος σὰρξ, ἐγένετος, ἀλλ ἵνα διδάξῃ ὅποῖον αὐτὸν 
ὑπεστήσατο "λόγον (ὅτε μὴ ónuavtixóv: πῶς γὰρ καὶ οἷόν τε ἦν τὸν 
τοιοῦτον σάρκα γενέσϑαι. ἀναγκαίως μονογενῆ αὐτὸν προσεῖπεν. 
xal τὴν δόξαν αὐτοῦ ταύτην εἶναι διδάσκει, za ἣν νοεῖται μονο- 
γενὴς τοῦ ϑεοῦ υἱός. ὑπάρχειν τε αὐτῷ φησιν τὴν δόξαν οὐχ ἄλλο- 
ϑεν ἢ παρὰ τοῦ πατρός" οὐ γὰρ ἀγένητον οὐδὲ ἄναρχον οὐδὲ ἰδιόκτη- 
τον εἶχε τὴν δόξαν, ἀλλὰ παρὰ τοῦ πατρὺς λαβών. ὃ δὴ xal αὐτὸς 
παρίστη λέγων »πάᾶτερ dos ασόν με τῇ δόξῃ ἡ εἶχον πρὸ τοῦ τὸν 
xóguorv εἶναι παρά vor. ὃν καὶ ἀμείβεται λέγων ὁ πατὴρ »xal ἐδό- 
ξασα καὶ πάλιν δοξάσωε. καὶ ἔτι μᾶλλον τὴν ὑπόστασιν αὐτοῦ συν- 
ἰστησιν ὁ αὐτὸς εὐαγγελιστὴς ἐπιφέρων νἹωάννης μαρτυρεῖ περὶ 
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αὐτοῦ καὶ κέχραγεν λέγων" οὗτος ἦν ὃ ὀπίσω μου ἐρχόμενος, ὃς 
ἔμπροσϑέν μου γέγονεν, ὅτι πρῶτός μου ἦν. ὅτι ἐκ τοῦ πληρώματος 
αὐτοῦ ἡμεῖς πάντες ἐλάβομενε. ἀλλὰ βοῶντος Ἰωάννου ὅτι »πρῶτος 14 
jv« αὐτοῦ, οὐχ ἀχούει 6 νέος Σαβέλλιος. καίτοι κατὰ σάρκα προῆγεν 
τοῦ σωτῆρος τὴν γένεσιν ὁ βαπτιστὴς Ἰωάννης" πῶς οὖν μαρτύρεται, 
ὅτι πρῶτος αὐτοῦ γέγονεν; τῇ μὲν γὰρ κατὰ σάρκα γενέσει οὐχ ἣν 
πρῶτος αὐτοῦ ὁ σωτήρ᾽ οὐχοῦν xaÜ' ὃ “μονογενὴς ἦν τοῦ ϑεοῦ 15 
»πρῶτος«- ἣν Ἰωάννου καὶ »ἔμπροσϑενε αὐτοῦ »γίγονενε. &Q οὖν 
ἐπιδέχεται ταῦτα ἐπὶ τὸν πατέρα xai ϑεὸν τῶν ὅλων ἀναφέρεσϑαι, 
107] ἐπὶ ἀνούσιον καὶ ἀνυπόστατον ἐν τῷ ϑεῷ Aoyorv τὸν αὐτὸν ὄντα 
τῷ ϑεῷ; καὶ πῶς ἂν εἴη δυνατὸν περὶ τοῦ μὴ ὑφεστῶτος λόγου 
λέγεσϑαι τὸ νἔμπροσϑέν μου γέγονενε; τίς δ᾽ οὕτως (ἂν) μανείη, 
ὡς νομίσαι Ἰωάννην τὸν βαπτιστὴν περὶ τοῦ ϑεοῦ τῶν ὅλων εἰρη- 
χέναι τὸ νἔμπροσθέν μου γέγονενε καὶ νὕτι πρῶτός uov | ἦνε; 86 
οὐχοῦν δέδειχται διὰ τούτων προὔπάρχων τῆς ᾿Ιωάννου γενέσεως 16 
56" ὁ ϑεολογούμενος καὶ ἔμπροσϑεν αὐτοῦ γεγονώς, συνέστη Tt οὐ 
μόνον λόγος ἀλλὰ καὶ ϑεὸς καὶ φῶς καὶ μονογενὴς πρὸ τῆς ἐνσάρχου 
παρουσίας ὑπάρχων τε καὶ ὠνομασμένος. 
(€) τούτων δὲ πόϑεν ἡ γνῶσις. τῷ εὐαγγελιστῇ, αὐτὸς δηλώσει 
0 λέγων ἑξῆς νὸ μονογενὴς υἱὸς ὃ ὧν εἰς τὸν κόλπον τοῦ πατρός, 
ἐχεῖνος ἐξηγήσατοε. ὁρᾷς παρὰ τίνος μεμάϑηχεν τοῦ υἱοῦ τὴν ϑεο- 
λογίαν. οὐ γὰρ Μωσῆς φησιν οὐδὲ προφητῶν τις τῶν μετὰ Μωσέα 11 
οὐδέ γε ἀγγέλων τις ἢ τῶν κρειττόνων δυνάμεων, ἀλλ᾽ αὐτὸς »0 
μονογενὴς υἱὸς τοῦτ᾽ ἐξηγήσατοε. οὐχοῦν ὃ μὲν ἀόρατος ϑεὸς οὐχ 
25 ἐξηγήσατο, ὁ δὲ μονογενὴς υἱὸς ὁρατὸς γενόμενος τὴν περὶ τοῦ 
πατρὸς ἀνϑρώποις ἐξήγησιν ἐποιήσατο. ἕτερος ὦ ev δηλαδὴ παρὰ τὸν 
ἀόρατον ϑεόν. ἀλλὰ καὶ προὐπάρχων ἣν ovx iv τῇ διανοίᾳ. τοῦ 
πατρύς, os ἐδόχει Μαρκέλλῳ, ἀλλ᾽ ἐν τοῖς χύλποις αὐτοῦ: ὥσπερ 
δὴ ἡμῖν ἐπήγγελται ὁ σωτὴρ εἰς κόλπους ᾿Αβραὰμ καὶ ᾿Ισαὰκ χαὶ 
Ἰακὼβ διαναπαύσασϑαι, οὕτως καὶ ὁ υἱὸς »els τὸν χύόλπον- ἦν γτοῦ 
πατρόςε, οὐχ εἷς xal ὁ αὐτὸς ὧν τῷ πατρί, ἐπεὶ μηδὲ ἡμεῖς οἱ αὐτοὶ 
ἐσόμεϑα τοῖς ἁγίοις πατράσιν. ἀλλὰ γὰρ ἐπὶ τούτοις τήρει. ὅπως 18 
μετὰ τὸ ἅπαξ ὀνομάσαι λόγον καὶ ϑεὸν τὸν αὐτὸν ἀνειπεῖν xci φῶς 
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ἀποκχαλέσαι καὶ μονογενῆ φάναι (xci) υἱὸν ϑεοῦ ὁμολογῆσαι, οὐχέτι 
λόγον ὀνομάζει, ἀλλὰ καὶ αὐτὸν λοιπὸν ἱστορεῖ τὸν σωτῆρα οὐ λόγον 
ἑαυτὸν ἀποχαλοῦντα, ἀλλὰ υἱὸν καὶ μονογενῆ χαὶ φῶς καὶ ζωὴν xai 
ἀλήϑειαν xai ἄλλα μυρία, ὥσπερ ov» ἀκοῦσαι πάρεστιν αὐτοῦ ὧδέ 

5 πη διδάσχοντος νοὕτως γὰρ ἠγάπησεν ὁ ϑεὸς τὸν κόσμον, ὥστε τὸν 
υἱὸν αὐτοῦ τὸν μονογενῆ ἔδωχεν, ἵνα πᾶς ὁ πιστεύων εἰς αὐτὸν μὴ 
ἀπόληταιε, καὶ πάλιν »00 γὰρ ἀπέστειλεν ὃ ϑεὸς τὸν υἱὸν εἰς τὸν 
κόσμον, ἵνα κρίνῃ τὸν κύσμονε, xci αὖϑις »0 δὲ μὴ πιστεύων ἤδη 19 
κέχριται, ὅτι οὐ πεπίστευχεν εἰς τὸ ὄνομα τοῦ μονογενοῦς υἱοῦ τοῦ 

10 ϑεοῦε. xal ἐνταῦϑα πάλιν 0 μὲν ϑεὸς ἐδίδου καὶ νἀπέστελλεν τὸν 
υἱὸν σωτῆρα τοῦ χύόσμουε, ὁ δὲ ἀπεστέλλετο ἕτερος ὧν δηλαδὴ παρὰ 
τὸν ἀποστέλλοντα. διό μοι δοχεῖ διὰ τῶν ἑξῆς ὡς πρὸς αὐτὸν Μάρ- 
xellov καὶ πρὸς τοὺς διαφϑονουμένους τῇ τοῦ υἱοῦ φύσει ἀναγε- 
γράφϑαι αὐτὸς ó σωτὴρ ἡμῶν εἰρηκὼς ν»οὐχ ἔστιν γεγραμμένον ἐν 

15 τῷ νόμῳ | ὅτε ἐγὼ εἶπα ϑεοί ἐστε; CD ἐχείνους εἶπεν ϑεοὺς πρὸς 20]87 
οὗς ὁ λόγος ἐγένετο τοῦ ϑεοῦ, xal οὐ δύναται λυϑῆναι ἡ γραφή, ὃν 
ὁ πατὴρ ἡγίασεν καὶ ἀπέστειλεν tlg τὸν κόσμον ὑμεῖς λέγετε ὅτι 
βλασφημεῖς, ὅτι εἶπον" υἱὸς τοῦ ϑεοῦ εἰμίε. ἀκούεις ὁσάκις αὐτὸς ὃ 
σωτὴρ ἑαυτὸν οὐ λόγον, ἀλλὰ υἱὸν ὠνόμασεν καὶ μονογενῆ προσεῖπεν, 

20 ὅπως δὲ ἀπεστάλθαι ἑαυτὸν καὶ ἡγιάσϑαι πρὸ τοῦ ἀποσταλῆναι ὑπὸ 21 
τοῦ πατρὸς ἐδίδασκεν, καὶ ὡς τοὺς ὀχνοῦντας υἱὸν αὐτὸν ὁμολογεῖν 
τοῦ ϑεοῦ δυσωπεῖ διδάσχων ix τῆς ϑείας γραφῆς ὡς οὐ μόνον υἱοὶ 
ϑεοῦ ἀλλὰ καὶ ϑεοὶ ϑνητοὶ τὴν φύσιν ἄνδρες ἐκλήϑησαν" διὸ μὴ 
χρῆναι νομίζειν βλάσφημον εἶναι τὸ καὶ υἱὸν ϑεοῦ xci ϑεὸν ὁμολο- 

25 γεῖν νὃν 0 πατὴρ ἡγίασεν καὶ ἀπέστειλεν εἰς τὸν χύόσμονε. τί οὖν 22 
ἐχρῆν παϑεῖν τὸν μετὰ τὰς τοσαύτας φωνὰς τολμήσαντα φάναι 

(Nr. 43 — 81) λόγον εἶναι αὐτὸν καὶ οὐδὲν ἕτερον, 
αὐτολεξεί τε εἰρηχότα 
(Nr. 34) xci διὰ τοῦτο οὐχ υἱὸν ϑεοῦ αὐτὸν ὀνομάζει, ἀλλὰ παντα- 
80 χοῦ υἱὸν ἀνϑρώπου ἑαυτὸν λέγει, ἵνα διὰ τῆς τοιαύτης ὁμολογίας 
ϑέσει τὸν ἄνϑρωπον διὰ τῆς πρὸς αὐτὸν χοινωνίας υἱὸν ϑεοῦ 
γενέσϑαι παρασκευάσῃ. 
ταῦτα γὰρ Ἠάρχελλος εἰπὼν οὐχ old’ [ὅπως] ὁποίοις ὀφθαλμοῖς οἷός 
te ἣν ἀντιβλέπειν ἢ ποίοις χείλεσιν ἀντιφϑέγγεσϑαι ταῖς τοσαύταις 

35 ὅτ μαρτυρίαις. xcl φῶς δὲ αὐτὸν εἶναι ὁ σωτὴρ παρίστη συμφώ- 3 

γῶς τοῖς περὶ τοῦ φωτὸς προαποδοϑεῖσιν λέγων νἐγώ εἰμι τὸ φῶς 
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τοῦ κόσμουε, καὶ πάλιν »ἐγώ εἰμι τὸ φῶς, xc ἡ ἀλήϑεια καὶ ἡ Lone, 
καὶ αὖϑις »orı τὸ φῶς ἐλήλυϑεν εἰς τὸν χύσμον καὶ ἠγάπησαν οἱ 
ἄνϑρωποι μᾶλλον τὸ σχότος ἢ τὸ Pace. καὶ εἴγε τις ἔροιτο, πόϑεν 
ἐλήλυϑεν, ἀποχρινεῖται ὁ εἰπὼν »0 ἄνωϑεν ἐρχύμενος ἐπάνω πάντων 
ἐστίνε καὶ »0 ix τοῦ οὐρανοῦ ἐρχόμενος ὃ ἑώρακεν καὶ ἤκουσεν 
μαρτυρεῖε᾽ τίς δ᾽ v »ὁ ἐρχόμενος ix τοῦ οὐρανοῦςε; μήτε γε 
7 σὰρξ ἣν ἀνείληφεν Ó σωτήρ; οὐδαμῶς. ἀλλ᾽ αὐτός, δηλονότι τὸ 
φῶς xal ὁ λόγος καὶ ὁ ϑεὸς καὶ ὁ μονογενὴς καὶ ὁ υἱός, αὐτὺς ev 
ταῦτα πάντα, ^ ἑώρακενε τοίνυν οὗτος »xcl ἃ ἤχουσενε, φησίν, 
"μαρτυρεῖε. οὐχοῦν καὶ ἑώρα καὶ ἤχουσεν πρὶν ἐπὶ γῆς ἐλϑεῖν. τίνα 
δὲ ἑώρα ἢ τὸν πατέρα; τίνος δὲ ἤκουσεν ἢ τοῦ πατρός; οὕτο) δὲ 
ἑαυτὸν οὐ λόγον σημαντιχόν, ἀλλ᾿ υἱὸν ἀληϑῶς ζῶντα καὶ ὕφε- 
στῶτα ἐδίδασχεν, Og λέγειν »0 πατὴρ ἀγαπᾷ τὸν υἱόν, καὶ πάντα 
δέδωκεν ἐν τῇ χειρὶ αὐτοῦ. ὁ πιστεύων εἰς τὸν υἱὸν ἔχει ζωὴν 
αἰώνιονε. πιστεύωμεν τοίνυν, ὅτι »τὸν υἱὸνε ἀγαπῶν »0 πατὴρ 
πάντα δέδωχεν ἐν τῇ χειρὶ αὐτοῦς. ἐπιμελῶς δὲ προσεχτέον τῷ 
»πάντας, τῆς τῶν γενητῶν ἁπάντων ὑπάρξεως περιληπτικῷ ὄντι, 
δι᾿ οὗ τὸ μέγεϑος τῆς τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ “δυνάμεως ἴδοι ἂν τις, 
ἐννοήσας ὅσῃ χαὶ ὁποίᾳ χειρὶ παρὰ τοῦ πατρὸς ὑποδέδεχτο τὴν τῶν 
ὄντων ἁπάντων ὕπαρξιν. εἰ γὰρ δὴ μέγας ὁ σύμπας οὐρανός τε καὶ 
χύσμος, καὶ τούτων ἔτι μαχρῷ κρείττονα καὶ διαφέροντα τυγχάνει 
τὰ ἐπέκεινα τῶν ὁρωμένων ἐν ἀσωμάτοις καὶ ἀφϑάρτοις νοεραῖς τε 
xci ϑείαις ὑφεστῶτα δυνάμεσιν, πᾶντα τε ὅσα τὸν ἡμέτερον διαδι- 
ὁράσχοντα νοῦν τὴν ἡμετέραν γνῶσιν λανϑάνει, τούτων ἁπάντων 
μία τοῦ μονογενοῦς υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ χεὶρ περιδραττομένη τῆς ἀπειρο- 
μεγέϑους αὐτοῦ δυνάμεως τὴν ἀρετὴν ἐπιδείκνυται. ὃ δὴ καὶ óc ἑτέρας 
πάλιν αὐτὸς ὁ υἱὸς παρίστη φωνῆς λέγων »zxürvta μοι παρεδόϑη 
ὑπὸ τοῦ πατρός μους. El’, o ἡμῶν ἀπορούντων, τίς ποτ᾽ nv καὶ 
ὁπηλίχος ὁ τὴν τοσαύτην παραχαταϑήκην ὑποδεδεγμένος, μὴ ζήτει, 
φησίν, und ἐρώτα. οὐ γὰρ ἔχει φύσιν ἀνϑρώποις γνωρίζεσθαι, ἀλλ᾽ 
οὐδὲ ταῖς χρείττοσιν καὶ ϑειοτέραις δυνάμεσιν ἡ ἀχριβὴς τοῦ υἱοῦ 
τοῦ ϑεοῦ κατάληψις. διὸ προφήσας ν»πάντα uot παρεδόϑη ὑπὸ τοῦ 
πατρός μους ἐπήγαγεν νκαὶ οὐδεὶς ἐπιγινώσχει τὸν υἱὸν εἰ μὴ ὁ 
zar5Q«. σεσιγήσϑω τοίνυν πᾶς ἀπόρρητος περὶ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ 
λόγος, καὶ μόνῳ τῷ πατρὶ παραδεδόσϑω ἡ τῆς ἐξ αὐτοῦ γενέσεως 
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αὐτοῦ γνῶσις, μηδὲ περαιτέρω τις ζητῶν χωρείτω φύσεως πέρι xci 
οὐσίας ἀπορρήτου, μόνη δὲ ἡμῖν ἡ αὐτοῦ περὶ αὑτοῦ διδασκαλία τῇ 
τῆς πίστεως βεβαιώσϑω χάριτι, σαφῶς πάντα αὐτῷ ὑπὸ τοῦ πατρὸς 
παραδεδόσϑαι παιδεύουσα. οὐχοῦν ὁ μὲν ϑεὸς ἐδίδου καὶ παρεδίδου 30 

D ἐπὶ βελτιώσει καὶ ὠφελείᾳ, οἷα σωτῆρι καὶ ἰατρῷ καὶ κυβερνήτῃ τῶν 
ὕλων τὴν παράδοσιν ποιούμενος" ὁ δὲ | υἱὸς ἐλάμβανεν xci οἷα 89 
πιστὸς παραϑηχοφύλαξ τὴν δόσιν ὑπεῖχεν, οὐχ ὡς λόγος ἀνούσιος xci 
ἀνυπόστατος, ἀλλ ὡς ἀληϑῶς υἱὸς ὧν μονογενὴς καὶ ἀγαπητὸς τοῦ 
πατρός. 

10 ζ΄. ἔτι πρὸς τούτοις xci ἄρτον ζωῆς αὐτὸς ἑαυτὸν ὠνόμαζεν 31 
λέγων "ἐγώ εἰμι ὁ ἄρτος τῆς. ζοῆςε, "ἐγώ εἶμι ὁ ἄρτος ὁ ζῶν. ὁ ix 
τοῦ οὐρανοῦ καταβάξι. χαὶ ὕπως ὑπῆρχε ζῶν, διεσάφει τρανότατα 
διαρϑρῶν ἐν οἷς φησιν νκαϑὼς ἀπέστειλέν μὲ ὃ ζῶν πατὴρ κχἀγὼ 
ζῶ διὰ τὸν πατέρα, καὶ ὃ τρώγων με κἀκεῖνος ζήσει óc ἐμέε, 32 

15 τοῦτο HI" δὲ καὶ iv ἑτέροις ἐδίδαξεν εἰπών νὥσπερ γὰρ ὁ πατὴρ 
ζωὴν ἔχει: ἐν ἑαυτῷ, οὕτως καὶ τῷ υἱῷ ἔδωχεν ζωὴν ἔχειν ἐν 
ἑαυτῷε. ἄρ᾽ οὖν καὶ ἄρτος ἦν Long καὶ ὑπῆρχεν ἐν τῷ οὐρανῷ 
τὰς ἀγγελικὰς δυνάμεις ἐπάρδων καὶ τρέφων τῇ τῆς ϑεότητος αὐτοῦ 
δυνάμει, καὶ τοσαῦτα ἦν πρὶν ἐπὶ γῆς ἐλϑεῖν, υἱός τε ἦν ζωὴν ἔχων 

50 »ἐν ἑαυτῷε, ὁμοίως τῷ πατρὶ ζωὴν ἔχοντι νὲν ἑαυτῷς. τὸ γὰρ 33 
ἐξαίρετον καὶ ἰδιάζον τῆς τοῦ πατρὸς ἀγενήτου καὶ ϑεϊκῆς ξοῆς. δι 
ἣν "μόνος ἔχειν ἀϑανασίαν- κατὰ τὸν ϑεῖον ἀπύστολον εἴρηται. 
μόνος ἂν ἔχοι 6 υἱός, ἅτε εἰχὼν τοῦ πατρὸς xal κατὰ τοῦτο τυγχά- 
νων" ἔχει δὲ τὴν εἰρημένην ζωὴν οὐκ ἄναρχον οὐδὲ ἀγένητον οὐδὲ 

25 ἰδιύχτητον ὁμοίως τῷ πατρί, ἀλλὰ παρὰ τοῦ πατρὸς λαβών. οὕτως 34 
γάρ φησιν »xcl τῷ υἱῷ ἔδωχεν ζωὴν ἔχειν ἐν ἑαυτῷ, καϑὼς ὃ πατὴρ 
Con» ἔχει ἐν ἑαυτῷε. οὐχοῦν ὁ μὲν ἔδωχεν, ὁ δὲ εἴληφεν. καὶ μόνος 
τοῦτ᾽ εἴληφεν τὸ γέρας, ὡς μὴ ἔξωϑέν ποϑὲν αὐτῷ πορίζεσθαι 
ὁμοίως τοῖς λοιποῖς ζῶσιν τὴν ζωήν, ἀλλ᾿ ἐν ἑαυτῷ πηγάζουσαν 

80 ἔχειν αὐτὴν κατὰ τὴν ἐν τῷ πατρί. διὸ πάντα “μὲν (τὰ τῆς ζωῆς 
μέτοχα ἐξ ἐπιχορηγίας τοῦ υἱοῦ o μόνος δὲ αὐτὸς πηγάζουσαν ζωὴν 
ἔχει ἐν ἑαυτῷ, τοῦ πατρὸς αὐτῷ τοῦτο δωρησαμένου εἰς ἀπόλαυσιν 
τῶν μελλόντων δι᾿ αὐτοῦ ζωοποιεῖσϑαι. ὃ δὴ καὶ αὐτὸς διδάσκει 35 
λέγων »xaboc ἀπίστειλέν uc ὁ ζῶν πατὴρ κἀγὼ ζῶ διὰ τὸν πατέρα, 

35 καὶ 6 τρώγων ut κἀκεῖνος ζήσει δι᾿ ἐμέ. οὗτός ἐστιν ὃ ἄρτος ὃ ἐκ 
τοῦ οὐρανοῦ zaraßası. ὁρᾶς ὕπως καὶ ἐν οὐρανῷ ὑπάρχων ἄρτος 
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ἣν ζωῆς. διὸ | λέλεχταί που ᾽ἄρτον ἀγγέλων ἔφαγεν ἄνϑρωποςι. 90 
καὶ πρὶν ἀπεστάλϑαι ἄρα ὑπὸ τοῦ πατρὸς ἐν “οὐρανῷ ἦν καὶ ἔζη διὰ, 
τὸν πατέρα, οὐχ ὡς λύγος σημαντικὸς οὐδ᾽ ὡς ἕν καὶ ταὐτὸν ὑπάρ- 36 
χων τῷ ϑεῷ, ἀλλ ὡς ὑφεστὼς καὶ ζωὴν ἰδίαν ἔχων, ἣν 0 πατὴρ 
5 αὐτῷ δέδωχεν. καὶ προϊὼν δὲ ἑξῆς τὸ ὑπερέχον τῆς τοῦ πατρὸς 37 
δόξης παριστὰς ἔλεγεν »καϑὼς ἐδίδαξέν μὲ 6 πατήρ, ταῦτα λαλῶ. 
χαὶ ὁ πέμψας μὲ utt ἐμοῦ ἐστιν. οὐχ ἀφῆκέν μὲ μόνον, ὅτι ἐγὼ 
τὰ ἀρεστὰ αὐτῷ ποιῶ πάντοτες. τήρει δὲ ἀχριβῶς, ὕπως εἴρηται 
»πάντοτεε. οὐ γὰρ νῦν, φησίν, ὅτε ἐπὶ γῆς “ἀνϑρώποις, διὰ σαρκὸς 38 
10 ὁμιλῶ, τὰ ἀρεστὰ τῷ πατρὶ διαπράττομαι, ἀλλὰ καὶ πάντοτε. καὶ 
ταῦτα δὲ λαλεῖν μαρτύρεται, ἅπερ ὡς παρὰ διδασκάλου παρὰ τοῦ 
πατρὸς μεμάϑηκεν᾽ οὐχοῦν καὶ διδάσχαλον ἐπιγράφεται τὸν πατέρα, 
ἕτερος ὧν δηλαδὴ παρ᾽ αὐτόν, εἴγε πᾶς 0 τῳ μαϑητευόμενος ἕτερος 
τυγχάνει | τοῦ διδάσχοντος. εἰ δ᾽ ἐν τῷ ϑεῷ ἣν ὃ λόγος, δὲ ὃν καὶ 89 
15 λογικὸς ἂν ῥηϑείη, τῶν τοῦ πατρὸς νοημάτων σημαντιχός τις ὦν, 
πῶς ἂν αὐτὸς ἑαυτοῦ γένοιτο διδάσκαλος; πῶς δ᾽ ἀχώριστος Ov τοῦ 
ϑεοῦ, ἑαυτὸν ἔλεγεν ἀπεστάλϑαι; πῶς δὲ ἕν καὶ ταὐτὸν ὑπάρχων 
τῷ ϑεῷ τὰ ἀρεστὰ πράττειν αὐτῷ διεμαρτύρετο; εἰ δὲ πρὸς ταῦτα 
λέγοι, Μάρχελλος ἐν τῇ σαρκὶ ὄντα τὸν λόγον ταύτας εἰρηκέναι τὰς 
20 φωνάς, καὶ τί τοῦτο φήσομεν πρὸς τὸ μὴ ὁμολογεῖν υἱὸν αὐτὸν 
εἶναι, ἀλλὰ λόγον μόνον; πῶς δ᾽ ἐν τῇ σαρκὶ ἦν, ὅτε ταῦτ᾽ ἔλεγεν; 40 
ἀρά γε ζῶν καὶ ὑφεστὼς καὶ τοῦ πατρὸς ὑπάρχων ἐκτύς; καὶ τίς ἦν 
ὁ πατὴρ τότε, μὴ τὸν οἰκεῖον κεκτημένος ἐν αὐτῷ λόγον, ἀλλ᾽ 
ὑφεστὼς ἄνευ λόγου; ἐνοικῶν δ᾽ ἐν τῇ σαρκὶ ö λόγος, ot ἐπὶ γῆς 
25 ἐποιεῖτο τὰς διατριβάς, εἰ μὲν τοῦ πατρὺς ἐκτὸς ἣν, ζῶν καὶ ὅ8᾽ 
ὑφεστὼς καὶ τὴν σάρκα κινῶν ψυχῆς δίκην, ἕτερος δηλαδὴ παρὰ τὸν 
πατέρα, καὶ δύο πάλιν ὑποστάσεις αὐτός τε καὶ ὁ πατὴρ ὑπῆρχον, 
μάταιός Te πᾶς 0 Μαρκέλλου πεφώραται πόνος οὐσιώδη λόγον 41 
ζῶντα καὶ ὑφεστῶτα τὸν ἐν τῇ σαρκὶ γενόμενον δριζομένου. εἰ δ᾽ 
80 ἐχτὸς ὑπῆρχεν τοῦ ϑεοῦ ὃ ἐν τῷ σώματι κατοικῶν λόγος, ἥνωτο 
δὲ χαὶ συνῆπτο τῷ ϑεῷ ὡς ἕν τε καὶ ταὐτὸν εἶναι αὐτῷ, | ἐξ ἀνάγ- 91 
χης δώσει ἢ αὐτὸν εἶναι τὸν πατέρα ἐν τῇ σαρκί, ἢ τὸν υἱὸν ὑφε- 
στῶτα καϑ᾽ ἑαυτὸν καὶ ἐνεργοῦντα ἐν τῷ σώματι, ἢ ψυχὴν ἀνϑρώ- 
που, ἢ εἰ μηδὲν τούτων, αὐτόματον κινεῖσθαι τὴν σάρκα, ἄψυχον 
85 οὖσαν καὶ ἄλογον. εἰ μὲν οὖν τὸν πατέρα λέγοι, ἔσται ὃ πατὴρ 42 
αὐτῷ ὁ γεννηϑεὶς καὶ παϑὼν καὶ πᾶν ἔργον ἀνϑρωποπαϑὲς ὑπο- 
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"μείνας, ὃ δὴ φϑεγξάμενον τὸν Σαβέλλιον ἀσεβείας ἐγράψατο γραφὴν 
τοῦ ϑεοῦ ἡ ἐχκλησία. εἰ δὲ τὸν πατέρα λέγειν οὐ ϑεμιτὸν ἐνανϑρω- 
πήσαντα, τὸν υἱὸν ὁμολογεῖν ἀνάγκη αὐτῷ μαϑητευομένους τοῦτο 
διδάσχοντι. εἰ δὲ τοῦτον ἀρνοῖτο Μάρκελλος ὑφεστάναι, ὥρα ψιλὸν 43 
ἄνϑρωπον αὐτὸν ὑποτίϑεσϑαι ἐκ σώματος καὶ φυχῆς συνεστῶτα, Oc 
μηδὲν τῆς κοινῆς ἀνϑρώπων διαλλάττειν φύσεως. ἀλλὰ καὶ τοῦτο 
τῆς ἐχκλησίας ἀπελήλαται (To) doyua ὃ δὴ πάλαι μὲν Ἐβιωναῖοι 
νεωστὶ δὲ ὁ Σαμοσατεὺς καὶ οἱ ἐπίκλην ἐξ αὐτοῦ Παυλιανοὶ φρονή- 
σαντες δυσφήμων ὑπέμειναν δίκην. τί δὴ οὖν λείπεται μετὰ ταῦτα A 
10 ἢ τὴν σάρχα μόνον εἰσάγειν δίχα παντὸς ἐνοίχου δίκην τῶν παρὰ 
τοῖς ϑαυματοποιοῖς αὐτομάτων κινουμένην; καὶ πῶς ἡ σὰρξ καὶ 
αὐτὸ χαϑ᾽ ἑαυτὸ τὸ σῶμα δίχα τοῦ ἐνεργοῦντος εἶπεν ἂν »καϑὼς 
ἐδίδαξέν με, ταῦτα λαλῶε; πῶς δὲ ἡ σὰρξ εἶπεν ἂν »ὅτι ἐγὼ τὰ 
ἀρεστὰ αὐτῷ ποιῶ πάντοτει; πῶς δὲ ἡ σὰρξ ἀπεστάλϑαι ἑαυτὴν 
15 παρὰ τοῦ πατρὸς ἔλεγεν; ἀρα δὲ πατέρα τῆς σαρχὸς τὸν ϑεὸν λέγειν 
ὅσιον. ἢ μᾶλλον τοῦ ἐν αὐτῇ κατοικοῦντός τε καὶ ἐνεργοῦντος; τίς 
οὖν ἦν οὗτος; πότερα ὃ ἐν τῷ ϑεῷ λύγος, αὐτὸς ὧν ὃ ϑεὸς κατὰ 
Σαβέλλιον, 7, ὅπερ ὅσιον καὶ ἀληϑὲς λέγειν, ὁ ζῶν xci ὑφεστὼς 
μονογενὴς υἱὸς τοῦ ϑεοῦ; εἰ δὲ μηδέτερα τούτων λέγοι, ἐξ ἀνάγκης 45 
20 ὑποστήσεται ψυχὴν ἀνϑρώπου. καὶ ἔσται αὐτῷ ψιλὸς ἄνϑρωπος ὁ 
Χριστός" καὶ οὐχέτι Σαβελλιί(αν)ός, Παυλιανὸς δ᾽ ἡμῖν ἔσται ὃ νέος 
συγγραφεύς. εἰ δὲ τὸν ἐν τῷ ϑεῷ φαίη λόγον ἐνοικῆσαι τῇ σαρκὶ οὐδὲν 
ἕτερον ὄντα ἢ λόγον καὶ λόγον σημαντικὸν ἢ ἐνεργητιχόν, καὶ πῶς 46 
οὗτος εἶπεν ἂν ζῆν ἰδιάζουσαν ζωὴν παρὰ τὸν πατέρα; πῶς δὲ 
95 αὐτὸς ἀπέσταλτο συνημμένος καὶ ἡνωμένος ἀεὶ τῷ ϑεῷ; πῶς δὲ καὶ 
διδάσχαλον αὐτοῦ φησὶν εἶναι τὸν πατέρα; πῶς δὲ ντὰ ἀρεστὰ τῷ 
πατρὶ πάντοτες πράττειν ἑαυτὸν ἔλεγεν; | αὗται γὰρ διαρρήδην υἱοῦ 92 
ὑφεστῶτος xci ζῶντος εἶεν ἂν φωναί, καὶ δι᾿ ὅλου δὲ τοῦ εὐαγγελίου 
ὁ εὐχόμενος τῷ πατοί, (0) δοξάζων τὸν πατέρα, ὁ παρὰ τοῦ πατρὸς 
30 δοξασϑῆναι ἀξιῶν, τί ἕτερον ἢ ὑφεστῶτα ἑαυτὸν δείχνυσιν, καὶ μά- 
λιστα ὅτε φησὶν »óvo ἀνθρώπων ἡ “μαρτυρία ἀληϑής ἐστιν. ἐγώ 41 
εἰμι 6 μαρτυρῶν περὶ ἐμαυτοῦ, καὶ ὁ πέμψας με πατὴρ μαρτυρεῖ 
περὶ ἐμοῦς; διὰ τοσούτων αὐτὸς ὁ σωτὴρ ζῶντα ἑαυτὸν παραστήσας, 
οὐδαμοῦ μὲν λόγον ἑαυτὸν ὅδ᾽ ὠνόμασεν, υἱὸν δὲ καὶ φῶς καὶ μονο- 
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γενῆ καὶ ἄρτον ζωῆς καὶ πάντα μᾶλλον ἢ λόγον. καὶ λόγον μὲν 
ἔχειν. διδάσχει φάσχων "ἐάν τις ἀγαπᾷ με, τὸν λόγον μου τηρήσειε, 
ἑαυτὸν δὲ λόγον εἶναι οὐ φησίν. πῶς οὖν μετὰ ταῦτα πάντα οὐχ 
ἐρυϑριᾷ ὃ μόνον λόγον xal οὐδὲν ἕτερον εἶναι αὐτὸν ἀποφηνάμενος; 
5 ἐπάχουσον γοῦν ὅπως ἔγραφεν λέγων 
(Nr. 37) ὥστε πανταχόϑεν δῆλόν ἐστιν μηδὲν ἕτερον τῇ ἀιδιότητι 
τοῦ λόγου ἁρμόττειν ὄνομα ἢ τοῦϑ᾽ ὅπερ ὃ ἁγιώτατος τοῦ ϑεοῦ 
μαϑητὴς καὶ ἀπόστολος Ἰωάννης ἐν ἀρχῇ τοῦ εὐαγγελίου εἶπεν. 
χαὶ πάλιν 
10 (Nr. 37) fva δείξῃ ὅτι, εἴ τι καινὸν καὶ νεώτερον ὄνομα, τοῦτ᾽ 
ἀπὸ τῆς καινῆς αὐτῷ καὶ νέας ὑπῆρξε κατὰ σάρχα οἰχονομίας. 
χαὶ αὖϑις 
(Nr. 42) οὐχοῦν πρὸ μὲν τοῦ κατελϑεῖν καὶ διὰ τῆς παρϑένου 
τεχϑῆναι λόγος ἦν μόνον. ἐπεὶ τί ἕτερον ἦν πρὸ τοῦ τὴν ἀν- 
15 ϑρωπίνην ἀναλαβεῖν σάρκα τὸ κχατελϑὸν »ix ἐσχάτων τῶν 
ἡμερῶνε, og καὶ αὐτὸς γέγραφεν, καὶ γεννηϑὲν ἐκ τῆς παρ- 
ϑένου; οὐδὲν ἕτερον ἦν ἢ λόγος. 
τοσαῦτα Μαρκέλλῳ εἰπεῖν καὶ ἀποφήνασϑαι πάρεστιν διὰ τὸ μὴ 
ὁμολογεῖν τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ. πρὸς ὃν εἶπεν 6 ἂν ὁ εὐαγγελιστὴς μέγα 
20 ἐπιβοήσας" τί φῇς, ἄνϑρωπε; οὐ λόγον αὐτὸν ἔφην μόνον, ἀλλὰ καὶ 
ϑεόν, καὶ νφῶς τὸ φωτίζον πάντα ἄνϑρωπον ἐρχόμενον εἰς τὸν 
χόσμονε, xci μονογενῆ υἱὸν τὸν νεἰς τὸν χύόλπον τοῦ πατρύςε. μὴ 
δὴ οὖν συχοφαντείτω τις τὸν ϑεολόγον, ἀλλ᾽ ἀκριβῶς ἐπαϊέτω αὐτοῦ, 
ὁποῖον ὑπέϑετο λόγον παρὰ πόδας συνάψας νκαὶ ϑεὸς ἦν 0 λόγος- 
25 χαὶ προσϑεὶς τὸ »zàvta δι᾿ αὐτοῦ ἐγένετος. χατὰ δὲ αὐτὸν τὸν 
τῶν ὅλων σωτῆρα οὐδὲ ἅπαξ ὠνόμασται λόγος. ἀλλὰ υἱὸς ϑεοῦ καὶ 
μονογενὴς καὶ φῶς καὶ ζωὴ καὶ ἀλήϑεια καὶ πάντα μᾶλλον ἢ λόγος. 
η΄. εἰ δὲ λέγοι ταῦτα ix τῆς καινῆς διαϑήχης εἰρῆσϑαι, λεχϑή- 
σεται αὐτῷ ὅτι χαὶ τὸ »lv ἀρχῇ ἣν ὁ Aóyoc« οὐδ᾽ ἑτέρωϑεν ἣν ἢ 
80 ἐξ αὐτῆς. ἕν δὴ οὖν καὶ τὸ αὐτὸ εὐαγγέλιον ὃ αὐτός Tt εὐαγγελι- 
στὴς ὁ λόγον αὐτὸν εἰπὼν καὶ τὰ λοιπὰ πάντα περὶ αὐτοῦ συνε- 
γράψατο. 
ϑ΄. xci Παῦλος δὲ 0 ϑεῖος ἀπόστολος λέγων »ἡμῖν εἷς ϑεὸς ὃ 
πατήρ, ἐξ οὗ τὰ πάντα, καὶ εἷς κύριος Ἰησοῦς Χριστός, Ót οὗ τὰ 
8ῦ πάντας, δῆλός ἐστιν τὸν πρὸ τῆς ἐνσάρχου παρουσίας υἱὸν τοῦ ϑεοῦ 
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de’ οὗ τὰ πάντας ἐγένετο, οὐ λόγον ὀνομάζων, ἀλλὰ κύριον Ἰησοῦν 
καὶ Χριστόν. ἀλλ᾽ εἰ κατὰ Μάρχελλον εἷς xci ὁ αὐτὸς ἦν ὁ ϑεὸς 
xai ὁ ἐν αὐτῷ λόγος, ἀπήρχει τῷ ἀποστόλῳ φάναι νἡμῖν εἷς ϑεὸς 
ὁ πατήρ, ἐξ οὗ τὰ πάντας. πλήρης γὰρ ἦν ἡ διάνοια καὶ ὃ λόγος 55 
5 αὐτοτελὴς τὸν ϑεὸν εἰσηγούμενος ποιητὴν τῶν ὅλων. ἀλλὰ τοῦτο 
xai Ἰουδαῖος ἂν εἴποι. ὁ δὲ τῆς ἐκκλησίας κῆρυξ πρὸς τῷ προτέρῳ 
καὶ τὸ δεύτερον μὴ ἀγνοεῖν διδάσκει" τί δὲ ἡν τοῦτο; »xai εἷς κύ- 56 
ρίος Ἰησοῦς Χριστόςε. διὸ προστίϑησιν τὸ δεύτερον ἑξῆς λέγων 
»ἡμῖν (εἰ γὰρ καὶ μὴ πᾶσιν, ἀλλ᾿ ἡμῖν, φησίν) εἷς κύριος Ἰησοῦς 
10 Χριστός«. διὰ τί δὲ μετὰ τὸν ἕνα ϑεὸν καὶ οὗτος »5ulv εἷς κύριοςς, 
παρίστησιν ἐπιλέγων »dı οὗ τὰ πάντας" ἐπειδὴ γὰρ τὰ »πάντα δι᾽ 
αὐτοῦ ἐγένετος, εἰχύτως ἡμῖν τοῖς τοῦτ᾽ ἐπισταμένοις χύριος εἶναι 
τῶν ὅλων μετὰ τὸν ἐπὶ πάντων ϑεὸν πεπίστευται. ὅτι δὲ οὐ περὶ 57 
τῆς σαρχὸς ταῦτ᾽ ἔλεγεν, ἀλλὰ περὶ τοῦ ϑεοῦ λόγου, δῆλός ἐστιν ἐκ 
15 τοῦ ἐπιφέρειν »δι᾽ οὗ τὰ πάντας. »ἡμῖνε γάρ φησιν »tig ϑεὸς ὃ 
πατήρ, ἐξ οὗ τὰ πάντα, καὶ εἷς κύριος Ἰησοῦς Χριστός, δι᾿ οὗ τὰ 
πάντας. ὃ δὴ καὶ περὶ τοῦ φωτὸς καὶ περὶ τοῦ προόντος λόγου 
εἴρηται. αὐτὸς οὖν 5v 59° Ἰησοῦς Χριστὸς τὸ φῶς καὶ ὁ λόγος, »δι᾽ 
οὗ τὰ πάντας γέγονεν, ἀλλ᾽ οὐχ ἡ σάρξ. οὐ yàg ἂν περὶ τῆς σαρχὸς 
20 ἀσυναρτήτως οὕτως εἶπεν ἂν τὸ »ÓU οὗ τὰ πάνται. 

t. oldev δὲ τὸν τῆς σαρκὸς προὐὔπάρχοντα τοῦ ϑεοῦ υἱὸν Χρι- 58 
στὸν ὀνομάζειν ὃ αὐτὸς Παῦλος, κατὰ τὸ αὐτὸ πέτραν αὐτὸν ἀπο- 
καλῶν, δι ὧν γράφει περὶ τῶν ἐν τῇ ἐρήμῳ συνδιατριψάντων 
Mosel, λέγων νἔπινον γὰρ ἐκ πνευματιχῆς ἀχολουϑούσης πέτρας, ἡ 

25 δὲ πέτρα 5v ὁ XQuotóc:, χαὶ ἐπισφραγίζεται τὸ αὐτὸ μεϑ᾽ ἕτερα 
φάσχων »unób ἐχπειράζωμεν τὸν | Χριστόν, χαϑώς τινες αὐτῶν 94 
ἐπείρασαν xcl ὑπὸ τῶν ὀφέων ἀπώλοντος. καὶ ἔτει μᾶλλον τοῦτ᾽ 59 
αὐτὸ βεβαιοῖ λέγων »πίστει Μωσῆς μέγας γενόμενος ἠρνήσατο λέγε- 
σϑαι υἱὸς ϑυγατρὸς Φαραώ, μείζονα πλοῦτον ἡγησάμενος τῶν ἰγύ- 

30 πτοῦυ ϑησαυρῶν τὸν ὀνειδισμὸν τοῦ Χριστοῦε. ἐναργέστατα δὲ ἔτι 
μᾶλλον τοῦτο συνίστησιν ἐν οἷς φάσχει ντοῦτο φρονείσϑω ἐν ὑμῖν 
ὃ καὶ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ὃς ἐν μορφῇ ϑεοῦ ὑπάρχων οὐχ ἁρπαγμὸν 
ἡγήσατο τὸ εἶναι ἴσα ϑεῷ, ἀλλ᾽ ἑαυτὸν ἐχένωσεν μορφὴν δούλου 
λαβών, καὶ σχήματι εὐρεϑεὶς ὡς ἄνϑρωποςει. συνορᾷς ὕτι πρὸ τοῦ 60 

35 χενῶσαι ἑαυτὸν καὶ »μορφὴν δούλους λαβεῖν 7» xai προῆν καὶ 
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i» μορφῇ ϑεοῦε ὑπῆρχεν. τίς δὲ ἢν οὗτος; οὐδεὶς ἄλλος ἢ Ἰησοῦς 
Χριστός. αὐτὸς οὖν ἦν ϑεὸς λόγος Ἰησοῦς Χριστὸς xal πρὶν ἢ τὴν 
σάρχα λαβεῖν. ἀχριβῶς γὰρ ἀκουστέον τοῦ ϑείου ἀποστόλου λέγον- 
tog »τοῦτο φρονείσϑω ἐν ὑμῖν ὃ καὶ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦς, xci δια- 
5 σαφοῦντος ἑξῆς τίς xot ἣν οὗτος Ἰησοῦς Χριστός, Ót ὧν ἐπισυν- 
ἅπτει λέγων »ὃς ἐν μορφῇ ϑεοῦ ὑπάρχων οὐχ ἁρπαγμὸν ἡγήσατο 
τὸ εἶναι ἴσα ϑεῷ, ἀλλ᾽ ἑαυτὸν ἐχένωσεν μορφὴν δούλου λαβώνε. 
μήτι οὖν κἀνταῦϑα ἐπὶ τὴν σάρκα οἷόν τέ ἐστιν ἐκλαβεῖν τὸ λόγιον; 
μὴ περὶ τῆς σαρκὸς ἁρμόζει λέγειν τὸ »ὃς ἰκαὶϊε καὶ τὸ νὑπάρχωνε; 
10 ἀλλὰ μὴ σὰρξ νἐκένωσεν ἑαυτὸν μορφὴν δούλου λαβώνε; ἀλλὰ γε- 
λοῖον τοῦτό γε. φέρ᾽ οὖν ἐξετάσωμεν ὕπως εἴρηται τὸ »0c ἐν μορφῇ 
ϑεοῦ ὑπάρχων οὐχ ἁρπαγμὸν ἡγήσατο τὸ εἶναι ἴσα ϑεῷ, ἀλλ᾽ ἑαυτὸν 
ἐχένωσενε. εἰ μὲν δὴ λόγος 5v ἀνύπαρχτος, μηδαμῶς ἔξωϑεν τοῦ 
ϑεοῦ ὑφεστώς, ἀλλ᾽ ἔνδον ὧν iv αὐτῷ, ποτὲ μὲν ἐν ἡσυχίᾳ καὶ σιγῇ 
15 ποτὲ δὲ ἐν τῷ ἐνεργεῖν, xai πῶς οὗτος ἦν »ἐν μορφῇ͵ ϑεοῦε, , δυνάμει 
[$e] αὐτὸς ὧν ὃ ϑεός; πῶς δὲ νοὐχ ἁρπαγμὸν ἡγήσατο τὸ εἶναι 
ἴσα ϑεῷε, αὐτὸς ὧν ϑεός; πῶς δὲ νἐταπείνωσεν ἑαυτὸν ὑπήκοος 
γενόμενοςε τῷ πατρί; τὸ γὰρ ὑπακούειν τόνδε τῷδε δυεῖν γένοιτ᾽ 
ἂν προσώπων παραστατιχόν. καὶ ἐπειδήπερ τῷ παρὰ ἀνϑρώποις 
90 λόγῳ κέχρηται εἰχόνι Δάρκελλος, πευστέον εἰ δύναται ἁρμόζειν ἐπὶ 
τοῦ ἀνϑρωπίνου λόγου τὸ λέγειν" ὃς ἐν μορφῇ ἀνϑρώπου ὧν οὐχ 
ἁρπαγμὸν ἡγήσατο τὸ εἶναι ἴσα ἀνϑρώπῳ, ἀλλ ἑαυτὸν ixévootv 
γενόμενος ὑπήχοος τῷ ἀνϑρώπῳ; καὶ πῶς ὁ ἐν ἀνϑρώπῳ συμφυὴς 
λόγος ταῦτα ἂν ποιή σειεν, ( ἕν) καὶ ταὐτὸν ὑπάρχων τῷ ἀνϑρώπῳ; 
25 οὐχ ἄρα λόγος ψιλὸς χαὶ ἀνυπόστατος ἔσται ἀλλ᾽ υἱὸς ἀληϑῶς μο- 
νογενὴς τοῦ ϑεοῦ ὁ νὲν μορφῇ ϑεοῦ ὑπάρχωνε, ὃς »0Uy ἁρπαγμὸν 
ἡγήσατο τὸ εἶναι ἴσα ϑεῷ, ἀλλ᾿ ἑαυτὸν ἐχένωσεν μορφὴν δούλου 
λαβώνε, ὃν καὶ Ἰησοῦν Χριστὸν ὠνόμαζεν ὁ ϑεῖος ἀπύστολος, προῦπ- 
ἄρχοντα αὐτὸν τῆς σαρχὸς ἀχριβῶς ἐπιστάμενος. 
30 ια΄. πρὸς τούτοις μεσίτην αὐτὸν τοῦ ϑεοῦ (0) αὐτὸς ὠνόμασεν, 
τὴν Μωσέως νομοϑεσίαν ἐν χειρὶ αὐτοῦ δεδόσϑαι (εἰπὼν) δι᾿ ὧν 
φησιν »0 νόμος διαταγεὶς δι᾿ ἀγγέλων, ἐν χειρὶ μεσίτου. ὁ δὲ μεσί- 
της ἑνὸς οὐχ ἔστιν, ὁ δὲ ϑεὸς εἷς ἐστινε. ἀχούεις ὕπως ἰδίως τὸν 


1 Phil. 2, 6 — 4 Phil. 2, 5 — 6 Phil. 2, 6. 7 — 9f Phil.2, 6. 7 — 11 
Phil. 2, 6. 7 — 13ff vgl. Nr. 92. 54 — 15f Phil. 2, 6 — 17 Phil. 2, 5 — 19ff 
vgl Nr. 55. 56 — 26 Phil. 2, 6 — Phil. 2, 6. 7 — 82 Gal. 3, 19. 20 


9 xai str. KI | 15 xai zu str.? | 16 ϑεῷ — m | ó zu str.? vgl. Z. 17 
| 92 ἀνθρώπῳ Kl den V | 28 ἀνθρώπῳ! ϑανάτῳ m | 24 ἕν ΚΙ | 26 ὃς m 
9; V | 28 ὠνόμασεν m vgl. Z. 30 | 800g | 81 εἰπὼν αὶ 


61 


62 


63 


64 


95 


92 Eusebius 


ϑεὸν ἀποχαλῶν xci ἀγγέλους ὀνομάζων, μεταξὺ τὸν μεσίτην εἰσάγει 
λέγων »0 δὲ μεσίτης ὅ9" ἑνὸς οὐχ ἔστενε. ἦν ἄρα καὶ πρὸ τῆς ἐνανϑρω- 
πήσεως κατὰ τοὺς Μωσέως χρόνους μεσιτεύον τῇ νομοϑεσίᾳ. 
ιβ΄. xci ἀρχιερέα δὲ αὐτὸν ὃ αὐτὸς ἀπόστολος ἀποκχαλεῖ λέγων 66 
ὅ »ἔχοντες οὖν ἀρχιερέα μέγαν διεληλυϑότα τοὺς οὐρανούς, Ἰησοῦν 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦε. 


cy. οὐ μὴν ἀλλὰ καὶ ἀπαύγασμα τῆς δόξης καὶ χαραχτῆρα τοῦ 67 


ϑεοῦ καὶ υἱὸν καὶ κληρονόμον τὸν αὐτὸν οἶδεν λέγων »ix ἐσχάτου 
τῶν ἡμερῶν τούτων ἐλάλησεν ἡμῖν ἐν υἱῷ, ὃν ἔϑηχεν κληρονόμον 
10 πάντων, δι᾽ οὗ καὶ ἐποίησεν τοὺς αἰῶνας" ὃς ὧν ἀπαύγασμα τῆς 
δόξης καὶ χαραχτὴρ τῆς ὑποστάσεως αὐτοῦςε. χαὶ ἐνταῦϑα (ὥσπερ 
ἀνωτέρω ἐλέγετο περὶ τοῦ λόγου τὸ »πάντα di’ αὐτοῦ ἐγένετοε, καὶ 
περὶ τοῦ φωτὸς τὸ »iv τῷ κόσμῳ ἦν, xal o κόσμος δι᾿ αὐτοῦ 
ἐγένετοε, καὶ περὶ Ἰησοῦ Χριστοῦ τὸ ν»νἡμῖν εἷς κύριος Ἰησοῦς Χρι- 


15 στός, di’ οὗ τὰ πάντας) ϑέα ὕπως περὶ τοῦ αὐτοῦ ὁμοίως εἴρηται 68 


τὸ ν»δι᾽ οὗ καὶ ἐποίησεν. τοὺς αἰῶναςι. 
ιδ΄. ἐπιστῆσαι δὲ τὸν νοῦν ἐν τούτοις ἄξιον, ὅπως ὠνόμασται 
ἀπαύγασμα: οἶμαι γὰρ τῆς ix τοῦ πατρὺς τοῦ υἱοῦ γεννήσεως παρα- 
στατιχὸν εἶναι τὸν λόγον. πολλάχις γὰρ ονομασμένου υἱοῦ καὶ τοῦ 
20 ϑεοῦ πατρὸς χρηματίσαντος, (ἵνα μὴ καταπεσόντες) ἐπὶ τὰς τῶν 
ζῴων γενέσεις τοιοῦτόν τινα τρόπον ὑπολάβοιμεν, ἐπὶ τοῦ ϑεοῦ 


ϑεοπρεπεστέρᾳ κέχρηται εἰχόνι ὁ ἀπόστολος, περὶ μὲν τοῦ πατρὸς 69 


εἰπὼν φῶς οἰχῶν ἀπρύσιτονε, τὸν δὲ υἱὸν ἀπαύγασμα τοῦ πατρι- 
χοῦ φωτὸς ὁρισάμενος, ὥστε εἶναι τὸ ἀπαύγασμα γέννημα τοῦ πρώτου 
95 φωτός, οὐ κατὰ τὴν τῶν ϑνητῶν ζῴων ὑποστὰν γένεσιν, κατὰ δὲ 
τὸ ῥηϑὲν παράδειγμα. εἰχύότως οὖν καὶ εἰχύνα αὐτὸν | »τοῦ ϑεοῦ 
τοῦ ἀοράτους ἀποκαλεῖ, διὰ τὸ νἐν μορφῇ ϑεοῦς ὑπάρχειν, καὶ διὰ 
τὸ ᾽ἀπαύγασμα: εἶναι ᾽καὶ χαρακτῆρα τῆς ὑποστάσεωςι. διὰ ταῦτα 
γὰρ περὶ αὐτοῦ γράφων ἔλεγεν 20g ἐστιν εἰκὼν τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀοράτου, 
80 πρωτότοκος πάσης κτίσεως, ὅτι ἐν αὐτῷ ἐκτίσϑη τὰ πᾶντα τὰ ἐν 
οὐρανοῖς καὶ τὰ ἐπὶ τῆς γῆς, εἴτε ὁρατὰ εἴτε ἀόρατα, εἴτε ϑρόνοι εἴτε 
κυριότητες εἴτε ἀρχαὶ εἴτε ἐξουσίαι" τὰ πάντα δι᾿ αὐτοῦ καὶ εἰς αὐτὸν 
ἔχτισται" καὶ αὐτός ἐστιν πρὸ πάντων καὶ (τὰ) πάντα ἐν αὐτῷ συν- 
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ἐστηχενε. ταῦτα γὰρ περὶ τῆς ϑεότητος τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ, κἂν ΤΙ 
μὴ Μαρκέλλῳ δοκῇ, εἴρηται. οὐ γὰρ περὶ τῆς σαρκὸς εἶπεν ἂν το- 
σαῦτα ὃ ϑεῖος ἀπόστολος. μωρὸν γὰρ τοῦτο xai ἀδιανόητον, πρὸς 
τῷ καὶ ἀσυνάρτητον εἶναι τῆς φράσεως τὴν ἑρμηνείαν" πῶς γὰρ 
περὶ τῆς σαρχὸς ἥρμοζε λέγειν »0c ἐστιν εἰχώνε, δέον (εἰ ἄρα) φῆσαι" 
7 ἐστιν εἰχών. 

4€.) xci ἐν ἑτέρῳ dt πάλιν ὃ αὐτὸς εἰχόνα τοῦ ϑεοῦ αὐτὸν 7 
ὠνόμαζεν λέγων »&l δὲ καὶ ἔστιν κεχαλυμμένον τὸ εὐαγγέλιον ἡμῶν, 
ἐν τοῖς ἀπολλυμένοις ἐστὶν χεκαλυμμένον, ἐν οἷς ὁ ϑεὸς τοῦ αἰῶνος 
τούτου ἐτύφλωσεν τὴ νοήματα τῶν ἀπίστων πρὸς τὸ μὴ καταυγάσαι 
ἐν ταῖς καρδίαις αὐτῶν τὸν φωτισμὸν τοῦ εὐαγγελίου τοῦ Χριστοῦ, 
0c ἐστιν εἰχὼν τοῦ ϑεοῦε. ἔνϑα καὶ προσήχει τὸν νοῦν ἐπιστῆσαι, 73 
ὡς ὁ ϑεῖος ἀπόστολος ὁρικὸν ἐξηνέγκατο λόγον περὶ τοῦ Χριστοῦ 
εἰπὼν αὐτὸν εἰχόνα τοῦ ϑεοῦ, ἵνα μή τις δύο ϑεοὺς ὑπολάβοι εἶναι, 
ἀλλ᾿ ἕνα τὸν ἐπὶ πάντων. εἰ γὰρ »eis ϑεός, καὶ οὐχ ἔστιν ἕτερος 
πλὴν αὐτοῦς, αὐτὸς ἂν εἴη ὁ καὶ διὰ τοῦ υἱοῦ ὡς δι᾿ εἰκόνος yvo- 
ριζόμενος. διὸ καὶ ὁ υἱὸς ϑεός, διὰ τὴν ἐν αὐτῷ τοῦ πατρὸς ὡς ἐν Τά 
εἰχόνι μόρφωσιν. ὃ δὴ παρίστησιν ὁ ϑεῖος ἀπόστολος, Gr τοτὲ μὲν 
λέγων »ὃς ἐν μορφῇ ϑεοῦ ὑπάρχωνε, τοτὲ δὲ αὐτὸν νεἰχόνα τοῦ 
ϑεοῦς ὁριζόμενος. οὐχοῦν μετὰ τῶν ἄλλων ἐπηγοριῶν καὶ »εἰχὼν 
τοῦ ϑεοῦςε πρὸ τῆς ἐνσάρχου παρουσίας ὁ υἱὸς ἣν TE καὶ ὠνόμασται. 
ἀλλὰ ταῦτα μὲν ἀπὸ τῆς καινῆς διαϑήχης, ὀλίγα ἀπὸ μυρίων, ἡμῖν 
λόγου συμμετρίας χάριν συνῆκται. 

tQ. χαὶ οἱ πάλαι δὲ γενόμενοι τοῦ ϑεοῦ προφῆται τὸν αὐτὸν 75 
διαφόροις ἐτίμων ϑεολογίαις. ὁ μὲν γὰρ ἀπεχάλει αὐτὸν πνεῦμα 
τοῦ ϑεοῦ λέγων νἐξελεύσεται ῥαβδὸς ἐκ τῆς ῥίζης Ἰεσσαί , καὶ ἄνϑος 97 
ἐκ τῆς ῥίζης ἀναβήσεται, καὶ ἐπαναπαύσεται ἐπ᾿ αὐτὸν πνεῦμα τοῦ 
ϑεοῦ, πνεῦμα σοφίας χαὶ συνέσεωςε xal τὰ ἑξῆς. σαφῶς γὰρ τὸν 
»ἐχ σπέρματος Δαυὶδ κατὰ σάρκας xci τὸν ἐνοιχήσαντα αὐτῷ ϑεὸν 
λόγον διὰ τούτων ἐδήλου. ἔνϑεν ὁ ϑεῖος ἀπόστολος ποτὲ μὲν ἔλεγεν 
»0 δὲ κύριος τὸ πνεῦμά ἐστινε, ποτὲ δὲ νυ Χριστὸς ϑεοῦ δύναμις καὶ 
ϑεοῦ σοφίας. καὶ ἕτερος δὲ ὁμοίως πνεῦμα αὐτὸν ἀποχαλεῖ λέγων 
»πνεῦμα ἱπρὸ) προσώπου ἡμῶν Χριστὸς κύριοςε. καὶ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ 
δὲ περὶ αὐτοῦ σαφῶς εἴρηται νἰδοὺ ὃ παῖς μου ὃν ἡρέτισα, ὁ ἀγαπητός 
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μου, ὃν ηὐδόχησεν ἡ ψυχή μου. ἔδωκα τὸ πνεῦμά μου ix αὐτόν, 
κρίσιν τοῖς ἔϑνεσιν ἐξοίσειε. 

ιζ. προφητῶν δὲ ἄλλος ζωὴν αὐτὸν καὶ φῶς ὠνόμαζεν ἐν τῷ 76 
προσφωνεῖν τῷ ϑεῷ καὶ λέγειν ὅτι “παρὰ σοὶ πηγὴ ζωῆς, ἐν τῷ 
ὃ φωτί σου ὀψόμεϑα. past. τίς γὰρ ἣν ἡ παρὰ τῷ ϑεῷ πηγὴ τῆς 
Long xai τὸ φῶς ἢ αὐτὸς ὁ ἐν εὐαγγελίοις εἰπὼν "ἐγώ εἰμι τὸ φῶς 
τοῦ χόσμους, xci »iyo εἰμι ἡ ὁδὸς καὶ ἡ ἀλήϑεια καὶ Lon«; διὸ 
πάλιν ἱκετεύων ὃ προφήτης ἐν εὐχῇ πρὸς τὸν ϑεὸν λέγει νἐξαπό- 
στειλον τὸ φῶς σου xal τὴν ἀλήϑειάν σου αὐτά μὲ ὁδηγήσειε. 

uj. ἀλήϑειαν δὲ αὐτὸν καὶ Ζοροβάβελ ἀνειπὼν νικητηρίων 
ἠξιοϑη, ὅτ᾽ ἐπὶ τοῦ Περσῶν βασιλέως ἀναγέγραπται εἰρηχὼς »καὶ ἡ 
ἀλήϑεια μένει καὶ ἰσχύει εἰς τὸν αἰῶνα, καὶ ζῇ καὶ xQatt εἰς τὸν 77 
αἰῶνα τοῦ αἰῶνος. xci οὐχ ἔστιν παρ᾽ αὐτῇ λαβεῖν πρόσωπα, ἀλλὰ 
τὰ δίκαια ποιεῖ, ἀπὸ πάντων τῶν ἀδίκων καὶ πονηρῶν ἀπέχεταικ. 
οἷς ἐπιλέγει νκαὶ αὐτῆς ἡ ἰσχὺς καὶ τὸ βασίλειον καὶ ἡ ἐξουσία xci 
ἡ μεγαλοσύνη πάντων τῶν αἰώνωνε. ζῆν γὰρ εἰπὼν τὴν ἀλήϑειαν 
xcl νικᾶν καὶ χρατεῖν, ἐμφαντικώτατα παρέστησεν αὐτῆς τὴν ὑπό- 
στασιν. οἷς ἀχολούϑως καὶ αὐτὸς ὃ σωτὴρ ἀλήϑειαν ἑαυτὸν Ovo- 
μάζων τὴν τοῦ Ζοροβάβελ μαρτυρίαν ἐπεσφραγίξετο. 

id. xci ποταμὸν δὲ αὐτὸν ὠνόμασεν ὃ εἰπών »τοῦ ποταμοῦ τὰ 78 
ὁρμήματα εὐφραίνουσιν τὴν πόλιν τοῦ ϑεοῦε. 

χ΄. ἤδη δὲ καὶ ὄρος προσεῖπεν ὁ φήσας »τὸ 0005 ὃ ηὐδόχησεν ὁ τὸ 
ϑεὸς κατοικεῖν ἐν αὐτῷ. | διὸ καὶ παρὰ τῷ Δανιὴλ ἐξ ὁ 0Qova« λίϑος 98 
τμηϑεὶς »ἄνευ χειρῶνε καὶ πάλιν ὁ αὐτὸς ἀποκαϑιστάμενος εἰς o 0005 


5 ὑφηλὸν ἑωρᾶτο, τοῦ μὲν ὄρους τὴν zQoUxaQ&w τῆς ϑεότητος αὐτοῦ 


σημαίνοντος, τοῦ δὲ λίϑου τὴν ἀνθρωπότητα. 

xa. καὶ δικαιοσύνην δὲ αὐτὸν ἐχάλουν ὡς ὁ λέγων »tig ἐξή- S0 
γείρεν ἀπὸ ἀνατολῶν δικαιοσύνην; « 

(x) zei ἥλιον δικαιοσύνης ὡς ὁ εἰπὼν »τοῖς δὲ φοβουμένοις 
μὲ ἀνατελεῖ ἥλιος δικαιοσύνης, καὶ ἴασις ἐν ταῖς πτέρυξιν αὐτοῦ. 
xal ἄλλος »δύσεταιε φησὶν »ὁ ἥλιος ἐπὶ τοὺς προφήταςς- »τοὺς πλα- 
νῶντας τὸν λαὸν μουε" οὐ γὰρ δὴ ταῦτα τῷ αἰσϑητῷ ἐφαρμόζοι ἂν 
ἡλίῳ, 00" ἀλλ᾽ οὐδὲ τῷ ἐνσάρχῳ λόγῳ. 
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xy. καὶ σοφίαν δὲ αὐτὸν ὀνομάζει Σολομὼν iv Παροιμίαις 81 
λέγων νἡ σοφία ὠχοδόμησεν ἑαυτῇ οἶχον, xai ὑπήρεισεν στύλους 
ἑπτὰς καὶ τὰ ἑξῆς. καὶ ὅτι προχόσμιος ἦν ἡ σοφία ζῶσα καὶ ὕφε- 
στῶσα, αὐτὸς ἐδίδασκεν ix προσώπου αὐτῆς ταύτας προέμενος τὰς 

5 φωνὰς »ἐγὼ ἡ σοφία κατεσχήνωσα βουλήν, καὶ γνῶσιν καὶ ἔννοιαν 
ἐγὼ ἐπεχαλεσάμηνε, εἶϑ᾽ ἑξῆς ἐπιλέγων »dı’ ἐμοῦ (βασιλεῖς) βασιλεύ- 
ουσιν xcl οἱ δυνάσται γράφουσιν δικαιοσύνην, δι᾿ ἐμοῦ μεγιστᾶνες 
μεγαλύνονται, καὶ τύραννοι δι᾿ ἐμοῦ χρατοῦσινε. 

xÓó. ἀλλὰ καὶ ξύλον ζωῆς καὶ κύριον αὐτὸν Σολομὼν ἀπεχάλει 82 

10 λέγων »ξύλον ζωῆς ἐστιν πᾶσιν τοῖς ἀντεχομένοις αὐτῆς, καὶ τοῖς 
ἐπερειδομένοις ἐπ᾿ αὐτὴν ὡς ἐπὶ κύριον ἀσφαλῆήςε. 

xt. xai ὁ τοῦ Σολομῶνος δὲ πατὴρ Δαυὶδ ἐν Ψαλμοῖς [ὁμοῦ 83 
καὶ! χύριον ὁμοῦ καὶ ἱερέα αὐτὸν ὠνόμαζεν" τοτὲ μὲν λέγων νεἶπεν 
ὁ κύριος τῷ κυρίῳ μου χάϑου ἐκ δεξιῶν uov«, τοτὲ δὲ φάσκων 

15 »ὥμοσεν χύριος xai οὐ μεταμεληϑήσεται" σὺ ἱερεὺς εἰς τὸν αἰῶνα 
χατὰ τὴν τάξιν Μελχισεδέκε. 

xc. x«i ϑεὸν δὲ αὐτὸν οἶδεν ὁμολογεῖν ὁ αὐτὸς φάσχων νὁ 84 
ϑρόνος Gov ὃ ϑεὺς εἰς τὸν αἰῶνα τοῦ αἰῶνος, ῥάβδος εὐθύτητος ἡ 
ῥάβδος τῆς βασιλείας σου. ἠγάπησας δικαιοσύνην καὶ ἐμίσησας ἀνο- 

90 μίαν" διὰ τοῦτο ἔχρισέν óc ὁ ϑεός, ὁ ϑεός σου, ἔλαιον ἀγαλλιάσεως 
παρὰ τοὺς μετόχους σους. ϑεὸς γὰρ ἐν τούτοις χριόμενος ὑπὸ τοῦ 
ϑεοῦ τίς ἂν ἕτερος εἴη ἢ αὐτὸς ὁ διὰ τὸ χρῖσμα τὸ πατρικὸν Χρι- 
στὸς ἀνηγορευμένος; 

| κζ΄. ὁ δ᾽ αὐτὸς οὗτος καὶ ἀγαπητὸς ἣν τοῦ ϑεοῦ, ὃ δὴ παρ- 851 99 

25 ἰστησιν ἡ τοῦ ψαλμοῦ προγραφὴ περιέχουσα νὠῳδὴ ὑπὲρ τοῦ ἀγα- 
πητοῦς. 

x5. Ἡσαίας δὲ βραχίονα αὐτὸν ἀπεχάλει λέγων ντνἀποκαλύψει 86 
χύριος τὸν βραχίονα τὸν ἅγιον αὐτοῦ ἐνώπιον πάντων (τῶν) ἐϑνῶν. 

(x0'. καὶ Δαυὶδ ὁμοῦ δικαιοσύνην καὶ σωτήριον αὐτὸν ἠπίστατο, 

30 διὸ ἔλεγεν »ἐγνοόρισεν κύριος τὸ σωτήριον αὐτοῦ, ἐνώπιον τῶν ἐϑνῶν 
ἀπεχάλυψεν τὴν δικαιοσύνην αὐτοῦςε, καὶ πάλιν νεὐαγγελίζεσϑε ἡμέραν 87 
ἐξ ἡμέρας τὸ σωτήριον αὐτοῦς, xai αὖϑις »τίς δώσει ix Σιὼν τὸ 
σωτήριον τοῦ ᾿Ισραήλ;ε καὶ »δεῖξον ἡμῖν, κύριε, τὸ ἔλεός σου, καὶ 
τὸ σωτήριόν σου δῴης ἡμῖνε. 
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(X) καὶ τί μὲ δεῖ za ἕχαστον ἀναλέγεσϑαι, παρὸν τῷ φιλο- 
μαϑεῖ τὰ τοιαῦτα συνάγειν ἐξ ἁπάσης τῆς ϑεοπνεύστου γραφῆς, óc 
ἧς φαίνονται οἱ τοῦ ϑεοῦ ἄνϑρωποι τῷ ϑείῳ πνεύματι φωτισϑέντες 
τὴν τοῦ μονογενοῦς υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ γνῶσιν, ἀπόρρητον οὖσαν τότε 

ὅ καὶ τὰ πλήϑη διαλανϑάνουσαν τοῦ ᾿Ιουδαίων λαοῦ. διὸ καὶ δια- 
φόρως αὐτὸν ἐξεφώνουν κεχαλυμμέναις ταῖς ἐπηγορίαις. ἐφυλάτ- 
τετὸ γὰρ τῇ αὐτοῦ παρουσίᾳ ἡ χάρις τοῦ κηρύγματος τῆς περὶ 
αὐτοῦ ϑεολογίας, ἣν xaÜ' ὅλης τῆς οἰκουμένης ἡ αὐτοῦ ἐχκλησία, 
ὥσπερ τι πάλαι χρύφιον καὶ σεσιγημένον μυστήριον παραλαβοῦσα 

10 σεμνύνεται. τοῦτο γοῦν καὶ ὁ ϑεῖος ἀπόστολος διδάσχει λέγων 88 
»xara τὴν οἰχονομίαν τοῦ ϑεοῦ τὴν δοϑεῖσάν μοι εἰς ὑμᾶς πληρῶσαι 
τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ, τὸ μυστήριον τὸ ἀποχεχρυμμένον ἀπὸ τῶν 
αἰώνων καὶ ἀπὸ τῶν γενεῶν --- νυνὶ δὲ ἐφανερώϑη τοῖς ἁγίοις αὐτοῦ, 
οἷς ἠθέλησεν ὁ ϑεὸς γνωρίσαι τί τὸ πλοῦτος τῆς δόξης τοῦ μυστη- 

15 ρίου τούτου ἐν τοῖς ἔϑνεσιν, ὃς ἐστιν Χριστὸς ἐν ὑμῖν, ἡ ἐλπὶς τῆς 
δόξης«. δρᾷς ὕπως μυστήριον ἦν ἀποχεχρυμμένον πρότερον, νυνὶ 
δὲ φανερωϑὲν ὃ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ. διόπερ οἱ μὲν τοῦ ϑεοῦ προφῆται 89 
τῷ προφητιχῷ πνεύματι μυστιχῶς αὐτὸν ἐϑεολόγουν, Gl τὸ δὲ 
πλῆϑος τοῦ Ιουδαίων ἔϑνους ἐν ἀγνοίᾳ ἐτύγχανεν τοῦ χεχρυμμένου 

20 μυστηρίου. ὅϑεν ϑεὸν μὲν ἐδιδάσχετο ἕνα εἰδέναι διὰ τὸ τῇ πολυ- 
ϑέῳ πλάνῃ συνεχῶς ὑποσύρεσϑαι, πατέρα δὲ ὄντα τὸν ϑεὸν υἱοῦ τοῦ 
μονογενοῦς ἠγνόει" τοῦτο γὰρ ἐφυλάττετο τῇ ἐξ ἐϑνῶν ἐχκλησίᾳ τὸ 
μυστήριον, κατ᾽ ἐξαίρετον χάριν αὐτῇ δεδωρημένον, | ἐν αὐτῷ γάρ 90] 100 
εἰσιν κατὰ τὸν ἀπόστολον »πάντες οἱ ϑησαυροὶ τῆς σοφίας καὶ 

25 γνώσεως ἀπόχρυφοις. ἀλλὰ γὰρ διὰ τοσούτων ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος, ὃ 

»iv ἀρχῇ πρὸς τὸν ϑεόνε, οὐ μόνον λύγος κεκλημένος, ὡς Mapxei- 

Aog οἴεται, ἀπεδείχϑη, ἀλλὰ καὶ υἱὸς χαὶ μονογενὴς καὶ φῶς καὶ 

ἄρτος καὶ Ἰησοῦς καὶ Χριστὸς καὶ κύριος καὶ ἀρχιερεὺς χαὶ ἀπαύ- 
γασμα acc χαρακτὴρ χαὶ εἰκὼν καὶ πρωτότοκος πάσης κτίσεως καὶ 
πηγὴ ζωῆς καὶ ἀλήϑεια καὶ ποταμὸς καὶ δικαιοσύνη xal ἥλιος δικαιο- 
σύνης καὶ σοφία καὶ ξύλον ζωῆς καὶ κύριος καὶ ϑεὸς καὶ ἀγαπητὸς 
xai ἱερεὺς καὶ βραχίων χαὶ δικαιοσύνη καὶ σωτήριον. xa πάντα 
ταῦτα ὧν xal προὔπάρχων τῆς σαρκὸς ὠνομάζετο, Oc αἱ παρατε- 

ϑεῖσαι γραφαὶ δεδηλώκασιν. tive τοίνυν λόγῳ ταῦτα πάντα παρεὶς N 

Μάρχελλος ἐπὶ μόνου τοῦ λόγου ἵσταται, οὐ διαβαίνων μὲν καὶ ἐπὶ 

τὰς λοιπὰς ἐπωνυμίας, μόνον δὲ λόγον αὐτὸν εἶναι φάσχων τοῦ ϑεοῦ 
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χαὶ λόγον σημαντιχόν, ποτὲ μὲν ἡσυχάζοντα ἐν τῷ ϑεῷ, ποτὲ δὲ 
ἐνεργείᾳ μόνῃ λαλοῦντα [λέγοντα] ἢ πράττοντα, ἢ διὰ τὸ Σαβελλιά- 
Cup ἄντιχρυς καὶ μὴ πιστεύειν εἰς τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ μηδὲ γνωρίζειν 
τὸ μυστήριον τὸ προῦὔπάρχον μὲν πάλαι, μόνῃ δὲ τῇ ἐκκλησίᾳ τοῦ 
5 Χριστοῦ διὰ τῆς αὐτοῦ φανερωϑὲν χάριτος; εἰ δὲ λέγοι μυστήριον 
εἶναι ἀγνοούμενον τὸ λόγον ἔχειν ἐν ἑαυτῷ τὸν ϑεὸν xal χρῆσϑαι 
λόγῳ (τοῦτο γὰρ αὐτῷ Μαρκέλλῳ δοχεῖ τοῦτον γράφοντι τὸν 
τρόπον 
(Nr. 45) τί γὰρ ἕτερον 7 nv ἀποκεχρυμμένον μυστήριον (ἣ τὸ) κατὰ 
0 τὸν λόγον; οὕτως δὲ ἦν ἀποχεχρυμμένον ἐν τῷ ϑεῷ τοῦτο πρό- 
τερον τὸ μυστήριον, ὥστε μηδένα τοῦ προτέρου λαοῦ σαφῶς τὰ 
χατὰ τὸν λόγον εἰδέναι) — 
εἰ δὴ οὖν τοῦτο λέγοι, μανϑανέτω ὅτι καὶ πᾶς Ἰουδαίων τῶν τὸν 
Χριστὸν τοῦ ϑεοῦ μὴ ἐπεγνωχότων ὁμολογήσειεν ἂν τὸν λόγον 
15 ἔχειν τὸν ϑεὸν καὶ μὴ εἶναι ἄλογον. τοῦτο δὲ καὶ Σαβέλλιος αὐτὸς 
χαὶ πᾶς Ἕλλην τὲ καὶ βάρβαρος, ὁ ϑεὸν εἶναι ὑφιστάμενος, ἀναμφι- 
λέχτως φήσαι ἄν: ἅμα γὰρ τῷ ϑεὸν εἰπεῖν, καὶ σοφὸν αὐτὸν νοεῖ 
χαὶ λογικὸν καὶ δυνατὸν καὶ δίκαιον καὶ ἀγαϑόν. ποῖον οὖν μυστή- 
ρίον ἦν ἀποχεχρυμμένον τὸ τοῖς πᾶσιν ὁμολογούμενον; τίς γὰρ οὐχ 
Ὧ0 ἂν εἴποι ἐν τῷ ϑεῷ σοφίαν εἶναι καὶ δύναμιν καὶ ζωὴν καὶ φῶς 
καὶ ἀλήϑειαν καὶ δικαιοσύνην καὶ λόγον χαὶ πᾶν ὃ τι καλὸν καὶ 
ἀγαϑόν; μᾶλλον δὲ αὐτὸν εἶναι πάντα ταῦτα καὶ | εἴ τι τούτων 
ἀνώτερόν. τε xci χρεῖττον καὶ ἡμῖν ἄγνωστον" ταῦτα γὰρ avrodi- 
ὅαχτος φύσις ὁμολογεῖν περὶ τοῦ ϑεοῦ πάντα ἄνϑρωπον ἐξαναγκάζει. 
85 ἔνϑεν χαὶ τὸν υἱὸν διδασχόμεϑα πάντα ταῦτα εἶναι, ἅτε «μονογενῆ 
υἱὸν xai κληρονόμον ὄντα τοῦ πατρὸς καὶ πάντ᾽ ἔχοντα ὅσα καὶ ὁ 
πατήρ. διὸ ἐν μορφῇ ϑεοῦ λέλεκται καὶ εἰχὼν τοῦ ϑεοῦ κατὰ τὸν 
ϑεῖον ἀπόστολον φήσαντα »0c ἐν μορφῇ ϑεοῦ ὑπάρχων οὐχ doxay- 
μὸν ἡγήσατο εἶναι ἴσα ϑεῷε, καὶ πάλιν νὃς ἐστιν εἰχὼν τοῦ ϑεοῦε. 
80 οὐχ ἄρα τὸ λογιχὸν εἶναι τὸν ϑεὸν τοῦτο ἦν »τὸ μυστήριον τὸ 
ἀποχεχρυμμένον 01.) ἀπὸ τῶν αἰώνων καὶ ἀπὸ τῶν γενεῶνε, οὐδὲ 
τοῦτο ννῦν ἐφανερώϑηςε τὸ φυσιχαῖς ἐννοίαις πᾶσιν ἀνϑρώποις 
ἐγνωσμένον" ἀλλὰ γὰρ ποῖον εἰ ἔροιτό τις, ἀποχρίνεται ὁ ἀπόστολος, 
»γνυνὶ δὲ ἐφανερώϑης λέγων »τοῖς ἁγίοις. αὐτοῦ, οἷς ἠϑέλησεν ὁ ϑεὸς 
85 γνωρίσαι τί τὸ πλοῦτος τῆς δόξης τοῦ μυστηρίου τούτου ἐν τοῖς 
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28 Phil, 2, 6 — 29 Kol. 1, 15 — 80ff Kol. 1, 26 — 84 Kol. 1, 26. 27 
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δῆλον δ᾽ ὅτι υἱὸς τοῦ ϑεοῦ. διὸ μυστικῶς πρότερον οἱ τοῦ ϑεοῦ 
προφῆται διαφόροις αὐτὸν ἐδόξαζον ἐπηγορίαις, τὸ ἀπόρρητον ἀπο- 
χρύπτοντες καὶ τῇ αὐτοῦ χάριτι τὴν εἰς πάντας ἀποκάλυψιν αὐτοῦ 
ταμιευόμενοι. ὅτε τοίνυν μετὰ τοσαύτας τῶν γραφῶν μαρτυρίας 

5 διισχυρίζεται Μάρχελλος τὸν ἐν ἀρχῇ λόγον πρὶν ἢ τὴν σάρκα ἀνα- 
λαβεῖν μηδὲν ἕτερον εἶναι ἢ λόγον καὶ und ἑτέρῳ χρηματίσαι ὀνό- 
ματι, τότε δὲ διαφόρων ἐπηγοριῶν τετυχηκέναι ὅτε νὁ λόγος σὰρξ 
ἐγένετος, πρὸ τούτου μηδὲν ἕτερον ὄντα ἢ λόγον, πῶς ovx ἀμαϑὴς 
xci ἀσύνετος τῶν ϑείων ἐλέγχοιτ᾽ ἂν ἀναγνωσμάτων; ἀλλὰ γὰρ 

10 τούτου συστάντος, φέρε λοιπόν, ὥσπερ ἀναβεβιωχότα τὸν νέον Xa- 
βέλλιον ἐποπτεύσωμεν. 


B. 


Τάδε τὸ B' περιέχει σύγγραμμα τῆς ἐκκλησιαστικῆς 
ϑεολογίας. 


15 αἱ ὕπως τὴν Σαβελλίου δόξαν ἀνενεοῦτο Μάρκελλος. 
B ὅπως καὶ Ἰουδαΐζων τῇ δόξῃ διελέγχεται. 
y ὕπως τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ ἐν τῶ Yen ὄντα ἄναρχον εἶναι καὶ ἀγέννητον 
ὡρίζετο. 
δ' ὕπως ἕν xal ταὐτὸν εἶναι τὸν λόγον καὶ τὸν ϑεὸν ἔλεγεν. 
20 € ὅτι ταῦτα λέγων ἠρνεῖτο τὸν υἱόν. 
c ὕπως ἡ ἐχκλησία τὸν υἱὸν ϑεολογεῖ. 
ζ΄ ὕπως ἡ ἐχκλησία τὴν τοῦ πατρὸς μοναρχίαν κηρύττει. 
(m) ὁποίοις ῥήμασιν Μάρχελλος ἠρνεῖτο τὸν υἱὸν τοῦ 9o. 
9' ἔλεγχος τῆς τοῦ ἀνδρὸς χακοδοξίας. 
25 (ὅτι μὴ ὀρϑῶς ἐξεδέξατο τὸ "ἐν ἀρχῇ ἦν ὁ λόγος. 
ια΄ ὕτι ποτὲ μὲν αὐτὸν προφορικὸν τοῦ ϑεοῦ λόγον, ποτὲ δὲ ἐνδιάϑετον ὁμοίως 
τῷ ἐν ἀνϑρώποις ἔφασκεν. | 
ιβ΄ ὅτι μὴ ὡς ἐδόχει αρχέλλῳ ὁ εὐαγγελιστὴς τὴν περὶ τοῦ λόγου ϑεολογίαν 
ἐξέϑετο. 
30 γ΄ ποσαχῶς τὸ σημαινόμενον ἐκ τῆς τοῦ λόγου φωνῆς νοεῖται. 
ιδ΄ ὅπως χρὴ διερμηνεύειν τὴν εὐαγγελιχὴν περὶ vov λόγου διδασκαλίαν. 
ı€ τῶν αὐτοῦ Μαρχέλλου φωνῶν παραϑέσεις δι᾿ ὧν ἠρνεῖτο τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ 
σαφῶς προφοριχὸν λόγον καὶ ἐνδιάϑετον φάσχων εἶναι αὐτὸν. 
ig ἔλεγχος τῆς τἀνδρὸς χακοδυξίας. 
35 ιζ΄ ἑρμηνεία τῆς ἀληθοῦς διανοίας τοῦ λόγου. 
ιη΄ διὰ τί λόγον ὠνόμασεν τὸν υἱὸν ὁ εὐαγγελιστὴς ἀρχόμενος τῆς ἑαυτοῦ γραφῆς. 
(9 ὕπως Μάρχελλος τὰς περὶ ἑνὸς ϑεοῦ τῆς παλαιᾶς διαϑήκης γραφὰς μαρτυ- 
ρόμενος ὁμοίως Ἰουδαίοις τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ἠρνεῖτο. 


δ vgl. Nr. 42. 43. 44 — 25 Joh. 1, 1 
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x διὰ τί Μωσῆς xal oi προφῆται ob γυμνῶς παρέδωκαν Ἰουδαίοις τὴν περὶ τοῦ 
υἱοῦ ϑεολογίαν. 

xa ὅτι ὁ υἱὸς ἣν τοῦ ϑεοῦ ὁ Μωσεῖ xal τῷ Ἀβραὰμ χρηματίσας. 

χβ' ὅτι xal ἐν τοῖς προφήταις διὰ τοῦ υἱοῦ ὁ πατὴρ ἐϑεολογεῖτο. 


ὃ xy Oti μὴ dio ϑεοὺς ἡ ἐχχλησία κηρύττει. 


4X ὕπως Μάρκελλος τοῖς λόγοις tot ϑεοῦ τοῖς τῶν πραχτέων παραγγελτικοῖς 
τὸν μονογενῆ λόγον ἀφωμοίου. 
zt ὕπως αὐτὸς ἑαυτῷ τἀναντία ἔγραφεν. 


oz 1 Μετὰ τὰς παρατεϑείσας, τῶν ϑείων “ἀναγνωσμάτων μαρτυρίας, 


10 óc ὧν ὅτι μὴ μόνον λόγος ὠνόμαστο πρὸ τῆς ἐνσάρχου παρουσίας 


15 


20 


25 


30 


ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ παρέστη (ὥσπερ οὖν ἐδόκει διαρκέλλφ) ἀλλὰ xai 
μυρία ἕτειρα, φέρε δὴ λοιπὸν τὸ “Σαβελλίου εἴδωλον ὥσπερ ἀπὸ γῆς 
ἀνακύψαν ἐποπτεύσωμεν. ἐτόλμησεν (oov) εἰπεῖν αὐτὸν τὸν ἐπὶ ὕ 
πάντων ϑεόν, τὸν πατέρα τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ, γεγεν- 
νῆσϑαι ἐκ τῆς ἁγίας παρϑένου xai αὐτὸν πεπονϑέναι. τοῦτον γράψας 
τὸν τρόπον 
(Nr. 49) τί τοίνυν ἦν τὸ κατελθϑὺὸν πρὸ τοῦ ἐνανϑρωπῆσαι; 
πάντως πού φησιν" πνεῦμα. εἰ γάρ τι παρὰ τοῦτο λέγειν ἐϑέλοι, 
οὐ συγχωρήσει αὐτῷ ὁ πρὸς τὴν παρϑένον εἰρηκὼς ἄγγελος 
᾽πνεῦμα ἅγιον ἐπελεύσεται ἐπὶ σέε. εἰ δὲ πνεῦμα εἶναι φήσει, 
ἀχουέτω τοῦ σωτῆρος λέγοντος ᾿πνεῦμα ὁ ϑεός:. 
διὰ τούτων τὸν τῶν ὅλων ϑεόν, περὶ οὗ Ó σωτὴρ καὶ κύριος ἡμῶν 
ἐδίδαξεν εἰπὼν »πνεῦμα ὁ ϑεός, καὶ τοὺς προσχυνοῦντας αὐτὸν ἐν 
πνεύματι καὶ ἀληϑείᾳ δεῖ προσχυνεῖνε, τὸ ἐπελϑὸν τῇ παρϑένῳ 
πνεῦμα εἶναι ἔφη, ἄντικρυς τὸν Σαβέλλιον ἀνανεούμενος. καὶ προϊὼν 
ἑξῆς, Ἱερεμίου τοῦ προφήτου περὶ τῆς ἐνανϑρωπήσεως τοῦ σωτῆρος 
σαφῶς εἰρηχότος »μετὰ ταῦτα ἐπὶ τῆς γῆς ὥφϑη. καὶ τοῖς ἀνϑρώ- 
ποῖς συνανεστράφηε, ἐπὶ τὸν πατέρα ἀναφέρει τὸ λόγιον φάσχων 
αὐτοῖς ῥήμασιν 
(Nr. 50) ἀλλ᾽ ἔοικεν ἐν τῷ λόγῳ ὁ πατὴρ εἶναι, κἂν ᾿Αστερίῳ 
μὴ δοχῇ καὶ τοῖς ταὐτὰ ἐχείνῳ φρονοῦσιν. 
χαὶ ἐπὶ τοῦ πάϑους δὲ τοῦ σωτῆρος ταὐτὸν ποιεῖ. παραϑεὶς γὰρ 
ἀπὸ τῶν Ἱερεμίου Θρήνων τὸ »πνεῦμα προσώπου ἡμῶν Χριστὸς 
κύριος συνελήφϑη ἐν ταῖς διαφϑοραῖς αὐτῶνε, ἐπιλέγει 


11f vgl. Nr. 36. 37. 42. 43. 44 — 17 vgl. Nr. 42 — 20 Luk. 1, 35 — 21 
Joh. 4, 24 — 98 Joh. 4, 24 — 97 Baruch 3, 35 — 33 Klagel. 4, 20 


11 παρεστάϑη We, doch vgl. S. 110, 5. | 18 (otr) We (yàp; Mo | 20 
φήσει and. St. φησι V | 81 ταῖτα V | 34 αὐτῶν! Ga vgl. LXX αὐτὸν V; 


füge hinzu: ov εἴπαμεν ἐν τῇ σχιᾷ αἰτοῦ ζησύμεθα ἐν τοῖς ἔϑνεσιν ) vgl. S. 100,4 
m”. 
LI 


104 


ὅπως τὴν 
rjr sai ids 
δόξαν ἀνε- 
veoüro 
MágxtÀ- 
Aoc. 


τῷ 


100 Eusebius 


(Nr. 51) χἀνταῦϑα ὁμοίως ὁ προφήτης περὶ ToU τὴν ἡμετέραν 
ἀνειληφότος σάρχα λόγου διαλέγεται, 
καὶ ἐπιφέρει λέγων 
(Nr. 51) πνεῦμα σκιᾶς ποιητικὸν οὐχ ἄν ποτε γένοιτο. πνεῦμα 
5 δὲ ὅτι αὐτὸς ὁ ϑεός, ὁ σωτὴρ ἔφη νπνεῦμα ὁ Otóc«. ὅτι δὲ ὁ 
ϑεὸς φῶς ἐστιν, αὐτὸς διδάσχει ἡμᾶς νἐγώ εἰμι τὸ φῶςς« λέγων. 
ϑεωρεῖς ὕπως τὰ περὶ τοῦ σωτῆρος λελεγμένα ἐπὶ τὴν ϑεότητα τοῦ 
πατρὸς μεταφέρει. χαὶ πάλιν ἀναιρεῖ τὴν ὑπόστασιν τοῦ υἱοῦ γυμνῇ ὃ 
τῇ κεφαλῇ πρὸ τῆς τῶν γεννητῶν δημιουργίας μηδὲν ἕτερον εἶναι 
10 πλὴν τοῦ ϑεοῦ μόνου ἀποφαινόμενος" γράφει δ᾽ οὖν ὧδε κατὰ λέξιν 
(Nr. 93) τὴν δοϑεῖσαν αὐτῷ ἐξουσίαν ᾿Αστέριος δόξαν ὀνομάζει, 
καὶ οὐ δόξαν μόνον ἀλλὰ xci προκύσμιον δόξαν, οὐχ ἐννοῶν 
ὅτι μήπω τοῦ κόσμου γεγονότος οὐδὲν ἕτερον ἣν πλὴν ϑεοῦ 
μόνου. 
15 xai αὖϑις τὸ αὐτὸ βεβαιοῖ λέγων 
(Nr. 92) οὐρανὸς χαὶ γῆ καὶ πάντα τὰ ἐν οὐρανοῖς καὶ ἐπὶ τῆς 
γῆς ὄντα ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ γεγένηται" εἰ τοίνυν τοῦτο πιστεύοι, 
ἀνάγκη αὐτὸν κἀχεῖνο συνομολογεῖν ὅτι πλὴν ϑεοῦ οὐδὲν ἵτε- 
ρον (ἦν). | 105 
20 B ὁρᾷς Ἰουδαῖον ἄντικρυς τὸν μονογενῆ υἱὸν τοῦ ϑεοῦ, »δι᾽ ὕπως καὶ 
οὗ τὰ πάντας γέ γονεν, ἀρνούμενον. εἰ “γὰρ πλὴν ϑεοῦ οὐδὲν ἕτερον 9l d ἀμ 
ἦν πρὸ τῆς τοῦ χύσμου γενέσεως, οὐχ ἢν ἄρα ὃ υἱός" καὶ «πῶς HM 
»aávta δι᾿ αὐτοῦ ἐγένετο, καὶ χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ ἕνε; ὃ μὲν λέγχεται. 
οὖν Ἰουδαῖος, ὁ τὸν Χριστὸν τοῦ ϑεοῦ ἀρνούμενος, πρὸ τῆς τοῦ 
χόσμου γενέσεως οὐδὲν οἷδεν πλὴν ϑεοῦ μόνου, συμμαρτυροῦντος 
αὐτῷ Μαρκέλλου: ἡ δὲ Χριστοῦ ixxigola σὺν παρρησίᾳ 62" πάσῃ 
σεμνύνεται λέγουσα νἡμῖν εἷς ϑεὸς ὁ πατήρ, ἐξ οὗ τὰ πάντα, καὶ 
εἷς κύριος Ἰησοῦς Χριστός, δι᾽ οὗ τὰ πάντας. ἐπὰν δὲ λέγῃ »dı’ οὗ 2 
τὰ πάντας, οἶδεν αὐτὸν πρὸ πάντων" ὥστε πρὸ τῆς τοῦ κόσμου 
γενέσεως ὁ λέγων οὐδὲν ἕτερον εἶναι πλὴν ϑεοῦ μόνου τῆς ἀληϑείας 
καταψεύδεται. σὺν γὰρ τῷ μόνῳ ϑεῷ καὶ ὁ μονογενὴς αὐτοῦ υἱὸς 
nv πρὸ τῆς τοῦ κόσμου συστάσεως. καὶ τῷ πατρὶ συνῆν. τοῦτο γὰρ 
ἐδίδαξεν αὐτὴν καὶ ὁ εἰπὼν ix ἐσχάτου τῶν ἡμερῶν τούτων ἐλά- 
λησεν ἡμῖν ἐν υἱῷ, ὃν ἔϑηκεν κληρονόμον πάντων, δι᾿ οὗ καὶ 
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ἐποίησεν τοὺς αἰῶναςε. καὶ ἐν Παροιμίαις διὰ Σολομῶνος αὐτὸς ὁ 
υἱὸς περὶ ἑαυτοῦ διδάσχει λέγων ἡνίκα ἡτοίμαζεν τὸν οὐρανόν, 
συμπαρήμην αὐτῷε. ἀλλὰ καὶ αὐτὸς »ἣν τὸ φῶς, τὸ φωτίζον. πάντα 
ἄνϑρωπον ἐρχόμενον εἰς τὸν χύσμονε, ἐπειδὴ »ἐν τῷ κόσμῳ ἦν, καὶ 
ὁ κόσμος δι᾿ αὐτοῦ ἐγένετος. εἰ δὲ »0 κόσμος δι᾿ αὐτοῦ ἐγένετοε, 
δῆλον óc προὐπῆρχεν τοῦ κύσμου. οὐχ ἄρα μόνος ἦν ὁ ϑεὸς πρὸ 
τῆς τοῦ κύσμου συστάσεως, συνῆν δὲ αὐτῷ ὃ μονογενὴς αὐτοῦ υἱός, 
εἰς ὃν ἀφορῶν ὃ πατὴρ ἔχαιρεν, og διδάσκει αὐτὸς ὧν ἡ σοφία, 
λέγων ἐν Παροιμίαις νἐγὼ ἤμην ἡ προσέχαιρεν xa! ἡμέρανε. xci 
10 αὐτὸς δὲ ὁ υἱὸς ταῖς πατρικαῖς ἐννοίαις ἐνατενίζων εὐφροσύνης 
ἐπληροῦτο, διό φησιν νηὐφραινόμην δὲ ἐνώπιον αὐτοῦ ἐν παντὶ 
χκαιρῷ«. ταῦτα μὲν ἡ Χριστοῦ ἐχκλησία τὰ εὐσεβῆ xai Octa μυστήρια 
παραλαβοῦσα φυλάττει. ὁ δὲ λέγων 
(Nr. 93) μήπω τοῦ xóouov γεγονότος μηδὲν ἕτερον εἶναι πλὴν 
15 ϑεοῦ μόνου 
δυεῖν ϑάτερον ἑαυτὸν ὄντα παρίστη, ἢ Tovdatov ἢ “ΣΣαβελλι(αν)όν. 
ἢ γὰρ αὐτόϑεν ἀρνούμενος τὸν υἱόν, ϑεὸν δὲ μόνον εἰσάγων, ᾿ἸΙου- 
δαῖος ἔσται τὸν Χριστὸν ἀρνούμενος" ἢ μέχρι λόγου τὴν τοῦ υἱοῦ 
πρόσρησιν ἀποδεχόμενος, αὐτὸν δ᾽ εἶναι φάσχων τὸν ἕνα ϑεόν, υἱὸν 
20 ὁμοῦ καὶ πατέρα, τὸν Σαβέλλιον ἀνανεώσεται. εἰ γὰρ πρὸ τοῦ 
χύσμου οὐδὲν ἕτερον ἦν πλὴν ϑεοῦ, (ἢ) αὐτὸς ἔσται πατὴρ καὶ υἱὸς 
ἢ οὐδ᾽ ἕξει υἱόν. 
3 ἀλλ᾽ ἔοιχεν Μάρχελλος, τὸν ἐν αὐτῷ τῷ ϑεῷ λόγον, xa0' ὃν 
λογικὸς νοεῖται, τοῦτον εἶναι φάσχειν τὸν υἱόν" ὥστε εἶναι αὐτὸν 
25 ἑαυτοῦ πατέρα, καὶ av πάλιν αὐτὸν ἑαυτοῦ υἱόν. ἐπάχουσον γοῦν 
τῶν αὐτοῦ φωνῶν, δι᾿ ὧν τοῦτον γράφει τὸν τρόπον 
(Nr. 92) πρὸ γὰρ τῆς δημιουργίας ἁπάσης ἡσυχία τις Jm, og 
elxóc, ὄντος ἐν τῷ ϑεῷ τοῦ λόγου. εἰ γὰρ ποιητὴν ἁπάντων 
τὸν ϑεὸν "Aarégtoc πεπίστευχεν εἶναι, δῆλον Ott συνομολογήσει 
30 ἡμῖν καὶ αὐτὸς τὸν μὲν ἀεὶ ὑπάρχειν, μηδεπώποτε ἀρχὴν τοῦ 
εἶναι λαβόντα, τὰ δὲ γεγενῆσϑαί τε ὑπ᾿ αὐτοῦ καὶ ἐξ οὐχ ὄντων 
γεγενῆσϑαι. 
ὁρᾷς ὕπως τὸν ϑεὸν ἄναρχον ὑποστησάμενος τὸν λόγον ἐν αὐτῷ 
ὄντα ἐν ἡσυχίᾳ εἶναι πρὸ τῆς δημιουργίας ἔφη" καὶ προϊὼν ἑξῆς 
5 ἐπιλέγει 


c 


wo 
[271 


9 Prov. 8, 27 — 8 Joh. 1, 9. 10 — 5 Joh. 1,10 — 9 Prov. 8, 30 — 11 
Prov. 8, 30 — 21 vgl. Nr. 93 


16 Σαβελλιανόν We, vgl zu S. 88, 21 | 18 λόγου] + μόνου Mo 
21 ἢ Mo | 28 ὃν m vgl. S. 87, 14. 105, 23 (108, 5) anders S. 118, 74. 8 V 
88 ἐν ἑαυτῷ V*, corr. V? | 84 ἔφη mr ἐφ᾽ 5 V 


5| 106 


ὕπως τὸν 
λόγον τοῦ 
ϑεοῦ ἐν τῷ 
ϑεῷ ὄντα 
ἄναρχον 
εἶναι χαὶ 
ἀγέννητον 
9 ὡρίζετο. 


102 Eusebius 


(Nr. 92) εἰ τοίνυν τοῦτο πιστεύοι, ἀνάγχη αὐτὸν κἀκεῖνο Ovrouo- 
λογεῖν ὅτι πλὴν ϑεοῦ οὐδὲν ἕτερον ἦν. εἶχεν οὖν τὴν οἰχείαν 
δόξαν ὁ λόγος, ὧν ἐν τῷ πατρί. 
ἐντεῦϑεν εἰχότως καὶ ἀΐδιον, τοῦτ᾽ ἔστιν ἀγένητον, εἶναί φησιν τὸν 
5 λόγον, ὧδε γράφων 
(Nr. 48) ἀχούεις τοίνυν τῆς συμφωνίας τοῦ ἁγίου πνεύματος, διὰ 
πολλῶν καὶ διαφόρων προσώπων τῇ τοῦ λόγου μαρτυρούσης 
ἀιδιότητι; 
καὶ πάλιν 
10 (Nr. 48) xai διὰ τοῦτο ἄρχεται μὲν 63" ἀπὸ τῆς ἀιδιότητος τοῦ 
λόγου, νἐν ἀρχῇ ἦν ὁ λόγοςε« λέγων »xal ὃ λόγος ἦν πρὸς τὸν 
ϑεόν, καὶ ϑεὸς 5v ὁ λόγοςε. τρισὶν ἐπαλλήλοις μαρτυρίαις χρώ- 
uevos τὴν ἀιδιότητα τοῦ λόγου δεικνύναι βούλεται. 
ὅπως δὲ ἡνῶσϑαι τῷ ϑεῷ xai συναγέννητον εἶναι αὐτῷ τὸν λόγον 
15 ἔφασχεν, πάρεστιν αὐτοῦ ἐπακοῦσαι ὧδέ πὴ λέγοντος 
(Nr. 61) τὴν μὲν κατὰ σάρχα οἰχονομίαν τῷ ἀνϑρώπῳ διαφέρειν 
γινώσχομεν, τὴν δὲ κατὰ πνεῦμα ἀιδιότητα ἡνῶσϑαι τῷ πατρὶ 
πεπιστεύχαμεν. | 
4 τοῦτον δὴ τὸν τρόπον ἐν τῷ ϑεῷ δοὺς εἶναι τὸν λόγον, ἕν 
90 χαὶ ταὐτὸν εἶναι αὐτῷ ἑξῆς ἀποφαίνεται κατὰ λέξιν ὧδε γράφων 
(Nr. 62) εἰ μὲν γὰρ ἡ τοῦ πνεύματος ἐξέτασις γίγνοιτο μόνη, ἕν 
καὶ ταὐτὸν εἰχύτως ἂν ὁ λόγος εἶναι τῷ ϑεῷ φαίνοιτο" εἰ δὲ ἡ 
χατὰ σάρκα προσϑήχη ἐπὶ τοῦ σωτῆρος ἐξετάζοιτο, ἐνεργείᾳ ἡ 
ϑεύτης μόνῃ πλατύνεσϑαι ÓoxsU ὥστε εἰκότως μονὰς ὄντως ἐστὶν 
295 ἀδιαίρετος. 
καὶ πάλιν προϊών φησιν 
(Nr. 64) οὐ διὰ τὴν ἐν ἅπασιν οὖν λόγοις τε καὶ ἔργοις 
ἀκριβῆ συμφωνίαν, ὡς ᾿Αστέριος ἔφη, 6 σωτὴρ λέγει »ἐγὼ 
καὶ ὁ πατὴρ ἕν ἐσμενε" ἀλλὰ διότι ἀδύνατόν ἐστιν ἢ λόγον 
30 ϑεοῦ ἢ ϑεὸν τοῦ ἑαυτοῦ μερίζεσϑαι λόγου. 
εἰ δὴ οὖν ἕν χαὶ ταὐτὸν ἦν ὃ ϑεὸς καὶ ὁ ἐν αὐτῷ λόγος, ὡς doxel 
Μαρχέλλῳ, ὃ ἐν τῇ ἁγίᾳ παρϑένῳ γενόμενος καὶ σαρχωϑεὶς καὶ 
ἐνανϑρωπήσας καὶ παϑὼν τὰ ἀναγεγραμμένα καὶ ἀποϑανὼν ὑπὲρ 
τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν αὐτὸς 7v ὁ ἐπὶ πάντων ϑεός" 0 δὴ τολμήσαντα 
35 φάναι τὸν Σαβέλλιον ἡ ἐκκλησία τοῦ ϑεοῦ ἐν ἀϑέοις καὶ βλασφήμοις 
χατέλεξεν. : 


* 


11 Joh. 1, 1 — 28 Joh. 10, 30 — 81 vgl. Nr. 62 


1 πιστεύοι and. St. πιστεύει V | 12f τρισὶν — βούλεται als Eusebius 
Worte m g; doch vgl. S. 35, 2f | 99 εἰ V? ἡ V* | 86 ἐγχατέλεξεν m 


de ecclesiastica theologia II 3—0. 103 


ὅ εἰ δὲ λέγοι Μάρκελλος τὸν λόγον εἶναι τοῦ ϑεοῦ τὸν σαρχω- 
ϑέντα, ἀλλ ἀχώριστον αὐτὸν ὡρίσατο εἶναι τοῦ ϑεοῦ, μονάδα δοὺς 
ἀδιαίρετον, καὶ μίαν ὑπόστασιν τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ ἐν αὐτῷ λόγου, 
oc μηδ᾽ ἕτερον νοεῖν τὸν ἐνανθρωπήσαντα xar αὐτὸν ἢ τὸν ἐπὶ 


, , , 
5 πάντων ϑεόν. εἰ δὲ μονάς ἐστιν ἀδιαίρετος, ἕν τε xal ταὐτὸν ὁ ϑεὸς 


καὶ ὁ ἐν αὐτῷ λόγος, καὶ τίνα ἂν εἴποι τις πατέρα, τίνα δὲ υἱόν, 
ἑνὸς ὄντος τοῦ ὑποκειμένου; οὕτω μὲν δὴ Μάρκελλος υἱοπάτορα τὸν 
ἕνα καὶ τὸν αὐτὸν εἰσάγων τὸν “Σαβέλλιον ἀνενέου. | 

6 ἡ δὲ ἐχκλησία τοῦ ϑεοῦ καὶ τὴν μονάδα τὴν ἀδιαίρετον 


10 γνωρίξει, μίαν ἀρχὴν ὁμολογοῦσα, τὸν ἕνα καὶ ἀγέννητον καὶ ἄναρχον 


ϑεόν" καὶ τὸν ἐξ αὐτοῦ δὲ γεννηϑέντα μονογενῆ υἱόν, ἀχριβῶς ὄντα 
xai ζῶντα καὶ ὑφεστῶτα, σωτῆρα ἐπιγράφεται, οὐχ ἄναρχον ὄντα 
οὐδὲ ἀγέννητον, ἵνα μὴ δύο ἀρχὰς καὶ δύο ϑεοὺς ὑποστήσηται, ἐξ 
αὐτοῦ δὲ γεννηϑέντα τοῦ πατρὸς καὶ ἀρχὴν ἔχοντα τὸν γεγεννηχότα. 
διὸ πιστεύειν παρείληφεν εἰς fva ϑεὸν πατέρα παντοχράτορα καὶ 
εἰς τὸν χύριον ἡμῶν Ἰησοῦν Χριστόν, τὸν μονογενῆ τοῦ ϑεοῦ υἱόν, 
τῆς ἁγίας ταύτης χαὶ μυστιχῆς πίστεως τὴν ἐν Χριστῷ παρεχούσης 
ἀναγέννησιν τοῖς δι᾿ αὐτῆς φωτιζομένοις. ἀλλὰ τὴν μονάδᾳ φησὶν 
Μάρκελλος ἐνεργείᾳ πλατύνεσθαι, (0) ἐπὶ μὲν σωμάτων χώραν ἔχει, 


20 ἐπὶ δὲ τῆς ἀσωμάτου καὶ ἀλέχτου χαὶ ἀνεχφράστου οὐσίας οὐχέτι. 


25 


30 


οὐδὲ γὰρ ἐν τῷ ἐνεργεῖν 08" πλατύνεται οὐδ᾽ ἐν τῷ μὴ ἐνεργεῖν 
συστέλλεται, οὐδ᾽ ὅλως ὁμοίως ἀνθρώποις ἐνεργεῖ οὐδ᾽ ὁμοίως 
ἀνϑρώποις κινεῖται" μονὰς δὲ ὧν ἀδιαίρετος 0 ϑεὸς τὸν μονογενῆ 
αὐτοῦ υἱὸν ἐξ ἑαυτοῦ ἐγέννα, οὐ διαιρούμενος οὐδ᾽ ἀλλοίωσιν ἢ τρο- 
πὴν ἢ ῥοὴν ἢ τι πάϑος ὑπομένων. οὐδὲ γὰρ προστάττων οὐδ᾽ 
ἐγκελευόμενος οὐδὲ νομοϑετῶν, ὁμοίως ἀνθρώποις γλώττῃ καὶ χείλεσιν 
λαλῶν, ταῦτα πράττει, οὐδέ γε ἀφορῶν εἰς τὴν τοῦ παντὸς διαχό- 
σμησιν ὁμοίως ἡμῖν ὀφθαλμοῖς χρώμενος ἐνατενίζει, ὁπότε xai »τὰ 
μὴ ὄνταε προλαβὼν ἀρρήτῳ καὶ ϑεῖχῇ δυνάμει ὡς ἤδη ὄντα καὶ 
ὑφεστῶτα ϑεωρεῖ. ἀλλ᾽ οὐδὲ ποιῶν καὶ δημιουργῶν ὁμοίως τοῖς 
παρ᾽ ἡμῖν τεχνίταις προῦὔποκχειμένην ὕλην λαβὼν χερσὶν καὶ δακτύ- 
λοις τεχταίνεται, ἀρρήτῳ δὲ πάλιν καὶ ἀκαταλήπτῳ δυνάμει ἐξ οὐκ 
ὄντων εἰς τὸ εἶναι τὴν τῶν γενητῶν ἁπάντων ὑπεστήσατο οὐσίαν. 
εἰ δὴ οὖν πάντα λόγοις ἡμῖν ἀρρήτοις καὶ ἀσυλλογίστοις ἐποίει. τί 


80 δὴ χρὴ ἀγωνιᾶν, μὴ ὁμοίως τοῖς ϑνητοῖς ζῴοις πάϑος τι περὶ αὐτὸν 


εἴποιμεν γεγονέναι | ἐπὶ τῇ τοῦ υἱοῦ γεννήσει, ἣν ὑπὲρ πάντα καὶ 


2 vgl. Nr. 62 — 5 vgl. Nr. 62 — ΤΥ͂ vgl. S. 62, 33 — 18f vgl. Nr. 62 — 
28 vgl. Nr. 62 — 28 Röm. 4, 17 
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πρὸ πάντων ὑπέστη, οὐ κατά τι τῶν τῇ ϑνητῶν φύσει GUPETYO- 
σμένων, κατὰ δὲ τὸν αὐτῷ μόνῳ γνωριζόμενον τρόπον; 

7 ἀλλὰ φοβῇ. ὦ ἄνϑρωπε, μὴ δύο ὑποστάσεις ὁμολογήσας δύο 
ἀρχὰς εἰσαγάγοις καὶ τῆς μοναρχικῆς ϑεότητος ἐχπέσοις; μάνϑανε 


ὅπως ἡ ἐχ- 


κλησία 
rob near 


H 


τοίνυν os, ἑνὸς ὄντος ἀνάρχου καὶ ἀγεννήτου ϑεοῦ τοῦ δὲ υἱοῦ ἐξ μοναρχίαν 


αὐτοῦ γεγεννημένου, μία ἔσται ἀρχὴ μοναρχία τε καὶ βασιλεία μία, 
ἐπεὶ χαὶ αὐτὸς ὁ υἱὸς ἀρχὴν ἐπιγράφεται τὸν αὐτοῦ πατέρα. »xt- 
φαλὴ γὰρ Χριστοῦ ὁ Ütóc« κατὰ τὸν ἀπόστολον. ἀλλὰ ἀγωνιᾷς, μὴ 
δύο ϑεοὺς ἀνάγχη (εἴη) παραδέξασϑαι τὸν δύο ὑποστάσεις πατρὸς 
x«l υἱοῦ εἶναι ὁμολογοῦντα; ἀλλὰ καὶ τοῦτο γίνωσχε, oc 0 δύο δοὺς 
ὑποστάσεις πατρὸς καὶ υἱοῦ οὐχ ἀναγκάζεται δύο πατέρας εἰπεῖν, 
οὐδὲ δύο υἱούς, ἀλλὰ τὸν μὲν ἕνα πατέρα δώσει, τὸν δὲ ἵτερον υἱόν. 
κατὰ τὸν αὐτὸν οὖν τρόπον, οὐ δύο ϑεοὺς ἀνάγχη δοῦναι τὸν τὰς 
δύο ὑποστάσεις τιϑέντα. οὐδὲ γὰρ ἰσοτίμους αὐτὰς δριζόμεϑα οὐδ᾽ 
ἄμφω ἀνάρχους xal ἀγεννήτους, ἀλλὰ μίαν μὲν τὴν ἀγέννητον καὶ 
ἄναρχον, ϑατέραν δὲ γεννητὴν καὶ ἀρχὴν τὸν πατέρα κεκτημένην. 
διὸ χαὶ αὐτὸς ὁ υἱὸς καὶ ἑαυτοῦ εἶναι ϑεὸν τὸν αὐτοῦ πατέρα 
διδάσκει, ἐν οἷς φησιν ᾽ἀνέρχομαι πρὸς τὸν πατέρα μου καὶ πατέρα 
ὑμῶν. xal ϑεόν μου καὶ ϑεὸν ὑμῶνε. ὁ μὲν δὴ ϑεὸς καὶ πατὴρ καὶ 
αὐτοῦ τοῦ υἱοῦ ϑεὸς ὧν δείχνυται" διὸ δὴ εἷς ϑεὸς τῇ ἐκκλησίᾳ τοῦ 
υἱοῦ κηρύττεται. ὁ δὲ υἱός, ὅτε μὲν αὐτὸς παραβάλλεται τῷ πατρί, 
οὐχέτ᾽ ἔσται xci αὐτοῦ τοῦ πατρὸς ϑεύς, ἀλλ᾽ υἱὸς μονογενὴς καὶ 
ἀγαπητὸς αὐτοῦ xal »εἰχὼν τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀοράτους xal νἀπαύγασμαςε 
τῆς πατρικῆς δόξης, σέβει τε καὶ προσκυνεῖ καὶ δοξάζει τὸν ἑαυτοῦ 
πατέρα ϑεὸν αὐτὸν xcl ἑαυτοῦ ἐπιγραφόμενος ((Q) καὶ εὔχεσϑαι 
ἀναγέγραπται, ᾧ καὶ εὐχαριστεῖ, ᾧ xcl »vx5x00c μέχρις ϑανάτουε 
γίνεται), | ὁμολογεῖ τε ξῆν »διἱὰ τὸν πατέρας καὶ μηδὲν δύνασϑαι 
πράττειν ἄνευ τοῦ πατρὸς 64 xal μὴ τὸ ἑαυτοῦ ϑέλημα ποιεῖν ἀλλὰ 
τὸ τοῦ πατρός. λέγει δ᾽ οὖν αὐταῖς συλλαβαῖς »orı καταβέβηκα ἐκ 
τοῦ οὐρανοῦ οὐχ ἵνα ποιήσω τὸ ϑέλημα τὸ ἐμὸν ἀλλὰ τὸ ϑέλημα 
τοῦ πέμψαντός ut«, καὶ αὖὐϑις νοὐ δύναμαι ἐγὼ ποιεῖν ἀπ᾽ ἐμαυτοῦ 
οὐδέν" καϑὼς ἀκούω χρίνω, καὶ ὴ χρίσις ἡ ἐμὴ δικαία ἐστίν, ὅτε οὐ 
ζητῶ τὸ ϑέλημα τὸ ἐμὸν ἀλλὰ τὸ ϑέλημα τοῦ πέμψαντός μεε. καὶ 
ὅτι γε ἕτερος ἣν 6 πέμψας αὐτὸν παρ᾽ αὐτὸν παρίστησιν ἑξῆς λέγων 


4 LI Kor. 11,3 — 18 Joh. 20, 17 — 28 Kol. 1, 15 — Hebr. 1, 3 — 235 
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»ἐὰν ἐγὼ μαρτυρῶ περὶ ἐμαυτοῦ, ἡ μαρτυρία μου οὐκ ἔστιν ἀληϑής" 
ἄλλος ἐστὶν ὁ μαρτυρῶν περὶ ἐμοῦς. εἶτα μνημονεύσας τοῦ βαπτι- 
στοῦ, τὸν πατέρα μάρτυρα εἶναι αὐτοῦ διδάσχει φάσκων »χαὶ ὃ 
πέμψας με πατήρ. αὐτὸς μεμαρτύρηκεν περὶ ἐμοῦε, xci προστίϑησιν 
5 sel ἡγαπᾶτέ με, ἐχάρητε ἂν ὅτι πορεύομαι, πρὺς τὸν πατέρα ὅτι ὁ 
πατήρ μου μείζων μού ἐστινε. di’ ὧν ἁπάντων ἵτερον ἑαυτὸν τοῦ 
πατρὸς δείκνυσιν. χαὶ τὸ ὑπερέχον τῆς δύξης τοῦ πατρὸς παρίστησιν 
διὰ τοῦ τὸν μὲν ἀπεσταλχέναι λέγειν, ἑαυτὸν δὲ ἀπεστάλϑαι καὶ ix 
τοῦ οὐρανοῦ κατεληλυϑέναι νοὐχ ἵνα ποιήσῃ τὸ ϑέλημα τὸ ἑαυτοῦ 
10 ἀλλὰ τὸ τοῦ πέμψαντοςς αὐτόν. καὶ τί ἂν πρὸς ταῦτα φαίη Μάρ- 
χελλος, ἀχούων τοῦ κατεληλυϑότος ἐξ οὐρανοῦ ταῦτα διδάσχοντος; 
οὐ γὰρ δήπου καὶ νῦν τὴν σάρχα τοῦ σωτῆρος ταῦτα φάσχειν ἐρεῖ" 
οὐ γὰρ ἡ σάρξ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ κατελήλυϑεν. τίνα τοίνυν ἐρεῖ τὸν 
ἐχ τοῦ οὐρανοῦ κατεληλυϑότα καὶ ταῦτα διδάσχοντα; πότερα τὸν 
15 ϑεὸν αὐτὸν ἢ τὸν τούτῳ συνημμένον λόγον; ἀλλ᾽ εἰ λέγοι τὸν πα- 
τέρα, γυμνῶς ἀναχαλύψας τὸν Σαβέλλιον, αὐτὸς αὐτὸν ὃ σωτὴρ 
ἐφψευσμένον ἀπελέγξει λέγων νκαταβέβηχα ἐκ τοῦ οὐρανοῦ οὐχ ἵνα 
ποιήσω τὸ ϑέλημα τὸ ἐμὸν ἀλλὰ τὸ ϑέλημα τοῦ πέμψαντός uec, καὶ 
»οὐ δύναμαι ἐγὼ ax’ ἐμαυτοῦ ποιεῖν οὐδέν" χαϑὼς ἀχούω χρίνως, 
90 χαὶ »09 ξητῶ τὸ ϑέλημα τὸ ἐμὸν ἀλλὰ τὸ ϑέλημα τοῦ πέμψαντός 
μες, καὶ »ὁ πατήρ μου μείξων pov ἐστινε. ταῦτα γὰρ οἴεσθαι τὸν 
πατέρα φάσχειν ἐσχάτης ἂν εἴη μανίας. εἰ δὲ τὸν ἐν τῷ ϑεῷ συμφυᾶ 
λόγον xci τὴν διάνοιαν αὐτοῦ, xaÓ' ἣν λογίζεται καὶ ἔνδον ἐν ἑαυτῷ 
διανοεῖται, τὰ προκείμενα διεξιέναι φησίν, καὶ πῶς ἂν ἡ ἐνθύμησις 
25 τοῦ ϑεοῦ καὶ ἡ ἐν αὐτῷ διάνοια χαταβέβηκεν ix τοῦ οὐρανοῦ; πῶς 
δ᾽ ἐν τῇ σαρκὶ 1j ἀνείληφεν γενομένη ταῦτα διεξήει; πῶς δ᾽ (0) ἐν 
τῷ ϑεῷ λόγος ἐρεῖ καταβεβηκέναι »ovy ἵνα ποιήσῃ τὸ ϑέλημα αὐτοῦ 
ἀλλὰ τὸ τοῦ πέμψαντος« αὐτόν; | διὰ τούτων μὲν ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ 
τὸ πρὸς τὸν πατέρα σέβας ἑαυτοῦ παρίστησιν" ὅτε δὲ τῶν γεννητῶν 
30 ἁπάντων χκαϑηγεῖται τῶν δι᾿ αὐτοῦ γεγενημένων, oc ἂν ἁπάντων 
ὑπάρχων σωτὴρ καὶ κύριος xci δημιουργός (»πάντα γὰρ δι᾿ αὐτοῦ 
ἐγένετο, καὶ χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ Évc), τηνικαῦτα καὶ ϑεὸς χαὶ 
δεσπότης καὶ σωτὴρ καὶ βασιλεὺς ἀναγορεύοιτο av. διὸ καὶ σέβειν 
καὶ προσχυνεῖν καὶ τιμᾶν αὐτὸν οἷα ϑεὸν ἡ ἐκκλησία αὐτοῦ dedi- 
35 daxtaı, τοῦτο πράττειν παρ᾽ αὐτοῦ μαϑοῦσα. λέγει δ᾽ οὖν αὐτὸς 
ὁ σωτὴρ ν»οὐδὲ γὰρ ὁ πατὴρ κρίνει οὐδένα, ἀλλὰ τὴν ἅπασαν κρίσιν 


1 Joh. 5, 31. 32 — 8 Joh. 5, 37 — 5 Joh. 14, 28 — 8 Joh. 6, 57 ἃ. à. 
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δέδωκεν τῷ υἱῷ, ἵνα πάντες τιμῶσιν τὸν υἱὸν καϑὼς τιμῶσιν τὸν 
πατέρας, διαρρήδην παραχελευόμενος τιμᾶν αὐτὸν μὴ ὁμοίως 64" τοῖς 
προφήταις μηδ᾽ ὁμοίως ἀγγέλοις ἢ ταῖς τούτων διαφερούσαις δυνά- 
μεσιν, ἀλλ᾽ αὐτῷ τῷ πατρὶ παραπλησίως. τοῦτο γὰρ αὐτὸς ö πατὴρ 
5 βουληϑεὶς »xàoar τὴν κρίσιν δέδωχεν τῷ υἱῷ, ἵνα πάντες τιμῶσιν 
αὐτὸν χαϑὼς τιμῶσι τὸν πατέρα... ἃ δὴ xci Θωμᾶς ὁ Δίδυμος 15 
ἀκριβῶς ἐπιστάμενος, ἅτε τοῦ χοροῦ τῶν δώδεχα γεγονὼς μαϑητῶν, 
λαμπροῖς ῥήμασιν καὶ ϑεὸν αὐτὸν καὶ κύριον ἐπεγράφετο λέγων νὁ 
κύριός μου xci ὁ ϑεός uov«. διὸ δὴ καὶ ἡμᾶς προσήκει μόνον τὸν 
10 υἱὸν xai μηδένα ἕτερον ϑεϊκῇ τιμῇ σέβειν, χαϑὼς τιμῶμεν τὸν πα- 
τέρα, xal ἐν τούτῳ τοῦ πατρὺς διὰ τοῦ υἱοῦ τιμωμένου" ὃ δὴ καὶ 16 
αὐτὸ διδάσχει λέγων 0 τιμῶν τὸν υἱὸν τιμᾷ τὸν πατέρα τὸν πέμ- 
ψαντα αὐτόνε. ὥσπερ γὰρ χαὶ βασιλέως καταπεμφϑεῖσαν. εἰχόνα τι- 
μῶντες τὸ πρωτότυπον τῆς εἰκόνος αὐτὸν ἂν τιμήσαιμεν τὸν βασιλέα, 
15 τὸν αὐτὸν τρόπον ὁ πατὴρ ἂν εἴη διὰ τοῦ υἱοῦ τιμώμενος, ὡς καὶ 
δι᾿ αὐτοῦ ὁρώμενος. »0« 7ào "ἑωρακὼς: τὸν υἱὸν ᾿ἑώρακεν τὸν 
πατέρας, τὴν ἀγέννητον ϑεότητα, οἷα ἐν εἰχόνι καὶ κατόπτρῳ, ἐν 
τῷ υἱῷ χαρακτηριζομένην ὁρῶν" "ἀπαύγασμα γάρ ἐστιν φωτὸς 
ἀιδίου, xai ἔσοπτρον ἀκηλίδωτον τῆς τοῦ ϑεοῦ ἐνεργείας, καὶ εἰχὼν 
τῆς ἀγαϑότητος αὐτοῦς. πάντα δὲ ταῦτα παρὰ τοῦ πατρὺς λαβών, 
ἐξ αὐτοῦ τὲ χαὶ τῆς ϑεότητος τὴν δόξαν, ὡς ἂν υἱὸς γνήσιος καὶ 
μονογενής, εἰληφὼς ἔχει. ἀλλ᾽ οὐ καὶ ὁ πατὴρ παρά τινὸς εἴληφεν, 
πάντων δ᾽ αὐτὸς ὧν ἀρχὴ καὶ πηγὴ καὶ ῥίζα τῶν ἀγαϑῶν εἰχότως 
εἷς καὶ μόνος ἀναγορεύοιτο ἂν ϑεύός. | 119 
25 8 ἀλλὰ τούτων ἐν ἀγνοίᾳ τυγχάνων Mapzeikos οὐ βούλεται ὁποίοις ῥή- 
uiv ἀληϑῶς τὸν υἱὸν ἐκ τοῦ πατρὺς γεγεννῆσθαι. ὡς υἱὸν ζῶντα mo 
xai ὑφεστῶτα, οἷα δὲ λόγον αὐτὸν σημαντιχόν. τινος ἢ προσταχτιχὸν devehte 
zQotAiÓtIp» τοῦ ϑεοῦ φάσχει. ἄχουε δ᾽ οὖν ἀχαλύπτως καὶ τοῦτο τὸν υἱὸν 
λέγοντος αὐτοῦ ταῖσδε ταῖς φωναῖς τοῦ ϑεοῖ. 
8) — (Nr. 31) τὸ μὲν οὖν πρὸ τῶν αἰώνων αὐτὸν γεγεννῆσϑαι 
φῆσαι, ἀκολούϑως εἰρηχέναι doxel' γέννημα γὰρ τὸ προελϑὸν 
τοῦ προεμένου γίγνεται πατρός. ϑάτερον δὲ οὐχέτι ὑγιῶς οὐδ᾽ 
εὐσεβῶς αὐτῷ παρείληπται. τὸ γὰρ μὴ λόγον εἶναι φῆσαι τὸν ἐξ 
αὐτοῦ προελϑόντα, καὶ τοῦτον εἶναι τὸν τῆς γεννήσεως ἀληϑὴ 
35 τρύπον, ἀλλ᾿ ἀληϑῶς υἱὸν μόνον. ἔμφασίν τινα τοῖς ἀκούουσιν 
a ὄφεως παρέχειν εἴωϑεν. 
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εἶϑ᾽ ὅτι μηδὲ γεγέννηται ἐκ τοῦ πατρὸς ὁ λόγος παριστὰς ὧδε λέγει 
πρὺς λέξιν 
(Nr. 28) ὁ τοίνυν ἱερὸς ἀπόστολος καὶ μαϑητὴς τοῦ κυρίου Ἰωάν- 
uns ἀιδιότητος αὐτοῦ «νημονεύων ἀληϑὴς ἐγίγνετο τοῦ λόγου 
ὄ μάρτυς, »ἐν ἀρχῇ ἦν ὁ Aóyoc« (λέγων) »χαὶ ó λόγος ἦν πρὸς 
τὸν ϑεόν, καὶ ϑεὸς ἦν ὁ λόγοςε, οὐδὲν γενέσεως ἐνταῦϑα μνημο- 
νεύων τοῦ λόγου. 
οὕτω δὴ τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ἀρνούμενος, τὸν ἐν τῷ ϑεῷ λόγον ποτὲ 
μὲν ἔνδον εἶναι ἐν τῷ den ἔφασχεν ποτὲ δὲ προϊέναι τοῦ ϑεοῦ, καὶ 
10 ἄλλοτε πάλιν ἀναδραμεῖσϑαι εἰς τὸν ϑεὸν xai ἔσεσϑαι ἐν αὐτῷ, oc 
καὶ πρότερον ἦν. ἐπάχουσον δ᾽ ὕπως ταῦτα λέγει τούτοις τοῖς 
ῥήμασιν 
(Nr. 108) νυνὶ δὲ πιστεύω ταῖς ϑείαις γραφαῖς, ὅτι εἷς ὃ ϑεός. 
χαὶ ὁ τούτου λόγος προῆλϑεν μὲν τοῦ πατρός, ἵνα πάντα δι᾿ 
15 αὐτοῦ γένηται᾽ μετὰ δὲ τὸν χαιρὸν τῆς κρίσεως καὶ τὴν τῶν 
ἁπάντων διόρϑωσιν καὶ τὸν ἀφανισμὸν τῆς ἀντικειμένης ἁπάσης 
ἐνεργείας, 65" ν»ντότε αὐτὸς ὑποταγήσεται τῷ ὑποτάξαντι αὐτῷ 
τὰ πάντας "965 xcl „rarole, iv οὕτως j ἐν τῷ ϑεῷ ὁ λόγος, 
ὥσπερ καὶ πρότερον ἦν πρὸ τοῦ τὸν κόσμον εἶναι. οὐδενὸς ‚rag 
20 ὄντος πρότερον ἢ τοῦ ϑεοῦ μόνου, πάντων δὲ διὰ τοῦ λόγου 
γίγνεσϑαι μελλόντων, προῆλϑεν ὁ λόγος δραστιχῇ ἐνεργείᾳ, λόγος 
τοῦ πατρὸς Ov. 
χαὶ πάλιν τὴν αὐτὴν διάνοιαν λευχότερον τίϑησιν ὧδε γράφων 
(Nr. 54) πρὸ γὰρ τοῦ τὸν κύσμον εἶναι ἦν ὁ λόγος ἐν τῷ πατρί. 
95 | ὅτε δὲ 6 παντοχράτωρ tóc πάντα τά τε ἐν οὐρανοῖς καὶ ἐπὶ 
γῆς προέϑετο ποιῆσαι, ἐνεργείας ἡ τοῦ κόσμου γένεσις ἐδεῖτο 
δραστικῆς᾽ καὶ διὰ τοῦτο, μηδενὸς ὄντος ἑτέρου πλὴν ϑεοῦ (πάντα 
γὰρ ὁμολογεῖται ὑπ᾽ αὐτοῦ γεγενῆσϑαι), τότε ὃ λόγος προελϑὼν 
ἐγίνετο τοῦ κόσμου ποιητής, ὃ καὶ πρότερον ἔνδον νοητῶς ἕτοι- 
80 μάζων αὐτόν. 
καὶ αὖϑις μετὰ πάντα ἐπιφέρει λέγων 
(Nr. 34) xal διὰ τοῦτο οὐχ υἱὸν ϑεοῦ ἑαυτὸν ὀνομάζει, ἀλλὰ παν- 
ταχοῦ υἱὸν ἀνθρώπου ἑαυτὸν λέγει, ἵνα διὰ τῆς τοιαύτης ὁμο- 
λογίας ϑέσει τὸν ἄνϑρωπον διὰ τῆς πρὸς αὐτὸν κοινωνίας υἱὸν 
8686 ϑεοῦ γενέσϑαι παρασκευάσῃ καὶ μετὰ τὸ τέλος τῆς πράξεως 
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αὖϑις, Oc λόγος, ἑνωϑῇ τῷ ϑεῷ, πληρῶν ἐκεῖνο τὸ ὑπὸ τοῦ 
ἀποστόλου εἰρημένον" »τότε αὐτὸς ὑποταγήσεται τῷ ὑποτάξαντι 
αὐτῷ τὰ πάντα, ἵνα A τὰ πάντα καὶ ἐν πᾶσιν ὁ ϑεόςε. ἔσται 
γὰρ τηνικαῦτα τοῦϑ᾽ ὅπερ πρότερον ἦν. 

5 τοσαῦτα Μάρκελλος περὶ τοῦ λόγου εἰπὼν τοῦ ἐν τῷ ϑεῷ, χαϑ'᾽ ὃν 
νοοῦμεν αὐτὸν λογικὸν εἶναι, δεινῇ δυσχωρίᾳ περιπέπτωχεν, τολμήσας 
ἐχτὸς τοῦ ϑεοῦ γεγονέναι ποτὲ φάναι τὸν ἐν αὐτῷ λόγον, καὶ πάλιν 
ἐντὸς αὐτοῦ μετὰ τὸν καιρὸν τῆς κρίσεως, ἵν᾽ οὕτως ἢ ἐν τῷ ϑεῷ 
ivo dc «αὐτῷ, ὥσπερ καὶ πρότερον jr. 

10 9 ὥρα τοίνυν ἐρωτῶσιν ἡμῖν αὐτὸν ἀποκρίνασϑαι. τί οὖν ἐν 
“τῷ μεταξὺ χρόνῳ, ὅτε ἐχτὸς ἣν ὃ λύγος τοῦ ϑεοῦ, προσήκει νοεῖν; 
πῶς δὲ προῆλϑεν; ἐν ὁποίᾳ δὲ ἦν ἄρα καταστάσει ὃ ϑεύς, μὴ ἔχων 
ivi ἑαυτῷ τὸν olxelov λόγον; εἰ γὰρ ἐπὶ συντελείᾳ τοῦ παντὸς ἔσται 

ὁ λόγος ἐν τῷ ϑεῷ, ὥσπερ xal «πρότερον ἦν πρὸ τοῦ καιροῦ τῆς 

15 συντελείας, πῶς ἔσται ó λόγος ὁ προελϑὼν τοῦ ϑεοῦ; εἰ μὲν γὰρ 
χαϑ᾽ ἑαυτὸν ὑφεστὼς ἕτερος ἐγίγνετο τοῦ ϑεοῦ, μάταιος ὁ Μαρκέλ- 
λου πόνος" εἰ δὲ καὶ προελϑὼν τοῦ ϑεοῦ, κατὰ τὸν ἐν ἡμῖν προφο- 
ρικὸν λόγον, ἔμενεν τοῦ πατρὸς ἀχώριστος, οὐχοῦν ἀεὶ xal διὰ παν- 
τὸς 5v ἐν τῷ ϑεῷ, καὶ ὅτε ἐνήργει. | πῶς ovr εἰς τὸν τῆς κρίσεως 

20 ἀναπέμπει καιρόν, τότε λέγων αὐτὸν ἑνωϑήσεσϑαι.: τῷ ϑεῷ καὶ 
ἔσεσϑαι. ὥσπερ καὶ πρότερον nv; εἰ γὰρ τότε ἔσται ὥσπερ καὶ πρό- 
τερον» ἦν, οὔτε ὃ λόγος ὃ «προελϑὼν τοῦ ϑεοῦ ὁποῖος ἦν πρότερον 
ὑπάρξει, ἀλλὰ καὶ αὐτὸς ὁ ϑεὸς ἔσται ἑαυτῷ ἀνόμοιος, πάλαι μὲν 
ἔχων ivi ἑαυτῷ τὸν λόγον xal ἐπὶ “συντελείᾳ τοῦ παντὸς ἀποληψό- 

25 uevos αὐτὸν καὶ γιγνόμενος τότε ὥσπερ καὶ πρότερον ἦν, ἐν δὲ τῷ 
μεταξὺ χρόνῳ. ἀνομοίως κείμενος. xal ὃ λόγος δὲ σαύτως ἐχτὸς 
τοῦ ϑεοῦ γενόμενος οὐχ ἔσται πρὸ τῆς συντελείας τοῦ παντὸς οἷος 
ἦν πρότερον. καὶ τίς ἂν τούτων δυσσεβέστερος γένοιτ᾽ ἂν λόγος; 
ὅλως γὰρ τὸ ἦν καὶ τὸ ἔσται καὶ τὸ γεγονέναι ποτὲ καὶ πάλιν 

80 μέλλειν ἔσεσϑαι, τῆς ἐν χρόνῳ μεταβολῆς ὄντα δηλωτικά, ἀλλότρια 
ἂν εἴη τῆς ἀχρόνου καὶ ᾿ἀνάρχου καὶ ἀγενήτου καὶ ἀναλλοιώτου 
οὐσίας, ἐφ᾽ ἧς τὸ εἶναι “μόνον ἐπιπρέπει 65" νοεῖν καὶ εἶναι ἀπαραλ- 
λάχτως ἀεὶ κατὰ τὰ αὐτὰ καὶ ασαύτως ἔχουσαν, μὴ μειουμένην, μὴ 
συστελλομένην, μὴ ἐχτεινομένην, μὴ ἐξαπλουμένην, μηδ᾽ ἐχτός τι 

35 xal ἐντὸς ἑαυτῆς ἔχουσαν, μηδ᾽ ἄλλοτε ἄλλην γιγνομένην, und ἕτερον 
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uiv οὖσαν πρότερον εἶτα ἄλλο τί γιγνομένην xc πάλιν εἰς τὸ 
ἀρχαῖον ἀποχαϑισταμένην. ἃ δὴ Μάρκελλος ἐτόλμα ὑποτίϑεσϑαι, 4 
πάλαι μὲν λέγων εἶναι τὸν ϑεὸν καί τινα ἡσυχίαν ἅμα τῷ ϑεῷ ὑπο- 
γράφων ἑαυτῷ (κατ᾽ αὐτὸν ἐχεῖνον τὸν τῶν ἀϑέων αἱρεσιωτῶν 
5 ἀρχηγὸν ὃς τὰ ἄϑεα δογματίζων ἀπεφαίνετο λέγων" ἦν ϑεὸς καὶ 
σιγή), μετὰ δὲ τὴν σιγὴν καὶ τὴν ἡσυχίαν προελϑεῖν τὸν λόγον τοῦ 
ϑεοῦ ἐν ἀρχῇ τῆς κοσμοποιίας δραστικῇ ἐνεργείᾳ" ὡς μηκέτ᾽ εἶναι 
αὐτόν, οἷος ἣν ἐν σιωπῶντι τῷ ϑεῷ πρότερον ἡσυχάζων, ἀλλ᾽ ἐνερ- 
γεῖν προερχύμενον τοῦ ϑεοῦ. καὶ πῶς ἄρα προΐει; πάντως xov b 
10 χατὰ προφορὰν φωνῆς ἐνάρϑρου, φϑεγγομένου δηλαδὴ καὶ λαλοῦντος 
τοῦ ϑεοῦ ὁμοίως ἀνθρώποις. τοῦτο γοῦν αὐτῷ ἐδόχει γράφοντι 
τοῦτον τὸν τρόπον 
(Nr. 55) ὥσπερ γὰρ τὰ γεγονότα πάντα ὑπὸ τοῦ πατρὸς διὰ τοῦ 
λόγου γέγονεν, οὕτω καὶ τὰ λεγόμενα ὑπὸ τοῦ πατρὸς διὰ τοῦ 
15 λόγου σημαίνεται. 
χαὶ αὖϑις θ 
(Nr. 56) πάντα γὰρ ὅσα ἂν ὁ πατὴρ λέγῃ, ταῦτα πανταχοῦ διὰ 
τοῦ λόγου λέγων φαίνεται. τοῦτο δὲ δῆλόν ἐστιν καὶ ἀφ᾽ ἡμῶν 
αὐτῶν, ὅσα μιχρὰ τοῖς μεγάλοις καὶ ϑείοις ἀπεικάσαι" καὶ ἡμεῖς 
20 γὰρ πάντα ὅσα ἂν ϑέλωμεν κατὰ τὸ δυνατὸν λέγειν τε καὶ ποιεῖν 
τῷ ἡμετέρῳ ποιοῦμεν λόγῳ. .]} 115 
εἰ δὴ ovv οὕτως ὃ λόγος προῆλϑεν τοῦ πατρὸς δραστικῇ ἐνεργείᾳ, 7 
πόϑεν Μαρχέλλῳ ἐπῆλϑεν περιορίσαι χρόνον τῇ τοῦ λόγου ἐνεργείᾳ 
τὸν τῆς συντελείας, καϑ᾽ ὃν ἔσεσϑαι φάσχει τὸν λόγον ἐν τῷ ϑεῷ, 
95 ὥσπερ καὶ πρότερον ἣν (πρότερον δὲ ἡσυχάζοντα αὐτὸν ἐδίδου ἐν 
σιωπῶντι τῷ ϑεῷ); οὐχοῦν xal μετὰ τὴν συντέλειαν ἡσυχία τις 
ἔσται, μηδὲν μέλλοντος ἐνεργεῖν τοῦ λόγου. ἀλλὰ πρὸ μὲν τῆς τῶν 
γενητῶν συστάσεως οὐδὲν ἦν, φησίν, πλὴν ϑεοῦ, καὶ ἐπεὶ μηδὲν 
ἣν, εἰχύτως ἑαυτῷ τὴν ἡσυχίαν ἐτυποῦτο᾽ κατὰ δὲ τὸν τῆς συντε- 8 
80 λείας χαιρὸν Δανιὴλ ὁ προφήτης πρὸ τοῦ ϑρόνου τοῦ ϑεοῦ μυριάδας 
ἔσεσϑαι ϑεσπίζει λέγων νυχίλιαι χιλιάδες ἐλειτούργουν αὐτῷ, καὶ 
μύριαι μυριάδες παρειστήκεισαν ἔμπροσϑεν αὐτοῦε, πάντες δέ xov 9 
καὶ οἱ υἱοὶ τοῦ μέλλοντος αἰῶνος τότε ἔσονται αἵ τε μαχάριαι ψυχαὶ 
πατριαρχῶν καὶ προφητῶν καὶ ἀποστόλων ἅγιά τε πνεύματα μαρ- 
35 τύρων πάντα τε πρόβατα τοῦ σωτῆρος ἡμῶν τὰ ἐκ δεξιῶν αὐτοῦ 
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στησόμενά τε χαὶ ᾿ἀκουσόμενα »δεῦτε οἱ εὐλογημένοι τοῦ πατρός μου, 
κληρονομήσατε τὴν ἡτοιμασμένην ὑμῖν βασιλείαν ἀπὸ καταβολῆς 
χύόσμους. τοσούτων τοίνυν ,“ἐσομένων καὶ ἀϑάνατον ζωὴν ζησομένων 
μετὰ τὸν τῆς κρίσεως καιρόν, διὰ τί μὴ ἐνεργήσει ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος 
καὶ τότε; πόϑεν δὲ Μαρκέλλῳ παρέστη ἀποφήνασϑαι, ὅτι οὐχέτι 
λαλήσει τοῖς ἁγίοις ὁ ϑεὸς τότε οὐδὲ χρήσεται ἐνεργῷ τῷ αὐτοῦ 
λόγῳ, ἀλλ᾽ ἔσται, ὡς καὶ πρότερον ἦν, ἐν αὐτῷ σιωπῶν δηλαδὴ καὶ 
ἡσυχάζων; τοῦτο γὰρ παρίστη πολλάκις εἰπὼν τότε ἔσεσϑαι αὐτὸν 
ὡς καὶ πρότερον ἦν ἣν δὲ πρότερον, ὡς αὐτὸς ἔφη, ἐν ἡσυχίᾳ. 
οὐχοῦν ἀποσιωπήσει τότε ὁ ϑεός, πρὸ τούτου μὲν λαλῶν καὶ τῷ 
λόγῳ χρώμενος ἐνεργῷ, τότε δὲ xar αὐτὴν τὴν ἐπηγγελμένην βασι- 
λείαν οὐρανῶν τοῦ οἰκείου λόγου καὶ τῆς ἐν αὐτῷ 66" σοφίας ἀπο- 
στερῶν τοὺς ἁγίους αὐτοῦ. ὁρᾷς εἰς οἷον κεχώρηκχεν κρημνὸν μηδενὶ 
χειραγωγῷ χρησάμενος, μηδὲ ταῖς ϑείαις γραφαῖς" ταῦτα γοῦν πάντα 
ἀπὸ μιᾶς φωνῆς, ἣν μὴ νενύηκεν, ἑαυτῷ συνέϑηκεν. αὐτίχα {γὰρ 
χωρήσας ἐπὶ τὰς ἀποδείξεις τῆς νέας καὶ καινῆς διαϑήχης, παντα- 
χόϑεν μὲν ἠλαύνετο στενοχωρούμενος, μίαν δὲ μόνην εὑρὼν λέξιν 
τῇ αὐ τοῦ συμβαλλομένην xaxodo ξίᾳ, ὥσπερ, τινὶ περιτυχὼν ἑρμαίῳ 
ταύτῃ μόνῃ συνεπλάχη, οὐδ᾽ αὐτῇ ἐχ προσώπου τοῦ σωτῆρος ἡμῶν 
εἰρημένῃ, ἀλλ᾽ ἐκ προσώπου τοῦ εὐαγγελιστοῦ, δι᾽ Je αὐτὸν ὠνόμασεν, 
»iv ἀρχῇ ἦν ὁ A0yog« εἰπὼν νχαὶ ὁ λόγος ἦν πρὸς τὸν ϑεόν, καὶ 
ϑεὸς ἣν ὁ Aoyoc«. ἔνϑεν γοῦν sounds. Oc μηδὲν ὄντα ἕτερον» ἢ ἢ 
λόγον ὅμοιον τῷ παρ᾽ ἡμῖν ἐγνωσμένῳ τὸν υἱὸν ἠρνήσατο. 

10 καίτοι οὐ λόγον μόνον αὐτὸς ὁ μέγας καὶ ϑεῖος εὐαγγελιστὴς 
χέχληχεν, ὡς πολλάκις ἡμῖν. εἴρηται, ἀλλὰ καὶ ϑεὸν καὶ φῶς καὶ υἱὸν P5 
xai μονογενῆ" αὐτόν Tt τὸν “σωτῆρα ἱστορεῖ ἑαυτὸν ἀποκαλοῦντα 
λόγον μὲν οὐδαμοῦ τῆς γραφῆς, δι᾿ ὅλου δὲ τοῦ εὐαγγελίου ζωὴν 
x«i φῶς καὶ μονογενῆ xci υἱὸν ϑεοῦ xci ἀλήϑειαν xci ἀνάστασιν 
xai ἄρτον ζωῆς καὶ ἄμπελον xci ποιμένα καὶ μυρία ἕτερα, ὥσπερ 
οὖν ἤδη προδέδεικται. τί δήποτ᾽ οὖν, τοσούτων ὄντων, ἐπὶ μὲν 
τῶν λοιπῶν ἁπάντων οὐχ ἵσταται ἐπὶ τῆς λέξεως τὴν δὲ τῶν λεγο- 
μένων διάνοιαν πολυπραγμονεῖ, ἐπὶ δὲ μόνου τοῦ λόγου κυριολεχ- 
τεῖσϑαι αὐτόν φησιν ὡς οὐδὲν ὄντα ἵτερον ἢ λόγον. γράφει δ᾽ οὖν 
αὐτοῖς ῥήμασιν λέγων 

(Nr. 40) οὐ καταχρηστικῶς ὀνομασϑεὶς λόγος, κἂν διαρρα- 
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γῶσιν οἱ ἑτεροδιδασχαλοῦντες ψευδόμενοι, ἀλλὰ κυρίως τε xai 
ἀληϑῶς ὑπάρχων λόγος. 
χαὶ πάλιν 
(Nr. 39) μανϑανέτω τοίνυν ϑεοῦ λόγον ἐληλυϑέναι, οὐ λόγον 
6 καταχρηστιχῶς ὀνομασϑέντα, ὡς αὐτοί φασιν, (ἀλλ) ἀληϑῆ 
ὄντα λόγον. 
καὶ αὖϑις 
(Nr. 43 = 81) πρότερον, ὥσπερ πολλάχις ἔφην, οὐδὲν ἕτερον 5v 
ἢ λόγος. 
10 χαὶ πάλιν 
(Nr. 42) πρὸ τοῦ χατελϑεῖν καὶ διὰ τῆς παρϑένου τεχϑῆναι λόγος 
jv μόνον. ἐπεὶ τί ἕτερον ἦν πρὸ τοῦ τὴν ἀνϑρωπίνην ἀναλαβεῖν 
σάρχα τὸ κατελϑὸν »ix' ἐσχάτων. τῶν ἡμερῶνε, oc καὶ αὐτὸς 
ἔγραφεν, xal [r0] γεννηϑὲν ἐκ τῆς παρϑένου; οὐδὲν ἕτερον 
15 ἦν ἢ λόγος. 
ταῦτα Μαρχέλλῳ λέγοντι ἦν ἂν δίκαιον τοιανδὶ προσαγαγεῖν πεῦσιν" 
xai πόϑεν ἡμῖν, ὦ οὗτος, | To οὐδὲν ἕτερον προστίϑης καὶ τὸ 
μόνον; τὸ μὲν γὰρ »irv ἀρχῇ jr ὁ λόγος: ἀχριβῶς ἔγνωμεν" καὶ οὐ 
μόνον, ἀλλὰ καὶ »καὶ ϑεὸς 5v ὁ λόγος καὶ 9c jv τὸ φωτίζον 
20 πάντα ἄνϑρωπονε καὶ ᾿μονογενὴς ἢ» υἱὸςς καὶ ὅσα κατείλεκται 
ἕτερα. ὅτι δὲ λύγος ἣν μόνον καὶ οὐδὲν ἕτερον ἢ λόγος οὐχ ἂν ἔχοι 
τις εἰρημένον ἀποδεῖξαι. πόϑεν οὖν τὸ τῆς προσϑήχης τόλμημα; 
διὰ τί γὰρ οὐχὶ μᾶλλον υἱὸν ἄν τις εἴποι αὐτὸν μόνον χαὶ οὐδὲν 
ἕτερον ἢ υἱόν: διὰ τί δὲ οὐ ϑεὸν καὶ οὐδὲν ἕτερον ἢ ϑεόν; διὰ τί 
25 μὴ φῶς τοῦ χύσμου καὶ οὐδὲν ἵτερον ἢ τοῦτο; διὰ τί δὲ μὴ ζωὴν 
xci οὐδὲν ἕτερον; καὶ ἐπὶ τῶν παραπλησίων ταὐτὸν ἄν τις δικαιό- 
τατα ἂν προτείνειεν. ἀλλ ὥσπερ ἄν τις, εἰ τοῦτο λέγοι, ἐλέγχοιτ᾽ 
ἂν ἁμαρτάνων (πάντα γὰρ ἀϑρόως ἐστὶν ταῦτα. εἷς ὧν υἱὸς τοῦ 
ϑεοῦ καὶ εἴ τι τούτων ἀνώτερον, xaÜ' ἱχάστην ἐπίνοιαν τῶν ἐν 
30 αὐτῷ ϑεϊκῶν δυνάμεων διαφόρων 66" καὶ τῶν ἐπηγοριῶν ἠξιωμένος), 
οὕτω καὶ ἐπὶ τοῦ λύγου ὁ φὰς μόνον λόγον αὐτὸν εἶναι καὶ οὐδὲν 
ἕτερον» σφάλλεσθαι ἂν λέγοιτο εἰχύτως" μόνου γὰρ τοῦ εὐαγγελιστοῦ 
Ἰωάννου λόγον αὐτὸν ἀποχαλέσαντος χαὶ οὐ τοῦτο μόνον ἀλλὰ καὶ 
ἕτερα, τοῦ δὲ σωτῆρος φῶς καὶ ἀλήϑειαν χαὶ ζωὴν καὶ μονογενῆ 
35 υἱὸν xal τὰ λοιπὰ ἑαυτὸν ἀνειπόντος λόγον δὲ οὐδαμῶς. πῶς ovx 


18 Hebr. 1, 2 — 18f Joh. 1,1 — 19 Joh. 1, 9 — 20 Joh. 1, 18 — 21 vgl. 
Nr. 42. 43 — 31f vgl. Nr. 42. 43 
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ἄτοπον ἐπὶ uiv ὧν αὐτὸς ἑαυτὸν ὠνόμασεν μὴ λέγειν ἕν τούτων 
εἶναι καὶ οὐδὲν ἕτερον, ἐπὶ δὲ τῆς τοῦ εὐαγγελιστοῦ περὶ αὐτοῦ 
φωνῆς, τῆς λόγον αὐτὸν ἀνειπούσης, διαβεβαιοῦσϑαι ὡς οὐδὲν ἕτερον 
ἦν ἢ λόγος. ἀλλὰ καὶ 8 
(Nr. 40) χυρίως (φησὶν) καὶ ἀληϑῶς ὑπάρχων (λύγος. 
διατί δὲ μὴ κυρίως καὶ ἀληϑῶς ὑπάρχων) ϑεός; οὐ γὰρ δὴ ἕτερος 
ἦν 0 λόγον αὐτὸν ἀνειπών, ἕτερος δὲ ὃ ϑεὸν ἀποκαλέσας" εἷς δὲ 
χαὶ ὃ αὐτὸς εὐαγγελιστὴς ὁμοῦ {ϑεὸν) καὶ λόγον αὐτὸν ἐδίδαξεν 
εἰπὼν »xci ϑεὸς 5r ὁ λόγοςε, ὁ δ᾽ αὐτὸς καὶ φῶς αὐτὸν ὠνόμασεν. 
10 διατέ οὖν μὴ κυρίως καὶ ἀληϑῶς υἱὸν μονογενῆ καὶ 00a ἄλλα αὐτὸς 
ὁ δεσπότης καὶ σωτὴρ (διὰ τοῦ εὐαγγελιστοῦ περὶ ἑαυτοῦ μεμαρ- 
τύρηχεν; ὁ δὲ πάντα παρεὶς μόνον λόγον αὐτὸν κυρίως καὶ ἀληϑῶς 
ὑπάρχειν φησίν" καὶ προστίϑησιν ὡς ἄρα μόνον. εἴη “λόγος, ἐντεῦϑέν 
τε καταπίπτει ἐπὶ τὴν τοῦ ἀνϑρωπείου λόγου ὁμοιότητα. | 118 
15 11 xci φῶς μὲν αὐτὸν ἀχούω» οὐχ ἐχπίπτει ἐπὶ τὸ σωματικὸν ὅτι ποτὲ 
φῶς, οὐδ᾽ ὃ ὅμοιον αὐτὸν εἶναί φησι τῷ ἡλίου φέγγει, ἐπὶ δὲ τοῦ sio αὐτὸν 
λόγου σημαντικὸν αὐτὸν δίδωσιν xal ὅμοιον τῷ ἀνϑρωπίνῳ" ὡς x XP creó 
ποτὲ uiv λέγειν αὐτὸν ἡσυχάζειν iv τῷ ϑεῷ ποτὲ δὲ προϊέναι τοῦ ϑεοῦ δε 
ϑεοῦ, καὶ ἐντὸς καὶ ἐκτὸς γίγνεσθαι αὐτοῦ, xa ὁμοιότητα τοῦ παρ᾽ δὲ ἮΙ. 
20 ἡμῖν λόγου, τοῦ τε ἐνδιαϑέτου καλουμένου καὶ τοῦ κατὰ xQogogür , ϑέτον 
διὰ φωνῆς ἐξακουομένου. λέγει δ᾽ οὖν αὐτοῖς ῥήμασιν Quoless b 
5 γ- 
(Nr. 56) πάντα γὰρ ὅσα (ἂν) ὁ πατὴρ λέγῃ, ταῦτα πανταχοῦ διὰ ϑρώποις 
τοῦ λόγου λέγων φαίνεται. τοῦτο δὲ δῆλόν ἐστιν xai ἀφ᾽ ἡμῶν cun 
αὐτῶν, ὅσα μικρὰ τοῖς μεγάλοις καὶ ϑείοις ἀπεικάσαι καὶ ἡμεῖς 
25 γὰρ πάντα ὅσα ἂν ϑέλωμεν κατὰ τὸ δυνατὸν λέγειν τε καὶ ποιεῖν 
τῷ ἡμετέρῳ ποιοῦμεν λόγῳ. 
καὶ αὖϑις ταῦτά φησιν. 
(Nr. 92) πρὸ γὰρ τῆς δημιουργίας ἁπάσης ἡσυχία τις ἦν, οἷς εἰχός, 
ὄντος ἐν τῷ ϑεῷ (rob) λόγου. 
30 εἶτ᾽ ἐπιφέρει 
(Nr. 108) οὐδενὸς γὰρ ὄντος πρότερον ἢ ϑεοῦ μόνου, πάντων δὲ 
διὰ τοῦ λόγου γίγνεσθαι μελλόντων, προῆλϑεν ὁ λόγος δραστιχῇ 
ἐνεργείᾳ, 
τοσαῦτα περὶ τοῦ λόγου εἰπών, τὴν εὐαγγελικὴν φωνὴν ἐπάχουσον 3 
35 ὕπως πειρᾶται διερμηνεύειν ὧδε γράφων 


c 


1ff vgl. Nr. 42. 43 — 9 Joh. 1, 1 — Joh. 1, 9 — 10 Joh. 1, 18 — 12f vgl. 
Nr.40 — 16ff vgl. Nr. 55. 56. 92. 54 
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(Nr. 46) ὁ δὲ ἱερὸς ἀπόστολός τε καὶ μαϑητὴς τοῦ κυρίου Ἰωάννης 
σαφῶς (xai) διαρρήδην ἐν ἀρχῇ τοῦ Εὐαγγελίου διδάσκων, Oc 
ἀγνοούμενον ἐν ἀνϑρώποις πρότερον, λόγον αὐτὸν τοῦ παντο- 
χράτορος ὀνομάζων, οὕτως ἔφη "ἐν ἀρχῇ nv 9 λόγος, καὶ ὁ λόγος 
δ nv πρὸς τὸν ϑεόν, καὶ ϑεὺς nv ὁ λόγοςε. οὐ μιᾷ μαρτυρίᾳ χρώ- 
μενος τὴν ἀιδιότητα σημαίνει τοῦ λόγου. 
καὶ πάλιν φησὶν 4 
(Nr. 48) τρισὶν ἐπαλλήλοις μαρτυρίαις χρώμενος τὴν ἀιδιότητα 
τοῦ λόγου δεικνύναι βούλεται. 
10 xai αὖὐϑις ἐπιλέγει 
(Nr. 47) ἵν᾽ ἐν uiv τῷ φῆσαι »ἐν ἀρχῇ ἦν ὃ λόγος δείξῃ δυνάμει 
ἐν τῷ πατρὶ εἶναι τὸν λόγον (ἀρχὴ γὰρ ἁπάντων τῶν γεγονότων 
ὃ ϑεὸς νἐξ οὗ τὰ πάντας), ἐν δὲ τῷ »xal ὁ λόγος ἦν πρὸς τὸν 
ϑεὸνε | ἐνεργείᾳ πρὸς τὸν ϑεὸν εἶναι τὸν λόγον (»πάντα γὰρ δι 5|119 
15 αὐτοῦ ἐγένετο, xal χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο Kir οὐδὲ Eve), ἐν δὲ τῷ 
ϑεὸν εἶναι τὸν λόγον εἰρηκέναι μὴ διαιρεῖν τὴν ϑεότητα, ἐπειδὴ 
O λόγος τε ἐν αὐτῷ καὶ αὐτὸς ἐν τῷ λόγῳ᾽ νὲἐν ἐμοὶς γάρ φησιν 
»0 πατήρ, κἀγὼ ἐν τῷ πατρίε. 
διὰ τοσούτων Μάρχελλος τὴν ὑπύστασιν τοῦ μονογενοῦς υἱοῦ τοῦ 
0 ϑεοῦ ἀναιρῶν, τὸν ϑεῖον εὐαγγελιστὴν τῆς ἑαυτοῦ καχοδοξίας μαρ- 
τύρεται, ὡς οὐδὲν ἕτερον αὐτὸν ἐπιστάμενον ἢ λόγον, ποτὲ μὲν 
ἐνεργοῦντα ἄλλοτε δὲ ἡσυχάζοντα ἐν τῷ ϑεῷ καὶ οὐδὲν ἕτερον ὄντα 
ἢ αὐτὸν τὸν ϑεόν. 
12 χαίτοι ὁ μέγας. εὐαγγελιστὴς ἅμα καὶ ϑεολύγος τρίτον ἐν ὅτι μὴ ὡς 
25 ταὐτῷ μνημονεύσας τοῦ λόγου, οὐδ᾽ ἅπαξ εἴρηκεν αὐτὸν ϑεοῦ λόγον. Maxi 
οὐ γὰρ εἶπεν" ἐν ἀρχῇ ἣν ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος, ἀλλ᾽ ἀορίστως »ἐν ἀρχῇ ὁ rini. "'£- 
ἦν ὁ «λόγοςε, ἡμῖν καταλιπὼν ζητεῖν ὁποῖος ἦν λόγος. καὶ πάλιν pei τὴν 
»γχαὶ ὁ λόγος ἦν πρὸς τὸν ϑεὸνε εἶπεν δυνάμενος εἰπεῖν" χαὶ ὁ λόγος λόγου ἣν 
τοῦ ϑεοῦ ἦν ἐν τῷ ϑεῷ. ἀλλὰ καὶ »( xal) ϑεὸς ἦν ὁ Aóyoc« ovyl: λογίαν ἐξέ- 
80 χαὶ ϑεοῦ ἦν ὁ λόγος, ἔφη, ἵνα μὴ τοῦ ϑεοῦ ἐνέργειάν τινὰ σημαν- ᾿ 
τικήν τινος ἢ ποιητιχὴν εἶναι αὐτὸν ὑπολάβωμεν. ὃ δὴ Μάρκελλος 2 2 
οἰηϑεὶς ἀίδιον εἶναι αὐτὸν τοῦ ϑεοῦ λόγον, τουτέστιν ἀγέννητον, 
πολλάχις ὡρίσατο. οὐ συνορῶν ὅτε εἰ μὲν ἕτερον τοῦ ϑεοῦ τὸν 
λόγον φάσχοι δύο ἔσται ἀΐδια (ὁ λόγος καὶ ὃ ϑεός) καὶ οὐχέτ᾽ ἔσται 


4 Joh. 1, 1 — 11 Joh. 1, 1 — 181 Kor. 8, 6 — Joh. 1, 1 — 14 Joh. 1, 3 
— 16 Job. 1, 1 — 17 Joh. 10, 38 — 21 vgl. Nr. 42. 43 usw. — 26 Joh. 1, 1 — 
28 Joh. 1, 1 — 29 Joh. 1, 1 — 33 vgl. Nr. 28 u. 9. 
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ἀρχὴ ula, εἰ δὲ ἕν λέγοι τὸ ἀΐδιον τὸν αὐτὸν ὁριζόμενος εἶναι τὸν 
ϑεὸν τῷ λόγῳ γυμνὸν τὸν Σαβέλλιον ὁμολογήσει, υἱοπάτορα τὸν 
ἕνα κατ᾽ αὐτὸν ἐχεῖνον εἰσάγων. ἔσται ovv ὁ πατὴρ αὐτῷ γεννηϑεὶς 3 
xci παϑών, καὶ αὐτὸς ἔσται ὁ εὐχόμενος ἑαυτῷ καὶ ἀπεστάλϑαι 
λέγων ὑφ᾽ ἑαυτοῦ καὶ υἱὸν ἑαυτοῦ καὶ μονογενῆ. οὐκ ἐπαληϑεύων 
σὺν εἰρωνείᾳ δὲ καταψευδόμενος. καὶ τίς ἂν ἕτερος τούτου δυσσε- 
βέστερος γένοιτ᾽ ἂν λόγος; ἀλλὰ γὰρ ἡμεῖς φέρε ἴδωμεν, ὁποῖον 120 
ἡμῖν ὁ εὐαγγελιστὴς λόγον εὐαγγελίζεται φάσχων ἐν ἀρχῇ ἦν ὁ 
λόγος. καὶ 0 λόγος ἣν πρὸς τὸν ϑεόν, καὶ ϑεὸς ἦν ὃ Aöyoge. 

13 ἡ μὲν οὖν τὸν λύγον “δηλοῦσα λέξις, óc Ἑλληνικῆς γλώττης acp 
προενηνεγμένη, πολύσημον ὑποβάλλει τὴν ἐξ αὐτῆς ϑεωρίαν. c. sien] 
χέκληται γὰρ [0] λύγος καὶ o ἐν τῇ λογικῇ ψυχῇ καταβεβλημένος, τῆς voii 
xaÜ' ὃν τὸ λογίζεσϑαι ἡμῖν πάρεστιν, β΄. καὶ παρὰ τοῦτον ἵἕτερος. Yo $77 
ö διὰ γλώττης xai φωνῆς ἐνάρϑρου σημαίνων τι, γ΄. καὶ κατὰ τρίτον PIS 
τρόπον, ὁ διὰ γραφῆς τῷ γραφεῖ συντεταγμένος. (ὅδ. ἤδη δὲ λόγον 2 
εἰώϑαμεν καλεῖν xci τὸν σπερματιχὸν ἢ φυτιχύν, καϑ' ὃν δυνάμει 
τὰ μηδέπω φύντα ἐναπόκειται τοῖς σπέρμασιν, μέλλοντα 000» ovxO 
τῇ ἐνεργείᾳ εἰς φῶς προϊέναι. €. καὶ παρὰ ταῦτα ἑτέρως εἰώϑασιν 
ὀνομάζειν λόγον τὸν ἐπιστημονικὸν τέχνης τινὸς ἢ ἐπιστήμης καὶ 
πάντων τῶν τοιωνδὶ ϑεωρημάτων χαταληπτιχόν, οἷον ἰατρικὸν ἢ 
ἀρχιτεκτονικὸν ἢ γεωμετρικόν. 

14 διαφόρων τοίνυν τρόπων παρισταμένων ἐχ τῆς τοῦ λόγου 5 ὅπος IU 
φωνῆς, τοῦ τε εὐαγγελιστοῦ “ἀπολύτως εἰρηκότος »ἐν ἀρχῇ ἦν 0 T 
λόγος, καὶ ὁ “λόγος nv πρὺς τὸν ϑεόν, xai ϑεὸς ἣν ὁ λύγοςς. προῦ- ey! 
ἧχει τὸν νοῦν ἐπιστήσαντα καταμαϑεῖν, cc ξένον τι χρῆμα Aoyov - p 
παρὰ τὰ ἐγνωσμένα ΟἿ" ἡμῖν ὁ εὐαγγελιστὴς ἐπὶ τοῦ παρόντος daazelicı 
παραδίδωσιν, ἀπολύτως uiv εἰπὼν λύγον προσϑεὶς δὲ τὸ ξένον καὶ 
παράδοξον τῆς ἰδιαζούσης αὐτῷ δυνάμεως ἐν τῷ νχαὶ ϑεὸς ἦν. ὑ 
A0yoc«. μὴ γὰρ τῶν πρός τι, φησίν, νόμιζε εἶναι καὶ τοῦτον, ὡς τὸν 3 
ἐν ψυχῇ λόγον ἢ ὡς τὸν διὰ φωνῆς ἀχουόμενον ἢ ὡς τὸν ἐν 0m 
ματιχοῖς ὄντα “σπέρμασιν | ἢ ὡς τὸν ἐν μαϑηματιχοῖς ὑφεστῶτα 121 
ϑεωρήμασιν᾽ οὗτοι γὰρ πάντες τῶν πρός τι ὄντες ἐν ἑτέρᾳ προῦ- 
ποκειμένῃ νοοῦνται οὐσίᾳ. ὁ δὲ ϑεὺὸς λόγος οὐχ ἱτέρου δεῖται τοῦ 
προὐποχειμένου, ἵν᾿ ἐν αὐτῷ γενόμενος ὑποστῇ, xa0^ ἑαυτὸν δέ ἐστιν 
ζῶν καὶ ὑφεστὼς ἅτε ϑεὸς ὦν. νϑεὸς« γὰρ »ἦν ὃ Aoyoge. Dior δὲ 3 
αὐτὸν dxovor, φησίν. μὴ ἄναρχον καὶ ἀγέννητον ὁμοίως τῷ αὐτοῦ 


4 Mark. 14, 5 Par. — Joh. 6, 57 u. ὅ. — 8 Joh. 1,1 — 10 vgl. Orig. in 
Joh. I, 21ff — 23 Joh. 1, 1 — 28 Joh. 1, 1 — 85 Joh. 1, 1 
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πατρὶ καὶ αὐτὸν εἶναι ὑπολάβῃς, μάνϑανε δὲ ὅτι »ἐν ἀρχῆ ἦνε οὗτος 
ὁ ϑεὸς λόγος. τίνα δ᾽ αὐτοῦ τὴν ἀρχὴν ὑφίσταται. διασαφεῖ ἑξῆς, 
οὐχ εἰπών" χαὶ ὁ λόγος ἦν ὁ ϑεός, μετὰ τῆς τοῦ ἄρϑρου προσϑήχης, 
ἕνα μὴ αὐτὸν εἶναι τὸν ἐπὶ πάντων ὁρίσηται. ἀλλ᾽ οὐδ᾽" ἐν τῷ ϑεῷ, 
ἵνα um καταβάλῃ ἐπὶ τὴν ἀνϑρωπίνην ὁμοιότητα. ἀλλὰ »χαὶ ὁ λόγος 
jr πρὸς τὸν ϑεὸνε ἔφη. εἰ γὰρ εἰρήκει" καὶ ὁ λόγος 5v iv τῷ ϑεῷ, 4 
oc ἐν ὑποχειμένῳ συμβεβηκὸς καὶ ὡς ἵτερον ἐν ἱτέρῳ δούς. σύν- 
Órrov ὡσπερί(εὶ) εἰσῆγεν (ἂν) τὸν ϑεόν, οὐσίαν μὲν αὐτὸν ὑποτι- 
ϑέμενος δίχα λύγου συμβεβηκὸς δὲ τῇ οὐσίᾳ τὸν λόγον. ὅπερ οἰηϑεὶς 5 
Magxeilos τὸν πατέρα xci τὸν υἱὸν ἐπὶ τὸ αὐτὸ συνάγει. τὴν μὲν 
οὐσίαν καλῶν τὸν πατέρα, τὸν δ᾽ ἐν αὐτῷ λόγον τὸν υἱόν" οὐ λο- 
γισάμενος ὡς ὁ τοῦτο διδούς, τὸν ϑεὸν ἄνευ λόγου ὑποϑέμενος, 
ἀϑέῳ xci δυσσεβεῖ περιπέσοι ἂν δόγματι ϑεὸν ἄλογον παραδεχόμενος, 
ἔχοντα μὲν λόγον ὡς συμβεβηκότα ἐν αὐτῷ οὐ μὴν αὐτὸν ὄντα 
λόγον" δέον ἕν τι ϑεῖον, ἄρρητον, ἀγαϑόν, ἁπλοῦν, ἀσύνϑετον, uo- 6 
vosıdis τὸ ἐπέχεινα τῶν ὕλων ὁμολογεῖν, αὐτόϑεον, αὐτονοῦν, 
αὐτόλογον, αὐτοσοφίαν, αὐτοφῶς. αὐτοζωήν. αὐτοκαλόν, αὐτοαγαϑὸν 
ὄντα καὶ τούτων 0 τι ἄν τις κρεῖττον ἐπινοήσειεν, μᾶλλον δ᾽ ὑπὲρ 
πάντα νοῦν xci πάσης ἐπέχεινα διανοίας τε xai ἐνθυμήσεως. τὸν δὲ 7 
τούτου μονογενῆ υἱόν, ὡς ἂν εἰχόνα τοῦ πατρὸς ἐξ αὐτοῦ φύντα 
πάντη τε καὶ κατὰ πάντα ὑμοιότατον ὄντα τῷ γεγεννηχότι, καὶ 
αὐτὸν ϑεὸν καὶ νοῦν καὶ λόγον xai σοφίαν καὶ ζωὴν xci φῶς εἶναι 
αὐτοῦ τε τοῦ χαλοῦ xai ἀγαϑοῦ εἰχόνα, οὐχ αὐτὸν ὄντα τὸν πατέρα 
ἀλλὰ τὸν τοῦ πατρὸς μονογενῆ υἱόν. οὐδ᾽ αὐτὸν ὄντα τὸν ἀγέννητον 
xci ἄναρχον ἀλλὰ τὸν ἐξ αὐτοῦ φύντα xai ἀρχὴν ἐπιγραφόμενον τὸν 
γεγεννηκότα. εἰ δὲ τούτοις ἀντιλέγων άρχελλος ταὐτὸν εἶναι 8 
φάσχοι τὸν ϑεὸν | xai τὸν ἐν αὐτῷ λόγον. ἀσύνϑετον καὶ ἁπλοῦν 19 
τὸν ϑεὸν ὁριζόμενος, ὥρα μήτε πατέρα μήτε υἱὸν ὁμολογεῖν αὐτόν, 
ἄντιχρυς δὲ τὸν ᾿Ιουδαῖον προβάλλεσϑαι ἢ τὸν Σαβέλλιον εἰσάγειν, 
πατέρα καὶ υἱὸν τὸν αὐτὸν εἶναι φάσκοντα" ὥστε χατ᾽ αὐτὸν τὸ 
^ev ἀρχῇ ἦν ὃ λόγος: ἴσον εἶναι τῷ ἐν ἀρχῇ v ὁ ϑεός, καὶ τὸ "xal 
ὁ λόγος ἡ» πρὺς τὸν Ser ἴσον εἶναι τῷ καὶ ὁ ϑεὺς 5v πρὸς τὸν 
ϑεόν, ὑμοίως δὲ xai τὸ τρίτον ταὐτὸν εἶναι τῷ καὶ ϑεὺς ἦν ὁ ϑεύς, 9 
ἃ δὴ πρὺς τῷ ἀσυναρτήτῳ χαὶ παραλογώτατα εἴη. ἄν. πῶς δὲ χαὶ 
τὸ »πάντα δι᾿ αὐτοῦ ἐγένετο» χώραν ἕξει. ἑνὸς ὄντος τοῦ ὑποκχει- 
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μένου; οὐ yàg Ux αὐτοῦ φησιν οὐδ᾽ ἐξ αὐτοῦ τὰ πάντα γεγενῆσϑαι, 
ἀλλὰ »Ót αὐτοῦε. ἡ δὲ διὰ πρόϑεσις τὸ ὑπηρετιχὸν σημαίνει, ὡς ὁ 
αὐτὸς 08: εὐαγγελιστὴς προϊὼν ἑξῆς παρίστησιν λέγων νὁ νόμος διὰ 
“Μωσέως ἐδόϑη, ἡ χάρις καὶ ἡ ἀλήϑεια διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐγένετος" 
ec γὰρ ὃ νόμος οὐχ ὧν ἀνϑρώπινος οὐδ᾽ αὐτοῦ Μωσέως ὑπάρχων 
ἀλλ᾽ ix τοῦ ϑεοῦ Μωσέα διάχονον καὶ ὑπηρέτην ἐπεγράψατο τῆς 
εἰς ἀνθρώπους ἐχδόσεως, καὶ διὰ τοῦτ᾽ εἴρηται »0 νόμος διὰ Mo- 
σέως ἐδόϑηε, οὕτως καὶ »5 χάρις διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐγένετος, τοῦ 
πατρὺς αὐτὴν διὰ τοῦ Χριστοῦ χατεργασαμένουι ὡσαύτως οὖν 
εἴρηται καὶ τὸ »ravra δι᾿ αὐτοῦ ἐγένετοε, ἑτέρου μὲν πεποιηχότος, 
αὐτοῦ δὲ διαχονησαμένου᾽ ὥσϑ᾽ ἕτερον ζητεῖν τὸν ποιητὴν τῶν 
ὅλων τὸν διὰ τοῦ ϑεολογουμένου τὰ πᾶντα ὑποστησάμενον. xai 
τίς ἂν γένοιτο οὗτος; ἀλλ οὐχ ἂν ἔχοι εἰπεῖν. ὧν οὕτως ἐχύντων 
ὁμολογεῖν ἀνάγκη τὸν ϑεολογούμενον ὑπὸ τοῦ εὐαγγελιστοῦ μὴ τὸν 
ἐπὶ πάντων εἶναι ϑεὸν μηδ᾽ αὐτὸν τὸν πατέρα, τὸν δὲ τούτου μο- 
νογενῆ υἱόν, οὐ συμβεβηκότα τῷ πατρὶ οὐδ᾽ ὡς ἐν ὑ Ὁποχειμένῳ ἐν αὐτῷ 
ὄντα οὐδὲ ἕν χαὶ ταὐτὸν τῷ ϑεῷ ὄντα, υἱὸν δὲ ἀληϑῶς ὄντα, ζῶντα 
καὶ ὑφεστῶτα, ἐν ἀρχῇ τε ὄντα καὶ πρὸς τὸν ϑεὸν ὄντα xal ϑεὸν ὄντα, 
δι᾽ οὗ τὰ πάντα δημιουργεῖ" ὡς ὀρϑῶς ἄν τινα ἐπὶ τὸ σαφέστερον μετα- 
λαβόντα φάναι ἀντὶ τοῦ »ἐν ἀρχῇ ἦν ὃ λόγοςε, τὸ ἐν ἀρχῇ ἦν ὃ 
υἱός, καὶ ἀντὶ τοῦ »xal ὁ λόγος ἢν» πρὸς τὸν ϑεὸνε τὸ καὶ ὁ υἱὸς 
nv πρὸς τὸν πατέρα, καὶ ἀντὶ τοῦ »καὶ ϑεὸς ἦν ὁ λόγοςε τὸ καὶ 
ϑεὸς ἣν ὁ υἱός. οὕτω δ᾽ ἂν ἁρμόσειεν καὶ τὸ ἑξῆς ἐπαγόμενον, 
»πάντας γὰρ »óc αὐτοῦ ἐγένετο xal χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ ἕνε. 

εἰκότως τοιγαροῦν ὁ ϑεῖος εὐαγγελιστὴς ἐν ἀρχῇ αὐτὸν ἔφη δοὺς 
αὐτῷ ἀρχήν, δῆλον δ᾽ ὅτι τὴν γέννησιν, τὴν ἐχ τοῦ πατρός: πᾶν 
γὰρ τὸ ἔχ τινος γεννηϑὲν ἀρχὴν ἔχει τὸν γεγεννηκότα. οὐ μὴν to" 
ὁμοίως ἐπήγαγεν τὸ xci (0) λόγος ἦν ἐν τῷ ϑεῷ, ἀλλὰ »πρὸς τὸν 
ϑεὸν ἦν ὁ Aóyoc«, διδάσχων τὸν γεννηϑέντα χαὶ ἀρχὴν τὸν πατέρα 
κτησάμενον μὴ μαχράν που εἶναι τοῦ πατρὸς μηδὲ ἀπεσχοινίσϑαι καὶ 
πόρρω δου ἀφεστάναι αὐτοῦ, ἀλλὰ παρεῖναι αὐτῷ καὶ σὺν αὐτῷ 
εἶναι" ὃ δὴ καὶ ἐν Παροιμίαις ἐδίδασκεν πρότερον φήσας »πρὸ δὲ 
πάντων βουνῶν γεννᾷ μεε, ἔπειτα προσϑεὶς »ἡνίχα ἡτοίμαζεν. τὸν 
οὐρανόν, συμπαρήμην αὐτῷ. οὕτως οὖν ὃ λόγος, ὀῆλον δ᾽ ὅτι ὁ 
μονογενὴς υἱός, ἣν πρὸς τὸν ἑαυτοῦ πατέρα τὸν ϑεὸν συνὼν xci 


2 Joh. 1, 3 — 8 Joh. 1, 17 — 7f Joh. 1, 17 — 18 Joh. 1,3 — 20 Joh.1,1 
— 21 Joh. 1,1 — 22 Joh. 1,1 — 24 Joh. 1,3 — 82 Prov. 8,25 — 88 Prov. 8,27 


1 γεγεννῆσθαι V*, corr. Ve | 5 αὖ τοῦ g | 98 ὁ üb.d. Ζ. V? | 84 
l. οὗτος 


De 


2 


13] 123 


14 


5 


10 


15 


to 


de ecclesiastica theologia II 14. 117 


συμπαρὼν αὐτῷ ἀεὶ xal πάντοτε ὃ δὴ xci παρίστη λέγων νκαὶ ὃ 
λόγος ἦν πρὸς τὸν ϑεόνε. ἐπεὶ δὲ ἐχρῆν ἡμᾶς γνῶναι καὶ ὁποίου 
ὑπῆρχεν ἀξιώματος, ἀναγκαίως συνῆψεν τὸ »xcl ϑεὸς ἦν ὃ λόγοςι. 
πῶς γὰρ οὐκ ἔμελλεν ϑεὸς εἶναι ὃ ἐκ τοῦ ἑνὸς καὶ μόνου ἀγεννήτου 
ϑεοῦ γεννηϑείς; εἰ γὰρ τὸ νγεγεννημένον ix τῆς σαρχὸς σάρξ ἐστιν, 
xci τὸ γεγεννημένον ix τοῦ πνεύματος πνεῦμά ἐστινε κατὰ τὴν σω- 
τήριον διδασχαλίαν, ἀχολούϑως καὶ τὸ γεγεννημένον ἐκ τοῦ ϑεοῦ 
ϑεὸς ἂν εἴη. διὸ καὶ »ϑεὸς ἣν ὁ λόγοςε" καὶ ϑεὺς ποιητικὸς καὶ 
δημιουργικὸς πάντων. ὃ δὴ καὶ αὐτὸ παρέστησεν ὃ εὐαγγελιστὴς 
ἑξῆς τὸ »πάντα δι᾽ αὐτοῦ ἐγένετοε ἐπισυνᾶάψας. ὁ μὲν οὖν παιδα- 
γωγὸς νόμος διὰ Μωσέως ἐν τῇ κοσμοποιίᾳ τὸν ϑεὸν ποιητὴν τοῦ 
παντὸς εἰσάγων στοιχεῖά τε καὶ εἰσαγωγὰς ϑεοσεβείας παραδιδοὺς 
ἐδίδασκεν, λέγων »iv ἀρχῇ ἐποίησεν ὁ ϑεὸς τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν 
γῆνε καὶ τὰ τούτοις ἑξῆς, δι᾿ ὧν τὸν Ιουδαίων παιδαγωγῶν λαὸν 
γενητὸν εἶναι τὸν κόσμον ἡγεῖσϑαι παρήνει, πρὸς τὸ μὴ τὴν κτίσιν 
»παρὰ τὸν χτίσανταε σέβειν. ὅπως δὲ ὁ ϑεὸς καὶ διὰ τίνος τὰ σύμ- 
παντα ἐδημιούργει, 68" οὐχέτι Μωσῆς τοῖς ὑπ᾽ αὐτὸν παρεδίδου, »7j« 
δὲ »yapıs καὶ ἡ ἀλήϑεια διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦε τὸ σεσιγημένον ὑπὸ 
Μωσέως μυστήριον εὐαγγελιζομένη καινοτέρας καὶ μυστικῆς τῇ ἐκχ- 


) χλησίᾳ τοῦ ϑεοῦ κατῆρξε διδασχαλίας, ἄντιχρυς τοῖς πᾶσιν εἰς ἐξά- 


χουστον βοῶσα τὸ »iv ἀρχῇ ἦν ὃ λόγος, καὶ ὃ λόγος ἣν πρὺς τὸν 
ϑεόν, καὶ ϑεὸς ἦν ὃ λόγοςε, καὶ τὸ »πάντα δι᾽ αὐτοῦ ἐγένετο, καὶ 
χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ ἕνε, καὶ ἔτι τούτοις προσϑεῖσα τὸ »0 
γέγονεν ἐν αὐτῷ ζωὴ ἦν, | καὶ ἡ ζωὴ ἦν τὸ φῶς τῶν ἀνθρώπων. 
xai τὸ φῶς ἐν τῇ σκοτίᾳ φαίνειε, καὶ τὰ τούτοις ἀχόλουϑα, δι᾿ ὧν 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ καὶ τὰ ἐξαίρετα τοῦ ϑείου φωτὸς καὶ τῆς ἐν αὐτῷ 
ζωῆς, ὕπως te δι᾿ αὐτοῦ τὰ ὑπὸ Μωσέως εἰρημένα πάντα καὶ τὰ 
ἔτι τούτων ἐπέχεινα συνέστη, παιδεύει. ἀλλὰ τούτων οὐδὲν Mag- 
xellos εἰδὼς ποτὲ μὲν Ἰουδαΐζων ποτὲ δὲ Σαβελλίζων alioxerar, 
xara μὲν τὸν Ἰουδαῖον πρὸ τῆς τοῦ κόσμου συστάσεως μηδὲν εἶναι 
φάσχων πλὴν τοῦ ϑεοῦ μόνου, (τῆς ἐχχλησίας) πρὸ τῆς τοῦ κόσμου 
συστάσεως τὸν πατέρα εἶναι χαὶ τὸν υἱὸν ὁμολογούσης, κατὰ δὲ τὸν 
Σαβέλλιον ἕνα καὶ τὸν αὐτὸν εἶναι ἀποφαινόμενος υἱὸν καὶ πατέρα 
καὶ ποτὲ μὲν αὐτὸν ἐνδιάϑετον εἰσάγων λόγον ποτὲ δὲ προφορικόν. 
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εἰ γὰρ προσποιεῖται ταύτας μὴ παραδέχεσϑαι τὰς φωνάς, πλὴν δῆλός 2 


ἐστιν ἐκ τοῦ ποτὲ μὲν ἔνδον αὐτὸν λέγειν ἐν τῷ ϑεῷ, ἄλλοτε δὲ δι᾿ 
ἐνεργείας δραστικῆς προϊέναι αὐτοῦ, ἀφ᾽ ὧν τε τῷ ἀνϑρωπίνῳ ἀπει- 
χάζει αὐτὸν λόγῳ. © γε μὴν ϑεῖος εὐαγγελιστὴς xat οὐδένα τῶν 
ἀποδεδομένων τρύπων λόγον ὑπεστήσατο τὸν πρὺς αὐτοῦ ϑεολογού- 
μενον, ἀλλ᾽ οἷον ἔπρεπεν τὸν μονογενῆ υἱὸν τοῦ ϑεοῦ νοεῖν, λόγον 
μὲν ὄντα xaÜ' ὃ πάντα λόγῳ συνεστήσατο καὶ χωρὶς λόγου τῶν 
ὄντων οὐδὲν γέγονεν, ϑεὸν δὲ καὶ μονογενῆ͵ za ὃ μόνος ἀληϑῶς 
ἦν υἱὸς τοῦ ἐπὶ πάντων ϑεοῦ, υἱὸς γνήσιος ὄντως καὶ ἀγαπητός, τῷ 
αὐτοῦ πατρὶ κατὰ πάντα ἀφωμοιωμένος. διὸ καὶ φῶς ἦν ἀληϑῶς 
καϑ᾽ ὃ τὸ νοερὸν καὶ λογικὸν ταῖς κατ᾽ εἰχύνα τὴν αὐτοῦ πεποιη- 
μέναις ψυχαῖς ἐναυγάζει φέγγος. διὸ οὐ πάντων αὐτὸν φῶς tlvai 
φησιν, ἀλλὰ μόνων ἀνθρώπων" »ἦνε γὰρ »τὸ φῶς τὸ φωτίζον πάντα 
ἄνϑρωπον ἐρχόμενον εἰς τὸν κύσμονε ἔφη. οὕτω δὲ καὶ ζωὴ ὑπῆρχεν 
ἀληϑῶς, xaÜ' ὃ πᾶσιν τοῖς ζῶσιν τὸ τῆς ἐξ αὐτοῦ χορηγίας παρέχει 
νᾶμα. καὶ καϑ᾽ ἑκάστην δὲ ἐπίνοιαν τῶν ἐν αὐτῷ ϑεϊκῶν δυνάμεων 
παραστατιχὰς εὕροις ἂν αὐτοῦ καὶ ἀληϑεῖς ἐπωνυμίας. κατὰ πάντα 
γὰρ ἀλήϑεια ἦν ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, ὃ δὴ παρίστησιν αὐτὸς λέγων νἐγώ 
εἰμι ἡ ἀλήϑειαι. 

15 | ἀλλ᾽ ὁ νέος συγγραφεὺς ταῦτα μὲν οὔτε συνίησιν οὔτε οἶδεν 
ovÓ ὅτι ἀγνοεῖ οἶδεν, ἃ δὴ καὶ εἰδέναι αὐχεῖ, ὕπως συνέστη. φέρε 
πάλιν εἶτα ἀναλαβόντες ἀκούσωμεν, ὡς τῷ ἐν ἀνθρώποις αὐτὸν 
ἀπεικάζει λόγῳ, τῷ τε κατὰ διάνοιαν xai τῷ κατὰ προφοράν, τοῦ- 
τον γράφων τὸν τρύπον 

(Nr. 55) τοῦτο δὲ ῥάδιον, οἶμαι, τοῖς εὖ φρονοῦσιν καὶ ἀπὸ μικροῦ 
τινος χιὰ ταπεινοῦ xcÓ. ἡμᾶς παραδείγματος γνῶναι. οὐδὲ γὰρ 
τὸν τοῦ ἀνθρώπου λόγον δυνάμει καὶ ὑποστάσει χωρίσαι τινὶ 
δυνατόν" ἕν γάρ ἐστιν καὶ ταὐτὸν 6 τῷ ἀνϑρώπῳ ὁ λόγος, xci 
οὐδενὶ χωριζόμενος ἑτέρῳ ἢ μόνῃ τῇ τῆς πράξεως ἐνεργεία. 


ἐν δὴ τούτοις τῷ προφορικῷ λόγῳ κέχρηται εἰκόνι, τῷ δέ γε ἐνδια- 2 


ϑέτῳ ἐν οἷς ταῦτά φησιν 
(Nr. 53) οὐ γὰρ δὴ ἑτέρας ἑτοιμασίας, οἷον ὕλης 7 ἄλλης τινὸς 
ἀνϑρωπίνης, ὁ ϑεὸς ἐδεῖτο πρὸς κατασκευήν, ἀλλὰ “ταύτης τῆς ἐν 
τῇ ἑαυτοῦ διανοίᾳ ἑτοιμασίας. ἐπεὶ οὖν ἀδύνατον 5v χωρὶς λόγου 
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xai τῆς προσούσης τῷ λόγῳ σοφίας ἐννοῆσαι περὶ τῆς τοῦ 
οὐρανοῦ κατασχευῆς τὸν ϑεόν, εἰχύότως ἔφη νἡνίκα ἡτοίμαζεν τὸν 
οὐρανόν, συμπαρήμην αὐτῷς. 
dio ἑξῆς προϊὼν ὁμοῦ xci ἐνδιάϑετον τὸν τοῦ ϑεοῦ λόγον παρίστη, 8 
6 γράφων οὕτως 
(Nr. 52) τίς γὰρ οὕτως ἢ τῶν ἁγίων ἀγγέλων ἢ ἀνδρῶν δικαίων 
ἀξιόπιστος ἣν τὴν ἐκ προσώπου τοῦ ϑεοῦ ὁρισϑεῖσαν αὐτῷ τιμω- 
ρίαν λῦσαι, εἰ μὴ αὐτὸς ὁ λόγος ὃ συμπαρών τε καὶ συμπλάττων, 
πρὸς ὃν ὁ πατὴρ »ποιήσωμεν ἄνϑρωπονε ἔφη; 
10 τούτοις ἑξῆς διασαφεῖ ὁποῖον εἰσάγει λόγον φάσχων 
(Nr. 52) ἀλλ᾽ εἴ τις μικρῷ τινε καὶ ἀνϑρωπίνῳ xa ἡμᾶς παρα- 
δείγματι χρώμενος Oc διὰ tixovoc τὴν ϑείαν ἐξετάζοι πρᾶξιν" 
ὥσπερ ἂν εἴ τις ἀνδριαντοποιὸς ἐπιστήμων ἀνὴρ ἀνδριάντα 
πλάσαι βουλόμενος, πρῶτον | μὲν τοὺς τύπους αὐτοῦ καὶ χαρα- 
15 κτῆρας ἐν ἑαυτῷ σκοπεῖ, ἔπειτα πλάτος τε καὶ μῆχος 000» εὐπρε- 
πὲς ἐννοεῖ, ἀναλογίαν τε τοῦ παντὸς ἐν τῷ za ἕκαστον ἐξετά- 
ζει μέρει, χαλκοῦ τε τὴν πρόσφορον ἑτοιμάσας ὕλην καὶ τὸν 
ἐσόμενον ἀνδριάντα τῇ ἑαυτοῦ προτυπώσας διανοίᾳ καὶ νοητῶς 
ὁρᾶν Ψομίσας συνειδώς τε ἑαυτῷ συνεργεῖν. τὸν λόγον, © λογίξεται 
20 xci o πάντα πράττειν εἴωϑεν (οὐδὲν γὰρ μὴ λόγῳ γιγνόμενον 
χαλόν), ἀρχύμενος τῆς αἰσϑητῆς ταύτης ἐργασίας πρὸς ἑαυτὸν og 
πρὸς ἕτερον παρακελεύεται λέγων" ἄγε ποιήσωμεν, ἄγε πλάσωμεν 
ἀνδριάντα' οὕτως ὁ τῶν ὕλων δεσπότης ϑεὸς τὸν ἔμψυχον ἐκ 
γῆς ἀνδριάντα ποιῶν οὐχ ἄλλῳ τινὶ ἀλλὰ τῷ ἑαυτοῦ xaQaxt- 
ὃ5 δλεύεται λόγῳ ν»ποιήσωμεν ἄνϑρώπονε λέγων. 
διὰ τούτων ἐναργῶς καὶ ἐνδιάϑετον λόγον ᾧ διαλογίζεταί τις καὶ 
προφορικὸν ᾧ διαλέγεται προσῆψεν τῷ ϑεῷ, τοιοῦτόν τινα οἷον τὸν 
xaü' ἡμᾶς καὶ τὸν ἐν τῷ ϑεῷ εἶναι λόγον ὑποϑέμενος. 
16 ταῦτα μὲν οὖν πάντα ὡς ἀρνητικὰ τυγχάνει τοῦ υἱοῦ τοῦ 
30 ϑεοῦ, οὐδὲν προσεπεξεργάζεσϑαι δεῖ. τοσοῦτον δὲ οἶμαι προσήκειν 
ἐπερωτῆσαι, εἰ δὴ εἷς ϑεὸς 7» καὶ οὐδὲν ἕτερον, οὐ πατὴρ οὐχ υἱός, 
τί κατεψεύδετο τῶν τοιούτων ὀνομάτων ἡ γραφή; τί δὲ καὶ αὐτὸς 
Μάρκελλος ὑποχρίνεται, τὸν μὴ υἱὸν ἀλλὰ λόγον υἱὸν ἀποχαλῶν; 
xai ἐπειδὴ κέχρηται παραδείγματι τῷ ἐν ἀνϑρώποις λύγῳ, λεκτέον 
35 ὡς οὐ πᾶς ἄνϑρωπος υἱὸν ἔχει, λογικὺς ὧν καὶ τὸν συμφυᾷ λόγον 


. 9 Prov. 8, 27 — 9 Gen. 1, 20 — 25 Gen. 1, 90 — 81 vgl. Nr. 54. 92. 108 
u. 6. — 34 vgl. Nr 55. 56 


6 ἢ] otov ro | 11 dvdoewnivo] vgl. zu S. 41, 31 | 18 εἰ — and. St. 
94 παρακελεύεται and. St. παραχελεύετο V* (napex. V?) 


126 


ἔλεγχος 
τῆς τὰν- 
δρὸς χακο- 

ὀοξίας. 


120 Eusebius 


iv αὐτῷ κεκτημένος" οὐχοῦν ἕτερόν ti ἐστιν υἱὸς παρὰ τὸν λόγον. 2 
τὸν οὖν ϑεὸν εἰ λόγον ἔχειν ἐν ἑαυτῷ φάσχοι καὶ οὐδὲν ἕτερον, ᾧ 
xai διενοεῖτο, ᾧ καὶ πρὸς ἑαυτὸν διελέγετο, »ποιήσομεν ἄνϑρωπονε 
λέγων, τί χαὶ μάτην υἱὸν ὀνομάζει; τί δὲ τὴν ἐχκλησίαν ὑποχρίνεται; 
ὅ τί δὲ μὴ πιστεύων εἰς τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ προσποιεῖται πιστεύειν, 
σχηματιζόμενος διὰ τοῦ τὸν λόγον τὸν ἐν τῷ ϑεῷ υἱὸν ἀποκχαλεῖν, 
σαφῶς τοῦ παραδείγματος μαχρῷ διεστάναι διδάσχοντος τὸν ἔμφυτον 
ἐν ψυχῇ λόγον | παρὰ τὸν ἔχ τινος γεννηϑέντα 09" xai xa^ ἑαυτὸν 127 
ὑφεστῶτα xal ζῶντα καὶ ἐνεργοῦντα υἱόν; all οὐχ ἐγώ, φήσει ὡς 3 
10 εἰκός, ἀλλ᾿ ὁ ϑεῖος εὐαγγελιστὴς λόγον αὐτὸν προσεῖπεν" ἀχόλουϑον 
τοίνυν εἴη ἂν xai ἡμᾶς τούτῳ συνομολογεῖν. vai φημι καὶ αὐτός. 
17 πλὴν οὐδ᾽ ἑτέρως προσήκειν οἶμαι ἐξακούειν τῆς φωνῆς ἢ ἑρμηνεία 
αὐτῷ πάλιν μαϑητευομένους. τῷ εὐαγγελιστῇ διδάσχοντι ὁποῖον διω- ϑοῦς 2. 
oíGero Aoyov.- σαφῶς δὲ τοῦτον παρίστη οἷός τις ἦν, ἐπισυνάπτων νοίας τοῦ 
15 ἑξῆς καὶ λέγων »xai ϑεὸς 5» ὁ λόγος«' δυνάμενος γοῦν εἰπεῖν" καὶ vn 
ὁ ϑεὸς ἣν ὁ λόγος, μετὰ τῆς τοῦ ἄρϑρου προσϑήχης, εἴγε ἕν xcd 
ταὐτὸν ἡγεῖτο τὸν πατέρα εἶναι καὶ τὸν υἱὸν αὐτόν τε εἶναι τὸν 
λόγον τὸν ἐπὶ πάντων ϑεόν, οὐχ οὕτως͵ ἐξέδωκε τὴν γραφήν. ἢ 
γὰρ καὶ ϑεοῦ ἦν ὁ λόγος ἐχρῆν εἰπεῖν ἢ ὁ ϑεὸς ἦν ὁ "λόγος, μετὰ 
20 προσϑήχης τοῦ ἄρϑρου, εἰ τῇ Μαρκέλλου διανοίᾳ σύμφωνον τὴν 
γραφὴν ἐποιεῖτο. ri δὲ xal αὐτὸν τὸν λόγον ϑεὸν εἶναι παρίστη, 
ὁμοίως τῷ πρὸς ὃν ἦν ϑεῷ" προειπὼν ‚rag »καὶ ὃ λόγος ἦν πρὸς 
τὸν ϑεόνε, ἐπάγει λέγων »xai ϑεὸς ἦν ὁ λόγοςε, μονονουχὶ σαφέ- 
στερον ἡμᾶς διδάσχων πρῶτον μὲν ἡγεῖσϑαι ϑεὸν τὸν ἐπέχεινα τῶν 
25 ὅλων αὐτὸν τὸν τοῦ λόγου πατέρα, πρὸς ὃν ἣν ὃ λόγος, ἔπειτα μετ᾽ 
αὐτὸν μὴ ἀγνοεῖν ὡς καὶ ὃ λόγος αὐτοῦ ὁ μονογενὴς υἱός, οὐχὶ αὐτὸς 
ἣν ὃ ἐπὶ πάντων ϑεύς, ἀλλ᾽ ὅτε καὶ αὐτὸς ϑεὸς nv. ὃ γὰρ νκαὶς 3 
σύνδεσμος τῷ «πατρὶ συνάπτει τὴν ϑεότητα τοῦ υἱοῦ. διό φησιν 
»xal 9606 nv ὃ λύγοςε, ἵν᾽ ἴδωμεν ϑεὸν τὸν ἐπὶ πάντων πρὸς ὃν 
80 ἦν ὃ λόγος. xai ϑεὸν αὐτὸν τὸν λόγον ἄχουε, ὡς εἰχόνα τοῦ 
ϑεοῦ, καὶ εἰχύνα οὐχ Oc ἐν ἀψύχῳ ὕλῃ, all Oc ἐν υἱῷ ζῶντι 
καὶ ἀχριβέστατα πρὸς τὴν ἀρχέτυπον ϑεότητα τοῦ πατρὸς ἀφωμοιω- 
μένῳ. ἐπεὶ δὲ τῷ ἀνθρωπίνῳ λόγῳ τὸν τοῦ ϑεοῦ παραβάλλειν 4 
ἐδόχει Μαρχέλλῳ, καὶ πόσῳ βελτίω εἶναι φήσομεν, elxovı χρώμενον 
35 τῷ ἀνθρωπίνῳ λόγῳ, τούτῳ μᾶλλον χρήσασϑαι τῷ παραδείγματι 
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xci φάναι τοῦ παρ᾽ | ἡμῖν λόγου πατέρα εἶναι τὸν νοῦν, ἕτερον ὄντα 128 
παρὰ τὸν λόγον. τὸν μὲν γὰρ νοῦν, ὕστις ποτὲ καὶ ὁποῖος ὧν τὴν 
οὐσίαν ὑπάρχει, οὐδεὶς πώποτε ἀνθρώπων ἔγνω, βασιλεὺς δ᾽ οἷα ἐν 
ἀπορρήτοις εἴσω τοῖς αὐτοῦ ταμείοις ἱδρυμένος τὰ πρακτέα βουλεύε- 
δ vat ὁ δ᾽ ἐξ αὐτοῦ λόγος οἷα πατρὸς ἐξ ἀδύτων μυχῶν γεγεννημένος 
τοῖς ἐχτὸς πᾶσιν καϑίσταται γνώριμος. εἶϑ᾽ οἱ μὲν ἐκ τῆς τοῦ λόγου 5 
μεταλαμβάνουσιν ὠφελείας, τὸν δ᾽ ἀφανῆ καὶ ἀόρατον νοῦν, τὸν δὴ 
τοῦ λόγου πατέρα, οὐδεὶς πώποτε εἶδεν. κατὰ τὰ αὐτὰ δή, μᾶλλον 6 
δ᾽ ἐπέχεινα πάσης εἰχόνος τε καὶ παραδείγματος, ὁ τοῦ παμβασιλέως 
10 ϑεοῦ τέλειος λόγος, οὐ κατὰ τὸν προφοριχὸν ἀνϑρώπων λόγον ἐκ 
συλλαβῶν καὶ ῥημάτων καὶ ὀνομάτων συγχείμενος, οἷα δὲ μονογενὴς 
toU ϑεοῦ υἱὸς ζῶν καὶ ὑφεστὼς πρόεισιν μὲν τῆς πατρικῆς ϑεότητός 
τε xal βασιλείας, ἐπάρδει δὲ τῷ σύμπαντι κόσμῳ τὰς ἐξ αὐτοῦ χο- 
ρηγίας, ζωῆς καὶ λόγου καὶ σοφίας καὶ φωτὸς καὶ παντὸς ἀγαϑοῦ 
15 μετουσίας τοῖς γενητοῖς ἅπασιν ἐπιλιμνάζων, τοῦ πατρὸς καὶ ϑεοῦ 
τῶν ὅλων ἐπέχεινα ὄντος ἀλήπτου τε καὶ ἀχωρήτου τοῖς πᾶσιν, 
xarà τὸν ἀφανῆ καὶ ἀόρατον νοῦν, παρ᾽ ὃ καὶ »φῶς ἴθ: οἰκῶν 
ἀπρόσιτονε λέλεχται. ἀλλ᾽ ὃ μὲν ἀπρόσιτος καὶ ἀχώρητος εἴη ἂν 7 
τοῖς πᾶσιν ὁ πατήρ, ὃ δὲ τοῖς πᾶσιν ἐγγίων, ἅτε δὴ τὰ πάντα πα- 
20 τρικῷ νεύματι διακυβερνῶν (διὸ οὐ περὶ τοῦ πατρός, περὶ δὲ τοῦ 
υἱοῦ λέλεκται τὸ "ἐν τῷ κόσμῳ ἦν, καὶ ὁ κόσμος δι᾿ αὐτοῦ ἐγένετο «)" 
χαὶ ὃ μὲν ἐπέχεινα ἡ nv τῶν ὅλων καὶ ὑπὲρ πάντα νφῶς οἰχῶν ἀπρόσ- 
ἰτονε, ὁ δὲ διὰ πάντων καὶ ἐν πᾶσιν κηδεμονιχῇ διήχων προνοίᾳ, 
οἷς word toOto μόνον αὐτῷ συμβάλλεσϑαι τὴν τοῦ ἀνθρωπείου λόγου 
95 εἰχύνα. ἀλλὰ γὰρ τούτων ἡμῖν ἀποδεδειγμένων, εἰχός τινα τῶν 
φιλομαϑῶν ἐρωτᾶν" 

18 διὰ τί δὲ τὸν μονογενῆ υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ἀρχόμενος τῆς ἑαυτοῦ δὰ τ A. 
γραφῆς ὃ εὐαγϊγελιστὴς λόγον ἀνεφώνησεν; πρὸς ὃν ἐροῦμεν ( ὅτι διὰ 199 γον 
τὰς ἀνακρύπτους πάλαι περὶ αὐτοῦ προφητείας. ἐπειδὴ Yào ἐφ᾽ — 

30 ἑκάστῳ προφήτῃ »AO0yog κυρίου ὃς ἐγενήϑης φέρε νπρὸς Ἡσαΐανε ebayyekı- 
εἴρηται καὶ νἀρχὴ λόγου κυρίου ἐν Ὡσηές xal »Aóyoc κυρίου ὃς ΡΝ 
ἐγενήϑη πρὸς Ἰωήλε καὶ νἐγένετο λόγος κυρίου πρὸς Ἰωνᾶνε, xci? ξαυτοῦ 
»πρὸς Μιχαίανε ὁμοίως, καὶ πρὸς τοὺς λοιποὺς προφήτας παραπλη- Y0cTc. 
σίως ἐφ᾽ ἑκάστῳ προφήτῃ τὸ ἐγένετο προσέχειτο (τῆς ϑείας γραφῆς 

35 ἀχριβῶς καὶ ἀναγχαίως ἐπισημαινομένης óc ἐν οὐδενὶ τῶν προφητῶν 
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ἦν, ἀλλὰ καϑ' ἕχαστον ἐγίγνετο, πρὸς ὃ ἡ ἑκάστου δύναμις οἵα τε 
ἦν χωρεῖν προσιὼν αὐτῇ καὶ τῇ ἑκάστου ψυχῇ τὸ κατάλληλον παρ- 
ἔχων ἐξ αὐτοῦ πνεῦμα), καὶ νοερὰν εἰχύότως ἐπὶ τοῦ παρόντος ὁ 
linie τοῦ λύγου ἔμελλεν εὐαγγελίζεσθαι οἰχονομίαν, οὐχέϑ᾽ 
ὁμοίως τοῖς παλαιοῖς γεγονέναι αὐτὸν (πρὸς) ἕτερόν τινα διδάσχει, 
ἀλλ᾽ αὐτὸν σάρκα ἀνειληφέναι καὶ ἄνϑρωπον γεγονέναι. εἶτ᾽ ἐπειδὴ 
τὴν εἰς ἀνϑρώπους αὐτοῦ σωτήριον τοῖς πᾶσιν πάροδον κηρύττειν 
ἔμελλεν, ἑξῆς λέγων »καὶ ó λόγος σὰρξ ἐγένετο καὶ ἐσκήνωσεν ἐν 
ἡμῖνε, ἀναγκαίως ἐπὶ τὴν ἀρχὴν ἀνατρέχει, τὸν χϑὲς χαὶ πρώην 
σαρκωϑέντα. λόγον τίς ποτὲ jv xai ὁποῖος δεικνύς, ϑεολογεῖ τε 
αὐτόν, ὁμοῦ τὴν γνῶσιν αὐτοῦ καὶ τὴν εἰς ἀνθρώπους ϑεοφάνειαν 
εὐαγγελιζόμενος. εἶϑ'᾽ ὡς τῶν παλαιῶν ἐκ τῶν ϑείων ἀναγνωσμάτων 
προμεμαϑηκότων τὸν ἐφ᾽ ἑκάστῳ προφήτῃ γενόμενον. λύγον. αὐτὸς 
τὴν ϑειοτέραν καὶ ἐξαίρετον ἀρχὴν αὐτοῦ κηρύττει, ἣν οὐδεὶς προ- 
φητῶν ἀνϑρώποις γυμνῶς οὕτως καὶ ἀπαρακαλύπτως ἐξέφηνεν. διὸ 
μεγάλῃ φωνῇ τοῖς πᾶσιν τὸ λεληϑὸς καὶ κρύφιον περὶ τοῦ λόγου 
μυστήριον παραδιδοὺς ἐβόα λέγων »ἐν ἀρχῇ gr ὁ λόγος, καὶ ὁ λόγος 
jv πρὸς τὸν ϑεόν, xai ϑεὸς ἦν ὃ λόγος. πάντα di αὐτοῦ ἐγένετο. 
xal χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ ἕν. εἰ γὰρ παρὰ τῶν προτέρων 
ϑείων γραφῶν παιδαγωγούμενοι πάλαι πρότερον μεμαϑήκατε, φησίν, 
ὅτι λόγος χυρίου ἐγένετο πρὸς τόνδε τὸν προφήτην καὶ πρὸς ἕτερον 
πάλιν ὁμοίως ἐγένετο καὶ αὖϑις πρὸς ἄλλον, ἀλλὰ νῦν οὐχ ὕπως 
ἐγένετο ἀλλ᾿ ὕπως ἦν ἐν ἀρχῇ τοῖς πᾶσιν ἀναγκαῖον εὐαγγελίσασϑαι 
xci Oz »Ütóc ve καὶ Oc »πάντα δι αὐτοῦ Lbyévtro« καὶ ὡς αὐτὸς 
ἐχεῖνος ἴθ" ὁ ϑεὸς λόγος, »δι᾽ οὗ τὰ πάντας, φιλανϑρωπίᾳ τοῦ 
πατρὸς "σὰρξ ἐγένετο καὶ ἐσχήνωσεν ἐν ἡμῖνε. | ταῦτ᾽ εὐηγγελίζετο 
Ἰωάννης ὁ μέγας τοῦ Χριστοῦ μαϑητὴς χαὶ ἀπόστολος, τὰ νέα καὶ 
καινὰ τοῦ σωτῆρος παιδεύων. ἅπαντας ἀνϑρώπους μυστήρια. οὐχ 
Ott λογικὸς ἦν ὁ ϑεός, οὐδ᾽ ort αὐτὸς πρὸς ἑαυτὸν διενοεῖτο καὶ 
ἑαυτῷ προσδιελέγετο »ποιήσωμεν ἄνϑρωπονε λέγων, οὐδ᾽ ὅτε λόγοις 
χέχρηται τοῖς τῶν πραχτέων παραγγελτικοῖς. ταῦτα γὰρ πᾶς ἀρνού- 
utvog τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ εἴποι av. ὃ δὴ καὶ Μάρκελλος ποιῶν, ὡς 
ἐπὶ χρησφύγετον ἐπὶ τὴν παλαιὰν καταφεύγει γραφὴν καὶ τὰ νηπιά- 
ζοντι τῷ Ἰουδαίων λαῷ περὶ τοῦ μὴ εἰδωλολατρεῖν ἕνα δὲ μόνον 
εἰδέναι τε καὶ σέβειν ϑεὸν παρρηγγελμένε συνάγειν πειρᾶται. ἔνϑα 


8 Joh. 1, 14 — 17 Joh. 1, 1. 3 — 24 Joh. 1,1 — Joh. 1,5 — 98 I Kor. 8,0 
— 26 Joh. 1, 14 — 30 Gen. 1, 90 


1 ὁ V? ὃν V* | 4 ἔμελλεν Kl vgl. Z. S μέλλων V | 5 πρὸς Re | 19 περὶ 
V*, corr. V? 


4 


6; 130 


-»P 


de ecclesiastica theologia Il 18. 19. 123 


xai ηὐρόησεν αὐτῷ ἡ περὶ τοῦ ἑνὸς ϑεοῦ διδασκαλία, χρησίμως τότε 
x«i κατὰ καιρὸν εἰδωλολατροῦσιν Ιουδαίοις παραδεδομένη. καὶ δὴ 
ἐνταῦϑα καταφυγὼν καὶ ὥσπερ ἐν ὀχυρώματι ἑαυτὸν τῇ lovóaixi 
περιφράξας σχληροκαρδίᾳ, τὴν ἄρνησιν προὐβάλλετο τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ. 


b 19 ἐπάχουσον γοῦν οἵαις χέχρηται φωναῖς, ὧδε γράφων κατὰ ὕπως Mág- 
ἀέξεν κελλὸς τὰς 
ξ περὶ ἑνὸς 


(Nr. 57) τίνα τοίνυν τὸν »ἐγώ siut ὁ ὧνε λέγοντα ᾿Αστέριος εἶναι ϑεοῦ τῆς 
οἴεται, τὸν υἱὸν ἢ τὸν πατέρα; δύο γὰρ ὑποστάσεις, εἰς τὴν Heros 
ἀνϑρωπίνην ἣν ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος ἀνείληφεν σάρχα ἀφορῶν xci dl γραφὰς 
l0 αὐτὴν οὕτω φανταζόμενος, πατρός tt καὶ υἱοῦ ἔφησεν εἶναι, yr 


“u * x - - , - , € * > 
οὕτω τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ χωρίζων τοῦ πατρὸς, ὡς καὶ υἱὸν &V- ὁμοίως 


ϑρώπου χωρίσειεν ἄν τις τοῦ κατὰ φύσιν πατρός. Ἰουδαίοις 
χαὶ ἐπιλέγει ἑξῆς 2 τοῦ ϑεοῦ 
(Nr. 58) εἰ τοίνυν τὸν πατέρα χωρίζοντα ἑαυτὸν τοῦ υἱοῦ πρὸς Ἰθνεῖτο. 
15 τὸν Mooía ταῦτ᾽ εἰρηκέναι φήσει, οὐχ εἶναι τὸν υἱὸν ϑεὸν ὁμο- 
λογήσει. πῶς. γὰρ ἐγχωρεῖ τὸν λέγοντα "ἐγώ elut ὁ Qv« μὴ 
συνομολογεῖν ὅτι κατὰ ἀντιδιαστολὴν τοῦ μὴ ὄντος ὁ ὧν ἑαυτὸν 
εἶναί φησιν; εἰ δὲ τὸν υἱὸν ὑποστάσει διῃρημένον τοῦτο φάσχοι 
λέγειν τὸ »νἐγώ εἰμι ὃ ὦνε, | ταὐτὸν αὖϑις περὶ τοῦ πατρὸς 181 


90 λέγειν νομισϑήσεται" ἑκάτερον δὲ τούτων ἀσεβές. 
᾿ χαὶ πάλιν (lv) εἶναι τὸν πατέρα καὶ τὸν υἱὸν ἐπιδεῖξαι πειρώμενος, 3 
οὕτως γράφει 
(Nr. 66) αὐτὸς γὰρ ὁμολογεῖ λέγων »iv ἐμοὶ ὃ πατὴρ κἀγὼ ἐν τῷ 
πατρίς" ὅτι δὲ τοῦτο οὐχ ἁπλῶς οὐδὲ ἀσχύπως εἴρηκεν, δῆλον 
25 — x«i ἀφ᾽ ἑτέρας ἀποστολικῆς ῥήσεως" »elge γὰρ ὁ εἰπὼν »κύριος, 
μία πίστις, ἕν βάπτισμας »eis ϑεὸςε ἔφη νκαὶ πατήρ, ὁ ἐπὶ πάν- 
τῶν xci διὰ πάντων καὶ ἐν πᾶσινε. ὁρῶς ὅτι οὐδ᾽ ἐνταῦϑα 
ἀφίσταται τῆς συμφωνίας, ἀλλὰ καὶ ἐνταῦϑα τὸ αὐτὸ πέπονϑεν. 
else γὰρ εἰπὼν νχύριοςε αὖϑις νεὶς ϑεὸςε ἔφη, ἵνα ἡνίκα ἂν τοῦ 
80 ἑνὸς χυρίου μνημονεύῃ περιλαμβάνῃ καὶ τὸν πατέρα, ἡνίκα δ᾽ ἂν 
περὶ τοῦ πατρὸς λέγῃ μὴ ἐχτὸς εἶναι τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ μαρτυρῇ. 
ταῦτα Μάρχελλος εἰπὼν ἑξῆς πλείους συνάγει γραφὰς ἀπὸ τῆς πα- 4 
λαιᾶς διαϑήκης εἰς ἀπόδειξιν τοῦ μὴ ὑπάρχειν υἱὸν τῷ ϑεῷ. μονάδα 
γοῦν εἶναι ἀδιαίρετον τὸν ϑεὸν φάσχων, (τὸν) αὐτὸν εἶναι πατέρα 
80 xai τὸν αὐτὸν εἶναι υἱὸν παρίστη, γράφων τοῦτον τὸν τρύπον 
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(Nr. 68) τέ οὖν; εἰ μὴ τῷ πνεύματι προσέχοντες δυνάμει ἀδιαί- 
Qeror τὴν μονάδα εἶναι νομίζοιμεν, ρα οὐχ ἁμαρτησόμεϑα, 
σαφῶς τοῦ λόγου διδάσκοντος ἡμᾶς ᾿κύριον τὸν ϑεόν σου προσ- 
χυνήσεις χαὶ αὐτῷ μόνῳ λατρεύσειςε. τὸ αὐτὸ δὲ καὶ διὰ τοῦ 
κατὰ Μᾶρχον Εὐαγγελίου κηρύττει" ἑνὸς γάρ τινος γραμματέως 
προσελϑόντος αὐτῷ xai πυνϑανομένου, τίς εἴη πρώτη τῶν ἐντο- 
λῶν, ἀπεχρίνατο πρὸς αὐτὸν οὕτως εἰπὼν »πάντων πρῶτον" 
ἄχουε, Ἰσραήλ, κύριος 6 ϑεὸς ἡμῶν κύριος εἷς ἐστιν, καὶ ἀγαπή- 
σεις κύριον τὸν ϑεόν σου ἐξ ὕλης τῆς ψυχῆς σου καὶ ἐξ ὅλης τῆς 
ἰσχύος σου. TI αὕτη πρώτη᾽ καὶ δευτέρα ὁμοία ταύτῃ" ἀγαπήσεις 


M € , m , ” N I ^ 
τὸν πλησίον Gov ὡς σεαυτόν. μείζων tovtov ἄλλη ἐντολὴ ovx 


ἔστιν. χαὶ εἶπεν αὐτῷ ὁ γραμματεύς" καλῶς, διδάσχαλε, ἐπ᾿ &An- 
ϑείας εἶπας ὅτι εἷς ἐστιν ὃ ϑεὸς καὶ οὐχ ἔστιν πλὴν αὐτοῦι. 
ἀλλ᾽ ὁ μὲν γραμματεὺς διὰ τοῦ νόμου τὴν ϑεοσέβειαν μεμαϑη- 
χέναι δοχῶν, ἐπαινῶν τὸ τοῦ σωτῆρος ῥητὸν φαίνεται »axove, 
ἸΙσραήλε, λέγοντος »χύριος ὁ ϑεός σου εἷς ἐστινε καὶ ὕρχῳ καλῶς 
εἰρῆσϑαι πιστούμενος" »ix ἀληϑείαςε γάρ φησιν νεἶπας ὅτι εἷς 
ἐστιν ὁ ϑεὸς καὶ οὐχ ἔστιν ἄλλος πλὴν αὐτοῦε. οἱ δὲ τὰ τῆς 
νέας διαϑήχης αὐχοῦντες εἰδέναι μυστήρια, οὗτοι καὶ δεύτερον 
ἀναπλάττειν ϑεὸν βούλονται ὑποστάσει καὶ δυνάμει χωριζό- 
μενον τοῦ πατρός. | 

τούτοις προστίϑησιν κατασχευάζων ὅτι εἷς ἐστιν ὃ ϑεὸς καὶ ὅτι μή 

ἐστιν υἱὸς διὰ τούτων 
(Nr. 68) ὅτε δὲ τὴν μονάδα χύριον xai ϑεὸν olótv καλεῖν ἡ ϑεία 
γραφή, ἤδη καὶ ix τῶν προειρημένων δῆλον γέγονεν, di ὧν πρὺς 
τὸν ἑαυτοῦ ϑεράποντα δωσέα ὁ ϑεὸς ἔφη νεἶπεν δὲ ὁ ϑεὸς πάλιν 
πρὸς Μωσέα' οὕτως ἐρεῖς τοῖς υἱοῖς ἸΙσραήλ᾽ κύριος 0 ϑεὸς τῶν 
πατέρων ὑμῶν. ὁ ϑεὸς ᾿Αβραὰμ καὶ ὁ ϑεὸς ᾿Ισαὰχ καὶ ὁ ϑεὸς 
Ἰαχώβ, ἀπέσταλκέν με πρὸς ὑμᾶςς. ὁρᾷς ὕποως ἕν ἐπιδεικνὺς ἡμῖν 
ἐνταῦϑα πρόσωπον τὸ αὐτὸ κύριον καὶ ϑεὸν προσαγορεύει. αὐϑίς 
TE ὁμοίως ἡ γραφὴ λέγει "xai ἐλάλησεν κύριος πάντας τοὺς λύ- 
γους τούτους λέγων" ἐγὼ κύριος 0 ϑεός σου, ὁ ἐξαγαγών σε ix 
γῆς Αἰγύπτου. ἐξ οἴχου δουλείας. οὐχ ἔσονταί σοι ϑεοὶ frtQoi 


8 Matth. 4, 10. Luk. 4, 8 — 5ff Mark. 12, 28. 20 — 7 Mark. 12, 20—32 — 
18 Mark. 12, 20 — 17 Mark. 12, 32 — 26 Ex. 3, 15 — 81 Ex. 20, 1— 
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πλὴν iuoU«' ἀχούεις ὕπως διὰ τῆς ἀντωνυμίας ἕνα εἶναι ϑεὸν 
μόνον ἀποφαίνεται. χαὶ αὖϑις μικρὸν ὕστερον »ἐγώ εἰμι κύριος 11 
ὁ ϑεὸς Gov« φησίν, ἑαυτὸν χύριον καὶ ϑεὸν εἶναι λέγων. τί δὲ 
xai δι᾿ ἑτέρας γραφῆς μανϑάνομεν; νχαὶ γνώσῃ σήμερονε φησὶν 
»καὶ οὐ διαστραφήσῃ τῇ διανοίᾳ, ὅτι κύριος ὁ ϑεός σου, οὗτος 
ϑεὸς ἐν τῷ οὐρανῷ (ἄνω) καὶ ἐπὶ τῆς γῆς κάτω, καὶ οὐχ ἔστι 
πλὴν αὐτοῦς. καὶ αὖϑις ἐν τῷ αὐτῷ Δευτερονομίῳ »ἄχουε, 
᾿Ισραήλ᾽ς« φησὶν νχύριος ὁ ϑεὸς ἡμῶν κύριος εἷς ἐστιν xai ἀγα- 
πήσεις κύριον τὸν ϑεόν σου ἐξ ὅλης καρδίας σου καὶ ἐξ ὅλης 
10 φψυχῆς σου καὶ ἐξ ὅλης διανοίαςε. καὶ πάλιν ἐν τῷ αὐτῷ ἴδετε 12 
ἴδετε ὅτι ἐγώ εἰμι, καὶ οὐχ ἔστιν ϑεὸς πλὴν ἐμοῦ" ἐγὼ ἀποχτενῶ 
xai ζῆν ποιήσω: πατάξω καὶ ἰάσομαιε. πῶς οὖν ᾿Αστέριος ταῖς 
ἁγίαις γραφαῖς ἁπλῶς καὶ ἐμφόβως ἀχολουϑεῖν προσποιούμενος 
οὐχ ἔγνω τὸ μέρος τοῦτο λέγον »κύριος ὁ ϑεός σου, οὗτος ϑεὸς 
15 ἐν τῷ οὐρανῷ (ἄνω) καὶ ἐπὶ τῆς γῆς κάτω, καὶ οὐχ ἔστιν ἔτι 
πλὴν αὐτοῦς, xal ὅτι νεἷς ἐστινε χαὶ πλὴν αὐτοῦ ἕτερος νοὐχ 
ἔστινε; 
xci μεϑ᾽ ἕτερα τούτοις αὖϑις προστίϑησιν λέγων 18 
(Nr. 68) πῶς οὖν ὁ ἱερὸς προφήτης Ἱερεμίας οὐ φανερῶς αὐτὸν 
90 ἑτεροδιδασκαλοῦντα ἐλέγξει; τὰ γὰρ κατὰ τὸν σωτῆρα ἡμῖν προ- 
φητεύων οὕτως ἔφη »οὗτος ὁ ϑεὸς (ἡμῶν), οὐ λογισϑήσεται 
ἕτερος πρὸς αὐτόν. ἐξεῦρεν πᾶσαν ὁδὸν ἐπιστήμης, καὶ ἔδωκεν 
Ἰακὼβ τῷ παιδὶ αὐτοῦ καὶ ᾿Ισραὴλ τῷ ἠγαπημένῳ ὑπ᾽ αὐτοῦ. 
μετὰ ταῦτα ἐπὶ τῆς γῆς ὥφϑη, καὶ τοῖς ἀνϑρώποις συνανε- 
ὃ στράφης. 
xci πάλιν προστίϑησιν λέγων 14 
(Nr. 50) ἀλλ᾽ ἔοικεν ἐν τῷ λόγῳ ὁ πατὴρ εἶναι, κἂν ᾿Αστερίῳ μὴ 
δοχῇ καὶ τοῖς τὰ αὐτὰ ἐχείνῳ φρονοῦσιν. δοκεῖ γὰρ τοῦτο τῷ 
ϑεσπεσίῳ προφήτῃ Ἡσαΐᾳ, τῷ di ἁγίου λέγοντι «πνεύματος »χαὶ 
30 προσκυνήσουσιν σοι, | xai ἐν σοὶ προσεύξονται" ὅτι ἐν σοὶ ὁ ϑεύός, 188 
xai οὐχ ἔστιν ἄλλος πλήν σου. σὺ γὰρ el ὁ Ótóc.« ὁρᾷς ὕπως 
πρόρριζον ἀνατρέπει τὴν τῶν ἑἱτεροδιδασχαλούντων ἔντεχνον 
καχουργίαν; 
xai αὖϑις ἐπιλέγει 15 


c 
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(Nr. 67) εἰ δὲ xoi βούλει καὶ ἑτέρας ἀχοῦσαι τοῦ αὐτοῦ προφη- 
τείας ἕνα ἡμῖν ϑεὸν βεβαιούσης, ira ϑεὸςε φησὶν τπρῶτος, καὶ 
εἰς τὰ ἐπερχόμενα yo εἰμι«" τὸ γὰρ ἐγὼ ἑνὸς προσώπου δει- 
κτιχόν ἐστιν, αἱ γὰρ δύο ῥήσεις ἕν ἡμῖν πρόσωπον σημαίνουσιν. 
»ἐγὼς- γὰρ εἰπὼν ἐπάγει καὶ τὸ »elul«, ὥστε διὰ τῶν δύο 11" τοῦ 
λόγου μερῶν, ἀντωνυμίας τε καὶ ῥήματος, τὴν τῆς ϑεότητος 
μαρτυρεῖσϑαι μονάδα. εἰ δὲ δέοιτο καὶ ἑτέρας μαρτυρίας, αὖϑις 
τὸν αὐτὸν αὐτῷ παρέξομαι προφήτην λέγοντα τνἐγὼ πρῶτος καὶ 
ἐγὼ μετὰ ταῦτα, καὶ πλὴν ἐμοῦ οὐχ ἔστιν ϑεόςς. εἰ ὑποστάσει 
διῃρημένον τὸν υἱὸν τοῦ πατρὸς ὡς υἱὸν ἀνθρώπου 
᾿Ἡστέριος εἶναι οἴεται, ἀπὸ τῆς ἀνϑρωπίνης σαρχὺς ἣν die ἡμᾶς 
ἀνέλαβεν σχανδαλιζόμενος, δειχνύτω ἡμῖν τὸν ταῦτα λέγοντα" 
ἑνὸς γάρ ἐστιν κανταῦϑα προσώπου ἡ λεγομένη ὑῆσις. τίς οὖν 
ἔστιν ὁ λέγων νοὐχ ἔστιν πλὴν ἐμοῦ ϑεός«; ἀχουέτω δὲ καὶ 
ἱτέρας προφητείας λεγούσης »ovx ἔστιν πλὴν ἐμοῦ δίκαιος xci 
σωτήρε. εἰ δύο ϑεοὺς εἶναι νομίζοι, ἀνάγκη αὐτὸν τὸν ἕτερον 
un δίχαιον ὁμολογεῖν εἶναι μηδὲ σωτῆρα. εἰ δὲ οὐ δίκαιος οὐδὲ 
σωτήρ, πῶς ἔτι ϑεὸς εἶναι δύναται; ἕνα γὰρ ἀποφαίνεται δίκαιον 
x«l σωτῆρα εἶναι. xci audız "ἔμπροσθέν uov« φησὶν »οὐχ ἐγένετο 
ἄλλος, καὶ utr ἐμὲ οὐχ ἔσται, ἐγὼ ϑεύς, xal ovx ἔσται παρὲξ 
ἐμοῦ σῴζωνε. εἰ δὲ βούλεται xal ἱτέρου προφητιχοῦ ἀκοῦσαι 
ὑητοῦ, τάχα που πρὺς αὐτὸν καὶ τοὺς ὁμοίως περὶ ϑεότητος αὐτῷ 
διαχειμένους λεχϑένίτος), ἀχουέτω αὐτοῦ Ἡσαΐου λέγοντος »gt- 
τανοήσατε, οἱ πλανώμενοι, ἐπιστρέψατε τῇ καρδίᾳ, καὶ μνήσϑητε 
τὰ πρότερα ἀπὸ τοῦ αἰῶνος, ὅτι ἐγὼ ὁ ϑεὸς xal οὐχ ἔστιν πλὴν 
ἐμοῦς. οὐκ εἶπεν" ἐγὼ ϑεός, ἵνα καὶ διὰ τῆς τοῦ ἄρϑρου προσ- 
ϑήχης ἕνα ϑεὸν ὄντα σαφῶς ἐπιδείξῃ. τί δὲ xci Ὡσηὲ 0 προ- 
φήτης; οὐ xal αὐτὸς τὰ αὐτὰ μαρτυρεῖ, »ἐγὼ ἀνήγαγόν σε ἐξ 
Alyéxrov,« λέγων νχαὶ ϑεὸν πλὴν ἐμοῦ οὐ γνώσῃ, καὶ σῴζων 
οὐχ ἔστιν παρὲξ iuov«; αὐϑίς τε ὁ Meiaylas »ovyl ϑεὸς εἷς 
ἔχτισεν ὑμᾶς; ε φησὶν »ovyl πατὴρ εἷς πάντων ὑμῶνε; ἀλλὰ τὸν 
Δαυὶδ φήσει που ᾿Αστέριος μηδὲν εἰρηκέναι περὶ τούτου, xalroı 
πρεσβύτατον παρὰ Mooía τῶν ἄλλων προφητῶν ὄντα, καὶ διὰ 
τοῦτο ἀμφιγνοεῖν, εἴτε δύο ϑεοὺς | ὑποστάσει διηρημένους νομίζειν 
εἶναι προσήκει εἴτε χαὶ μή. οὐχοῦν ἵνα μὴ τοῦτο λέγῃ, ἀχόλουϑον 
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ἡγοῦμαι xci αὐτὸν ἐπιδεῖξαι αὐτῷ τὰ αὐτὰ τοῖς προειρημένοις 
ἁγίοις λέγοντα᾽ »ἄχουσον,.« φησὶν »Acos μου, χαὶ λαλήσω σοι" 
᾿Ισραήλ, xal διαμαρτύρομαί σοι. ἐὰν ἀχούσῃς μου, οὐχ ἔσται ἐν 
σοὶ ϑεὸς πρύσφατος, οὐδὲ «προσκυνήσεις ϑεῷ ἀλλοτρίῳ. ἐγὼ γάρ ?l 
εἰμι χύριος ὁ ϑεός Gov«. ὁ αὐτὸν ἐπιδειχνὺς καὶ λέγων »ἐγώ elus, 
οὐ δῆλός ἐστιν ἕνα ϑεὸν μόνον εἶναι λέγων, τουτέστιν ἑαυτόν; 

20 ταῦτα πάντα Μάρχελλος καὶ ἔτει τούτων πλείονα ἐπὶ ἀρνήσει διὰ τί Μω- 
τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ συνεφόρει, δι ἀνεπιστημοσύνην οὐ λογισάμενος parc 
OTt πρὸς τὴν σκληροκαρδίαν τοῦ Ἰουδαίων λαοῦ ἡ τοιαύτη αὐτοῖς οὐ PE 
παρείχετο διδασχαλία. οὐδὲ γὰρ οἷόν Tt ἦν τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον διὰ Vorne 
τῶν προφητῶν τοῦ ϑεοῦ ἀνϑρώποις ἀτελέσιν τὰς φρένας ἐντελῆ τὴν περὶ 
παραδοῦναι τὸν τῆς ϑεοσεβείας λόγον. οὕτω γοῦν αὐτοῖς καὶ ϑυσίας 2 τοῦ υἱοῦ 
ἐπιτελεῖν ἐνομοϑέτει xai “σώματος περιτομὴν xal σαββάτου φυλαχὴν ϑεολογίαν. 
xai τοιωνδὶ βρωμάτων ἀποχὴν xci καϑάρσια σωμάτων σωματιχάς 
τε εὐλογίας. ναὶ μὴν καὶ γῆς ῥεούσης »γάλα xci μέλιε ἀλλ᾽ οὐ βασι- 
λείας οὐρανῶν ἐπαγγελίας. ὁ δὲ σωτὴρ καὶ κύριος ἡμῶν ἐρωτηϑεὶς 
πῶς Μωσέως προστάξαντος διδόναι βιβλίον ἀποστασίου καὶ ἀπολύειν 
τὴν ἑαυτοῦ γυναῖχα τὸν βουλόμενον αὐτὸς τἀναντία διατάττοι τὸν 
λόγον ἀπέδωχεν καϑολιχὸν φήσας > Moonjs πρὸς [i τὴν 0xA5oo- 
χαρδίαν ὑμῶν ἔγραψεν" ἀπ᾿ ἀρχῆς δὲ οὐ γέγονεν ovroc«. ταὐτὸν 3 
οὖν εἶπεν ἂν καὶ εἴ τις ἤρετο, τί δήποτε ϑεὸν ἵνα σέβειν παραχε- 
λευόμενοι Μωσῆς καὶ οἱ μετ᾿ αὐτὸν προφῆται οὐχ ἐδίδασχον αὐτοὺς 
τὴν περὶ τοῦ υἱοῦ γνῶσιν" οὐ γὰρ οἷοί re ἦσαν οἱ συνεχῶς ἀπαγό- 
μενοι τῇ πολυϑέῳ πλάνῃ τὴν εὐαγγελικὴν παραδέχεσθαι χάριν. | διὸ 185 
πρὸς τὴν σχληροχαρδίαν αὐτῶν τὴν περὶ ἑνὸς ϑεοῦ διδασχαλίαν 
ἐποιοῦντο, τέως παιδαγωγοῦντες αὐτοὺς διὰ τοῦ ἀποτρέπειν μὲν τοῦ 
πολλοὺς εἶναι νομίζειν ϑεοὺς ἐπάγειν δὲ ἐπὶ τὴν εἰσαγωγὴν τοῦ ἑνός. 
οὕτω δὲ Μωσῆς ἀτελῆ τὴν διδασχαλίαν τοῖς κατ᾽ αὐτὸν παρεδίδου 4 
διὰ τὸ ἀτελὲς αὐτῶν» τῆς φρονήσεως, oc μηδεμίαν αὐτὸν μνήμην 
ποιήσασϑαι ἀγγέλων κτίσεως ἐν τῷ τῆς κοσμοποιίας λόγῳ. καίτοι 
τῶν μετὰ ταῦτα προφητῶν οὐ μόνον ἀγγέλων μνημονευσάντων, ἀλλὰ 
xci ϑείων δυνάμεων xci πνευμάτων ἁγίων τῶν tt ὑπερουρανίων 
ϑεοῦ λειτουργῶν, περὶ ὧν ὁ Δανιὴλ διδάσκων ἔλεγεν »χίλιαι χιλιάδες 
ἐλειτούργουν αὐτῷ, καὶ μύριαι μυριάδες παρειστήχεισαν ἔμπροσϑεν 


9 Ps. S0, 9—11 — 5 Ps. 80, 11 — 11. 28 vgl. 8.143, 28. 152,5 ff — 15 Ex. 3,8 
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αὐτοῦς. ἀλλὰ γὰρ τούτων ἁπάντων σιωπῇ παρέδωχε τοὺς λόγους 5 
Μωσῆς καίπερ οὐχ ὧν αὐτῶν ἐν ἀγνοίᾳ, πάντων δὲ τὴν ἀκριβῆ 
γνῶσιν προειληφὼς τῷ ϑείῳ πνεύματι πλὴν οὐδαμῶς αὐτῶν ἐν τῇ 
χοσμοποιίᾳ ὡς πρὸς τοῦ ϑεοῦ γενομένων ἐποιήσατο μνήμην. καὶ 6 
τούτου τὴν αἰτίαν οὐδ᾽ ἑτέραν εἴποι ἄν τις ἢ τὴν σχληροκαρδίαν 
τοῦ λαοῦ γεγενῆσϑαι, ὥσπερ οὖν αὐτὸς ἐδίδαξεν ὁ σωτήρ. χαὶ ἄλλα 
de μυρία εἶναι ἐν τῇ τοῦ παντὸς συστάσει μάϑοις ἂν ix τῶν τῆς 
καινῆς διαϑήκης ἀναγνωσμάτων οὐδ᾽ ὅλως ἐν τῇ “Μωσέως φερόμενα 
γραφῇ: οὐχ οὖν ἐμνημόνευσεν ἀρχῶν οὐδ᾽ ἐξουσιῶν οὐδὲ κοσμοκρα- 
10 τόρων οὐδὲ πνευματιχῶν "τῆς πονηρίαςε, πρὸς ἃ τὴν πάλην ἡμῖν 
συνεστάναι φησὶν ὁ ϑεῖος ἀπόστολος. τί οὐν; ἐπεὶ μήτε παρὰ Moost 7 
μήτε παρὰ τοῖς λοιποῖς προφήταις σαφῶς ἐστιν εὑρεῖν τοὺς περὶ 
τούτων λόγους, ἀπιστητέον τῷ ἀποστόλῳ; ἢ ἐπειδὰν τοῦ τῶν κρειτ- 
τόνων τάγματος ὃ αὐτὸς πάλιν μνημονεύῃ λέγων τὸν Χριστὸν »iv 
15 δεξιᾷε τοῦ ϑεοῦ καϑέξεσϑαι "ὑπεράνω πάσης ἀρχῆς καὶ ἐξουσίας καὶ 
δυνάμεως xal κυριότητος χαὶ παντὸς ὀνόματος ὀνομαζομένου. οὐ 
μόνον iv τῷ αἰῶνι τούτῳ ἀλλὰ καὶ ἐν τῷ μέλλοντιε, xci αὖϑις 8 
ἐπειδὰν ὀνομάζῃ ϑρόνους καὶ κυριότητας καὶ ἀρχὰς καὶ ἐξουσίας 
λέγων »ἐν αὐτῷ γὰρ ἐκτίσϑη τὰ πάντα τὰ ἐν τοῖς οὐρανοῖς καὶ τὰ 
20 ἐπὶ τῆς γῆς, τὰ ὁρατὰ καὶ τὰ ἀόρατα, εἴτε ϑρόνοι εἴτε κυριότητες 
εἴτε ἀρχαὶ εἴτε ἐξουσίαις, ao οὐ προσήκει ταῦτα παραδέχεσϑαι διὰ 
τὸ μήτε Μωσέα μήτε τοὺς λοιποὺς προφήτας περὶ τούτων προειλη- 
φέναι; ἢ ταὐτὸν καὶ περὶ τούτων ἐροῦμεν, εἷς οὐχ οἷοί τε ἦσαν τοὺς 
περὶ τούτων πιστεύεσθαι λόγους ol ᾿σχληροτράχηλοι καὶ ἀπερίτμητοι 
20 τῇ καρδίᾳ καὶ τοῖς ὠσίνε; οἷς οὐδὲ περὶ τῆς ἄνω Ἱερουσαλὴμ ἀνεχά- 
λυπτὸον οἱ τοῦ ϑεοῦ προφῆται, ὥσπερ, οὖν τῇ ἐκχκλησίᾳ Χριστοῦ 
διασαφῶν καὶ τοὺς περὶ ταύτης λόγους ὃ Παῦλος ἐβόα λέγων νἡ δὲ 
ἄνω Ἰερουσαλὴμ ἐλευϑέρα ἐστίν, ἥτις ἐστὶν μήτηρ ruove καὶ »προσ- 
εληλύϑατε Σιὼν ὄρει καὶ πόλει ϑεοῦ ζῶντος, Ἱερουσαλὴμ ἐπουρανίῳ, 
30 xal μυριάσιν ἀγγέλων, πανηγύρει καὶ ἐκκλησίᾳ πρωτοτόχων ἀπογε- 
γραμμένων ἐν οὐρανοῖς«. λεγέτω πρὸς ταῦτα Μάρκελλος, εἰ οἷός τέ 9 
ἐστιν ἐκ τῶν παλαιῶν γραμμάτων τὴν τούτων προφέρειν διδασχα- 
λίαν. εἰ δὲ μὴ εὐὑρίσχοι, τὴν αἰτίαν ἀποδιδότω δι᾿ ἣν σεσιώπητο 12" 10 
τοῖς τοῦ ϑεοῦ προφήταις ταῦτά τε πάντα καὶ ἄλλα τούτοις ἀδελφὰ 
35 μυρία, περὶ ὧν ὃ αὐτὸς ἀπόστολος ὑπὲρ ἡμῶν ἐδεῖτο τοῦ ϑεοῦ, »ἵνα 
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ἐξισχύσωμεν καταλαβέσϑαι σὺν πᾶσιν τοῖς ἁγίοις τί τὸ πλάτος καὶ 
μῆκος καὶ βάϑος καὶ ὕψος, γνῶναί τε τὴν ὑπερβάλλουσαν τῆς γνώ- 
σεῶς ἀγάπην τοῦ ϑεοῦε. καὶ αὐτὸς δὲ ὁ σωτὴρ ἡμῶν πλεῖστα 000 
μυστήρια περὶ τῆς βασιλείας τῶν οὐρανῶν περί τε τῆς συντελείας 
τοῦ παντὸς περί τε τῶν ἐπαγγελιῶν ποτὲ μὲν διὰ παραβολῶν ποτὲ 
δὲ χαὶ ἐν ἀπορρήτοις ἐξέφαινεν τοῖς αὐτοῦ μαϑηταῖς, πρὸς ovc ἔλεγεν 
»ὑμῖν δέδοται γνῶναι τὰ μυστήρια τοῦ ÜtoU«. ὧν οὐχ ἂν εὕροι τις 
τὰ ἴσα παρὰ Μωσεῖ ἢ παρὰ τοῖς λοιποῖς προφήταις. τί οὖν; ἐπεὶ 
μὴ τῷ Ιουδαίων λαῷ παρεδόϑη ταῦτα, εἰς ἐπιτήδειον καιρὸν φυλατ- 
τόμενα τῇ ἐκκλησίᾳ Χριστοῦ, παρὰ τοῦτο χρῆν ἡμᾶς τὴν δωρηϑεῖσαν 
ἡμῖν χάριν ἀϑετεῖν ἢ μειζόνως εὐχαριστεῖν τῷ τῆς τοσαύτης ἡμᾶς 
χαταξιώσαντι γνώσεως; κατὰ τὸν αὐτὸν οὖν τρόπον καὶ τὰς περὶ 
τοῦ υἱοῦ διδασχαλίας ix τῆς αὐτοῦ καινῆς διαϑήχης προσήκοι ἂν 
ἀπολαμβάνειν, οὐδὲν ξενιζομένους εἰ μὴ τῷ σκληροκαρδίῳ λαῷ τὴν 
περὶ αὐτοῦ γνῶσιν ἀνεκάλυπτον οἱ τοῦ ϑεοῦ ἄνϑρωποι, εἰς καιρὸν 
εὔχαιρον τὸν περὶ αὐτοῦ ταμιευὸ ἦμενοι λόγον. οὐ γὰρ ἐδόχει ἐπιτή- 
ὄειον εἶναι τὸ τηνικαῦτα ὑποσυρομένοις ἀνδράσιν ἐπὶ τὴν πολύϑεον 
πλάνην παραδιδόναι τὸ περὶ πατρὸς καὶ υἱοῦ μυστήριον, οἷς οὐδὲ 
τοὺς περὶ τῶν ὑποβεβηκυιῶν δυνάμεων ἐξεχάλυπτον λόγους, ὡς ἂν 
μὴ προφάσει ταύτῃ ἐπὶ τὴν ᾿ΕἙλληνιχὴν καταπέσοιεν πολυϑείαν, οἵ 
πατέρα ν»ἀνδρῶν te ϑεῶν vt« τὸν παρ᾽ αὐτοῖς ἀνεπλάσαντο ϑεόν. 
διόπερ τῆς τοιαύτης αὐτοὺς ἀναστέλλων πλάνης ὁ λόγος τὸν ἕνα 
ϑεὸν ἐχήρυττεν, οὐ μὴν πατέρα εἶναι τὸν αὐτὸν ἠρνεῖτο" καὶ τὸν 
ἀληϑῆ δὲ σέβειν ἐδίδασχεν καὶ πλὴν αὐτοῦ μηδένα εἰδέναι παρήνει, 


5 οὐ μὴν ἠρνεῖτο εἶναι αὐτὸν πατέρα. | εἰ δὲ καὶ κύριον xci ϑεὸν 


αὐτὸν καὶ δίχαιον καὶ σωτῆρα ἀπεχάλει, ἀλλ᾿ οὐχ ἀπέχλειεν τοῦ καὶ 
πατέρα elvat. αὐτὸν ἡγεῖσϑαι τοῦ μονογενοῦς αὐτοῦ καὶ ἀγαπητοῦ 
υἱοῦ. εἴτ᾽ οὖν ὁ πατὴρ λέγοι" εἴϑ᾽ ὁ υἱὸς τὸ "ἐγώ εἰμι ὁ ὦνε, ἀλη- 
ϑεύοι ἃ ἂν ἑκατέρως ὁ ὁ λόγος. ὃ τε γὰρ πατὴρ »0 ὧνε εἴη ἂν, μόνος 
αὐτὸς ὧν »izi πάντων, χαὶ διὰ πάντων, καὶ ἐν πᾶσιν ϑεὸς« Oc ὁ 
ϑεῖος ἐδίδαξεν ἀπόστολος. ὅ τε υἱὸς καὶ αὐτὸς χρηματίζων »0 ὧν-ε 
ἀληϑεύοι ἄν, μόνος. ὧν υἱὸς μονογενὴς τοῦ ὄντος" ἀλλὰ καὶ Mr 
τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ “ὑπάρχων xata τοῦτο εἴη ἂν αὐτοῦ εἰχών, χαϑ' 

μόνος nv αὐτὸς »0 ὥνε" διὸ xcl αὐτὸς χρηματίζοι ἂν »0 ὦνε, ixi 
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x«i ϑεὸς καὶ κύριος ὁμοίως τῷ πατρὶ καὶ αὐτὸς διὰ πάσης ἀνηγό- 
ρευται τῆς ϑεοπνεύστου γραφῆς. 
21 τοῦτο δέ ἐστιν xci ix τοῦ πρὸς τὸν Mooda χρηματισμοῦ ὅτι ὁ ni; 
γνῶναι" λέγει δ' οὖν ἡ γραφὴ »ἐλάλησεν δὲ ὁ ϑεὸς πρὸς Moon» xci 2 
5 εἶπεν πρὸς αὐτόν' ἐγὼ κύριος" καὶ ὦφϑην πρὸς ᾿Αβραὰμ καὶ πρὸς Μωσεῖ ze) 
Ἰσαὰκ καὶ πρὸς Ἰακώβ, ϑεὸς ὧν αὐτῶνε. ὁρᾷς ὅπως ὦφϑαι ὃ ἑαυτὸν pini a; 
τοῖς πατράσιν ἔφη. πότε δὲ ὥφϑη, πάλιν ἡ γραφὴ μαρτυρεῖ λέγουσα zen, 
»0*05 δὲ κύριος ὃ ϑεὸς τῷ ᾿Αβραὰμ πρὸς τῇ δρυὶ τῇ Μαμβρῇ, καϑ- 
ημένου αὐτοῦ πρὸς τῇ ϑύρᾳ.. πῶς δὲ ὥφϑη ἄλλ᾽ ἐν σχήματι ἀν- 
10 ϑρωπίνῳ; τίνα δὲ χρῆν πιστεύειν εἶναι τοῦτον ἢ τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ; 
0 δὴ καὶ αὐτὸς ἐν Εὐαγγελίοις παρίστη λέγων πρὸς τοὺς ᾿Ιουδαίους 
»ABoaau ὁ πατὴρ ὑμῶν ἠγαλλιάσατο ἵνα ἴδῃ τὴν ἡμέραν τὴν ἐμήν, 
xai εἶδεν καὶ ἐχάρη«" ὅτε καὶ ϑαυμασάντων ἐπὶ τῷ λόγῳ προσέϑηχεν ὃ 
τὸ »πρὶν ᾿Αβραὰμ γενέσθαι ἐγώ εἰμιε, τὴν προὕὔπαρξιν ἑαυτοῦ παρ- 
15 στὰς λευχότατα. τί δὴ οὖν 18 συνίστησιν ὁ λόγος ἢ αὐτὸν εἶναι 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ τὸν χρηματίσαντα τῷ Most καὶ hende ἐγώ 
elut ö ὦνε; αὐτὸς γὰρ τῷ ᾿βραὰμ ὦφϑαι ἑαυτὸν ἐδίδαξεν. ὕπως 
de ἦν αὐτὸς (»0 ὥνε, εἴρηται. καὶ ö μέγας δὲ ER ᾿Παῦλος 3 
οἶδεν τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ μεσίτην γενόμενον τῆς διὰ Μωσέως vouo- 
20 ϑεσίας, ἐν οἷς διδάσχει λέγων »ὁ νόμος διαταγεὶς óc ἀγγέλων, ἐν 
χειρὶ μεσίτου. ὁ δὲ μεσίτης ἑνὸς οὐχ ἔστινε. 1 οὐχοῦν ὁ χρηματίσας 188 
τῷ Mooel ὁ μεσίτης nv, ἐξ ἐχείνου μεσιτεύων τῇ τῶν ἀνϑρώποων 
σωτηρίᾳ, πρὶν ἢ τὴν σάρχα ἀναλαβεῖν. τοῦτον δὲ εἶναι Ἰησοῦν 4 
Χριστὸν ὁ αὐτὸς ἀπόστολος παρέστησε φήσας »tig ϑεός, εἷς καὶ με- 
25 σίτης ϑεοῦ καὶ ἀνϑρώπων, ἄνϑρωπος ᾿Ιησοῦς Χριστόςε. εἴτ᾽ οὖν ἐξ 
αὐτοῦ (τοῦ προσώπου λέγοιτο παρὰ Μωσεῖ τὸ νἐγώ εἰμι ὃ ὦνε, 
εἴϑ᾽ ὁ “πατὴρ ἦν ὁ óc αὐτοῦ ταύτην προϊέμενος τὴν φωνήν, ἑχατέρως 
ἀληϑεύοι ἂν ὁ λόγος. μὴ δὴ οὖν ἀπορείτω Μάρκελλος συλλογισμῷ 5 
χρώμενος, oc οἴεται, ἀφύχτῳ, de οὗ φησὶν 
30 (Nr. 57) τίνα τοίνυν τὸν "ἐγώ elut ὁ ὧνε λέγοντα ᾿Αστέριος εἶναι 
οἴεται, τὸν υἱὸν ἢ τὸν πατέρα; 
εἶϑ᾽ ἑξῆς συνάγων, Oc εἰ μὲν ὁ πατὴρ εἴη ὁ ὧν, οὐχέτ᾽ ἔσται ὁ 
υἱὸς ϑεός" 
(Nr. 58) ὅτε xarà ἀντιδιαστολὴν τοῦ μὴ ὄντος ὃ ὧν ἑαυτὸν εἶναί 
35 φησιν. εἰ δὲ τὸν υἱὸν ὑποστάσει διῃρημένον τοῦτο φάσχοι λέγειν 
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τὸ »270 εἰμι ὁ ὦνε, ταὐτὸν αὖϑις περὶ τοῦ πατρὸς λέγειν νομι- 

σϑήσεται" ἑχάτερον δὲ τούτων ἀσεβές. 
ταῦτα δὲ λέγων [0] αὐτὸς ἑκατέρῳ περιπέπτωχεν (TO) ἀτόπῳ, ἕνα 
μὲν ὁριζόμενος εἶναι τὸν ὄντα, ϑάτερον δὲ ἀρνούμενος. καὶ τίνα 
τοῦτον αὐτὸς ἂν εἰδείη. ἢ γὰρ τὸν πατέρα δοὺς τὸν υἱὸν ἀρνήσεται, 
ἢ τὸν υἱὸν μόνον παραδεξάμενος ἀϑετήσει τὸν πατέρα' μᾶλλον δὲ 
οὔτε πατέρα οὔτε υἱὸν εἰδὼς ἐλεγχϑήσεται, ἕνα μόνον διδοὺς τὸν δ᾽ 
ἕτερον ἐχποδὼν μεϑιστάς. xüv ἀχούῃ δὲ λέγοντος τοῦ ϑεοῦ »iyo 
χύριος 0 eos σου, ὁ ἐξαγαγών σε ix γῆς Alyónrov, ἐξ οἴχου dov- 
λείας. οὐκ ἔσονταί σοι ϑεοὶ ἕτεροι πλὴν ἐμοῦςε, πάλιν χἀνταῦϑα 
μὴ ταραττέσϑο τὴν ψυχὴν ἀλλὰ καὶ τῶν ἑξῆς συνημμένων ἀκουέτω" 
εἰπὼν γὰρ νοὐχ ἔσονταί σοι ϑεοὶ ἕτεροι πλὴν ἐμοῦε, ἐπήγαγεν »οὐ 
ποιήσεις σεαυτῷ εἴδωλον οὐδὲ παντὸς ὁμοίωμα, ὅσα ἐν τῷ οὐρανῷ 
ἄνω καὶ ὅσα ἐν τῇ γῇ κάτω καὶ ὅσα ἐν τοῖς ὕδασιν ὑποχάτω τῆς 
γῆς. οὐ προσχυνήσεις αὐτοῖς οὐδὲ μὴ λατρεύσεις αὐτοῖς" ἐγὼ γάρ 
εἰμι κύριος ὁ ϑεός σου, κύριος ζηλωτής«. ὁρᾷς ὅπως διεστέλλετο 
μὴ τῇ τῶν ἐϑνῶν πολυϑέῳ πλάνῃ συναπάγεσθϑαι, μόνον δὲ αὐτὸν 
εἰδέναι ϑεὸν καὶ κύριον. τίς δ᾽ ἦν οὗτος; ὃ υἱὸς τὴν εἰχόνα τοῦ 
πατρὸς ἔχων ἐν ἑαυτῷ ἐξ αὐϑεντείας Te αὐτοῦ τοῖς εἰδωλολατρείαν 
νοσοῦσιν ταῦτα διαταττόμενος. ὡς γὰρ »πάντα δι᾿ αὐτοῦ ἐγένετοε, 
τοῦ πατρὸς διὰ τοῦ σωτῆρος τὴν τῶν γενητῶν ἁπάντων οὐσίαν 
ὑποστησαμένου, | οὕτως αὐτὸς ἣν ὁ πατὴρ τὴν εἰς αὐτὸν γνῶσίν 
τε καὶ εὐσέβειαν διὰ μεσίτου τοῦ υἱοῦ παραδιδοὺς ἀνθρώποις. τοῦτο 
δὲ χαὶ ὁ ἀπόστολος αὐτοῖς ῥήμασιν Γαλάταις γράφων ἐδίδασχεν, δι 


5 ὧν ἔφη νὸ νόμος διαταγεὶς de ἀγγέλων, ἐν χειρὶ μεσίτου. ὃ δὲ με- 


σίτης ἑνὸς οὐκ ἔστιν, ὁ δὲ ϑεὸς εἷς ἐστινε. xüv λέγῃ »idere ἴδετε 
Ort ἐγώ εἰμι, καὶ οὐχ ἔστιν ϑεὸς πλὴν ἐμοῦε, πάλιν ὁ πατὴρ ἦν Oc 
διὰ εἰχύόνος καὶ μεσίτου διὰ τοῦ υἱοῦ τοῦτο φάσχων. εἰ ‚rag δὴ λέ- 
γοντος μὲν Ἡσαΐου τοῦ προφήτου ουἱοὺς ἐγέννησα χαὶ ὕψωσας καὶ 
πάλιν »Ἰσραὴλ δέ μὲ οὐχ ἔγνω, καὶ ὃ λαός με οὐ συνῆχενε καὶ αὖϑις 
»ἐγὼ πᾶσιν τοῖς ἄστροις ἐνετειλάμην, καὶ τῇ χειρί μου ἐστερέωσα 
τὸν οὐρανὸνε χαὶ ὅσα ἄλλα τοιαῦτα, οὐ τὸν Ἡσαΐαν ταῦτα λέγειν 
φήσομεν, di αὐτοῦ δὲ τὸν ἐν αὐτῷ λαλοῦντα ϑεόν, οὐχὶ δὴ καὶ ἐπὶ 
τοῦ μονογενοῦς υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ πρέποι ἂν τὸν πατέρα di αὐτοῦ χρῆναι 
ταῦτα διαμαρτύρασϑαι TI" τοῖς τῶν τοιῶνδε παραγγελμάτων δεομέ- 
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νοις; εἰδωλολάτραι δ᾽ ἦσαν οὗτοι, ὡς ἡ αὐτὴ διδάσχει γραφὴ λέγουσα 
»xal εἶπεν κύριος" ποῦ εἰσὶν οἱ ϑεοὶ αὐτῶν, ἐφ᾽ οἷς ἐπεποίϑεισαν ἐ ἐπ᾽ 
αὐτοῖς; ὧν τὸ στέαρ τῶν ϑυσιῶν αὐτῶν ἠσϑίετε. καὶ ἐπίνετε τὸν 
οἶνον τῶν σπονδῶν αὐτῶν" ἀναστήτωσαν καὶ βοηϑησάτωσαν ὑμῖν. 
xal γενηϑήτωσαν ὑμῶν σχεπασταίςε. τούτοις γὰρ συνῆπται τὸ »ider: 
ἴδετε ὅτι ἐγώ εἰμι, καὶ οὐχ ἔστιν ϑεὸς πλὴν iuob«. 

22 χὰν μυριάκις τοίνυν διὰ τοῦ προφήτου βοῶν φάσκῃ ν»πλὴν Gn zu 5 
ἐμοῦ οὐχ ἔστιν Ütóc« xci »πλὴν ἐμοῦ οὐκ ἔστιν δίκαιος καὶ σωτὴρε τοῖς am 
xai νϑεὸν πλὴν ἐμοῦ οὐ γνώσῃ, καὶ σῴζων οὐχ ἔστιν πάρεξ ἐμοῦ Lordi 
καὶ 0Gc ἄλλα τούτοις ἀδελφὰ ἐν τοῖς λοιποῖς φέρεται προφήταις. Ame 
ϑεὸς ἣν xci ἐξ ἐχείνου »iv Χριστῷ x00u0v χαταλλάσσων avro. e. 
xai αὐτὸς 5r ὁ πατὴρ ταῦτα διὰ τοῦ μονογενοῦς υἱοῦ, oia de ἕρμη- 
νέως, ἀνθρώποις ὑποφϑεγγόμενος. ὁ δὴ καὶ αὐτὸς ὁ υἱὸς ἐν Εὐαγ- 
γελίοις παρεδίδου, ἕνα μόνον εἰδέναι διδάσκων ϑεόν, ἐν οἷς ἔλεγεν 
ναὕτη δέ ἐστιν ἡ αἰώνιος ζωή, ἵνα γινώσκωσίν GE τὸν μόνον ἀλὴη- 140 
ϑινὸν ϑεὼν καὶ ὃν ἀπέστειλας Ἰησοῦν Χριστόνε. αὐτὸς οὖν ὃ aAy- 2 
ϑινὸς 5v ϑεός, ὃ εἷς μόνος καὶ ἕτερος οὐχ ἔστιν πλὴν αὐτοῦ. ὃ μὴ 
μόνον διὰ τῶν προφητῶν ἀλλὰ διὰ τοῦ ἰδίου υἱοῦ ταῦτα κατ᾽ ἐχεῖνο 
καιροῦ εἰδολλολατρεύοντι τῷ Ιουδαίων ἐγχελευόμενος ἔϑνει. αὐτίχα 
δ᾽ οὖν ὁ Ἡσαΐας (μᾶλλον δὲ ὁ ϑεὸς δ αὐτοῦ) εἰπὼν ν»πλὴν ἐμοῦ 
οὐκ ἔστιν ϑεύς. τίς ὥσπερ ἐγώ; xai ἑξῆς ν»μάρτυρες ὑμεῖς ἔστε εἰ 
ἔστιν ϑεὸς πλὴν ἐμοῦε, ἐπήγαγεν τὸ »xal οὐχ ἦσαν τότε. οἱ πλάσ- 
συντες x«l οἱ γλύφοντες πάντες μάταιοι, ποιοῦντες τὰ καταϑύμια 
αὐτῶνς-. καὶ δι ὅλης δὲ τῆς αὐτοῦ προφητείας εὕροις ἂν κοπτόμενα 3 
τὰ ἄψυχα ξόανα, καὶ παρ᾽ ἑχάστῳ δὲ προφήτῃ ὁμοίως εἰς ἀποτρο- 
πὴν τῆς πολυϑέου πλάνης τὸν ἵνα ϑεὸν κηρυττόμενον εὑρήσεις. 
οὕτω καὶ ἡμεῖς εἰώϑαμεν «Ἑλλήνων τοῖς δεισιδαίμοσιν ἐν τοῖς πρὸς 
αὐτοὺς διαλόγοις τὴν μὲν “περὶ τοῦ Χριστοῦ διδασκαλίαν εἰς εὔχαιρον 
ταμιεύεσθαι, τέως δὲ αὐτοῖς τῆς εἰδωλολάτρου πλάνης ἐλέγχους 
προσφέρειν xal τὸν ἕνα εἶναι ϑεὸν ἀποδεικτικοῖς κατασχευάζειν λό- 
γοις. an ϑανέτο) τοίνυν Μάρκελλος, εἰ καταγηράσας ἐν ἐπισχοπῇ 
τῆς Χριστοῦ ἐχχλ σίας οὕπω καὶ νῦν μεμάϑηκεν. ὅτι τῷ παλαιῷ λαῷ 
ἡ τοῦ ἀποκεχρυμμένου μυστηρίου περὶ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ γνῶσις 

κατάλληλος οὐδαμῶς nr, ὀλισϑηρῶς ἔχοντι πρὸς εἰδωλολατρείαν. καὶ 
ὡς μόνῃ τῇ αὐτοῦ ἐκκλησίᾳ »τὸ μυστήριον τὸ ἀποκεκρυμμένον ἀπὸ 


- 


4- 


5 Deut. 32, 39 — 7. 201f vgl. Nr. 67 — 7 Jes. 4,6 — 8 765. 45, ?1 
(LXX 26 Clem. Alex) — 9 Hos. 13, 4 — 15 Joh. 17, 3 — 90 Jes. 44, 6. Τ — 
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τῶν αἰώνων καὶ ἀπὸ τῶν γενεῶνε διὰ τῆς αὐτοῦ χάριτος ἐταμιεύετο, 
ἐν ᾧ μυστηρίῳ ὁ περὶ τῆς ἁγίας τριάδος πατρὸς καὶ υἱοῦ καὶ ἁγίου 


πνεύματος περιείχετο λύγος. ὁ δὲ τοσαῦτα συναγαγὼν ὅσα ἂν εἴποι 5 


4 , , ^ - - - 
xai Ἰουδαίων διδάσκαλος περὶ τῆς ἐχτομῆς ὁμιλῶν iv Ἰουδαίων συν- 
αγωγῇ. σεμνύνεται τοῖς Χριστοῦ μαϑηταῖς ταῦτα προβαλλόμενος, 
^ o » - 
ovx εἰδὼς ὅτι πλείονα αὐτοῦ εἴποι ἂν ὁ σωματιχὸς Ἰουδαῖος. ἐπὶ 
^ 3 > > x - - - 
τούτοις μὲν ovr αὐχεῖ, τὰς δ᾽ ἀληϑεῖς περὶ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ϑεο- 
, , > 
λογίας διαστρέφων οὐχ ἐγκαλύπτεται. | 
3 * ^ - , 
23 αὐτίχα δ᾽ οὖν οὐ συνίησιν τὰς φωνὰς τοῦ ϑείου ἀποστόλου, 
, » 3 E E L1 , 
διαφόρως διδάξαντος αὐτὸν εἶναι elxova τοῦ ϑεοῦ TU δ ὧν ἐξεϑ ἕ- 
. 3,3 ὦ ὦ - c E , * H 
μὴν αὐτοῦ λέξεων, δέον ἐντεῦϑεν συνεῖναι ὡς ov δύο ϑεοὺς ἡ ἐκ- 
xAnóla τοῦ ϑεοῦ κηρύττει" οὐ γὰρ δύο ἀγέννητα οὐδὲ δύο ἄναρχα, 
« , € » 3» £^ , » > 
ὡς πολλᾶχις ἡμῖν εἴρηται, οὐδὲ δύο οὐσίας ἐξ ἰσοτιμίας ἀντιπαρεξ- 
, > , , * > , , > ^ 3 % 
ἀγομένας ἀλλήλαις εἰσάγει, διὸ οὐδὲ δύο ϑεούς, ἀλλὰ μίαν ἀρχὴν 
καὶ ϑεὸν χαὶ τὸν αὐτὸν πατέρα διδάσχουσα εἶναι τοῦ μονογενοῦς 
xdi ἀγαπητοῦ υἱοῦ, ὡσαύτως δὲ καὶ μίαν εἰχόνα ντοῦ ϑεοῦ τοῦ 
> ' 7 - - - - 
ἀοράτους, τὴν αὐτὴν οὖσαν TQ μονογενεῖ καὶ ἀγαπητῷ υἱῷ αὐτοῦ. 
κἂν λέγῃ δὲ ὁ ἀπόστολος ϑεολογῶν τὸν πατέρα »0 μακάριος καὶ 
μόνος δυνάστηςς xci πάλιν »0 μόνος ἔχων ἀϑανασίαν, φῶς οἰχῶν 
> , MEA - 
ἀπρόσιτονε xci αὖϑις ν»τῷ δὲ βασιλεῖ τῶν αἰώνων, ἀφϑάρτῳ ἀοράτῳ 
- ^ - - * - LH € , 
μόνῳ ϑεῷς xai πάλιν »uóvo σοφῷ ϑεῷ διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ ἡ δόξα 
- > , 
εἰς τοὺς αἰῶνας" ἀμήνε, κἂν τούτων ἔτι πλείονα λέγηται εἰς δοξο- 
Aoylav τοῦ ἑνὸς καὶ ἐπὶ πάντων ϑεοῦ. καὶ τούτων ἁπάντων χρὴ 
νοεῖν εἰκόνα εἶναι τὸν μονογενῆ υἱὸν τοῦ ϑεοῦ, οὐχ ὡς ἀψύχῳ ὕλῃ 
ἀλλ᾿ ὡς ἐν υἱῷ ζῶντι μεμορφωμένην. xür αὐτὸς ὁ σωτὴρ μόνον 
ἀληϑινὸν ϑεὸν διδάσχῃ εἶναι τὸν πατέρα λέγων »iva γινώσχωσιν σὲ 
" , > " , TAA > > » o5 ^ 
τὸν μόνον ἀλήηϑινον Otov«, αλλ οὐκ ἀποχνητέον καὶ αὐτὸν Ütov 
* € - , ς - 
ἀληϑινὸν ὁμολογεῖν os ἐν elxovı καὶ τοῦτο κεχτημένον, ἵνα ἡ τοῦ 
, - - « , 
μόνου προσϑήκη μόνῳ τῷ πατρὶ ὡς ἂν ἀρχετύπῳ τῆς εἰκόνος ἁρμόζῃ. 
σαφέστατα γοῦν εἰκόνα καὶ ἀπαύγασμα τοῦ πατρὺς νἐν μορφῇς τε 
- - 7; » 05 ς > n - « x - 
τοῦ ϑεοῦ εἶναι αὐτὸν ὁ ϑεσπέσιος ἐδίδαξεν Παῦλος. ως δια τῶν 
ἔμπροσϑεν ἀποδέδεικται. ὥσπερ οὖν ἑνὸς ὑφεστῶτος πατρὺς καὶ ἑνὸς 
υἱοῦ φύντος ἐκ τοῦ πατρὸς οὐχ ἄν τις εὖ φρονῶν εἴποι δύο πατέρας 
ὑπάρχειν οὐδὲ υἱοὺς δύο, καὶ ὥσπερ βασιλέως κρατοῦντος ἑνὸς εἰκόνος 
δὲ αὐτοῦ πανταχοῦ γῆς προφερομένης οὐχ ἄν τις σωφρονῶν δύο 


10 vgl. 8. 93, 14. 104, 191. — 16 Kol. 1,15 — 18 I Tim. 6,15 — 19 
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εἴποι τοὺς χρατοῦντας, ἀλλ᾽ tra τὸν καὶ διὰ τῆς εἰκόνος τιμώμενον. 
χατὰ τὸν αὐτὸν τρόπον (ὡς καὶ πολλάκις ἡμῖν εἴρηται) καὶ ἡ ix- 
κλησία τοῦ ϑεοῦ ἕνα παρα λαβοῦσα ϑεὸν σέβειν τὸν αὐτὸν καὶ διὰ 142 
τοῦ υἱοῦ, ὡς διὰ εἰκόνος, μένει προσχυνοῦσα. ἃ δὴ μὴ συνεὶς Μάρ- 4 
b χελλος τὴν εἰκόνα »τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀοράτους τὴν σάρχα εἶναι τοῦ σω- 
τῆρος ἀπεφήνατο, ἣν ὃ ἀπόστολος "μορφὴν δούλους κέχληκεν" οὐ 
λογισάμενος ὅτι καὶ πάντες ἄνϑρωποι χατὰ τὴν σάρχα τοῦ σωτῆρος 
τυγχάνουσιν μεμορφωμένοι. χαὶ τὸ μὲν σῶμα 0 ἀνείληφεν ὁ σωτὴρ 
τῆς aye νήτου χαὶ ἀρρήτου καὶ πατρικῆς ϑεότητος εἰκόνα εἶναι διισχυ- 

10 ρίζεται, τὸν δὲ υἱὸν τοῦ ϑεοῦ τὸν μονογενῆ δι οὗ τὰ πάντα συνέστη 
(πάντας γὰρ »Ót αὐτοῦ ἐγένετο, καὶ χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ ine) 
ἀρνεῖται εἶναι εἰχόνα τοῦ ϑεοῦ αὐταῖς συλλαβαῖς λέγων 

(Nr. 82) οὐχοῦν πρόδηλον, ὅτι πρὸ τῆς τοῦ ἡμετέρου σώματος 
ἀναλήψεως ὃ λόγος za# ἑαυτὸν οὐκ ἣν εἰχὼν τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ. 

15 ὁρᾷς ὕσῃ διαστροφῇ κέχρηται τῆς ἀποστολικῆς ἑρμηνείας. οὕτω δὲ 5 
τοῦ εὐαγγελιστοῦ Ιωάννου τὸ παρὰ Μωσεῖ καὶ τοῖς λοιποῖς προφή- 
ταις χεχρυμμένως ἐγνωσμένον μυστήριον εὐαγγελιζομένου καὶ ἄνακα- 
λύπτοντος μεγάλῃ vt κηρύττοντος βοῇ τὸ »iv ἀρχῇ ἣν ὃ λόγος, καὶ 
ὁ λόγος ἦν πρὺς τὸν ϑεόν, καὶ ϑεὸς 5v Ó λόγος. πάντα δι᾽ αὐτοῦ 6 

20 ἐγένετος χαὶ μαρτυρομένου ὅτι »1jv τὸ φῶς τὸ φωτίζον πάντα ἄνϑρο- 
zor ἐρχόμενον εἰς τὸν κόσμον. ἐν τῷ κόσμῳ ἦν. καὶ ὃ κόσμος δι 
αὐτοῦ ἐγένετο. καὶ ὁ κόσμος αὐτὸν οὐχ ἔγνως, τήν τε υἱότητα σαφῶς 
παριστῶντος ἐν τῷ περὶ μὲν τοῦ πατρὸς λέγειν »ϑεὸν οὐδεὶς ἑώραχεν 
πώποτεε, περὶ δὲ τοῦ υἱοῦ »0 μονογενὴς υἱὸς 6 ὧν εἰς τὸν κόλπον 

25 τοῦ πατρός, ἐχεῖνος ἐξηγήσατος, 14" 

24 ὁ ϑαυμαστὺς οὗτος τῶν Χριστοῦ λόγων διδάσχαλος τὰς ἐν- ὅπως Me. 
τολὰς τοῦ ϑεοῦ καὶ τοὺς παραγγελτικοὺς τῶν πρακτέων λόγους axo pepe 
τῆς ϑείας συναγαγὼν γραφῆς τοιοῦτόν τινα ὁρίζεται τὸν »ἐν ἀρχῇ: ϑεοῖ τοῖς 
λόγον. ἐπάκουσον δὲ 0x0; ταῦτα συνιστᾶν πειρᾶται, τοῦτον γράφων er BE 

30 τὸν [τρόπον M3 0 

(Nr. 41) « * * * x τῶν δὲ διδασκόντων αὐτοὺς ὥσπερ αἰδουμένων - gr 
μεμνῆσϑαι τοῦ λόγου, ὃν οὕτω πᾶσαι αἱ ϑεῖαι κηρύττουσιν γραφαί. γενῆ λόγον 
Δαυὶδ μὲν γὰρ περὶ αὐτοῦ λέγει »τῷ λόγῳ κυρίου οἱ οὐρανοὶ ἀφωμοίο 
ἐστερεώϑησανε, αὐϑίς τε ὁ αὐτὺς »ἐξαπέστειλεν τὸν λόγον αὐτοῦ 

35 καὶ ἰάσατο αὐτούς«. Σολομῶν δὲ νζητήσουσίν μὲ κακοί, καὶ οὐχ 


2 vgl zu S. 133, 10 — 4f vgl. Nr. 823 — 6 Phil. 2, 7 — 11 Joh. 1, 3 — 
14 Kol.1,15 — 18 Joh. 1,1. 3 — 20 Joh. 1,9.10 — 28 Joh. 1, 18 — 24 Joh. 1,18 
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εὑρήσουσιν. ἐμίσησαν γὰρ σοφίαν, τὸν δὲ λόγον κυρίου οὐ προ- 
eilovro«. Ἡσαΐας τε νἐκ Σιὼν ἐξελεύσεται νόμος, καὶ λύγος κυρίου 
ἐξ Ἱερουσαλήμε. xai αὖϑις Ἱερεμίας »ἠσχύνθησαν σοφοὶς φησὶν 
»χαὶ ἐπτοήϑησαν καὶ ἑάλωσαν, ὅτε τὸν λόγον κυρίου aredoxi- 
μασανε. xai Ὡσηὲ δὲ ὁ προφήτης »ἐμίσησανε ἔφη »iv πύλαις ἐλέγ- 
χοντα, xai λόγον ὅσιον ἐβδελύξαντος. Μιχαίας τε ὁμοίως καὶ 
αὐτὸς περὶ τοῦ λόγου μνημονεύων »ix Σιὼνε ἔφη »ἐξελεύσεται 
νόμος, καὶ λόγος κυρίου ἐξ Ἱερουσαλήμε. 
ταῦτα καὶ τὰ τούτοις ἀδελφὰ συναγαγὼν χρατύνειν διὰ τούτων τὴν 
10 ἑαυτοῦ δόξαν ἡγεῖται. ὅρα δὲ πῶς φύρας τὰς ἀπὸ τῆς ϑείας γραφῆς 
μαρτυρίας ὁμοῦ συνήγαγεν καὶ τὸν ἀποστελλόμενον τοῦ ϑεοῦ λόγον, 
τὸν σωτήριον καὶ larızov, χαὶ τὸν τῶν πραχτέων παραγγελτικόν. 
τὸ γὰρ »ἐμίσησαν ἐν πύλαις ἐλέγχοντα, καὶ λόγον ὅσιον ἐβδελύξαντο: 
ποῖον ὑποτίϑεται λόγον ἢ πάντως που τὸν περὶ τῶν ὁσίων καὶ 
15 δικαίων πράξεων παραγγελτιχόν, πάντα τε μᾶλλον ἢ τὸν υἱὸν τοῦ 
ϑεοῦ ὁμολογεῖν βούλεται, ὥσπερ αἰδούμενος μνημονεῦσαι τοῦ υἱοῦ. 
ἡμεῖς μὲν γὰρ οἴδαμεν τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ κυριώτατον ὄντα υἱὸν καὶ 
ἀληϑῶς μονογενῆ τοῦ ϑεοῦ, xcl λόγον δὲ αὐτὸν ἀχριβῶς ἴσμεν οὐχ 
ὅμοιον τῷ (Uv) ἀνθρώποις, ἀλλ᾽ οἷον προσήχει νοεῖν ϑεοῦ λόγον, 
20 ζῶντα καὶ ὑφεστῶτα καὶ υἱόν. ὃ δὲ λόγον σημαντιχὸν xai τῶν 
πρακτέων παραγγελτιχὸν εἰσάγων, εἰκότως ὥκνει τὸν υἱὸν ὁμολογεῖν, 
ὃν αὐτῷ ἔργῳ ἠρνεῖτο. 
25 εἶτα καὶ αὐτὸς ἑαυτῷ τἀναντία γράφων οὐχ αἴσϑεται. ἐν 
ἑτέροις μὲν γὰρ διισχυρίζεται μηδένα τοῦ προτέρου λαοῦ τὰ κατὰ 


25 τὸν λόγον ἐγνωκέναι, μυστήριον γὰρ εἶναι ἀποκεχρυμ μένον. γράφει 


δὲ ὧδε αὐταῖς λέξεσι» 
(Nr. 45) τί γὰρ ἕτερον ἢ ἣν “ἀποχεχρυμμένον μυστήριον ἢ τὸ κατὰ 
τὸν λόγον; οὕτως de ἣν ἀποχεχρυμμένον ἐν τῷ ϑεῷ τουτὶ πρό- 
τερον τὸ μυστήριον, ὥστε μηδένα τοῦ προτέρου λαοῦ σαφῶς τὰ 
xar& τὸν λόγον εἰδέναι, ἀλλ᾿ ἡμᾶς τοῦ πλούτου τῆς δόξης καὶ 
τοῦ ἀποχεχρυμμένου μυστηρίου ἀπολαύειν νυνί. 

xci αὖϑις ἐπιλέγει 
(Nr. 46) ὁ δὲ ἱερὸς ἀπόστολός τε καὶ μαϑητὴς τοῦ κυρίου Ἰωάννης 
σαφῶς καὶ διαρρήδην ἐν ἀρχῇ τοῦ εὐαγγελίου διδάσκων, ὡς ἀγνο- 


9 Jes. 2, 8 — 8 Jer. 8, 9 — 5 Amos 5, 10 — Micha 4, 2 — 18 Amos 5, 10 
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otcutror ἐν ἀνθρώποις πρότερον, λόγον αὐτὸν τοῦ παντοχράτορος 
ὀνομάζων, οὕτως ἔφη »iv ἀρχῇ ἦν ὃ λόγοςι. 

ἐν τούτοις μὲν οὖν ἀποχεχρυμμένον μυστήριον διορίζεται εἶναι τὸ 

περὶ τοῦ λόγον ἔχειν τὸν ϑεόν, ἐν δὲ ταῖς ἀρτίως παρατεϑείσαις 

προφητικαῖς φωναῖς πάσας τὰς ϑείας γραφὰς χηρύττειν τὰ περὶ 
αὐτοῦ συνίστησιν καὶ συνάγει περὶ λόγου ϑεοῦ πλείστας 00ac μαρ- 
τυρίας. οὐχ ἄρα ἣν ἀγνοούμενος τῷ προτέρῳ λαῷ, πάντες γὰρ αὐτοὶ 
τοὺς τοιούτους λόγους ἤδεσαν, ἀνὰ στόμα καὶ διὰ μνήμης τὰ προφη- 
τικὰ λόγια φέροντες. ἀλλὰ τὸν γραμματέα τῶν ᾿Ιουδαίων 75" ἡμῖν 

10 ὁ Χριστιανὸς προΐσχεται, οὐκ ἀχούων τοῦ σωτῆρος λέγοντος »οὐαὶ 
ὑμῖν, γραμματεῖς χαὶ Φαρισαῖοι ὑποχριταίε, ϑαυμάξει τε αὐτὸν ὅρχῳ 
πιστούμενον ὅτι »εἷς ἐστιν ὁ ϑεὸς καὶ οὐχ ἔστιν πλὴν αὐτοῦςε, οὐχ 
εἰδὼς ὅτι xal τὰ »daruorıa πιστεύουσιν καὶ φρίττουσινε. τήρει δὲ 
ὕπως ἐξ αὐτῶν τῶν προφητιχῶν γραφῶν τὰ περὶ λόγου συνάγει 

15 τοῦ τῶν πρακτέων διδασκαλικοῦ" ὃν καὶ Ιουδαίων παῖδες γνωρίζειν 
ὁμόλογήσουσιν, ἅτε πρὸ ἡμῶν τοῦτον παρειληφότες. ἀλλ᾽ οὐδὲ αὐτὸς 
Σαβέλλιος τὸν τοιοῦτον ἠγνόει λόγον. πῶς οὖν Ἰουδαίους xci Σα- 4 
βϑέλλιον κόπτων μὴ ἐγνωκέναι τὸν λόγον ἔφη δι᾿ ὧν παρεϑέμην 
αὐτοῦ φωνῶν; καὶ ἐπειδὴ ἀποπέφανται 0 αὐτὸς διὰ τῶν ἔμπροσϑεν 

90 ὡς οὐδεὶς ἐδύνατο τὸν ϑεὸν εἰδέναι οὐδὲ τὸν λόγον γνωρίζειν αὐτοῦ 
εἰ μὴ τὴν εἰκόνα εἰλήφει τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ, δηλαδὴ τὴν σάρχα ὡς 
αὐτὸς ἔφη (διὰ μόνης γὰρ τῆς εἰχόνος γνωρίζεσθαι τὸν ϑεὸν καὶ τὸν 
τούτου λόγον διετείνατο, τὴν σάρχα λέγων εἶναι τὴν elxove), ὑπο- 
μνηστέον διὰ τῶν προχειμένων oc δίχα τῆς ἐνσάρκου παρουσίας Tov- 

25 δαῖοι πάντες τὸν λύγον τοῦ ϑεοῦ xal τοὺς λόγους τοὺς ἐν ταῖς προ- 
φητικαῖς γραφαῖς τῶν ὁσίων ἔργων παραγγελτικοὺς ἀχριβῶς ἤδεσαν, 
ἐξ ἁπαλῶν | ὀνύχων τούτους καταμελετῶντες, καὶ τὸν ϑεὸν oyo- M5 
λύγουν τὸν πάντων ποιητὴν καὶ δημιουργόν, ὥσπερ οὖν καὶ (0) 
γραμματεὺς ὁ de OQxov πιστούμενος τοῦτο. 

30 ταῦτα μὲν ovr εἰς ἀπόδειξιν τοῦ Σαβελλίζειν τὸν ἄνδρα. ὥρα 6 
δὲ λοιπὸν ἐπελϑεῖν καὶ c “πεποίηται διαστρόφους τῶν ϑείων γραφῶν 
ἑρμηνείας, ὡς ἂν μάϑοι πᾶς τῶν τὸν ἄνδρα τιμώντων ὅτι μὴ μόνης 
τῆς ὀρϑῆς παρεξετράπη πίστεως, ἀλλὰ καὶ τῆς ὑγιοῦς τῶν ϑεοπνεύ- 
στῶν γραφῶν ἐντεύξεως TE xcd ϑεωρίας. 


or 


τῷ 


Ὡς 


= 


2 Joh. 1, 1 — 4ff vgl. Nr. 41 — 91ff vgl. Nr. 65 — Mark. 12, 28ff. Par. — 
10 Matth. 23, 13 usw. — 12 Mark. 12, 32 — 18 Jak. 2, 19 — 18f vgl. Nr. 3$ 
— 19ff vgl. Nr. 82. 59 — 29 Mark. 12, 25ff. Par. — 32 vgl. S. 58, 15. 80, 15 


3 δὲ ὁρίζεται V*, corr. V? | 18 ἐπιχύπτων We vgl. Register | 98 ὁ Kl 
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I". 
Κεφάλαια τοῦ 1. 


ὡς διαστρύφως ὁ Mágzt2Aog τὰς ϑείας γραφὰς ἑρμηνεύειν ἐτόλμα. 

ὕπως τὸ «χύριος ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν ὁδῶν alroü« xal τὰ τούτω συνημμένα 
νοεῖται, zal ὕπως τὰ αὐτὰ Μάρχελλος ἐπὶ τὴν σάρχα τοῦ σωτῆρος μετῆγεν. 
ἔλεγχος τῶν οὐχ ὀρϑῶς εἰς τοὺς τόπους αὐτῷ λελεγμένων χαὶ τῶν αὐτῶν 
ὑγιὴς ἑρμηνεία. 

ὕπως Μάρχελλος, μὴ συνιεὶς τὰς γραφάς, μίαν εἶναι ὡρίζετο ὑπόστασιν πα- 
τρὺς καὶ υἱοῦ καὶ ἁγίου πνεύματος. 

ὕπως ὁ σωτὴρ περὶ τοῦ ἁγίου πνεύματος ἐδίδασχεν. 

ὕπως ἡ ἐκκλησία περὶ πατρὸς καὶ υἱοῦ zal ἁγίου πνεύματος φρονεῖν nape- 
δίδωσιν. 

ὕπως λίάρχελλος τὴν εἰκόνα τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀοράτου τὴν σάρχα εἶναι διεβεβαιοῦτο. 


' ὕπως ὁ αἰτὸς μηδὲν ὠφελεῖν τὴν σάρχα τοῦ σωτῆρος ἀπεφαίνετο. | 
' ὕπως χαταλειφϑήσεσθαι ἐν τῶ τοῦ παντὸς τέλει τὴν σάρκα τοῦ σωτῆρος τοῦ 


λόγου ἔρημον ἐτόλμα λέγειν. 


ὁποῖα αὶ ϑεῖαι γραφαὶ περὶ τῆς σαρχὸς τοῦ σωτῆρος διδάσχουσιν, καὶ ὡς τὰ 


ἐναντία Μάρκελλος ἐφούνει. 


' ὕπως μὴ νοήσας τὴν εἰαγγελιχὴν φωνὴν σκχανδαλίζειν ἔφη τὴν σάρκα τοῦ 


σωτῆρος καὶ μηδὲν ὠφελεῖν. 

ἑρμηνεία τῆς εὐαγγελικῆς λέξεως. 

[4] - - * * , 

onwg τὴν tob Χριστοῦ βασιλείαν ἀρχὴν μὲν εἰληφέναι τὴν ἀπὸ τετραχοσίων 
ἐτῶν τέλος δὲ ἕξειν ἐν τῇ συντελείᾳ διεβεβαιοῦτο, διαστρόφους ποιούμενος τὰς 
τῶν ϑείων γραφῶν ἑρμηνείας. 

ἐξηγήσεις τῆς ὑγιοῦς διανοίας τῶν ἀναγνωσμάτων. 

ὕπως εἴρηται τὰ πάντα ὑποταγήσεσθαι τῷ υἱῷ xal αὐτὸν τῷ πατρὶ. 


' ὅπως εἴρηται τῷ ἀποστόλῳ τὸ «τότε ἔσται ὁ ϑεὸς τὰ πάντα ἐν πᾶσιν«. ὃν 


ὅπως αἱ ϑεῖαι γραφαὶ τὰ περὶ τῆς τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ἀτελειτήτου βασιλείας 
παριστῶσιν, zal ὡς Μάρχελλος γυμνῇ tg κεφαλῇ παυιϑήσεσθαι αὐτοῦ τὴν 
βασιλείαν ἀπεφαίνετο. 


' ὅπως ἐν tij βασιλείᾳ τοῦ τἱοῦ ἕν γενήσονται πάντες οἱ τῆς τότε μαχαριότητος 


ἀξιούμενοι. 


ϑ ὦ LU] - 


e" , 
ὅτι ὥσπερ ὁ πατὴρ καὶ ὁ υἱὸς ἕν εἶναι λέγονται, οὕτω καὶ πάντες ἔσονται 
er 
οἱ ἅγιοι. 
ὅτι ὡς ὁ πατὴρ ἐν τῷ vii, xal ὁ υἱὸς ἐν τῷ πατρί, οὕτω xal ἐν τοῖς ἁγίοις 
(nac ἔσται 
e N ' 4 ^ ir * , 
ὅπως χρὴ νοεῖν τὸ »ó ἑωρακὼς ἐμὲ ἑώραχεν τὸν πατέρα-. | 


^ 


« x 1 , 2 ^2 , N - - € «“ 
1 O μὲν ovr μέγας εὐαγγελιστὴς Ιωᾶάννης τὴν τοῦ σωτῆρος ἡμῶν 


ϑεολογίαν τὸν ἀποδοϑέντα τρόπον διαφόρως εὐηγγελίζετο᾽ Μάρ- 
aa €i , LI "ES. * , 
40 χελλὸος δ᾽ ὕπως ταύτην ἀρνησάμενος ἐπὶ τὴν Ἰουδαϊχὴν ἐξώκειλεν τὰς ϑείας 


1 I” vor 2.38 in V | 3—37 die Kapitel so in m, in V steht bei den ersten 


beiden kein Zahlzeichen, bei Z. 6 ?' usw. | 18 τὴν εἰν. V2, doch vgl. S.105,3R | 27 
τὸ V? re V* — S.174,9R | 37 hierauf in V: κεφάλαια τοῦ τ λόγου (sic). | 38—44BR m 
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ἐτόλμα. 
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138 Eusebius 


ἀπιστίαν, δεδήλωται de ὧν λέλεκται. οἷς δὲ καὶ διαστρύφως τὰς 
ὁμολογουμένας καὶ σαφεῖς περὶ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν παρηρμήνευεν 
διδασκαλίας, μάϑοις ἂν καὶ ἐξ ἑτέρων μὲν πλείστων ὕσων αὐτοῦ 
διηγήσεων, ἀτὰρ δὴ καὶ ἐκ τῆς οὕτως ἐχούσης. ἐν ταῖς Σολομῶνος 
Παροιμίαις εἰσάγεται ἡ σοφία αὐτοπροσώπως περὶ ἑαυτῆς ταῦτα διεξ- 
ἐρχομένη νἐγὼ ἡ σοφία κατεσχήνωσα βουλήν. καὶ γνῶσιν καὶ ἔννοιαν 2 
ἐγὼ ἐπεκαλεσάμην. φόβος κυρίου μισεῖ καχίαν, ὕβριν τε xai ὑπερη- 
φανίαν xci ὁδοὺς πονηρῶν ἐμίσησα δὲ ἐγὼ διεστραμμένας ὁδοὺς 
χαχῶν. ἐμὴ βουλὴ καὶ ἀσφάλεια, ἐγὼ σύνεσις, ἐμὴ δὲ ἰσχύς. δι 3 
ἐμοῦ βασιλεῖς βασιλεύουσιν, καὶ οἱ δυνάσται γράφουσιν δικαιοσύνην" 
di ἐμοῦ μεγιστᾶνες μεγαλύνονται, καὶ τύραννοι δι᾿ ἐμοῦ κρατοῦσι 
γῆς. ἐγὼ τοὺς ἐμὲ φιλοῦντας ἀγαπῶ, οἱ δὲ ἐμὲ ζητοῦντες εὑρήσουσιν. 
πλοῦτος καὶ δόξα μοι ὑπάρχει, καὶ κτῆσις πολλῶν καὶ δικαιοσύνη. 
βέλτιον ἐμὲ χκαρπίζεσϑαι ὑπὲρ χρυσίον καὶ λίϑον τίμιον, τὰ δὲ ἐμὰ 
γενήματα κρείσσω ἀργυρίου ἐκλεχτοῦ. ἐν ὁδοῖς δικαιοσύνης περιπατῶ, 
xai ἀνὰ μέσον ὁδῶν δικαιώματος ἀναστρέφομαι, ἵνα μερίσω τοῖς ἐμὲ 
ἀγαπῶσιν ὕπαρξιν, καὶ τοὺς ϑησαυροὺς αὐτῶν ἐμπλήσω ἀγαϑῶν. 
ἐὰν ἀναγγείλω ὑμῖν τὰ xaÜ' ἡμέραν γιγνόμενα, μνημονεύσω τὰ ἐξ 
αἰῶνος ἀριϑμῆσαι. κύριος ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦ εἰς ἔργα 5 
αὐτοῦ, πρὸ τοῦ αἰῶνος ἐϑεμελίωσέν με, ἐν ἀρχῇ πρὸ τοῦ τὴν γῆν 
ποιῆσαι, πρὸ τοῦ τὰς ἀβύσσους ποιῆσαι, πρὸ τοῦ προελϑεῖν τὰς 
πηγὰς τῶν ὑδάτων, πρὸ τοῦ ὄρη ἑδρασϑῆναι, πρὸ δὲ πάντων βουνῶν 
γεννᾷ ut. κύριος ἐποίησεν χώρας xai ἀοικήτους καὶ ἄχρα οἰχούμενα 

τῆς ὑπ᾿ οὐρανῶν. | ἡνίκα ἡτοίμαζεν τὸν οὐρανόν, συμπαρήμην αὐτῷ, 149 
ἡνίχα ἀφώριξεν τὸν ἑαυτοῦ ϑρόνον ἐπ᾽ ἀνέμων. ἡνίχα ἰσχυρὰ ἐποίει 

τὰ ἄνω νέφη, καὶ ὡς ἀσφαλεῖς ἐτίϑει πηγὰς τὰς ὑπ᾿ οὐρανόν, χαὶ 
ἰσχυρὰ ἐποίει τὰ ϑεμέλια τῆς γῆς, ἤμην παρ᾽ αὐτῷ ἁρμόζουσα" ἐγὼ 

ἤμην ij προσέχαιρεν xaÜ' ἡμέραν" ηὐφραινόμην δὲ ἐν προσώπῳ αὐτοῦ 

ἐν παντὶ καιρῷ Ort ηὐφραίνετο τὴν οἰχουμένην συντελέσας. καὶ 
ηὐφραίνετο ἐφ᾽ υἱοῖς ἀνϑρώπονε. 

2 ταῦτα μὲν ἐν Παροιμίαις περὶ ἑαυτῆς ἡ σοφία. ὅλα δ᾽ ἐπίτη- ὕπος τ' 
δες ἀναγχαίως παρεϑέμην, δεικνὺς ὡς ἵν ἐστων ἴθτ πρόσωπον τὸ oii 
ταῦτα λέγον, οὐδεμιᾶς ἐν τῷ μεταξὺ γενομένης μεταβολῆς τοῦ A£yov- E 
toz' δείκνυται τοίνυν ἡ σοφία ταῦτα περὶ ἑαυτῆς διδάσκουσα. χάν- τοῦ: rz 


im 


ταῦϑα δὲ πρῶτον ἐπιτηρητέον ὡς ἀπολύτως σοφία ὠνόμασται" »yo τὰ vel 
gun 
1—80 Prov. 8, 12—31 — 821fR Prov. 8, 22 — 95 Prov. 8, 12 pg 


" τα 

1 ὧν ἐλήλεγκται V, corr. Mo | 9 ἐγὼ V* LXX 23 ἐμὴ V? LXX | σύνεσις! Mani 
φρόνησις LXX | 12 εὑρήσουσιν, + χάριν üb. d. Z. V? | 18 χτήσεις V, corr. dos fair 
V? | 94 οὐρανῶν V*, corr. V? | 96 τὰς V LXX 106 τῆς LXX. | 81 hier ge oci 


a. ἢ. e V | 888 τὰ αἰτὰ S. 137, 5 ταῖτα V μετῆγε 
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γάρ φησιν ν(ἡ σοφία) κατεσκήνωσα βουλὴνε καὶ ovx εἴρηται" σοφία 
τοῦ ϑεοῦ. ἀλλ᾽ ὥσπερ παρὰ τῷ εὐαγγελιστῇ τὸ »iv ἀρχῇ nv ὃ 
Aóyoc« ἀπολύτως ἐγράφετο, καὶ πάλιν »0 λόγος ἦν πρὸς τὸν ϑεόνςε, 
xal οὐχ εἴρητο" ὃ λύγος τοῦ ϑεοῦ, ἵνα μὴ τῶν πρός τι νομίσῃ τις 
αὐτὸν λέγεσϑαι, und ὡς συμβεβηχότα ἐν τῷ ϑεῷ, ἀλλ ὡς ὑφεστῶτα 
καὶ ζῶντα (διὸ ἐπιλέγει »xal ϑεὸς ἦν ὃ λόγοςς, οὐχ εἰπών" καὶ ϑεοῦ 
ἦν ὁ λόγος), οὕτως καὶ ἐπὶ τῆς σοφίας" ἕν γὰρ καὶ ταὐτὸν ἣν ὃ 
ϑεὸς λόγος καὶ ἡ σοφία. διὸ ἀπολύτως ἐν ταῖς Παροιμίαις ὀνομά- 
ζεται, ἔν τε τοῖς προτεϑεῖσιν ὁητοῖς, οὐ μὴν ἀλλὰ καὶ Ót ὧν τοῦτον 
10 εἴρηται τὸν τρόπον »μαχάριος ἀνὴρ ὃς εὗρεν σοφίανε xai »0 ϑεὸς 
τῇ σοφίᾳ ἐϑεμελίωσε τὴν γῆνε xci »tixov τὴν σοφίαν σὴν ἀδελφὴν 
εἶναιε καὶ »σὺ τὴν σοφίαν κήρυξον, ἵνα φρόνησίς σοι ἐπακολουϑήσῃ - 
xai νχρείσσων γὰρ σοφία λιϑῶν πολυτελῶνε | καὶ νἡ σοφία ᾧκο- 
δόμησεν ἑαυτῇ οἶχον, καὶ ὑπήρεισεν στύλους ἑπτὰς χαὶ ὅσα ἄλλα 
15 τούτοις ἀδελφὰ ἐν τῇ αὐτῇ φέρεται βίβλῳ: δ ὧν οὐδαμοῦ σοφία 
ϑεοῦ ὠνόμασται, ἀλλὰ ἀδιορίστως ἡ σοφία, ἵνα μὴ σύμβαμά τι νομί- 
Out» αὐτὴν εἶναι περὶ τὸν ϑεόν, ὡς ἐν τῷ ἐπιστήμονι ἀνδρὶ τὴν 
ἐπιστήμην, ἀλλ᾽ ὑφεστῶσαν xai ζῶσαν σοφίαν, τὴν αὐτὴν οὖσαν τῷ 
υἱῷ τοῦ ϑεοῦ. εἰ δέ τις ἕξιν ἐν τῷ ϑεῷ σοφὴν xaÜ' ὃ νοοῦμεν τὸν 
20 ϑεὸν σοφὸν ὑπολάβοι εἶναι τὴν ἐνταῦϑα λεγομένην σοφίαν, ἐπακου- 
σάτω λεγούσης τῆς γραφῆς »tlxor τὴν σοφίαν σὴν ἀδελφὴν tiva. 
τίς δ᾽ ἂν οὕτω μανείη, ὡς τὸν ἐπὶ πάντων ϑεὸν καὶ τὴν ἐν αὐτῷ 
σοφὴν ἕξιν ὑπολαβεῖν ἀδελφὴν τῶν ἐν ἀνθρώποις χατορϑούντων 
λέγεσϑαι; εἰ δὲ ἐπὶ τὸν Χριστὸν τοῦ ϑεοῦ ἐχλάβοις τὸ εἰρημένον 
25 (»Χριστὸςε γὰρ νϑεοῦ δύναμις καὶ ϑεοῦ σοφία«), οὐδὲν ἐμποδὼν 
ἔσται τῇ διανοίᾳ, ἐπεὶ καὶ τὴν πρὸς ἡμᾶς οὐχ ἀναίνεται ἀδελφότητα 
δι᾿ ὑπερβολὴν φιλανϑρωπίας. εἰ δὲ ἕν καὶ ταὐτὸν ἣν ὃ ϑεὸς καὶ ἡ 
ἐν ταῖς Παροιμίαις εἰσαγομένη σοφία, ἕξις οὖσα σοφὴ ἐν αὐτῷ νοου- 
μένη za9 ὃ σοφὸς ὁ ϑεός, τί ἐχώλυεν ἀντὶ τῆς σοφίας τὸν ϑεὸν ἀνα- 
30 γεγράφϑαι; ὥστε τὸ »7) σοφία φκοδόμησεν ἑαυτῇ οἶχον, καὶ ὑπήρεισεν 
στύλους ἑπτάς καὶ τὰ τούτοις συνημμένα εἰρῆσϑαι ἀντὶ τοῦ" ὁ ϑεὸς 
ὠκχοδόμησεν ἑαυτῷ οἶχον καὶ τὰ ἑξῆς, καὶ πάλιν [ἀντὶ τὸ »elrov 
τὴν σοφίαν σὴν ἀδελφὴν elvanı λελέχϑαι (ἀντὶ τοῦ)" εἶπον τὸν ϑεὸν 
σὸν ἀδελφὸν εἶναι. ἀλλ᾿ ὁρῷς ὡς τὴν ἀκοὴν πλήττει ἡ τοιαύτη 


e 


35 φωνὴ ovx ἔχουσα ἁρμονίαν. εἰ δ᾽ ἐπὶ τὸν υἱὸν ixAágow τὰ λόγια 7 


2f Joh. 1, 1 — 6 Joh. 1, 1 — 10 Prov. 3, 13 — Prov.3,19 — 11 Prov. 7,4 
— 12 Prov. 8, 1 — 18 Prov. 8,12 — Prov. 9,1 — 21 Prov. 7,4 — 90 I Kor. 1,24 
— 850 Prov. 9, 1 — 82 Prov. 7, 4 
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(αὐτὸς γὰρ ἦν ἡ Goqía), πάντα σοι εὐροήσει, μηδενὸς δυσσεβοῦς νοήματος 
ἐμποδὼν ἱσταμένου, συνεπιμαρτυροῦντος τοῦ ἀποστόλου Παύλου, oc 
τὸν σωτῆρα xci κύριον ἡμῶν Ἰησοῦν Χριστὸν λαμπρᾷ τῇ φωνῇ 
σοφίαν ὠνόμασεν εἰπὼν »Χριστὸς ϑεοῦ δύναμις καὶ ϑεοῦ σοφίαι. 
τούτων WdE πη κατεσχευασμένων, ἀχόλουϑόν ἐστιν μετὰ τῶν προ- 
ἐχτεϑέντων ἁπάντων ἐξ αὐτοῦ (τοῦ) προσώπου καὶ τὸ νχύριος 
ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦ εἰς ἔργα αὐτοῦς λελέχϑαι" εἰ δὲ λέγει 
ἐχτίσϑαι ἑαυτόν, οὐχ ὡς ἐκ τοῦ μὴ ὄντος εἰς τὸ εἶναι παρελϑὼν 
τοῦτ᾽ ἂν εἴποι οὐδ᾽ ὡς ὁμοίως τοῖς λοιποῖς κτίσμασιν καὶ αὐτὸς ἐχ 
τοῦ μὴ ὄντος γεγονώς, 5 τινὲς οὐχ ὀρϑῶς ὑπειλήφασιν, ἀλλ ὡς 
ὑφεστὼς μὲν καὶ ζῶν, προών TE καὶ zQoUxágyor τῆς τοῦ παντὺς 
κόσμου συστάσεως, | ἄρχειν 10* δὲ τῶν ὅλων ὑπὸ κυρίου, τοῦ αὐτοῦ 
πατρός, κατατεταγμένος, τοῦ νἴἔχτισενε ἐνταῦϑα ἀντὶ τοῦ κατέταξεν 
ἢ κατέστησεν εἰρημένου. διαρρήδην γοῦν τοὺς ἐν ἀνθρώποις ἄρχον- 
τας καὶ ἡγεμόνας κτίσιν ὠνόμασεν ὁ εἰπὼν ἀπόστολος νὑποτάγητε 
πάσῃ κτίσει ἀνϑρωπίνῃ διὰ τὸν κύριον" εἴτε βασιλεῖ ὡς ὑπερέχοντι. 
εἴτε ἡγεμόσιν ὡς δι᾿ αὐτοῦ πεμπομένοιςε. καὶ ὁ εἰπὼν δὲ προφήτης 
»ἑτοιμάζου τοῦ ἐπικαλεῖσθαι τὸν ϑεόν σου, Ἰσραήλ. διότι ἰδοὺ στε- 
ρεῶν βροντὴν καὶ κτίζων πνεῦμα καὶ ἀναγγέλλων εἰς ἀνϑρώπου: 
τὸν Χριστὸν αὐτοῦς χαὶ τὸ νγραφήτω αὕτη εἰς γενεὰν ἑτέραν, καὶ 
λαὺς ὁ κτιζόμενος αἰνέσει τὸν κύριονε τὸ κτίζων (ovx) ἐπὶ τοῦ 
γεγονότος ἐξ ἀνυπαρξίας παρείληφεν. οὐ γὰρ τότε ἔχτισεν ὁ ϑεὺς 
τὸ πνεῦμα, ὕτε τὸν Χριστὸν αὐτοῦ δι᾿ αὐτοῦ πᾶσιν ἀνθρώποις xat- 
ἠγγειλεν" οὐδὲν γὰρ »πρόσφατον ὑπὸ τὸν ἥλιονε. ἀλλ᾽ ἦν μὲν xci 


- * - > € 3 
προὐπῆρχεν, ἀπεστέλλετο δὲ xa. ὃν χαιρὸν ἦσαν oí ἀπόστολοι συν- 


ἡγμένοι" orte δίκην βροντῆς »iyértro ἦχος ἐκ τοῦ οὐρανοῦ, ὥσπερ 
«φερομένης πνοῆς βιαίαςε, ἐπληρώϑησάν tt νπνεύματος ἁγίουε, καὶ 


ὃ (T—5. 141, 14 vgl. Socrates h. e. 2, 21: xal ἐν τρίτῳ δὲ ὁ αὐτός, διδάσχων 
πῶς δεῖ τὸ χτίσμα τὴν λέξιν ἐχδέχεσθαι, τοιάδε φησίν" τούτων τοίνυν ὧδε --- xaté- 
ταξε. τοιαῦτα μὲν ὁ Εὐσέβιος ἐν τοῖς πρὸς Μάρχελλον διέξεισιν. — 4 1 Kor. 1,24 
— ὁ Prov. 8, 22 — 18 Prov. 8, 22 — 15 I Pet. 2, 13. 14 — 18 Amos 4, 12. 13 
— 90 Ps. 101, 19 — 24 Prediger 1, 9 — 26 Act. 2, 2. 4 


5 τούτων] + τοίνυν Socr. | ὧδε ἐπιχατασχεναζομένων Socr. (cod. Sfort. — 
Euseb. | 6 ἐξ--προσώπον < Socr. | τοῦ üb. d. Z. V? | 7 λέγει Soer. λέγοι V 
9 ταῦτα Soer. | ὁμοίως nach ὄντος Socr. | 10 ἢ V*, corr. V2; ὃ Socr. | 12 
ὑπὸ + τοῦ Socr. | ἑαυτοῦ Socr. | 14 οὖν Socr. | 147 ὑποτάγητε oiv πάσῃ 
ἀνθρωπίνῃ χτίσει Socr. | 920—921 zael'—zípioy « Socr, vielleicht mit Recht | 21 
οὐχ Socr. | ἐπὶ] ἐκ Soer. | 28 δι αἰτοῦ — Socr. (nicht Niceph.) | 27 re] 
δὲ Socr. 
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οὕτως εἰς πάντας ἀνϑρώπους τὸν Χριστὸν τοῦ ϑεοῦ κατήγγειλαν 
ἀχολούϑως τῇ προφητείᾳ φησάσῃ ν»διότι ἰδοὺ στερεῶν βροντὴν καὶ 
χτίζων πνεῦμα καὶ ἀναγγέλλων εἰς ἀνθρώπους τὸν Χριστὸν airov, 
τοῦ μὲν »χτίζωνε ἀντὶ τοῦ χκαταπέμπων ἢ κατατάσσων εἰρημένου, τῆς 
δὲ βροντῆς x«0' ἕτερον τρόπον τὸ εὐαγγελικὸν κήρυγμα δηλούσης. 
καὶ ὁ λέγων δὲ »καρδίαν καϑαρὰν κτίσον ἐν ἐμοί, ὁ Otóc«, οὐχ ὡς 
μὴ ἔχων καρδίαν τοῦτ᾽ ἔλεγεν, χαϑαρὰν δὲ αὐτῷ τὴν διάνοιαν ἀπο- 
τελεσϑῆναι ηὔχετο. οὕτως εἴρηται καὶ τὸ »ἵνα τοὺς δύο χτίσῃ εἰς 
ἕνα καινὸν ἄνϑρωπονε ἀντὶ τοῦ συναγάγῃ ὥρα μήποτε τοιοῦτόν 
ἐστιν καὶ τὸ »ἐνδύσασϑε τὸν χαινὸν ἀνϑρῶπον τὸν xarà ϑεὸν xrı- 
σϑέντας xal τὸ νεἴ τις οὖν ἐν Χριστῷ, καινὴ κτίσιςε« καὶ ὅσα ἄλλα 
εὕροι ἄν τις τοιουτότροπα τὴν ϑεόπνευστον γραφὴν διερευνώμενος. 
μὴ ϑαυμάσῃς ovv εἰ μεταφορικῶς καὶ ἐν τῷ ν»κύριος ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν 
ὁδῶν αὐτοῦε τὸ ἔχτισεν ἀντὶ τοῦ χατέστησεν ἢ κατέταξεν εἰς τὸ 
ἄρχειν εἴρηται, ἐπεὶ καὶ ἐν Εὐαγγελίοις λεγομένου ὑπὸ τοῦ σωτῆρος 
ἡμῶν τοῦ »ἐξομολογοῦμαί σοι. πάτερ, κύριε τοῦ οὐρανοῦ xai τῆς γῆς. 
ὕτι ἀπέχρυψας ταῦτα ἀπὸ σοφῶν xci συνετῶν, καὶ ἀπεχάλυψας 
αὐτὰ νηπίοιςς οὐ τὴν τῶν ἁμαρτημάτων ὁμολογίαν | (xa0' ὃ λέ- 
λεχται ἐν ἑτέροις ν»ἐξομολογεῖσϑε ἀλλήλοις τὰς ἁμαρτίας) φαμὲν 
ὑπὸ τοῦ σωτῆρος δηλοῦσϑαι, ἀλλὰ τὴν ἐπὶ τοῖς νηπίοις εὐχαριστίαν 
ἀντὶ τοῦ νεὐχαριστῶ σοι, πάτερ, κύριε τοῦ οὐρανοῦ καὶ τῆς γῆς: 
τοῦ ἐξομολογεῖσϑαι λελεγμένου. μυρία δ᾽ ἄν τις εὕροι σχολῇ ζητήσας 
τῷ κατὰ μεταφορὰν τρόπῳ δι᾽ ὕλης τῆς ϑείας γραφῆς εἰρημένα, καὶ 
ἄλλα πολύσημον ἔχοντα τὴν διάνοιαν, καὶ ὁμωνύμως ἵτερα διαφόρων 
πραγμάτων κατηγορούμενα, περὶ ὧν μαχρὺν ἂν εἴη καὶ οὐ τοῦ παρ- 
ὄντος καιροῦ διεξιέναι. οὕτως οὖν καὶ ἐνταῦϑα τὸ νκύριος ἔχτισέν 
μὲ ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦ εἰς ἔργα αὐτοῦε ἀντὶ τοῦ χκατέταξέν μὲ εἰς 
τὸ ἄρχειν τῶν ἔργων αὐτοῦ λέλεκται" διὸ οὐχ ἁπλῶς ν»ἴχτισέν ut« 
εἴρηται, ἀλλὰ μετὰ προσϑήκης τῆς νἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦ εἰς ἔργα 
αὐτοῦς. τοῦτο δὲ μάλιστα παρίστησιν ἡ Ἑβραϊχὴ λέξις. εἰ γοῦν τις 
ἐξαχριβάσαιτο τὸν ἀληϑῆ νοῦν τῆς ϑεοπνεύστου γραφῆς, εὕροι ἂν 
τὴν ᾿Εβραϊκὴν ἀνάγνωσιν Ti* οὐ περιέχουσαν τὸ »ἔχτισέν us«, διόπερ 


2ff Amos 4, 13 — 6 Ps. 50, 12 — 8 Eph. 2, 15 — 10 Eph. 4, 214 — 11 
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οὐδὲ τῶν λοιπῶν ἑρμηνευτῶν ταύτῃ τις χέχρηται τῇ λέξει. αὐτίχα 
δ᾽ οὖν ὃ μὲν ᾿Αχύλας »κύριος ἐχτήσατό μὲ κεφάλαιον τῶν ὁδῶν 
αὐτοῦς εἴρηχεν, ὁ δὲ Σύμμαχος ν»κύριος ἐχτήσατό μὲ ἀρχὴν ὁδῶν 
αὐτοῦε, ὁ δὲ Θεοδοτίων »χύριος ἐχτήσατό ut ἀρχὴν ὁδοῦ αὐτοῦι. 

δ καὶ ἔχοι Y ἂν λόγον ἡ ἑρμηνεία. τὸ γὰρ κεφάλαιον τῆς τῶν γενη- 10 
τῶν ἁπάντων, ὁρωμένων τε καὶ ἀφανῶν, συστάσεώς τε καὶ σωτη- 
ρίας αὐτὸς ἣν, ὃν ἐγέννα μὲν ὁ πατὴρ υἱὸν μονογενῆ, γεννήσας δὲ 
κατέταττεν σωτῆρα τῶν ὅλων, ἀνακεφαλαιούμενος ἐν αὐτῷ καὶ óc 
αὐτοῦ τὴν διάταξιν τοῦ παντός, ὡς ἐδίδαξεν ὁ ϑεῖος ἀπόστολος 

10 εἰπὼν »ἀνακεφαλαιώσασϑαι πάντα ἐν τῷ Χριστῷ, τὰ ἐπὶ τοῖς οὐρα- 
νοῖς καὶ τὰ ἐπὶ τῆς γῆς«, ὡς μὴ μόνον τὰ σύμπαντα di αὐτοῦ συ- 
στῆναι ix τοῦ μὴ ὄντος εἰς τὸ εἶναι προελϑόντα, ἀλλὰ καὶ τῆς τῶν 
ὅλων διοικήσεως τὴν πρόνοιαν ἀναδέχεσϑαι αὐτὸν ἅτε λόγον ὄντα 
xal σοφίαν καὶ ζωὴν παντός τε καλοῦ καὶ ἀγαϑοῦ πλήρωμα, oc de 

15 αὐτοῦ κυβερνᾶσϑαι καὶ διασῴζεσθαι τὰ σύμπαντα. τοῦτο δὲ καὶ διὰ 17 
τῶν προτεϑέντων λογίων αὐτὸς παρίστη, δι᾿ ὧν ἔφασχεν »dı’ ἐμοῦ 
βασιλεῖς βασιλεύουσιν, καὶ οἱ δυνάσται γράφουσιν δικαιοσύνην" δὲ 
ἐμοῦ μεγιστᾶνες μεγαλύνονται, xcl τύραννοι δι᾿ ἐμοῦ κρατοῦσι γῆςε. 
λόγοις δ᾽ οὖν ἀρρήτοις τῆς καϑόλου σοφίας τε xai προνοίας τοῦ 18 

20 υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ τὰ σύμπαντα διοικεῖται. ταῦτ᾽ οὖν διὰ τῶν προεχτε- 
ϑέντων ἐδίδασκεν, προῦτρεπέν τε ἔχεσϑαι αὐτοῦ φάσκων "ἐγὼ τοὺς 
ἐμὲ φιλοῦντας ἀγαπῶ, | οἱ δὲ ἐμὲ ζητοῦντες εὐρήσουσινε, ἀπέτρεπέν 158 
τε τῆς ἐναντίας ὁδοῦ δι᾿’ ὧν ἐπήγαγεν "ἐμίσησα δὲ ἐγὼ διεστραμ- 
μένας ὁδοὺς κακῶνε. καὶ δὴ ταῦτα καὶ τὰ τούτοις ἀδελφὰ ὁ τοῦ 19 
25 ϑεοῦ υἱὸς (αὐτὸς γὰρ ἦν ἡ σοφία) διαστειλάμενος, ἑξῆς τοῖς δι᾿ αὐτῶν 
προωφελημένοις τὴν μυστιχὴν περὶ ἑαυτοῦ γνῶσιν παραδίδωσιν 
λέγων νἐὰν ἀναγγείλω ὑμῖν τὰ xcÜ' ἡμέραν γιγνόμενα, μνημονεύσω 
τὰ ἐξ αἰῶνος ἀριϑμῆσαιε. εἰ γὰρ μέλλοιμι, φησίν, τὰ ἐφ᾽ ἑχάστης X 
ἡμέρας ὑπ᾽ ἐμοῦ πραττόμενα διδάσχειν, ἀνάγκη καὶ τῶν ἐξ ἀρχῆς 

80 τοῦ παντὸς αἰῶνος ἔργων ἐμαυτοῦ μνημονεῦσαι χαὶ παραστῆσαι ὡς 
ἐπὶ τούτῳ μὲ ὁ γεννήσας πατὴρ ἄρχειν τῶν ὅλων κατέστησεν, ἐφ᾽ 
ᾧ τε ἡγεῖσϑαι τῶν ὁδῶν αὐτοῦ καὶ τῶν ὑπ᾽ αὐτοῦ δ ἐμοῦ πεποιῆ- 
μένων ἔργων. διὸ ἀχολούϑως ἐπάγει τὸ ν»κύριος ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν 
ὁδῶν αὐτοῦ εἰς ἔργα αὐτοῦςε, ἢ »χύριος ἐχτήσατό μεε xarà τὴν ἀπο- 

35 δοϑεῖσαν ἑρμηνείαν. τὸ γὰρ μέγα κτῆμα τοῦ ϑεοῦ ὁ μονογενὴς υἱὸς 21 
ἦν, καϑ' ὃ μὲν ἐξ αὐτοῦ γεγένητο υἱὸς ὧν αὐτοῦ, καϑ᾽ ὃ δὲ τοῖς πᾶσιν 
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χοινωφελὴς xai σωτήριος καϑέστηχεν, τὸ μέγιστον καὶ τιμιώτατον 
χτῆμα τοῦ πατρὸς ὑπάρχων τε καὶ ὠνομασμένος. οὐδὲ γὰρ ἄλλο τι 
γένοιτ᾽ ἂν πατρὶ υἱοῦ τιμιώτερον κτῆμα. ἔνϑεν καὶ ὃ πρωτύπλαστος 
᾿δὰμ ὅτε τὸν ἐν ἀνθρώποις πρῶτον υἱὸν ἐκτήσατο, ἐλέχϑη καὶ ἐπ᾽ 

5 ἐκείνῳ »ἐχτησάμην ἄνϑρωπον διὰ τοῦ ϑεοῦς, τῆς Ἑβραϊχῆς φωνῆς 
ἀντὶ τοῦ ν»ἐχτησάμηνε« xavibet περιεχούσης" τὸ δὲ ᾿ἐκτήσατος xapa 22 
παρ᾽ Ἑβραίοις ἐκφωνεῖται. οὕτως οὖν ἐπὶ τοῦ «Ἀβραὰμ εἴρηται »τὸν 
ἀγρὸνε »ὃν ἐχτήσατο “βραάμε, dv0' οὗ τὸ Ἑβραϊχὸν xava περιέχει, 
τῆς αὐτῆς λέξεως κειμένης παρ᾽ Ἑβραίοις καὶ iv τῷ νυκχύριος ἔχτισέν 

10 μὲ ἀρχὴν ἐδῶν αὐτοῦ εἰς ἔργα αὐτοῦςε. xal ἐνταῦϑα γὰρ 11" κειμέ- 

νης τῆς xaP& λέξεως, τὸ νἐκτήσατος πάντες συμφώνως ἐχδεδώκασιν 
οἱ ἑρμηνευταί᾽ τὸ δὲ »ἔχτισενε παραλέλεκται παρ᾽ Ἑβραίοις, ὕπερ 23 
οὐ χεῖται ἐπὶ τῆς προκειμένης γραφῆς. πλείστη δ᾽ ἂν γένοιτο τοῦ 
»ἔχτισενε καὶ τοῦ νἐχτήσατος διαφορὰ τῷ τὴν μὲν κτίσιν κατὰ τὴν 
15 κοινοτέραν διάνοιαν τὴν ix τοῦ μὴ ὄντος εἰς τὸ εἶναι πάροδον 
σημαίνειν, τὴν δὲ κτῆσιν τοῦ προὔπάρχοντος ἰδιάζουσαν οἰχειότητα 
πρὸς τὸν χτώμενον. λέγων τοίνυν ὃ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ τὸ ν»κύριος 34 
ἐχτήσατο μὲ ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦ εἰς ἔργα αὐτοῦε, ὁμοῦ xal τὴν προῦὔπ- 
αρξιν αὐτοῦ ἐδήλου zal τὴν ἰδιάζουσαν πρὸς τὸν πατέρα οἰχειότητα, 

20 ὁμοῦ καὶ τὸ χρήσιμον καὶ ἀναγκαῖον τῆς οἰχείας περὶ τὰ πατρῷα 154 
ἔργα προνοίας τε καὶ διοικήσεως. διὸ ἑξῆς ἐπάγει »πρὸ τοῦ αἰῶνος 25 
ἐϑεμελίωσέν με, ἐν ἀρχῇ πρὸ τοῦ τὴν γῆν ποιῆσαι, πρὸ τοῦ προελϑεῖν 
τὰς πηγὰς τῶν ὑδάτων, πρὸ τοῦ ὄρη ἑδρασϑῆναι, πρὸ δὲ πάντων 
βουνῶν γεννᾷ uec di ὧν ἁπάντων τὸ ἐξ αὐτοῦ λυσιτελὲς καὶ ‚way- 

5 καῖον τοῖς πᾶσιν ἐνδείκνυται, ὅτι τε ἦν καὶ προῆν καὶ τοῦ σύμπαν- 
τος κύσμου προὐὔπῆρχέν τε καὶ καϑηγεῖτο ἀναγκαίως διδάσχων. Mo- 
σέως γὰρ ἐν τῇ κοσμοποιίᾳ τῶν μὲν ὑπερχοσμίων καὶ ἀφανῶν 
δυνάμεων μηδεμίαν μνήμην πεποιημένου διὰ τὸ ἀτελὲς τῶν δι᾿ αὐτοῦ 
παιδαγωγουμένων, τοῦ δὲ ὁρατοῦ κύσμου τὴν σύστασιν διεξελϑόντος. 

30 τεττάρων τε στοιχείων ἐν ἀρχῇ μνημονεύσαντος, οὐρανοῦ καὶ γῆς 

χαὶ ἀβύσσου χαὶ ὕδατος, καὶ δύο μὲν πεποιῆσϑαι ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ 
εἰρηκότος (»ἐν ἀρχῇς« γάρ φησιν »ixoínosv ὁ ϑεὸς τὸν οὐρανὸν καὶ 
τὴν γῆν), οὐχέτι δὲ ὁμοίως καὶ ἐπὶ τοῦ ὕδατος καὶ τῆς ἀβύσσου 
μνησϑέντος Og ἄρα εἴη xai ταῦτα γενητά, all ἁπλῶς εἰρηκότος 
35 »χαὶ σχύτος ἐπάνω τῆς ἀβύσσου" καὶ πνεῦμα ϑεοῦ ἐπεφέρετο ἐπάνω 


τῷ 
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τοῦ vóarog:, ἀναγκαίως διὰ τῶν προκειμένων διδάσχει καὶ περὶ 
αὐτῶν ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ ὅτι TE γενητὰ εἴη καὶ Oc αὐτὸς πρὸ πάντων 
εἴη καὶ δι᾿ αὐτοῦ τὰ πάντα πεποίητο. διό φησιν »πρὸ τοῦ αἰῶνος X 
ἐϑεμελίωσέν ue, ἐν ἀρχῇ πρὸ τοῦ τὴν γῆν ποιῆσαι καὶ πρὸ τοῦ τὰς 
5 ἀβύσσου: ποιῆσαι, πρὸ τοῦ προελϑεῖν τὰς πηγὰς τῶν ὑδάτοωνι. 
τριῶν δὲ τούτων μνημονεύσας, γῆς καὶ ἀβύσσου καὶ ὕδατος, τὸ τέ- 
taprov ἐπάγει τελευταῖον τὸ χρεῖττον φυλάξας τὸν οὐρανόν" διὸ 
ἐπιφέρει ἑξῆς νἡνίχα ἡτοίμαζεν τὸν οὐρανὸν συμπαρήμην αὐτῷε. 
τούτων τοίνυν ὑπὸ τῆς ϑείας γραφῆς ἐναργῶς παρισταμένων, βρα- ?: 
10 χείας τε παρ᾿ ἡμῶν oc ἐν ἐπιτομῇ διηγήσεως τετυχηχότων, ἐπα- 
χούσωμεν ὕπως MágxtiAog χαμαὶ βαλὼν τὴν διάνοιαν ταῦτα πάντα 
διισχυρίζεται περὶ τῆς σαρκὸς εἰρῆσϑαι, ἧς ἀνείληφεν ὃ σωτήρ, γρά- 
φῶν κατὰ λέξιν τοῦτον τὸν τρύπον 
(Nr. 10) τούτου τοίνυν οὕτως ἔχοντος, ἀκόλουθόν ἐστιν σχοπεῖν 
15 τῇ διανοίᾳ τὸ παροιμιωδῶς εἰρημένον τουτὶ χεφάλαιον  »xvQt0z 
ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦς. ἔχτισεν γὰρ ἀληϑῶς τὸ μὴ ὃν 
πεποιηχὼς ὁ δεσπότης ἡμῶν ὁ ϑεός" οὐχ οὖσαν γὰρ τὴν σάρχα. 
jv ἀνείληφεν ὁ λόγος, ἀλλὰ μὴ οὖσαν ἔχτισεν. 
χαὶ ἐπιλέγει 
90 — (Nr. 17) οὐχοῦν εἰ καὶ τὰ μάλιστα ἐπ᾿ ἐσχάτων τῶν καιρῶν τουτὶ 
TS" χαινὸν ἐπεφάνη μυστήριον, oz | διὰ τοῦτο πρὸ τοῦ αἰῶνος 155 
τούτου προωρίσϑαι, εἰχύτως ὁ προφήτης ἔφη ν»πρὸ τοῦ αἰῶνος 
ἐϑεμελίωσέν use, δηλονότι τὴν σάρκα. 
xci αὖϑις ἐπάγει λέγων 29 
95 — (Nr. 18) εἶτα »iv ἀρχῆς φησὶν »πρὸ τοῦ τὴν γῆν ποιῆσαι«. γῆν 
ποίαν ταύτην (N) δηλονότι τὴν ἡμετέραν σάρκα, τὴν μετὰ τὴν 
παραχοὴν γῆν αὖϑις γενομένην; »γῆς γὰρ sti« φησὶν »καὶ εἰς γῆν 
ἀπελεύσῃς. 
ὁρᾷς ὅσον διήμαρτεν, τῆς μὲν εὐθείας ἐκτραπείς. τραχεῖαν δὲ καὶ 
80 δύσβατον καὶ ὥσπερ τινὰ ἀνεξίτητον ἑαυτῷ περινοήσας ὅδόν. ϑέα 30 
γοῦν ὕπως ἐξεβιάσατο πάντα μᾶλλον ἀναίσχυντον καὶ ἀναιδῆ λόγον 
φϑέγξασϑαι ὑπομείνας ἢ τὴν σοφίαν αὐτὸν εἶναι τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ 
ὁμολογῆσαι. τὸ μὲν οὖν ν»κύριος ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦ εἰς 31 
ἔργα αὐτοῦς τῷ τοῦ σωτῆρος ἀναφέρει προσώπῳ, ὁμολογῶν αὐτὸν 
35 εἶναι τὸν ἐν Παροιμίαις ταῦτα φάσχοντα. λέγει δ᾽ οὖν αὐτοῖς ῥήμασιν 
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(Nr. 11) οὐχοῦν εἰκότως τῶν ἀρχαίων παρεληλυϑότων, καινῶν δὲ 
ἔσεσϑαι μελλόντων ἁπάντων διὰ τῆς τοῦ σωτῆρος ἡμῶν καινό- 
τητος, ὃ δεσπότης ἡμῶν ὁ Χριστὸς διὰ τοῦ προφήτου ἐβόα λέγων 
»χύριος ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦε. 

5 τοῦτο δ᾽ εἰπὼν ἐπὶ τὴν σάρκα τοῦ σωτῆρος ἡμῶν καταβάλλει τὴν 

διάνοιαν, ἑξῆς ἐπιλέγων 
(Nr. 10) ἔχτεσεν γὰρ ἀληϑῶς τὸ μὴ ὃν πεποιηκὼς ὃ δεσπότης 
ἡμῶν ὁ ϑεός" οὐχ οὖσαν γὰρ τὴν σάρχα, ἣν ἀνείληφεν ὃ λόγος, 
ἀλλὰ μὴ οὖσαν »ἔχτισεν ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦςε. 

10 χαὶ οὐ συνίησιν ὃ γενναῖος Oc μία τίς ἐστιν ἔχφρασις καὶ ἕν πρώ- 
σώῶπον τυγχάνει τὸ φῆσαν (yo ἡ σοφία κατεσχήνωσα βουλήνε χαὶ 
τὸ νκύριος ἔχτισέν ut«' ὥστε εἰ ἐπὶ τὴν σάρχα ἀνάγοιτο ϑάτερον, 
ἀνάγκη καὶ τὸ ἕτερον" καὶ ἡ σοφία ἔσται ἡ τὰ ἀμφότερα λέγουσα. 
εἰ δὲ ἡ σάρξ λέγοι κατὰ Μάρχελλον τὸ τκύριος ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν 

15 ὁδῶν a)roU«, αὕτη ἂν εἴη ἡ σοφία" καὶ ἔσται ἡ σὰρξ ἡ φάσχουσα 
»ὁε᾽ ἐμοῦ βασιλεῖς βασιλεύουσιν « καὶ »dı' ἐμοῦ μεγιστᾶνες μεγαλύνον- 
ταις. πῶς δ᾽ ἂν εἴποι 5 σὰρξ τὸ νμνημονεύσω τὰ ἐξ αἰῶνος ἀρι- 
ϑμῆσαιε, οἷς ἐπάγει τὸ νκύριος ἔχτισέν ue. ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦε; ὃ δὲ 
xal τίνες αἱ ὁδοὶ παρίστησιν λέγων ἑξῆς 

20 — (Nr. 12) οὗτος γὰρ ἡμῖν τοῖς δικαίως πολιτεύεσϑαι μέλλουσιν 

ϑεοσεβείας ὁδὸς γέγονεν" ἀρχὴ πασῶν τῶν μετὰ ταῦτα ὁδῶν. 
καὶ προστίϑησιν 84 

(Nr. 12) »ἀρχὴνς δὲ νὁδῶνε διὰ τοῦτο εἰχότως εἴρηκεν τὸν δε- 

σπότην ἡμῶν τὸν σωτῆρα, διότι καὶ τῶν ἑτέρων, ὧν ἐσχήκαμεν, 

25 ὁδῶν μετὰ τὴν πρώτην ὁδὸν ἀρχὴ γέγονεν, τὰς διὰ τῶν ἱερῶν 

ἀποστόλων δηλῶν παραδόσεις τῶν μετὰ ὑφηλοῦς χατὰ τὴν προ- 
φητείαν νχηρύγματοςς χηρυξάντων ἡμῖν τὸ καινὸν τοῦτο μυ- 
στήριον. 

ταῦτα Μάρκελλος. | 156 

30 3 εἰ uiv οὖν μὴ καὶ τὴν Μωσέως xal τῶν μετὰ Μωσέα προφη- ἔλεγχος 

τῶν παρεδέχετο γραφήν, εἶχεν ἄν τινα tlxóta αὐτῷ λόγον ἡ ἀπό- dp “φὰς 
> - ) , N x ER, 5 S 
dooıs' ἐπεὶ δὲ οὐ τῶν ἀϑετούντων ἐστὶν τὴν παλαιὰν διαϑήχην, τί τοὺς τό- 
δή ποτε τοὺς μὲν ἀποστόλους χαὶ τούτων τὰς διδασκαλίας ὁδοὺς gt τών 
ὠνόμασεν, οὐχὶ δὲ πρόσεσχεν τοῖς τοῦ ϑεοῦ προφήταις μυρία περὶ vor χαὶ 
35 ὁδῶν ϑεοῦ γεγραφόσιν; πρῶτον μὲν γὰρ Μωσῆς ὧδε γράφων ἔλεγεν ᾿ i send 
rela. 
1 II Kor. 5, 17 — 4 Prov. 8, 22 — 9 Prov. 8, 22 — 11 Prov. 8, 12 — 12 
Prov. 8, 22 — 14 Prov. 8, 22 — 16 Prov. 8, 15. 16. — 17 Prov. 8, 21a — 18 
Prov. 8, 22 — 21 Joh. 14, 6 — 98 Prov. 8, 22 — 26f Prov. 9, 3 
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νὐδῷ βασιλιχῇ πορεύσῃς V8" xci νἱδοὺ τέϑεικα πρὸ προσώπου Gov 
τὴν ὁδὸν τῆς ζωῆς καὶ τὴν ὁδὸν τοῦ ϑανάτουε, καὶ ὁ Δαυὶδ ὁμοίως 
»γινώσχει κύριος ὁδὸν δικαίων, καὶ ὁδὸς ἀσεβῶν ἀπολεἴταιε, xci 
Ἱερεμίας νστῆτε ἐν ταῖς ὁδοῖς καὶ ἐρωτήσατε τρίβους κυρίου αἰωνίους, 
x«i ἴδετε ποία ἐστὶν ἡ ὁδὸς ἡ ἀγαϑή, καὶ πορεύεσϑε ἐν αὐτῇ«" καὶ 
ἕχαστον δὲ τῶν προφητῶν διαφόρως μνημονεύσαντα τῶν ὁδῶν τοῦ 
ϑεοῦ εὑρήσεις. εἰ τοίνυν ὃ σωτὴρ καὶ κύριος ἡμῶν ᾿Ιησοῦς Χριστὸς 
ἱτοῦ ϑεοῦ!] ἀρχὴν εἶναι τῶν ὁδῶν τοῦ ϑεοῦ ἑαυτὸν διδάσκει λέγων 
»χκύριος ἔχτισέν uc ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦ εἰς ἔργα αὐτοῦς (πάντως xov 
χαὶ Μωσέως καὶ τῶν προφητῶν καὶ τῶν ἔτι ἀνωτέρω χατὰ τὰς 
ὁδοὺς τοῦ ϑεοῦ βεβιωκότων ὧν πρεσβύτερος), ἀλλ᾽ οὐχὶ ἡ σὰρξ ἣν 
ἀνείληφεν ἐχείνων ἁπάντων ὑπῆρχεν προγενεστέρα, οὐκ ὀρϑῶς ἐπὶ 
τὴν σάρκα ἐξείληπται τὸ λόγιον. οὐ διὰ τὴν σάρχα τοίνυν ταῦτ᾽ 
ἔλεγεν ὁ σωτήρ, διὰ δὲ τὸ προὐὔπάρχειν αὐτὸν xai καϑηγεῖσϑαι πασῶν 
τῶν ὁδῶν τοῦ ϑεοῦ, ἃς πάντες οἱ πάλαι ϑεοφιλεῖς ἄνδρες ὡδεύχασιν. 
ἐπεὶ δὲ ὁ ϑεῖος ἀπόστολος λέγων »o βάϑος πλούτου καὶ σοφίας καὶ 
γνώσεως ϑεοῦ" ὡς ἀνεξερεύνητα τὰ χρίματα αὐτοῦ, καὶ ἀνεξιχνίαστοι 
ai ὁδοὶ αὐτοῦε ἑτέρας τινὰς ὁδοὺς ὑποβάλλει, τὰς προνοητικὰς τῶν 
ὅλων, de ὧν ἀπορρήτῳ κρίσει καὶ λόγοις ἀλήπτοις τὰ σύμπαντα 
διακυβερνᾷ Bela δυνάμει, ἀκχόλουϑόν ἐστιν καὶ τούτων τῶν ὁδῶν 
ἀρχὴν εἶναι λέγειν τὸν εἰρηκότα νκύριος ἔχτισέν ut ἀρχὴν ὁδῶν 
αὐτοῦ εἰς ἔργα αὐτοῦε. ὃ δὲ μὴ νοήσας τὰς ὁδοὺς τοῦ ϑεοῦ, τὴν 
σάρχα τοῦ σωτῆρος ἡμῶν | ἀρχὴν τούτων εἶναι ἀπεφήνατο. ἑἕρμη- 
νεύει δὲ καὶ τὸ »εἰς ἔργα αὐτοῦς φάσχων 
(Nr. 13) »ἔχτισεν οὖν μὲε φησὶν νἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦ εἰς ἔργα 
αὐτοῦς. ποῖα δὲ ἔργα φησίν; περὶ ὧν ὃ σωτὴρ λέγει »0 πατήρ 
μου ἕως ἄρτι ἐργάζεται, κἀγὼ ἐργάζομαιε, καὶ αὐϑις »τὸ l'oyor« 
φησὶν νἐτελείωσα ὃ δέδωκάς uoc. 
εἶϑ᾽ ὥσπερ διασαφῶν τὴν τῶν εἰρημένων διάνοιαν ἐπιλέγει 
(Nr. 13) τίς γὰρ πρὸ τῆς τῶν πραγμάτων ἀποδείξεως ἐπίστευσεν 
ἂν Ott λύγος ϑεοῦ διὰ παρϑένου τεχϑεὶς τὴν ἡμετέραν ἀναλή- 
ψεται σάρχα xcl τὴν πᾶσαν ϑεύότητα ἐν αὐτῇ σωματικῶς ἐπι- 
δείξεται; 
χαὶ ὥσπερ ἐντελῆ τὴν διάνοιαν ἀποδοὺς ἐπάγει 


1 Num. 20, 17; 21, 22 — Deut. 30,15 (Jer. 21,8) — 3 Ps.1,6 — 4 Jer. 6,16 
— 9 Prov. 8, 22 — 16 Röm. 11, 33 — 21 Prov. 8, 22 — 940 Prov. 8, 2 — 96 
Joh. 5, 17 — 27 Joh. 17, 4 — 32 Kol. 2, 9 


1 πορευσόμεθα LXX | τέϑηχα V*, corr. V? | 4 χαὶ] + ἴδετε xa] LXX 
| 8 τοῦ ϑεοῦ str. Kl | roi? str. V? | ἑαυτοῦ V | 11 ὧν ΚΙ ἡ ἂν V* εἴη ἂν 
V? | 12 ὀρθῶς) + οὖν üb. d. Z, V? 
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(Nr. 113) οὐχοῦν τοῦτ᾽ ἔστιν τὸ νκύριος ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν ὁδῶν 
αὐτοῦ εἰς ἔργα αὐτοῦε. 
xci ταῦτα δὲ ἔγραφεν, οὐ δυνηϑεὶς τοὺς τῆς διανοίας ὀφϑαλμοὶς 
»εἰς ὕψοςε ἄραι καὶ τῷ προφήτῃ παραπλησίως εἰπεῖν νῦὅτε ὄψομαι 
5 τοὺς οὐρανούς, ἔργα τῶν δακτύλων σου, σελήνην καὶ ἀστέρας ἃ σὺ 
ἐϑεμελίωσας« οὐδὲ μνημονεύσας τοῦ προφητικοῦ λόγου, di οὗ εἴρηται 
»τὰ δὲ ἔργα κυρίου οὐχ ἐμβλέπουσιν, καὶ τὰ ἔργα τῶν χειρῶν αὐτοῦ 
οὐ κατανοοῦσινε. εἰ γὰρ τούτοις προσεσχήχει, ἔγνω ἂν ὅτι πρὸ 
οὐρανοῦ καὶ γῆς καὶ πρὸ τοῦ σύμπαντος κόσμου καὶ οὐ πρὸ τῶν 
10 ὁρατῶν μόνον ἀλλὰ καὶ πρὸ τῶν νοητῶν ἔργων τοῦ ϑεοῦ, τῶν ἐν 
ἀσωμάτοις καὶ ὑπερχοσμίοις δυνάμεσιν ἐν ὑποστάσει ὄντων, 5v καὶ 
προῆν ὁ ταῦτα λέγων. ὃ δὲ μεταβὰς ἐπὶ τὸ »πρὸ τοῦ αἰῶνος ἐϑε- 
μελίωσέν μεε, πάλιν τὴν σάρχα εἰς μέσον ἄγει λέγων οὕτως 
(Nr. 14) ϑεμέλιον τοῦτον ὀνομάζων, τὴν κατὰ σάρκα αὐτοῦ προ- 
1b ορισϑεῖσαν οἰχονομίαν. og xci ὁ ἀπόστολος λέγει »ϑεμέλιον γὰρ 
ἄλλον οὐδεὶς TI δύναται ϑεῖναι παρὰ τὸν κείμενον, ὥς ἐστιν 
Ἰησοῦς Χριστόςε. 
xci ἐπιλέγει 
(Nr. 14) ἑνὸς δὲ αἰῶνος ἐνταῦϑα μέμνηται, dp οὗ τὰ κατὰ τὸν 
Ὁ Χριστὸν τεϑεμελιῶσϑαι ἔφη, καίτοι πολλῶν παρεληλυϑότων 
αἰώνων, ὡς ὁ Δαυὶδ ἔφη νὁ ὑπάρχων πρὸ τῶν alorvov«, 
xai μεταβὰς ἑξῆς ἐπὶ τὸ νἐν ἀρχῇ πρὸ τοῦ τὴν γῆν ποιῆσαιε καὶ 
τὴν γῆν πάλιν τὴν σάρχα εἶναι λέγει, γράφει δὲ οὕτως 
(Nr. 18) ποίαν ταύτην τὴν γῆν ἢ δηλονότι τὴν ἡμετέραν σάρκα, 
95 τὴν μετὰ τὴν παρακοὴν γῆν αὖϑις γενομένην; ν»γῆς γὰρ »&l« φησὶν 
»χαὶ εἰς γῆν ἀπελεύσῃ«. ἔδει γὰρ ταύτην ἰάσεως τυχεῖν. 
xci ταῦτα δὲ φάσχει, οὐ μνημονεύσας 0 σοφώτατος Oc καὶ ἀνωτέρω 
πρὸ τοῦ τὴν γῆν ποιῆσαι ἐχτίσϑαι τὴν» σάρχα ἀρχὴν ὁδῶν τοῦ ϑεοῦ 
εἰρηκὼς ἔτυχεν. εἰ δὲ ὅλως διὰ τῆς γῆς τὴν σάρκα ἐδήλου, πῶς οὐ 
30 προὔπάρχειν τῆς σαρκὸς ἀνάγχη ὁμολογεῖν τὸν λέγοντα | πρὸ τοῦ 
τὴν γῆν ποιῆσαι ἑαυτὸν εἶναι, ᾿πρὸς γὰρ »τοῦ αἰῶνος φησὶν »ἐϑε- 
μελίωσέν με, ἐν ἀρχῇ πρὸ τοῦ τὴν Yü» ποιῆσαιι. οὐχοῦν πρὸ τοῦ 
τὴν σάρχα ποιῆσαι ὁ ταῦτα λέγων ὑπῆρχεν. εἰ δὲ καὶ μὴ πολλῶν 
αἰώνων ἐμνημόνευσεν, ἀλλ᾽ ἑνός, οὗ καὶ 6 σωτὴρ ἐμνήσϑη εἰπὼν 
35 νοἱ υἱοὶ τοῦ αἰῶνος τούτου γαμοῦσιν καὶ γαμίσκονταις, καὶ οὕτως 


1 Prov. 8, 22 — 8f Jes. 40,26 — 4 Ps. 84 — 7 Jes. 5,12 — 12 Prov.8,23 
— 15 I Kor. 3, 11 — 21 Ps. 54, 20 — 22 Prov. 8, 23. — 25 Gen. 3, 19 — 98 
vgl. Nr. 10 — 81 Prov. 8, 23 — 85 Luk. 20, 34 
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οὐχ ἡ σὰρξ ἣν ἀνείληφεν 0 σωτὴρ ἡμῶν πρὸ toU ἐνεστῶτος αἰῶνος 
ὑπῆρχεν, ἀλλ᾽ αὐτὸς ὁ ταῦτα διὰ Σολομῶνος διδάσχων. ὁρᾷς ὅσῃ 
περιπέπτωχεν δυσχωρίᾳ ὁ τῆς εὐϑείας καὶ βασιλικῆς παρατραπεὶς 
ὁδοῦ. ὁ δὲ πρὸς ταῖς εἰρημέναις ἔτι καὶ ταῦτα προστίϑησιν λέγων 
(Nr. 19) »πρὸ τοῦ τὰς ἀβύσσους ποιῆσαις φησίν" ἐνταῦϑα τὰς 
ἀβύσσους παροιμιωδῶς ὁ προφήτης τὰς τῶν ἁγίων χκαρόίας εἶναι 
λέγει τὰς ἐν τῷ ἑαυτῶν βάϑει τὴν τοῦ πνεύματος ἐχούσας 
δωρεάν. 
xci οὐ συνίησιν cc πρὸ τῆς ἐνσάρχου τοῦ σωτῆρος ἡμῶν παρουσίας 
οἱ ἅγιοι τοῦ ϑεοῦ προφῆται τοῦ αὐτοῦ μετέσχον πνεύματος, Μωσῆς 
te xai οἱ tri Μωσέως παλαιότεροι. οὐχοῦν ἀνάγκ τούτων ἁπασῶν 
τῶν ἀβύσσων, εἰ δὴ αἱ τῶν ἁγίων καρδίαι ἦσαν atat, “παλαιότερον 
εἶναι τὸν λέγοντα »πρὸ τοῦ τὰς ἀβύσσους ποιῆσαι«. πῶς οὖν δυνα- 
τὸν ἦν ἐπὶ τὴν σάρχα τοῦ σωτῆρος ἀναφέρεσϑαι ταῦτα; καὶ μὴν εἴ 
τις αὐτῷ παρῆν τῶν ϑείων γραφῶν ἐπιστήμη, οὐχ ἂν εὐχερῶς 
οὕτως ἀπεφαίνετο τὰς τῶν ἁγίων καρδίας εἶναι τὰς ἀβύσσους, ἐπι- 
στήσας ὡς ν»σχύτοςε ἣν νἐπάνω τῆς ἀβύσσους κατὰ τὴν Μωσέως 
μαρτυρίαν xal oc πολὺς xai δυσερμήνευτος ὁ περὶ αὐτῶν ἐν τῇ ϑείᾳ 
γραφῇ φέρεται λόγος. ὃ μὲν γὰρ ἀπόστολος »un εἴπῃςς φησὶν »τίς 
ἀναβήσεται εἰς τὸν οὐρανόν; τουτέστιν Χριστὸν καταγαγεῖν" ἢ τίς 
καταβήσεται εἰς τὴν ἄβυσσον; τουτέστιν Χριστὸν ἐκ νεχρῶν ἀναγα- 
yelv«. ἔοιχεν γοῦν ἐν τούτοις τὰ τοῦ δου χωρία κεκληχκέναι ἄβυσσον. 
xai αὐτὸς δὲ Ó κύριος σαφέστερον τοῦτο παρίστη, ἐν τῷ πρὸς τὸν 
Ἰὼβ χρηματισμῷ λέγων »ἦλϑες δὲ ἐπὶ πηγὴν ϑαλάσσης, ἐν δὲ ἴ ἴχνεσιν 
ἀβύσσου περιεπάτησας; ἀνοίγονται δέ σοι φόβῳ πύλαι ϑυνάτου, πυ- 
λωροὶ δὲ ἄδου ἰδόντες σε ἔπτηξανε; καὶ τὰς ἐν τῇ ἀβύσσῳ δὲ dura- 
μεις πονηράς, περὶ ὧν εἴρηται ναϊνεῖτε αὐτὸν ἐκ τῆς γῆς, δράκοντες 
xci πᾶσαι αἱ ἄβυσσοιε, καὶ ἔτι τὸ ἐπάνω τῆς ἀβύσσου σκότος, περὶ 
οὗ Μωσῆς ἔφη »xc σχότος ἐπάνω τῆς ἀβύσσουε, ταῦτα πάντα 
μαϑών, εἴπερ ἦν ἐπιπόνως ἀλλὰ μὴ ἐξιτήλως ταῖς ϑείαις ἐντετυχη- 
κὼς γραφαῖς, | 79 οὐχ ἂν τὰς τῶν ἁγίων καρδίας ἐτόλμα εἰπεῖν 
τὰς ἀβύσσους, ἔγνω δ᾽ ἂν ὅπως εἴρηται καὶ τὸ νἄβυσσος ἄβυσσον 
ἐπικαλεῖται εἰς φωνὴν τῶν καταρραχτῶν σους καὶ αὖϑες »ἐταρά- 
χϑησαν ἄβυσσοι. πλῆϑος ἤχους ὕδατος: καὶ πάλιν »àfvoooc ὡς ἱμάτιον 


5 Prov. S, 24 — 12 vgl. Nr. 19 — 18 Prov. 8, 24 — 16 vgl. Nr. 19 — 17 
Gen. 1, 2 — 19 Röm. 10, 6.7 — 24 Hiob 35, 16. 17 — 97 Ps. 148, 7 — 99 
Gen. 1, 2 — 89 Ps. 41, 8 — 88 Ps. 76, 17 — 84 Ps. 103, 6 
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τὸ περιβόλαιον αὐτοῦς. ταῦτα καὶ τὰ τούτοις ἀδελφὰ διηχρίβωσεν 19 
ἄν, εἴ τις ἦν αὐτῷ φροντὶς τῆς τούτων καταλήψεως. νῦν δὲ προ- 
χείρως οὕτως καὶ διαλελυμένως τὰς τῶν ἁγίων καρδίας τὰς ἀβύσ- 
σους εἶναι ἀποφηνάμενος, οὐδ᾽ οὕτως συνῆκεν ὡς πρὸ τῶν ἁγίων 
5 xai ϑεοφιλῶν ἀνδρῶν τῶν ἐξ αἰῶνος γενομένων ἑαυτὸν ὑπάρχειν 
ἐδίδαξεν ὁ εἰπὼν »πρὸ τοῦ τὰς ἀβύσσους ποιῆσαι«" ὡς πανταχόϑεν 
μὴ δύνασθαι τῇ σαρχὶ τοῦ σωτῆρος ἐφαρμόζειν τὰς προχειμένας 
λέξεις. ὃ δὲ ἐφ᾽ ἑτέραν μεταβὰς ῥῆσιν τῆς αὐτῆς γραφῆς, καὶ ταύ- 20 
την οὕτως ἑἕρμηνεύει λέγων 
10 — (Nr. 20) τί τοίνυν ἔστιν καὶ τουτὶ τὸ κεφάλαιον »πρὸ τοῦ προ- 
ελϑεῖν τὰς πηγὰς τῶν ὑδάτωνε; τοὺς ἱεροὺς ἀποστόλους εἶναί 
φησιν. τοῦτο δὲ ἡμῖν τὸ μυστήριον παρίστησιν ἡ τῆς ES000v 
γραφὴ τοὺς τῶν ἀποστόλων τύπους πάλαι προαγορεύουσα, δώ- 51 
dexa γὰρ ὄντων τὸν ἀριϑμὸν τῶν ἀποστόλων δώδεκα πηγῶν 
1 μέμνηται. 
καὶ ταῦτα λέγων οὐ συνίησιν og καὶ τοῦ Ἰσραὴλ δώδεκα ἦσαν φυλαὶ 
καὶ δώδεχα οἱ τούτων πατριάρχαι μία τε βίβλος ἡ τῶν δώδεχα προ- 
φητῶν, ἀλλὰ xd δώδεκα τῆς ἡμέρας ὧραι καὶ μῆνες τοῦ παντὸς 
ἔτους δώδεκα. τί οὖν μᾶλλον τοῖς ἀποστόλοις ἢ ἐκείνοις ἅπασιν 0 32 
20 τῶν δώδεκα διέφερεν ἀριϑμός, εἰ δὴ τοῦ ποσοῦ τις ἀριϑμὸς τὴν 
αἰτίαν αὐτῷ τῆς τοιασδὶ τοῦ λόγου παρεῖχεν ἑρμηνείας; χρῆν δὲ 
συνιδεῖν ὡς καὶ ol τοῦ ϑεοῦ προφῆται, xcÓ' ὃ τοῦ αὐτοῦ μετέσχον 
πνεύματος ἁγίου, οὐκ ἦσαν ἀλλότριοι τῶν πηγῶν. διὸ λέλεκται περὶ 
αὐτῶν ἐν Ψαλμοῖς »ἐν ἐχχλησίαις εὐλογεῖτε τὸν ϑεὸν κύριον ix 
25 πηγῶν Ἰσραήλε. ὥστε καὶ πρὸ ἐκείνων τῶν πηγῶν ἀναγκαῖον óuo- 23 
λογεῖν τὸν υἱὸν εἶναι τοῦ ϑεοῦ τὸν λέγοντα ν»πρὸ τοῦ προελϑεῖν τὰς 
πηγὰς τῶν ὑδάτωνε. ὁ δὲ ἐπάκουσον ὕπως ἑρμηνεύει, λέγων 
(Nr. 20) εἰκότως οὖν περὶ τῆς κατὰ σάρκα γενέσεως Ó δεσπότης 
διὰ τοῦ προφήτου Σολομῶνος λέγων »πρὸ τοῦ προελϑεῖν τὰς 
80 πηγὰς τῶν ὑδάτωνε ἔφη. 
καὶ ἐπιφέρει 24 
(Nr. 20) οὕτω γὰρ ὁ σωτὴρ πρὸς τὰς ἱερὰς πηγὰς ἔφη »xoptv- 
ϑέντες μαϑητεύσατε πάντα τὰ ἔϑνη«. 
εἶϑ᾽ ὥσπερ συναγαγὼν τὸν λόγον, τὸ συμπέρασμα ἐπάγει τῇ ἑαυτοῦ 
35 διηγήσει λέγων | 160 
(Nr. 21) πανταχόϑεν δῆλόν ἐστιν τοὺς ἱεροὺς ἀποστόλους xai 
πηγὰς τροπιχῶς ὠνομάσϑαι ὑπὸ τοῦ προφήτου. 


8 vgl. Nr. 19 — 6 Prov. 5, 24 — 10 Prov. 8, 24 — 14 Ex. 15, 27 — 94 
Ps. 67, 27 — 30 Prov. 8, 24 — 32 Matth. 25, 19 
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^ * * * , > ’ 
xci rovc μὲν ἀποστόλους τὰς πηγὰς εἶναι βούλεται. οὐχ ἀρέσχουσιν 


δὲ αὐτῷ οἱ προφῆται" διατί, ἀλλ᾽ (ἢ) ὅτε μὴ ἐδύνατο τὴν σάρχα % 


τοῦ σωτῆρος πρὸ ἐχείνων διδόναι; καίτοι xai πρὸ τῶν κατὰ φύσιν 
αἰσϑητῶν πηγῶν, ὧν καὶ Μωσῆς ἐμνημόνευσεν iv τῇ κοσμοποιίᾳ 
5 εἰπὼν »πηγὴ δὲ ἀνέβαινεν ix τῆς γῆς, καὶ ἐπότιζεν πᾶν τὸ πρόσω- 
πον τῆς γῆςς χαὶ αὖϑις »xorauóg δὲ ἐχπορεύεται ἐξ ᾿Εδὲμ ποτίζειν 
τὸν παράδεισονε, προῦπῆρχεν ὃ τοῦ ϑεοῦ υἱὸς ὁ ταῦτα ἐν Παροι- 
μίαις περὶ ἑαυτοῦ 80- διδάσχων. ὁ δὲ τῷ JOB χρηματίζων καὶ 
πηγῶν ϑαλάσσης μνημονεύει λέγων »540tc δὲ ἐπὶ πηγὴν ϑαλάσοης, 


102» δὲ ἴχνεσιν ἀβύσσου περιεπάτησαςε; ἐπεὶ δὲ καὶ ὑπεράνω τῶν: 


οὐρανῶν ὕδατά τινα εἶναι ἡ γραφὴ διδάσχει ἡ λέγουσα »αἰνεῖτε 
αὐτὸν οἱ οὐρανοὶ τῶν οὐρανῶν, καὶ τὰ ὕδατα τὰ ὑπεράνω τῶν 
οὐρανῶνε, ἀκόλουϑόν ἐστιν κἀκείνων τῶν ὑδάτων (ὅποῖα [ὃ Ἰὰ av ὑπάρχῃ 
τὴν φύσιν) νοῆσαί τινας εἶναι πηγάς. ὅπως κἀχείνων πρεσβύτερος 
15 ἀποδειχϑῇ ὁ εἰρηκὼς ἑαυτὸν προὔπάρχειν »πρὸ τοῦ προελϑεῖν τὰς 
πηγὰς τῶν ὑδάτωνε. ὃ δὲ μηδενὶ τούτων ἐπιστήσας τὸν νοῦν μηδὲ 
πονεῖν ἐϑέλων, τοῖς αὐτοῖς ἐπιμένει. ἐπεὶ καὶ ταῦτα φάσχων 
(Nr. 22) νπρὸ τοῦ 007 ἑδρασϑῆναιε φησὶν νπρὸ δὲ πάντων βου- 
νῶν γεννᾷ ut«. ὄρη καὶ βουνοὺς τοὺς ἀποστόλους καὶ τοὺς τῶν 
20 ἀποστόλων “διαδόχους λέγει, ἵνα παρὰ τοὺς ἄλλους ἀνϑρώπους 
τὴν xar αὐτῶν δικαίαν πολιτείαν παροιμιωδῶς σημήνῃ. 
οὐχοῦν οἱ αὐτοὶ ἦσαν. xai ai πηγαί, (ob αὐτοὶ καὶ τὰ oQr, οἱ αὐτοὶ 
xci οἱ βουνοί. ἀλλ ὥσπερ οὐκ ἔχει φύσιν ἐπὶ τῶν ϑεωρουμένων 
πηγῶν τε καὶ ὀρῶν τὰ αὐτὰ φάσχειν εἶναι (οὐδὲν γὰρ κοινὸν oc ἐν 
95 ποιότητος λόγῳ πηγαῖς ὑδάτων πρὸς τὰ τῶν ὀρῶν dvastıuare), 
τὸν αὐτὸν τρόπον καὶ ἐπὶ τῶν ἀλληγορικῶς κατὰ διάνοιαν ϑεωρου- 
μένων παραστῆσαι χρὴ διαφορὰν τῶν κατὰ τὴν ϑεωρίαν νοουμένων 
πηγῶν τε καὶ ὀρῶν καὶ βουνῶν. ἀλλ᾽ ὁ μηδὲν βεβασανισμένον ἐπι- 
στάμενος, τὰ πάντα φύρων δι᾽ εὐχέρειαν, τοὺς αὐτοὺς εἶναι ἀποπέ- 
30 φανται xcl πηγὰς ὑδάτων καὶ on καὶ βουνούς, φησίν vt πᾶντα 
ταῦτα εἶναι τοὺς ἀποστόλους, οὐ διαστειλάμενος τὸν τῆς διαφορᾶς 
τρόπον. -τί οὖν οὐχὶ καὶ πρὸ τῆς σαρκὸς τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ἐν 
διχαιοσύνῃ xai ϑεοσεβείᾳ τελειηϑέντας ὄρη καὶ βουνοὺς ὁμοίως ἐπε- 
χάλει, ἀλλ (ἢ) ὅτι μὴ πρὸ ἐχείνων οἷός τε ἦν τὴν σάρκα τοῦ σωτῆ- 
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ρος ὑφίστασθαι; οὐχοῦν βίαιος καὶ κατηναγκασμένη τῶν προκειμένων 
λέξεων ἡ ἐπὶ τὴν σάρχα τοῦ σωτῆρος ἀναφορά. | πῶς δὲ καὶ τὸ 161 
»γεννᾷ ut« ἐφαρμόσειεν (ἂν) τῆ σαρχί; πρὸ γὰρ τῶν πηγῶν καὶ πρὸ 
τῶν ὀρῶν καὶ πρὸ τῶν βουνῶν γεγεννῆσϑαι ἔφησεν ἑαυτὸν εἰπὼν 
5 νχύριος ἔχτισέν uc ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦ εἰς ἔργα αὐτοῦ, πρὸ τοῦ αἰῶνος 
ἐϑεμελίωσέν ut«. εἰ δὴ οὖν ἡ σὰρξ ταῦτα φάσκοι, ὡς Μαρκέλλῳ 30 
δοχεῖ, πῶς τὸ »πρὸ δὲ πάντων βουνῶν γεννᾷ μεε εἴποι ἂν ἡ σάρξ; 
ἔστω γὰρ πρὸ τῶν ἀποστόλων ἡ σάρξ' ἀλλὰ πῶς αὐτὴ ὑπὸ τοῦ 
ϑεοῦ γεγεννῆσϑαί φησιν ἑαυτήν; τὸ μὲν γὰρ ἐκχτίσϑαι μὴ οὖσαν πρό- 
10 τερον τὴν σάρχα ἐδόχει Μαρκέλλῳ λέγειν. ἔφη γὰρ 31 
(Nr. 10) ἔχτισεν ἀληϑῶς τὸ μὴ ὃν πεποιηκὼς ὃ δεσπότης ἡμῶν 
ὁ ϑεός" οὐχ οὖσαν γὰρ τὴν σάρχα, ἣν ἀνείληφεν ὃ λόγος, ἀλλὰ 
μὴ οὖσαν ἔχτισεν. 
τὸ μὲν οὖν ἐκτίσϑαι ἔγνωμεν, τὸ δὲ καὶ γεγεννῆσϑαι αὐτὴν ὑπὸ τοῦ 
15 ϑεοῦ πῶς ἂν ἀποδοϑείη, τοῦ σωτῆρος ἡμῶν λέγοντος »tÓ γεγεννὴ- 
μένον ἐκ τῆς GaQxóc σάρξ ἐστινε, καὶ 6 ἀπόστολος δέ φῆσιν »ytró- 
μενος ἐκ γυναικός, γενόμενος ὑπὸ νόμονε. πῶς οὖν ἡ σὰρξ εἶπεν 32 
ἂν περὶ τοῦ ϑεοῦ τῶν 040v τὸ »πρὸ δὲ πάντων βουνῶν γεννᾷ ut«; 
ταῦτα μὲν οὖν OX βεβιασμένην ἔχει τὴν ἑρμηνείαν οἶμαι παντί τῷ 
20 χαταφανὲς εἶναι. ἀβιάστως δ᾽ ἂν εἴποι τις τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ καὶ 
δίχα παντὸς ἀλληγορικοῦ τρόπου ταῦτα ἐπαληϑεύειν, 80" ἐπεὶ καὶ 
τῆς γῆς προῦπῆρχεν, ἦν τε καὶ προῆν πρὸ τοῦ προελϑεῖν τὰς σωμα- 
τικὰς πηγὰς τῶν ὑδάτων καὶ πρὸ τῶν αἰσϑητῶς λεγομένων ἀβύσσων 
xai πρὸ τοῦ συστῆναι τὸ τῆς γῆς σχῆμα ἐν τοῖς τῶν ὀρῶν καὶ 
25 τῶν βουνῶν ἀναστήμασιν᾽ »πάνταε γὰρ »dı αὐτοῦ ἐγένετο, καὶ 
χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ ἕνε. εἰ δ᾽ ἐρωτήσειέν τις, διατί μὴ πρὸ 33 
τῶν οὐρανῶν μηδὲ πρὸ τῶν ἐν οὐρανοῖς ἢ τῶν ἐπέχεινα ϑείων καὶ 
ὑπερχοσμίων δυνάμεών τὲ καὶ πνευμάτων ἑαυτὸν εἶναι ἐδίδασχεν, 
λελέξεται αὐτῷ ὅτι τούτων τέως (oUx) ἐμνημόνευσεν ὁ λόγος, ἐπειδὴ 
80 παιδαγωγίαν τινὰ διὰ τῶν Παροιμιῶν τοῖς τὰς ψυχὰς νηπίοις παρε- 
δίδου. ὃ καὶ δῆλον τυγχάνει ἐκ τοῦ ποτὲ λέγεσϑαι »üxove, υἱέ, παι- 34 
δείαν πατρός σου, καὶ μὴ ἀπώσῃ ϑεσμοὺς μητρός Gov«, ποτὲ δὲ »vié, 
ἐμοῖς νόμοις πρόσεχε, τοῖς δ᾽ ἐμοῖς δήμασιν παράβαλε σὸν ovc« καὶ 
αὖϑις »vi£, μὴ ὀλιγώρει παιδείας κυρίου, καὶ μὴ ἐχλύου ὑπ᾽ αὐτοῦ 
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ἐλεγχόμενοςε xai »vié, ἐὰν καλῶς γένῃ σεαυτῷ, καλὸς ἔσῃ καὶ τοῖς 35 
πλησίον" ἐὰν δὲ κακὸς ἀποβῆς, μόνος ἀντλήσεις τὰ κακάς. μυρία δ᾽ 
ἂν καὶ αὐτὸς τούτοις ὅμοια χαϑ᾽ ἑαυτὸν ἀπὸ τῆς βίβλου τῶν Πα- 
ροιμιῶν ἀναλέξαις, δι᾽ ὧν ὃ λόγος φαίνεται νηπίοις τὰς ψυχὰς 
ῦ 7006 διαλεγόμενος. οὕτω καὶ Μωσῆς. παιδαγωγὸς τῶν ἀτελῶν τὰς 30 102 
φρένας ὑπάρχων, οὐρανοῦ καὶ γῆς καὶ τῆς τῶν ὁρατῶν δημιουργίας 
ἐμνημόνευσεν, οὐ μὴν καὶ κτίσεως ἀγγέλων οὐδὲ ϑείων δυνάμεων 
οὐδὲ πνευμάτων ἁγίων, τῷ μὴ χωρεῖν πω τὴν τούτων διδασχαλίαν 
τοὺς αὐτῷ μαϑητευομένους. εἰχότως τοιγαροῦν xci ὃ ἐν ταῖς Παρ- 31 
10 oıulaıs λόγος ὡς τοιούτοις ἀπὸ τῶν περὶ γῆν ὀρῶν τε καὶ βουνῶν 
καὶ πηγῶν ὡς ἀπὸ γνωριμωτέρων τὴν διδασχαλίαν ἐποιεῖτο, oc ἐξ 
ὑποβάϑρας ἀρξάμενος ἐπὶ τὰ κρείττω χειραγωγήσειεν τοὺς παιδαγω- 
γουμένους, ἀπό τε τῶν σμικροτέρων ἐπὶ τὰ ϑειότερα διαβαίνειν πα- 
ρασχευάσειεν. ταῦτα μὲν οὖν, εἰ μηδέν τις πέρα τῆς λέξεως περιερ- 98 
15 yaloıto' εἰ δὲ βαϑύτερόν τις καὶ ταῦτα νοεῖν ἐϑέλοι, οὐ μᾶλλον ἐπὶ 
τοὺς ἀποστόλους ἢ ἐπὶ πάντας τοὺς πώποτε γενομένους δικαίους 
χαὶ ϑεοφιλεῖς ἄνδρας αὐτὰ ἐχδέξ Serat, διαβήσεται δὲ ἐνθένδε καὶ ixi 
τὰς ϑείας καὶ ἀγγελικὰς δυνάμεις, 0 λέγων xai βουνοὺς alvirreodeı 
ἀγγέλων καὶ ἀρχαγγέλων καὶ πνευμάτων ϑείων διαφοράς, ϑρόνους 
20 τὲ καὶ χυριότητας xai ἀρχὰς καὶ ἐξουσίας, ὅτι δὴ καὶ ταῦτα »πάᾶντα 3 
[rà] óc αὐτοῦ καὶ εἰς αὐτὸνε ἐχτίσϑαι καὶ "πρὸ πάντωνς αὐτὸν εἶναι 
τούτων ὁ ϑεῖος ἐδίδαξεν ἀπόστολος, ἔνϑεν ὡς εἰκὸς ὁρμώμενος, διὰ 
τὸ ᾿λέγεσϑαι ἐν τούτοις ἐκ προσώπου τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ τὸ ν»πρὸ 
τοῦ ὄρη ἑδρασϑῆναι, πρὸ δὲ πάντων βουνῶν γεννζι μεε. τὰ μὲν 
οὖν ἄλλα ἡδράσϑαι ἔφη, μόνον δὲ αὐτὸν γεγεννῆσϑαι „700 τῆς τῶν 
δηλωϑέντων συστάσεως. οἷδεν δὲ τὴν ἐπουράνιον Ἱερουσαλὴμ ὃ 4) 
αὐτὸς ἀπόστολος καὶ τὸ οὐράνιον ὅρος ἐφ᾽ ᾧ ταύτην εἶναί φησιν 
λέγων »προσεληλύϑατε Σιὼν ὄρει καὶ πόλει ϑεοῦ ξῶντος, Tepovoa- 
Anu ,ἐπουρανίῳ, καὶ μυριάσιν ἀγγέλων, πανηγύρει καὶ ἐχχλησίᾳ προ- 
30 τοτόχων ἀπογεγραμμένων ἐν οὐρανοῖςς. καὶ τούτων τοιγαροῦν 
ἁπάντων προὐπάρχων ὁ τοῦ ϑεοῦ μονογενὴς υἱὸς τὰ τῆς οἰκείας 
ἀπορρήτου γεννήσεως ἐπικεκρυμμένως διὰ τῶν Παροιμιῶν δ1: jvit- 
TETO. καὶ ὅτι γε ταῦτα ὑπέβαλλε νοεῖν, δῆλον ἂν γένοιτο ἀφ᾽ ὧν Al 
συνάπτει ἱξῆς λέγων νἡνίχα ἡτοίμαζεν τὸν οὐρανὸν συμπαρήμην 
35 αὐτῷ«ς. ἔνϑα ὃ γενναῖος τῶν γραφῶν ἑρμηνεὺς ἀποκλεισϑεὶς ἔστη, 
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μηκέϑ᾽ ὑπερβάς, τῷ μὴ δεδυνῆσϑαι ἐξομαλίσαι τὴν ἀχολουϑίαν τῆς 
ἀποδοϑείσης αὐτῷ περὶ τῆς σαρχὸς τοῦ σωτῆρος ὑποθέσεως. ἄνω 
γὰρ καὶ κάτω τῆς σαρχὸς μνημονεύσας καὶ πάντα εἰρῆσϑαι περὶ τῆς 
σαρχὸς ἀποφηνάμενος | μέχρι μὲν τῶν ὀρῶν χαὶ τῶν βουνῶν 
ὅ ἔφϑασεν τοὺς ἀποστόλους ταῦτ᾽ εἰπὼν εἶναι, τὰ δέ γε τούτοις ἀκό- 
λουϑα ixor παρέδωχε σιωπῇ, μηκέτι τῆς γραφῆς περαιτέρω προελ- 
Helv τολμήσας. ἐνταῦϑα μὲν οὖν ἵστησιν τὸν AÓyov' μετὰ πλεῖστα 
δὲ ὅσα μεταξὺ αὐτῷ λελεγμένα ἀφίσταται μὲν τῆς ἐπὶ τὴν σάρκα 
ἐχδοχῆς, ὁμολογεῖ ὁὲ τὸν τοῦ ϑεοῦ λόγον εἶναι τὸν ταῦτα φήσαντα. 
10 λέγει δ᾽ οὖν αὐτοῖς ὁήμασιν 
(Nr. 54) ‚200 γὰρ τοῦ τὸν κόσμον εἶναι ἦν (ὁ) “λόγος ἐν τῷ πατρί. 
ὅτε δὲ ὁ παντοχράτωρ ϑεὸς πάντα τὰ ἐν οὐρανοῖς καὶ τὰ ἐπὶ 
τῆς γῆς ποιῆσαι προέϑετο, ἐνεργείας ἡ τοῦ κόσμου γένεσις ἐδεῖτο 
ὁραστικῆς" xci διὰ τοῦτο, μηδενὸς ὄντος ἑτέρου πλὴν ϑεοῦ (πάντα 
15 γὰρ ὁμολογεῖται ὑπ᾿ αὐτοῦ γεγενῆσϑαι), τότε ὁ λύγος προελϑὼν 
ἐγίνετο τοῦ “κόσμου ποιητής, ὁ xci πρότερον ἔνδον νοητῶς Eror- 
μάζων αὐτόν, ὡς διδάσχει ἡμᾶς ὁ προφήτης “Σολομὼν »ἡνίκα 
ἡτοίμαζεν τὸν οὐρανόνε λέγων ᾿συμπαρήμην αὐτῷε καὶ "ὡς 
ἀσφαλεῖς ἐτίϑει πηγὰς τῆς ὑπ᾿ οὐρανόν, ἡνίκα ἰσχυρὰ ἐποίει τὰ 
20 ϑεμέλια τῆς γῆς, ἤμην παρ᾽ αὐτῷ ἁρμόξουσα' ἐγὼ ἤμην ἡ προῦ- 44 
ἔχαιρεν" ἔχαιρεν ‚rag txórog ὁ πατὴρ μετὰ σοφίας xci δυνάμεως 
διὰ τοῦ Aóyov πάντα ποιῶν. 
ταῦτα Μάρχελλος. εἰ δὴ οὖν ix προσώπου τοῦ λόγου εἰρῆσϑαι αὐτὰ 
μόγις ποτὲ ὡμολόγησεν, ἀνάγκη αὐτὸν παραδέξασϑαι πᾶσαν τὴν σύμ- 
35 φραᾶσιν τῶν προχειμένων ἐπὶ τὸν αὐτὸν τοῦ ϑεοῦ λόγον ἀναφέρε- 
σϑαι. ὃ γὰρ εἰπὼν νἡνίχα ἡτοίμαζεν τὸν οὐρανόν, συμπαρήμην 
αὐτῷς αὐτὸς ἦν ὁ καὶ τὸ »κύριος ἔχτισέν ut ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦ εἰς 
ἔργα αὐτοῦς φήσας" ἕν γὰρ καὶ τὸ αὐτὸ πρόσωπον ἀρχομένοις ἡμῖν 
ἐδείχϑη, τὸ πάντα διεξοδεῦον τὰ προκείμενα. αὐτὸς τοιγαροῦν (0) 
30 εἰπὼν νκύριος ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦ εἰς ἔργα αὐτοῦε ἐπή- 
γαγεν τὸ ν»πρὸ τοῦ αἰῶνος ἐϑεμελίωσέν ut« xal τὸ »iv ἀρχῇ πρὸ 
τοῦ τὴν γῆν ποιῆσαις xal τὸ »πρὸ τοῦ 07 ἑδρασϑῆναι, πρὸ δὲ πάν- 
τῶν (βουνῶν) γεννᾷ uec ὁ αὐτὸς δὲ xai τὸ "ἡνίκα ἡτοίμαζεν τὸν 
οὐρανόν, Sou aprum αὐτῷ: συνῆψεν xci τὰ ἀκόλουθα τούτοις. εἰ 
35 δὴ οὖν ὁ λόγος ἦν ὁ ταῦτα φήσας, πῶς ἔνδον 5v ἐν τῷ ϑεῷ καί, 
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συναγένητος ὧν τῷ ϑεῷ ἵν rt καὶ ταὐτὸν ὑπάρχων αὐτῷ, ἐχτίσϑαι 
ἑαυτὸν ἔλεγεν χαὶ γεγεννῆσϑαι; ἕν γὰρ xai (ταὐτὸν), ὡς ἔφην. ἀπε- 
δείχϑη πρόσωπον τὸ πάντα διεξιὸν τὰ προχείμενα. εἰ δὲ xai ὀψέ 
ποτὲ ὡμολόγησεν ἐκ προσώπου ταῦτα εἰρῆσϑαι τοῦ ἐν τῷ ϑεῷ 
λόγου, βεβίασται ἄρα αὐτῷ τὰ τῆς εἰς τὴν σάρχα τοῦ σωτῆρος ἀπο- 
δόσεως, | xci πάντα ἀϑρόως ἐχεῖνα ἕωλα καὶ μάταια (xal) περιττὰ 
πεφώραται. εἰ δὲ ἡ σὰρξ ἦν τοῦ σωτῆρος ἡ λέγουσα τὸ »κχύριος 
ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦ εἰς ἔργα αὐτοῦς κατὰ τὴν ἀποδοϑεῖσαν 
αὐτῷ ἑρμηνείαν, καὶ εἰ ἡ σὰρξ »πρὸ τοῦ almvogı ἐϑεμελιώϑη καὶ 
»ἐν ἀρχῇ πρὸ τοῦ τὴν γῆν ποιῆσαιε (γῆν δηλαδὴ τὴν σάρχα ὡς 
αὐτῷ ἐδόκει διὰ τὸ εἰρῆσϑαι »γῆ εἶ καὶ εἰς γῆν 81" ἀπελεύσῃ ε). καὶ 
εἴπερ ἡ σὰρξ 5v ἡ λέγουσα »zQ0 τοῦ τὰς ἀβύσσους ποιῆσαι. πρὸ τοῦ 
προελϑεῖν τὰς πηγὰς τῶν ὑδάτων, πρὸ τοῦ ὄρη ἑδρασϑῆναι, πρὸ δὲ 
πάντων βουνῶν ysvvà ut« (διὰ τὸ προγεγεννημένην (εἶναι αὐτὴν 
τῆς τῶν ἀποστόλων ἐκλογῆς Oc ἐδόκει τῷ σοφωτάτῳ), ἕπεται ix 
προσώπου τῆς σαρκὸς λέγεσθαι καὶ τὸ νἡνίκα ἡτοίμαζεν τὸν οὐρανόν. 
συμπαρήμην αὐτῷςε. ἀλλ᾽ οὐχ ἄν τις μὴ τῶν φρενῶν ἐχστὰ: ταύτῃ 
ποτὲ συνϑοῖτο τῇ ἑρμηνείᾳ" ἀντιφϑέγξεται γὰρ αὐτῷ μέγα βοήσας ὁ 
τῆς ἀληϑείας λόγος, ἐπιδεικνὺς τίς ποτε ἣν ὃ ταῦτα διεξιών. as δ᾽ 
οὐν ἕτερος ἡ ἣν ὁ ἐκ τοῦ ϑεοῦ γεγεννημένος μονογενὴς υἱός, ζῶν καὶ 
ὑφεστώς, ὧν καὶ πρὸ τῆς τῶν γενητῶν ἁπάντων συστάσεως, ὅδε 
παρίστησιν αὐτὸς óc ὧν ἑξῆς ἐπάγει, λέγων »ἡνίχα ἡτοίμαζεν τὸν 
οὐρανόν, συμπαρήμην αὐτῷ«" συνῆν γὰρ καὶ παρῆν (αὐ)τῷ πρὶν χαὶ 
γενέσϑαι τὸν οὐρανὸν καὶ τὰ ἐπέχεινα οὐρανοῦ τά Tt ἐν οὐρανῷ 
πάντα. τοῦτο γοῦν ἡνίττετο διὰ τοῦ φάναι »Qvíxa ἡτοίμαζεν τὸν 
οὐρανόν, συμπαρήμην αὐτῷε. πῶς δὲ ἡτοίμαζεν ὃ ϑεὸς ἢ πρὶν yt 
νέσϑαι αὐτὸν νομοϑετῶν καὶ διατυπούμενος ὃν ἔδει τρόπον αὐτὸν 
συστῆναι; 0 μὲν οὖν πατὴρ διετύπου καὶ ἡτοίμαζεν, διανοούμενος ὕποως 
ἐχρὴν συστῆναι τὸν τοσοῦτον οὐρανόν, 000v τε μεγέϑους ἐδεῖτο καὶ ὁποίου 
σχήματος μέτρων τε καὶ μερῶν ὁπόσων, τῶν μελλόντων εἴσω τε αὐτοῦ 
περιέχεσϑαι χάριν, καὶ τῶν ἐκτὸς ἔσεσθαι αὐτοῦ, τῶν τε ἐν αὐτῷ τὸν 
δρόμον ποιησομένων ἕνεχα᾽ ὁ δὲ τοῖς τοῦ πατρὸς λογισμοῖς ἐνατενίζων 
xci μόνος ἐποπτεύων τὰ ἐν αὐτῷ Bahn, di ἔργων ἐχώρει τοῖς τοῦ πατρὸς 
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ἐξυπηρετούμενος νεύμασιν. διὸ λέλεχταί που »alvelte τὸν κύριον ix 51 
τῶν οὐρανῶν, αἰνεῖτε αὐτὸν ἐν τοῖς ὑψίστοις. αἰνεῖτε αὐτόν, πάν- 52 
τες οἱ ἄγγελοι αὐτοῦ" αἰνεῖτε αὐτόν, πᾶσαι αἱ δυνάμεις αὐτοῦ. αἰνεῖτε 
αὐτόν, ἥλιος καὶ σελήνη" αἰνεῖτε αὐτόν, πάντα τὰ ἄστρα καὶ τὸ φῶς. 
5 αἰνεῖτε αὐτόν, οἱ οὐρανοὶ τῶν οὐρανῶν, καὶ τὰ ὕδατα τὰ ὑπεράνω 
τῶν οὐρανῶν. αἰνεσάτωσαν τὸ ὄνομα xvgiov" ὅτε αὐτὸς εἶπεν καὶ 
ἐγενήϑησαν, | αὐτὸς ἐνετείλατο καὶ ἐχτίσϑησανε. πλὴν ἀλλὰ xci53 105 
πρὶν γενέσϑαι αὐτὸν τὸν οὐρανὸν καὶ τὰ ἐπέχεινα οὐρανοῦ τά τε ἐν 
οὐρανῷ πάντα (ἐξ ἑνὸς γὰρ τὰ πάντα περιληπτικῶς δεδήλωταρ ἦν 
10 ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, καὶ τῷ πατρὶ παρῆν τε καὶ συνῆν ἔτι βουλευομένῳ 
περὶ τῆς τούτων ἁπάντων συστάσεως. διό φησιν νἡνίχα ἡτοίμαζεν 
τὸν οὐρανόν, συμπαρήμην αὐτῷςε. εἶϑ᾽ oc ἀγαϑὸς γραφεὺς τὰς ἀρχε- 
τύπους ἰδέας ἐκ τῶν πατρικῶν λογισμῶν ἀπολαμβάνων ἐπὶ τὰς τῶν 
ἔργων μετέφερεν οὐσίας, τοιαῦτα ζωοπλαστῶν καὶ ὑφιστάμενος, 
15 ὁποῖα τῇ τοῦ πατρὸς διανοίᾳ προὐποκείμενα ἑώρα. τούτων δ᾽ αὐτὸς 54 
γένοιτ᾽ ἂν μάρτυς ἀξιόχρεως, ἐν Εὐαγγελίοις ὧδε διδάσχων" νἀμὴν 
ἀμὴν λέγω ὑμῖν. οὐ δύναται ὃ υἱὸς ποιεῖν ἀφ᾽ ἑαυτοῦ οὐδέν, ἐὰν μή 
τι βλέπῃ τὸν πατέρα ποιοῦντα' ἃ γὰρ ἂν ἐχεῖνος ποιῇ, ταῦτα καὶ 
ὁ υἱὸς ὁμοίως ποιεῖ. ὃ γὰρ πατὴρ φιλεῖ τὸν υἱὸν xci πάντα δεί- 55 
20 χνυσιν αὐτῷ ἃ αὐτὸς ποιεῖς. ἔνϑα τις εἰχύότως ζητήσειεν ἂν πῶς 
τὰ ἅπαξ ὑπὸ τοῦ πατρὸς γεγονότα ὁ υἱὸς αὖϑις ποιεῖ; ἐπελύσατο 
δ᾽ αὐτὸς τὸν λόγον εἰπὼν »& γὰρ BR ἂν ὁ πατὴρ ποιῇ. ταῦτα καὶ 
ὁ υἱὸς ὁμοίως ποιεῖς. οὐχοῦν ὁμοιώματα τυγχάνει τὰ πρὸς τοῦ υἱοῦ ὃ 
γιγνόμενα ἔργων ἀρχετύπων ἐν ἀπορρήτοις τοῦ πατρὸς λογισμοῖς 
25 προὐφισταμένων, ἃ δὴ βλέπων ἀτενὲς ἐν τῇ τοῦ πατρὸς διανοίᾳ ὁ 
υἱὸς μιμήματα ὧν ἑώρα ἐποίει. τὸ δ᾽ ἐποπτεύειν αὐτὸν τὰ τοῦ 
πατρὸς βάϑη τῆς πατρικῆς ἀγάπης ἔργον εἶναι παρίστη διασαφῶν 
ἑξῆς, καὶ λέγων »0 γὰρ πατὴρ φιλεῖ τὸν υἱὸν καὶ πάντα δείκνυσιν 
αὐτῷ ἃ αὐτὸς ποιεῖς. δεικνύντος ἄρα τοῦ πατρὸς τὰ ἑαυτοῦ χρύφια 
30 ϑεωρῶν ὁ υἱὸς δι’ ἔργων ὑφίστη τὰ τῆς πατρικῆς βουλῆς ἔργα. 
οὕτως οὖν συνὼν τῷ πατρὶ xci συμπαρὼν αὐτῷ προετοιμάζοντι 
τὸν οὐρανὸν καὶ τὰ ἐπ᾽ αὐτῷ τοῦτ᾽ ἐδίδασκε λέγων »jvixa ἡτοίμαζεν 
τὸν οὐρανόν, συμπαρήμην cOrQ«. ἔχαιρέν τε O πατὴρ πρὶν ἢ καὶ 
τὸν κύσμον γενέσϑαι. εἰς αὐτὸν ἀφορῶν τὸν ἑαυτοῦ μονογενῆ υἱὸν 
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χαὶ ὥσπερ ἐν εἰκόνι ἑαυτὸν ἐνοπτριζόμενος iv αὐτῷ" διό φησιν ἡ 
σοφία νἐγὼ ἤμην ἡ προσέχαιρεν xaÓ' ἡμέρανε. ἀλλὰ καὶ ὃ υἱὸς 
εὐφροσύνης ἐπληροῦτο γανύμενος ἐπὶ τῇ τοῦ πατρὸς Heu‘ τοῦτο 
γοῦν αὐτὸς διδάσκει λέγων νηὐφραινόμην δὲ ἐνώπιον αὐτοῦ ἐν παντὶ 
5 χαιρῷ, ὅτε ηὐφραίνετο τὴν οἰκουμένην “συντελέσαςε, οἰκουμένης ἐν- 58 
ταῦϑα νοουμένης τῆς τῶν γενητῶν ἁπάντων συμπληρώ σεως, ἧς ἐχ 106 
τοῦ μὴ ὄντος εἰς τὸ εἶναι διὰ τοῦ υἱοῦ προαγομένης ὁ ὁ τῶν ἁπάντων 
ηὐφραίνετο ϑεός. ὁ μὲν οὖν ἀληϑὴς λύγος, oc ἐν βραχέσιν καὶ ἐν 
ἐπιτόμῳ διηγήσει παριστάμενος dx τῆς ϑείας γραφῆς, τοιοῦτός τις 
10 ἂν εἴη. ὁ δ᾽ ἄνωϑεν χάτω φερόμενος ἐπὶ τὴν σάρχα τοῦ σωτῆρος 
ἡμῶν τὴν διάνοιαν ἐξώκειλεν παρατρέπων καὶ παρερμηνεύων τὸν 
ἀληϑῆ νοῦν τῆς ϑεοπνεύστου γραφῆς. ἀλλὰ καὶ ἐπὶ τὸν λόγον με- 9? 
ταβὰς αὐτὸν εἶναί φησιν. τὸν ἔνδον ἐν τῷ πατρὶ ὡς ἐν διαλογισμῷ 
xai ἐνῚθυμήσει τὸν οὐρανὸν ἡτοιμακότα. ἔλεγεν γοῦν αὐτοῖς ῥήμασιν" 00 
15 (Nr. 94) πρὸ γὰρ τοῦ τὸν κόσμον ποιῆσαι ἣν ὁ λόγος ἐν τῷ πατρί. 
vote δὲ ὁ παντοχράτωρ ϑεὺς πάντα τὰ ἐν οὐρανοῖς καὶ τὰ ἐπὶ 
τῆς γῆς ποιῆσαι προέϑετο, ἐνεργείας ἡ τοῦ κόσμου γένεσις ἐδεῖτο 
δραστικῆς᾽ καὶ διὰ τοῦτο, μηδενὸς ὄντος ἑτέρου πλὴν ϑεοῦ 
(πάντα γὰρ ὁμολογεῖται ὑπ᾽ αὐτοῦ γεγενῆσϑαι), τότε ὁ λόγος 
20 προελϑὼν ἐγίνετο ποιητὴς τοῦ κόσμου, (9) rel πρότερον ἔνδον 
νοητῶς ἑτοιμάζων αὐτόν, ὡς διδάσχει ἡμᾶς ὁ προφήτης Σολομὼν 
»ἡνίχα ἡτοίμαξεν τὸν οὐρανόν, συμπαρήμην αὐτῷε λέγων. 
ἐν olg προσήχει ἐπισχέψασϑαι τίνα τρόπον ἐϑελοχωφῶν TOU μὲν Öl 
»συμπαρήμηνε οὐχ ἀχούει, ὃ σημαίνει διαρρήδην παρουσίαν τοῦ υἱοῦ 
25 (σὺν) τῷ πατρί, ἀποφαίνεται δὲ τῇ γραφῇ ἐναντίως μηδένα εἶναι ἕτερον 
πλὴν τοῦ ϑεοῦ πρὶν γενέσϑαι τὰ γενόμενα" καὶ οὐκ ἔφριξεν ταύτην 
ἀφεὶς τὴν φωνήν, ἀρνητικὴν. οὖσαν τοῦ υἱοῦ, οὐδὲ τὴν ϑείαν γραφὴν 
ἐδυσωπήϑη μαρτυροῦσαν πρὸ τῆς τοῦ οὐρανοῦ χτίσεως μόνον αὐτὸν 
συμπαρεῖναι τῷ πατρί. »ἡνίκας γάρ φησιν »ἡτοίμαξεν τὸν οὐρανόν, 
80 συμπαρήμην αὐτῷε. ἡ γὰρ σὺν πρόϑεσις τῷ παρεῖναι προσχειμένη 62 
τὴν κατὰ τὸ αὐτὸ σὺν ἑτέρῳ παρουσίαν δηλοῖ. οὐχ ἁπλῶς οὖν 
παρεῖναι, ἀλλὰ συμπαρεῖναι ἑαυτὸν τῷ πατρὶ διδάσκει. 83" καὶ ὁ 
πατὴρ δὲ οὐχ ἁπλῶς ἔχαιρεν, ἀλλὰ προσέχαιρεν τῇ παρουσίᾳ τοῦ 
υἱοῦ" διό φησιν »ἐγὼ ἤμην ἡ προσέχαιρεν xa. ἡμέρανε. τὸ δὲ καὶ 03 
35 εὐφραίνεσθαι αὐτὸν ἐνώπιον τοῦ πατρὺς πῶς ἂν ἁρμόσειεν μὴ ὑφε- 
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στῶτι λόγῳ, ἐν αὐτῷ δὲ τῷ ϑεῷ ὄντι xci σημαντιχῶς ἐνεργοῦντει, 

ἄντιχρυς τοῦ εὐφραίνεσθαι καὶ τοῦ »ἐνώπιον αὐτοῦς τὴν ὑπόστασιν 

αὐτοῦ παριστώντων. ἀλλὰ τούτων Μάρχελλος οὐδένα λόγον ποιη- 

σάμενος ἀϑετεῖ μὲν τὸν υἱόν, λόγον δέ φησιν ἔνδον ὄντα ἐν τῷ ϑεῷ 
5 ποτὲ μὲν ἐνεργείᾳ δραστικῇ προϊέναι, ποτὲ δὲ ἔνδον εἶναι ἐν αὐτῷ 
μὴ ἐνεργοῦντα᾽ καὶ οὐχ ὁρᾷ ὅτε τὸ λέγειν | εἶναί τι ἐντὸς καὶ ἐκτὸς 167 
τοῦ ϑεοῦ σύνϑετόν τι ὑποτίϑεται xci σωματικὸν πάϑος, ὕπερ οὐ 
ϑέμις ἐπὶ τῆς ἀγενήτου καὶ ἀσωμάτου φύσεως παραδέχεσϑαι. πῶς 64 
δὲ χαὶ προελϑὼν ὁ λόγος ἐγίνετο τοῦ κόσμου ποιητής; πότερα 
γλώττῃ καὶ φωνῇ, (ἢ) πάντως δήπου καὶ διαλέκτῳ χρησαμένου τοῦ 
ϑεοῦ; καὶ τίνι ἂν διελέχϑη μηδενὸς ἑτέρου συνόντος αὐτῷ; τίνι δ᾽ 
ἂν xci ὠμίλησεν μὴ παρόντος τινός; ἀλλ᾿ αὐτὸς ἑαυτῷ προσωμίλει 
φωνῇ καὶ διαλέκτῳ χρώμενος, oc xai τὸν λόγον ἐξ αὐτοῦ προελϑεῖν; 
χαὶ πῶς οὐχὶ καὶ ἔνδον ὄντος ἐν αὐτῷ τοῦ λόγου δραστικῇ δυνάμει 65 
ταῦϑ᾽ ἅπερ ἐβούλετο συνίστη, ἐπεὶ xal παρὰ ἀνθρώποις οἱ πλεῖστοι 
τῶν δημιουργῶν καὶ σιωπῶντες τὰ ἑαυτῶν ἐχτελοῦσιν ἔργα. καὶ 
μάλιστα ὅτε μηδεὶς αὐτοῖς πάρεστι δημιουργοῦσιν; τί οὖν ἐχώλυεν 
χαὶ τὸν ϑεὸν οὕτω πῶς τὰ πάντα συστήσασϑαι, ἔχοντα ἐν αὐτῷ 
τὸν λόγον; ὃ δὲ xci ὑποτίϑεται elxova ἀνδριαντοποιοῦ ἑαυτῷ προυσ- 
20 διαλεγομένου καὶ πρὸς ἑαυτὸν φάσχοντος" 

(Nr. 52) ἄγε ποιήσωμεν, ἄγε πλάσωμεν ἀνδριάντα" 

οὕτω γάρ φησιν xc τὸν τῶν ὕὅλων δεσπότην ϑεὸν πρὸς ἑαυτὸν 

εἰρηκέναι τὸ »ποιήσωμεν ἄνϑρωπονε, oc πολλάχις ἤδη παρέστη διὰ 

τῶν ἔμπροσϑεν, δι᾿ ὧν οἶμαι τὴν εἰς τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ἄρνησιν 
95 αὐτοῦ γεγυμνῶσϑαι. τὸ μὲν γὰρ αὐτὸν πρὸς ἑαυτὸν διαλέγεσϑαι τὸν 66 

ϑεὸν ἔνδον ἔχοντα τὸν ἑαυτοῦ λόγον φάσχειν Ἰουδαϊχοῦ τινος εἴη ἂν 

φρονήματος" τὸ δὲ αὐτὸν εἶναι τοῦ ἐν αὐτῷ λόγου πατέρα, καὶ υἱὸν 

αὐτοῦ τὸν ἐν αὐτῷ λόγον, τῆς “Σαβελλίου καχοδοξίας ἦν γνώρισμα" 

4 ὡς αὐ πάλιν καὶ τὸ “λέγειν τὰ τρία (v) εἶναι, τὸν πατέρα xai ὕπως Máp- 


1: 


— 
σι 


30 τὸν υἱὸν xci τὸ ἅγιον πνεῦμα, Σαβελλίου γὰρ καὶ τοῦτο. 0 δὴ καὶ dies Lu 
αὐτὸ Μάρχελλος cc πη γράφων ἀπεφαίνετο γραφάς, 


(Nr. 60) ἀδύνατον γὰρ τρεῖς ὑποστάσεις οὔσας ἱνοῦσϑαι uovadı, ao e 


εἰ μὴ πρότερον ἡ τριὰς τὴν ἀρχὴν ἀπὸ μονάδος ἔχοι. | ἐχεῖνα 108 ὑπό- 
: γὰρ ἀνακεφαλαιοῦσϑαι ἔφησεν “μονάδι ὃ ἱερὸς Παῦλος, ἃ μηδὲν. τῇ e ut 
35 ἑνότητι τῷ ϑεῷ διαφέρει" ἑνότητε γὰρ ὁ λόγος καὶ τὸ av εὔμα υἱοῦ καὶ 


ἁγίου 
x M t ΕΣ 
τῷ ϑεῷ διε φέρε μόνα πνείματος. 
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εἶτα πειρᾶται τοῦτο κατασχευάζειν ἑξῆς προϊὼν καὶ λέγων 
(Nr. 60) εἰ τοίνυν 6 λόγος φαίνοιτο ἐξ αὐτοῦ τοῦ πατρὸς ἐξελϑὼν 
xci πρὸς ἡμᾶς ἐληλυϑώς, τὸ δὲ πνεῦμα τὸ ἅγιον, ὡς καὶ ᾿Αστέ- 
ριος ὡμολόγησεν, παρὰ τοῦ πατρὸς ἐκπορεύεται, αὐϑίς τε ὃ 
σωτήρ φησιν περὶ τοῦ πνεύματος ὅτι »0Ux ἀφ᾽ ἑαυτοῦ λαλήσει, ἀλλ᾽ 
ὅσα ἀχούσει λαλήσει, καὶ τὰ ἐρχύμενα ἀναγγελεῖ ὑμῖν. ἐχεῖνός 
μὲ δοξάσει, ὅτι ἐκ τοῦ ἐμοῦ 88: λήψεται xc ἀναγγελεῖ ὑμῖνε, οὐ 
σαφῶς καὶ φανερῶς ἐνταῦϑα ἀπορρήτῳ (δὲ) λόγῳ ἡ μονὰς φαί- 
νεται, πλατυνομένη μὲν εἰς τριάδα, διαιρεῖσϑαι δὲ μηδαμῶς ὑπο- 
μένουσα; εἰ γὰρ ὃ μὲν λόγος ἐκ τοῦ πατρὸς ἐχπορεύεται, τὸ δὲ 
πνεῦμα καὶ αὐτὸ ὁμολογεῖται ἐκ τοῦ πατρὸς ἐχπορεύεσϑαι, αὐϑίς 
τε περὶ τοῦ πνεύματος τὸν σωτῆρα λέγειν νἐχεῖνος ἐκ τοῦ ἐμοῦ 
λήψεται xai ἀναγγελεῖ ὑμῖνε, οὐχ ἄρα πρόδηλόν ἐστιν κεχρυμμέ- 
vor ἀνακαλύπτεσϑαί τι μυστήριον; πῶς γάρ. εἰ μὴ ἡ μονὰς ἀδιαί- 
ρετος οὖσα εἰς τριάδα πλατύνοιτο, ἐγχωρεῖ αὐτὸν περὶ τοῦ πνεύ- 
μᾶτος ποτὲ μὲν λέγειν ὅτι ἐκ τοῦ πατρὸς ἐχπορεύεται, ποτὲ δὲ 
λέγειν »ἐκεῖνος ἐκ τοῦ ἐμοῦ λήψεται καὶ ἀναγγελεῖ ὑμῖνε, αὐϑίς 
τε ἐμφυσήσαντα τοῖς μαϑηταῖς νλάβετε πνεῦμα ἅγιονε εἰρηκέναι; 


τὸ 


πῶς γὰρ εἰ ἐκ τοῦ πατρὸς ἐχπορεύεται παρὰ τοῦ υἱοῦ τὴν Óta- 4 


χονίαν ταύτην λαμβάνειν ἐπαγγέλλεται; ἀνάγκη γὰρ εἰ δύο διαι- 
ρούμενα, ὡς ᾿Αστέριος ἔφη, πρόσωπα εἴη, ἢ τὸ πνεῦμα ἐκ τοῦ 
πατρὸς ἐχπορευόμενον μὴ δεῖσθαι τῆς παρὰ τοῦ υἱοῦ διακονίας 
(πᾶν γὰρ τὸ ἐκ πατρὸς ἐχπορευόμενον τέλειον εἶναι ἀνάγκη, μη- 
δαμῶς προσδεόμενον τῆς παρ᾽ ἑτέρου βοηϑείας), 7, εἰ παρὰ τοῦ 
υἱοῦ λαμβάνοι καὶ ἐκ τῆς ἐχείνου δυνάμεως διαχονοίη τὴν χάριν, 
μηχέτι ἐκ τοῦ πατρὸς ἐχπορεύεσϑαι. 

χαὶ μεϑ᾽ ἕτερα ἐπάγει 
(Nr. 60) εἰ δὲ τὸ Εὐαγγέλιον ὅτι ἐμφυσήσας τοῖς μαϑηταῖς »λά- 
βετε πνεῦμα ἅγιονε ἔφησεν, δῆλον ὅτι ix τοῦ λύγου τὸ πνεῦμα 
ἐξῆλϑεν. πῶς οὗν, εἰ ἐκ τοῦ λόγου τὸ πνεῦμα προῆλϑεν, πάλιν 
τὸ αὐτὸ ἐκ τοῦ πατρὸς ἐχπορεύεται; 

καὶ προστίϑησιν us" ἕτερα 
(Nr. 60) οὐκ ὀρϑῶς οὖν οὐδὲ προσηχόντως εἴρηκεν τρεῖς 9x0- 
στάσεις εἶναι, φήσας οὐχ ἅπαξ ἀλλὰ καὶ δεύτερον. 


8f Joh. 15, 26 — 5 Joh. 16, 13. 14 — 10f Joh. 15, 26 — 12 Joh. 10, 14 — 
$6 Joh. 15, 26 — 17 Joh. 16, 14 — 18 Joh. 20, 22 — 28 Joh. 20, 22 


1 χαὶ üb. d. Z. V! | 7 δοξάζει V*, corr. V? | 8 δὲ Mo | 18 oix ἄρα Kl 
ob γὰρ V ob γοῦν Re | 20 λαμβάνειν Kl vgl. Z. 25 διαχονεῖν V | 25 λαμβάνει 
V, eorr. Kl | 28 Εὐαγέλιον] + λέγει 3 


5 


de ecclesiastica theologia III 4. 5. 159 


διὰ δὴ τούτων καὶ τῶν τούτοις ὁμοίων ὃ σοφώτατος πειρᾶται xa- 
τασχευάζειν ἕνα καὶ τὸν αὐτὸν εἶναι (τὸν) πατέρα καὶ τὸν υἱὸν καὶ 
τὸ | ἅγιον πνεῦνα, τριῶν ὀνομάτων κατὰ μιᾶς ὑποστάσεως κειμέ- 
νων. οὐδὲ γὰρ ἐν τούτοις συνῆκεν ὕπως καὶ ὁ υἱὸς ἐκ τοῦ πατρὸς 
5 ἐχπορεύεσϑαι λέγεται xal τὸ ἅγιον πνεῦμα ὁμοίως, οὐδὲ νοῆσαι δε- 
δύνηται πῶς περὶ τοῦ ἁγίου πνεύματος εἶπεν ὁ σωτὴρ τὸ »ix τοῦ 
ἐμοῦ λήψεται καὶ ἀναγγελεῖ ὑμῖνε, οὐδὲ πῶς τοῖς αὐτοῦ μαϑηταῖς 
ἐμφυσήσας ἔφη »Aaßere πνεῦμα ἅγιονε. ὃ δὴ τοῖς εὐσεβῶς ϑεωροῦσιν 
ὁᾳδίαν ἕξει τὴν λύσιν, εἰ λογίσαιτό τις ὡς ὁ υἱὸς ἀεὶ συνὼν καὶ 
10 συμπαρὼν τῷ πατρὶ εἴσω που ὥσπερ ἐν ἀδύτοις καὶ ἀβάτοις τῆς πατρι- 
χῆς βασιλείας ἐτύγχανεν ὦν, εἶτα δὲ ἐπὶ σωτηρίᾳ τοῦ τῶν ἀνϑρώπων 
γένους πρὸς τοῦ πατρὸς ἐκπεμπόμενος ix τοῦ πατρὸς ἐξεληλυϑέναι 
ἑαυτὸν ἔλεγεν. ὃ δὴ καὶ ἑτέρωοϑι διὰ παραβολῆς ἐδήλου περὶ ἑαυτοῦ 
λέγων νἐξῆλϑεν ὁ σπείρων τοῦ σπεῖραιε" πόϑεν γὰρ ἐξῆλϑεν ἢ ἐκ 
15 τῶν ἐνδοτάτω βασιλείων τῆς πατρικῆς ϑεότητος; κατὰ δὲ τὸν αὐτὸν 
λόγον χαὶ τὸ ἅγιον πνεῦμα παρεστὸς ἀεὶ τῷ ϑρόνῳ τοῦ ϑεοῦ, ἐπεὶ 
καὶ μυρίαι μυριάδες: παρεστήκασιν αὐτῷ κατὰ τὸν Δανιήλ, ἀπε- 
στέλλετο καὶ αὐτό, ποτὲ μὲν ἐν εἴδει περιστερᾶς ἐπὶ τὸν υἱὸν τοῦ 
ἀνθρώπου, ποτὲ δὲ ἐφ᾽ ἕχαστον τῶν προφητῶν καὶ τῶν ἀποστόλων" 
20 διὸ ἐκ τοῦ πατρὺς ἐχπορεύεσθϑαι καὶ αὐτὸ εἴρηται. καὶ τί ϑαυμάζεις; 
ὑπότε καὶ περὶ τοῦ διαβόλου λέλεχται »xcl ἐξῆλϑεν ὁ διάβολος παρὰ 
τοῦ κυρίους καὶ δεύτερον πάλιν εἴρηται νἐξῆλϑεν δὲ ὁ διάβολος ἀπὸ 
τοῦ κυρίους. εὕροις δ᾽ ἂν καὶ ἐπὶ τοῦ AyadB, ἔνϑ᾽ ἐπιφέρει ἡ γραφὴ 
δ »xai ἐξῆλϑεν πνεῦμα πονηρὸν καὶ ἔστη ἐνώπιον κυρίου καὶ 
εἶπεν" ἐγὼ ἀπατήσω αὐτόνε. ἀλλὰ ταῦτα μὲν ἐναντία πνεύματα, 
ὕπως δὲ καὶ τίνα τρόπον εἴρηται, οὐ νῦν καιρὸς πολυπραγμονεῖν. ὁ 
δὲ μονογενὴς υἱὸς τοῦ ϑεοῦ ix τοῦ πατρὸς ἐξεληλυϑέναι ἑαυτὸν 
διδάσχει διὰ τὸ συνεῖναι αὐτῷ πάντοτε, καὶ τὸ ἅγιον δὲ πνεῦμα 
ὁμοίως ἕτερον ὑπάρχον παρὰ τὸν υἱόν. ὃ δὴ σαφῶς αὐτὸς ὃ σωτὴρ 
παρίστησιν λέγων »ἐκ τοῦ ἐμοῦ λήψεται καὶ ἀναγγελεῖ ὑμῖνε. ἄντι- 
χρὺς γὰρ παραστατιχὺν ἂν εἴη τοῦτο τοῦ μὴ εἶναι ἕν xal ταὐτὸν 
τὸν υἱὸν καὶ τὸ ἅγιον πνεῦμα" τὸ γὰρ παρ᾽ ἑτέρου λαμβάνον τι 
ἕτερον παρὰ τὸν διδόντα νοεῖται. | 
5 καὶ ὅτι γε ἵτερόν ἐστιν τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον τοῦ υἱοῦ διαρρή- 
35 dnv xci διαφόρως λευχοτάτοις ee αὐτὸς ὁ σωτὴρ καὶ κύριος 
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ἡμῶν (ἐδίδαξεν), ἐν οἷς πρὸς τοὺς αὐτοῦ μαϑητὰς ἔλεγεν »iàv ἀγα- 
πᾶτε με, τὰς ἐντολὰς τὰς ἐμὰς τηρήσετε. καὶ ἐγὼ ἐρωτήσω τὸν 
πατέρα καί ἄλλον παράκλητον δώσει ὑμῖν ἵνα ἢ ned ὑμῶν εἰς τὸν 
αἰῶνα, τὸ πνεῦμα τῆς ἀληϑείας, ὃ ὃ κύσμος οὐ δύναται λαβεῖνε. 
δ ὁρᾷς ὕπως τὸ πνεῦμα τὸ παράχλητον ἕτερον εἶναί φησιν καὶ ἄλλο 
παρ᾽ ἑαυτόν. εἰ δὲ ἐμφυσήσας τοῖς μαϑηταῖς einer »λάβετε πνεῦμα 
ἅγιονε, οὐ ‚KON ἀγνοεῖν oc τὸ uiv ἐμφύσημα καϑαρτικόν πος ἣν τῆς 
τῶν ἀποστόλων ψυχῆς, ἐπιτηδείους. αὐτοὺς παρασχευάζον τῆς τοῦ ἁγίου 
πνεύματος ὑποδοχῆς. οὐ γὰρ! εἰς τὸ πρόσωπον αὐτῶν ἐμφυσῆσαι. λέγε- α 
10 ται οὐδ᾽ ὅτι πνοὴν ζωῆς οὐδ᾽ ὅτι πνεῦμα ἅγιον, Oc ἐπὶ τοῦ Aday ἀναγέ- 
γραπται ὅτι νἐνεφύσησεν ὁ ϑεὸς εἰς τὸ πρόσωπον αὐτοῦ πνοὴν ζοῆςς, 
ἀλλ᾽ ἐμφυσῆσαι μὲν εἴρηται πρότερον, ἔπειτα εἰπεῖν »λάβετε πνεῦμα 
ἅγιονε. τὸ δὲ διδόναι αὐτὸν τὸ πνεῦμα πάλιν ἕτερον αὐτὸν παρίστη 
τοῦ διδομένου" οὐχ ἂν γὰρ ὁ αὐτὸς 5v ὃ διδοὺς καὶ τὸ διδόμενον, 3 
15 ἀλλ᾽ ὁ μὲν παρέχων ἦν ὃ σωτήρ, τὸ δὲ διδόμενον τὸ ἅγιον πνεῦμα, 
οἱ δὲ λαμβάνοντες οἱ ἀπόστολοι, τὸ δ᾽ ἐμφύσημα καϑαρτιχὸν ὡς 
ἔφην τῶν ἀποστόλων ἢ καὶ ἐνεργητικὸν τῆς μεταδόσεως τοῦ ἁγίου 
πνεύματος, ἑχατέρως γὰρ νοεῖν δυνατόν. πλὴν ἐκ τούτων δείχνυται 4 
ἕτερον ὑπάρχον παρ᾽ αὐτὸν τὸ ἅγιον πνεῦμα, Oc καὶ διὰ τῶν ἐπι- 
20 φερομένων, δι᾿ ὧν πάλιν ἀναγέγραπται φήσας ν»ἐάν τις ἀγαπᾷ με, 
τὸν “λόγον μου τηρήσει, καὶ ὃ πατήρ μου ἀγαπήσει αὐτόν. καὶ πρὸς 
αὐτὸν ἐλευσόμεϑα καὶ μονὴν παρ᾽ αὐτῷ ποιησόμεϑαε. οἷς ἐπιφέρει 5 
»ταῦτα λελάληχα ὑμῖν παρ᾽ ὑμῖν μένων" 0 δὲ παράκλητος, τὸ πνεῦμα 
τὸ ἅγιον ὃ πέμψει ὁ πατήρ μου ἐν τῷ ὀνόματί μου, ἐκεῖνος ὑμᾶς 
25 διδάξει πάντα καὶ ὑπομνήσει ὑμᾶς πάντα ὅσα εἶπον ὑμῖνε. | ἀχούεις 171 
ὕπως πληϑυντικῷ κέχρηται τρόπῳ τὸ νἐλευσόμεϑα xci μονὴν παρ᾽ 
αὐτῷ ποιησόμεϑας περὶ αὐτοῦ zei τοῦ πατρὸς φήσας, καὶ ὡς περὶ 
τοῦ ἁγίου πνεύματος διαλαλῶν Oc περὶ ἑτέρου ἔλεγεν τὸ νἐχεῖνος 
ὑμᾶς διδάξει πάντας. τοιοῦτον δὲ v καὶ τὸ "ἐγὼ ἐρωτήσω τὸν 6 
30 πατέρα καὶ ἄλλον παράκλητον δώσει ὑμῖν ἵνα uso" ὑμῶν ἢ εἰς τὸν 
αἰῶνα, τὸ πνεῦμα τῆς ἀληϑείαςε. οὐχοῦν ἕτερος ἢν. παρ᾽ αὐτὸν ὃ 
παράχλητος, περὶ οὗ τὰ τοσαῦτα ἐδίδασκεν. εἰχύότως οὖν αὖϑις προσ- 
ετίϑει λέγων »ταῦτα λελάληκα ὑμῖν παρ᾽ ὑμῖν μένουν" ὁ δὲ 84: παρά- 
xintos, τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ὃ πέμψει ὁ πατήρ μου ἐν τῷ ὀνόματί 
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μου, ἐχεῖνος ὑμᾶς διδάξει πάντα καὶ ὑπομνήσει ὑμᾶς πάντα ὅσα 
εἶπονε. ἐγὼ μὲν γὰρ τέως ταῦϑ᾽ ὑμῖν λελάληκα, φησίν, τὸ δὲ πνεῦμα 
τῆς ἀληϑείας, ὃ καὶ αὐτὸ πέμψει 0 πατήρ μου, πάντα ὑμᾶς διδάξει, 
ὅσα νῦν οὐ μεμαϑήκατε διὰ τὸ μὴ χωρεῖν ὑμᾶς" ἀλλ᾽ ἐκεῖνος ἐλϑών. 
5 λέγω δὲ ὁ παράκλητος, ἀναπληρώσει τὴν διδασκαλίαν, μετὰ τοῦ καὶ 
τῶν pov λεγομένων ὑπ ἐμοῦ μνήμην ὑμῖν ἐμποιῆσαι. καὶ αὖϑις 
ἐπάγει "ὅταν δὲ ἔλϑῃ ö παράκλητος ὃν ἐγὼ πέμψω ὑμῖν παρὰ τοῦ 
πατρός, τὸ πνεῦμα τῆς ἀληϑείας ὃ παρὰ τοῦ πατρὸς ἐχπορεύεται, 
ἐκεῖνος μαρτυρήσει περὶ ἐμοῦς. δι᾿ ὧν ἁπάντων σαφῶς παρίστησιν 
10 ἐκεῖνον τὸν ὑπ᾽ αὐτοῦ πεμπόμενον καὶ [τὸν] μέλλοντα περὶ αὐτοῦ 
μαρτυρεῖν ἕτερον εἶναι παρ᾽ ἑαυτόν. ἐπεξεργάζεται δὲ τὸν λόγον 
ἔτι μᾶλλον xci di ὧν ἐπιλέγει »ἀλλ᾽ ἐγὼ τὴν ἀλήϑειαν λέγω ὑμῖν, 
συμφέρει ὑμῖν ἵνα ἐγὼ ἀπέλϑω. ἐὰν γὰρ μὴ ἀπέλϑω, ὃ παράκλητος 
οὐχ ἔρχεται πρὸς ὑμᾶς" ἐὰν δὲ πορευϑῶ, πέμψω αὐτὸν πρὸς ὑμᾶςε. 
15 ἀπελϑεῖν δὲ ἑαυτὸν λέγων ἐν τούτοις τε τὸ πάϑος ἑαυτοῦ ἐσήμαινεν 
xai τὴν μετὰ τοῦτο πρὸς τὸν πατέρα ἄνοδον. τίς οὖν οὕτως ἠλίϑιος 
Og μετὰ τοσαύτας φωνὰς ἕνα καὶ τὸν αὐτὸν εἶναι φάναι τὸν ταῦτα 
λέγοντα καὶ τὸν περὶ οὗ ταῦτ᾽ ἔλεγεν, ἀκούων αὐτοῦ σαφῶς διορι- 
ζομένου τὴν ἀλήϑειαν φάσκειν, καὶ τίς ἡ ἀλήϑεια παριστῶντος, ὡς 
90 εἰ μὴ ἀπέλϑοι αὐτός, μὴ ἄν ποτε ἥξειν τὸ ἅγιον πνεῦμα. εἰ δὲ ποτὲ 
μὲν τὸν πατέρα πέμψειν τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ποτὲ δὲ ἑαυτὸν διορί- 
ξεται, οὐχ ἐναντία δήπουϑεν διδάσκει" πάντα γὰρ ὅσα ἐὰν »βλέπῃ τὸν 
πατέρα ποιοῦντας, »ταῦτα ὁμοίως καὶ ὃ υἱὸς | ποιεῖς καὶ »χαϑὼς 
ἀκούει, κρίνειε. διὸ τῇ τοῦ πατρὸς κρίσει, ὅτε καὶ βούλεται 6 πατήρ, 
τηνικαῦτα ὁ υἱὸς καὶ ἡ de αὐτοῦ ὁ σωτὴρ ἀποστέλλει τοῖς αὐτοῦ μα- 
ϑηταῖς τὸ πνεῦμα τῆς ἀληϑείας τὸ παράκλητον, πρὸς τὸ παρακαλεῖν 
αὐτοὺς καὶ παραμυϑεῖσϑαι ἐφ᾽ οἷς κηρύττοντες τὸ εὐαγγέλιον ὑπὸ 
τῶν ἐλαυνόντων αὐτοὺς ἔπασχον" οὐ μόνον δὲ πρὸς τὸ παρακαλεῖν 
αὐτούς, ἀλλὰ καὶ πρὸς τὸ διδάξαι αὐτοὺς πᾶσαν τὴν ἀλήϑειαν τῆς 
30 χαινῆς διαϑήχης, ἣν οὐχ ἐχώρουν ὑπὸ τοῦ σωτῆρος διδάσκεσϑαι, 
ὁπηνίκα ταῦτα αὐτοῖς ὠμίλει διὰ τὸ ἔτι τῇ ᾿Ιουδαϊκῇ δεδουλῶσϑαι 
ἀγωγῇ. ταῦτα δὲ ἔργοις ἐπλήρου μετὰ τὴν dx νεκρῶν ἀνάστασιν 
αὐτοῦ. ue jr εἰπὼν τῇ Μαρίᾳ "μή μου ἅπτου, οὔπω γὰρ ἀναβέβηκα 
πρὸς τὸν πατέρα μους, μετὰ ταῦτα ἅτε δὴ ἀνεληλυϑὼς πρὺς τὸν 
35 πατέρα τοῖς μαϑηταῖς ὥφϑη, τοῦ ἁγίου πνεύματος ἀπεσταλμένου καὶ 
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συνόντος αὐτῷ ἑτοίμου τε παρεστῶτος εἰς ἣν τέταχται διακονίαν, 
ὅτε καὶ ἅψασϑαι αὐτοῦ ἐπιτρέπει. τότε γὰρ ναὐτοῖς ἐνεφύσησενε 14 
xai τότε μέρος rt χαρίσματος τοῦ ἁγίου πνεύματος αὐτοῖς, τὸ τῆς 
ἀφέσεως τῶν ἁμαρτημάτων ποιητικόν, ἐδίδου" »διαιρέσειςε γὰρ »χα- 

5 ρισμάτων εἰσίνε, ὧν ἐκ μέρους μὲν αὐτοῖς ἐδωρεῖτο τότε συνὼν καὶ 
παρὼν αὐτοῖς, μετὰ δὲ ταῦτα μείζονος αὐτοὺς καὶ τελεωτέρας Óv- 
»νάμεως ἐπλήρου. «περὶ ἧς ἐν ταῖς Πράξεσιν τῶν ἀποστόλων πρὸς 
αὐτοὺς ἔφη S4 »ὑμεῖς δὲ λήψεσϑε ἐξ ὕψους δύναμιν ἐπελϑόντος τοῦ 
ἁγίου πνεύματος ἐφ᾽ ὑμᾶς" ὅτε καὶ ᾿βαπτισϑήσεσϑαι αὐτοὺς dv πνεύ- 

10 ματι ἁγίῳ ἐπηγγέλλετο, ὃ δὴ καὶ αὐτὸ ἐπληροῦτο μετὰ τὴν ἀνάληψιν 
αὐτοῦ, κατὰ τὴν ἡμέραν τῆς πεντηκοστῆς ἀποσταλέντος αὐτοῖς τοῦ 

. ἁγίου πνεύματος ταῖς αὐτοῦ φωναῖς ἀχολούϑως. πλείονος δὲ ἐξερ- 15 
γασίας καὶ σαφηνείας δεομένων τῶν κατὰ τὸν τόπον οὐ νῦν ἐπεξιέναι 
καιρὸς τῇ τῆς ἐξετάσεως ἀχριβείᾳ, ἐπεὶ μηδὲ τοῦϑ᾽ ἡμῖν πρόχειται, 

15 παραστῆσαι δ᾽ ἐχρῆν ἕτερον εἶναι τοῦ υἱοῦ τὸ παράχλητον πνεῦμα, 

ὃ δὴ καὶ ἀπεδείχϑη διαφόρως δι᾿ ὧν αὐτὸς ἐπαίδευσεν ὁ σωτήρ, 
πρός τε τοῖς ἄλλοις καὶ ἐν οἷς ἔλεγεν »ἔτε πολλὰ ἔχω λέγειν ὑμῖν, 
ἀλλ᾽ οὐ δύνασϑε βαστάζειν ἄρτι" ὅταν δὲ ἔλϑῃ (ἐχεῖνος,) τὸ πνεῦμα 
τῆς ἀληϑείας, διηγήσεται ὑμῖν τὴν ἀλήϑειαν πᾶσαν" οὐ γὰρ ἀφ᾽ ἑαυτοῦ 16 

20 λαλήσει, ἀλλ᾿ ὅσα ἀκούσει, καὶ τὰ ἐρχόμενα ἀναγγελεῖ ὑμῖν. ἐχεῖνος 
ἐμὲ δοξάσει, ὅτι ἐκ τοῦ ἐμοῦ λήψεται καὶ ἀναγγελεῖ ὑμῖνε. | ἐν οἷς 118 
πάλιν ἃ μὴ αὐτὸς ἐδίδαξεν ταῦτα μαϑήσεσϑαι τοὺς αὐτοῦ μαϑητὰς 
ὑπὸ τοῦ ἁγίου πνεύματος ἐπαγγέλλεται, ec περὶ ἑτέρου λέγων τὸ 
»ὅταν ἔλθῃ ἐκχεῖνοςε χαὶ τὸ νοὐ γὰρ dg ἑαυτοῦ λαλήσεις καὶ τὸ 

25 νἐχεῖνος ἐμὲ δοξάσεις xcl τὸ »orı ἐκ τοῦ ἐμοῦ λήψεταιε" ταῦτα γὰρ 
πάντα ὑπολαμβάνειν τὸν σωτῆρα αὐτὸν περὶ ἑαυτοῦ λέγειν δεινὴ καὶ 
δυσϑεράπευτος εὐήϑεια. ἀλλὰ γὰρ σαφῶς διὰ τούτων αὐτὸς ὁ σωτὴρ 17 
τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ἵτερον ὑπάρχειν παρ᾽ ἑαυτὸν ἐδίδαξεν, τιμῇ μὲν 
xci δόξῃ xci πρεσβείοις ὑπερέχον xci κρεῖττον καὶ ἀνώτερον πάσης 

30 τῆς νοερᾶς καὶ λογικῆς τυγχάνον οὐσίας (διὸ καὶ συμπαρείληπται τῇ 
ἁγίᾳ καὶ τρισμακαρίᾳ τριάδι). ὑποβεβηκός γε μὴν [elvat αὐτοῦ. ὃ δὴ 18 
παρίστη εἰπὼν νοῦ γὰρ ἀφ᾽ ἑαυτοῦ λαλήσει, all ὅσα ἀκούσει λα- 
λήσει«" παρὰ τίνος δὲ ἀκούσει, διασαφεῖ λέγων »ἐκ τοῦ ἐμοῦ λήψεται 
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16, 13 — Joh. 16, 13 — 25 Joh. 16, 14 — 82 Joh. 16, 13 — 88 Joh. 16, 14 
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| ἐξ ὕψους < NT | 18 ἐχεῖνος Kl nach NT u. Z. 24 | 25 ὅτι Kl ἔτι V | 97 
συνήθεια V, corr mr | 81 εἶναι str. We | αὐτοῦ V 
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x«i ἀναγγελεῖ Oulv«, ix τοῦ ἐμοῦ δηλαδὴ ϑησαυροῦ᾽ ἐν αὐτῷ γάρ 
»εἰσιν πάντες οἱ ϑησαυροὶ τῆς “σοφίας καὶ γνώσεως ἀπόχρυφοις. 
αὐτὸς μὲν οὖν à ἅτε υἱὸς μονογενὴς παρὰ τοῦ πατρὸς λαμβάνει καὶ 
παρὰ τοῦ πατρὸς ἀχούει, τὸ δὲ πνεῦμα τὸ ἅγιον παρ᾽ αὐτοῦ χορη- 
γεῖται" διό φησιν »ἐχ τοῦ ἐμοῦ λήψεται καὶ ἀναγγελεῖ ὑμῖνε. Δέγεται 
μὲν οὖν καὶ ὃ ἐπὶ πάντων ϑεὸς πνεῦμα, ὡς αὐτὸς ἐδίδαξεν ὁ σωτὴρ 
εἰπὼν ν»πνεῦμα ὁ ϑεός, καὶ τοὺς προσχυνοῦντας αὐτὸν ἐν πνεύματι 
χαὶ ἀληϑείᾳ δεῖ προσκυνεῖνε, καὶ ἔσται ἀληϑῶς ἅγιος ἁγίων. αὐτός, 
χαὶ "ἐν ἁγίοις ἀναπαυόμενος:ε. ἀλλὰ καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ πνεῦμα ὧν 
τυγχάνει, καὶ πνεῦμα καὶ αὐτὸς ἁγίων ἅγιον, el δὴ εἰκών ἐστιν τοῦ 


ἀοράτου" διὸ xcl περὶ αὐτοῦ λέλεκται »0 δὲ κύριος τὸ πνεῦμά ἐστινε 2 


xcl »πνεῦμα πρὸ προσώπου ἡμῶν χριστὸς xUQtoz«. ἀλλὰ γὰρ τοῦ 
ἁγίου πνεύματος ἑτέρου ὄντος παρὰ τὸν πατέρα καὶ τὸν υἱόν, τὸ 
ἰδίωμα παριστὰς ὁ σωτὴρ κέκληχεν αὐτὸ παράκλητον, τὸ κοινὸν τῆς 
ὁμωνυμίας ἀφορίζων διὰ τῆς τοῦ παρακλήτου προσηγορίας, ἐπεὶ καὶ 
αἱ ἀγγελικαὶ δυνάμεις εἶεν ἂν πνεύματα" »0« γὰρ »ποιῶν τοὺς ἀγγέ- 
λους αὐτοῦ πνεύματαε εἴρηται. ἀλλ᾽ οὐδὲν τούτων ἐξισοῦσϑαι δύ- 
vera τῷ παρακλήτῳ πνεύματι. διὸ τῇ ἁγίᾳ καὶ τρισμακαρίᾳ τριάδι 
μόνον τοῦτο συμπαρείληπται, οὐχ ἄλλως τοῦ σωτῆρος τοῖς ἀποστό- 
λοις αὐτοῦ διαταξαμένου τὸ μυστήριον τῆς αὐτοῦ παλιγγενεσίας Br 
πᾶσιν τοῖς ἐξ ἐϑνῶν εἰς αὐτὸν πιστεύουσιν παραδιδόναι ἢ βαπτίζον- 
τὰς ναὐτοὺς εἰς τὸ ὄνομα τοῦ πατρὸς καὶ τοῦ υἱοῦ καὶ τοῦ ἁγίου 
πνεύματος." | τοῦ μὲν πατρὸς αὐϑεντοῦντος καὶ δωρουμένου τὴν 
χάριν, τοῦ δὲ υἱοῦ ταύτῃ διαχονουμένου (»5« γὰρ νχάρις καὶ ἡ ἀλή- 
Osa διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ Pbyfvtro«), τοῦ δὲ ἁγίου πνεύματος, δηλαδὴ 
τοῦ παρακλήτου, αὐτοῦ ὄντος τοῦ χορηγουμένου κατὰ τὰς ἐν αὐτῷ 
διαιρέσεις τῶν χαρισμάτων, »0 μὲν γὰρ διὰ τοῦ πνεύματος δίδοται 
λόγος σοφίας, ἄλλῳ δὲ λόγος γνώσεως κατὰ τὸ αὐτὸ πνεῦμα, ἑτέρῳ 
πίστις ἐν τῷ αὐτῷ ᾿πνεύματις χαὶ τὰ τούτοις κατηριϑμημένα ὁμοίως. 

6 τὸ μὲν οὖν ἅγιον πνεῦμα μόνοις ἁγίοις ἐμφιλοχωρεῖν πέφυχεν, 
διὰ τοῦ υἱοῦ χορηγούμενον οἷς ἂν ὁ πατὴρ κρίνειεν. καὶ τοῦτ᾽ ἂν 
εἴη ἔργον αὐτοῦ τὸ πάντας ἁγιάζειν, οἷς ἂν ἑνός τινος ἢ καὶ πλειό- 
vo» μεταδιδῷ τῶν ἐν αὐτῷ χαρισμάτων, ὡς καὶ προφήτας καὶ ἀπο- 


9 Kol.2,3 — 5 Joh. 10, 14 — 7 Joh.4,24 — 8 Jes. 57, 15 — 9 Jes. 57, 15 — 11 
II Kor. 3, 17 — 12 Klagel. 4, 20 — 16 Hebr. 1, 7 (Ps. 103, 4) — 22 Matth. 28, 19 
— 24 Joh. 1, 17 — 27 I Kor. 12, 8. 9 
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στύλους καὶ πᾶσαν ϑεοφιλῆ ψυχήν, εἰχὸς δὲ xci τὰς χρείττους καὶ 
ϑείας δυνάμεις, τῆς ἐξ αὐτοῦ μεταλαμβάνειν ἁγιότητος. © δὲ υἱὸς 
μόνος πατρικῇ ϑεότητι τετιμημένος, ποιητικὸς ἂν εἴη καὶ δημιουρ- 
γικὸς τῆς τῶν γενητῶν ἁπάντων, ὁρατῶν τε xai ἀοράτων, καὶ δὴ 
5 xal αὐτῆς τῆς τοῦ παρακλήτου πνεύματος ὑπάρξεος" »πάνται γὰρ 


di αὐτοῦ ἐγένετο, xai χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ Eve xai »iv αὐτῷ 2 


ἐχτίσϑη τὰ πάντα τὰ ἐν τοῖς οὐρανοῖς xci τὰ ἐπὶ τῆς γῆς, εἴτε 
ὁρατὰ εἴτε ἀόρατας. ὁ δ᾽ ἐπέχεινα τῶν ὅλων ϑεὸς καὶ πατὴρ τοῦ 
χυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, ἄρρητόν τι ὧν ἀγαϑὸν xal παντὺς 
10 λογισμοῦ καὶ διανοίας φωνῆς τε πάσης χαὶ ἐνθυμήσεως κρεῖττον, 
ὁμοῦ τῶν πάντων ( ὅσα ποτὲ ὄντα καὶ ὁποῖα τυγχάνει, αὐτοῦ TE τοῦ 
ἁγίου πνεύματος προσέτι δὲ καὶ τοῦ μονογενοῦς υἱοῦ καϑηγούμενος. 
μόνος εἰχύτως ὁ ἐπὶ πάντων xci διὰ πάντων καὶ ἐν πᾶσιν ϑεὺς 
ἀνείρηται παρὰ τῷ ἀποστόλῳ φάντι »tic κύριος, μία πίστις, ἕν βά- 
15 πτισμα" εἷς ϑεὸς πατὴρ πάντων, ὃ ἐπὶ πάντων καὶ διὰ πάντων καὶ 
ἐν πᾶσινε. χαὶ μόνος μὲν αὐτὸς νεὶς ϑεὸς καὶ πατὴρ« »τοῦ | κυρίου 
ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦε χρηματίξοι ἄν, ὁ δὲ υἱὸς »μονογενὴς ϑεὸς ὁ 
ὧν εἰς τὸν κόλπον τοῦ πατρός" τὸ δὲ παράκλητον πνεῦμα οὔτε 
ϑεὸς οὔτε υἱός, ἐπεὶ μὴ ἐκ τοῦ πατρὸς ὁμοίως τῷ υἱῷ καὶ αὐτὸ τὴν 
20 γένεσιν εἴληφεν, ἕν δέ τι τῶν διὰ τοῦ υἱοῦ γενομένων τυγχάνει. ὅτι 
δὴ »πάντα δι᾿ αὐτοῦ ἐγένετο, καὶ χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ ἕνε. 
ταῦτα μὲν οὖν τῇ ἁγίᾳ καὶ καϑολικῇ ἐκκλησίᾳ ὡδέ πὴ διὰ τῶν 
ϑείων φωνῶν παραδίδοται τὰ μυστήρια Μάρχελλος δὲ πάντα φύρα-. 
ποτὲ μὲν εἰς αὐτὸν ὅλον τὸν Σαβελλίου βυϑὸν χωρεῖ, ποτὲ δὲ Παύλου 
25 τοῦ Σαμοσατέως ἀνανεοῦσϑαι πειρᾶται τὴν αἵρεσιν, ποτὲ δὲ Ιουδαῖος 
ὧν ἄντικρυς ἀπελέγχεται' μίαν γὰρ ὑπόστασιν τριπρόσωπον ὥσπερ 
zei τριώνυμον εἰσάγει. τὸν αὐτὸν εἶναι λέγων τὸν ϑεὸν καὶ τὸν ἐν 
αὐτῷ λόγον xal τὸ ἅγιον πνεῦμα. εἶτ᾽ ἐντεῦϑεν μεταβὰς ἐπὶ τὰς 
ἀποστολιχὰς περὶ τοῦ Χριστοῦ ϑεολογίας. πάλιν διαστρόφοις κέχρηται 
80 ἑρμηνείαις. τοῦ γὰρ ϑείου ἀποστόλου ϑεολογοῦντος διαρρήδην τὸν 
υἱὸν τοῦ ϑεοῦ καὶ λέγοντος »0c ἐστιν εἰχὼν τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀοράτου. 
πρωτότοχος πάσης κτίσεως, ὅτι ἐν αὐτῷ ἐκτίσϑη τὰ πάντα τά τε 
ἐν τοῖς οὐρανοῖς SÓ' χαὶ τὰ ἐπὶ τῆς γῆς, εἴτε ὁρατὰ εἴτε ἀόρατα. 
εἴτε ϑρύνοι εἴτε κυριότητες εἴτε ἀρχαὶ εἴτε ἐξουσίαι" πάντα di αὐτοῦ 
35 xai εἰς αὐτὸν ἔχτισται" καὶ αὐτός ἐστιν πρὸ πάντων καὶ τὰ πάντα 
ἐν αὐτῷ συνέστηκενε, 


5 Joh. 1,3 — 6 Kol. 1,16 — 14 Eph.4,5. 6 — 16 Eph. 4, 6 — II Kor. 1,3 
Ὁ. ö. — 17 Joh. 1, 15 — 21 Joh. 1. 3 — 26ff vgl. Nr. 60 — 31 Kol. 1, 15—17 
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1 ὁ ϑαυμαστὸς οὗτος αὖϑις ἐπὶ τὴν σάρκα (καταπεσὼν αὐτὴν 
εἶναι ἀποφαίνεται τὴν εἰκόνα τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ, οὐχ ἀκούων wg 
ἀρσενικῷ χαρακτῆρι ἐξενήνεκται τὸ "ὅς ἐστιν εἰχώνε. τὸ γὰρ »ög« 
οὐκ old ὃ πῶς ἐφαρμόσας τῇ σαρκί, ταύτην ἔφη δηλοῦσϑαι εἷς αὐτῆς 
οὔσης τῆς εἰχόνος »τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀοράτουε. καὶ πάλιν τὸ ναὐτός 
ἐστιν πρὸ πάντωνε περὶ τῆς σαρχύός φησιν εἰρῆσϑαι, οὐχ αἰδούμενος 
τὸ ναὐτὸςε ἐπὶ τῆς σαρχὸς ἐκλαμβάνειν. xal τὸν ν»πρωτύτοχον 
πάσης κτίσεωςε διὰ τὴν oaQxa κεκλῆσϑαι λέγει, ἐπιμένει τε ἀδιατρέ- 
πτῶς ἐν τῇ σαρχὶ φάσχων ντὰ ἐν τοῖς οὐρανοῖς καὶ τὰ ἐπὶ τῆς γῆς: 
ἐχτίσϑαι, ντά τε ὁρατὰ καὶ τὰ ἀόραταε, οὐδὲ διατρέπεται ϑρόνους 
καὶ χυριότητας καὶ ἀρχὰς καὶ ἐξουσίας διὰ τῆς σαρχὸς τοῦ σωτῆρος 
λέγων τῆς ἐν Χριστῷ κτίσεως ἠξιῶσϑαι. ἤδη δὲ διὰ τῆς πρὸ τούτου 
γραφῆς τὰς περὶ τούτων τοῦ Μαρχέλλου φωνὰς παραϑέμενος. λόγου 
συμμετρίας φειδόμενος, τῇ αὐτῶν ἐκείνων ἀρκεσϑήσομαι. μαρτυρίᾳ. 
ὡς δὲ διάστροφος καὶ βεβιασμένη ἡ τοιαύτη τυγχάνει τῆς ἀποστο- 
λικῆς λέξεως διήγησις, ov μοι δεῖν ἡγοῦμαι xataoxtvijc πλείονος, διὰ 
τὸ καὶ παντί τῷ χατάφωρον εἶναι τὸ ἀναιδὲς τῆς ἑρμηνείας. 

8 πλὴν τοσαῦτα περὶ τῆς σαρχὸς τοῦ σωτῆρος εἰπὼν οὐδ᾽ αὐτὴν ' 
ἡμῖν φυλάττει σώαν᾽ ὡς εἴϑε γὰρ κἂν εἰς αὐτὴν τὸν εὐσεβῆ διετήρει 
λογισμόν. νυνὶ δὲ μετὰ πάντα τὰ περὶ αὐτῆς αὐτῷ λελεγμένα ἐπὶ 
συντελείᾳ τῶν αἰώνων καταλείπεσϑαι αὐτὴν ἔρημον τοῦ λόγου ἀπο- 
φαίνεται γράφων οὕτως 

(Nr. 104) εἰ οὖν ὁμολογεῖ τὴν σάρκα μηδὲν ὠφελεῖν αὐτόν, πῶς 
ἐγχωρεῖ τὴν ix γῆς τε οὖσαν xai μηδὲν ὠφελοῦσαν καὶ ἐν τοῖς 
μέλλουσιν αἰῶσιν ὡς αὐτῷ λυσιτελοῦσαν συνεῖναι τῷ λόγω; 

9 χαὶ δευτεροῖ τὸ αὐτὸ ἐν ἑτέρῳ φάσχων 

(Nr. 104) εἰ τοίνυν ἐν τῷ καιρῷ τῆς ἀποκαταστάσεως ἁπάντων 
xci αὐτὴν τὴν κτίσιν ix τῆς δουλείας εἰς τὴν ἐλευϑερίαν μεταβλη- 
ϑήσεσϑαι ὁ Παῦλος ἔφη (λέγει γὰρ »orı καὶ αὐτὴ ἡ κτίσις ἐλευϑε- 
ρωϑήσεται ἀπὸ τῆς δουλείας τῆς φϑορᾶς εἰς τὴν ἐλευϑερίαν τῆς 
δόξης τῶν τέχνων τοῦ 9600€), πῶς ἔτι τὴν τοῦ δούλου μορφήν, 
ἣν ἀνείληφεν Ι ὁ λύγος, μορφὴν οὖσαν δούλου, συνεῖναι τῷ λόγῳ 
[δι αὐτὴν] γένοιτ᾽ ἂν δυνατόν; 


1ff vgl Nr. 81. 53 — 8 Kol. 1, 15 — 5 Kol. 1, 15 — 5f Kol. 1, 17 — 7 
Kol1,15 — 9ff Kol.1,16 — 12 vgl. c. Mare. II, 3 — 12 vgl. 8.31, 10 — 28 
Joh.6,63 — 27 Act.3,21 — 29 Röm. 8, 21 — 81f Phil. 2, 7 
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10 ὁρᾷς ὁποίας προέσϑαι φωνὰς 86r κατὰ τῆς σαρχὺς τοῦ 60 ὑποῖα c: 
τῆρος ἡμῶν τετόλμηκεν, οὐχ ἐπιστήσας oc καὶ πρὸ τῆς εἰς οὐρανοὺς e tug 
ἀναλήψεως ἔτι οὖσαν αὐτὴν ἐπὶ γῆς πρὸ τοῦ πάϑους οὕτως ἐδόξασεν 5: van; 
ἐν τῷ opeı, τρισὶν τοῖς ἐχχρίτοις αὐτοῦ μαϑηταῖς μόνοις εἰχόνα δει- τοῦ, seti 
xvÜc τῆς βασιλείας αὐτοῦ, ὡς ἐξαστράψαι. τὸ πρόσωπον αὐτοῦ, xci pisa 
φωτὸς μαρμαρυγὰς ἐκλάμψαι (o ἐγένετοι γάρ φῆσιν ἡ ϑεία γραφὴ ντὸ 2 χαὶ ὑ; 

πρόσωπον αὐτοῦ © ex ὃ ἥλιος. καὶ τὰ ἱμάτια αὐτοῦ λευκὰ ὡς τὸ φῶς), τε &verric 

ἀλλ᾿ οὐδὲ συνεὶς ὁποῖον σῶμα δόξης Χριστοῦ ὁ ϑεῖος ἀπόστολος: a 

ἔλεγεν καὶ ὡς xai τὰ ἡμέτερα σώματα σύμμορφα ἔσεσϑαι ἐκείνῳ τῷ 

σώματι ἐδίδασκεν λέγων νὃς μετασχηματίσει τὸ σῶμα τῆς ταπεινώ- 

σεῶς ἡμῶν σύμμορφον τῷ σώματι τῆς δόξης αὐτοῦε, ἀλλ᾽ οὐδὲ 

νοήσας τίνι τρόπῳ καταποθϑήσεσϑαι τὸ ϑνητὸν ὑπὸ τῆς ζοῆς ἴγρα- 

φεν φάσχων »iq «o οὐ ϑέλομεν ἐκδύσασϑαι (ἀλλ ἐπενδύσασθαι. 

ἵνα καταποϑῇ τὸ ϑνητὸν ὑπὸ τῆς ζωῆς«" τούτων ἀμαϑῶς ἔχων τὸν 

18 μὲν λόγον διαβεβαιοῦται ἕν καὶ ταὐτὸν μέλλειν γίγνεσϑαι τῷ ϑεῷ 

ὥσπερ καὶ πρότερον 5v, τὴν δὲ σάρχα καταλειφϑεῖσαν ὑπὸ τοῦ λόγου 

οὐχ old’ 0 τι ποτὲ γενήσεσθαι. ἐπάκουσον δ᾽ οὖν ὅπως ταῦτά φησιν 3 
(Nr. 108) εἰ δέ τις περὶ τῆς σαρχὸς ταύτης τῆς ἐν τῷ Aoyo 
ἀθανάτου γεγονυίας πυνϑάνοιτο, τί φαμὲν πρὸς αὐτόν; ott δογ- 

290 ματίζειν μὲν ἡμεῖς περὶ ὧν μὴ ἀχριβῶς παρὰ τῶν ϑείων μεμα- 
ϑήχαμεν γραφῶν οὐχ ἀσφαλὲς εἶναι νομίζομεν. πῶς γὰρ τοῦτο 
πράττειν δυνατὸν τοῖς καὶ τὰ ἑτέρων ἀνατρέπουσιν δόγματα; ἀλλ 4 
ἐροῦμεν πρὸς τοὺς τὸν ἀχριβὴῆ περὶ τούτου μαϑεῖν παρ᾽ ἡμῶν 
βουλομένους λόγον, ὅτι πειϑόμενοι τῷ ἱερῷ ἀποστόλῳ ἴομεν ὅτι 

95 οὕτως ἡμᾶς ὁρᾶν τὰ ,ἀποχεχρυμμένα μυστήρια προσήκει, ὡς αὐτὸς 
ἔφη" "βλέ: πομεν γὰρ ἄρτις φησὶν »óc ἐσόπτρου ( E £v) αἰνίγματι, τότε 
δὲ πρόσωπον. πρὸς πρύσωπονς xci | τὰ ἑξῆς. ὥστε μή μου πυν- 
ϑάνου περὶ ὧν σαφῶς παρὰ τῆς ϑείας γραφῆς μὴ μεμάϑηκα" διὰ 
τοῦτο τοίνυν οὐδὲ περὶ τῆς ϑείας ᾿γραφῆς) ἐχείνης τῆς τῷ λόγῳ 

30 κοινωνησάσης σαρχὸς σαφῶς εἰπεῖν δυνήσομαι. 

d ὁ μηδὲν λέγειν δύνασθαι ὁμολογῶν μηδὲ “μεμαϑηκέναι τι ἀπὸ 
τῆς γραφῆς, τοιαῦτα περὶ τῆς σαρχὸς ἀπεφήνατο, οὔτ᾽ ἀπὸ τῆς! 
γραφῆ- λαβὼν οὔτε ἀφ᾽ ἑτέρων παραλαβὼν οὔτε ἀπὸ τῆς ἐχκλησία: 
μαϑών». ἑαυτῷ δὲ ἀναπλάσας zei τῆς οἰχείας ἐνθυμήσεως ἐπινοήσας: 
35 ξένον zei τῆς ἀληϑείας ἀλλότριον γέννημα, μηδὲ ἐν νῷ λαβὼν τὴν 
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6 Matth. 17, 2 — 10 Phil. 3, 21 — 18 II Kor. 5, 4 — 26 I Kor. 13, 1? 


1 hier a. R. 4 V | 8 συνεὶς m συνιεὶς V | 18 ἀλλ᾽ ἐπενδίσασϑαι mt 

vgl NT u. S. 173, 24 | 20 παρὰ V? u. and. St. περὶ V* | 96 εἰσόπτροι V 

ev m | 29 γραφῆς str. V? u. and. St. | 88 ἀφ᾽ m ἀπὸ V | 85 μηδὲν £r V. 
corr. Kl 


de ecclesiastica theologia III 10. 11. 167 


λέγουσαν γραφὴν »u5 προσϑῆς τοῖς λόγοις αὐτοῦ, μή ποτε ἐλέγξῃ 
σε, καὶ ψευδὴς γένῃς xab »oVal τοῖς προφητεύουσιν ἀπὸ καρδίας 
αὐτῶνε. ὅρα δ᾽ οὖν 001 δυσσεβείᾳ περιπέπτωχεν. ὃ γὰρ τὴν πᾶσαν περὶ 
τοῦ προὔπάρχοντος μονογενοῦς υἱοῦ ϑεολογίαν ἐπὶ τὴν σάρχα κατα- 
5 βαλὼν αὐτοῖς te ῥήμασιν νίκης στέφανον αὐτὴν ἀναγορεύσας (οὕτως 
(rap) ἔφη 
(Nr. 114) τὸν τοῦ ϑεοῦ λόγον τὴν ἀνϑρωπίνην σάρκα διὰ τῆς 
ἀναστάσεως ἀϑάνατον γενέσϑαι παρεσχευαχέναι καὶ ὥσπερ τινὰ 
νίκης. στέφανον ἀναδησάμενον ἐν δεξιᾷ τοῦ πατρὸς καϑέξζεσϑαὶ) 
10 οὗτος αὐτός 860" φησιν αὐτὴν ἔρημον ἔσεσϑαι καὶ ὀρφανὴν ἐν τῷ 
τοῦ παντὸς τέλει, ἑνῶν μὲν τὸν λόγον tQ ϑεῷ τὴν δὲ σάρχα χωρί- 
Cor τῆς τοῦ λόγου ἐνεργείας καὶ καταλιπὼν αὐτὴν οὐχ old’ ὕπως 
ἀϑάνατον μὲν καὶ ἄφϑαρτον ἄψυχον δὲ καὶ ἀνενέργητον ὑπὸ τοῦ 
λόγου. καὶ ταῦτα δὲ πάλιν ἐχ τῶν ϑείων ἀναγνωσμάτων, ἃ μὴ ve- 
15 νόηκεν, συνιστᾶν πειρᾶται. τοῦ γὰρ σωτῆρος ἡμῶν πρὸς τοὺς μὴ 
συνιέντας τὰς περὶ τῆς σαρχὺὸς καὶ τοῦ αἵματος αὐτοῦ διδασχαλίας 
εἰρηκότος »roUro ὑμᾶς σχανδαλίζει; ἐὰν οὖν ϑεωρῆτε τὸν υἱὸν τοῦ 
ἀνθρώπου ἀναβαίνοντα 0xov 5v τὸ πρότερον; τὸ πνεῦμά ἐστιν τὸ 
ζωοποιοῦν, ἡ σὰρξ οὐκ ὠφελεῖ οὐδέν" τὰ ῥήματα ἃ ἐγὼ λελάληκα 
20 ὑμῖν πνεῦμά ἐστιν καὶ ζωή ἐστινε, 

11 οὐχ ἐπιστήσας τῇ διανοίᾳ τοῦ λόγου ὑπέλαβεν αὐτὸν ἀϑετεῖν 
τὴν σάρκα Ι ἣν ἀνείληφεν ἐκ τῆς ἁγίας παρϑένου. εἶτ᾽ ἐκ τούτου 
πειρᾶται κατασχευάζειν ὡς μετὰ τὴν συντέλειαν τοῦ παντὸς ἔρημον 
τῆς ἑαυτοῦ ἐνεργείας ὁ ἐν τῷ ϑεῷ λόγος καταλείψει τὴν σάρχα. 

25 λέγει γοῦν αὐτοῖς ῥήμασιν 
(Nr. 104) περὶ γὰρ τῆς σαρχός, ἣν ἔχων auia τοῖς μαϑηταῖς. 
οὕτω λέγει »τοῦτο ὑμᾶς σχανδαλίζει; ἐὰν οὖν ἴδητε. τὸν υἱὸν τοῦ 
ἀνϑρώπου ἀπιόντα ὅπου nv. τὸ πρότερον; τὸ πνεῦμα ξωοποιεῖ, 
ἡ σὰρξ οὐδὲν ὠφελεῖε. εἰ οὖν ὁμολογεῖ τὴν σάρχα μηδὲν ὠφελεῖν 
30 αὐτόν, πῶς ἐγχωρεῖ τὴν ἐκ γῆς τε οὖσαν καὶ μηδὲν ὠφελοῦσαν 
xai ἐν τοῖς μέλλουσιν αἰῶσιν (ὡς) αὐτῷ λυσιτελοῦσαν συνεῖναι 
τῷ λόγφ; 
ὁρᾷς ὅσῃ κέχρηται τοῦ εὐαγγελικοῦ λόγου διαστροφῇ διὰ τὸ μὴ συν- 
ἰέναι τοῦ λύγου τὴν σωτήριον φωνήν, ὕπως εἴρηται xci διὰ ποίαν 
35 αἰτίαν. 


1 Prov. 24, 20 (30,6) — 2 Ez.13, 3 — 10 ΠΥ vgl. Nr. 108 — 17 Joh. 6,61—63 
— 91 Joh. 6, 61-63 


6 yàg üb. d. Z. V? | 9 νίκην γ΄, corr. V? | 91 hier a. R. / V. | τὸν 
λόγον Mo | 81 ὡς and. St. | 84 τῷ λόγω V*, corr. V? 


ὅπως μὴ 
γοήσας τὴν 
179 εὐαγ- 
γελιχὴν 
φωνὴν 
σχανδαλί- 
ζειν ἔφη 
τὴν σάρχα 
τοῦ σωτῆ- 
905 καὶ 


μηδὲν ὧφε- 


λεῖν. 
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12 ἀλλὰ σύ γε ἀναλαβὼν τὴν εὐαγγελιχὴν γραφήν, 9£a τὴν ἑρμηνεία 
πᾶσαν τοῦ σωτῆρος ἡμῶν διδασχαλίαν ὅπως οὐ περὶ ἧς ἀνείληφεν τῆς ebay. 
κῇ » γελικῆς λέ 
σαρχὸς διελέγετο, περὶ δὲ τοῦ μυστιχοῦ σώματός τε καὶ αἵματος. ᾿ ξεως. 
ἐπειδὴ γὰρ τοῖς πέντε ἄρτοις ἔϑρεψεν τὰ πλήϑη, μέγα δὲ ϑαῦμα 
5 τοῦτο παρέσχεν τοῖς ἑωραχύσιν, Ἰουδαίων δὲ οἱ πλεῖστοι ἐξευτελί- 
ζοντες τὸ γεγονὸς ἔλεγον αὐτῷ »τί οὖν ποιεῖς σὺ σημεῖον, ἵνα ἴδωμεν 
καὶ πιστεύσωμενε, εἶτα παρέβαλλον τὸ μάννα τὸ ἐν τῇ ἐρήμῳ λέ- 
γοντες νοΐ πατέρες ἡμῶν τὸ μάννα ἔφαγον ἐν τῇ ἐρήμῳ, καϑώς 
ἐστιν γεγραμμένον" ἄρτον ἐκ τοῦ οὐρανοῦ ἔδωχεν αὐτοῖς φαγεῖνε, 
10 πρὸς ταῦτα ὃ σωτὴρ ἀπεχρίνατο ν»ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐ Μωσῆς 
δέδωχεν ὑμῖν τὸν ἄρτον ἐκ τοῦ οὐρανοῦ, ἀλλ᾿ ὃ πατήρ μου δίδωσιν 
ὑμῖν τὸν ἄρτον τὸν ἀληϑινὸν dx τοῦ οὐρανοῦε. εἶτ᾽ ἐπιφέρει νἐγώ 
εἶμι 0 ἄρτος τῆς Dose καὶ πάλιν νἐγώ εἰμι ὃ ἄρτος ὃ καταβὰς ix 
τοῦ οὐρανοῦε καὶ αὖϑις »0 δὲ ἄρτος ὃν ἐγὼ δώσω τὸ σῶμά uo 
15 ἐστινε. καὶ πάλιν προστίϑησιν νἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἐὰν (un) φάγητε 
τὴν σάρκα τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνϑρώπου καὶ πίητε αὐτοῦ τὸ αἷμα, οὐκ 
ἔχετε ζωὴν ἐν ἑαυτοῖς. ὁ τρώγων μου τὴν σάρχα καὶ πίνων μου 
τὸ αἷμα ἔχει ζωὴν αἰώνιον, κἀγὼ ἀναστήσω αὐτὸν ἐν τῇ ἐσχάτῃ 
ἡμέρᾳ. ἡ γὰρ σάρξ μου ἀληϑής ἐστιν 1 βρῶσις, καὶ τὸ αἷμά μου 180 
20 ἀληϑής ἐστιν πόσις. Ó τρώγων μου τὴν σάρκα καὶ πίνων μου τὸ 
αἷμα 87" ἐν ἐμοὶ μένει κἀγὼ ἐν αὐτῷε. ταῦτα καὶ τὰ τοιαῦτα μυ- 
στικώτερον αὐτοῦ διεξιόντος τινὲς τῶν αὐτοῦ μαϑητῶν εἶπον 
»σχληρός ἐστιν ὃ λόγος, τίς δύναται αὐτοῦ ἀχούειν;ε πρὸς 005 ἀπε- 
χρίνατο ὃ σωτὴρ λέγων ν»τοῦτο ὑμᾷς σχανδαλίζει; ἐὰν οὖν ϑεωρῆτε 
95 τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου ἀναβαίνοντα ὅπου ἣν τὸ πρότερον; τὸ 5 
πνεῦμά ἐστιν τὸ ζωοποιοῦν, ἡ σὰρξ οὐκ ὠφελεῖ οὐδέν᾽ τὰ ῥήματα 
ἃ λελάληχα ὑμῖν πνεῦμά ἐστιν καὶ ζωή ἐστινε. δ ὧν ἐπαίδευεν 
αὐτοὺς πνευματιχῶς ἀκούειν τῶν περὶ τῆς σαρχὸς καὶ τοῦ αἵματος 
αὐτοῦ λελεγμένων" μὴ γὰρ τὴν σάρχα (, φησίν.) ἣν περίκειμαι νομί- 
30 σητέ μὲ λέγειν, c δέον αὐτὴν ἐσϑίειν, μηδὲ τὸ αἰσϑητὸν καὶ σωμα- 
τικὸν αἷμα πίνειν ὑπολαμβάνετέ μὲ προστάττειν, ἀλλ᾽ εὖ ἴστε ὅτι »τὰ 
ῥήματά μου ἃ λελάληκα ὑμῖν πνεῦμά ἐστιν καὶ ζωή ἐστινε, ὥστε 
αὐτὰ εἶναι τὰ ῥήματα καὶ τοὺς λόγους αὐτοὺς τὴν σάρχα καὶ τὸ 
αἷμα, ὧν ὃ μετέχων ἀεὶ ὡσανεὶ ἄρτῳ οὐρανίῳ τρεφόμενος τῆς οὐρα- 
35 ríov μεϑέξει ζωῆς. μὴ δὴ οὖν, φησίν, σχανδαλιζέτω ὑμᾶς τοῦτο, ὃ 6 


τῷ 


ws 


-— 


4ff Joh. 6, 13. 14 — 6 Joh. 6, 30 — 8 Joh. 6, 31 — 10 Joh. 6, 32 — 12 
"Joh. 6, 35 — 18 Joh. 6, 41 — 14 Joh. 6,51 — 15 Joh. 6,52—56 — 28 Joh. 6, 60 
— 24 Joh. 6, 61—63 


1 hier a. R. ια΄ V | 15 μὴ üb. d. Z. V? | 18 χἀγὼ NT xai t V* καὶ 
ἐγώ V? | 29 φησίν Kl vgl. 2.35 | 88 αὐτοῦ V, corr. ΚΙ] 85 μὴ δ᾽ οὖν V*, corr. V? 
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περὶ βρώσεως τῆς ἐμῆς σαρχὸς καὶ περὶ πόματος τοῦ ἐμοῦ αἵματος 
εἴρηκα, μηδὲ ταραττέτω ὑμᾶς ἡ πρόχειρος ἀχοὴ τῶν περὶ τῆς σαρχὸς 
καὶ αἵματος εἰρημένων uou ταῦτα γὰρ ν»οὐδὲν ὠφελεῖς αἰσϑητῶς 
ἀχουόμενα, τὸ δὲ πνεῦμά ἐστιν τὸ ζωοποιοῦν τοὺς πνευματιχῶς 

5 ἀχούειν δυναμένους. ἀλλ᾽ ὁ καινὸς ἐξηγητὴς τῶν “εὐαγγελικῶν μα- 
ϑημάτων μηδὲν τούτων συνείς, ἐπάχουσον ὅπως γράφει λέγων αὐταῖς 
συλλαβαῖς 

(Nr. 105) τοῦ ἀνϑρωπίνου ἁψάμενος σώματος καὶ δείξας αὐτὸ 
τοῖς ὁρῶσιν »τοῦτο ὑμᾶς σκανδαλίζει ;« ἔφη »ἐὰν οὖν ἴδητε τὸν 

10 υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου ἀνιόντα, ὕπου ἦν τὸ πρότερον; τὸ πνεῦμα 

ζωοποιεῖ, ἡ σὰρξ οὐδὲν οφελεῖε. 
πρὸς ὃν ἦν εἰπεῖν" καὶ πόϑεν σοι, ὦ γενναῖε, ἡ προσϑήκχη τῶν μὴ 
φερομένων ἐν τῇ εὐαγγελικῇ γραφῇ; τὸ γὰρ τοῦ ἀνϑρωπίνου σώμα- 
τος ἁψάμενον τὸν σωτῆρα καὶ δείξαντα αὐτὸ τοῖς ὁρῶσιν εἰρηκέναι 

15 »τοῦτο ὑμᾶς oxavdallleı;« παρὰ σαυτοῦ πλάττεις καὶ τὴν προσϑήχην 
ἀπὸ σαυτοῦ ποιεῖσϑαι τολμᾷς. ὃ δὴ τόλμημα παρ᾽ ἑαυτοῦ λαβὼν 
ἐντεῦϑεν οἴεται παρασχευάζειν, ἔρημον τῆς ἐνεργείας τοῦ λόγου τὴν 
σάρκα τοῦ σωτῆρος καταλειφϑήσεσϑαι, λέγων 

(Nr. 104) εἰ οὖν ὁμολογεῖ τὴν σάρχα μηδὲν ὠφελεῖν αὐτόν, πῶς 
20 ἐγχωρεῖ τὴν ἐκ γῆς τε οὖσαν καὶ μηδὲν ὠφελοῦσαν καὶ ἐν τοῖς 
μέλλουσιν αἰῶσιν ὡς αὐτῷ λυσιτελοῦσαν συνεῖναι τῷ λόγῳ; | 
οὕτω μὲν οὖν ἀμαϑῶς καὶ ἀνεπιστημόνως τὴν εὐαγγελικὴν παρερμη- 
νεῦσαι φωνὴν ὡρμήϑη. καὶ τῶν ἀποστολικῶν δὲ ὁμοίως ῥημάτων 
διαστρόφους ἐξηγήσεις ἐποιεῖτο. 

25 13 αὐτίχα γοῦν ἐν ταῖς Πράξεσιν τῶν ἀποστόλων τοῦ Πέτρου 
περὶ τοῦ “σωτῆρος ἡμῶν εἰρηκότος »ov der οὐρανὸν μὲν δέξασϑαι ἄχρι 
χρόνων ἀποχαταστάσεωςε, μὴ νοήσας τὴν τοῦ λόγου διάνοιαν ἐντεῦ- 
dev τὴν βασιλείαν τοῦ Χριστοῦ περιγράφειν πειρᾶται, ὅρον τινὰ 
φάσκων καὶ προϑεομίαν τῆς βασιλείας αὐτοῦ δηλοῦσϑαι διὰ τὸ λέ- 

80 γεσϑαι »ἄχρι χρόνων ἀποκχαταστάσεωςε. τὸ αὐτὸ δὲ 81" τοῦτο 
συνίστασϑαί φησιν καὶ διὰ τοῦ φάσχοντος Ψαλμοῦ »χάϑου ἐκ δεξιῶν 
μου ἕως ἂν ϑῶ τοὺς ἐχϑρούς Gov ὑποπόδιον τῶν ποδῶν σους, καὶ 
Παῦλον δὲ τὸν ἀπόστολον διὰ τοῦτο εἰρηκέναι τὸ »ÓH γὰρ αὐτὸν 
βασιλεύειν ἕως ἂν ϑῇ τοὺς ἐχϑροὺς ὑπὸ τοὺς πόδας αὐτοῦς" τὸ γὰρ 

35 singe καὶ τὸ »ἄχρις περιωρισμένου χρόνου σημαντικὸν εἶναι ὑπέλαβεν. 
ἐπάκουσον γοῦν ὅπως κατὰ λέξιν γράφει λέγων 


9 Joh. 6, 61—63 — 181 vgl. Nr. 105 — 15 Joh. 6, 61 — 26 Act. 8, 21 — 
80 Act. 3, 21 — 81 Ps. 109, 1 — 33 I Kor. 15, 25 


8 γραψάμενος V, corr. V? | 16 δὲ V*, corr. V? a. R. | 25 hier a. R. (9 
V | 81 ro? V? τοῦτο V* 


- 


8 


181 


ὅπως τὴν 
τοῦ Χρι- 
στοῦ βασι- 
λείαν 
ἀρχὴν͵ μὲν 
ηφέναι 
τὴν ἀπὸ 
2 τετρα- 
χοσίων 
ἐτῶν τέλος 
δὲ ἕξειν ἐν 
τῇ συντε- 
λείᾳ διεβε- 
βαιοῦτο, 
διαστρό- 
φους ποι- 
οὑμενος 
τὰς τῶν 
ϑείων γρα- 


φῶν ἕρμη- 
νείας. 


170 Eusebius 


(Nr. 104) διὰ τοῦτο γάρ μοι δοχεῖ xci 6 παντοχράτωρ tóc, © 
δεσπύτης, πρὸς αὐτὸν λέγειν »xáÜDov ix δεξιῶν μου ἕως ἂν ϑῶ 
τοὺς ἐχϑροὺς σου ὑποπόδιον τῶν ποδῶν σους. ἐνεργείᾳ μόνῃ διὰ 
τὴν ἀνϑρωπίνην σάρκα χωρίζειν αὐτὸν δοχῶν καὶ ὥσπερ ῥητόν 
τινα χρόνον ὁρίζων αὐτῷ τῆς ἐν δεξιᾷ καϑέδρας οὕτω φησὶν 
πρὸς αὐτὸν νἕως ἂν ϑῶ τοὺς ἐχϑρούς σου ὑποπόδιον τῶν ποδῶν 
σους. τοῦτο Ób τὸ προφητιχὸν τοῦ david ῥητὸν σαφέστερον 
ἡμῖν ἑρμηνεύων. ὃ ἱερὸς ἀπόστολος οὕτω πως ἔφη »der γὰρ αὐτὸν 
βασιλεύειν ἕως ἃ av 9 τοὺς ἐχϑροὺς αὐτοῦ ὑποπόδιον τῶν ποδῶν 
10 αὐτοῦς. οὐχοῦν ὅρον τινὰ ἔχειν doxel ἡ κατὰ ἄνϑρωπον αὐτοῦ 
olxovoglé te χαὶ βασιλεία. 
xal μεϑ᾽ ἵτερα ἐπιλέγει 
(Nr. 104) xci διὰ τοῦτο αἱ Πράξεις τῶν ἀποστόλων περὶ τοῦ 
ἀνϑρώπου τούτου, ὃν ἀνείληφεν ὁ τοῦ ϑεοῦ λύγος xai ἀνειλη- 
15 φὼς ἐν δεξιᾷ τοῦ πατρὸς καϑέζεται, οὕτως διδάσχουσιν λέγουσαι 
| L δεῖ οὐρανὸν μὲν δέξασϑαι ἄχρι χρόνων ἀποχαταστάσεωςςε, 
xai αὗται ὥσπερ 000» τινὰ xci προϑεσμίαν ὁρίζουσαι. 
οἷς μεϑ᾽ ἵτερα ἐπιλέγει 
(Nr. 104) πῶς ἔτε τὴν τοῦ δούλου μορφήν. ἣν ἀνείληφεν ὃ λόγος. 
20 μορφὴν οὖσαν δούλου, συνεῖναι τῷ λόγῳ [δὶ αὐτοῦ] δυνατὸν 
γένοιτ᾽ ἄν; σαφῶς γοῦν καὶ διαρρήδην ἐν βραχεῖ τινε χρόνω τῶν 
τε παρεληλυϑότων καὶ τῶν μελλόντων αἰώνων τὴν χατὰ σάρχα 
οἰχονομίαν τοῦ Aoyov de ἡμᾶς γεγενῆσϑαι συμβεβηκέναι καὶ ταύτην 
ὥσπερ ἀρχὴν οὕτω καὶ τέλος ἔχειν ὃ ϑεσπέσιος εἴρηκεν Παῦλος. 
95 οὕτω πῶς εἰπὼν νεῖτα τὸ τέλος. ὅταν παραδιδῷ τὴν βασιλείαν 
τῷ ϑεῷ καὶ πατρίς. 

14 διὰ τοσούτων Μάρχελλος xci τὸ σῶμα ντῆς δόξης: τοῦ 
υἱοῦ ἠγνόησεν καὶ τὴν ἀτελεύτητον αὐτοῦ βασιλείαν ἀρνεῖται, οὐχ 
ἐπιστήσας ὡς κατά τινα συνήϑειαν τῆς γραφῆς ἰδιάζουσαν τὸ 

30 ἕως παραλαμβάνεσθϑαι εἴωϑεν. οὕτω γοῦν O0 σωτὴρ τοῖς μαϑηταῖς 
ἔλεγεν »ldoo ἐγὼ weh’ ὑμῶν εἰμι πάσας τὰς ἡμέρας toc τῆς συντε- 
λείας τοῦ αἰῶνος«, οὐκ ἀναιρῶν τὸ συνέσεσθαι αὐτοῖς καὶ μετὰ τὴν 
συντέλειαν, διδάσχων δ᾽ ὅτι xai νῦν μὲν ἔσται σὺν αὐτοῖς (foc τῆς 
συντελείαςε ἐπισκοπῶν καὶ φυλάττων πάντας τοὺς αὐτῷ μαϑητευο- 


σι 


2 Ps. 109, 1 — 6 Ps. 109,1 — 8 Act.3,21 — 16 Act. 3,21 — 197 PhiL2, 7 
— 25 I Kor. 15, 24 — 27 Phil. 3, ?1 — 81 Matth. 28, 20 — 83 Matth. 28, 20 


1 ϑεός, ὁ < and. St. | 9 δεσπότης} + αὐτοῦ Mo + ἡμῶν r | 4 ῥητὸν 
and. St. εἴρηται V | 8 γὰρ αὐτῷ V*, corr. Ve | 1171. αὐταὶ | 20 δι᾿ αὐτοῖ 
str. V? | 98 σιμβέβηχεν and, St. | 25 παραδῶ V? | 27 hier a. R. «y' V 
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153 


4 


ἐξηγήσεις 
τῆς ὑγιοῖς 
διανοίας 
τῶν der: 
γνωσμά. 
τωι. 
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μένους, καὶ μετὰ τὴν συντέλειαν δὲ κρειττόνως αὐτοῖς συνέσται κοι- 
^ > - - * 
νωνοὺς αὐτοὺς ἀποφαίνων τῆς αὐτοῦ βασιλείας. οὕτως οὖν xcd τὸ 
, - , Y" - % , € , - 
»xadov ἐκ δεξιῶν μου ἕως ἂν ϑῶ τοὺς ἐχϑρούς σου ὑποπόδιον τῶν 
- e ” 
ποδῶν σους xai τὸ »0» δεῖ οὐρανὸν uiv δέξασϑαι ἄχρι χρόνων ἀπο- 


5 χαταστάσεωςε οὐχ ὡς μηκέτ᾽ ἐσομένου μετὰ ταῦτα λέλεκται, ἀλλ᾽ 


ὡς μέλλοντος κατὰ τὸν τῆς συντελείας χαιρὸν διανίστασϑαι ἀπὸ 88: 
τοῦ Ügórvov τοῦ πατρικοῦ καὶ δευτέραν ποιεῖσϑαι κάϑοδον ix τοῦ 
οὐρανοῦ, περὶ ἧς ὁ ἀπόστολος διδάσκει λέγων »orı αὐτὸς ὃ κύριος 
ἐν κελεύσματι, ἐν φωνῇ ἀρχαγγέλου xai ἐν σάλπιγγι ϑεοῦ, καταβή- 


10 σεται ar οὐρανοῦ, xci οἱ νεχροὶ ἐν Χριστῷ ἀναστήσονται πρῶτοι, 


25 


30 


ἔπειτα ἡμεῖς οἱ ξῶντες οἱ περιλειπόμενοι ἅμα σὺν αὐτοῖς ἁρπαγησό- 
μεϑα ἐν νεφέλαις εἰς ἀπάντησιν τοῦ κυρίου εἰς ἀέρας" καὶ οὕτω πάν- 
tote σὺν κυρίῳ ἐσόμεϑας. | δεῖ τοίνυν τὸν σωτῆρα μένειν ἐν οὐρανῷ 
καὶ καϑέξεσϑαι ἐν δεξιᾷ τοῦ πατρὸς »ἕως τῆς συντελείαςς, κατὰ δὲ 


D αὐτὴν τὴν συντέλειαν τοῦ παντὸς τὴν ἔνδοξον καὶ δευτέραν αὐτοῦ 


παρουσίαν ποιησάμενος τοὺς ἁγίους αὐτοῦ παραλήψεται εἰς τὸ πάν- 
Tote αὐτῷ συνεῖναι, οὐχὶ μέχρι τινὸς χρόνου ἀλλ᾽ εἰς ἄπειρον αἰῶνα" 
᾿οὕτως γάρ φησιν ᾿πάντοτε σὺν κυρίῳ ἐσόμεϑαςε. οὐχοῦν οἱ ἅγιοι 
πάντοτε συνεσόμενοι αὐτῷ τῆς αὐτοῦ βασιλείας ἀπολαύσουσιν ἐν τῇ 
χατηγγελμένῃ τῶν οὐρανῶν βασιλείᾳ. ἀλλ᾽ ὁ γενναῖος ταῦτα μὴ 
συνείς, τοῦ ϑείου ἀποστόλου περὶ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν εἰρηκότος τὸ 
»der γὰρ αὐτὸν βασιλεύειν ἄχρι οὗ ϑῇ τοὺς ἐχϑροὺς ὑπὸ τοὺς πόδας 
αὐτοῦ. ἔσχατος ἐχϑρὸς καταργεῖται ὁ ϑάνατοςς χαὶ πάλιν οὕταν δὲ 
αὐτῷ ὑποταγῇ τὰ πάντα, τότε καὶ αὐτὸς ὑποταγήσεται τῷ ὑποτά- 
ξαντι αὐτῷ τὰ πάντα, ἵνα ἢ ὁ ϑεὸς τὰ πάντα ἐν πᾶσινε. τῇ συνη- 
ϑείᾳ ταύτῃ χρησάμενος καὶ ταῦτα παρερμηνεύει, οὐχ old’ ὕπως τὸ 
ὑποταγήσεσϑαι τῷ πατρὶ τὸν υἱὸν ἀντὶ τοῦ ἑνωϑήσεσθαι τῷ ϑεῷ 
τὸν Aoyov ἐξακούων. καὶ πότε γὰρ αὐτῷ οὐχ ἣν ἡνωμένος, εἰ δὴ 
λόγος 5v ἀιδίως ὑπάρχων ἐν τῷ ϑεῷ; πῶς οὖν ντότες φησὶν »ὐπο- 
ταγήσεταιε »τῷ ϑεῷ καὶ πατρίε; 

15 χρὴ δὲ ἐπιστῆσαι τὸν νοῦν Oc καὶ αὐτῷ τῷ υἱῷ τὰ πάντα 
ὑποταγήσεσθϑαι ὁ ἀπόστολος ἔφη, καὶ ὡς τῇ αὐτῇ ὑποταγῇ καὶ αὐτὸν 
ὑποταγήσεσθαι τῷ πατρὶ διδάσχει λέγων νὕὅταν δὲ τὰ πάντα αὐτῷ 


8 Ps. 109, 1 — 4 Act. 3, 21 — 8 I Thess. 4, 16. 17 — 14 Matth. 18, 20 — 
18 Thess. 4, 17 — 991 Kor. 15, 25 — 98 I Kor. 15, 28 — 29 I Kor. 15, 28. 24 
— 821T R u. 88 I Kor. 15, 23 
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ὕπως εἴρη- 
ται τὰ 
πάντα ὑπο- 
ταγήσε- 
σϑαι τῷ 
υἱῷ, za 
αὐτὸν τῷ 
πατρί. 
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ὑποταγῇ, τότε καὶ αὐτὸς ὃ υἱὸς ὑποταγήσεται τῷ ὑποτάξαντι αὐτῷ 
τὰ πάντα, ἵνα ἡ ὃ ϑεὸς τὰ πάντα ἐν πᾶσινε. εἶτα τοῦ μὲν »aavra 2 
ἐν πᾶσινε οὐχ ἀκούει" οὐ γὰρ ἐν τῷ υἱῷ φησιν »ra πάντας ἔσεσϑαι 
τὸν ϑεόν, ἀλλ᾿ »iv πᾶσινε: ὅπερ μᾶλλον ἔδοξεν ἂν συνάφειάν τινα 
5 πάντων καὶ ἵνωσιν σημαίνειν, εἰ πάντα μέλλοι ὃ tóc ἐν πᾶσιν 
εἶναι. τὴν δ᾽ ὑποταγὴν τοῦ υἱοῦ ἕνωσιν ἑρμηνεύει τοῦ λόγου, | ἕν 184 
καὶ ταὐτὸν γενησομένου τῷ πατρὶ καϑ᾿ & καὶ πρότερον ἦν, ὡς αὐτὸς 
ἔφη. εἰ τοίνυν ἕνωσιν εἶναι τὴν ὑποταγὴν τὴν πρὸς τὸν πατέρα 3 
ὁρίζεται, ἀχόλουϑον ἂν εἴη καὶ τὴν πάντων πρὸς τὸν υἱὸν ὑποταγὴν 
10 τὴν αὐτὴν πρὸς αὐτὸν ἕνωσιν σημαίνειν, oc μηκέτ᾽ εἶναι τὸν υἱὸν 
χαϑ᾽ ἑαυτὸν μηδὲ τὰ ὑποταγησόμενα αὐτῷ πλήϑη τῶν σῳζομένων 
ἰδίαν ζήσεσϑαι ζωήν, συναλοιφὴν δέ τινα καὶ σύγχυσιν γίγνεσθαι τῶν 
ὅλων, ἕν καὶ ταὐτὸν γενησομένων τοῦ υἱοῦ xcl τῶν λοιπῶν ἁπάν- 
τῶν, καὶ οὐ μόνον ἀλλὰ καὶ αὐτοῦ τοῦ ϑεοῦ. εἰ γὰρ τὰ μὲν πάντα 4 
15 τῷ υἱῷ, ὁ δὲ υἱὸς τῷ πατρὶ 88") ἐν τῷ ὑποτάττεσϑαι ἑνοῦται, ὅρα 
τί συμβαίνει ἐχ τοῦ λόγου. ἀλλ ὥσπερ οὐχ ἕνωσιν ὃ ἀπόστολος 5 
ἐδήλου λέγων ὑποταγήσεσϑαι τῷ υἱῷ ντὰ πάνταε, ἀλλὰ τὴν ἐξ 
αὐϑεχουσίου προαιρέσεως ὑπαχοὴν καὶ τὴν δόξαν καὶ τὴν τιμὴν ἣν 
ἀποδώσει αὐτῷ τὰ πάντα οἷα σωτῆρε καὶ βασιλεῖ τῶν ὅλων, τὸν 
αὐτὸν τρύπον καὶ τὸ αὐτὸν ὑποταγήσεσϑαι τῷ πατρὶ οὐδὲν ἕτερον 
σημαίνοι ἂν ἢ τὴν δόξαν καὶ τὴν τιμὴν καὶ τὸ σέβας τήν τε μεγα- 
λοπρέπειαν τήν τε αὐϑεχούσιον ὑπαχοήν, ἣν καὶ αὐτὸς ἀποδώσει 
»τῷ ϑεῷ καὶ πατρίε, ἐπειδὰν τοὺς πάντας ἀ d: ξίους τῆς πατρικῆς ϑεό- 
τητος εἶναι παρασχευάσῃ. τέως μὲν γάρ, Gg ὅτε οὐχ ἄξιοι ταύτης 6 
25 εἰσίν, προλαβὼν αὐτὸς οἷά τις κοινὸς ἁπάντων σωτὴρ διορϑωτικὴν 
τῶν ἀτελῶν καὶ ϑεραπευτιχὴν τῶν ϑεραπείας δεομένων βασιλείαν 
βασιλεύει τοὺς τῆς βασιλείας ἐχϑροὺς ὑπάγων τοῖς αὐτοῦ ποσίν" ὃ 
δὴ παρίστησιν ὁ φάσχων Ψαλμὸς »einev ὃ κύριος τῷ κυρίῳ uov' 
χάϑου ix δεξιῶν μου ἕως ἂν ϑῶ τοὺς ἐχϑρούς σου ὑποπόδιον τῶν 
30 ποδῶν σουε, ὅτε (δὲ) τοὺς μὲν ἐχϑροὺς ὑπὸ πόδας ϑήσει, τοὺς δὲ τῆς 7 
αὐτοῦ βασιλείας ἀξίους ἐν ἀτελευτήτῳ ζωῇ καταστήσει, τηνικαῦτα 
[rag] καὶ ὁ πάντων ἐχϑρὸς ϑάνατος »loyarose καταργηϑήσεται" μη- 
δενὸς γὰρ ϑνήσκοντος ἔτι, ἐν αἰωνίῳ δὲ ζωῇ ζησομένων τότε τῶν 
τῆς βασιλείας ἀξ ξίων, τὸν ϑάνατον ἀργήσειν εἰχὸς μηκέτ᾽ ἔχοντα οὺς 
35 ϑανατώσειεν. ὧν ὧδε εὐτρεπισϑέντων τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ σωτήριον 8 


8 
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ὑποταγὴν πάντες oi ἅγιοι ὑποταγήσονται᾽ αὐτῷ ζωῇ μὲν ὄντι ζησό- 
μενοι αἰωνίως, σοφίᾳ δὲ ὄντι σοφοὶ γενόμενοι, λόγῳ δὲ ὄντι λύγιοι 
ἀπεργασϑέντες. οὕτω δὲ καὶ χριστοὶ γενήσονται πνεύματι τῆς αὐτοῦ 
εὐωδίας χρισϑέντες, φωστῆρές τε ἀναδειχϑήσονται τοῦ νέου αἰῶνος 
| ἐξ αὐτοῦ τὰ φῶτα χορηγούμενοι, καὶ υἱοὶ δὲ ϑεοῦ ἔσονται τῷ τῆς 
υἱοϑεσίας πνεύματι κοσμηϑέντες, καὶ τῶν λοιπῶν ἐν αὐτῷ δυνάμεων 
μεϑέξουσιν οἱ αὐτῷ ὑποταγησόμενοι, ὡς καὶ δικαίους γενέσϑαι ἐκ 
τῆς αὐτοῦ δικαιοσύνης καὶ ἁγίους ix τῆς αὐτοῦ ἁγιωσύνης. ἐπεὶ (δὲν 
xal »ϑεὸς 5v ὃ λόγοςε, οὐδὲ τῆς ϑεύτητος αὐτοῖς φϑονήσει, ὥστε 


10 ἐπαληϑεῦσαι τὸν ἀπόστολον νκληρονόμους μὲν ϑεοῦ, συγκληρονύμους 


25 


δὲ Χριστοῦε γενήσεσθαι τοὺς ἁγίους προφήσαντα. ναὶ μὴν καὶ 60- 
μασιν οὐρανίοις ἡλίῳ καὶ σελήνῃ καὶ ἄστροις χρήσονται παραπλησίοις. 
xai ἐν τούτῳ τῆς αὐτοῦ μεταληψόμενοι δόξης" ὃ δὴ παρίστη (0) 
αὐτὸς φήσας νἐξ οὗ xai σωτῆρα ἀπεχδεχύμεϑα κύριον ᾿Ιησοῦν Χρι- 


5 στόν, ὃς μετασχηματίσει τὸ σῶμα τῆς ταπεινώσεως ἡμῶν σύμμορφον 


τῷ σώματι τῆς δόξης αὐτοῦ, κατὰ τὴν ἐνέργειαν τοῦ δύνασϑαι αὐτὸν 
xal ὑποτάξαι αὐτῷ τὰ πάντας. ὁρᾷς ὕπως τῷ δύνασϑαι αὐτὸν ὑπο- 
τάξαι αὐτῷ τὰ πάντα xai τοῦ σώματος τοῦ ἡμετέρου μετασχημα- 
τισμὸν ποιήσει εἰς τὸ »σύμμορφον τῷ σώματι τῆς δόξης αὐτοῦς καὶ 
τὸ ἡμέτερον ἀπεργάσασϑαι. εἰ δὲ τὸ ἡμέτερον σύμμορφον ἔσται »τῷ 
σώματι τῆς δύξης αὐτοῦε, πῶς οὐχὶ καὶ πολὺ πρότερον τὸ τῆς αὐτοῦ 
ὀόξης σῶμα τῆς αὐτοῦ χοινωνὸν ἔσται βασιλείας; καὶ εἰ τὸ ἡμέτερον 
καταποθϑήσεται S9' ὑπὸ τῆς ζωῆς, ὡς ὃ ἀπόστολος ἐμαρτύρησε 
φήσας νἐφ᾽ o οὐ ϑέλομεν ἐχδύσασϑαι ἀλλ᾽ ἐπενδύσασθαι, ἵνα κατα- 
ποϑῇ τὸ ϑνητὸν ὑπὸ τῆς ζωῆςε, πῶς οὐχὶ πολὺ πρότερον τὸ αὐτοῦ 
σῶμα ὡς ἂν ἐξυπηρετησάμενον τῇ αὐτοῦ ϑεύτητι χκαταποϑήσεται. 
οὐχ ὑπὸ μόνης τῆς ζωῆς ὁμοίως τῷ ἡμετέρῳ ἀλλὰ καὶ ὑπὸ τῆς 
αὐτοῦ ϑεότητος; μὴ δὴ οὖν πυνϑανέσϑω μηδ᾽ ἀπορείτω τις πρὸς 
ἑαυτόν, τί δὴ προσήκει λογίζεσθαι περὶ τοῦ σωτηρίου σώματος. 
τρανῶς Παύλου λέγοντος ἀχούων, δεῖν καταποϑήσεσθϑαι »(r0) ϑνητὸν 
ὑπὸ τῆς ζωῆςε, καὶ τὸ ἡμέτερον σῶμα σύμμορφον ἔσεσθαι »(rà σώ- 
ματι) τῆς δόξης τοῦ Χριστοῦ κατὰ τὴν ἐνέργειαν τοῦ δύνασθαι 
αὐτὸν (zei) ὑποτάξαι ἑαυτῷ τὰ πάντας. ἄρ᾽ οὖν ὑποτάξει ἑαυτῷ 
τὰ πάντα᾽ καὶ τοιαύτην τινὰ τὴν σωτήριον ὑποταγὴν χρὴ νοεῖν, xa 


9 Joh. 1, 1 — 10 Röm. 8, 17 — 14 Phil. 3, 20. 21 — 194 Phil. 3, 21 — 
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ἣν »xai αὐτὸς ὁ υἱὸς ὑποταγήσεται τῷ ὑποτάξαντι αὐτῷ τὰ πάντας, 
ἄλεχτόν τινα καὶ ἄρρητον xal μόνῳ αὐτῷ πρέπουσαν ὑποταγὴν ποιη- 
σύμενος, ὅτε τοὺς ὑπ᾽ αὐτοῦ πάντας χοροῦ δίκην περιστοιχισάμενος 
»τῷ ϑεῷ καὶ πατρὶς προσάξει, | τὴν δόξαν αὐτῷ καὶ τὴν τιμὴν 186 
xci τὸ σέβας καὶ τὴν μεγαλωσύνην ἅτε δὴ πάντων τῶν ἀγαϑῶν 
αἰτίῳ προσοίσων, 

16 ὅτε καὶ τὸ συμπέρασμα τῆς ἀποστολικῆς διδασκαλίας τέλους ὅπως εἴρη- 
τεύξεται φῆσαν »iva ἡ ὁ ϑεὸς τὰ πάντα ἐν πᾶσινε. ὃ δὴ καὶ αὐτὸ en 
νοήσομεν ἐξ ἑτέρας ἐπαγγελίας, δ ἧς ἐξ αὐτοῦ εἴρηται τοῦ ϑεοῦ τὸ τότε ἔσται 
10 νἐνοιχήσω ἐν αὐτοῖς, καὶ ἐμπεριπατήσω ἐν αὐτοῖς" καὶ ἔσομαι αὐτῶν peine M 

ϑεός, xal αὐτοὶ ἔσονταί μου λαύς«. ἀλλὰ νῦν μὲν κατὰ τὸν παρόντα πᾶσιν. 
αἰῶνα εἰς βραχεῖς μόνους τοὺς ἀξίους καὶ ix μέρους ἡ ἐπαγγελία 
προχωρεῖ κατὰ τὸ »ix μέρους γινώσχομεν, καὶ ἐκ μέρους προφητεύο- 
ptv«* μετὰ δὲ τὴν συντέλειαν τοῦ παντὸς ἐπιστάντος τοῦ νέου αἰῶ- 
15 vos, οὐχέτ᾽ ἐν βραχέσιν τισὶν ἐνοικήσει, ἀλλ ἐν ἅπασιν τοῖς τότε 
τῆς τῶν οὐρανῶν βασιλείας ἀξίοις. οὕτως οὖν ἔσται »πάντα ἐν 3 
πᾶσινε, δηλαδὴ »ἐνοικῶν ἐν αὐτοῖς χαὶ ἐμπεριπατῶν ἐν αὐτοῖς καὶ 
»νϑεὸς αὐτῶνε οὐχ ἀπαξιῶν εἶναι λαὸν τε αὐτοῦ τοὺς πάντας olxeı- 
ovusvos. οὕτω μὲν οὖν ἔσται ἐν αὐτοῖς Oc xal ἐν αὐτῷ λέγεται 
90 εἶναι τῷ υἱῷ, καϑὼς διδάσχει λέγων αὐτὸς »0 πατὴρ ἐν ἐμοὶ κἀγὼ 
ἐν τῷ πατρίε. καὶ »πάντας δὲ ἔσται ἐν αὐτοῖς τῷ πᾶσιν ἑαυτὸν 
παρέχειν, καϑ᾿ ὃ ἡ ἑχάστου δύναμις χωρεῖ τῆς αὐτοῦ ϑεότητος μετα- 
λαγχάνειν" τῆς τρισμακαρίας ἐλπίδος xci τῆς ἀτελευτήτου xai ἀφϑάρ- 
του ζωῆς ἐν τούτῳ χαταστησομένης τῷ τέλει, ἐν ᾧ ὁ μὲν ϑεὸς 
ἔσται »πάντα ἐν πᾶσινε ταῖς τῆς ϑεότητος αὐτοῦ μαρμαρυγαῖς ἀλέχτου 
φωτὸς ἐμπιπλῶν τοὺς πάντας, ὁ δὲ υἱὸς ἐναγαλλόμενος καὶ χαίρων 
τῷ κατορϑώματι στεφάνου δίχην περιϑέμενος τοὺς δι᾽ αὐτοῦ τῆς 
μαχαριότητος ἠξιωμένους ὑπὸ ἐφόρῳ τῷ πατρὶ τὴν ἀγήρω καὶ ἀτε- 
λεύτητον διατελέσει βασιλείαν, τῶν περὶ αὐτοῦ λογίων τηνικαῦτα 
30 πληρωϑησομένων τῶν rt ἄλλων, ἄταρ δὴ καὶ τῶν τοῦ ἀγγέλου 
Γαβριὴλ πρὸς τὴν παναγίαν παρϑένον 1 εἰρημένων περὶ τοῦ ἐξ 181 
αὐτῆς τεχϑησομένου, ὡς ἄρα ν»βασιλεύσει εἰς τοὺς αἰῶνας, καὶ τῆς 
βασιλείας αὐτοῦ οὐχ ἔσται τέλος«. βασιλεύων δὴ τότε ὁ υἱὸς τοῦ 3 
ϑεοῦ τοὺς ὑπ᾽ αὐτῷ 89" βασιλευομένους πάντας τῷ αὐτοῦ παραδώσει 
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πατρί, οὐ παυσόμενος τῆς βασιλείας οὐδ᾽ ἀναχωρῶν αὐτῆς, οὐδὲ γὰρ 
παύσεσϑαι αὐτὸν τῆς βασιλείας ὁ ϑεῖος ἀπόστολος ἔφη (ἡ γὰρ ἂν 
τἀναντία ἔγραφεν τῷ Γαβριὴλ ϑεσπίσαντι πρὸς τὴν παρϑένον βασι- 
λεύσειν αὐτὸν »els τοὺς αἰῶνας καὶ τῆς βασιλείας αὐτοῦςε μὴ ἔσεσϑαι 
»τέλος«), ἀλλὰ παραδώσειν »τὴν βασιλείανε, δηλαδὴ τοὺς ὑπ᾿ αὐτῷ 
βασιλευομένους, »τῷ ϑεῷ καὶ πατρίε. τελειωϑέντας γὰρ ὑπ᾽ αὐτῷ 
τοὺς πάντας Wave φαιδρυνόμενος τῷ κατορϑώματι παραδώσει. τῷ 
πατρὶ οἷά τινα παραϑήκην ἀποδεδεγμένος" ὃ δὴ διδάσχει λέγων αὐτὸς 
»πάντα μοι παρεδόϑη ὑπὸ τοῦ πατρός μους. διὸ ἀκολούϑως οἷα 
φύλαξ ἀγαϑὸς σώαν καὶ κατὰ πάντα ἐρρωμένην τὴν παραϑήκην 
φέρων παραδώσει τῷ ϑεῷ, ἀρχιερέως δίχην τοὺς ὑπ᾽ αὐτῷ ἱερουμέ- 
νους πάντας λευχείμονας καὶ ὡσπερεὶ λαμπροτάταις στολαῖς τοῖς τῆς 
ἀναστάσεως ἀφϑάρτοις σώμασιν ἐξαστράπτοντας παριστῶν αὐτῷ, 
ἵνα μὴ μόνης τῆς ὑπ᾿ αὐτῷ βασιλείας ἀπολαύωσιν ἀλλὰ καὶ τῶν τοῦ 
πατρὸς ἀρρήτων ἀγαϑῶν ἐμπιπλῶνται. οὕτω rap ἔσται κατὰ τὸν 
ἀπόστολον »ὁ ϑεὸς πάντα ἐν πᾶσινε, τοῦ υἱοῦ τοὺς βασιλευομένους 
προσάγοντος αὐτῷ, ἵν᾽ ὅλον τοῦτο γένηται, λέγω δὲ τὸ »πάντα ἐν 
πᾶσινε εἶναι τὸν πατέρα. ὡς γὰρ ἦν πρότερον ἐν τῷ υἱῷ κατὰ τὸ 
»ὁ πατὴρ ἐν ἐμοὶ χἀγὼ ἐν τῷ πατρίε, οὕτως ἔσται τότε καὶ ἐν πᾶσιν 


τοῖς ὑπὸ τῷ υἱῷ τελειωϑεῖσιν. οὐ γὰρ παύσεσϑαι μὲν τῆς βασιλείας 6 


τὸν υἱὸν τὸν δὲ ϑεὸν βασιλεύσειν ἔφη ὃ ἀπόστολος, ἀλλὰ τὸν μὲν 
υἱὸν »τῷ ϑεῷ καὶ πατρὶ τὴν βασιλείανε παραδώσειν, σώαν τὴν πα- 
ραϑήχην καὶ πρὸς τὴν τοῦ πατρὺς λατρείαν τὲ καὶ ἱερωσύνην ἐπαρ- 
χοῦσαν ἐνδειχνύμενον, τὸν δὲ ϑεὸν ἔσεσθαι νπᾶντα ἐν πᾶσινε ὡς 
ϑεὸν ἐνοιχοῦντα καὶ ἐμπεριπατοῦντα νἐν αὐτοῖςε xal πάντα αὐτοῖς 
γινόμενον. τῶν μὲν γὰρ ἔσται δεσπότης, τῶν δὲ βασιλεύς, τῶν δὲ 
ἕτερόν rv πάντων δὲ ἀϑρόος ϑεύς, ταῖς ἐν αὐτῷ Ütixalc ἀρεταῖς τε 
καὶ δυνάμεσιν τὰ πάντα αὐτοῖς γιγνόμενος. | τοῦτο τέλος τῆς τρισ- 
μαχαρίας ἐλπίδος ὑπέγραψεν ὁ μέγας ἀπόστολος εἰπὼν »ἵνα p ὁ 


' - > - 
30 ϑεὸς πάντα ἐν πᾶσινε. ἀλλ᾽ ἐν uiv τοῖς πᾶσιν πάντα ἔσται ἀναλό- 


Yos τῇ ἑκάστου δυνάμει τὰς τῆς αὐτοῦ ϑεότητος. διαφόρους ἐπινοίας 
χορηγῶν τοῖς πᾶσιν, μόνῳ δὲ τῷ μονογενεῖ αὐτοῦ υἱῷ τὴν ἐξαίρετον 
καὶ πατρικὴν τοῖς τε λοιποῖς ἅπασιν ἀχοινώνητον δόξαν καὶ τιμὴν 
xci βασιλείαν φυλάξει 


4 Luk. 1, 33 — 5 I Kor. 15, 24 — 9 Matth. 11, 27. Luk. 10, 22 — 16 
I Kor. 15, 28 — 17 I Kor. 15, 28 — 19 Joh. 10, 38 — 29 I Kor. 15, 24 — 94 
I Kor. 15, 28 — 25f II Kor. 6, 16 — 29 I Kor. 15, 28 
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11 εἰ δὲ χρὴ ταῦτα ἐπισφραγίσασϑαι προφητιχῇ σφραγῖδι, εἰς ὕπως αἱ 
ϑεῖαι γρα- 
φαὶ τὰπερὶ 
ματι δι᾿ ᾿Εζεκιὴλ τοῦ προφήτου αὐτὰ δὴ [δὴ] ταῦτα τοιαύταις ϑεσπί- τῆς τοῖ 
σωτῆρος 
ἡμῶν ἅτε- 
λευτήτοι 
ἐν ἡμέρᾳ ὅταν ἢ γνόφος καὶ νεφέλη ἐν μέσῳ προβάτων Ota xy coQt- miri 
σιν, χαὶ ὡς 
Μάρχε!. 
Aog γυμνῇ 
Ὡ τῇ χεφα- 
Àj ner ὑη- 
σεσϑαι ci- 


βεβαίαν πίστωσιν τῶν εἰρημένων μάρτυρι χρήσομαι προφητικῷ avev- 


ζοντι φωναῖς »τάδε λέγει κύριος κύριος" ἰδοὺ ἐγὼ ζητήσω τὰ πρόβατά 
5 μου καὶ ἐπισκέψομαι, αὐτά. ὥσπερ ζητεῖ ὁ ποιμὴν τὸ ποίμνιον αὐτοῦ 


σμένων, οὕτως 90: ἐχζητήσω τὰ πρόβατά Hov.« xci uei" ἕτερα »xcl 
0900 τὰ πρόβατά μου, καὶ οὐ μὴ ὦσιν ἔτι elg προνομήν, xai κρινῶ 
ἀνὰ μέσον χριοῦ πρὸς χριόν. xal ἀναστήσω ix αὐτοὺς ποιμένα Ὁ 
10 καὶ ποιμανεῖ αὐτούς, τὸν δοῦλόν μου Δαυίδ, καὶ ἔσται αὐτῶν ποιμήν" 
χαὶ ἐγὼ κύριος ἔσομαι αὐτοῖς εἰς ϑεόν, xcl david ἐν μέσῳ αὐτῶν 


τοῖ τὴν 


ἄρχων" ἐγὼ κύριος ἐλάλησα, καὶ διαϑήσομαι τῷ Δαυὶδ διαϑήκηνε. Beads 


xci ned ἕτερα δευτεροῖ τὴν αὐτὴν προφητείαν λέγων »xai ὀύσομαι 
αὐτοὺς ἀπὸ πασῶν τῶν ἀνομιῶν αὐτῶν ὧν ἡμάρτοσαν ἐν αὐταῖς, xci 
16 χαϑαριῶ αὐτούς, καὶ ἔσονταί μοι εἰς λαόν, καὶ ἐγὼ ἴσομαι αὐτοῖς εἰς 
ϑεόν" καὶ ὁ δοῦλός μου david ἄρχων ἐν μέσῳ αὐτῶν καὶ ποιμὴν 
E] , > - 1 ^ € -- 
ἔσται παντῶν αὐτῶνε. καὶ αὐϑις ἐπιλέγει »xal Δαυὶδ ὁ δοῦλος 


3 


peut 


uov ἄρχων αὐτῶν εἰς τὸν alóva«. ϑέα δὲ ἐν πᾶσιν τούτοις os ὁ 189 


μὲν ϑεὸς οὐ ποιμὴν οὐδὲ ἄρχων ἀλλὰ ϑεὸς ἔσεσϑαι τῶν τοῦ μαχαρίου 
20 τέλους καταξιωϑησομένων λέγεται: τῶν δὲ αὐτῶν τούτων προφη- 
τεύεται ἄρχων καὶ ποιμὴν γενήσεσθαι ὁ Δαυίδ, ἐπικεκαλυμμένως 
ἐνταῦϑα τοῦ Δαυὶδ τὸν Χριστὸν αἰνιττομένου διὰ τὸ νἐκ σπέρματος- 
αὐτοῦ γεγονέναι. τοῦτο δὲ δῆλον ἐκ τοῦ προτεϑνηκχέναι τὸν Δαυὶδ 
τοῦ χρόνου xaÜ' ὃν ταῦτ᾽ ἐλέγετο. σαφέστερον δὲ ταῦτα καὶ Δανιὴλ 
25 ὁ προφήτης ϑεσπίζει τὸν Χριστὸν τοῦ ϑεοῦ υἱὸν ἀνθρώπου ὀνομά- 
ζῶν λευχῶς οὕτως, ὥσπερ οὖν καὶ ἡ τῶν ἱερῶν Εὐαγγελίων εἴωϑεν 
αὐτὸν ἀποχαλεῖν γραφή. λέγει δὲ τοῦτον τὸν TQOxOv' »ἐϑεώρουν 
ἐν ὁράματι τῆς νυχτύς, καὶ ἰδοὺ μετὰ τῶν νεφελῶν τοῦ οὐρανοῦ OG 
υἱὸς ἀνθρώπου ἐρχύμενος ἦν, xai ἕως τοῦ παλαιοῦ τῶν ἡμερῶν 
30 ἔφϑασεν" καὶ προσηνέχϑη (αὐτῷ). καὶ αὐτῷ ἐδόϑη ἡ ἀρχὴ καὶ ἡ τιμὴ 
καὶ ἡ βασιλεία, xal πάντες οἱ λαοί, φυλαί, γλῶσσαι αὐτῷ δουλεύ- 
σουσιν᾽ ἡ ἐξουσία αὐτοῦ ἐξουσία αἰώνιος ἥτις οὐ παρελεύσεται, καὶ 
ἡ βασιλεία αὐτοῦ οὐ διαφϑαρήσεταις. συνορᾷς- cg καὶ ἐν τούτοις 
ἄφϑαρτον xal ἀγήρω καί ἀτελεύτητον οὐ τοῦ λύγου τοῦ ἐν τῷ ϑεῷ 


4 Ez. 34, 11. 12 — 7 Ez. 34, 22—25 — 18 Ez. 37, 23. 24 — 17 Ez. 37, 25 
— 99 Róm. 1, 3 — 97 Dan. 7, 13. 14 Θ΄ 
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τὴν βασιλείαν ἔσεσϑαι, ἀλλὰ τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνθρώπου παρίστησιν ὁ 
προφήτης, ἵτερόν τε παρὰ τὸν παλαιὸν τῶν ἡμερῶν σαφῶς διδάσχει 
τὸν υἱὸν εἶναι τοῦ ἀνθρώπου τὸν τὴν ἄφϑαρτον βασιλείαν παρὰ 
τοῦ παλαιοῦ τῶν ἡμερῶν, δηλαδὴ παρὰ τοῦ αὐτοῦ πατρός, ὑποδε- 
ξάμενον. ἀλλὰ Μάρχελλος ἕνα καὶ τὸν αὐτὸν εἶναι ὁρίζεται, καὶ 
μίαν ὑπόστασιν δυσὶν ὀνόμασιν ὑποχειμένην" trt μὴν καὶ τὴν βασι- 
λείαν αὐτοῦ περιγράφειν τολμᾷ καὶ τέλος ἔσεσϑαι τῆς Χριστοῦ βα- 
σιλείας ἀναιδῶς οὕτως ἀποφαίνεται μετὰ τὸν τῆς κρίσεως καιρόν, 
τοῦτον γράφων τὸν τρόπον 
(Nr. 101) μέγιστον ἡμῖν μυστήριον ἐνταῦϑα ὁ ἀπόστολος ἀναχα- 
λύπτει, τέλος (μὲν) ἔσεσθαι φάσκων τῆς Χριστοῦ βασιλείας" τέλος 
δὲ τότε, ὅταν πάντα ὑποταγῇ ὑπὸ τοὺς πόδας αὐτοῦ. 
καὶ ἐπεξεργάζεται τὸν λόγον ὧδέ πη λέγων 
(Nr. 102) ἔφαμεν ἐν τοῖς προάγουσιν ἡμῶν ῥητοῖς τὸν δεσπότην 
ἡμῶν τὸν Χριστὸν ἀρχὴν ἐσχηκέναι βασιλείας, ἐκ τῶν ϑείων γρα- 
φῶν ἀποδείξεσιν χρώμενοι. 
xai ἐπιλέγει 
(Nr. 102) καὶ ὅλως μυρίων ῥητῶν πρὸς μαρτυρίαν ἔστιν εὐπορή- 
σαντα δεῖξαι, Ort ἀρχὴν βασιλείας εἴληφεν ὁ ἄνϑρωπος διὰ τοῦ 
λόγου. | εἰ οὖν εἴληφεν ἀρχὴν βασιλείας πρὸ ἐτῶν ὕλων οὐ πλει- 
ὄνων 90' ἢ τετραχοσίων, οὐδὲν παράδοξον εἰ τὸν πρὸ οὕτως 
ὀλίγου χρόνου τῆς βασιλείας ταύτης τυχόντα ὁ ἀπόστολός φησιν 
παραδώσειν τὴν βασιλείαν τῷ ϑεῷ. 
xai προοτίϑησιν uch ἕτερα λέγων 
(Nr. 103) τί τοίνυν μανϑάνομεν περὶ τῆς ἀνθρωπίνης σαρχός, ἣν 
δ ἡμᾶς (av)eilnpev Ó λόγος πρὸ τετρακοσίων οὐχ ὕλων ἐτῶν: 
πότερόν ποτε ταύτην καὶ ἐν τοῖς μέλλουσιν αἰῶσιν ὁ λόγος ἕξει. 
ἢ ἄχρι μόνου τοῦ τῆς κρίσεως καιροῦ; 
Μάρκελλος μὲν οὖν τοιαῦτα λέγειν ἐτόλμα οἱ δέ γε τοῦ ϑεοῦ προ- 
φῆται ἀτελεύτητον τοῦ Χριστοῦ τὴν βασιλείαν ὁριζόμενοι μετὰ τὸν 
τῆς κρίσεως καιρὸν τοῦ νέου αἰῶνος τὴν ἀρχὴν καϑέξειν" αὐτόν φασιν. 
Ha γὰρ ὡς 6 προφήτης Elexın) κριτήριον τῶν τοῦ ϑεοῦ προβάτων 
ὑποθέμενος μετὰ τὴν τούτων χρίσιν τὸν Δαυὶδ αὐτοῖς ἐφίστησιν 
ποιμένα καὶ τὸν αὐτὸν ἄρχοντα αὐτῶν ἔσεσθαι ϑεσπίζει. ὁ δὲ Δανιὴλ 
προειπὼν »ἐϑεώρουν ἕως ὅτου ϑρόνοι ἐτέϑησαν, καὶ παλαιὸς ἡμερῶν 


δύ vgl. Nr. 02.55 — 14 vgl. Nr. 100 — 89 vgl. S. 176, 4—24 — 85 
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ἰχάϑητο, xai τὸ ἴνδυμα αὐτοῦ Atvxór ὡς χιών, xai ἡ ϑρὶξ τῆς wıyu- 
λῆς αὐτοῦ ὡσεὶ ἴριον καϑαρόν" ὁ ϑρόνος αὐτοῦ φλὸξ πυρός um 
τροχοὶ αὐτοῦ zug gA/yor. ποταμὸς πυρὸς εἶλχεν ἔμπροσθιν error 
χίλιαι χιλιάδες ἐλειτούργουν αὐτῷ. καὶ μύριαι μυριάδες παρειστή χεισεν 
ἴμπροσϑεν αὐτοῦ" χριτήριον ἐχάϑιεσεν, καὶ βίβλοι ἠνεώχϑησανε. τοῦτα 
προϑεασάμενος ἱξῆς τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου Drop ἐπὶ τῶν riqiscm 
rot οὐρανοῦ προσιόντα τῷ παλιιῷ τῶν ἡμερῶν xc τὴν aqbeorer 
ασιλείαν ὑποδεχόμενον. οὐχοῦν xci τότε διαφερόντως; xci xot 
τόνως ἢ νῦν ἀρχὴν. ἕξει τοῦ βασιλεύειν τῶν τῆς μαχαριότητο- aic 


τούτοις μαρτυρεῖ τὸ Εὐαγγέλιον, ἐν οἷς αὐτὸς ἐπισᾳραγίξεται 6 Ortho οἱ 


τὸς προφητιχὰς λέξεις, τοὺς περὶ συντελείας λόγους παρεδιδοῖς τοῖς 
levroé μαϑηταῖς δι ὧν ταῦτ᾽ ἰὀΐίδασχεν λέγων »orap δὲ ἔλθη ὁ vie. 
τοῦ ἀνθρώπου ἐν τῇ δόξῃ αὐτοῦ καὶ πάντις οἱ ἄγγελοι μετ᾽ οὐτοῖ 
τότε καϑίσιι ἐπὶ ϑρόνου δόξης acrot zei υνναχϑήσονται Turin 
αὐτοῦ πάντα τὰ ἴϑνη. xch ἀφοριεῖ αὐτοὺς ἀπ᾿ ἀλλήλων (0070 ὦ 
Tur ἀφορίζει τὰ πρόβατα ἀπὸ τῶν ἐρίφων. xci ara τὰ m 
πρό ατα dx διξιῶν avtov, τὰ di ἐρίφια ἐξ εὐωνύμων. τότε il ὁ 

‚Jeder rol; ix δεξιῶν αὐτοῦ" διῖτε ol εὐλογημένοι τοῦ zer. ut 
κἀληρονομήσατι τὴν ἡτοιμασμένη» ἡμῖν ἰασιλείαν dvo xcr doi. 
xoóuov.« ὅπως δὲ ταῖτα ουνάδιι τοῖς ἐν τῇ προφητείε: mua ee 
ἰάτων καὶ περὶ χριῶν κῳίσις εἰρημένοις τήριε Od ὅπεος ‚hmsit. 
pir ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου μετὰ τὴν» τῶν προμάτονν" xoiour εἰοΐχτει 
πατὴρ δὶ αὐτοῦ ὁ Bios. τοῖτο γὰρ x«i εὐτὸς ἐδίδασχεν tier »ror 
ἐρεῖ ὁ Jedi ts τοῖς ix διξιῶν αὐτοῦ δεῖτι οἱ εὐλογημένο τοῦ mee 


^ τρύς pov ἀναλόγως τῷ ἐν τῇ apos rec ὐνομασμένο deni n 


ποιμένα καὶ ἄρχοντα ἴοισϑαι τῶν προ ltr ὁ ἀύγος ὀιδάσχ. ε ron 
iqopm τῷ Di μέλλοντι: ποιμαίνειν καὶ ὥρχειν τῶν τοῦ Brot δι» ἃ 
μάτων, καὶ Doíro δὲ areyaalor maria τὸν Four eg To Ta 
τῷ arooroim }ιλεγμένον ἐν τῷ νῦτον χυτουγήσῃ πᾶσαν ἀυγὴν κι 
πᾶσαν 91" /iorsier zei δύναμινε yriiaro καὶ προφητεία Br ans 
ἐφ ere) br "οἷα πονηρὰ ἀπὸ τῆς γῆς « τίνα yop ἂν χένοιτο τὰ δ. 

re πάλαι πρότερον τοῖς προ άτοις Ónrogaotrta ἢ oi ἀντέχειν Ira 
deramızs: or ἐκποδὼν ἐρϑειῶν, πάλης Xexlaz χαθορϑεις o gio, res 
xairog αἰὼν Aula wir ilu ror tor τοῦ rie nh χυτὰ τον 
zug ητιΐαν uxo μμίύνως αἰνεττομέγη Todi ra καὶ ἄρχοντι τιν 
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david, διὰ τὸ »ix σπέρματος: αὐτὸν γεγονέναι Δαυίδ), τὸν δὲ ϑεὸν 

οὐ ποιμένα οὐδὲ ἄρχοντα λέγεται κτήσεσϑαι, ἀλλ᾽ αὐτόϑεον, ἐπινοίᾳ 

χρείττονι ἢ κατὰ ποιμένα καὶ ἄρχοντα χαὶ βασιλέα τῇ τῆς ϑεϊκῆς 

δυνάμεως μεγαλοπρεπείᾳ οὐ τῶν προβάτων μόνον ἀλλὰ καὶ αὐτοῦ 

τοῦ ποιμένος ἡγησόμενον. νἔσταιε γὰρ »avrolg« φησὶν νὁ δοῦλός 

μου Δαυὶδ ποιμήν" καὶ ἐγὼ κύριος ἔσομαι αὐτοῖς εἰς ϑεόνε: δοῦλον 

δὲ καλεῖ τὸν Δαυὶδ δὶ ἣν »ix σπέρματος Aavió« ἀνείληφεν »μορφὴν 

δούλους ὁ σωτὴρ καὶ κύριος ἡμῶν. 

18 xai τοῦτ᾽ ἦν τὸ τρισμαχάριον τέλος, xaÜ. ὃ τὴν ἐπηγγελμένην ὕπως ἐν τῇ 

10 τῶν οὐρανῶν βασιλείαν τοῖς ταύτης ἀξίοις τοῦ σωτῆρος ἡμῶν πι- etti, 
στουμένου, ὁ ἐπὶ πάντων ϑεὸς xai | πατὴρ αὐτοῦ, τὸ πάντων ἀνώ- 193 γενή- 
τατον ἀγαϑόν, αὐτὸς ἑαυτὸν τοῖς ὑπὸ τῷ υἱῷ βασιλευομένοις δωρή- πάντες οἱ 
σεται. »πάντα ἐν πᾶσινε γιγνόμενος. ὃ δὴ παρίστη πάλιν αὐτὸς ὁ τῆς τότε 
σωτὴρ καὶ κύριος ἡμῶν, τὴν μεγάλην εὐχὴν ὑπὲρ τῶν αὐτοῦ Yvo- inc d 

15 ouo» ἀναπέμπων »τῷ ϑεῷ xci πατρίς. δι’ ἧς ἐξαιτεῖται λέγων »iva οὐμενοι. 
πάντες ἕν ὦσιν, καϑὼς σύ, πάτερ, ἐν ἐμοὶ κἀγὼ ἐν σοί, ἵνα καὶ αὐτοὶ 
ἐν ἡμῖν ἕν ὦσιν, ἵνα ὁ κόσμος πιστεύῃ ὅτι σύ με ἀπέστειλας. κἀγὼ 
τὴν δόξαν ἣν δέδωχάς μοι δέδωκα αὐτοῖς, ἵνα ὦσιν ἕν καϑὼς ἡμεῖς 
ἕν ἐσμεν" ἐγὼ ἐν αὐτοῖς καὶ σὺ ἐν ἐμοί, ἵνα ὦσιν τετελειωμένοι εἰς 

9» τὸ ἕν, ἵνα γινώσχῃ 0 χύσμος ὅτι σύ μὲ ἀπέστειλας καὶ ἠγάπησας 
αὐτοὺς xaÜoc ἐμὲ ἠγάπησας. πάτερ. οἷς δέδωχάς μοι, ϑέλω ἵνα 8 
ὕπου εἰμὶ ἐγὼ κἀκεῖνοι ὦσιν μετ᾽ ἐμοῦ, iva ϑεωρῶσιν τὴν δόξαν ἣν 
ὀέδωχάς uoi. αὕτη ἡ μεγάλη τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ὑπὲρ ἡμῶν πρε- 
σβεία, ἵν᾿ ὦμεν σὺν αὐτῷ ὅπου ἂν ἢ αὐτὸς καὶ ἵνα ϑεωρῶμεν τὴν 

25 δόξαν τὴν αὐτοῦ καὶ ἵνα ἀγαπήσῃ ἡμᾶς καϑὼς αὐτὸν ἠγάπησεν ὁ 
αὐτοῦ πατήρ. (καὶ ὅπερ αὐτῷ ἐδωρήσατο τοῦτο δῷ καὶ ἡμῖν, καὶ 
τὴν δόξαν ἣν αὐτῷ ἔδωκεν ταύτην δῷ καὶ ἡμῖν᾽ ποιῶν ἡμᾶς ir 
τοὺς πάντας, ἵνα μηχέτι ὦμεν πολλοὶ ἀλλ᾽ οἱ πάντες εἷς, ἑνωϑέντες 
αὐτοῦ τῇ ϑεότητι καὶ τῇ dogn τῆς βασιλείας, οὐ κατὰ συναλοιφὴν 

30 μιᾶς οὐσίας xarà δὲ τελείωσιν τῆς εἰς ἄκρον ἀρετῆς. τοῦτο γὰρ 4 
ἐδίδαξεν εἰπών νἵνα ὦσιν τετελειωμένοις. οὕτω γὰρ ὑπ᾽ αὐτοῦ σοφίᾳ 
xci φρονήσει καὶ δικαιοσύνῃ καὶ εὐσεβείᾳ καὶ ἀρετῇ πάσῃ τέλειοι 
κατεργασϑέντες τῷ πατρικῆς ϑεότητος ἀλέκτῳ φωτὶ συναφϑησόμεϑα 
φῶτα καὶ αὐτοὶ ix τῆς πρὸς αὐτὸν συναφείας γενησόμενοι, καὶ υἱοὶ 

35 ϑεοῦ xarà μετοχὴν τῆς τοῦ μονογενοῦς αὐτοῦ χοινωνίας ἀποτελε- 
σϑέντες μετουσίᾳ τῶν τῆς ϑεότητος αὐτοῦ μαρμαρυγῶν. 91" 
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19 χαὶ δὴ χατὰ τοῦτον τὸν τρόπον ἵν πρὸς τὸν πατίρα xai 


* * , , ἐν * "1 4 " x 
τὸν tior ol πᾶντιες γενοῦ μεϑα. ex)xtQ γάρ αὐτὸς iqvrop τὰ xs 108 


"* 


ror πατίρα ir εἶναι Gaye φίσχων. "ἐγὼ χαὶ ὁ πατὴρ ἵν ἐσμεν « τ. 
ovra καὶ πάντα: ἡμὰς κατὰ τὴν αὐτοῦ μίμησιν τῆς (rot), roc τῆς : 2 


αὐτῆς μεταύχεϊν εὐχεται" οὐ χατὰ Μάρχελλον τοῦ λόγου ivor wiror 
τῷ 0t o xai τῇ οὐσίᾳ srrag ϑησομέ rov, καϑὼς δὲ ἐμαρτύρησεν ἡ ἡ dan 
Brite. ὁ σωτὴρ αὐτὸς εἰπών "τὴν δόξαν ı ἣν ἰδωχάς: μοι didemea αὐτοῖς 
ἵνα ὦσιν ir χυϑὼς ἡμεῖς ἵν" ἰγὼ ἐν αὐτοῖς καὶ o6 ἐν ἐμοί (ra eur 
τετελεωμένωε εἰς τὸ Ír«^ οὕτω γὰρ xai τότε xai τὸ ἀποστολικὸν 
λόγιον τίλους τεύξιται τὸ φῆσαν νἵρα yo Deo: πάντα ἐν πὰ Hur 
xal ἐπιιδὴ τριοὶν" ῥητοῖς Μάρχελλος καὶ οἱ τὸν opor αὐτῷ τρόπον 
Σρβελλίζοντις χρῆσθαι decor τὸν πατέρα καὶ τὸν vior ir εἶναι 
πειρώμενοι διιχνύναι, ποτὶ μὲν τὸ νἱγὼ καὶ ὁ πατὴρ ir douir: 

br an rtc, ποτὶ di τὸ νὸ πατὴρ ἐν ἐμοὶ κἀγὼ ἐν τῷ ers zu 
ru νὸ :ωρεκοὺς i ui ἑώρεκι " τὸν varia: , πρὸς μὲν τὸ (ize) xci on 
πατὴρ Ir ἐόμενε τὰ προχείμε νει αὐτοῖς mooaxtíor de’ e» "Ya 
(geret τῶν αὐτοῦ μαϑη τον. ira xc πάντες αὐτοὶ τῆς αὐτῆς duo 
die. τι enn. Ar ru δ᾽ οὖν ira etr (p χαϑεὺς 7, ἡμεῖς im ἐγὼ ἐν αὐ "roi, 
x«i οὐ ἐν ἐμοί, ἵνα enr τετελειωμένοι εἰς τὸ ys, πρὸς δὲ τὸ νὴ 
πατὴρ ἐν ἐμοὶ xd; ἐν τῶ πατρὶς Ser tr αὐτοῦ πάλιν 
φωνὴν δι LE rFaiQueyourros αὐτῶν ἔλεγεν νχυϑεὲὸς οὐ, πάτιρ av 
ἐμοὶ ut) ir sol. (ra xci αὐτοὶ ir ἡμῖν nr, xc) tr doiar "" 
ὀΐδωχά. μοι δίδωχι avrol;c de er σαφῶς παρίοτη εν orcrex nura 
ἐν εὐτῶ τὸν zuripe χυϑὼς xci ἐν ἡμῖν iuret dovoiteu οὐχ oti 
xo. Cxootconr μίαν εἰς ὧν τυγχάνει αὐτὸς χαὶ ὁ zarıp dia or 
τοῦ πατρὺς mi reni Δωκότως acte τῆς οἰκείως doin. zu αὐτὸς Ot! ^, 
τοῖς οἰκίας, τὸν eia μιμούμενος, uttedidemar, dev quon sin; 
tr doler nv (dents Hot ὀΐδωχε αὐτοῖς. ira εἷσεν ἐν χι ϑεὺς ui. 
[rs υαυϑεὺς οὐ, πάτερ. ἐν ἐμοὶ xayo) ir vol, (ra xai εὐτιὴ ir run 
eur. τος οὐ ir dot ὁ πυτὴρ xci 0 uoc xara τὴν Kid voit! 
τῆς denn. ἧς Tell αὐτοῦ qnis ταῖς μι redet. τῆς αὐτῆς deos 
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20 xal πάλιν οὕτως ἦν ὁ πατὴρ ἐν αὐτῷ καὶ αὐτὸς ἐν τῷ πατρί. 
εἷς ὁ ϑεῖος ἀπόστολος καὶ περὶ πάντων διδάσχει τῶν τῆς ἐπουρανίου 
βασιλείας ἀξίων λέγων" »rore ἔσται ὃ ϑεὸς πάντα ἐν πᾶσινε, ὡς καὶ 
τὸ »ἐνοικήσω ἐν αὐτοῖς καὶ ἐμπεριπατήσως λέλεχται. ἀλλὰ καὶ ἡμεῖς 

5l» αὐτῷ ζῶμεν καὶ κινούμεϑα χαί ἐσμενε. xai ταῦτα πάντα περὶ 
ἡμῶν λέλεχται, τῶν xat ἰδίαν ὑπόστασιν ὑφεστώτων καὶ ζώντων 
καὶ μηδὲν ἐχόντων κοινὸν πρὸς τὴν πατριχὴν ‚Heornra. τί δὴ οὖν 2 
χρὴ ϑαυμάζειν, εἰ καὶ ἐπὶ τοῦ υἱοῦ αἱ παραπλήσιοι φέρονται φωναί. 
οὐχ ἀναιροῦσαι μὲν αὐτοῦ τὴν ὑπόστασιν οὐδ᾽ αὐτὸν εἶναι πατέρα 

τὸ χαὶ υἱὸν διδάσχουσαι, τὴν δὲ τοῦ πατρὸς πρὸς αὐτὸν ἰδιάζουσαν καὶ 
ἐξαίρετον τιμὴν καὶ δόξαν τῆς μονογενοῦς καὶ ϑεϊῖχῆς χοινωνίας παρ. 
ιστῶσαι; 92r 

21 οὕτως οὖν xai νὁ ἑωραχὼς:« αὐτὸν νἑώραχεν τὸν πατέραι. 
τῷ μόνον αὐτὸν καὶ μηδένα ἄλλον εἰχόνα εἶναι »τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀορά- 

15 τοῦς xal νἀπαύγασμα τῆς δόξης καὶ χαραχτῆρα τῆς ὑποστάσεως: 
αὐτοῦς »ἐν μορφῇε TE »ÜtoU« ὑπάρχειν χατὰ τὰς ἀποστολιχὰς δι- 
δασκαλίας. ὡς γὰρ xai ὁ τὴν βασιλικὴν tixóva τὴν ix ἀχριρὲς 
ἀφωμοιωμένην αὐτῷ τεϑεαμένος τοὺς τῆς μορφῆς τύπους διὰ τῆς 
γραφῆς ἀποματτόμενος φαντασιοῦται τὸν βασιλέα. τὸν αὐτὸν τρόπον 

ὃ) μᾶλλον δ᾽ ὑπὲρ πάντα λόγον παντός τε ἐπέχεινα παραδείγματος ὁ 
νῷ διαυγεῖ καὶ ψυχῆς χκεχαϑαρμένοις ἁγίῳ τε πνεύματι πεφωτισμέ- 
votc ὄμμασιν τῷ τε μεγέϑει τῆς τοῦ μονογενοῦς υἱοῦ καὶ κυρίου 
δυνάμεως ἐνατενίσας | καὶ ἐννοήσας, ὕπως νὲν αὐτῷ κατοικεῖ πᾶν 
τὸ πλήρωμα τῆςε πατρικῆς νϑεότητοςς καὶ ὡς τὰ σύμπαντα »dı αὐτοῦ 

25 ἐγένετος xal »iv αὐτῷ ἐχτίσϑη τὰ πάντα τὰ ἐν τοῖς οὐρανοῖς καὶ 
τὰ ἐπὶ τῆς γῆς, τὰ ὁρατὰ καὶ τὰ ἀόρατα:, λογισάμενός TE ὡς μόνον 
αὐτὸν υἱὸν μονογενῆ ἐγέννα ὃ πατὴρ χατὰ πάντα ἀφωμοιωμένον 
αὐτῷ. δυνάμει καὶ αὐτὸν ὄψεται τὸν πατέρα διὰ τοῦ υἱοῦ, ϑεωρού- 
μενον τοῖς τὴν διάνοιαν κεχαϑαρμένοις περὶ: ὧν εἴρηται τὸ »μακάριοι 

80 οἱ καϑαροὶ τῇ καρδίᾳ, ὅτι αὐτοὶ τὸν ϑεὸν ὄψονταιε. 

ταῦτα μὲν οὖν προϑεμένοις ἡμῖν σχοπὸν τὴν βραχυλογίαν ὡς ἐν 
ἐπιτομῇ γεγυμνάσϑω. πλείστης δὲ ὅσης ἐξεργασίας δεομένων τῶν 


8 I Kor. 15, 28 — II Kor. 6, 16 — 5 Act. 17, 55 — 18.146 R Joh. 14,9 
— 14 Kol.1,15 — 15 Hebr. 1, 3 — 16 Phil. 2, 6 — 28 Kol. 2, 9 — 24 Joh. 1,2 
— 25 Kol.1,16 — 29 Matth. 5, 8 


1 hier a. R. 49' V | 4 ἀλλὰ] + ὡς Mo | x«i?] + τὸ | 18 hier a. ἢ. 
V | 148 ὁ Ὁ. d. Z. V? | 14 μηδὲν V*, corr. V? | 99 περὶ V? a. R. xal δι᾽ 
V* | 81 προϑέμενος V, corr. V? 


ὅτι ὡς ὁ 
πατὴρ 
τῷ vio, xai 
υἱὸς dv 
τῷ πατρί, 
οὕτω καὶ 
ἐν τοῖς 
ἁγίοις 
(aov 
ἔσται. 


ὅπως χρὴ 
γοεῖν τὸ 
"εὖ ἑωρα- 
χὼς ἐμὲ 
bopaxtv 
τὸν πα- 
τέρα». 


195 


τς 


152 Euselias 


χατὰ τὸν τόπον ὕτῳ μέλει τῆς τούτων ἀχριβοῦς καταλήφεως tol; 
εὐαγγελιχοῖς καὶ ἀποστολιχοῖς arayrejöuacır τὴν διάνοιαν ἐπερείωας 
τὸν" πάντα νοῦν li αὐτῶν ἐπὶ χολῆς ἀναλέξεται. μυρίων γε μὴν 
καὶ ἄλλων ἀσυναρτήτως ἐν τῷ Μαρκέλλου συγγράμματι ουμπεφορη- 

> μένων. πλείστων τε 060r ἰναντίως τῷ βουλήματι τῆς TQag s εἰρη- 
μένων ἱτίρων re βεβιασμένων xai μηδεμίαν σωσάντων ἀχολουιϑίαν. 
κοινὸν τὸν ἴλεγχον χατάφωρον γιγονέναι παρὰ τοῖς εὖ φρονοῖσιν 
διὰ τῶν ἡμῖν ἐξητασμένων ἡγούμενος, τούτοις ἀρχεσϑήσομαι. 


4 ἀγγελικοῖς V*, corr V! ὁ. "ἢ χεινῶν VÀ, corr V? 
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Nr. 1 (Re1)"0ct οὐδὲν ὄνομα μεῖζον Ἰησοῦ τῶν ἐπὶ τῆς γῆς ὀνομασϑέντων γέγονεν, 
μαρτυρεῖ μὲν τὸ Εὐαγγέλιον, ἔνϑα »6 ἄγγελος: τῇ Μαριὰμ »pij φοβοῦ: ἔφη »&vot; 
γὰρ χὰριν παρὰ τοῦ ϑεοῦ. καὶ ἰδοὺ συλλήψῃ ἐν γαστρὶ καὶ τέξῃ υἱόν, xal χαλέ- 
σεις τὸ ὄνομα αἰτοῦ Ἰησοῦν. οὗτος ἔσται μέγας, καὶ vióg ὑψίστου κληθήσεται" 

> δῆλον δέ ἐστιν χαὶ ἀπὸ τῆς τοῦ Ζαχαρίου προφητείας, πάλαι περὶ τοῦ ὀνόματος 
τοίτου προφητευσάσης, »ἔδειξενε γὰρ »μοις φησὶν voc Ιησοῖν τὸν ἱερέα τὸν 
μέγαν, ἑστῶτα πρὸ προσώπου ἀγγέλου χυρίου, καὶ ὁ διάβολος εἱστήχει ἐκ δεξιῶν 
αὐτοῦ τοῦ ἀντιχεῖσϑαι αὐτῷ. καὶ εἶπεν χύριος πρὸς τὸν διάβολον᾽ ἐπιτιμήσαι 
χύριος ἐν σοὶ ὁ ἐχλεξάμενος τὴν ᾿Ιερουσαλήμι. πότε γὰρ αὐτῷ ἐπετίμησεν; Orc 

10 τὸν ἀγαπηϑέντα ὑπ᾽ αὐτοῦ ἄνθρωπον τῷ ἑαυτοῖ' συνῆψεν λόγῳ. »ó ἐχλεξάμενος: 
φησὶν «τὴν ᾿Ιερουσαλήμε, δηλονότι ταύτην τὴν ἡμετέραν, περὶ ἧς ὁ ἀπόστολος 
λέγει τὴ δὲ ἡμετέρα ἱΙερουσαλὴμ ἄνω ἐστίν" αὕτη γὰρ δουλεύει μετὰ τῶν τέχνων 
abrige. τηνικαῦτα γὰρ ἐν τῇ μεγάλῃ αὐτῷ Ἱερουσαλήμ, τουτέστιν ἐν τῇ ἡμετέρᾳ 
ἐκκλησίᾳ, γενόμενος ἐπετίμησεν τῷ διαβόλῳ κατὰ τὴν προφητείαν εἰπὼν »ünerde 

15 ὀπίσω μου, σατανᾶ, ὅτι σχάνδαλον εἰ ἐμοί... οὗτος τοίνυν ἐστὶν ὁ ἱερεὺς ὁ μέγας. 
οὗ τύπον ἔσῳζεν ὁ τηνικαῖτα ᾿Ιησοῦς. οὐ γὰρ ἣν δυνατὸν ἐχεῖνον μέγαν χληϑῆναι 
ἱερέα, zalroı ἔνδοξον ἐν πᾶσιν γεγονότα, Μωσέως μὴ ὀνομασϑέντος μεγάλον 
(οὔπω γὰρ μέγας ἣν Μωσῆς, ὅτι xal ϑεράπων ἤχουσεν 9tof χαὶ ϑεὺς τοῦ Φαραὼ 
ὑπ᾿ αἰτοῦ τοῦ Oto? ὠνομάσϑη). εἰ δέ τις κατὰ τοῦτο μέγαν εἰρῆσϑαι τὸν Ἰησοῖν 

30 νομῖζοι, ὅτι αὐτὸς ἠξιώϑη εἰσαγαγεῖν τὸν λαὸν εἰς τὴν ἁγίαν γῆν χαὶ ἕτερα πολλὰ 
ϑαυμαστὰ ἐποίησεν, γνώτω καὶ διὰ τούτου, ὕτι ol τῷ τυπιχῷ τοσοῦτον διέφερεν 
πράγματι τὸ λεχϑὲν μέγεϑος ἐπὶ τοῦ ᾿Ιησοῦ, ἀλλὰ τῷ μιχρὸν ὕστερον τὸν ἑαυτοῦ 
λαὸν εἰς τὴν μεγάλην ταύτην ᾿Ιερουσαλὴμ εἰσαγαγεῖν μέλλονίτι». 


Nr.2(Re2) οὐ μόνον τοίνυν τῆς "καινῆς χτίσεως- πρωτότοχον αἰτὸν ὁ ἀπύστο- 
Aog εἶναι φησίν, ἀλλὰ xal πρωτότοκον εἐχ νεχρῶνε, δι᾿ οὐδὲν ἕτερον, ἐμοὶ δοχεῖν. 
ἀλλ᾽ ἵνα διὰ τοῦ πρωτοτόχου »tüw νεχρῶνε, ὕπως xal »nootótoxog ἁπάσης zri- 
σεως εἴρηται, γνωσθῆναι δυνηϑῇ. οὐ γὰρ ἐκ νεχρῶν ἀνέστη πρῶτος ὁ δεσπότης 


25 


1-23 9,19—10, 12; 12 (ἡ — ἐστιν) 12,31; 12 ιὴ) — 13 (αὐτῆς) 9, 11—12 
— 24—S. 186, 3 11, 10—17 


2 Luk. 1, 30—32 — € Zach. 3, 1. Ji A τς 8, 1. 2 — 12 Gal.4, 20. 25 
— 14 Matth. 16, 23 — 18 Ex. 14, 31 usw. — Ex. 1 90 Deut. 31,23 — 934 
Kol. 1, 15 — 95f Kol. 1,18 — 96 Kol. 1, 15 


1 ὅτι) τί δὲ a. R. V? w. e. sch. | 6 ἔδειξεν m ἔλεξεν V | 9 σοὶ] + διάβολε, 

zal Mor nos ἐν σοὶ LXX; einzuschieben? „| 18 1. ταὐτῷ | 18 οὔπω 
- ei? Loofs | 20 γομῖζοι m Mi V | 21 ϑαύίματα V, corr. 
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ΠΤ Eusebius 


ἡ μῶν "oí; Χριστὸς dei ὁ δι᾽ KERiociow tof. προφήτοι ἀναστὰς dyíats 202 
tres, (el ἰάζορος δὲ πρὸ τῆς αἰτοῖ ἀναστάσεως ἀνέστη, zul ἐν τῶν ame των 
πάϑοις "πολλὰ σῶώμιτα τῶν χεχοιμημένων. ἀνέστησαν. 


Nr. 1 Re  γενὶ δὲ ἐξετείνηνιεν dv τὶ ῥητὸν τῶν (no ᾿Αστερίοι γραφέντων iq 
τῶν οτος ἄλλως μὲν γάρ ἐστιν ἡ πετήρ, ὁ γεννήσας ἐξ αἰτοῖ τὸν me- 
γονὴ λόγον zei πρωτότοκον πάσης χτίσεως. ἀμφότερα σινάκ ες 75; να 
ger uovoyevs xci apmtörozer, πολεὴς ἐνοντιότητος ἐν τοῖς ὀνόμεσιν etur, 
τούτοις. ὡς ἴστιν pehor καὶ tol; oqodoa δι σμεϑέσιν γνῶνει. δῆλον γὰρ on" 
μονογενῆς, εἰ Ortes; μονογενὴς εἴη, οὐἰχέτι πρευτότοχος εἶναι δίναται, καὶ ὁ πρεν- 
εὐτόχος ᾧ ιπρονεότοχος" οἱ διναται μονο; ἑνὴς εἶναι 


Nr. 1. Bei otstot v εἰ »etotowo;* μὲν ἔστιν "ἁπάσης κτίσεους. αὐτὸς, «iv 
αὐτῶ,» δὲ «ἐχτίσϑη τὰ πάντα", προσέχει εἰδίναι ἡμᾶς, ὅτι περὶ τῆς κατὰ idque 
obroronuiag αἰτοῖ ὁ ἀπόστολος νενὶ μέμνηται. 


τ. 5 (Re ^. ὑπρωτότοχο, οἷν "ἁπάσης χτίσεω.: διὰ τὴν χατὰ σάρχα γ' 


| adir ὠνομάσθη, ol διὰ τὴν πρώτην, ὡς αὐτοὶ οἴονται, κείσιν 


Nr 6 He ὅν οὐ τοίνεν orto; ὁ ἁγιώτατος λόγος πρὸ τῆς ἐνανθρωπήσιενς; 
πιευεότοχος πάσης χτίσεως. ὠνόμαστο πῶς γὰρ δινατὸν τὸν ἀεὶ ὄντα 39ot 
τοχον εἰναί τινος, ἀλλὰ τὸν πρῶτον «airov ὄνϑρωπον", εἰς ὃν «τὰ πᾶντα ἄνα. 
“εφε)αιῶσασθαι: ἐβουλήθη ὁ ϑεὸός, τοῖτον αἱ ϑεῖαι γραφαὶ 'προωτότινκον πεῖσις 
nina "raten: 


Nr. 7 .Re 7) ἄκουες ὕπως ot μόνον raire, ἀλλὰ καὶ tà προξπείργχγοντα «ἦν 
re olpavol; zul ἐπὶ τῆς γῆς ἐν aito χατὰ τὴν καινὴν ati «ἐχτίσθαι" mu 
EUD 


Nr. Ss i Re ^i χαὶ μὴ τοῦτο ἀπίθανον εἶναι γνομιζίτω Ἡστέριος. εἰ visotreor 

ἦν αἰτοῦ τὸ cua τοσαύτης τιχεῖν ἀρχαιότητος ἐδινήϑη ἀλλ deren, et 

εἰ χαὶ μάλιστα τὴν ἀνθρωπίνην σάρχα νεωτέραν εἶναι σι βαίνει, omes; ὁ ταντὴν 

ἀναλι lt δι᾿ ἁγνῆς ἐξιῶσας παρϑένοι λόχως, ταύτι, τὸ ἑαντοῖ ἱνώσας, οὐ μόνον 

"eeetotesor πάσης κτίσεω;. τὸν ἐν harte ὥγθρουπον χτισθέντα ἀπειρ; σατο 

(on καὶ ἀργὴν ἀπάντων aiton εἶναι Jor)ttei, οἱ τῶν ἐπὶ γὲς umer, ἀλλὰ er 
nr ἦν οὐρανοῖς. 


Nr Re "oro toirır xtqdisior τοιτὶ τῆς Παροιμίας οἱ τὴν dppir εἰ, 
Protntog. ὥσπερ artol rouczordar, tot detoo; ἡμῶν παραστι θαι Soiáogtrer 
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εχύριος ἔχτισέν ute ἔφη, ἀλλὰ τὴν δευτέραν xatà σάρχα olxovoulav' διὸ καὶ 
χτίσεως μέμνηται προσφόρως τῆς ἀνθρωπίνης σαρκός. 


Nr. 10 (Β69) οὐχοῦν ἡ χτίσις τῇ κατὰ ἄνϑρωπον αὐτοῦ διαφέρει πραγματείᾳ. 

dio φησιν »χύριος ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦ εἰς ἔργα abroi«, ἔχτισέν μὲ 

> δηλονότι διὰ τῆς παρϑένου Μαρίας δι᾽ ἧς ὁ ϑεὸς ἑνῶσαι τὴν ἀνθρωπίνην σάοχα 
τῷ ἑαυτοῦ λόγῳ προείλετο. 


Nr. 11 (Re 10) τούτου τοίνυν οὕτως ἔχοντος, ἀχόλουθόν ἐστιν σχοπεῖν τῇ 
διανοίᾳ τὸ παροιμιωδῶς εἰρημένον τουτὶ κεφάλαιον »χύριος ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν 
ὁδῶν αὐτοῦ εἰς ἔργα αὐτοῦ«. ἔχτισεν γὰρ ἀληϑῶς τὸ μὴ ὃν πεποιηχὼς ὁ δεσπό- 

lU τῆς ἡμῶν ϑεός" οὐχ οὖσαν γὰρ τὴν σάρχα, ἣν ἀνείληφεν ὁ λόγος, ἀλλὰ μὴ οὖσαν 
«ἔχτισεν ἀρχὴν ὁδῶν abro». 


Nr. 12 (Re 11) οὐχοῦν εἰχότως τῶν ἀρχαίων παρεληλυϑότων, χαινῶν δὲ 
ἔσεσθαι μελλόντων ἁπάντων διὰ τῆς τοῦ σωτῆρος ἡμῶν χαινότητος, ὁ δεσπότης 
ἡμῶν ó Χριστὸς διὰ τοῦ προφήτου ἐβόα λέγων τχύριος ἔχτισέν μὲ ἀρχὴν ὁδῶν 

10 αὐτοῦε. 


Nr. 13 (Re 12) οὗτος γὰρ ἡμῖν τοῖς δικαίως πολιτεύεσθαι μέλλουσιν ϑεοσε- 
Belag ὁδὸς γέγονεν" doy; πασῶν τῶν μετὰ ταῦτα ὁδῶν. 


Nr. 14 (Re 12) »doyiw» δὲ ὁδῶν. διὰ τοῦτο εἰχότως εἴρηχεν τὸν δεσπότην 

ἡμῶν τὸν σωτῆρα, διότι χαὶ τῶν ἱτέρων, ὧν ἐσχήχαμεν, ὁδῶν μετὰ τὴν πρώτην 

N ὁδὸν ἀρχὴ γέγονεν, τὰς διὰ τῶν ἱερῶν ἀποστόλων δηλῶν παραδόσεις τῶν "μετὰ 

ὑψηλοῦς χατὰ τὴν προφητείαν »χηρίγματος: χηρυιξάντων ἡμῖν τὸ χαινὸν τοῦτο 
μυστήριον. 


Nr. 15 (Re 13) »ἔχτισεν οὖν μὲς φησὶν «ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦ εἰς ἔργα αὐτοῖ:. 
ποῖα δὲ ἔργα φησίν; περὶ ὧν Ó σωτὴρ λέγει «ὁ πατὴρ μου ἕως ἄρτι ἐργάζεται. 
20 χἀγὼ ἐργάζομαι: zal αὖϑις »tÓ ἔργον. φησὶν «ἐτελείωσα ὃ δέδωκάς uos. 


Nr. 16 (Re 13) τίς γὰρ πρὸ τῆς τῶν πραγμάτων ἀποδείξεως ἐπίστευσεν ἂν 
ὅτι λόγος ϑεοῦ διὰ παρϑένου τεχϑεὶς τὴν ἡμετέραν ἀναλήψεται σάρχα xal τὴν 
πᾶσαν ϑεύότητα ἐν αὐτῇ σωματιχῶς ἐπιδείξεται; 


Nr. 17 (Re 14) »πρὸ τοῦ αἰῶνος ἐϑεμελίωσέν ut», ϑεμέλιον μὲν τοῦτον Óvo- 
3) μάζων, τὴν χατὰ σάρκα αὐτοῦ προορισϑεῖσαν οἰχονομίαν. ὡς xal ὁ ἀπόστολος: 


3—6 46, 18—21 — 7--11 46, 23—27, 14, 1—18; 9 (ἔχτισεν) — 11 
145, 7—10. 151, 11—13 — 12-15 145,14 — 16--17 145, 20—21 — 18-22 
145, 23—28 — 23—25 146, 25—28 — 26—28 146, 30—23 — 29—5.188,3 
ιἔφη") 16, 32—36; 29 (ϑεμέλιον) — SN. 188, Χριστός) 17, 14—17; S. 188, 
dv — '4 147, 19. 2] 


1 Prov. 8, 22 — 4 Prov. 8, 22 — 8 Prov. 8, 22 — 11 Prov. 8, 22 — 12 
II Kor. 5, 17 — 14 Prov. 5, 22 — 17 Joh. 14,6 — Prov. 8, 22 — 18 Prov. 5, 22 
?0f Prov. 9,3 — 238 Prov. , 2 — 94 Joh. 5,17 — 235 Joh. 17,4 — 28 
Kol. 2, 9 — 29 Prov. 8, ?3 


. βὶ οὐχ oiv g | 9 εἰς — αὐτοῦ < 14, d Porn 1 |, 10 γὰρ — 
V 46, 26 | ae] + ὁ 144, 17. 145, 8. 151, 12. | 10f ἀλλὰ — ἔχτισεν < V 
4n, 27 — ἀρχὴν — αὐτοῦ < 46, 27. 144, 18. 151, 13 | 99 μὲν < 147, 14 
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(yn «ϑεμίλεον γὰρ ἄλλον οὐδεὶς δίναται ÜrDaua παρὰ τὸν xtiutyor, P. tut 
boot; Χριστὸς. ἑνὸς δὲ αἰῶνος ἐνταῖϑα μέμνηται, ἀφ᾽ ov τὰ seti τὸν Δ',νεστον 
τεϑεμιλιῶσθϑαι (qu. χαίτοι πολλῶν παρεληλιϑύτων αἰώνων, ὡς ὁ Jav 4. 5 
(mdp πρὸ τῶν Gi r*, 


Nr.15 (Re 15 Matepíon zip εἰρηχότος πρὸ τῶν αἰώνων yryes iatis 
τὸν λόχον, αὐτὸ τὸ ρητὸν αἰτὸν ἐλίγχει vidóutyor? ὥστε nl μόνον «itn 
τοῦ πράγματος, ἀλλὰ καὶ τοῦ γράμματος διαμαρτεῖν, εἰ γὰρ “πρὸ Tof e. 
ἐνεμιλίωσέν per φησὶν ἡ Παροιμία, πῶς αἰτὸς γεγενῆσθαι αἰτὸν xpo t 
αἰώνων iq; ἵτερον γὰρ πρὸ τοῦ αἰῶνος τεϑεμελιῶσθαι aitov, χαὶ ἔτεγον 1,5 
τῶν acówer γεγενῆσθαι. 


Nr 10 (Re 15 ὥσπερ οἷν τὴν ἐχχλησίαν πάλαι προωρίσατο ó πεῖντον, "τὸν 
fao, ol τὰ o xal τὴν cct σάρχα τοῖ Χριστοῖ olxorouiar, δι oi τὸ τῶν in υ- 
δῶν γένος "εἷς εἰοϑεσίεαν. καλέσαι προωρίσατο, πρότερον Drutisoca; S8* ^ +; 
αὐτο &uevoic διὰ τοῖτο ὁ ἀπόστολος τῷ ἁγίων πνείματι decqé, 3pomieyi n 

τοί προορισϑέντος tio( ϑεοῖν λίγων. 


Nr. ὧν (Re 17. οὐχοῖν εἰ xal τὰ μάλιυτα ἐπ᾿ ἐσχάτιυν τῶν χειρῶν τουτὶ 
χαινὼν ἐπεφάνη μιστήριον, ὡς διὰ roíto πρὸ τοῦ αἰῶνος τού τινι πρϑονινν» "εν, 
trotesg ὁ προφήτης ἔφη πρὸ τοῖ αἰῶνος ἐϑεμελίωαναίν ut», Amor τὴν o n. 
Διὰ τὴν πρὸς τὸν ἐληϑῶς εἰὸν αἰτοῖ τὸν λόγον χοινεννίαν 


Nr. 21 1" εἶτα «£v dogs» φησὶν «πρὸ Tai τὴν γῆν moijom* την τον 
rei τὴν 4 δηλονότι τὴν Lurt/ocy σάρχα, τὴν μετὰ τὴν παραχοὴν γὴν ed. 1 Ὑκ.0 
μένην; "γῆ. γὰρ c0 φησὶν «χαὶ εἰς γὴν ἀπελείσς". ἴδει 6o τούτην aeo. 
τι γεῖν, τινὰ τρόπον won‘, oc odv τῷ ἀγίν λύγον 


Nr. 22 (ΡΛ 19. ἐἴτὰ «πρὸ rof τὰς ἀ Ἰοσοις ποιῆσαι" quo^ ἔνταν»ι n, 
ἀ h ager; παροιμιανδῶς ὃ προφήτης τὰς τῶν ἁγίων aecpha, tO at τὸς ὃ τ. 
Mert pábes τὴν τοῦ πνειμότος ἐχοισας δωρεεῖν, 


Nr 21:He zu tí toti» στιν xal τοιτὶ τὸ ginn πρὸ τοῦ queso t ἦν 
τὴς πηγὲς τῶν ἰδότων.; τοὺς ἱεροὺς ἀποστόλοις tni φησιν. Teito δὲ rior t 
μιστηριον παρίστησιν ἡ τῆς L.oÓo:! γυαφὴ τοὺς τῶν εἰ πτοστολεῦν τὰ πρὸς coe 


5 10 .;,.55 1 411 1511,» 19. 16 19 o lid 
PEN viren) 19 4/5, 2 4 vo 23 1,6 I, 20 ΨΨΦ «von 
4.25) 25. 9QO zwar 23 τιγεῖν 87,746 24 96 1: 1" 
08 27 N 189,9? 4,0 iv, ὦ IH, Tl 
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προαγορεύονσα. δώδεχα γὰρ ὄντων τὸν ἀριϑμὸν τῶν ἀποστόλων, δώδεχα πηγῶν 
μέμνηται. 


Nr. 24 (Re 20) εἰκότως οὖν περὶ τῆς κατὰ σάρχα γενέσεως ὁ δεσπύτης διὰ 
τοῦ προφήτου Σολομῶνος λέγοντος »πρὸ τοῦ προελϑεῖν τὰς πηγὰς τῶν ὑδά- 
τῶν. ἔφη. 


Nr. 25 (Re 20) οὕτω γὰρ ὁ σωτὴρ πρὸς τὰς ἱερὰς πηγὰς ἔφη ν»πορευϑέντες 
μεϑητεύσατε πάντα τὰ ἔϑνην. 


Nr. 26 (Re 21) πανταχόϑεν δῆλόν ἐστιν τοὺς ἱεροὺς ἀποστόλους xal πηγὰς 
τροπιχῶς ὠνομάσθαι ὑπὸ τοῦ προφήτου. 


Nr. 27 (Re 22) οὐχοῦν ἐπειδήπερ περὶ τῶν προαγόντων εἰρήχαμεν, ἀχόλου- 
ϑὸν ἐστιν xal τὸ λεῖπον ἀναπληρῶσαι. λείπει δὲ τὸ χατὰ τὰ ὄρη xal τοὺς βου- 
γνούς. πρὸς γὰρ »τοῦ ὄρη ἑδρασϑῆναι- φησὶν «πρὸ δὲ πάντων τῶν βουνῶν γεννᾷ 
μέν. ὄρη καὶ βουνοὺς τοὺς ἀποστύλους καὶ τοὺς τῶν ἀποστόλων διαδόχους λέγει, 
ἵνα παρὰ τοὺς ἄλλους ἀνθρώπους τὴν xat! αὐτῶν δικαίαν πολιτείαν παροιμιωδῶς 
σημήνῃ. 


Nr. 28 (Re 23) διὰ τοῦτο τοίνυν δοχεῖ μοι χαλῶς ἔχειν ἔτι περὶ ὧν μηδέπω 
πρότερον διῆλθον νυνὲ διελϑεῖν. τὰ γὰρ πλεῖστα τῶν ὑπ᾽ αὐτοῦ γραφέντων ἐκ 
τῶν ἤδη προειρημένων ἡμῖν γέγονεν δῆλα. ἐκ yaorpdz« φησὶν πρὸ ἑωσφὸό- 
pov ἐξεγέννησά σεις. gero. γὰρ πάντως που τὴν ἐξ πρόϑεσιν χλαπεῖσαν συν- 
δραμεῖσθϑαι τῇ τῆς αἱρέσεως γνώμῃ. διὸ τὸ κυριώτατον τῆς συλλαβῆς ἐξελὼν τὴν 
ἀρχαίαν αὐτοῦ ἀναγέννησιν σημῆναι ἐβουλήϑη. 


Nr. 29 (Re 21) πῶς οὖν οἱ »πλήρεις δόλου xal ὁᾳδιουργίας:, ἀποστολικῶς 
εἰπεῖν, μεταφέρουσιν τὸ ῥητὸν εἰς τὴν πρώτην αἰτοῦ, ὡς οἴονται, κτίσιν, χαὶ 
ταῖτα τοῦ “αιὶδ περὶ τῆς κατὰ σάρχα αὐτοῦ γενέσεως σαφῶς εἰρηκότος. 


Nr. 30 (Re 25) σχότους γὰρ ὄντος πρότερον διὰ τὴν τῆς ϑεοσεβείας ἄγνοιαν. 
τῆς δὲ ἡμέρας φαίνεσθαι μελλούσης (" ἐγὼ: γάρ »εἰμιι φησὶν τὴ ἡμέρατ) εἰχότως 
τὸν ἀστέρα ἑωσφόρον ὀνομάζει. 


Nr. 31 (Re 25) διὰ τοῦτο τοίνυν τοῦ τὴν ἡμέραν δηλοῦντος ἀστέρος ἑωσφό- 
ρου ὑπὸ τοῦ προφήτου Δαυὶδ εἰχότως ὀνομασθέντος, οὐχέτι ζητεῖσθαι δίχαιον τὸν 


3--ὅ 48, 5—7. 149, 28—30 — 6—7 119, 32—33 — 8—9 149, 36—37 — 
10-15 48, 9—15; 12 (πρὸ — 15 120, I8—21 — 16—21 12, I2—15 — 
22—24 24, 31—34 — 25— 27 12, 24—26 — 28—5. 190, 6 50, 7—16 


1 Ex. 15, 97 — 4 Prov. 5, ?4 — 6 Matth. :5, 19 — 12 Prov. 8, 25 — 18 
Ps. 109,3 — 92 Act. 13, 10 — 24 Ps. 100, 3 vgl. Nr. 25 — 26 Ὁ Joh. 14, 6. 9, 4. 5? 
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iedq opor, tí; δήποτε ὧν ortog τιγχάνει' ortos γὰρ ἣν ὁ τηνικαῖτα φανεὶς dar. 
ὁ φίρων τὲ χαὶ δηλῶν τὴν ἡμέραν τοῖς μάγοις. πρόδηλον οἷν τὸ -πρὸ ἔενύφο..ν 
ἐχέννησὰ des ὑπὸ τοῖ παντοχράτορος εἰρῆσθαι δεσπότοι περὶ tof. διὰ τῇ; πεν 
ϑέγοι γεννηθέντος oiv τῷ ἀνθϑρωπὸν σαρκὶ λόγου, σαφῶς xal torto τοῖ εἶς: ε- 
kim σημαίνοντος, πεύτερον μὲν τὸν δεσπότην ἡμῶν διὰ τῆς παρϑένον τετίγϑοι 
ἔστερον δὲ τὸν ἀστέρα φανῆναι τὸν τὴν ἡ μίραν δεικνίντα. 


Nr. 32 SD ἐπεὶ móbur ἡμῖν dr τῶν ϑείων δινήσονται δεῖξαι putén. st 
εἰς μὲν ἀγέννητος, εἰς δὲ γεννητὸς οἴτως, ὡς αὐτοὶ γεγεννῆσθαι cito 
πεπισεείχασιν, οἴτε προφητῶν οἴτε εἰα;;ελιστῶν 5 ἀποστώλουν foit. tionen 


Nr. 31 ‚Re > ὁ roirır ἱερὸς ἀπόστολός τε xal μαϑητὴς Tos χι ρέοι Diis. 
τῆς ἀιδιότητος αἰτοῖ μνημονείων ἀληθὴς ἐγίγνετο τοῖ λόγοι uéptig, ἐν d γι 
Qr ὁ λόγος. λέγων «καὶ ὁ λόγος ἣν πρὸς τὸν Üróv, χαὶ ϑεὸς ἣν ὁ λόγο. — ntn 
;εγέσειως ἐνταῖϑα μνημονείων tof. λόγοι. ἀλλ᾽ ἐπαλληλοις τριοῖν μευτερ e 
gosuuvo;, (dde ἐν doyi τὸν λόγον εἶναι. 


Nr Hoe > ὑπομνήσω δί σε ὧν cite: γιγραψφεν σινιστάμενος τοῖς pr » 
ὑπὸ Εὐσεβίοι γραφεῖσιν, ya yy; ὅτι ἀφίσταται sagen, τῆς προτέρα, £28;17 
γέγραφεν γὰρ αἰταῖς λέξεσιν οὕτως τὸ γὰν χεφάσαιον εἶναι τῆς ἐπίωτι s, 
τὶ τὴν βοιλὴν τοῖ πατρὸς ἀνενε; χεῖν toi εἰοῖ τὴν γίνεσιν, zal w 
1ddog ἀποφῆναι τοῖ ϑεοῖ τὴν γονήν. ὕπερ οἱ σοφώτατοι τῶν πεν 
vr ἐν τοῖς οἰκείοις σιντάγμεασιν ἀπεφήναντο, φιλαξάμενοι 7a 
αἰρ τειχῶν τὴν ἀσέβειαν, οἱ σωματιχήν tiva xci παϑιητικὴν warıı oh 
αἰ τὸ tol Broi τὴν τιχνογονίαν, τὰς 139007026, do; ματίζοντις 


Ν Me po ὥστε δινη) ορῆσαι δι βίων samo; ἢ ράκαντε devo si, 
Ἡυτέριος, φύσεώς re πατυὺς καὶ quate, ᾿ς γεννητοῖ μνημυνειφαις, εἰς 
lentos κατήγορος γίχονεν, πολὶ γὰρ ἐλειον ἣν τὸ dábo. τοῦ wenns τς 
Liaelíov, ὡς aito; ;/;pagev, ἐν Joagsàos ie ii utvos ἀνεξέταστον en 
δεπεῖν, 5 rom Drepie χρησάμενον fo. Gyerp;os rof igdüuwate. εἰς qc 
á; ath. 


Nr 9; Rest: τὸ μὲν t) 190 τῶν v iot ων αὐ τὸν S 02 evo Saas φ', -. 
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Tcetpeg δάτερον d οὐκέτι (uy oid! raro, aet Heptstten qw iu, oe 
seley pp: qom τὸν ἐξ αἰτοῖ προελθόντα gu) τοὔτον (ca τὸν τῆς je, 4m, 
“ἢ τρόπων, ἀλλ᾽ ἁπλῶς αἰὸόν waren. "uqedo Tira toi, duroverdar ds Ppert.», 
irae oorr Kinder 
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Nr. 37 (Re 32) οὐχ εὐαγγελιχῆς ὑπομιμνήσχων διδασχαλίας ταῦτ᾽ ἔγραψεν 
Παυλῖνος, ὁμολογῶν δὲ ἐνίους μὲν dp’ ἑαυτῶν οὕτω κινεῖσθαι, ἐνίους δὲ 
ix τῶν ἀναγνωσμάτων τῶν προειρημένων ἀνδρῶν τοῖτον ἦχϑαι τὸν 
τρόπον. εἶτα τέλος, ὥσπερ τινὰ χορωνίδα τῆς ἀποδείξεως ἐπάγων, ἐχ τῶν 


> Ὠριγένους ῥητῶν τῇ ἑαιτοῦ ὑπέγραψεν ἐπιστολῇ, ὡς μᾶλλον πεῖσαι δυναμένου 


παρὰ τοὺς εἰαγγελιστὰς καὶ τοὺς ἀποστόλους. ἔστιν δὲ τὰ ῥητὰ ταῦτα ὥρα 
ἐπαναλαβόντα περὶ πατρὸς καὶ viot xal ἁγίου πνεύματος, ὀλίγα τῶν 
τότε παραλελειμμένων διεξελϑεῖν' περὶ πατρὸς ὡς ἀδιαίρετος ὧν 
xal ἀμέριστος υἱοῦ γίγνεται πατήρ, οὐ προβαλὼν αὐτόν, ὡς οἴονταί 


W τινες. εἰ γὰρ πρόβλημά ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ πατρὸς xal γέννημα ἐξ 


15 


ΕΣ 


3! 


αὐτοῦ, ὁποῖα tà τῶν ζῴων γεννήματα, ἀνάγκη σῶμα εἶναι τὸν προ- 
βαλόντα xal τὸν προβεβλημένον. 


Nr. 38 (Re 32) ταῦτα Ὠριγένης γέγραφεν, μὴ παρὰ τῶν ἱερῶν προφητῶν τε 
χαὶ ἀποστόλων περὶ τῆς ἀιδιότητος τοῦ λόγου μαϑεῖν βουληϑείς, ἀλλ᾽ ἑαυτῷ 
δεδωκὼς πλεῖον δευτέραν ὑπόϑεσιν διηγήσασθαι τοῦ λόγου μάτην τολμᾷ, 


Nr. 39 (Re 32) ὅτι τὰ τοιαῦτα γράφων Ἰϑριγένης ἰδίοις ἐχρῆτο δόγμασιν, 
δῆλον ἀφ᾽ ὧν χαὶ τὰ ἑαυτοῦ ἀνατρέπει πολλάχις. ἐν γοῦν ἑτέρῳ χωρίῳ Curve 
περὶ ϑεοῦ λέγει, ἀχόλουϑόν ἐστιν ὑπομνῆσαι. γράφει δὲ οὕτως" ol γὰρ ὁ ϑεὸὺς 
πατὴρ εἶναι ἤρξατο κωλυόμενος, ὡς οἱ γινόμενοι πατέρες ἄνϑρωποι, 
ὑπὸ τοῦ μὴ δύνασθαί no πατέρες εἶναι. εἰ γὰρ ἀεὶ τέλειος ὁ ϑεὸς, 
χαὶ πάρεστιν αὐτῷ δύναμις τοῦ πατέρα αὐτὸν εἶναι, καὶ καλὸν αὐτὸν 
εἶναι πατέρα τοιούτου υἱοῦ, τ, ἀναβάλλεται xal τοῦ χαλοῦ ἑαυτὸν 
στερίσχει καί, ὡς ἔστιν εἰπεῖν, ἐξ οὐ δύναται πατὴρ εἶναι, οὐ .γίνε- 
ται πατήρ); τὸ αἰτὸ μέντοιγε zal περὶ τοῦ ἁγίον πνεύματος λεχτέον. 
πῶς οὖν Ὠριγένους xal τοῖτο γράψαντος, ὁ μαχάριος xat' αὐτὸν Παυλῖνος τοῦτο 
μὲν ἀποχρύψασϑαι οὐχ ἀχίνδυνον ἐνόμισεν, χρήσασθαι δὲ εἰς xatagxtrhv τῶν 
lavrQ δοχούντων τοῖς ἐναντίοις, ὧν οὐδὲ αὐτὸν ἂν Ὠριγένη εἴποιμι τὸν λόγον 
ἀποδοῖναι δυνατὸν εἶναι; 


Nr. 40 (Re 33) τούτοις δὲ τοῖς ῥητοῖς καὶ ὁ τοίτου πατὴρ πειϑόμενος Παυ- 
λῖνος, ταὐτὰ λέγειν τε xal γράφειν οὐχ ὀχνεῖ, ποτὲ μὲν δεύτερον ϑεὸν λέγων 
τὸν Χριστὸν xal τοῖτον ἀνθρωπιχώτερον γεγενῆσθαι ϑεὸόν, ποτὲ δὲ 
χτίσμα αὐτὸν εἶναι διοριζόμενος. ὅτι δὲ τοῦϑ᾽ οὕτως ἔχει, xal πρὸς ἡμᾶς 
ποτε, τὴν Ἡγχύραν διιῶν, χτίσμα εἶναι τὸν Χριστὸν ἔφασχεν. 


1—12 21,9-22 — 18-15 21,21—22,2 — 16—28 22, 5—23 — 29—33 


a8 (1—12 


6 vgl. Origenes de princ. IV, 1, 28 — 18 Origenes in Gen. comm. 1, I (vgl. 
Pamphilus apol. 3) — 25 vgl. S. 204, 5 ; 


5 ῥητῶν] + τινα Mo | τῆς... ἐπιστολῆς V. corr. Mo | 10 γέννημα We 
γεννᾷ μὲν V vgl zu S. 21, 21 | 18 γέγραφεν) + xal? | 15 ὑπόστασιν Mo 
μάτην Kl μαϑεῖν V (str. Re) | 18 ϑεὸς danach Lücke? "E zu 8. 22. 11 
22 τί Re διατί We | 98 xal] + οὐχ εἰϑὺς We vgl oben S, 22, 16 | 28f o6 
γίνεται πατήρ Kl nach Re υἱοῦ V | 27 ὧν r ὡς V | ὠριγένει V*, corr. δ | 
εἴποιμι Re εἴ τι V | 28 εἶναι Zahn ἦν V | 80 tara V | 31 ϑεὸν m ϑεοῦλ 


f^ Eusebius 


19 xci δὴ κατὰ τοῦτον τὸν τρόπον ἐν πρὸς τὸν πατέρα καὶ, 


τὸν vior οἱ πάντις yirnoo μεθα. εὐόπερ γὰρ αὐτὸς αὐτῶν vi xii 198 - 
τὸν πατέρα ir εἶναι yir geoxem (Ho χαὶ ὁ πατὴρ ἐν ἐσμεν e, τι. 


οὕτω καὶ πάντα: LL κατὰ τὴν αὐτοῦ ulunoar τῆς rétro: Tj, 


ev τῆς μεταυχεῖν Tp ra ov xarà Μάρχελλον τοῦ λόγου ἱνουμένου * 
τῶ Dro καὶ τῇ rule ovrag ϑησομίνου, καϑὼς δὲ ἱμαρτύρησεν ἡ ἀκή- 
Diis, 6 σωτὴρ αὐτὸς Hor ντὴ» δόξαν ἡ» (dent; μοι δίδωκα αὐτοῖς 
ira σιν ἐν χαϑὼς ἡμεῖς ἵν᾽ ἰγὼ ἐν αὐτοῖς καὶ οὐ ἐν ἐμοΐ, tra enar 
τετελεεωμένοι εἰς τὸ ἵνε" ore) γὰρ χαὶ τότε χαὶ TO ἀπουτολιχὼν 
λόγιον τίλους τεύζιται τὸ ᾳφῆσαν cire poo Ho: πάντα ir aur. 


χαὶ ἐπιιδὴ Tour ῥητοῖς Μάρχελλος xai οἱ τὸν ὅμοιον αὐτῷ τρόπων : 


- P F- 


Συμιλλίζοντις χρῆσθαι idekhesir τὸν πατέρ καὶ τὸν vior ἵν εἶναι 
zupeiuivon διιχνύνοι, ποτὶ μὶν τὸ c0 xci ὁ πατὴρ ἔν donirs 

ϑρι EL rtis. Xotb di τὸ νὸ πατὴρ ἐν ἐμοὶ χἀγὼ ἐν τῷ zerpis zu 
τὸ 6 «ὠροκοὺς ἐμὶ Lese " τὸν πατίραε. πρὸς μὲν τὸ "ἐγὼ xci ὦ 
πατὴρ ir iugi rs τὰ προχείμενα « en "rol: Tpmiaxtion de’ ὧν ὑπ 1 
"gerer rr αὐτοῦ μοϑη τῶν, ira xci πάντες αὐτοὶ τῆς αὐτῆς ute 
von TY gena. Ai TU 4 οὐ " νἵνα eur εν χαϑὲς ἡ ἡμεῖς ir ἐγὼ ἐν arrol; 
xt οὐ ἐν lue. ἵνα "T TITHAI IC sure εἰς τὸ (ys πρὸς di τὸ ^"» 
amor ἂν ἐν iuo) χάγὼ ἐν τ πατρὶς πὸ RER τὴ» οὐτοῦ πάλιν 
«ονὴν di ἧς ὑπιριυχόμενος αὐτῶν layer cxe Dex 96, πάτερ, εν 
ium χιῖ εν ir dol. ἵνα καὶ αὐτοὶ ἐν ἡμῖν con, κι γὼ τὴν dezgk a8 
Aida. uot δίδωχε αὐτοῖς de cr πῃ ἧς παρίωτη αν οὐ τοὺς Mares 
ἐν ero ror Tere χυϑεὺς xci dw ἡμῖν uret detras fte) (vg oti 
xc roter μίαν εἰς en τι γχάνει αὐτὸς καὶ ὁ πατήρ ἀλλ᾽ ur 
Tor πατρὸς Hi ra denoroz; av τῷ τῆς οἰκείος deln ei qute. om: [I 
τοῖς οἰκείοις. τὸν etiqu puer, μενος μι τονε, Do qnot ναι; εὖ 
TT dolcr nv eene un Diet t Ts. dv tma n κοϑεὺς Ende 
[rs νχυϑεὺς οὐ πάτερ, ἐν ἐμοὶ xar) T and (ra καὶ εὐτιὴ ἐν re 
εν or fe. 01 1} dor ὁ τε τὴν xci » ἰὸς xat τὴν ὅν) 0 εν ει ) 
pL. denn on. τοῖς αὐτοῦ ual rel. ui teer, τῆς αὐτῆς κα εν onn 
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de ecclesiastica theologia III 19—21. 181 


20 καὶ πάλιν οὕτως ἦν ὁ πατὴρ ἐν αὐτῷ καὶ αὐτὸς ἐν τῷ πατρί. 


cg ὁ ϑεῖος ἀπόστολος καὶ περὶ πάντων διδάσχει τῶν τῆς ἐπουρανίου : 


βασιλείας ἀξίων λέγων" »τότε ἔσται ὁ ϑεὸς πάντα ἐν πᾶσινε, Oc καὶ 
τὸ »ἐνοικήσω ἐν αὐτοῖς καὶ ἐμπεριπατήσως λέλεχται. ἀλλὰ καὶ ἡμεῖς 
»ἐν αὐτῷ ζῶμεν καὶ κινούμεϑα καί loutv«. xal ταῦτα πάντα περὶ 
ἡμῶν λέλεχται, τῶν κατ᾽ ἰδίαν ὑπόστασιν ὑφεστώτων καὶ ζώντων 
xal μηδὲν ἐχόντων κοινὸν πρὸς τὴν πατριχὴν ϑεότητα, τί δὴ ovv? 
χρὴ ϑαυμάζειν, εἰ καὶ ἐπὶ τοῦ υἱοῦ αἱ παραπλήσιοι φέρονται φωναί. 
οὐχ ἀναιροῦσαι μὲν αὐτοῦ τὴν ὑπόστασιν οὐδ᾽ αὐτὸν εἶναι πατέρα 
χαὶ υἱὸν διδάσχουσαι, τὴν δὲ τοῦ πατρὸς πρὸς αὐτὸν ἰδιάζουσαν xai 
ξαίρετον τιμὴν καὶ δόξαν τῆς μονογενοῦς καὶ ϑεϊχῆς κοινωνίας παρ. 
ιστῶσαι; 927 

21 οὕτως οὖν xal »0 ἑωραχὼ:« αὐτὸν νἑώραχεν τὸν πατέραι. 
τῷ μόνον αὐτὸν καὶ μηδένα ἄλλον εἰχόνα εἶναι ντοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀορά- 


3 , - , - - « , 
5 τοῦς xal »aravyaoua τῆς δοξης χαὶ χαρακτῆρα τῆς ὑποστάσεως 


αὐτοῦς νἐν μορφῇς τε »ϑεοῦε ὑπάρχειν xarà τὰς ἀποστολιχὰς δι- 
δασχαλίας. c γὰρ καὶ ὁ τὴν βασιλικὴν εἰχύνα τὴν ix ἀχριβὲς 
ἀφωμοιωμένην αὐτῷ τεϑεαμένος τοὺς τῆς μορφῆς τύπους διὰ τῆς 
γραφῆς ἀποματτόμενος φαντασιοῦται τὸν βασιλέα. τὸν αὐτὸν τρόπον 
μᾶλλον δ᾽ ὑπὲρ πάντα λόγον παντύς τε ἐπέχεινα “παραδείγματος ὁ 
vo διαυγεῖ καὶ ψυχῆς κεκαϑαρμένοις ἁγίῳ τε πνεύματι πεφοωτισμέ- 
νοις ὄμμασιν τῷ τε μεγέϑει τῆς τοῦ μονογενοῦς υἱοῦ καὶ κυρίου 
δυνάμεως ἐνατενίσας Ι καὶ ἐννοήσας, ὕπως »iv αὐτῷ κατοιχεῖ πᾶν 
τὸ πλήρωμα tijc« πατρικῆς νϑεότητοςς καὶ ὡς τὰ σύμπαντα »dı αὐτοῦ 
ἐγένετος καὶ νἐν αὐτῷ ἐχτίσϑη τὰ πάντα τὰ ἐν τοῖς οὐρανοῖς καὶ 
τὰ ἐπὶ τῆς γῆς, τὰ ὁρατὰ καὶ τὰ dOQctas, λογισάμενός τε OG μόνον 
αὐτὸν υἱὸν μονογενῆ ἐγέννα ὁ πατὴρ χατὰ πάντα ἀφωμοιωμένον 
αὐτῷ. δυνάμει καὶ αὐτὸν ὄψεται τὸν πατέρα διὰ τοῦ υἱοῦ, ϑεωρού- 
μενον τοῖς τὴν διάνοιαν κεχαϑαρμένοις περὶ: ὧν εἴρηται τὸ »μακάριοι 
οἱ χαϑαροὶ τῆ καρδίᾳ, ὅτε αὐτοὶ τὸν ϑεὸν ὄψονταιι. 

ταῦτα μὲν οὖν προϑεμένοις ἡμῖν σχοπὸν τὴν βραχυλογίαν οὑς ἐν 
ἐπιτομῇ γεγυμνάσϑω. πλείστης δὲ ὅσης ἐξεργασίας δεομένων τῶν 


8 I Kor. 15, 28 — II Kor. 6, 16 — 5 Act. 17, 29 — 18.146 R Joh. 14, 
— 14 Kol.1,15 — 15 Hebr. 1, 3 — 16 Phil. 2, 6 — 23 Kol. 2, 9 — 24 Joh. 1,3 
— 25 Kol.1,16 — 29 Matth. 5, 8 


1 hier a. R. ı9 V | 4 dla) + éco; Mo | καὶ + τὸ | 18 hier a. ἢ. 
X V | 148 ὁ üb. d. Z. V? | 14 μηδὲν V*, corr. 72 | 99 περὶ V? a. R. xal δὲ 
V* | 81 προϑέμενος V, corr, V? 


ὅτι ὡς ὁ 
πατὴρ ἐν 
τῷ vio, xal 
υἱὸς ἐν 
τῷ πατρί, 
οὕτω χαὶ 
ἐν τοῖς 
ἁγίοις 
(aa gir 
ἔσται. 


196 


τς 


182 Euselnus 


χατὰ τὸν τόπον orp μέλει th; τούτων ἀχριβοῦς καταλήτιεως tol; 
εὐαγγελιχοῖς καὶ ἀποστολιχοῖς ἀναγνώσμασιν τὴν διάνοιαν ἐπεριείωας 
τὸν πάντα νοῦν (à αὐτῶν ἐπὶ ὑχολῆς ἀναλέξεται. μυρίων γε μὴν 
καὶ ἄλλων ἀσουναρτήτως ἐν τῷ Μαρχέλλου avyypauperı συμπεᾳορη- 

5 μένων. πλείστων τι ὕσων ἐναντίως τῷ βουλήματι τῆς γραφῆς εἰρη- 
μένων ἑτέρων τε βεβιασμένων xai μηδεμίαν σωσάντων ἀχολου ur. 
χοιγὸν τὸν ἴλεγχον κατάφ ρον γιγονέναι παρὰ τοῖς εὖ φρονοῦσιν 
διὰ τῶν ἡμῖν ἐξητασμένων ἡγούμενος, τούτοις ἀρχεσϑήσομαι. 


$ ἀγγελικοῖς V*, vom V' ' 7 χεινῶν δ", corr V! 


IgItiz t | by x300gK 


DIE FRAGMENTE MARCELLS 


Nr. |] 6, 909—128 aus Eusebius" Schriften gegen Marcell. 
Nr. 96 z T, 97 nnd 129 aus Epiphanius haer, 72. 
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Nr. 1(Re1) "Or: οὐδὲν ὄνομα μεῖζον Ἰησοῦ τῶν ἐπὶ τῆς γῆς ὀνομασϑέντων γέγονεν, 
μαρτυρεῖ μὲν τὸ Εὐαγγέλιον, ἔνϑα νὁ ἄγγελος: τῇ Μαριὰμ ν»μὴ φοβοῦ: ἔφη "EUQES 
γὰρ χὰριν παρὰ τοῦ ϑεοῦ. καὶ ἰδοὺ συλλήψῃ ἐν γαστρὶ xal τέξῃ υἱόν, xal χαλέ- 
σεις τὸ ὄνομα αἰτοῦ Ἰησοῦν. οὗτος ἔσται μέγας, zal vióg ὑψίστου χληϑήσεται.." 
δῆλον δὲ ἐστιν xal ἀπὸ τῆς τοῦ Ζαχαρίου προφητείας, πάλαι περὶ τοῦ ὀνόματος 
τούτου προφητευσάσης, τἔδειξενε γὰρ »μοις φησὶν »χύριος Ἰησοῦν τὸν ἱερέα τὸν 
μέγαν, ἑστῶτα πρὸ προσώπου ἀγγέλου χυρίου, x«l ὁ διάβολος εἱστήχει dx δεξιῶν 
αὐτοῦ τοῦ ἀντιχεῖσθαι αὐτῷ. χαὶ εἶπεν χύριος πρὸς τὸν διάβολον" ἐπιτιμήσει 


χύριος ἐν σοὶ ὁ ἐχλεξάμενος τὴν ἱΙερουσαλήμε. πότε γὰρ αὐτῷ ἐπετίμησεν; Ort 


τὸν ἀγαπηϑέντα ὑπ᾽ abroü ἄνϑρωπον τῷ ἑαυτοῦ συνῆψεν λόγῳ. »ὁ ἐχλεξάμενος: 
φησὶν sv» ἱΙερουσαλήμε, δηλονότι ταύτην τὴν ἡμετέραν, περὶ ἧς ὁ ἀπόστολος 
λέγει νἡ δὲ ἡμετέρα Ἱερουσαλὴμ ἄνω ἐστίν" αὕτη γὰρ δουλεύει μετὰ τῶν τέχνων 
αὐτῆς-. τηνιχαῦτα γὰρ ἐν τῇ μεγάλῃ cit Ἱερουσαλήμ, τουτέστιν ἐν τῇ ἡμετέρᾳ 
ἐχχλησίᾳ, γενόμενος ἐπετίμησεν τῷ διαβόλῳ χατὰ τὴν προφητείαν εἰπὼν τἄπελϑε 


> ὀπίσω μου, σατανᾶ, ὅτι σχάνδαλον εἰ ἐμοί". οἶτος τοίνυν ἐστὶν ὁ ἱερεὺς ὁ μέγας 


οὐ τύπον ἔσῳζεν ὁ τηνιχαῖτα ᾿Ιησοῦς. οὐ γὰρ ἣν δυνατὸν ἐχεῖνον μέγαν χληθῆναι 
ἱερέα, χαίτοι ἔνδοξον ἐν πᾶσιν γεγονότα, Μωσέως μὴ ὀνομασϑέντος μεγάλον 
(οὔπω γὰρ μέγας ἣν Μωσῆς, ὅτι xal ϑεράπων ἤχουσεν ϑεοῦ χαὶ ϑεὸς τοῦ Φαραὼ 
ὑπ᾽ αἰτοῦ τοῦ Oto? ὠνομάσθη). εἰ δέ τις χατὰ τοῦτο μέγαν εἰρῆσϑαι τὸν "Inootv 
voulzo, ὅτι αἰτὸς ἠξιώϑη εἰσαγαγεῖν τὸν λαὸν εἰς τὴν ἁγίαν γὴν xai ἕτερα πολλὰ 
ϑαυμαστὰ ἐποίησεν, γνώτω xal διὰ τούτου, ὅτι ol τῷ τυπιχῶ τοσοῦτον διέφερεν 
πράγματι τὸ λεχϑὲν μέγεϑος ἐπὶ τοῦ ᾿Ιησοῦ, ἀλλὰ τῷ μικρὸν ὕστερον τὸν ἑαυτοῦ 
λαὸν εἰς τὴν μεγάλην ταύτην ᾿Ιερουσαλὴμ εἰσαγαγεῖν μέλλονίτι). 


Nr.2(Re2) οὐ μόνον τοίνυν τῆς "καινῆς χτίσεως: πρωτότοχον αὐτὸν ὁ ἀπόστιο- 
Aog εἶναι φησίν, ἀλλὰ xal πρωτότοχον εἐχ νεχρῶνε, δι᾿ οἰδὲν ἕτερον, ἐμοὶ doxeir. 
ἀλλ᾽ ἵνα διὰ τοῦ πρωτοτόχου »τῶν νεχρῶνε, ὕπως xal »xootótoxog ἁπάσης χτί- 
σεως εἴρηται, γνωσθῆναι δινηϑῇ. οὐ γὰρ ἐκ νεχρῶν ἀνέστη πρῶτος ὁ δεσπότης; 


1—23 9,19—10, 12; 12 τὴ — ἐστιν) 12,31; 12 (4) — 13 (αὐτῆς, 9, 11---1Ὁ 
— 24—S. 186, 3 11, Uc 


2 Luk. 1, 30—32 — 6 Zach. 3, 1. 2 — 10 Zach. 3, 1. 2 — 12 Gal. 4,26. 2 
— 14 Matth. 16, 23 — 18 Ex. 14, 8] usw. — Ex. 7,1 — 90 Deut. 31,23 — δὲ 
Kol. 1, 15 — 25f Kol. 1, 18 — 96 Kol. 1, 15 


Pu. τί δὲ a. R. V? w. e. sch. | 6 ἔδειξεν m ἔλεξεν V | 9 aoi] + διάβολε, 

mein zo i χύριος ἐν σοὶ LXX; einzuschieben? | 18 1. ταύτῃ | 18 οὔπω 
Re i- | ὅτι] εἰ Loofs | 20 νομίζοι m νομίζει V | 21 ϑαύίματα V, corr. 
Kl | 221 t5 .. . μέλλοντι (od. μέλλειν) Re ro... μέλλον V | 94 xoi; Mo 


I^ Eusebius 


ἡμῶν ᾿Ἰησοῖς Χριστὸς doÀ ὁ δι Eluociov toi 30oq4toi ἀναστὰς doéats 1^ 
tipos, καὶ ((ἀζόρος δὲ πρὸ τὴς εαἰτοῖ ἀναστάσει, ἀνίστη. zul ἐν τῶν rip τον 
aid; “πολλὴ σώμετα τῶν ernten: ἀνέστησαν 


Nr 3 Re 3. νινὶ δὲ ἐξεντείννιεν ἣν τὰ du τὸν τῶν ὑπὸ ᾿Αστερίοι τριφέντονν" iq 
Suo φετος ἄλλως μὲν ydp ἑάτιν ἡ nerip, ὁ γεννήσες ἐξ αἰτοῖ τὸν uo 
γονὴ λόγον zei προτότοσον πάσης χιίσεως. ἀμφότερα σινάς ες 76; μα 
ger noroyeri xci 3petotozaoy, nei; ἐνεντιότητος ἐν tol; drom dir olur, 
raitoı,. ὡς ἴστιν Aor zal τοῖς ἀφύόδρει δισμε θέσιν ymorci. δήχον Sup ὅτε « 
μονογενής, εἰ ὄντως μονογενὴς εἶν, οἰχέτι tgetótosog εἶναι divarın, καὶ ὁ πίων. 
l" γῴτοχος ᾧ (peototexo; οἱ Piratas μονοχενὴς εἶναι 


Nr. 6. Rei οὐχοῖν εἰ . πριντύζοχυς μὲν ἔστιν “ἁπάσης χτίσενα," αὐτὸς, .ἐν 
“ἐτῶν. δὲ «ἐχτίσθη, τὰ πάντα", προσέχει εἰλίναι ἡμᾶς. ori περὶ τῆς κατὰ σάμσε 
οαἰχογομίας αἰτοῖ ὁ ἀπόστολος νυνὶ μέμνηται. 


Nr 5 (Re^ ceetotoxo,s οὖν «ἀπάνης χτίσεννς διὰ τὴν κατὰ odoxe :: 
V: αν ὠνομάσθη, οὐ διὰ τὴν πρώτην, ὡς αὐτοὶ οἴονται, κτίσιν 


Nr 6 He5 e roíriw orto, ὁ ἀγιώτατος; λόγος πρὸ τῆς ἐνανθρεντήσεννς 
Ἰρινεύτξοχος ἀπάσης rigen; cvouagto τὸς γὰρ δινατὸν τὸν ἀεὶ ὄντα πραστυ- 
tur εἶναί τινος; ἀλλὰ τὸν πρῶτον «χαινὸν ἄνϑρωπον", εἰς ὃν «τὰ πάντα dia 
“4ε)αιώσισθαι" ἐβοιλήέϑη ὁ ϑέὺς, tore αἱ θεῖαι γραφαὶ »apwtörnzer 36ds, 
JO da nyurtcordey OTIO. 


Nr. ;Re 7) denn; ὕτως οὐ μόνον taite, ἀλλὰ καὶ tà προϊ πάρχοντα «7v 
τ, οὐρανοῖς wel ἐπὶ τῆς γῆς ἐν air κατὰ τὴν χαινὴν χείσιν «ἐκείσϑαι" es 
εἰκόνι 


Nr. 5 iHe ^i xal uil, τοΐτο ἐπίνανον εἶναι νυμιζίτω ἀστέρες (i riter 
2^4» αἰτο τὸ cum τοσαιτὴς τιχεῖν ἀρχαιότητος ἐδινήϑη ἀλλ ἐννοείτια, oti 
εἶ χαὶ μάλιστα τὴν ἐνθρινσπινην σάρχα νειντίραν εἶναι du Saivts, oues; ὦ Heitz 
rei dein d ἀγνῆς ἐζιῶσας παυϑένου λό o;, rair, τὸ bavtot iviodaz, el μόνον 
Toertotosor πάσης χτίσνυν.. τὸν ἐν Jam óvübpeosor χεισϑίντα ἀπειργεῖδετ. 
(ond καὶ ἀργὴν andre auto» εἰναι ἐνελέτει, οἱ τῶν ἐπὶ 366 μόνων, ἀλλὰ er. 

^! pen ἦν σίρανοῖς 


Nr Re "oro font χεφάλειον tovti τῇ, Παυνοιμίας οἱ τὴν ápgáiv τις 
"rotttog Wire αἰ τινὶ Feuesotdi, τοῦ σωτῆρος ἡμῶν Xepadtuonei Jotáontvor 


4 10 n,.»..7 34 13 055. 1» 14 158 1.1» m» 
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Die Fragmente Mares 1=7 


‚zig; ἔχεισέν mer ἔφε ἀλλὰ τὶν denies zerä σέρακ un un ἄν κι: 
χτίσεως μέμνεται προσφόμιω; τί: db; σερεὺς. 


N\r.2 Be? οὐχυῖν X χείσι; rj ξετὰ ἔνϑκρυχεν εἰτοῖ ἄμεφί,ε. a 01207) 4 
do guter (qun. Les ar cppir é&» cxteb rn Lyc ers. Lemos» w 
διηλονώτι διὰ τῆς xcpbóve Μερίε; Á x. e Pee; missen Tí» ἐνδ ex: 6 σὲ 
τῶν bexrob L6ye πφιξεξτο. 


Nr 11 Bei: zer zer oe; urn; deimben ἐστιν mern cj 

c τὸ xcpeuuebo. f. ταὐτὸν Tri zegcieir Mtn Lrt.c» μὲ cpyo 
ihr cito! ε΄, byyc cili! . ἔχτεσεν 20 ἐληϑῶς fou. ἐσ mern ı do 
ftl nad Pre. cur enger SC T3 φέμσα. ἦν CHtL 403 9 1; - ετἶῶἶἜ΄ς . 1737 
νἔστισεν ἐρχὶν «ὁ εὐτιῖ 


Nr. 12 Be iD o eumefs er; τον Coco zeichen mca) & 
ἔσεσθε, utiiérfum crcrtae Be Ti; τι Ge ool τῶν zes. e ὄεστ.ττ: 
„us e ἄριστος € τοῦ πρνσιτνῖι iXot δἰ; τῶν zen: Urtagós μὲ €jqrs «ὅτι 


| cit s, 


Nr 25 Be C3 oec op 207 TW ἄχ ὡς πα τιπτεῖεσνε, κ᾿ λυ» bee 
decl be; γέζεσεν Cop zcC9GS TUM i 67€ τεῖτε 679. 

N 3 Ee D —— wneqo. ὅἄξ em o dc τοῖτι zit εὐ "κεν 9] ὄξσε. το 
tacm τὰς GaTLGc. hm. rc. TOS τειν, us Cy. . wa οὧτὲ τὸ XjeiTt! 
hs Gepyi χέχυσεν. TCI hc τίσ s um entre $0.79 περεύδωσεις Tw" τε 
cctneb. BEIE τιν Zutgrte.rr χηρτ στα. χηιρξισταῦ i7 T ECLOG) Yo 
"UOI! very 


Sr τ Bei: Leon eu oai gras epp e αἰτοῦ ες. ἐντε εἰσι: 
aec de ἔγχε gran: Xp UD € 007 | £n. v ποτ Bi Rem. ἐντὶ b mel. 
Fco HgpCLenz. GE Che Tb dire: συ e Tbu.w9c I fw ac 


Alt ecl: Tuo τὰῶρ zpı τ΄. τῶν Toc 4Coe) C€xsMpEe. CRGO du 
ὅτι ame Peob hr mznebeag cy. TOO» t24Tepc» €Oc4U'UYTL. G6CurE EC. OO! 
ztocs beetric ἐν στ Beirat; um re 


Ne τ Des «πιὸ Zei ocónelo.beusg-m3» τὸ δέχ 4.0. τοῦτ nm 
LCELuB. τι GeC-C OCurC εὐτοῦΐ zw Chr nn. τῷ ZEIT... 
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Mini.» $8 )—e nn — 26 047 70 — 29 04 27/7. — 29 
Pllk—s9:- 7 

8 υ τὴν 9»5.-—tc-;-— -.. sa τ 1υ o 
t. 2 yum — 4 -— . 2." 9 πος τὸ jJef 5. — ue 7 
- 7—11 e-;:— αὐτοῦ τὰ 7 "wo Mao Sp ı m π΄... .- 

Digitized 


yy Google 


1 


155 Eusebius 


λέγει θεμέλιον γὰρ ἄλλον οὐδεὶς δίναται ϑεῖναι παρὰ τὸν χείμενον, ὥς ἔστιν 
1 σοῖς Χριστός. ἑνὸς δὲ αἰῶνος ἐνταῖϑα μέμνηται, ἀφ᾽ oi τὰ sati τὸν Yom 
τεϑεμελιῶαϑαι ἔφη. weiten πολλῶν παρε)ηλιϑύτων αἰώνων, ὡς ὁ Jaiid 'π’ 0 
ὑπάρχων πρὸ τῶν αἰὼν ων. 


Nr. 15 (Re 15 Ἡστερίου 7 ἀρ εἰρηκότος πρὸ τῶν αἰώνων γεγ εν iae. 
τὸν λόχον, αὐτὸ τὸ ῥητὸν αἰτὸν ἐλέγχει φειδόμενον" ὥστε hh μύνον vivos 
tof πράγματος, ἀλλὰ καὶ τοῦ γράμματυς διαμαρτεῖν, εἰ τὰρ 'πρὸ τοῦ cy 
ἐϑεμελίωσίν pts φησίν ἢ Παροιμία, πῶς αὐτὸς γεγενῆσθαι αὐτὸν πρὸ τον 
“ἰώνων Iqui ἵτερον γὰρ πρὸ τοῦ αἰῶνος τεϑεμελιῶσθϑαι εἰτὸν, χαὶ ἔτεμον Yo 
τῶν αἰώνων γεγενή σθαι. 


Nr 19 «(Re in ὥσπερ οἷν τὴν ἐχχλησίαν πάλαι προωρίσατο ὁ zarten: to 
bae. οἵ τῶ χαὶ τὴν zer σάρχα toi Χριστοῖ olxovonier, & oi τὸ τῶν Dr: r- 
gem γένος "εἰς εἰοθϑευίαν. χαλέεμτε προωρίσατο, πρότερον ϑεμελμῦσας 88ν ^ τὰ 
αὐτοὶ deroie. διὰ τοῖτο ὁ ἀπόστολος τῶν ἁγίων πνεύματι Op ame; petit 

tot. προυρισϑέντος εἰοῖ ϑεοῖν λέγων. 


Nr. Qo (Re 17. οὐχοῖν εἰ καὶ τὰ μάλιστα ἐπ᾿ ἰσχάτοων τῶν seii τ΄ 
χιανὼν Cuqdr, μιστέριον, ὡς διὰ roíro πρὸ τοῦ αἰῶνος τούτωι pm iis 
εἰσοῖως ὁ πρυφέτης Pqu πρὸ τοῖ αἰῶνος ἐϑεμελίενοίν ur, Aaron εἰν o or. 
διὰ τὴν πρὸς τὸν ἐληϑῶς εἰὸν αἰτοῖ τὸν λύγον xoiresrirv. 


Nr. 21 .Re is εἶτα «v ἀρχξ' φησὶν "πρὸ τοῖ τὴν γῆν ankam γην πον 
ταίτην ἦ δηλονότι τὴν Lurt/oay σάρχα, τὴν μετὰ τὴν παραχοὴῖν γήν ei, ii 
αὐγὴν, “7. γὰρ «εὖ φιηοὶν «χαὶ εἰς γὴν ἀπελεισς.. ἴδει sie ταύτην μ'. «οὶ 
τὰ γεῖν, τινὰ τρόπον κοινενν ἡ oa dar τῷ yi λόγων 


Nr. 22 ıRe 109 εἶτα ᾿πρὸ rof τὰς djosm ; ner quao deren τις 
ü δι ὅσοις παροιμιωδῶς ὃ προφήτης τὰς τῶν ἀγίων καρδίαι toga 2; qu τ T 
ἑαιτῶν βάϑει τὴν Tov πγειματος ἐχοίσας despeir 


Nr 23:Re zo τὶ toav ἔστιν καὶ τοιτὶ τὸ wegen «πρὸ τοῦ τπ| 1.» Ὗ 
Du, πηγὰς τῶν ὑδάτων"; τοῖς ἱεροὺς ἀποστόλοις sai qudm. τοῖτο δὲ οἷν τ΄ 
μιστήριον παρέστησεν, ἡ τῆς Izıdar γραφὴ tor. τῶν εἰ τουτζολενν ξὺὸποις eos 


5 10.4275; 31. 1] 1811. 157 16 19 oio 141.’ 
ΙΝ ut.) 129 4“ ^? 4 20 23 i/7.^ I^. 20 23 n", 
“εἰς 25 2% VO c awier 93 τεμεῖν 87,4 5 v4 να 4. 1" 
δον, 2 ?7 SN 158,2 4/7, 0. iv, 4, 14% πὶ ἢ 


I I kur |; u 8 "» sm ἢ Pr^ «7 13 Eph : 
lie. €) Ὁ 15 ἤδη 1,4 16 Hebr 1, 2 DL epo 18 Fr =». 
20 Pr ἡ 7; 22 Gen ἢ 1" 24 lr» ^, 24 2; Pr« * ὁ 


$ αἰεὸν m atto V 12 octo V? ^ 14 daosróo; + dern dei o 
LL. 11 dugaın, V, ver We; 5 go* If ro dum ii ' 
“te Ouod 47, ; 19 γὴν dus" LU | ke f HL Taıtıı 0*7 Y 
ει την τὴν Zw Dir, 28 21 ἡ λ4.. Σ 16 SD $25 see oí 
2&8 rte - dM 5 qua ἐντὶ; e] Vates a gar VALLIS 2$ “τ. τ οἵ 
SRM 29 po — 452» - Vn, sf Xd d 
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apoayogttovaa. δώδεχα γὰρ ὄντων τὸν ἀριϑμὸν τῶν ἀποστόλων, δώδεχα πηγῶν 
μέμνηται. 


Nr. 24 (Re 20) εἰκότως οὖν περὶ τῆς κατὰ σάρχα γενέσεως ὁ δεσπότης διὰ 
τοῦ προφήτου Σολομῶνος λέγοντος πρὸ rot προελϑεῖν τὰς πηγὰς τῶν ὑδά- 
5 τῶν: ἔφη. 
Nr. 25 (Re 20) οὕτω γὰρ ὁ σωτὴρ πρὸς τὰς ἱερὰς πηγὰς ἔφη »πορευϑέντες 
μαϑητεύσατε πάντα τὰ ἔϑνη.. 


Nr. 26 (Re 21) πανταχόϑεν δῆλόν ἐστιν τοὺς ἱεροὺς ἀποστόλους xal πηγὰς 
τροπιχῶς ὠνομάσθαι ὑπὸ τοῦ προφήτου, 


τ Nr. 27 (Re 22) οὐχοῦν ἐπειδήπερ περὶ τῶν προαγόντων εἰρήχαμεν, ἀχόλου- 
bor ἐστιν καὶ τὸ λεῖπον ἀναπληρῶσαι. λείπει δὲ τὸ χατὰ τὰ ὄρη χαὶ τοὺς βου- 
γνούς, »πρὸς γὰρ «τοῦ ὄρη ἑδρασϑῆναι: φησὶν «πρὸ δὲ πάντων τῶν βουνῶν γεννᾷ 
pui. ὥρη xal βουνοὺς τοὺς ἀποστύλους χαὶ τοὺς τῶν ἀποστόλων διαδόχους λέγει, 
ἵνα παρὰ τοὺς ἄλλους ἀνθρώπους τὴν xat αὐτῶν δικαίαν πολιτείαν παροιμιωδῶς 
σημήνῃ. 


πὶ 
c 


Nr. 28 (Re 23) διὰ τοῦτο τοίνυν δοκεῖ μοι καλῶς ἔχειν ἔτι περὶ ὧν μηδέπω 
πρότερον διῆλθον νυνὶ διελϑεῖν. τὰ γὰρ πλεῖστα τῶν ὑπ᾽ αὐτοῦ γραφέντων ἐκ 
τῶν ἤδη προειρημένων ἡμῖν γέγονεν δῆλα. τὲκ γαστρὸς: φησὶν πρὸ ἑωσφό- 
por ἐξεγέννησά σει. ᾧετο γὰρ πάντως nov τὴν ἐξ πρόϑεσιν χλαπεῖσαν συν- 
δραμεῖσϑαι τῇ τῆς αἱρέσεως γνώμῃ. διὸ τὸ χυριώτατον τῆς συλλαβῆς ἐξελὼν τὴν 
ἀρχαίαν αὐτοῦ ἀναγέννησιν σημῆναι ἐβουλήϑη. 


Ux 


Nr. 29 (Re 21) πῶς οὖν oi »πλήρεις δόλου zal ῥαᾳδιουργίας-, ἀποστολιχῶς 
εἰπεῖν, μεταφέρουσιν τὸ ῥητὸν εἰς τὴν πρώτην αἰτοῦ, ὡς οἴονται, κτίσιν, καὶ 
ταῦτα τοῦ Aavid περὶ τῆς κατὰ σάρχα αὐτοῦ γενέσεως σαφῶς εἰρηκότος. 


25 Nr. 30 (Re 25) σχότους γὰρ ὄντος πρότερον διὰ tjv τῆς ϑεοσεβείας ἄγνοιαν. 
τῆς δὲ ἡμέρας φαίνεσθαι μελλούσης (^2yc* γάρ »εἰμις φησὶν »i, ἡμέρα) εἰκότως 
τὸν ἀστέρα ἑωσφόρον ὀνομάζει. 


Nr. 31 (Re 25) διὰ τοῦτο τοίνυν τοῦ τὴν ἡμέραν δηλοῦντος ἀστέρος ἑωσφό- 
pov ὑπὸ τοῦ προφήτου Δαυὶδ εἰχότως ὀνομασϑέντος, οὐκέτι ζητεῖσθαι δίχαιον τὸν 


ὅ--ὅ 458, ὥ-- 119, 2N- - 30 mn 6—7 119, 32—33 u 8-9 149, 36—37 — 
10—18 45, 5—15; 12 (πρὸλ — 15 150, 185—21 — 16—21 12, 12—15 — 
?2—24 24, 31-34 — 25—27 12, 24—26 — 28—5. 190, 6 50, 1—16 


1 Ex. 15, 27 — 4 Prov. 8, 24 — 6 Matth. 28, 10 — 12 Prov. 5, 25 — 18 
Ps, 100,3 — 22 Act. 13, 10 — 24 Ps. 100, 3 vgl. Nr. 25 — 26 ? Joh. 14, 6. 9, 4. 5? 


4 λέγων 140, 9501, λέγων τὸ | 12 γὰρ — 100,18 | τῶν < 10, 18 ! 
13 Ares] εἶναι V 4s. 5. | 14 τὴν xcv αὐτῶν) τηνικαῖτα τοὺς V 150, 21 | 16 
ἔτι σ τι | Y? διῆλθεν V, corr. Mo | 17—21 τὰ — ἐβουλήϑη als Eusebius 


Worte mg | 20f „ei ἑλὼν... ἄνω γέννησιν Zahn 113 vgl. Mo Re | 27 τὸν] 
tavróv Mo 


» 


I Eusebius. 


ἑωσφόρον, tí; δήποτε ὧν ortog τιγχάνει" ortos γὰρ ἣν ὁ τηνικαίτα φανεὶς ἐπε... 
ὁ φίμρων τὰ acl δηλῶν τὴν ἡμέραν τοῖς μάγος, πρόδηλον οἷν τὸ -πρὸ besqu-i 
ε; ἐννησὰ Ges ἱπὸ τοῖ παντοχράτορως εἰρῆσθαι δευπότοι περὶ τοῦ διὰ τὸς αὖ. 
ϑένον γεννηθέντος oiv τῇ ἀνθρωπὸν, σαυχὶ λόγου, σαφῶς xal torvo τοὶ εἶτ: ε 
λίοι σημαίνοντος, ni τερον μὲν τὸν δεσπότην ἡμῶν διὰ τῆς παρϑίένον τετέγϑε, 
ἔστερον δὶ τὸν dgtípa φανῆναι τὸν τὴν ἡμέραν δεικνίντα 


Nr 32 ΟἹ ἐπεὶ πόϑεν ἡμῖν ἐκ τῶν ϑείων δινήσονται δεῖξαι guten 6t 
εἰς μὲν ἀγχίννητος, εἰς δὲ γεννητὸς οἴτως, ὡς αὐτοὶ γε; ἐννῆσϑαι cito 
πιεπιστείχασιν, olte προφητῶν οὔτε (007; ελιστῶν 5 ἀποστιυλλενν Fon pron tin 


Nr 33 Re 280 toiver ἱερὸς ἀπόστολός τε x«l nadıt;, s toj an iot. Den vis. 
τῆς ἀιδιότητος actor μνημονεύων ἀληϑὴς ἐγίγνετο τοί }ὸ: οἱ μέάρτες, ἦν d γι 
vo λόγος: λέγων » “καὶ ὁ λόγος Tm πρὸ, τὸν Drev, xal ϑεὸς ἣν u koyu, ot 
rvidbes; ἐνταῖϑα urnuortior toi λόγον, ἀλλ᾽ drasirso τριοῖν peotiptcs 
χυώμενος, (teten ἐν dorf τὸν λόγον εἶναι 


Nr. Hoi Re in (aou io M oae ὧν εἰτὸς γίγραφεν σινιστάμενως τοὺς wen . 
ὑπὸ μὐσε βίοι γυαφεῖσιν, ἵνα Pres ὅτε ἀφίσταται ange, tn. Ayoripa, daa;;r:. 
Qeeqey áp αἰταῖς λέξεσιν ovre; τὸ ‚ep @tgäiuıer εἶναι τῆς tier: ^^ e 
(3l τὴν βοιλὴν τοῦ πατρὸς ἀνενε; κεῖν τοῖ vios τὴν γένεσιν, καὶ m: 
τάϑος ixoq ras tos Brot τὴν γονήν, ὕπερ οἱ σοφώτατοι τῶν πειτι 
por ἐν τοῖς οἰκείοις συντάγμασιν ἀπεφήναντο, φιλοξάμενοι τὸν 
τἰρετιχῶν τὴν ἀσέβειαν, 07 “ωματιχήν τινα xci παϑητιχὴν mation id 
εν το τοῦ Üros τὴν tievoyorias, τὴς προ ολός do; uatico»ti, 


Nr D ılle 53 ὥστε σι νη) ορὴ αι τ  δίω esso. Doururta Grass, 
Muriquoz, φίσειως Tt πατρὸς χαὶ quotes; ia 2 0) tol. μεημυνει σας, (ot. 
ἰαιτοὶῖ κατήγορος 50M. Gol ip ghàReer y τὸ ἰάϑος τοῦ seras ti, 
Liaelíiov, ὡς alto; ;/7paqev, ἐν Jpaguóos ss gi utvos ἀνεξίταστον et. 
jur. Qo rot, Üregíe χρησάένον τὸ πανοΐο ον τοῦ Qgduudte. 6. 408 
«s, αγεῖν. 


Nr ἡ; Re Jl gó μὲν οἷν πρὸ τῶν cioreo) αὐτὸν γεγεννήσϑαι qv 
soper; εἰρηχέναι δόκει γίννημα τὰρ τὸ mporior fov Tposmirer εἰ vates 
τοτρύὺς Μάτερον d οὐκέτι (wo, οὐδ΄ ar σιτῶν πορεώη ποι τὸ les m. 
“γον paca qnom τὸν ἐξ αἰτοί προελθόντα gud teitın pei mon τῆς DEVE dm 
“αν ΜΝ τούτων, ἀλλ᾽ ἁπλῶς rien μόνον, "ugedao Toa tol, ἔκθεσιν drspert ss, 
τς τέ ζειν pote 


F B. a IO 14:1 15 30 13 λό; e ; 7. 
5 Yv*z 211 Mm v3 Y". s v9 Jd s.s 9 dm 
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Nr. 37 (Re 32) οὐχ εὐαγγελικῆς ὑπομιμνήσχων διδασχαλίας tait ἔγραψεν 
Παυλῖνος, ὁμολογῶν δὲ ἐνίους μὲν dp’ ἑαυτῶν οὕτω χινεῖσϑαι, ἐνίους δὲ 
ix τῶν ἀναγνωσμάτων τῶν προειρημένων ἀνδρῶν τοῦτον ἦχϑαι τὸν 
τρόπον. εἶτα τέλος, ὥσπερ τινὰ χορωνίδα τῆς ἀποδείξεως ἐπάγων, ἐκ τῶν 


> Ὠριγένους ῥητῶν τῇ ἑαιτοῖ ὑπέγραψεν ἐπιστολῇ, ὡς μᾶλλον πεῖσαι δυναμένου 


10 


- 
rs 
- 


-b 


παρὰ τοὺς εἰαγγελιστὰς xal τοὺς ἀποστόλους. ἔστιν δὲ τὰ ῥητὰ ταῖτα' ὥρα 
ἐπαναλαβόντα περὶ πατρὸς καὶ υἱοῦ χαὶ ἁγίου πνεύματος, ὀλίγα τῶν 
τότε παραλελειμμένων διεξελθεῖν περὶ πατρὸς ὡς ἀδιαίρετος ὧν 
xal ἀμέριστος υἱοῦ γίγνεται πατήρ, οὐ προβαλὼν αὐτόν, ὡς οἴονταί 
τινες. εἰ γὰρ πρόβλημά ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ πατρὸς χαὶ γέννημα ἐξ 
αὐτοῦ, ὁποῖα τὰ τῶν ζῴων γεννήματα, ἀνάγκη σῶμα εἶναι τὸν προ- 
βαλόντα καὶ τὸν προβεβλημένον. 


Nr. 38 (Re 32) ταῦτα Ὠριγένης γέγραφεν, μὴ παρὰ τῶν ἱερῶν προφητῶν τε 
zul ἀποστόλων περὶ τῆς ἀιδιότητος τοῦ λόγου μαϑεῖν βουληϑείς, ἀλλ᾽ ἑαυτῷ 


5 δεδωχὼς πλεῖον δευτέραν ὑπόϑεσιν διηγήσασθαι τοῦ λόγου μάτην τολμᾷ. 


Nr. 39 (Re 32) ὅτι τὰ τοιαῦτα γράφων Ὠριγένης ἰδίοις ἐχρῆτο δόγμασιν, 
δῆλον ἀφ᾽ ὧν xal τὰ ἑαυτοῦ ἀνατρέπει πολλάχις. ἐν γοῦν ἑτέρῳ χωρίῳ nva 
περὶ ϑεοῦ λέγει, ἀκόλουθόν ἐστιν ὑπομνῆσαι. γράφει δὲ οὕτως" οὐ γὰρ ὁ ϑεὸς 
πατὴρ εἶναι ἤρξατο χωλυόμενος, ὡς οἱ γινόμενοι πατέρες ἄνϑρωποι, 


δὴ ὑπὸ τοῦ μὴ δύνασθαί no πατέρες εἶναι. εἰ γὰρ ἀεὶ τέλειος ὁ ϑεὸς, 


χαὶ πάρεστιν αὐτῷ δύναμις τοῦ πατέρα αὐτὸν εἶναι, χαὶ καλὸν αὐτὸν 
εἶναι πατέρα τοιούτου υἱοῦ, τ ἀναβάλλεται xal τοῦ χαλοῦ ἑαυτὸν 
στερίσκχει xal, ὡς ἔστιν εἰπεῖν, ἐξ ov δύναται πατὴρ εἶναι, οὐ .γίνε- 
ται πατήρ); τὸ αἰτὸ μέντοιγε καὶ περὶ τοῦ &ylov πνεύματος λεχτίον. 
πῶς οὖν Ὠριγένους καὶ τοῖτο γράψαντος, ὁ μαχάριος xav αὐτὸν Παυλῖνος τοῦτο 
μὲν ἀποχρύψασθϑαι οὐχ ἀχίνδυνον ἐνόμισεν, χρήσασϑαι δὲ ti; χατασχευὴν τῶν 
ξαυτῷ δοχούντων τοῖς ἐναντίοις, ὧν οὐδὲ αὐτὸν ἂν Ὠριγένη εἴποιμι τὸν λόγον 
ἀποδοῖναι δυνατὸν εἶναι; 


Nr. 40 (Re 33) τούτοις δὲ τοῖς ῥητοῖς xal ὁ τούτου πατὴρ πειϑόμενος Iav- 
λῖνος, ταὐτὰ λέγειν τε xal γράφειν οὐχ ὀκνεῖ, ποτὲ μὲν δεύτερον ϑεὸν λέγων 
τὸν Χριστὸν xal τοῦτον ἀνθρωπικχώτερον γεγενῆσθαι ϑεόν, ποτὲ δὲ 
χτίσμα αὐτὸν εἶναι διοριζόμενος. ὅτι δὲ τοῦϑ᾽ οὕτως ἔχει. καὶ πρὸς ἡμᾶς 
ποτε, τὴν Ἡγχύραν διιῶν, χτίσμα εἶναι τὸν Χριστὸν ἔφασχεν. 


1—12 21,9-22 — 18--1ὅ 21, 21—23,2 — 16—28 22, 5—23 — 29—33 
24, ([—12 


6 vgl. Origenes de princ. 1 1, 28 — 18 Origenes in Gen. comm. 1. I (vgl. 
Pamphilus apol 3) — 25 vgl. S . 904, 5 


γεννᾷ uiv V vgl zu S. 21, 21 13 γέγραφεν) + καὶ | 15 ὑπόστασιν Mo 

μάτην Kl μαϑεῖν V (str. Re) 18 ϑεὸς) danach Lücke? E zu 8. 22.11 ; 
32 τί Re διατί We 1 xal] 4- uw εὐθὺς We "v. oben S. 22, 16 | 28f οὐ 
γίνεται sende Kl nach Re vior V 27 ὧν r ὡς dpt vs V*, eorr, V!? i 
txoua Re. εἴ τι V | 38 εἶναι Zahn iv V | 90 A A V 81 ϑεὸν m Beor V 
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Nr. 11 He AU zei διὰ torto οὐχ υἱὸν Deor lavtór ὁνομάζει, ἀλλὰ aavtapes 
riy denn ievtos λέ; ει, Da διὰ τῆς Tout tho ounjos iac θέσει τὸν ὥνθριντον 
Διὰ τὴν πρὸς αὐτὸν χοινωνίαν viov θεοὶ γενέσθαι παρασχετάσι, xal μετὰ τὸ tion, 
τῆς XQélte. αὐϑις, ὡς λύγος, ἱνωθῷᾷ τῶ Dre. πληρῶν ἐχεῖνο τὸ ὑπὸ tos ἀπο 
4tó)e? προειρημίγον᾽ τότε αἰτὸς ὑποταὶ ἤσεται τῶν ὑποτάζαντι αὐτῶν τὰ arti, 
^c καὶ πάντα xal ἐν πᾶσιν ἡ Bei. lares o τηνικαῖτα τοῖϑ' ὑπὲρ πρότερον ἐν 


Nr 4! Re ἅν» ὁ μὲν γὰρ λόγος ἐν ἀρχῇ ἣν", μηδὲν ἵτερον ὧν καὶ o, 
ὁ ἄλ τῶν soyons ἐνωθεὶς ἀνθρώπος, Ol ὧν πρότερον, γέγονεν ὄνϑροντο, ὧς 
dla ἐμεῖς ἰυμὶν γῆς ien al ὁ λόγος σὰρξ ἐγίνετο, διὰ τοῖτο τοῖνεν τοι 
snor MYnuorbrem φαίνεται μόνου" bite yao Ἰησοῦ alte Χριστοῖ ὀνόματος us 
μονεΐεε ἢ ϑιία γραφή, τὸν μετὰ [τὸν] τῆς ἀνϑριυπίνης ὄντα σαρχὸς toà Brei 
λόχον ὀνομάζειν φαίνεται, εἰ δ τις καὶ πυὸ τῆς νέας διαϑέχης τὸ τοῦ ριστοῖ 
᾿ Inn none ἐπὶ τοῦ λόγων. μόνος δειχυΐίναι δίνασθαι marido, onion 
τον τ προφητικίὼς εἰρημένον, ὥσπερ wel ἀπὸ roto Aor 'παυ στησιν jeg 


gran κι Baal; τῆς Τῆς καὶ οἱ ὥργοντες σαινέχϑησεν ἐπὶ τὸ αἰτΆὸ were ge 


mm σοὶ κατὰ τοῦ Διριστοῖ αἰτοῦ, 


Nr di ıBe 57 ὥστε πανταχόθεν δηλὼν ἐστιν μηδὲν ἔτεμον fi ἀνδιοτεει τοῦ 
20,00 cpuottiv ὄνομα 5 to ϑ᾽ ὅπερ ὁ a; orato; to ϑέοΐ μαϑητὴς καὶ « tust 
vo, "lositon, ἐν γᾷ ton Eta; tion εὔρη εν, (nM, γὰρ [τὴν μετὰ τὴν τὴς aan 
“σὸς Ads Δριητὸς τὰ arai "Inaos ; κηριτεετειι, ζινή τὰ χαὶ ode acl ἐμένα ams 
rue χαὶ Dope χαὶ ἥρτως χαὶ εἴ τι ἑτεέρον 1 τὸ τῶν Deren dr Dj OntO Yputqu i» 

--ῸῳὉ Carpü forro ἀγνοεῖν Luc. ποισήκει τὸ Ten ὄνοιια, ofa (l0. ἦεν, e 
tob to. zip χαὶ o εἰ, ὠτατος ti; γελεωτὴς χαὶ μαθητὴς o σιρέοι dqedon P, 

QUpen Tes Bari, τῆς Che) ie εἴ χης καὶ undo, aret oor. ἐν 
ἀργῶν e dele, O64 -καὶ on Aelcy Q9 pog toy Bee, ans Deu, Er ou anon, 

pe 9. oris φἴ Fa χαινὸν χαὶ Bruker ὄνομα, Tort εἰ Yo Fh, Air, σα τι. Im 
bt. im, "οἵ rati: (C σα auam euin 

Nr di We 8 Xe)2)0. $60 zei eto, τῆς ὀρθός u, Iur, αὐτὸ 
τῶν τὴν ra ho, a ae a Eo τὸν «ἷ, pun arte 2209 ὦ εἶν μὴ ἔων ἃ c ep t. 
nen Fes τὴν Tan ας 6g esa er Foo Ter eor Fut ot o. 
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τοιτέστιν ὁ λόγος" ὁ γὰρ λόγος di’ ἑαντοῖ' τὴν τοῦ πατρὸς παρέχει γνῶσιν. οὕτω 
γὰρ xal πρὸς τοὺς οἰομένους τηνιχαῖτα τῶν ᾿Ιουδαίων εἰδέναι τὸν ϑεύν, ἀϑετοῖν- 
τας δ᾽ αἰτοῦ τὸν λόγον, di οὗ μόνου γινώσχεται Ó ϑεός, ἔλεγεν «οὐδεὶς ἐπιγι- 
νώσχει τὸν πατέρα εἰ μὴ ὁ υἱὸς xal ᾧ ἂν ὁ υἱὸς ἀποκαλύψῃς. ἐπειδὴ γὰρ 

> ἀδύνατον ἣν ἑτέρως γνῶναι τὸν ϑεόν, διὰ τοῦ ἰδίου λόγου εἰδέναι αὐτὸν τοὺς 
ἀνθρώπους διδάσχει, ὥστε ἐσφάλη μὲν χἀχεῖνος μὴ τὸν πατέρα χαὶ τὸν τούτου 
λόγον ἀχριβῶς γνούς. 


Nr. 45 (Re 39) x«l μανϑανέτω τοίνυν ϑεοῦ λόγον ἐληλυϑέναι, οὐ λόγον 
χαταχρηστιχῶς ὀνομασϑέντα, ὡς αὐτοί φασιν, ἀλλ᾽ ἀληϑῆ ὄντα λόγον. 


10 Nr. 46 (Re 40) ob χαταχρηστικῶς λόγος ὀνομασϑεὶς, κἂν διαρραγῶσιν 
οἱ ἑτεροδιδασχαλοῦντες ψευδόμενοι, ἀλλὰ χυρίως τε καὶ ἀληϑῶς ὑπάρχων λόγος. 


Nr. 47 (Re 41) κ * » » * τῶν δὲ διδασχόντων αὐτοὺς ὥσπερ αἰδουμένων 
μεμνῆσϑαι τοῦ λόγου, ὃν ottw πᾶσαι αἱ ϑεῖαι κηρίττουσιν γραφαί. Δαυὶδ μὲν 
γὰρ περὶ αὐτοῦ λέγει »tip λόγῳ χυρίου οἱ οὐρανοὶ ἐστερεώϑησανε, αὖϑίς τε ὁ 

15 αἰτὸς «ἐξαπέστειλεν τὸν λόγον αὐτοῦ καὶ ἰάσατο αὐτοὺς. Σολομὼν δὲ »ζητή- 
σονσίν μὲ χαχοί, καὶ οὐχ εὑρήσουσιν. ἐμίσησαν γὰρ σοφίαν, τὸν δὲ λόγον κυρίου 
ot mootiÀovto«. Ἡσαΐας τε »ἐχ γὰρ Σιὼν ἐξελεύσεται: ἔφη »vóuog, xal λόγος 
χυρίου ἐξ Ἱερουσαλήμε. xal αὖϑις Ἱερεμίας »ἠσχύνθησαν σοφοὶ: φησὶν »xcl 
ἐπτοήϑησαν zal ἑάλωσαν, ὅτι τὸν λόγον χυρίου ἀπεδοχίμασαν«. xal Ὡσηὲ δὲ ὁ 

τ προφήτης τἐμίσησαν « ἔφη» ἐν πύλαις ἐλέγχοντα, xal λόγον ὕσιον ἐβδελύίξαντοε. 
Μιχαίας τε ὁμοίως xal αἰτὸς περὶ τοῦ λόγου μνημονεύων εἐχ Σιὼνε ἔφη Pe 
λεύσεται νόμος, xal λόγος χυρίου ἐξ Ἱερουσαλήμι. 


Nr. 48 (He 42) οὐχοῦν πρὸ μὲν τοῦ χατελϑεῖν xal διὰ τῆς παρϑένου τεχϑῆναι 

λόγος ἣν μόνον. ἐπεὶ τί ἕτερον ἣν πρὸ τοῦ τὴν ἀνθρωπίνην ἀναλαβεῖν σάρχα τὸ 

ἢ χατελθϑὸν sim ἐσχάτων τῶν ἡ μερῶνε, ὡς καὶ αὐτὸς γέγραφεν, xal γεννη- 
ϑὲν ἐχ τῆς παρϑένου; οὐδὲν ἕτερον ἣν ἢ λόγος. 


Nr. 49 (Re 44) εἰχύτως οὖν πρὸ τῆς χαϑόδου τοῦτο ἦν, ὕπερ πολλάχις ἔφαμεν, 
λόγος" μετὰ δὲ τὴν χάϑοδον καὶ τὴν τῆς σαρχὸς ἀνάληψιν διαφόρων χαὶ τῶν 
ἐπηγοριῶν τετύχηχεν, ἐπειδὴ «ὁ λόγος σάρξ ἐγένετοι. 


1 (τουτέστιν ὁ λόγος) 16, 20; 1 (ὁ γὰρ) --- (γνῶσιν) 76, 12; 5 τἀδύνατον) --- 
(λόγου) 76, 14—15 — 8-9 35, 29-31. 111, 4—6 — 10—11 41, 1?—14. 110, 35 
—I11, 2; 11 (χυρίως) — (λόγος) 112,5 — 12—22 134, 31—135, 8; 13 (0v) — 
22 36,12—23 — 23—26 35, 1—5. 79, 16—20. 89, 13—17. 111, 11—15 — 27—29 
4, 8—11; 27—29 (reroynxsv) 50, 2—4 


8 Matth. 11, 27 — 14 Ps. 32, 6 — 15 Ps, 106, 20 — Prov. 1, 28. 29. — 
17 Jes, 2, 3 — 18 Jer. 8, 9 — 20 Amos 5, 10 — 21 Micha 4,2 — 25 Hebr. 1,2 
— 29 Joh. 1, 14 


1f ὁ γὰρ λόγος “«-Υ͂ 75, 1f | αὐτοῦ V 75,2 | ὅ Her + ἢ 76, 14. | 7 
Er] mic 4 ΡΟΣ ἜΤΕΙ ux vo- 
μασϑεὶς λόγος 110, 35 | 11 re < 112,5 | λόγος - V 113,5 | 12 n 
r | 18 avid] ὁ V 134, 33 | 14 re αὐτὸς ἐξαποστελεῖ xal ἰάσεται V. 36, 14 | 17 
προείλαντο pw (V? wie 1. T.) | ἔφη < 135, 2 | 19 λόγον] + τοῦ 36, 19 | 
wett ‚4 | Ὡσηὲ) Ἀμὼς Re | δὲ < V 30, 90 | 20 ἔφη — V 36, 90 
| 21 ἐκ Σιὼν < V 36, 22 | 28 οὐχοῦν < 111,11 | μὲν < 111,11 25 
pe 79, 19. 111, 14 | χαὶἢ -- τὸ V 35,4. 79, 19. 111, 14 | 26 τῆς] + ἁγίας 
| ἣν ἢ 89, 17. 111, 10 (V2, ἦν ὁ V*) ἢ ó V 30, 5 ἢ 19, 20 | 27 τοῦτο ἣν 
< V4A, 8 
Eusebius IV. 13 
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Nr Wi) Re 5o εἰ zip ἕτερον ἦν ἀποχεχριμμένον μιστήρμιον ἢ τὸ χατὰ τὸν 
λόγον; οὕτως δὲ ἣν ἀπουχεγριμμένον ἐν τῷ Decr Tore) πρότερον τὸ μεστήριον, 
ὥστε μηλίγα τοῦ προτέρου λαοῖ σαφῶς τὰ κατὰ τὸν λόγον εὐδέναι, ἀλλ᾽ ἐμᾶς τοὶ 
πλούτου «τῆς δόξης zul τοῦ ἀποχεχριμμένοι μιστηρίοι ἀπολυίειν νυνί. 


Nr Ἢ He i^ ὁ δὲ ἱερὸς ἀπόστολός τε χαὶ μαθητὴς τοῦ χιρίοι Ten ois; 
σαφῶς xal διαρρήδην ἐν ὀργῇ τοῦ Εἰαγγελίοι διλάσχων, ὡς ἀγνοοίμενον ἐν ἂν 
ϑυώποις πρότερον, λόγον αὐτὸν τοῦ παντοχράτωρος ὀνομάζων, οὗτος ἶφι, ἦν 
dpyi ἣν ὁ “όγος, χαὶ ὁ λύγος ἣν πρὸς τὸν ϑεὸν, χαὶ Deo; ἣν ὁ λόγος" οἷ mul 
μαρτυρία χρώμενος τὴν ἀιδιότητα τοῦ λόγοι σημαίνει. 


Nr 524Re C Tr]! ἐν μὲν t φῆσαι «ἦν dog ἣν ὁ λόχος" Mig, δινάμει ἐν 
τῶν metodo εἰσι τὸν λογὸν (loyh γὰρ ardrrın τῶν γεγονότων o ϑεὸς ἐξ on τὰ 
mer far, ἦν δὲ τῶν «καὶ ὁ λυγος ἣν πρὸς τὸν θεὸν. ἐνεργεῖε πρὸς τὸν Deren εἴν ει 
τὸν λυῦον πάντα" γὰρ ἀν αἰτοῖ ἐγίνετο, χαὶ χωρὶς αὐτοῦ vero οὐδὲ ἐν 
ἐν δὲ το Dior εἰναι τὸν denen εἰρησέναι ul, διαιρεῖν τὴν ϑεύξητα. audi, d aen, 
τὸ ἐν cites wel cir, ἐν τῶ λόγων" nr ἐμοὶ ;dp quur có πατήρ, κἀὶ ὑν ἐν mee 
TT e 


Nr. Ἢ (He. d reri Tort τῆς dgiuqericg tob d;iot πνείμετος, ^4. 
πολλὴν zwi dhuagáocr pen Tí τοῦ deren unen poids; diheorgn. “αὶ Au: 
ferto (oyrtas mir ἀπὸ τῆς dilotttog τοῦ λόγον. οὖν ἀργῷ ἣν hama à olm 
uni dog ἣν ποὺς τὸν Dein, χαὶ ϑεὸς n) o γος. τρισὶν (neni, nno 
picis γρώμενος τὴν dehörzta τοῦ }υ; οὐ dumm mieten. 


Nr Ἢ (δ Fs τί toirır ἣν τὸ χατεν δὴν porto πρὸ fob. Poet ον 
arte, "maed φησιν myecun. εἰ γα τί weit τοῖτο ἐν jo. 2nd. od σὰ qr 
eit» ὁ πρὸς τον Teolóros εἰρηχὼς ἦγ, ελὸς mari cuan) radi dtes ἐπὶ 2 
ih eine qure gan. dantes τοὶ σὐτῆρμος PrleyTO; S39 (COO e rez 


Nr V We n dio! Pourty ἐν τοῦ eser ὦ Teo Fn a ev Are ut arg 
ni te’, τὰ int gun em quoordr. Ana np Tei fO gu bras d.e am ret, 
H. .. τοῦ & aim à Sot πνευμάτος curl Eon des. χαὶ ἐν .": 
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προσεύξονται" ὅτι ἐν σοὶ ὁ ϑεός, xal οὐκ ἔστιν ἄλλος πλήν cov. σὺ γὰρ ti ὁ 
ϑεός. ὁρᾷς ὕπως πρόρριζον ἀνατρέπει τὴν τῶν ἑτεροδιδασχαλούντων ἔντεχνον 
χαχουργίαν. 


Nr. 56 (Re 51) χἀνταῦϑα ὁμοίως ὁ προφήτης περὶ τοῦ τὴν ἡμετέραν ἀνει- 
Àggótog σάρχα λόγου διαλέγεται. 


Nr. 57 (Re 51) πνεῦμα σχιᾶς ποιητικὸν οὐχ ἄν ποτε γένοιτο. πνεῦμα δὲ 
ὅτι αὐτὸς ὁ ϑεός, ὁ σωτὴρ ἔφη »nveüun ὁ Beöge. ὕτι δὲ ὁ ϑεὸς φῶς ἐστιν, αὐτὸς 
διδάσχει ἡμᾶς »dyó) εἰμι τὸ φῶς- λέγων. 


Nr. 58 (Re 52) τίς γὰρ οὕτως ἢ τῶν ἁγίων ἀγγέλων ἢ ἀνδρῶν δικαίων ἀξιό- 
lU πιστὸς ἣν τὴν ἐκ προσώπου τοῦ ϑεοῦ ὁρισϑεῖσαν αὐτῷ τιμωρίαν λῦσαι, εἰ μὴ 
αὐτὸς ὁ λόγος ὁ συμπαρῶὼν τε xal συμπλάττων, πρὸς ὃν ὁ πατὴρ »ποιήσωμεν 
ἄνϑρωπονς ἔφη »xat εἰχόνα ἡμετέραν χαὶ ὁμοίωσιν«, οὐχ ὄντος ἑτέρου ϑεοῦ τοῦ 
σιμπλάττειν αὐτῷ δυναμένου. ἐγὼ: γάρ εἶμι, φησίν, εϑεὸς πρῶτος xal ἐγὼ 
μετὰ ταῦτα, χαὶ πλὴν ἐμοῦ ϑεὸς ἕτερος οὐχ ἔστιν... οὔτε οὖν νεώτερός τις 
ϑεὸς ἣν, οὔτε ἄλλος τις "μετὰ ταῦτας ϑεὸς ὧν Oti συνεργεῖν δυνατὸς ἦν. ἀλλ᾽ 
εἴ τις μιχρῷ τινι zei ἀνθρωπίνῳ χαϑ᾽ ἡμᾶς παραδείγματι χρώμενος ὡς διὰ 
εἰχύνος τὴν ϑείαν ἐξετάζοι πρᾶξιν᾽ ὥσπερ ἂν τις ἀνδριαντοποιὸς ἐπιστήμων 
ἀνήρ, ἀνδριάντα πλάσαι βουλόμενος, πρῶτον μὲν τοὺς τύπους αὐτοῦ καὶ χαρα- 
χτῆρας ἐν ἑαυτῷ σχοπεῖ, ἔπειτα πλάτος re xal μῆχος ὅσον εὐπρεπὲς ἐννοεῖ, ἀνα- 
N λογίαν τε τοῦ παντὸς ἐν τῷ χκαϑ᾽ ἕχαστον ἐξετάζει μέρει, χαλχοῦ rt τὴν πρόσ- 
gooov ἑτοιμάσας ὕλην xal τὸν ἐσόμενον ἀνδριάντα τῇ ἑαυτοῦ προτιπώσας 
διανοίᾳ καὶ νοητῶς ὁρᾶν νομίσας συνειδῶς τε ἑαυτῷ συνεργεῖν τὸν λόγον, ᾧ 
λογίζεται καὶ ᾧ πάντα πράττειν εἴωϑεν (οὐδὲν γὰρ μὴ λόγῳ γιγνόμενον χαλόν), 
ἀρχόμενος τῆς αἰσϑητῆς ταύτης ἐργασίας πρὸς ἑαυτὸν ὡς πρὸς ἕτερον παραχε- 

20 λείεται λέγων" ἄγε ποιήσωμεν, ἄγε πλάσωμεν ἀνδριάντα" οὕτως ὁ τῶν ὅλων 
δεσπότης ϑεὸς τὸν ἔμψυχον ἐχ γῆς ἀνδριάντα ποιῶν οὐχ ἄλλῳ τινὶ ἀλλὰ τῷ 
ἑαυτοῦ λόγῳ παρακελείεται λέγων "ποιήσωμεν ἄνϑρωπονε, οὐ τὸν αὐτὸν τοῖς 
ἄλλοις τούπον" λόγῳ γὰρ ἣ πᾶσα ἐγένετο κτίσις. 


1: 


Nr. 50 (Re 53) οὐ γὰρ δὴ ἑτέρας ἑτοιμασίας, οἷον ὕλης ἢ ἄλλης τινὸς ἀνϑρω- 
JU πίνης, ὁ ϑεὸς ἐδεῖτο πρὸς χατασχευήν, ἀλλὰ ταύτης τῆς ἐν τῇ αὐτοῦ διανοίᾳ 
ἑτοιμασία:;. ἐπεὶ οὖν ἀδύνατον ἣν χωρὶς λόγου xal τῆς προσούσης τῷ λόγῳ 


4--δ 100, 1—2 — 6—8 100, 4—6 — 9—28 41, 23—12, 13; 9—12 (ἔφη) 
119, 6—9; 15 (ἀλλ᾽ — (λέγων) 119, 11—25; 25 (ye!) — (ἀνδριάντα) 75, 14. 
151. 21 — 99—8S. 196, 2 40, 27—32. 118, 432—119, 3 


6 Klagel. 4, 20 — 7 Joh. 4, 24 — 8 Joh. 8, 12 — 10 Gen. 3, 19? — 11 
Gen. 1, 26 — 18 Jes. 44, 6 — 15 Jes. 44, 6 


13* 


In 


l 
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συφίας ἐννοῆσαι περὶ τῆς rot. οὐρανοῦ χατασχενῆς τὸν Drev, εἰχότως Iqu «ἔνιχα 
ἡτοίμαζεν τὸν οὐρανόν, συμπαρήμην αὐτῶν, 


Nr. 6 He ἯΙ πρὸ γὰρ τοῦ τὸν χύσμον εἶναι ἣν ὁ λόγος ἐν té πατρί ὅτε 
δὲ ὁ παντυχράτωρ ϑεὸς πάντα τὰ ἐν οὐρανοῖς sel ἐπὶ : ἧς ποιῆσαι Reden 
ἐνεργείας ἢ τοῦ χύσμοι γένεσις ἐδεῖτο ϑραστιχῆς zul διὰ τοῖτο, μηδενὸς ὄντος 
ἑτέροι πλὴν ϑεοῖ πάντα γὰρ ὁμολογεῖται ἐπ᾿ αἰτοῦ γεγενἤσθαι, τότε o δον ὡς 
προελθὼν ἐγίνετο toi. χύσμοι ποιητής, ὁ xal πρότεμον ἴνδον γοητῶς itoundz n 
αὐτὸν, ὡς dicti ἡμᾶς ὁ προφήτης Σολομὼν rixa ἐτοίμαζεν τὸν oigurın 
λίγων »σιμπαρήμην αἰτιῶ. el «o; ἀσφαλεῖς ἐτίϑει πηγὰς τῆς (A οἱραναν, nione 
ἰσχυρὰ ἐποίει τὰ ϑεμίλια τῆς γῆς, ἤμην Rap. αἰτῶ ἀρμόζοισα᾽ ἐγὼ ἔμην £p 
ἐχαιφενε ἔχαιρεν γὰρ εἰκύτως ὁ πατὴρ μετὰ σοφίας xal δινάμειως διὰ τοῦ 2o; δὲ 
irre ποιῶν. 


Nr 61 He ον ὥσπερ γὰρ τὰ γε) οὐὗτα πάντα ὑπὸ τοῖ πατρὸς διὰ τοῦ au 
yiyorer, orte xal τὰ λεγόμενα ὑπὸ τοῦ πατρὸς διὰ τοῦ λόγοι σημαίνεται διει 
τοῖτο γὰρ xal ὁ ἁγιώτατος Μωσῆς d;ytior ἐνταῖϑα ὀνομεῖζει τὸν λόον, ὅτι C 
οὐδὲν ἕτερον ἐφάνη, ἀλλ Ta ἀναγ;είλι τῶ Μωσεῖ ταῖτα ap λισιτελεῖν ταῖς 
tiol; Ἰσυαὶ} ἐπίστατο ἐπίστατο δὶ }ιασιτελεῖν iva Deor εἶναι νομίζειν din χει 
πρὸς αὐτὸν εἰ; rns ὁ ὧν. ἴφη. e μηδένα (eno; deren ἔξερων buon εἶν. 
Διλάξς. τοῖτο di ῥείδιον, oineı, τοῖς εἰ φρονοῖσιν καὶ ἀπὸ μιχροῖ τινος zwi τι 
moo χαϑ' ἡμᾶς παρυδείγματος γυύηαι, οὐδὲ sap τὸν τοῦ ἀνθρώποι ar, 
δινάμει χαὶ ἱποστάσει χενυίσαι τινὶ hat ἵν γάρ ἐστιν wel rain τῶν (oes 
mer ἡ λόγος, καὶ οὐδενὶ χωριζόμενος tioni ἡ Hor τῷ τῆς preste foto; t 


Nr 602 Re 79s ἐνταῦθα siio εἶμι ὦ eov λέγει μὲν τῶν Mesot? ὁ πατέρ “ τ᾿ 
δὲ δηλονότι διὰ τοῖ λόγοι πάντα sap ὅσα ὧν ὁ πατὴρ “ἐς, ταῖταοΒ Tartry « 
διὰ τοῦ λόγον } γῶν φαίνεῖσοι τοῖτο δὲ Mn στιν καὶ ἀφ ἡμῶν αἰτῶν, - 
purs τοῖς μὲὶ ἄλοις καὶ Being ἀπεικάσαι" xal ἡμεῖς ;up Torta Dam ὧν Dsseuss 
were τὸ δινατὼν ar; riv τὰ χαὶ πιεῖν τῶν ἡμεῖτέμον πομν ur) aerem, 


Nr hie ir tiva. tonio τὸν εὐ; ὧν εἰν ὦ ὧν. λέ, στα Amin, ras. 
οἴεται, τὴν qi ἡ τὸν were, δίο lup I τυστάσεις, εἰς τὴν ἀνθρμεντιν εν 95 
6 τοῦ ϑεοῖ Ae,og ditiónqey onen φορῶν χαὶ δι᾿ εὐτὴν otteo. gusti courie, 
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πατρὸς re xal υἱοῦ ἔφησεν εἶναι, οὕτω τὸν υἱὸν τοῦ 9600 χωρίζων τοῦ 
πατρός, ὡς καὶ υἱὸν ἀνθρώπου χωρίσειεν ἄν τις τοῦ χατὰ φύσιν πατρός. 


Nr. 64 (Re 58) εἰ τοίνυν τὸν πατέρα χωρίζοντα ἑαυτὸν τοῦ τἱοῦ πρὸς τὸν 
Μωσέα ταῦτ᾽ εἰρηχέναι φήσει, οὐχ εἶναι τὸν υἱὸν ϑεὸν ὁμολογήσει. πῶς γὰρ 
ἐγχωρεῖ τὸν λέγοντα «ἐγώ εἰμι ὁ ὧνε μὴ συνομολογεῖν ὅτι χατὰ ἀντιδιαστολὴν 
τοῦ μὴ ὄντος ὁ ὧν ἑαυτὸν εἶναί φησιν; εἰ δὲ τὸν υἱὸν ὑποστάσει διῃρημένον 
τοῖτο φάσχοι λέγειν τὸ »ἐγώ εἶμι ὁ ὦνε, ταὐτὸν αὖϑις περὶ τοῦ πατρὸς λέγειν 
γομισϑήσεται. ἑχάτερον δὲ τούτων ἀσεβές. 


Nr. 65 (Re 50) ἄρξομαι τοίνυν ἀπὸ τῆς ὑπ᾽ αὐτοῦ γραφείσης ἐπιστολῆς πρὸς 
ἕχαστον τῶν μὴ ὀρϑῶς γραφέντων ἀντιλέγειν. γέγραφεν πιστεύειν εἰς πα- 
τέρα ϑεὸν παντοχράτορα, xal εἰς τὸν υἱὸν αὐτοῦ τὸν μονογενῆ ϑεόν, 
τὸν χύριον ἡμῶν Ἰησοῦν Χριστόν, xal εἰς τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον" καὶ 
φησιν ἐκ τῶν ϑείων γραφῶν μεμαϑηκχέναι τοῦτον τὸν τῆς ϑεοσεβείας 
τρόπον. ἐγὼ δὲ ὕταν μὲν τοῦτο λέγῃ ἀποδέχομαι σφόδρα τὰ λεγόμενα, χοινὸς 
γὰρ ortog ἁπάντων ἡμῶν τῆς ϑεοσεβείας ὁ τρύπος, πιστεύειν εἰς πατέρα καὶ 
υἱὸν xal ἥγιον πνεῦμα" ὅταν δὲ μὴ τῆς ϑείας ἐστοχασμένος δυνάμεως ἀνϑρω- 
πιχώτερον ἡμῖν διά τινος ἐντέχνου ϑεωρίας τὸν re πατέρα πατέρα λέγῃ καὶ τὸν 
vlör υἱόν, οὐχέτ᾽ ἐπαινεῖν τὴν τοιαύτην ,ϑεωρίαν ἀκίνδυνον. διὰ γὰρ τῆς τοιαύτης 
ϑεωρίας τὴν νῦν αὐτοῖς ἐπινοουμένην αἵρεσιν αὐξάνεσθαι σι ußalveı, ὕπερ σαφῶς 
ἐπιδεῖξαι bidıor οἶμαι dx τῶν αὐτοῦ λόγων. ἔφη γὰρ τὸν μὲν πατέρα δεῖν 
ἀληϑῶς πατέρα εἶναι νομίζειν xal τὸν υἱὸν ἀληϑῶς υἱὸν xal τὸ ἥγιον 
πνεῦμα ὡσαύίΐτως. 


Nr. 66 (Re 60) ἀδύνατον γὰρ τρεῖς ὑποστάσεις οὔσας ἑνοῦσθαι μονάδι, εἰ μὴ 
πρότερον ἣ τριὰς τὴν ἀρχὴν ἀπὸ μονάδος ἔχοι. ἐχεῖνα γὰρ ἀναχεφαλαιοῦσϑαι 
ἔφησεν μονάδι ὁ ἱερὸς Παῦλος, & μηδὲν tg ἑνότητι τῷ ϑεῷ διαφέρει" ἑνότητι γὰρ 
ὁ λύγος xal τὸ πνεῦμα τῷ ϑεῶ διαφέρει μόνα. 


Nr. 67 (Re 00) εἰ τοίνυν ὁ λόγος φαίνοιτο ἐξ αὐτοῦ τοῦ πατρὸς ἐξελϑὼν xal 
πρὸς ἡμᾶς ἐληλιϑώς, τὸ δὲ πνεῦμα τὸ Äyıor, ὡς xal ᾿Αστέριος ὡμολόγησεν, 
παρὰ τοῦ πατρὸς ἐχπορεύεται, αὖϑίς τε ὁ σωτὴρ φησιν. περὶ τοῦ πνεύματος 
or: οὐχ ἀφ᾽ ἑαυτοῦ λαλήσει, ἀλλ᾽ ὕσα ἀχούσει λαλήσει, xal τὰ ἐρχόμενα ἀναγγελεῖ 
ἡμῖν, ἐχεῖνός μὲ δοξάσει, ὅτι ἐκ τοῦ ἐμοῦ λήψεται xal ἀναγγελεῖ ὑμῖν., οὐ 
σαφῶς xal φανερῶς ἐνταῖϑα ἀπορρήτῳ (A λόγῳ ἡ μονὰς φαίνεται, πλατινομένη 
μὲν εἰς τριάδα, διαιρεῖσθαι δὲ μηδαμῶς ὑπομένουσα; εἰ γὰρ ὁ μὲν λόγος ἐκ τοῦ 
πατρὸς ἐχπορεύεται, τὸ δὲ πνεῦμα xal αὐτὸ ὁμολογεῖται ἐκ τοῦ πατρὸς ἐχπο- 
ὑεύεσθαι, αὐϑίς τε περὶ τοῦ πνεύματος τὸν σωτῆρα λέγειν »Exelvog ἐχ voi ἐμοῦ 
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λήψεται χαὶ dra;yeirt duly), ovx ἄρα πρόδηλον ἐστιν χεχριμμένον ἄνεασι»"- 
πτιεσϑαὶ τι μυστήριον: πῶς γάρ, εἰ μὴ ) μονὰς ἀδιαίρετος οὖσα εἰς τριάδα π2: τι. 
γοιτο, ἐγχωρεῖ αὐτὸν περὶ toi. πνεύματος mot). μὲν λέγειν Oti de τοῖ qute, 
ἐχπυρείεται, ποτὲ δὲ λέγειν εἰχεῖνος ἐκ toi ἐμοῖ λήένεται xal dva; rani dun, 
^ αὐϑίς τε ἐμφισήσαντα tol; μαϑηταῖς -Addete πνεῖμα cyvov: εἰρηκέναι; mo, inp 
εἰ ἐκ τοῦ πατρὸς ἐχπορείεται παρὰ τοῦ viol. τὴν διαχονίαν τειύτην ει δεῖν κεν 
ἐπαγγίλλεται. ἀνάγχι, γὰρ εἰ dio διαιροίμενα, ὡς ᾿Ασείριος ἔφη. mpodiste 
εἴη. 6 τὸ πνεῖμα ἐκ τοῖ παιρὸς ἐχπορενύμενον μὴ δεῖσθαι t; παρὰ tob a «iv 
διαχονίας πᾶν γὰρ τὸ ἐχ πατρὸς ἐχπορενόμενον τέλειον εἶναι ἀνά χη, uns τους 
l! προσλεύμενον τῆς παρ᾽ ἑτίρον Bondela;, ἔ, εἰ παρὰ tor υἱοῖ λαμβάνοι χε iv 
τῆς ἐκείνου δινάμεως διαχονοίη τὴν χάριν, μηχέτι ἐχ τοῖ πατρὸς ἐχπορείεσθαι 


Nr 9 Reto εἰ δὲ τὸ Εἰαγγίλιον ὕτι ἐμφισήσας τοῖς μαϑηταῖς sr tn 
πνεῖμα yov ἴφησεν, δῆλον ὕτι ἐκ τοῦ λύγοι τὸ πνεῖμα ἐξῆϑεν. πῶς οἷν, og. 
de τοῖ λόγου τὸ πνεῖμα προῆλθεν, πάλιν τὸ αἰτὸ ἐκ τοὶ πατρὸς Lexopriete, 


15 Nr tt (Re t οὐχ ὀρθῶς οἷν οὐδὲ προσηχόντως εἴρηκεν τρεῖς (3ostá- 
σεις εἶναι φήσας olg xot, ἀλλὰ xal δείτερον. 


Nr. Tu (Re ὁ1} τὴν μὲν χατὰ σάρκα οἰχονομίαν τῶν ἀνθρώντον διαφέρειν γ.- 
γνώσχομεν, τὴν δὲ ward πνεῖμα ἀιδιότητα ἡνῶσθαι τῶ matol πεπιστείχαμεν 


Nr. ΤΊ Re ^ εἰ μὲν γὰρ ἡ tof πνεύματος ἐξέτασις synt uen. o wu 

ἣν tal τὸν εἰκύτως ὧν ὁ Aoyo; εἶναι τῶν Oro φαίνοιτο" εἰ δὲ ἢ χατὰ ag e t ors 

ἐπὶ τοὶ σωτῆρος ἐξιτάζοιτο, ἐνεργείαι ἡ θεότης uos πλατίνεσθδαι Aur s cr 
εἰχύτως μονὰς ὄντως ἐστὶν ἀδιαίρετος 


Nr. 72 iRe 60) Pv γὰρ εἶναι καὶ tattór Mario; κατὰ tovto ἀν. τ. tr» 

μόνον τὸν πατίρα xal τὸν εἰὸν. χαϑ'᾽ ὃ ἐν πᾶσιν σιμ φοινοΐσδιν et 

sep ἔφη χαὶ διὰ τὴν ἐν πᾶσιν λόγοις τε καὶ To; osé daga wu ὦ 
ἐγὼ καὶ ἡ πατὴρ ir ἐσμεν". 


Nr ΤΊ Re 64 εἰ οἷν αἰτὸς λέγει ταῖτα d ἂν ἐκ τοῖ παιρὺς ione ho or s 
ἥχεν", καὶ αἴϑις νχαὶ ὁ λόγος, ὃν deorere, ote ἔοτιν due, ἐμὰ ton veu it, 
μὲ παῖρωυς" καὶ “πᾶντα 00a ἔχει ὁ Ratio fed ἐστιν", Anden ori νἰκώτονς reri so 

μὲ ἔλεγεν ^d» ἐμοὶ ὁ πατὴρ κἀὶ ὧν ἐν t matos Da ἐν Pe μὲν καὶ ὁ dee τ 
λέ; en, ἐν δὲ τῶν oye ὦ mark, en διναμις τῶν πατρὸς en e, re 
αὐτὴν H»c xul ϑεοῖ aequas djecndto; εὔρη κεν wong m δι ror on 
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naci οὖν λόγοις re zal ἔργοις ἀκριβῆ συμφωνίαν, ὡς Ἀστέριος ἔφη, 
ὁ σωτὴρ λέγει νἐγὼ xal ὁ πατὴρ ἕν dauer, ἀλλὰ διότι ἀδύνατόν ἐστιν, ἢ 
λόγον ϑεοῦ ἢ ϑεὸν τοῦ ξαυτοῦ μερίζεσθαι λόγου. ἐπεὶ εἰ διὰ τὴν ἐν ἵπασιν 
συμφωνίαν τοῦτο εἰρηχέναι τὸν σωτῆρα "Aotéguog οἴεται, καὶ μὴ τῇ δευτέρᾳ 
οἰχονομίᾳ προσέχων τἀληϑὲς μανϑάνειν ἐθέλει, ἀναγχαῖόν ἐστιν ὑπομνῆσαι αὐτόν, 
πῶς ἐνίοτε [r0] γατὰ τὸ [σὴν] φαινόμενον ἀσυμφωνίαν ἔστιν ἰδεῖν. οἵτω γὰρ 
ἡμᾶς τὰ ῥητὰ διδάσχει. ποία γὰρ ἐν χαιρῷ τοῦ πάϑους συμφωνία τοῦτο λέγοντος 
»πάτερ, εἰ δυνατόν, παρελθέτω τὸ ποτήριον τοῦτος, ἐπιφέροντος δὲ χἀκεῖνο τπλὴν 
μὴ ὡς ἐγὼ ϑέλω, ἀλλ᾽ ὡς σύ... οὐ συμφωνοῦντος γὰρ ἣν πρῶτον μὲν τὸ λέγειν 
“παρελϑέτω τὸ ποτήριον τοῦτο" οὐδὲν δὲ ἐχόμενον συμφωνίας zal τὸ ἐπιφεού- 
utvov εἶναι δοχεῖ, λέγει γὰρ "μὴ τὸ ἐμόν, ἀλλὰ τὸ σὸν γενέσϑω, πάτερ, ϑέλημα-. 
ἀχούεις ὕπως ἀσυμφωνίαν χατὰ τὸ φαινόμενον δηλοῖ τὸ γράμμα; tot μὲν ϑέλον- 
τος. (τοῦ δὲ μὴ ϑέλοντος). Oti μὲν γὰρ ἐβούλετο ὁ πατὴρ δῆλον ἀφ᾿ ὧν ὃ 
ἐβούλετο γέγονεν" ὅτι δὲ οὐκ ἐβούλετο ὁ υἱὸς δῆλον δι᾿ ὧν παραιτεῖται. χαὶ 
αὖϑις »ob ζητῶ: φησὶν “τὸ ϑέλημα τὸ ἐμὸν ἀλλὰ τὸ ϑέλημα τοῦ πέμψαντός μὲ 
πατρός:. πῶς οὖν διὰ τὴν ἐν ἅπασιν συμφωνίαν τὸν σωτῆρα εἰρηκέναι 
φησὶν «ἐγὼ καὶ ὁ πατὴρ ἕν ἐσμεν-. 


Nr. 74 (Re 65) πῶς συμφωνίαν ἔχειν πρὸς τὸν πατέρα ὁ vióg δύναται ἢ ὁ 
πατὴρ πρὸς τὸν υἱόν, τοῦ υἱοῦ πάντα 00a ἔχει ὁ πατὴρ ἐμά ἐστιν: λέγοντος; 
ἄντιχρυς γὰρ πλεονεχτοῖντος ἦν rof υἱοῦ τὸν πατέρα τὸ λίγειν ᾿πάντα ὕσα ἔχει 
ὁ πατὴρ ἐμά ἐστιν... τούτου γὰρ χάριν, παρεὶς τὸ πάντα ὕσα ἔχει ὁ πατὴρ χοινά 
ἐστιν εἰπεῖν, "πάντα 00a ἔχει ὁ πατὴρ ἐμά ἐστινε Epn. χαίτοι οὐχ ἣν ἴδιον rot 
συμφωνοῦντος otto λέγειν, ἀλλά" πάντα ὕσα ἔχει ὁ πατὴρ κοινά ἐστιν. εἰ γὰρ 
αἱ τῶν ἀποστόλων Πράξεις τὴν τῶν τηνιχαῖτα προσιόντων tj πίστει συμφωνίαν 
ἐπαινοῦσαι »πάντα ἣν αὐτοῖς χοινὰ: ἔφασαν, xal ἐπ᾿ ἀνθρώπων τῶν συμφωνεῖν 
διναμένων κοινὰ εἶναι πάντα νομίζειν ὀφείλει. πόσῳ μᾶλλον ἔδει τὸν πατέρα καὶ 
τὸν υἱὸν χοινωνίας μετέχειν, εἰς δύο ὑποστάσεις διῃρημένους; νυνὶ δὲ ἐν μὲν τῷ 
λέγειν "πάντα 00a ἔχει ὁ πατὴρ ἐμά ἐστινε πλεονεχτῶν ὁ υἱὸς τὸν πατέρα φαί- 
γεται" ἐν δὲ τῷ φάσχειν μηδὲ τοῦ ἑαυτοῦ λόγου χύριον εἶναι, ἀλλὰ χαὶ τούτου 
τὸν πατέρα (*ó« γὰρ »Aöyog ὃν ἀχούετε. φησὶν »οὐχ ἔστιν ἐμὸς ἀλλὰ τοῦ πέμ- 
wartög μὲ πατρός), ἀφαιρεῖσθαι τὸν πατέρα τὰ ἴδια τοῦ παιδὸς δείχνυσιν. Exá- 
τερα δὲ χατὰ τὴν Aottglov οἴησιν οὐχ ἀχολούίϑως εἰρημένα φαίνεται. ἔδει γὰρ 
τὸν συμφωνοῖντα μὴ τὰ «τῷ ἑτέρῳ προσόντα παρασπᾶσϑαι δίχαια, πλεονεχτιχὸν 
γὰρ τοῖτό γε, ἀλλὰ τὰ ἑκατέρῳ προσόντα κοινὰ εἶναι νομίζειν. ὥστε ὕταν μὲν 


; εἰς τὴν ἀνθρωπίνην ἀποβλέπωμεν σάρχα, οὐχ ὥσπερ, Ἀστέριος γέγραφεν, οὕτως 


εὑρήσομεν εἰρηκότα τὸν σωτῆρα ἐγὼ χαὶ ὁ πατὴρ ἕν ἐσμεν, οὐ γὰρ διὰ τὴν 
ἐν ἥπασιν λόγοις re x«l ἔργοις ἀχριβῆ συμφωνίαν, ὡς alrög γέγραφεν, 
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ὁ σωτὴρ εἴρηκεν εἐγὰ καὶ ὁ natio £v ἐσμεν... εἰ y&o toit! ἣν, πάντως 

ἂν ἔφη" ἐγὼν καὶ ὁ πατὴρ ἐν ἥπασιν πρὸς ἀλλήλοις σιμφώνοι μὲν νινὶ δὲ o 

χαὶ ὁ πατὴρ Fr ἐσμεν. ἔφη. οὐχοῖν εἰ ἐν ἐχείνοις davugeonia ti; ἣν, ἀνά, χὰ δὲ 

τὸν δεσπότην ἀληϑείειν, τὸν σωτῆρα dpud; εἰδέναι προσήκει, or ἡνίχα ἂν 
5 «ἐγὼ al ὁ πατὴρ ἔν ἐσμεν. λίγ, τηνικαῖτα οὐκ εἰς τὸν ἄνϑρωπον ὃν ἀνεώηφεν 
ἀτο λίπον τοῖτό φησιν, ἀλλ᾽ εἰς τὸν ἐχ toi πατρὸς; προελθόντα λόγον. εἰ ;«p 
τις ἀσιμφωνία εἶναι δοχοίη, airm ἀναφέρεσθαι εἰς τὴν τῆς σαρχὸς ἀσθένειαν 
ὀφείλει, ἣν ul, πρότερον ἴχων ἀνείληφεν ὁ λογος. εἰ δὲ ἐνότης λίγοιτο, aitg τῶν 
λόγῳ διαφίφροισα φαίνεται. ὥϑεν οἱ μόνον τὸ εἰγὼ χαὶ ὁ ποτὶρ Tr ἔσμεν: 
εἰχύτως ἔφη, ἀλλὰ χἀχεῖνο᾽ »toaoíteo χρόνον μεϑ' ἐμῶν εἰμί, Φίλιππε, καὶ }ἐ; εἰς 
δεῖξόν μοι τὸν πατίρα", δῆλον 6r οὐ τούτοις τοῖς ὀφθαλμοῖς, ἀλλὰ tol; νοντοῖς 
τὰ νοητὰ ὁμνὰν διναμένοις. ἀόρατος γὰρ τοῖς τῆς σαρχὸς Guucdir ὃ τε war.“ 
ὑπάρχει ral ὁ τούτον γος. οὐ dia τὴν ἐν ἥπασιν οἷν drugesritty τοῦτ᾽ 
fg» πρὸς Φίλιππον. 


LE Nr. 7; Re fi} aito; yàp ὁμολογεῖ λέγων «Iv ἐμοὶ o πατὴρ χὰ ὦ ἐν τὸν 
actpi* ὅτι δὲ τοῖτο oig ἁπλῶς οὐδὲ ἐἀσχόπως εἴρηχεν, δῆλον καὶ ἐφ᾽ itipa; 
ἀποστολιχὴς ῥήσνως ch γὰρ ὁ εἰπὼν «χύριος, μία πίστις, ὃν Pjetedaas ing 
Biel ἔφη rel πατήρ, ὁ ἐπὶ πάντουν sal διὰ πάντων zul ἐν eus oti 
eA ἐντανϑα ἀφίσταται τῆς σιμᾳφονίες, dla xal errerda τον cito 3/2 

DU suu γά rr «χύριος αἵ ϑις Mug Uo. ἔφη, ἵνα ἡνέκιι ἔν toi Pe, men 
wur; mipocudáry, καὶ τὸν πατίρα, ἡνίχα δ᾽ ὧν περὶ τοῦ τατρὸς ἀν, ας μὴ 
fero. quus τὴν 2ωγὸν tof eot. uapri og. 


Nr ih He 67 εἰ δὲ χαὶ Boris χαὶ itipn; (umbom tol. eitef Ypeqitis , 
fue huir Bein Adnan, εγὼ Bros φησὶν «πρῶτος, χαὶ εἰς τὰ iarepourse 
2 dida γέμειν" τὸ veo ἐγὼ ἐνὸς προσῶποι δειχτιχκὸν ἐστιν. αἵ sup Pe μη σεις ἐν qui 
"moedesor σητίγωϊιν. εἶχ γὰρ altem ἐπάγει xal τὸ “εἰν, ὥστε An mm 
ho rof Aorer μερῶν, Co ἔνε μίας τὰ al ῥήματος, τὴν τῆς ϑεώτητος ueptipr odes 
μονα. εἰ δὴ Monto rai itíong μαρτιρίας, erg τὸν cito) ciTe πῦρ ours 
προφήτην Done cv πρόσω, καὶ ἐξ μετὰ Tel Tu, καὶ πεῖν ἐμ € edt ἔντν 
Bun κεἰ 6Faeotádes δι υη μένον τὸν τὸν τοῖ πατρὸς εἰς «τὸν ἐνῷ ue 
τοῦ Wer ue; εἶναι oltm εἰτὸ εἰς εὐϑριυπίνης gage; b» AT ἡ μὰς diosa ow 
dn deuten, ὄρινε Luiyr τὸν ταύτα Jéymta mo, ie ἐστιν m ντανα 
τροῦ ot ἡ ἀν μένη ndr. τίς σιν ἔστιν ὁ Jotvoy colat ibo Ter PFum Poe, 
(mismos P and dp oon; Npegntne, Bryan coat DUTY Yos ma Aum, res 
re. ne δὲν ron zia νομίζοι, COuyy CTUM τὸν "Ergo u, Ario, Oupae, εἶν 
gura uhr HO ern oii dete, "ey oru Pres gua Pert. 
(aet iso ertoganıtan demo gal detZpog toa wei ni numi ae nne 
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φησὶν »obx ἐγένετο ἄλλος, καὶ μετ᾽ ἐμὲ οὐχ ἔσται, ἐγὼ ϑεός, χαὶ οὐχ ἔσται παρὲξ 
ἐμοῦ σῴζων-. εἰ δὲ βούλεται xal ἑτέρου προφητιχοῦ ἀχοῖσαι ῥητοῦ, τάχα nov 
πρὸς αὐτὸν xal τοὺς ὁμοίως περὶ ϑεότητος αὐτῷ διαχειμένους λεχϑένιτος., 

5 ἀχουνέτω αἰτοῦ Ἡσαΐου λέγοντος »uttavoroate, οἱ πλανώμενοι, ἐπιστρέψατε τῇ 
χαρδίᾳ, xal μνήσθητε τὰ πρότερα ἀπὸ τοῦ αἰῶνος, ὅτι ἐγὼ ὁ ϑεὸς xal οὐχ ἔστιν 
πλὴν ἐμοῦ«. οὐχ einer‘ ἐγὼ ϑεός, ἵνα xal διὰ τῆς τοῦ ἄρϑρου προσϑήχης ἕνα 
ϑεὸν ὄντα σαφῶς ἐπιδείξῃ. τί δὲ καὶ Rank ὃ προφήτης: ob xai αὐτὸς τὰ αὐτὰ 
μαρτυρεῖ, "ἐγὼ ἀνήγαγόν os ἐξ Αἰγύπτου« λέγων »xal ϑεὸν πλὴν ἐμοῦ οὐ γνώσῃ, 

10 zei σῴζων οὐχ ἔστιν παρὲξ ἐμοῦ; αὐϑίς τε ὁ Μαλαχίας "οὐχὶ ϑεὸς εἷς ἔχτισεν 
ὑμᾶς;" φησὶν »obyl πατὴρ εἷς πάντων ὑμῶν; ἀλλὰ τὸν Δαυὶδ φήσει που Ἀστέριος 
under εἰρηχέναι περὶ τούτου, καίτοι πρεσβύτατον παρὰ λίωσέα τῶν ἄλλων npo- 
φητῶν ὄντα, καὶ διὰ τοῖτο ἀμφιγνοεῖν, εἴτε δύο ϑεοὺς ὑποστάσει διῃρημένους 
γομίζειν εἶναι προσήχει εἴτε xal μή. οὐχοῖν ἵνα μὴ τοῖτο λέγῃ, ἀκόλουθον 

ip ἡγοῦμαι καὶ αὐτὸν ἐπιδεῖξαι αὐτῷ τὰ αὐτὰ τοῖς προειρημένοις ἁγίοις λέγοντα" 
-üxovoov,« φησὶν "λαός μου, xal λαλήσω σοι Ἰσραήλ, καὶ διαμαρτύρομαί σοι. 
ἐὰν ἀχούσῃς μου, οὐχ ἔσται ἐν σοὶ ϑεὸς πρόσφατος, οὐδὲ προσχυνήσεις ϑεῷ 
ἀλλοτρίῳ. ἐγὼ γάρ εἰμι χύριος ὃ ϑεός σου«. ὃ αὑτὸν ἐπιδειχνὺς xal λίγων 
"ἐγὼ &luis, οὐ δῆλος ἐστιν ἕνα ϑεὸν μόνον εἶναι λέγων, τουτέστιν ἑαιτόν; 


Nr. 77 (Re 68) tí οὖν; εἰ μὴ τῷ πνεύματι προσέχοντες δυνάμει ἀδιαίρετον 
τὴν μονάδα εἶναι νομίζοιμεν, ἄρα οὐχ ἁμαρτησόμεϑα, σαφῶς τοῦ λόγου διδάσχον- 
τος ἡμᾶς »χύριον τὸν ϑεόν σου προσχυνήσεις καὶ αὐτῷ μόνῳ λατρεύσεις". τὸ 
αὐτὸ δὲ χαὶ διὰ τοῦ χατὰ Μᾶρχον Εὐαγγελίου κηρύττει" ἑνὸς γάρ τινος γραμμα- 
τέως προσελθόντος αἰτῷ καὶ πυνϑανομένου, τὶς εἴη πρώτη τῶν ἐντολῶν, dnexgl- 

95 rato πρὸς αὐτὸν οὕτως εἰπὼν »návrov πρῶτον" üxovt, Ἰσραήλ, χύριος ὁ ϑεὸς 
ἡμῶν χύριος εἷς ἐστιν, xal ἀγαπήσεις κύριον τὸν ϑεόν σου ἐξ ὕλης τῆς ψυχῆς 
σου x«l ἐξ ὕλης τῆς ἰσχύος σου. αὕτη πρώτη καὶ δευτέρα ὁμοία ταύτῃ" ἀγαπήσεις 
τὸν πλησίον cov ὡς σεαυτόν. μείζων τούτων ἄλλη ἐντολὴ οὐχ ἔστιν. χαὶ εἶπεν 
αὐτῶ ὁ γραμματεύς" χαλῶς, διδάσχαλε, Pm ἀληϑείας εἶπας Uri εἷς ἐστιν ὁ ϑεὸς 

gp zul οὐχ ἔστιν πλὴν αὐτοῦ«. ἀλλ᾽ ὁ μὲν γραμματεὺς διὰ τοῦ νόμου τὴν ϑεοσέβειαν 
μεμαϑηχέναι δοχῶν, ἐπαινῶν τὸ tof σωτῆρος ῥητὸν φαίνεται »ἄχονε, Ἰσραήλ', 
λέγοντος »κύριος ὁ ϑεὸς aov εἷς ἐστιν. καὶ ὕρχῳ καλῶς εἰρῆσϑαι πιστούμενος" »ἐπ᾽ 
ἀληϑείαςε γάρ φησιν »εἶπας Oti εἷς ἐστιν ὁ ϑεὸς xal οὐχ ἔστιν ἄλλος πλὴν αἰτοῦ. 
οἱ δὲ τὰ τῆς νέας διαϑήχης αἰχοῦντες εἰδέναι μυστήρια, οὗτοι χαὶ δεύτερον ἀνα- 
πλάττειν ϑεὸν βούλονται ὑποστάσει καὶ δυνάμει χωριζόμενον τοῦ πατρὺς. 

35 e ; ; ; 

Nr. 78 (Re 68) ὅτι δὲ τὴν μονάδα χύριον xal 9tóv older χαλεῖν j ϑεία 
γραφή, ἤδη xal ἐκ τῶν προειρημένων δῆλον γέγονεν, δι ὧν πρὸς τὸν ἑαυτοῦ 
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ϑεράποντα Μωσία ὁ ϑιεὸς ἔφη seiner di ὁ Deo, πάλιν πρὸς Moesia orte; ἐρεῖς 
τοῖς υἱοῖς Ἰσραήλ᾽ χύίριος ὁ θεὸς τῶν πατέρων ὑμῶν, ὁ ϑεὸς Adocán sel ὁ re, 
Ἰσαὰχ καὶ ὁ ϑεὸς Ἰαχῶ ἢ, ἀπίσταλχ'ν μὲ πρὸς ὑμᾶς". ὁρῆς ὕπως ἔν ἐπιδεισνις 
ἡμῖν ἐνταῖϑα πρόσωπον τὸ αἰτὸ xi quor χαὶ ϑεὸν προσαγορείει αὐϑίς τὸ uen); 
h γραφὴ λέγει caed ἐλάλησεν χίριος πάντας τοὺς λόγοις τούτοις din ὦ" 
χίριος ὁ Dro; σου, ὁ ἐξαγαγὼν σε ἐκ γῆς «εἰγίπτοι, ἐξ oben dere x 
ἔσονταί σοι ϑεοὶ ἵτεραι πλὴν duale" ἀχοίύεις omo; διὰ τῆς ἀντωνι μίας ἔνε: εἶν οἱ 
ϑεὸν μόνον ἀποφαίνεται χαὶ αὖϑις μιχρὸν ὕστερον εἰγὼ εἰμι iuo; ὁ be; 
σοι. φησίν, ἰαιτὸν χύριον xal ϑεὸν εἶναι λέγων τί δὲ wel δι it/paz song. 
μανθάνομεν; »xal yrımy σήμερον: φησὶν «χαὶ ol διαστραφέσι, τί Puoi πὶ 
χίριος ὁ ϑεὸς σον, οὗτος ϑεὺς ἐν τῷ οὐρανῶν ἄνω xal ἐπὶ τῆς γῆς nite «ἱ 
oix ἴστι πλὴν aUtoí:. xal αἶϑις ἐν τῶν cito Μεντερυνομίῳ Cumas Ch es 

φησὶν «εχίριος ὁ Bro; ἡμῶν wies ti; ἐστιν xal ἀ;απέήσεις χίρεον τὴν Dror des 
ἐξ ὕλης χαρδίες σοι rei ἐξ ὕλης ψιχῆς Gov xal ἐξ ὅλης Kerala; καὶ aos Hi 
τῶν αἰτῶ εἴδετε ete ore ἐγώ εἰμι, xal οὖχ ἔστιν ϑεὸς πλὴν ἐμοῦ" dan ἀπόσεν. 
χαὶ τῆν ποιήσω πατάζω xal ἰάσομαι". πῶς οὖν ᾿Αστέριος ταῖς ἀϊίασις Jens . 
ἁπλῶς καὶ ἐμφόβως ἐἀπογοιϑεῖν προσπυιούμενος οὐχ ἴγνων τὸ μέρος τοῖτο » ον 
puo; ὁ Dró; σοι, orte; ϑεὸς ἐν τῶ οὐρανῷ ἄνω καὶ ἐπὶ τῆς γῆ. κάτι. nt 
οὐχ ἔστιν ἔτι πλὴν αἰτοῖ", xal Gti «εἰς ἐστιν. ael «πλὴν αἰτοῦ ἔξερος oia soto 


Nr 7 Bere πῶς οἷν ὁ depo; προφήτης Ἱερεμίας οἱ φανερῶν αὐτὴν cre 
ροδλιδασχαλοῖντα (d; ζει: τὰ γὰρ χατὰ τὸν σωτῆρα ἡμῖν προφητείειν cife ^ 
uto; ὁ Deo; οἰ μῶν, οὐ λο;ισθήσεται ἕτερος πρὸς αἰτὸν ἐξεῖρεν πᾶσαν «n 
ἐπιστήμης. καὶ ἔδωχεν Sams to sed αἰτοῦ xal ἴσραὶλ τῶν Senn τ 
aıtor μετὰ ταῖτα ἐπὶ τῆς γῆς ὥφϑη, χαὶ τοῖς ἀνθρώποις σινανεστράφη. 


Nr. wı ‚Re τ ὥστε wir ἐχεῖνό τις Ag, χαταασχενιάζων πρῶτον a tra 
ϑεὼν zal dec tt gov, ὡς Δείρχισσος αἰταῖς iir γίγραψεν οὐδὲ «ὧς du, pen 
ὁ kim «ποιήσωμεν ἔνϑυωπον xar εἰχόνει ἡμετέραν zei acl) ὁμονενῶν «τὶ 
μὲν cito; χαὶ ὁ auto αἰτοῦ Ka aldir, αὐτοῦ tos amplior uepttpoisteg £^ τιν 
sum Togsqe» de μίροις ἠχοίσαμεν, εἰ τοῖνιν δάρχισσο, διὰ tecto δι... vier 
δινάμει τὸν λό; ον fov atom: ἐθέλοι, γνώτω ὅτι ὁ γεκῖκα, προφήτην ες 19 
ϑεοὶ εἰρηκότος ander dybomuor yat tra ἡμετέραν χαὶ aem ἁμὲ... 
αὐτὸς χε) ᾶφεν «χαὶ ἐποίησεν ὁ eo, τὸν ἤνϑρινπον" 

Nr si Reiı dnzen áp Ναρχίσηνν τοῦ Nepenidde, aporatoste, ἔτ. " T 
b» sczeuger πρὸς Veran τινα gai Liqoóreor sal Einhorn, ὧς, usos v s 
iaagkoot ἐρωτήσαντος aitov, εἰ, voateg bis dios; ὁ t5, Has. 
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ng δύο οὐσίας εἶναί φησιν, οὕτως x«l αὐτὸς λέγοι, ἔγνων αὐτὸν ἀπὸ 
τῶν γραφέντων τρεῖς εἶναι πιστεύειν οὐσίας ἀποχρινόμενον. 


Nr. 82 (Re 72) διελεῖν γὰρ τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ τολμήσας καὶ ἕτερον ϑεὸν 

τὸν λόγον ὀνομάσαι, οὐσίᾳ τε καὶ δυνάμει διεστῶτα τοῦ πατρὸς, εἰς 

> ὕσην βλασφημίαν ἐχπέπτωχεν ἔνεστιν σαφῶς ἀπ᾽ αὐτῶν τῶν ὑπ᾽ αὐτοῦ γραφέντων 

ῥητῶν ῥᾳδίως μανϑάνειν. γέγραφεν δ᾽ αὐταῖς λέξεσιν οὕτως" οὐ δήπου δὲ ἡ 

εἰχὼν xal τὸ ov ἐστιν ἡ εἰκὼν ἕν xal ταὐτὸν ἐπινοεῖται, ἀλλὰ δύο 

μὲν οὐσίαι xal δύο πράγματα καὶ dio δυνάμεις, ὡς xal τοσαῖται 
προσηγορίαι. 


1. Nr. 83 (Re 73) ἀλλ᾽ ὁ μὲν ἀπόστολος τοιαῦτα περὶ τῆς Γαλατῶν πίστεως 
γράφει" Εὐσέβιος δὲ μεταφέρων τὴν ἀποστολικὴν ἔννοιαν, & ἣν τοῦϑ᾽ ὁ ἀπόστο- 
Aog τῆς προειρημένης αἰτίας ἕνεκα, "τέχνα uov« εἶπεν sol πάλιν ὠδίνω ἄχρις ov 
μορφωθῇ Χριστὸς ἐν ὑμῖνα, χαϑήψατο Γαλατῶν ὡς μὴ ὀρϑὴν ἐχόντων περὶ 
ϑεοῦ δόξαν. ὦδινεν γὰρ ἀληϑῶς δριμεῖάν τινα καὶ πικρὰν ὠδῖνα, ὅτι ἠπίστατο 

15 Γαλάτας περὶ ϑεοσεβείας μὴ ὥσπερ ἐχεῖνος δοξάζοντας, μηδὲ δύο οὐσίας τε 
xal πράγματα xal δυνάμεις xal ϑεοὺς λέγοντας. 


Nr. 84 (Re 74) οὕτω δὲ xal Εὐσέβιος ὁ τῆς Καισαρείας γέγραφεν καὶ αὐτὸς 
τὴν αὐτὴν ἔχων Παυλίνῳ τε χαὶ τοῖς ἔξωϑεν περὶ ϑεῶν δόξαν. γέγραφεν γὰρ 
οὐχ ὡς ὄντος μόνου ϑεοῦ, ἀλλ᾽ ἑνὸς ὄντος τοῦ μόνου ἀληϑινοῦ ϑεοῖῦ. 

9n ὅϑεν τοίνυν μαϑὼν χαὶ ὁ ᾿Αστερίου πατὴρ Παυλῖνος νεωτέρους ϑεοὺς εἶναι 
otro. 


Nr. 85 (Re 75) πῶς οὖν ov τὴν αὐτὴν οὗτοι toi; ἔξωϑεν κακίστην ὁδὸν 
τραπέντες τὰ αὐτὰ διδάξαί τε καὶ γράψαι προὔϑεντο, τοῦ μὲν Εὐσεβίου Οὐαλεν- 
tivo re καὶ Ἑρμῇ ὁμοίως εἰρηκότος, τοῦ δὲ Ναρχίσσου Μαρχίωνί re καὶ Πλάτωνι; 


25 Nr. 86 (Re 76) ἀλλ᾽ ἀφέμενος τῆς ἀληϑοῦς γνώσεως τὴν ἔντεχνον ἡμῖν χαὶ 
viv ἐπεδείξατο ϑεωρίαν, οὐχ ἔχων γὰρ Éx τῶν ϑείων γραφῶν τὸ ξαυτοῦ χατα- 
σχειάσαι βούλημα, ἐπὶ τοὺς σοφωτάτους, ὡς οἴεται, ἀνατρέχει πατέρας φάσχων" 
ὕπερ ol σοφώτατοι τῶν πατέρων ἐν τοῖς οἰχείοις συντάγμασιν ἀπε- 
φήναντο. ἀπόφασιν ἀποπεφάσϑαι τοὺς ἑαυτοῦ πατέρας ᾿Αστέριός φησιν xal 
δόγμα περὶ ϑεοῖ γεγραφέναι ἀπὸ τῆς οἰχείας ἑαυτῶν προαιρέσεως. τὸ γὰρ τοῦ 
δόγματος ὄνομα τῆς ἀνθρωπίνης ἔχεται βουλῆς tt xal γνώμης. Oti δὲ τοῦϑ᾽ 
οὕτως ἔχει μαρτυρεῖ μὲν ἡμῖν ἱχανῶς ἣ δογματιχὴ τῶν ἰατρῶν τέχνη, μαρτυρεῖ 
δὲ xal τὰ τῶν φιλοσόφων χαλούμενα dóyuata)' Oti δὲ καὶ τὰ σιγχλήτῳ δόξαντα 
ἔτι xal νῦν δόγματα συγχλήτου λέγεται, οὐδένα ἀγνοεῖν οἶμαι. 


3 


3—9 26, H—21; 3—45 (ἐχπέπτωχενὶ 30, 22—24 — 10—16 27, 15—25 
— 17—21 25, 16—20 — 22—24 26, 23—26 — 25—34 20, 12—23 


12 Gal 4, 19 — 15 vgl Nr. 82 und oben S. ?* 30. 30, 20f. — 20 vgl 
8, 195, 14 — 28f vgl. Nr. 34 


4 ὀνομάσας 30, ?3 | 5f γέγραφεν — οὕτως als Eusebius Worte mg | 8 
ὧν m | 12 εὐτὼν r corr Kl | 14—16 «oder — λέγοντας als Eusebius’ Worte 
mg | 22 τοῖς r tj; V | 26 ἀπεδείξατο m | 29 ἀποπέφαται V, corr. Mo | 
81 τής — r | ἔχεται) ἔχει τι Neander | 83 δόγματα Mo 
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Nr Reli σινηγορῆσαι γὰρ βοιληϑεὶς τῶν τὴν ἐπιστολὴν χαχῶς ypürsnfi 
Eistio, πρῶτον μὲν οἱ διδισχεαλικῶς ἀνα πτίξας, Iqu. τὸ doypa τιν 
ἐπιστολὴν σινίταξεν, οὗ γὰρ πρὸς τὴν ἐχχλησίαν οὐδὲ πρὸς τοῖς 
ἀϊνοοῖντας ἐγίγνετο τὸ γράμμα ἀλλὰ πρὸς τὸν μαχάριον Παιλῖνον 


5 μακάριον αἰτὸν διὰ τοῖτο εἰτῶν, oti τὴν αἰτὴν εἶχεν Adregie Δόξαν — oim 


It 


B 


ἐπειδίπερ rot; σοφωτίτοις πατίρας Ἡστερίον μεμαθήκαμεν, durókm bor 
ἐγῖμαι λέγειν wel τὸν Παιλίνου re xal τῶν (i)ov γενόμενον διδάσχαλον ἐπ. 
γὰρ r£. Π|αὶείνοι ἐπιστολῆς ὁ χἀχείνου διδίσχελος yt;serex εὔδηλος γίνοιτ᾽ 
ἄν huir. 


Nr 9 (He ΤῊΣ χαίτοι εἰ δεῖ τὐληϑὲς περί Ὡριγένοις εἰπεῖν, tolto πρινιηκεὶ 
λέγειν, ὅτι ἄρτι τῶν χατὰ φιλοσοφίαν ἀποστὰς nalnudtev, καὶ τοῖς θείοις ou. 
λῆσσι προελόμενος λόχοις πρὸ τῆς ar Ton q τῶν γραφῶν χατιληνφέιος, διὰ τὸ qos 
zul φιλότιμον τῆς ἔξωϑεν παιδει σεως θᾶττον toi δίοντος ἀρξάμενος ito] γράφειν 
(16 τῶν τῆς φιλυσοφίας παρήχθη, λόγων, xal τινα δι αἰτοὶς οἱ καλῶς ; ἔγραψεν 
δῆχον & ἔτι γὰρ τῶν Πλάτωνος μεμνημένος δογμάτων, καὶ τῆς τιον doyin va, 
αἰτῶ διιφυρῶς. ΠΕΡΙ ἌΡΧΩΝ siygager ΔιΔλίον, καὶ ταύτην τὸν nyypinumer 
τὴν ἐπι; ράφην ἔϑετο, δεῖ; με δὲ τούτον μέγιστον τὸ undi ἔλλυϑέν aoben τον 
eufis τῶν λίξεων αὐτὸν ἢ τὴν ἐπὶ; ῥαφὴν τοὶ A bio ποιήσασθαι ἀλλ ἀπὸ ro» 
IHsurere λεχϑέντοον ῥημάτων yıypayer γὰρ ἐυχόμενος “τως δὲ πε Nets 
Rott. καὶ πεπεισμένοι. τοῖτο τὸ ρητὸν orte (onuvoy tps ὧν ἐν τ.» 
Tor; in Niuitero;. 


Nr = Be Tu φρὴν 4b τοὺς ἐντι; χάνωντος τῶν 4;je* — (ral στνν τα 
rci éoyüs tole τῆς y Ldbg din, εἰληφότας, αὐηνόα, ἀπολειζει, mai .- 
pea del; rionufvess. dte ἔτι μελὴον τὰς τῶν {περ} τὴν wire Agra qe τον 
driygrosen προσιρέσει,. ὄντος yup Bein τὸν ζεννήμεντα αὐτοῖς «ἐγκετέλετον 
χαὶ cun gay ἐπε τοῖς Parrot, UIYTETIA4UMII OL Se 


Nr te He 9 dessin en. Ayeiua ἐν χα χαὶ aps Thu εὐχόνως εὐ πεῖν. o = 
qi εἶ nào; δὲ ἐστιν a ἐξ actos γεννηϑεῖς. «ὡς ἐστιν εἰκὼν ted Dares 
toi docádtois (rro; διὰ torto wine: Dod εἶν εῖτοι στ eo, oe fous 
ger τὸν eos τοῦ Buyer διαφένειν dei, p, πον aes Crema, τῆς Inde due s, 
^: 4 Sa» Mura T, 


Nr "i Besi 43 διὰ efto (rotes, (goa ny ἐστιν nnnm des Dues te 
(esdfots qot) jenes εἰχὼν N ὁπηνιχα qe ct Mine arcs καϑ' ie 
ἀνεηφεν πρία πρότερον 26g. dro Tossizı cg nr, οὐδεν deer ἐν kn, 5 


3 9 ." i^ 2,6 NPROHE* C QUIE 22 9268 ii, * 
v7 31 "1.11 Im Svo 4 49 s. 02 44 Tee τ ὅν ὡς 
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88 («n ] > 
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Nr. 92 (Re 82) oixoiv πρόδηλον, ὅτι πρὸ τῆς τοῦ ἡμετέρου σώματος &va- 
λήψεως ὁ λόγος za ἑαυτὸν οὐχ ἣν εἰχὼν τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ. τὴν γὰρ tlxóva 
ὁρᾶσθαι προσήχει, ἵνα διὰ τῆς εἰχόνος τὸ τέως μὴ ὁρώμενον ὁρᾶσθαι δύνηται. 


Nr. 93 (Re 82) πῶς οὖν εἰχόνα τοῦ ἀοράτον ϑεοῦ τὸν τοῦ ϑεοῖ λόγον 

> ᾿Ἀστέριος εἶναι γέγραφεν; al γὰρ εἰχόνες tovtov ὧν εἰσιν εἰχόνες xal ἀπόντων 

δεικτικαί εἰσιν, ὥστε καὶ τὸν ἀπόντα di’ αὐτῶν φαίνεσθαι δοχεῖν. εἰ δὲ τοῦ ϑεοῦ 

ἀοράτου ὄντος ἀόρατον εἶναι χαὶ τὸν λόγον συμβαίνει, πῶς εἰκὼν τοῦ ἀορά- 

του ϑεοῦ ὁ λόγος xa9' ξαυτὸν εἶναι δύναται, xal αὐτὸς ἀόρατος (v; ἀδίνατον 
γὰρ τὸ μὴ ὁρατὸν διὰ τοῦ ἀοράτου φανῆναί ποτε. 


10 Nr. 94 (Re 83) διὸ πανταχόϑεν δῆλον εἰχόνα τοῦ ἀοράτου ϑεοῖ' ὑπὸ τοῦ ἱεροῦ 
εἰρῆσϑαι ἀποστόλου τὴν προσγενομένην τῷ λόγῳ σάρχα, ἵνα διὰ τοῦ ὁρατοῦ xai 
τὸ ἀόρατον φαίνηται. «εἰχὼν« δὲ »ἐστὶνε φησὶν ὁ ἀπόστολος »rof ἀοράτου 9tor«. 
viy δηλονότι, ὁπηνίχα τὴν κατ᾽ tixóva τοῦ ϑεοῦ γενομένην ἀνείληφεν σάρχα, 
εἰχὼν ἀληϑὴς τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ γέγονεν. εἰ γὰρ διὰ τῆς εἰχόνος ταύτης τὸν τοῦ 

15 ϑεοῦ λόγον ἠξιώϑημεν γνῶναι, πιστεύειν ὀφείλομεν αὐτῷ τῷ λόγῳ διὰ τῆς εἰχόνος 
λέγοντι »ἐγὼ καὶ ὁ πατὴρ ἕν ἐσμενε. οὔτε γὰρ τὸν λόγον οὔτε τὸν πατέρα τοῦ 
λόγου χωρὶς τῆς εἰχόνος ταύτης γνῶναί τινα δυνατόν. 


Nr. 95 (Re 84) οὕτω γοῦν χαὶ ὁ ἀπόστολός φησιν, ὥσπερ μιχρῷ πρόσϑεν 

ἔφαμεν νἐχένωσεν ἑαυτὸν μορφὴν δούλου λαβὼν», διὰ τῆς μορφῆς τοῦ δούλου τὴν 

2) ἀνϑρωπίνην ἡμῖν σημαίνων σάρχα, ἣν ὁ δεσπότης ἡμῶν ϑεὸς τῇ ξαυτοῦ διαπλάτ- 

τῶν σοφίᾳ »ποιήσωμεν ἔἄνϑρωπονε ἔφη »zar' εἰχόνα ἡμετέραν xal ὁμοίωσιν:, 

χαλῶς τὴν ἀνθρωπίνην σάρχα ὀνομάζων εἰχόνα. ἤδει γὰρ ἀχριβῶς ὅτι εἰχὼν 
ἔσται μιχρὸν ὕστερον τοῦ ἑαυτοῦ λόγου. 


Nr. 96 (Re 85) τί οὖν πρὸς ταῦτα λέξει: οὐ γὰρ οἶμαι αὐτὸν ἔχειν τι περὶ 

25 τούτου λέγειν. οὐδὲ γὰρ σαφῶς αὐτὸν xai ἀπαραχαλύπτως ἡγοῦμαι καὶ πρὸς 
ἑτέρους ὁμολογῆσαι ἄν, ὕπερ αὐτὸς ἐν τῇ ἑαυτοῦ χρύπτει διανοίᾳ, ὡς ἔστιν σαφῶς 
ἀφ᾽ ὧν γέγραφεν μανθάνειν. ἄλλος μὲν γάρ, φησίν, ἐστὶν ὁ πατὴρ ὁ γεν- 
γήσας ἐξ αὑτοῦ τὸν μονογενῆ λόγον καὶ πρωτότοχον ἁπάσης χτίσεως, 
μόνος μόνον, τέλειος τέλειον, βασιλεὺς βασιλέα, κύριος κύριον, ϑεὸς 
10 ϑεόν, οὐσίας re καὶ βουλῆς καὶ δόξης καὶ δυνάμεως ἀπαράλλαχτον 
εἰχόνα. ταῖτα τὰ ῥητὰ σαφῶς τὴν φαύλην αὐτοῖ' περὶ ϑεότητος ἐλέγχει δόξαν. 


1—3 24, 18—21. 45, 28—31; 1 (οὐχοῦν) — " (960r) 35, 18— 19. 49, 18—19. 
IH, 13—14 — 4—9 45, 33—49, 5; 4—8 (ὧν) 24, 23—29 — 10-17 49, 21—30 
— 18—23 419, 32—50, 4 — 24—8. 206, 4 24, [e 9, 14; 27 (dAAog) — 4 
Acaeius bei Epiphanius haer. 72, 6 (ed. Dindorf) vgl. i2, & 9 


2 Kol. 1,15 — 4 Kol.1,15 — 7 Kol. 1,15 — 10 Kol. 1,15 12 Kol. 1,15 
— 14 Kol. 1, 15 — 16 Joh. 10, 30 — 19 Phil 2,7 — 21 Ge en. 1, 26 — 27 
—81 vgl. S. 186, 5f. 204, 25 f — 28 Kol. 1, 15 


1 oixorv πρόδηλον < 49, 18 | 9 ὁ λόγος xa9' ἑαυτὸν < 49, 19 | ϑεοῦ] 
+ ὁ λόγος αὐτοῦ 49, 19 | 6 Sor] + tor V 24,26 | 8 xa9) ἑαυτὸν ὁ λόγος 
49. 3f | 11f ὁρατοῦ... ἀόρατον Mo dopdrov . . ὁρατὸν V l 14 ἀληϑῶς m 
| 17 t. mr | 23 ἔσται V? ἐστιν V* | 25 οὐδὲν "a. corr. We ἣν ἑαιτοῦ 
Acac. αὐτοῦ V | λόγον) vióv Re | πάσης Acac. | 31 εἰχόνα) + ἄλλος .. ... 
ἀοράτον Re vgl. S. 204, 25. | ῥήματα Acac. | αὐτοῦ φαύλην Acac. 
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συφίας ἐννοῆσαι περὶ τῆς τοῖ οὐρανοῖ κατασχειῆς τὸν Deor, εἰχύτως ἔφη, "ἕνικα 
ἡτοίμαζεν τὸν οὐρανόν, σιμπαρήμην αὐτῶν, 


Nr. tmı Re vi πρὸ γὰρ τοῦ τὸν xoóuor εἶναι ἣν ὁ λυγὸος ἐν τῶ πατρί ὅτι 
δὲ ὁ παντοχράτωρ ϑεὸς πάντα τὰ ἐν οὐρανοῖς ed ἐπὶ Lg ποιῆσαι Testo 
ἐνεργείας καὶ tol χύσμον ziseuız ἐδεῖτο δραστικῆς acl διὰ τοῖτο, μηδινὸς ὄντος 
ἑτίρον πλὴν ϑεοῖ πάντα γὰρ ὁμολᾶοὶ εἴται ὑπ᾿ αὐτοῖ γεγενῆσθαι, τοῖν ohne; 
προελθὼν ἐγίνετο toi. χύσμοι ποιητής, ὁ καὶ πρότευον ἔνδον νοητῶς ἐτοιμάζενν 
αὐτόν, ὡς διλάσχει ἡμὰς ὁ προφήτης Σολομὼν dira ἡτοίμαζεν τὸν οὐρονων 
λίγων «σιμτπταρήμην αἰτῶν καὶ ὡς ἀσᾳελεῖς ἐτίϑει πηγὰς τῆς ia’ ορανων, Luc 
ἰσχυρὰ ἐποίει τὰ ϑεμέλια τῆς γῆς, ἤμην παρ᾽ αἰτῶ ἀρμόζοι α΄ ἐγὼ ἔμην ἔξ προ» 
ἐχαιρενν" ἔγαιμεν yap εἰκότος ὁ πατὴρ μετὰ συφίας xal δυνάμεις διὰ roi 2o; 
πάντα "wes. 


Nr 61. He o ὥπερ γὰρ τὰ τε; ονὗτα πάντα ὑπὸ τοῖ πατρὸς διὰ τοῦ hin on 
γέγονεν, ovte xal τὰ λεχομενα (30 tof πατρὸς Διὰ τοῦ λόγοι σημαίνεται die 
toito rào al u ἀ ὔτατος Μωσῆς ἦγ ε)ὸν ἐνταῖϑα ὀνομεῖζει τὸν λυ ον, ὅτι C 
ordir Ftrpor ἐφάνη, vl να ἀναγ; εἶς, τῶ Μωσεῖ ταῖτα εἴπερ λιασιτελεῖν τοὺς 
viol; Ισραὶ ἠπίστατο᾽ ὁ πίστατο δὲ }ισιτελεῖν sva Dtóv εἶναι νομίζειν din χει 
ποὺς αὐτὸν εὐ ὧν pua ὁ ὧν. ἔφη, ne μηδίνα ἐχτὸς ἐσιτοῖ ἕτερον θέον ass 
dehily. τοῖτο δὲ ῥείδιον, oduni, τοῖς εἰ quorocdir καὶ ἀπὸ uutpeor τινος wi τι. 
πεινοΐ καϑ' ἐμὰς παροδειγματος ín old np τὸν τοῦ ἀνθρώ τοι zu, εν 
diventi χαὶ ie τοστάσεε χυνρίααι τινὶ δινατὴν" ἵν sap ἐστιν wel ταὐτὸν τῶν εἶν δι τὰ 
we 6 he; os, καὶ οὐδενὶ χωριζόμενος ange 5 ant τῷ τῆς τρίζειος ἐνερ der 


Nr 42 Be “.. atat har «ἡ; ὧν run 6 εὖγε λέγει μὲν τῶν Μυρωνὶ ὁ πατέρ 2 in 
δὲ δηλονότι διὰ Tor áosor πανία cuo σα ὧν 5 πατὴν λί)ς, ταῖτα παντο s 
διὰ tof. Aoyos zen φαίνεται toto δὲ Moy ἐστιν wei dq ἡμῶν extón, n 
μικρὰ τοῖς μὲὶ ἔπους καὶ θείς ἀπεικάσαι" καὶ karl; sup "uita Dam ὧν Dressur 
acta τὸ δινατὼν δέ tue τὰ καὶ ποιεῖν τῶν Luttrque Toii py vun 


Nr ti iHe 7) gba Tones. τὸν 9 diu ὁ cm λέοντι: ἀστέφεο, εἶνε. 
οἴεται. tin eo * τὸν CCo; die cup LXodtüdtis. εἰς τῆν Erde ἐν 
ἡ tof ϑεοῖ Óe;og ἀνείληφεν cana dqopon arai δι iti» orten gati conve, 
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πατρὸς τε zal υἱοῦ ἔφησεν εἶναι, οὕτω τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ χωρίζων τοῦ 
πατρός, ὡς zal υἱὸν ἀνθρώπου χωρίσειεν ἄν tig τοῦ χατὰ φύσιν πατρός. 


Nr. 61 (Re 58) εἰ τοίνυν τὸν πατέρα χωρίζοντα ἑαυτὸν τοῦ viov πρὸς tóv. 
Δωσέα ταῦτ᾽ εἰρηκέναι φήσει, οὐχ εἶναι τὸν υἱὸν ϑεὸν ὁμολογήσει. πῶς γὰρ 
ἐγχωρεῖ τὸν λέγοντα »Eyw εἰμι ὁ ὧνε μὴ συνομολογεῖν Ort χατὰ ἀντιδιαστολὴν 
τοῦ μὴ ὄντος ὁ ὧν ἑαυτὸν εἶναί φησιν; εἰ δὲ τὸν υἱὸν ὑποστάσει διῃρημένον 
τοῖτο φάσχοι λέγειν τὸ »ἐγώ εἰμι ὁ Os, ταὐτὸν αὖϑις περὶ τοῦ πατρὸς λέγειν 
γομισϑήσεται. ἑχάτερον δὲ τούτων ἀσεβές. 


Nr. 65 (Re 59) ἄρξομαι τοίνυν ἀπὸ τῆς ὑπ᾽ αὐτοῦ γραφείσης ἐπιστολῆς πρὸς 
ἕχαστον τῶν μὴ ὀρϑῶς γραφέντων ἀντιλέγειν. γέγραφεν πιστεύειν εἰς πα- 
τέρα ϑεὸν παντοχράτορα, καὶ εἰς τὸν υἱὸν αὐτοῦ τὸν μονογενῆ ϑεόν, 
τὸν χύριον ἡμῶν Ἰησοῦν Χριστόν, χαὶ εἰς τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον" καὶ 
φησιν ἐκ τῶν ϑείων γραφῶν μεμαϑηκέναι τοῦτον τὸν τῆς ϑεοσεβείας 
τρόπον. ἐγὼ δὲ ὅταν μὲν τοῖτο λέγῃ ἀποδέχομαι σφόδρα τὰ λεγόμενα, χοινὸς 
γὰρ οἴτος ἁπάντων ἡμῶν τῆς ϑεοσεβείας ὁ τρόπος, πιστεύειν εἰς πατέρα xal 
υἱὸν zal Gyvov πνεῦμα" ὅταν δὲ μὴ τῆς ϑείας ἐστοχασμένος δυνάμεως ἀνϑρω- 
πιχώτερον ἡμῖν διά τινος ἐντέχνου ϑεωρίας tóv τε πατέρα πατέρα λέγῃ καὶ τὸν 
υἱὸν vtóv, οὐχέτ᾽ ἐπαινεῖν τὴν τοιαύτην ϑεωρίαν ἀκίνδυνον. διὰ γὰρ τῆς τοιαύτης 
ϑεωρίας τὴν νῦν αὐτοῖς ἐπινοουμένην αἵρεσιν αὐξάνεσθαι συμβαίνει, ὕπερ σαφῶς 
20 ἐπιδεῖξαι ῥδάδιον οἶμαι ἐχ τῶν αὐτοῦ λόγων. ἔφη γὰρ τὸν μὲν πατέρα δεῖν 

ἀληϑῶς πατέρα εἶναι νομίζειν xal τὸν υἱὸν ἀληϑῶς υἱὸν xal τὸ ἑΐγιον 
πνεῦμα ὡσαύτως. 


16 


PÍ' 


L 


Nr. 66 (Re 60) ἀδύνατον γὰρ τρεῖς ὑποστάσεις οὔσας ἑνοῦσθαι μονάδι, εἰ μὴ 
πρότερον J| τριὰς τὴν ἀρχὴν ἀπὸ μονάδος ἔχοι. ἐχεῖνα γὰρ ἀνακεφαλαιοῦσθαι 
ἔφησεν μονάδι ὁ ἱερὸς Παῦλος. & μηδὲν τῇ ἑνότητι τῷ ϑεῷ διαφέρει" ἑνότητι γὰρ 
ὁ λόγος χαὶ τὸ πνεῦμα τῷ ϑεῷ διαφέρει μόνα. 


εὑ 
δ 


Nr. 07 (Re 60) εἰ τοίνυν ὁ λόγος φαίνοιτο ἐξ αὐτοῦ τοῦ πατρὸς ἐξελϑὼν xal 
ποὺς ἡμᾶς ἐληλιϑώς, τὸ δὲ πνεῦμα τὸ ἕγιον, ὡς xal ᾿Αστέριος ὡμολόγησεν, 
παρὰ τοῦ πατρὸς ἐχπορεύεται, αὖὐϑίς τε ὁ σωτὴρ φησιν περὶ τοῦ πνεύματος 
ὅτι οὐχ ἀφ᾽ ἑαυτοῦ λαλήσει, ἀλλ᾽ ὕσα ἀκούσει λαλήσει, καὶ τὰ ἐρχόμενα ἀναγγελεῖ 
ἡμῖν. ἐχεῖνός μὲ δοξάσει, Ori ἐχ τοῦ ἐμοῦ λήψεται xal ἀναγγελεῖ ὑμῖν. οὐ 
σαφῶς xal φανερῶς ἐνταῦϑα ἀπορρήτῳ (^ λόγῳ ἣ μονὰς φαίνεται, πλατυνομένη 
μὲν εἰς τριάδα, διαιρεῖσθαι δὲ μηδαμῶς ὑπομένουσα; εἰ γὰρ ὁ μὲν λόγος ἐχ τοῦ 
πατρὸς ἐχπορεύεται, τὸ δὲ πνεῖμα χαὶ αὐτὸ ὁμολογεῖται ἐχ τοῦ πατρὸς ἐχπο- 
35 ρεύίεσθαι, αὖϑίς τε περὶ τοῦ πνεύματος τὸν σωτῆρα λέγειν «:ἐχεῖνος ἐκ τοῦ ἐμοῦ 
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λήψεται χαὶ ἀνα; γελεῖ ἱμῖν., ovx ἄρα πρόδηλον ἐστιν χεχριμμένον dans 
πτεσϑαί τι μυστήριον: πῶς zip, εἰ μὴ ) μονὰς ἀδιαίρετος orga εἰς τριῦδα mier 
voro, ἐγχωρεῖ αὐτὸν περὶ τοῖ πνείματος morb μὲν λέγειν ὅτι ἐκ τοὶ aet n, 
ἐχπυρείεται, ποτὲ δὲ λέγειν «ἐχεῖνυς ἐκ τοῖ ἐμοῖ λήψεται καὶ ἀνα;γελεῖ ἐμῖνος 
^ αὐϑίς τε ἐμφισέσαντα τοῖς μαϑηταῖς "λάβετε πνεῖμα Üyior- εἰρηκέναι; πῶς ze 
εἰ da τοῦ πατρὸς ἐχπορείεται παρὰ τοῦ viol. τὴν διαχονίαν τούτην ὅτι ἕεν εν 
ἐπαγ; ἔλλεται. ἀνάγχη γὰρ εἰ dia διαιροίμενα, ὡς ᾿Αστέριος ἔφη. mpodete 
εἴη. ἣ τὸ πνεῦμα ἐχ tol πατρὸς ἐχπορενόμενον μὴ διῖσθαι τῆς παρὰ tol vf 
διαχονίας πᾶν γὰρ τὸ ἐκ πατρὸς ἐχπορενόμενον τέλειον εἶναι ἀνάγχη, μηδὲ ss 
10 προσδεόμενον τῆς παρ᾽ ὑτέρυν βοηθείας, ἢ, εἰ παρὰ tor εἱοῖ λαμβάνοι χε 'z 
τῆς ἐχείνον δινάμεως διαχονοίη τὴν χάριν, μηχέτι ἐκ toi πατρὸς ἐχπορείεσϑει 


Nro tn Re κεἰ δὲ τὸ Εἰαγγίλιον ὅτι ἐμφισήσας τοῖς μαϑηταῖς 5: Hr 
πνεῖμα ἔγιον. ἔφησεν, δῆλον ὅτι de tol. λόγοι τὸ πνεῖμα ἐξῆλθεν. πῶς οὐνς εἰ 
de toi λόγον τὸ πνεῖμα προῆλθεν, πάλιν τὸ αἰτὸ Je voi πατρὸς ἐχπορενετε. 


1^ Nro (Re tn οὐχ ὧς οὖν οὐδὲ προσηχόντως εἴρηκεν τρεῖς (X3ontd- 
σεις εἶναι φήσας oly ἥπαξ, ἀλλὰ xal Δείτερον. 


Nr. Tu (Re 6l) τὴν μὲν κατὰ σάρκα obtorouiey τῶν ἀν ϑρώπεν &agipro Ju 
γνώσχομεν, τὴν δὲ χατὰ πνεῖμα ἀιδιότητα ἡνῶσθαι τῶ natol πεπιστείχαμεν 
Nr 71 Re ^ el μὲν γὰρ ἡ τοῖ πνεύματος ἐξέτασις 1 ἰγντο uote, à nn 
PU ταὐτὸν εἰχύτως ὧν ὁ λύγος εἶναι τῶν den φαίνοιτο εἰ δὲ ἡ χατὰ odo qe tns 
ἐπὶ τοὶ σωτῆρος ἐξιτάζοιτο, ἐνεργείᾳ ἡ ϑεύτης μόν, mAatistaleen Aun? s ori 
εἰχύτως μονὰς Orten ἐστὶν ἀδιαίρετος 


Nr Re 61 ἕν γὰρ εἶναι καὶ ταἰτὸν Mario; χατὰ τούτον uq τν 

μόνυν τὸν πατίρα xal τὸν viov. χκαϑ'᾽ ὃ ἐν πᾶσιν Gvuqesyos σιν . t 

2^ Pv ἔφη" ral die τὴν ἐν πᾶσιν λύγοις τε xai le; vis dapi ἐν tuyo ὦ 
“ἐγὼ καὶ ὁ πατὴρ ἵν ἐσμεν. 


Nr Τὶ 7Re "ἡ εἰ οἷν aito; λέγει tarta ἐξ ὼ ἐκ tof nat, dune σὰ 
kate, χαὶ αἰ ϑὲξ “καὶ ὁ Joya;, ὃν deorers, era ἔωτιν £u, (aln for Yet at " 
μὲ πατρὸς καὶ “πάντα ooa ἔγχει ὁ nato lud ἐστιν", Addon oti treten; monii 

μὲ ἔλεγεν «ἐν ἐμοὶ ὁ πατὴρ κἀὶ ὦ ἐν τῶν πατρί" ἵνα ἐν Dres ny p ὦ dejo et oto 
λέγων, ἐν δὲ τῶν λουγὼν ὁ πατήρ, ame ding τιν πατρὸς ὁ Ae e; n uen 
αὐτὸν δίγαμιν καὶ Droi coques? ἀζιοπιστος εἴρηκεν mon, m due roo on 
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xac οὖν λόγοις re xal ἔργοις ἀχριβῆ συμφωνίαν. ὡς ᾿Αστέριος ἔφη, 
ó σωτὴρ λέγει νἐγὼ xal ὁ πατὴρ ἕν ἐσμεν., ἀλλὰ διότι ἀδύνατόν ἐστιν, i 
λόγον ϑεοῦ ἢ ϑεὸν τοῦ bavrob μερίζεσθαι λόγου. ἐπεὶ εἰ διὰ τὴν ἐν ἕἅπασιν 
συμφωνίαν τοῦτο εἰρηχέναι τὸν σωτῆρα ᾿Αστέριος οἴεται, xal μὴ tj δευτέρᾳ 
οἰχονομίᾳ προσέχων τἀληϑὲς μανϑάνειν ἐθέλει, ἀναγχαῖόν ἐστιν ὑπομνῆσαι αὐτόν, 
πῶς ἐνίοτε [τὸ] γατὰ τὸ [σὴν] φαινόμενον ἀσυμφωνίαν ἔστιν ἰδεῖν. οἵτω γὰρ 
ἡμᾶς τὰ ῥητὰ διδάσχει. ποία γὰρ ἐν χαιρῷ τοῦ πάϑους συμφωνία τοῦτο λέγοντος 
»πάτερ, εἰ δυνατόν, παρελϑέτω τὸ ποτήριον tobtos, ἐπιφέροντος δὲ κἀκεῖνο πλὴν 
μὴ ὡς ἐγὼ ϑέλω, ἀλλ᾽ ὡς ais. οὐ συμφωνοῦντος γὰρ ἣν πρῶτον μὲν τὸ λέγειν 
»παρελϑέτω τὸ ποτήριον τοῦτο." οὐδὲν δὲ ἐχόμενον συμφωνίας xal τὸ ἐπιφερό- 
μένον εἶναι δοχεῖ, λέγει γὰρ "μὴ τὸ ἐμόν, ἀλλὰ τὸ σὸν γενέσθω, πάτερ, ϑέλημαι. 
ἀχούεις ὕπως ἀσυμφωνίαν χατὰ τὸ φαινόμενον δηλοῖ τὸ γράμμα; τοῦ μὲν ϑέλον- 
τος. (τοῦ δὲ μὴ ϑέλοντος). Ot: μὲν γὰρ ἐβούλετο ὁ πατὴρ δῆλον ἀφ᾽ ὧν ὃ 
ἐβούλετο γέγονεν" ὅτι δὲ οὐχ ἐβοίλετο ὁ υἱὸς δῆλον δι᾿ ὧν παραιτεῖται. χαὶ 
αἴϑις »ob ζητῶ: φησὶν »τὸ ϑέλημα τὸ ἐμὸν ἀλλὰ τὸ ϑέλημα τοῦ πέμψαντός ut 
πατρός-. πῶς οὖν διὰ τὴν ἐν ἥπασιν συμφωνίαν τὸν σωτῆρα εἰρηκέναι 
φησὶν «ἐγὼ xal ὁ πατὴρ ἕν ἐσμεν. 


Nr. 74 (Re 65) πῶς συμφωνίαν ἔχειν πρὸς τὸν πατέρα ὁ viög δύναται ἢ ὁ 
πατὴρ πρὸς τὸν υἱόν, τοῦ υἱοῦ «πάντα ὕσα ἔχει ὁ πατὴρ ἐμά ἐστινε λέγοντος; 
ἄντιχρυς γὰρ πλεονεχτοῖντος ἣν τοῦ υἱοῦ τὸν πατέρα τὸ λέγειν »mávta ὕσα ἔχει 
ὁ πατὴρ ἐμά ἐστιν-. τούτου γὰρ χάριν, παρεὶς τὸ πάντα ὕσα ἔχει ὁ πατὴρ κοινά 
ἐστιν εἰπεῖν, "πάντα ὅσα ἔχει ὁ πατὴρ ἐμά ἐστιν. ἔρη. zalroı οὐχ ἣν ἴδιον τοῦ 
συμφωνοῦντος οὕτω λέγειν, ἀλλά" πάντα 00a ἔχει ὁ πατὴρ κοινά ἐστιν. εἰ γὰρ 
αἱ τῶν ἀποστόλων Πράξεις τὴν τῶν τηνιχαῖτα προσιόντων τῇ πίστει συμφωνίαν 
ἐπαινοῦσαι »πάντα ἣν αὐτοῖς χοινὰ: ἔφασαν, xal ἐπ᾿ ἀνϑρώπων τῶν συμφωνεῖν 
διναμένων χοινὰ εἶναι πάντα νομίζειν ὀφείλει, πόσῳ μᾶλλον ἔδει τὸν πατέρα xal 
τὸν υἱὸν χοινωνίας μετέχειν, εἰς δύο ὑποστάσεις diyonutvorg; νυνὶ δὲ ἐν μὲν τῷ 
λέγειν πάντα ὕσα ἔχει ὁ πατὴρ ἐμά ἐστιν: πλεονεχτῶν ὁ vióg τὸν πατέρα φαί- 
γεται" ἐν δὲ τῷ φάσχειν μηδὲ τοῦ ἑαυτοῦ λόγου χύριον εἶναι, ἀλλὰ xal τούτου 
τὸν πατέρα (^Ó« γὰρ »λόγος ὃν ἀχούετε. φησὶν »οὐχ ἔστιν ἐμὸς ἀλλὰ τοῦ πέμ- 
warrög μὲ πατρός"), ἀφαιρεῖσθαι τὸν πατέρα τὰ ἴδια τοῦ παιδὸς δείχνυσιν. Exá- 
τερα δὲ χατὰ τὴν ᾿Αστερίου οἴησιν οὐχ ἀχολούϑως εἰρημένα φαίνεται. ἔδει γὰρ 
τὸν συμφωνοῖντα μὴ τὰ «τῷ ἑτέρῳ προσόντα παρασπᾶσϑαι δίχαια, πλεονεχτιχὸν 
γὰρ τοῦτό γε, ἀλλὰ τὰ ἑχατέρῳ προσόντα κοινὰ εἶναι νομίζειν. ὥστε ὕταν μὲν 


5 εἰς τὴν ἀνθρωπίνην ἀποβλέπωμεν σάρκα, οὐχ ὥσπερ Aotéqiog γέγραφεν, οὕτως 


εὑρήσομεν εἰρηχότα τὸν σωτῆρα ἐγὼ χαὶ ὁ πατὴρ ἕν ἐσμεν, οὐ γὰρ διὰ τὴν 
ἐν ἥπασιν λόγοις re καὶ ἔργοις ἀκριβῆ συμφωνίαν, ὡς αἰτὸς γέγραφεν, 
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ὁ σωτὴν εἴρηκεν εἐγὰ καὶ ὁ natio ἕν ἐσμεν". εἰ γὰν toit. ἣν. πάντως 
ar ἔφη" ἐγὼν καὶ ὁ πατὴρ ἐν ἥπασιν πρὸς ἀλλήλοις σιμφωνοι μεν irl δὴ ro 
zei ὁ πατὴρ Fr ἐσμεν. ἔφη. οὐχοῖν εἰ ἐν ἐχείνγοις ἀσυμᾳνία ti; ir, ἀνά; χη δὲ 
τὸν δεσπότην ἐληϑείειν, τὸν σωτῆρα ἀχριβῶς εἰλίγαι προσήχει, ὅτι ἐνίχα ὧν 
ἐγὼ χαὶ à πετὴρ ἔν ἐσμεν. λέγ, τηνικαῖτα olo εἰς τὸν ὄνϑρωνιπον ὃν drtissgqav 
ἐἰτο λλέπων roíró φησιν, ἀλλ᾽ εἰς τὸν ἐκ toi πατρὸς προιελϑύντα Amor. tup 
τις derugwria εἶναι δοχοίη, alım ἀναφέρεσθαι εἰς τὴν τῆς φαρχὸς ἀσθένειαν 
ὀφείλει. ἕν ul πρότερον ἴχων ἀνείληφεν ὁ λύγος. εἰ δὲ ἱνότης λίγοιτο, eit τον 
λόγων διαφίροισι φαίνεται. ὥϑεν οἱ μόνον τὸ εἰγὼ xal ὁ ποτὶρ ἕν ἐσμεν: 
εἰχότως ἔφη, ἀλλὰ χἀχεῖνο᾽ »roaottos χρόνον ue ἐμῶν εἰμί, Φίλιππε, καὶ λὲ; εἰς 
δεῖξόν μοὶ τὸν πατίραν, δῆλον ori οὐ τούτοις τοῖς ὀφθαλμοῖς. ἀλλὰ τοῖς νοκτοῖς 
τὰ νοητὰ ὁρμᾶν διναμίνοις, ἀόρατος γὰρ τοῖς τῆς σαρχὸς ὄμμασιν 6 re πατι 
ἱπεέρχει xal ὁ τούτου λόγος. οὐ διὰ τὴν ἐν ἥπασιν οἷν σιπαωνΐαν τοῦτ᾽ 
Pg πρὸς Φίλιππον. 


Nr. 75 Re " αἰτὸς γὰρ ὁμολογεῖ }έγων εἷν ἐμοὶ ὁ πατὴν a ἔν τῶν 
πατρί" ὅτι δὲ τοῦτο οὐχ ἁπλῶς οὐδὲ ἀσκόπως εἴρηχεν, Moer zul dg' ἱτίμας 
ἀποστολιχῆς ὑζσεως ch γὰρ ὁ εἰπὼν «χίριος, μία πίστις. ἢν Merten ong 
Bro; ἵφη el ποτήρι, ὁ ἐπὶ πάντων χαὶ διὰ πάντων kal ἐν anys óq oti 
oi^ ἐνταίϑα ἀφίσταται τῆς σιμφωνίος, da wal ἐνταιϑα 1o cito πένονϑεν 
Mugs γὰν εἰπὼν gung: miis «εἰς θεὸς. ἔφη, ἵνα ἡνίκα ὧν τοῦ dei, men 
μεημονείς Dtquorudárp καὶ tov πατίρα, ἡνίχα δ᾽ ἦν πιρὶ τοῦ πατρὸς às; μὲ 
Fato. εἶναι τὸν λόγων τοῖ ϑεοῖ μαρτιρῇ 


Nr ih He αὐτο ad δὲ χαὶ οΐλει χαὶ τίρας Karola τοῦ citot. wpegstres, 
ἔνα ἡμῖν ϑεὼν ἐξ φτινι σης, "ἐγὼν ϑεὸς. φησὶν -πρώπος, καὶ εἰς τὰ ἐπεργιενε 
Fou) εἰμι. τὸ yeo ἐγὼν νὸς προσῶποι δειχτιχὸν ἰστιν, ai zug Po endiig ἣν ἡ μὲν 
nern drucibotdoa. — des γὰρ riw ἐπάγει ral τὸ rum , dtt διὰ τιν 
ie τοῦ λόχοι μεν, co ertuirg τὸ cl ῥήματος, τὴν τῆς Orontes, uanptipr iden 
μονα εἰ δὲ Ara χαὶ ἑτέρας unptique,, εὐϑὲς τὸν αὐτὸν cites "ep V ues 
τρύχψητην Perte cóles Cheste. χαὶ ἐὼν μετὰ Kent, χαὶ nn ἑπτὰ dotum 
Yes εἰ Faostuati διςοη μένον τὸν εν τοί πατρὸς ὡς tior ἐνῷ ὦ 
Ted dar mu; m οἴεται, 610. τῆς dp, wagte ἣν A ἐμὰς εἶν εκα tw 
dun adedaceurso,, ἄφξνετον ἡπεῖν τὸν τοῖτα }ί)οντα nd, τε. Patr κε tese 
Tier Un ἢ 401 "μένη ydus. Tig οἷν ἔστιν ὁ εν οὐχ dE wein due Due, , 
σον τον Me and εἴας Roger: δε: οὐθης cod ddr és fuo Age, καὶ 
gestes, ga dro ϑέσις 2000 νομίζοι, Casi vitor τῶν meon ues Meus aos enoses viv 
daga ut rn HH Δὲ οἱ uei; ot dentro. Yd, Pf Oro, (3e I yate. 
P 2i (clequanites Azaos aal Gert 5 on εἶναι zu EN “τ, d μὲ τς 
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φησὶν »olx ἐγένετο ἄλλος, xal μετ᾽ ἐμὲ οὐχ ἔσται, ἐγὼ ϑεός, xal οὐχ ἔσται παρὲξ 
ἐμοῦ σῴζων... εἰ δὲ βούλεται xal ἑτέρου προφητικοῦ ἀχοῦσαι ῥητοῦ, τάχα που 
πρὸς αὐτὸν xal τοὺς ὁμοίως περὶ ϑεότητος αὐτῷ διαχειμένους λεχϑένιτος. 
ἀχοιέτω αἰτοῦ Ἡσαΐου λέγοντος »μετανοήσατε, οἱ πλανώμενοι, ἐπιστρέψατε τῇ 
χαρδίᾳ, xal μνήσϑητε τὰ πρότερα ἀπὸ τοῦ αἰῶνος, Ori ἐγὼ ὁ ϑεὸς xal οὐχ ἔστιν 
πλὴν ἐμοῦς. οὐχ timtv' ἐγὼ ϑεός. ἵνα καὶ διὰ τῆς τοῦ ἄρϑρου προσϑήκης ἕνα 
ϑεὸν ὄντα σαφῶς ἐπιδείξῃ. τί δὲ καὶ Rank ὁ προφήτης; ob χαὶ αὐτὸς τὰ αἰτὰ 
μαρτυρεῖ, »ἐγὼ ἀνήγαγόν σε ἐξ Alyintov«: λέγων »καὶ ϑεὸν πλὴν ἐμοῦ οὐ γνώσῃ. 
xal σῴζων οὐχ ἔστιν παρὲξ ἐμοῦ; αὐϑίς τε ὁ Μαλαχίας "οὐχὶ ϑεὺς εἷς ἔχτισεν 
ὑμᾶς:" φησὶν »οὐχὶ πατὴρ εἷς πάντων ὑμῶν ἀλλὰ τὸν Δαυὶδ φήσει που ᾿ἈἈστέριος 
μηδὲν εἰρηκέναι περὶ τούτου, xaíto: πρεσβύτατον παρὰ Δίωσέα τῶν ἄλλων προ- 
φητῶν ὄντα, χαὶ διὰ τοῖτο ἀμφιγνοεῖν, εἴτε δύο ϑεοὺς ὑποστάσει διῃρημένους 
νομίζειν εἶναι προσήχει εἴτε καὶ μή. οὐχοῖν ἵνα μὴ τοῖτο λέγῃ, ἀκόλουθον 
ἡγοῦμαι xal αὐτὸν ἐπιδεῖξαι αὐτῷ τὰ αὐτὰ τοῖς προειρημένοις ἁγίοις λέγοντα" 
ιἄχουσον.. φησὶν »λαὸς μου, xal λαλήσω σοι" Ἰσραήλ, χαὶ διαμαρτύρομαί σοι. 
ἐὰν ἀχούίσῃς μου, οὐχ ἔσται ἐν σοὶ ϑεὸς πρόσφατος, οὐδὲ προσχυνήσεις ϑεῶ 
ἀλλοτρίῳ. ἐγὼ γάρ εἰμι χύριος ὃ ϑεός σου-. ὁ αὑτὸν ἐπιδειχνὺς καὶ λίγων 
£y kluis, οὐ δῆλός ἐστιν ἕνα ϑεὸν μόνον εἶναι λέγων, τουτέστιν ἑαυτόν; 


Nr. 77 (Re 68) τί οὖν; εἰ μὴ τῷ πνεύματι προσέχοντες δυνάμει ἀδιαίρετον 
τὴν μονάδα εἶναι νομίζοιμεν, ἄρα οὐχ ἁμαρτησόμεϑα, σαφῶς τοῦ λόγου διδάσχον- 
το; ἡμᾶς »χύριον τὸν ϑεὸν Gov προσχυνήσεις xal αὐτῷ μόνῳ λατρεύσεις". τὸ 
αἰτὸ δὲ xal διὰ τοῦ χατὰ Μᾶρκον Εὐαγγελίου χηρίττει" ἑνὸς γάρ τινὸς γραμμα- 
τέως προσελθόντος αἰτῷ x«l πυνϑανομένου, τίς εἴη πρώτη τῶν ἐντολῶν, ἀπεχρί- 
rato πρὸς αὐτὸν οὕτως εἰπὼν »πάντων πρῶτον" ἄχουε, Ἰσραήλ, κύριος ὃ ϑεὸς 
ἡμῶν κύριος εἷς ἐστιν, xal ἀγαπήσεις κύριον τὸν ϑεόν oov ἐξ ὕλης τῆς ψυχῆς 
cor χαὶ ἐξ ὕλης τῆς ἰσχύος σου. αἵἴτη πρώτη" καὶ δευτέρα ὁμοία ταύτῃ" ἀγαπήσεις 
τὸν πλησίον σοῦ (og σεαυτόν. μείζων τούτων ἄλλη ἐντολὴ οὐχ ἔστιν. xal εἶπεν 
αἰτῶ ὁ γραμματεύς" χαλῶς, διδάσχαλε, Pm ἀληϑείας εἶπας ὕτι εἷς ἐστιν ὁ ϑεὸς 
χαὶ oix ἔστιν πλὴν abroü«. ἀλλ᾽ ὁ μὲν γραμματεὺς διὰ τοῦ νόμου τὴν ϑεοσέβειαν 
μεμαϑηκέναι δοχῶν, ἐπαινῶν τὸ rof σωτῆρος ῥητὸν φαίνεται »üxore, Ἰσραὴλε, 
λέγοντος »κύριος ὁ ϑεὸς σου εἷς ἐστιν: xal ὕρχῳ καλῶς εἰρῆσϑαι πιστούμενος" "ἐπ᾽ 
ἀληϑείας- γάρ φησιν "εἶπας ὕτι εἷς ἐστιν ὁ ϑεὸς xal οὐχ ἔστιν ἄλλος πλὴν αἰτοῦ. 
οἱ δὲ τὰ τῆς νέας διαϑήκης αἰχοῖντες εἰδέναι μυστήρια, οὗτοι xal δεύτερον ἀνα- 
πλάττειν ϑεὸν βούλονται ὑποστάσει καὶ δυνάμει χωριζόμενον τοῦ πατρύς. 


Nr. 78 (Re 68) ὅτι δὲ τὴν μονάδα χύριον χαὶ ϑεὸν οἷδεν καλεῖν ἡ ϑεία 
γραφή, ἤδη xal dx τῶν προειρημένων δῆλον γέγονεν, di ὧν πρὸς τὸν ἑαυτοῦ 


19-34 124, 1-21 — 35-8. 202, 19 124, 24-125, 17 


4 Jes. 46, 8, 0 — 8 Hos. 13, 4 — 9 Mal. 2, 10 — 18 Ps. 50, 0—11 — 1$ 
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ϑεράποντα Mooía ὁ ϑεὸς [qu «εἶπεν δὲ ὁ ϑεὸς πάλιν πρὸς Mooía otto; ἐρεῖς 
τοῖς εἰοῖς Ἰσραΐλ᾽ χύίριος ὁ ϑεὸς τῶν πατέρων ὑμῶν ὁ Dto; Atecin xal ὁ e; 
Ἰσαὰκ καὶ ὁ Dro; Tasso, ἀπίσταλχίν μὲ πρὸς ὑμᾶς". opc; ὅπως ἕν ἐπιδρωκνις 
ἐμῖν ἐνταῖϑα πρόσωπον τὸ αἰτὸ xiquov xal ϑεὸν προσαχορείει alU; τὰ euni; 
ἡ γραφὴ λέχει od ἐλάλησεν χίριος πάντας τοὺς λόγοις τούτοις din nn 
apio; ὁ ϑεὸς Gov, ὁ ἐξαγαγὼν σὲ da τῆς «Αἰγίπτοι, ἐξ oben Aere, οὐ 
ἔσονταί σοι ϑεοὶ ἕτεροι πλὴν ἐμοῦ" ἀχοίεις ὕπιος διὰ τῆς ἀντωνι μίας ἔνε εἶν οι 
ddr μόνον ἀποφαίνεται zul cili; μιχρὸν ὕστερον £o εἰμι anuos ὁ buo, 
vor φησίν, Imrör ann xal ϑεὸν εἶναι λέγων τὶ δὲ χαὶ δι᾿ ἱτίρας zog i. 
μανθάνομεν: “καὶ γνύνιι, σήμερον φησὶν «καὶ οὐ διαστραφῆσι, "Á uno" ets 
κύριος ὁ Br. σου, οὗτος Bro; ἐν τῷ of prés Cro xal ἐπὶ τῆς E ἐς ates mi 
oix lat πλὴν αἰτοῖ.. x«l αἶϑις ἐν t αἰτῷ «“εντερυνομίῳ «ὥχοιε, loin 
φησὶν «χίριος ὁ ϑεὸς ἡμῶν χύίριος εἷς ἐστιν" χαὶ ἀγαπήσεις χίριον τὸν Drov dei 
ἐξ ὅλης wapdie; σοι ni ἐξ ὅλης wezi; dev xal ἐξ ὅλης &evola, καὶ πάλιν ἐν 
τῶν αὐτῶν εἴδετε ἴδετε ὅτι ἐγώ εἰμι, καὶ οἷν ἔστιν ϑεὸς πλὴν ἐμοῦ" ἐν ὦν ἀπόχειν". 
xal ζῆν ποιήσων" πατίξον χαὶ ἰάσομαι". πῶς οἷν ᾿στέριος ταῖς diea. γυεψ'. 
ἁπλῶς καὶ ἐμφύβως ἐχολοιϑεῖν προσποιούμενος olx P; τὸ μέρος τοῖτο v , ἐν 
imo; ὁ ϑεὸς gov, οὐτὸς ϑεὸς ἐν ré οἰρανὼ ἄνω καὶ ἐπὶ τῆς γῆς mite ν΄ 
oix ἔστιν iri πλὴν αἰτοῖ", xal oti «εἰς ἐστιν. καὶ «πλὴν αἰτοῖ ἕτερος οἷα rate 


Nr Τὴ Be 75 πῶς οὖν ὁ ἱερὸς προφήτης Ἱερεμίας οἱ φανεγῶνς αὐτοῦ cae 
ροδιδασχαλοῖντα ἐλίγζει, τὰ yàp χατὰ τὸν σωτῆρα ἡμῖν προφητείων οἴτον, 4. 
to. ὁ ϑεὺς ἡμῶν, οἱ λογισθήσεται ἕτερος πρὸς αἰτὸν. ἐξιῖεν πᾶφαν τ s 
ἐπιστήμης. καὶ ἔδωχεν Ιαχὼΐδ t5 παιδὶ αἰτοῖ χαὶ Ἰσραὴλ τῶ ἦ;απεμέν.ν c7 
αἰτοί μετὰ ταῦτα ἐπὶ τῆς γῆς ὥφϑη. καὶ τοῖς ἀνθρώποις σινανεστμεφη - 


Nr wı ‚Re τ) ὥστε wir ἐχεῖνό τις Ag, χατασχενάζων πρῶτον (oes 
ϑεὼὸν xal dei te gov, ὡς Νέρχισσος αὐταῖς λίξειεν yéypaqes οὐδὲ ;üp m pes 
ὁ Alyew "ποιήσωμεν ἤνϑρωπον xat! εἰκόνι: ἡμετέραν χαὶ ar! sum ef 
μὲν εὐτὸς xal ὁ πατὴρ uito dio εἰσίν, εαἰτοῖ toi win μαρει εν τος gm tn 
n;hor yyager de μέροις ἠχοίσαμεν. εἰ τοῖνιν Νάρκισσος διὰ τοῦτο Aso 
draus τὸν λό;ον tow πατρὸς ἐϑίλοι, γνώτω ὅτε ὁ yon; πρόοφέτης 2. τ 
ΕἾΤ tino (to, Seu dept y drÜquestov sat! tena ἡμέτερον wei sab! ines 
αὐτὸς 26; ptqev »wal ἐποίησεν ὁ Deo; τὸν c b Bgesun * 


Nr ^b. He 21 ἐνει χὼν γὰρ Δαρκίσσον το NrpenidAo; apoedténo, ἔπι τος 
b» i5;edqav πρὸς Vonotov τινα χαὶ Εὐἰφρύνιον zei Ein har, ὧς Óhion € 
ἐπιοκόποι Foetócyrto; aitov, εἰ, voo01ep kiu dios; ὁ εἰς Haicı * 
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γῆς δύο οὐσίας εἶναί φησιν, οὕτως xal αὐτὸς λέγοι, ἔγνων αὐτὸν ἀπὸ 
τῶν γραφέντων τρεῖς εἶναι πιστεύειν οὐσίας ἀποχρινόμενον. 


Nr. 82 (Re 72) διελεῖν γὰρ τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ τολμήσας καὶ ἕτερον ϑεὸν 
τὸν λόγον ὀνομάσαι, οὐσίᾳ te καὶ δυνάμει διεστῶτα τοῦ πατρός, εἰς 
ὕσην βλασφημίαν ἐχπέπτωχεν ἔνεστιν σαφῶς an’ αὐτῶν τῶν ὑπ᾽ αὐτοῦ γραφέντων 
ῥητῶν ῥᾳδίως μανϑάνειν. γέγραφεν δ᾽ αὐταῖς λέξεσιν οὕτως" οὐ δήπου δὲ ἡ 
εἰχὼν καὶ τὸ οὐ ἐστιν dj εἰκὼν ἕν xal ταὐτὸν ἐπινοεῖται, ἀλλὰ δύο 
μὲν οὐσίαι xal δίο πράγματα xal dio δυνάμεις, ὡς xal τοσαῦται 
προσηγορίαι. 


Nr. 83 (Re 73) ἀλλ᾽ ὁ μὲν ἀπόστολος τοιαῦτα περὶ τῆς Γαλατῶν πίστεως 
γράφει" Εὐσέβιος δὲ μεταφέρων τὴν ἀποστολικὴν ἔννοιαν, & ἣν τοῦϑ᾽ ὁ ἀπόστο- 
Àog τῆς προειρημένης αἰτίας ἕνεκα, "τέχνα uov« εἶπεν »ol; πάλιν ὠδίνω ἄχρις ov 
μορφωθῇ Χριστὸς ἐν ὑμῖνε, χαϑήψατο Γαλατῶν ὡς μὴ ὀρϑὴν ἐχόντων περὶ 
ϑεοῦ δόξαν. ὥδινεν γὰρ ἀληθῶς δριμεῖάν τινα xal πιχρὰν ὠδῖνα, ὅτι ἠπίστατο 
Γαλάτας περὶ ϑεοσεβείας μὴ ὥσπερ ἐχεῖνος δοξάζοντας, μηδὲ δύο οὐσίας τε 
χαὶ πράγματα χαὶ δυνάμεις καὶ ϑεοὺς λέγοντας. 


Nr. 84 (Re 74) οὕτω δὲ xai Εὐσέβιος ὁ τῆς Καισαρείας γέγραφεν xal αὐτὸς 
τὴν αὐτὴν ἔχων Παυλίνῳ tt xai toig ἔξωϑεν περὶ ϑεῶν δόξαν. γέγραφεν γὰρ 
οὐχ ὡς ὄντος μόνου ϑεοῦ, ἀλλ᾽ ἑνὸς ὄντος τοῦ μόνου ἀληϑινοῦ ϑεοῖ. 
ὅϑεν τοίνυν μαϑὼν xal ὁ Ἀστερίου πατὴρ Παυλῖνος νεωτέρους ϑεοὺς εἶναι 
ᾧετο. 


Nr. 85 (Re 75) πῶς οὖν οὐ τὴν αὐτὴν οὗτοι τοῖς ἔξωϑεν κακίστην ὁδὸν 
τραπέντες τὰ αὐτὰ διδάξαί τε xal γράψαι προὔϑεντο, τοῦ μὲν Εὐσεβίου Οὐαλεν- 
tivo τε xal Ἑρμῇ ὁμοίως εἰρηχότος, τοῦ δὲ Ναρχίσσου Μαρκίωνί re καὶ Πλάτωνι; 


Nr. 86 (Re 76) ἀλλ᾽ ἀφέμενος τῆς ἀληϑοῦς: γνώσεως τὴν ἔντεχνον ἡμῖν xal 
viv ἐπεδείξατο ϑεωρίαν, οὐχ ἔχων γὰρ ἐκ τῶν ϑείων γραφῶν τὸ ἑαυτοῦ χατα- 
σχευάσαι βούλημα, ἐπὶ τοὺς σοφωτάτους, ὡς οἴεται, ἀνατρέχει πατέρα; φάσχων" 
ὕπερ οἱ σοφώτατοι τῶν πατέρων ἐν τοῖς οἰχείοις συντάγμασιν ἀπε- 
φήναντο. ἀπόφασιν ἀποπεφάσθϑαι τοὺς darroü πατέρας ᾿Αστέριός φησιν xal 
δόγμα περὶ ϑεοῦ γεγραφέναι ἀπὸ τῆς οἰχείας ἑαυτῶν προαιρέσεως. τὸ γὰρ τοῦ 
δόγματος ὄνομα τῆς ἀνθρωπίνης ἔχεται βουλῆς τε xal γνώμης. ὕτι δὲ τοῦϑ᾽ 
οὕτως ἔχει μαρτυρεῖ μὲν ἡμῖν ἱκανῶς ἣ δογματιχὴ τῶν ἰατρῶν τέχνη, μαρτυρεῖ 
δὲ xci τὰ τῶν φιλοσόφων χαλούμενα δόγματα)" ὕτι δὲ καὶ τὰ σιγχλήτῳ δόξαντα 
ἔτι χαὶ νῦν δόγματα συγχλήτου λέγεται, οὐδένα ἀγνοεῖν οἶμαι. 


3—9 26, 11—21; 3—5 (ἐχπέπτωχεν) 30, 22—24 — 10—16 m 101—325 
— 17—21 25, 16—20 — 22—24 »6,23—26 — "35-34 320, 12—23 


12 Gal 4, 19 — 15 vgl. Nr. 82 und oben S. ?*, 30. 30, 20£. — 20 vgl 
. 195, 14 — 28f vgl. Nr. 34 


4 ὀνομάσας 30, 23 | Sf γέγραφεν — οὕτως als Eusebius Worte mg | 8 
ὧν m | 12 εὐτὼν V, corr Kl | 14—16 over — λέγοντας al« Eusebius' Worte 
mg | 32 τοῖς r τῆς * | 26 ἀπεδείξατο m | 29 ἀποπέφαται V, corr. Mo | 
31 τής — r | ἔχεται) ἔχει τι Neander | 88 δόγματα Mo 


204 Eusebius 


Nr * Bell σινηγυρῆσαι γὰρ βοιληϑεὶς τὸν τὴν ἐπιστολὴν χαχῶς ypar arta 
Εὐπεβδίω, πρῶτον μὲν οἱ διδασχαλιχῶς ávcati gas, ἵφη, τὸ δόγμα tr 
ἐπιστολὴν σινίταξεν, οὐ γὰρ "pog τὴν ἐχχλησίαν οὐδὲ πρὸς τοῖς 
d;vootrtez ἐγίγνετο τὸ γράμμα ἀλλὰ πρὸς τὸν μαχάμιον ΠΠαι}ῖνον 

δ μοχάριον αἰτὸν &à τοῖτο εἰπῶν, ori τὴν αἰτὴν εἰγεν ᾿Ἀστερίεν δόξαν οἱἷχὖν 
ἐπειδήπερ Tol; σοφωτάτοις; πατέρας Ἀστερίου μεμαϑήέχαμεν, ἀχωλοιϑον 
ἡγοῦμαι λέγειν wel τὸν Πανλίνου re zei τῶν die γενόμενον διδάσχαλον ἀπ 
γὰρ τῆς ΠΙ|Ὠανλίνον ἐπιστολῆς e χἀχείνου διδάσχαλος γε) υνὡς εὔδηλος γένοιτ᾽ 
ἂν δεῖν, 


HD Nr = (We in) χαΐίτοι εἰ δεῖ τὐληϑὲς περὶ γένοις εἰπεῖν, τοῖτο πρικιη χει 
λέγειν, Oti ra τῶν χατὰ φιλοσοφίαν ἀποστὰς; μαϑημάτων, χαὶ τοῖς Θείοις eui 
λῆσαι apomio; λόγοις πρὸ τῆς dido g τῶν γραφῶν χαταλήφεως, διὰ τὸ most 
zul φιλότιμον τῆς ἵξονϑεν παιδει σεως ϑᾶττον toi δέοντος ἀρξάμενος [ὑ τοὶ γρεῖφειν 
(30 τῶν τῆς φιλοσοφίας παρήγθϑη λόγιον, χαὶ τινα δι αἰτοὶς οἱ καλῶς ; ἐγρεψφεν 
δῆλον δί ἔτι γὰρ τῶν Πλάτωνος μεμνημίνος δογμάτων, χαὶ τῆς τῶν dyyn te. 
αἰτῶν duqopeé;. ΠΕΡῚ ΑΡΧΩΝ ziypager ἐιβλίον, καὶ rairır τῶ σι; γράμματι 
τὴν ἐπιγραφὴν ἔϑετο. δεῖγμα di τούτον μέγιστον τὸ undi Hide ποϑὲν τον 
Gopr τῶν λίξεων αὐτὸν ὦ τὴν ἐπιγραφὴν τοῦ Abi πινήσασθϑαι, ἀλλ᾽ din t. 
Πλάτωνι λεχϑέντων ὁν μάτων yiypayer γὰρ ἀνχόμενος oit! οἱ πεπιστει"- 
wort; καὶ πετεισμένοι τοῖτο τὸ ῥητὸν orten εἰμη μένον (ien, ἄν ἐν τ... 
Poo; Πλάτωνυς. 


ar 


a 


Nr s He 79 jun δὲ τοὺς ἐντιγγέάνοντο, τῶν ἁγίων, ὑναπερεὶ am ws ta 
χαὶ ἀρχὰς τῆσδε τῆς ἐξηγήσεως nn, εἰληφότας, πλείονα, Arad, qued - 
(ea τοῖς εἰρημένοις. ὥστε Pra μᾶλλον τὰς τῶν [urs] τὴν cun ἀδιαστυεφυντιον 
£265; queas πιο ρέσεις. ὄντως γὰρ Üróv τὸν ryan s Ia αἰτοῖς «ἐγκετίλεπον 
xal cun ξαν dertol; λέίσχοι, σιντετριεμένοις- 


Nr ie We doro ien. ὁ; οὔμαι docgía χαὶ rs τῆς re εἰπεῖν. S com 
ger γεῖο" ἄλλως di ἐστιν ὁ ἐξ avtof γεννηθείς. «o, ἔστιν εἰκὼν tod Deos 
fof doodátorss εἰκόνος fà torto πἦμνητσι Brad εἰν εἶτοι Mati no, re gon 
po» τὸν Droy τοῦ γον διαφέρειν Add,g. ego zei iomTO, Th. Hr di, 
Argon Aunt. 


νυ 


Nr ul Hel IV διὰ tof to εἰκότως ἐπιφέρει soy Pro εἰσιν Fen Dames 
dundtote te liYOHE 0s (noy ἢ ὁπηνίχα τὸ «κατ᾿ Kirn wei ami eges mia: 
Brugger πόσα προτέρον Peg. moto πολέες ἔφην, ihn ἐτέρον εν da, . 
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Nr. 92 (Re 82) οὐχοῦν πρόδηλον, Oti πρὸ τῆς tob ἡμετέρου σώματος &va- 
λήψεως ὁ λόγος zaO' ἑαυτὸν οὐχ ἣν εἰχὼν τοῦ ἀοράτου tob. τὴν γὰρ tixóva 
ὁρᾶσϑαι προσήχει, ἵνα διὰ τῆς εἰχόνος τὸ τέως μὴ ὁρώμενον ὁρᾶσθαι δύνηται. 


Nr. 93 (Re 82) πῶς οὖν εἰχόνα τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ τὸν τοῦ ϑεοῦ λόγον 
᾿Αστέριος εἶναι γέγραφεν; al γὰρ εἰχόνες τοίτων ὧν εἰσιν εἰχόνες καὶ ἀπόντων 
deuxtizal εἰσιν, ὥστε xal τὸν ἀπόντα di’ αὐτῶν φαίνεσθαι δοχεῖν. εἰ δὲ τοῦ ϑεοῦ 
ἀοράτου ὄντος ἀόρατον εἶναι χαὶ τὸν λόγον συμβαίνει, πῶς εἰκὼν τοῦ ἀορά- 
rov ϑεοῦ ὁ λόγος xa9' ἑαυτὸν εἶναι δύναται, καὶ αὐτὸς ἀόρατος ὦν; ἀδύνατον 
γὰρ τὸ μὴ ópatóv διὰ τοῦ ἀοράτου φανῆναί ποτε. 


Nr. 94 (Re S3) διὸ πανταχόϑεν δῆλον εἰχόνα τοῦ ἀοράτου ϑεοῖῦ ὑπὸ tof ἱεροῦ 
εἰρῆσϑαι ἀποστόλου τὴν προσγενομένην τῷ λόγῳ σάρχα, ἵνα διὰ τοῦ ὁρατοῦ xai 
τὸ ἀόρατον φαίνηται. »elzüm« δὲ »2grlv« φησὶν ὁ ἀπόστολος »τοῦ ἀοράτου ϑεοῖ-«. 
γῦν δηλονότι, ὁπηνίχα τὴν xat' εἰχύνα τοῦ ϑεοῖ γενομένην ἀνείληφεν σάρχα, 
εἰχὼν ἀληθὴς τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ γέγονεν. εἰ γὰρ διὰ τῆς εἰχύόνος ταύτης τὸν τοῦ 


ἢ ϑεοῦ λόγον ἠξιώϑημεν γνῶναι, πιστεύειν ὀφείλομεν αὐτῷ τῷ λόγῳ διὰ τῆς εἰχόνος 


λέγοντι »ἐγὼ zul ὁ πατὴρ ἕν ἐσμεν... οὔτε γὰρ τὸν λόγον οὔτε τὸν πατέρα τοῦ 
λόγου χωρὶς τῆς εἰχόνος ταύτης γνῶναί τινα δυνατὸν. 


Nr. 95 (Re 84) οὕτω γοῦν χαὶ ὁ ἀπόστολός φησιν, ὥσπερ μιχρῷ πρόσϑεν 
ἔφαμεν »ἐχένωσεν ἑαιτὸν μορφὴν δούλου λαβών», διὰ τῆς μορφῆς τοῦ δούλου τὴν 
ἀνθρωπίνην ἡμῖν σημαίνων σάρχα, ἣν ὁ δεσπότης ἡμῶν ϑεὸς τῇ ξαυτοῦ διαπλάτ- 
τῶν σοφίᾳ »ποιήσωμεν ἄνθρωπον. ἔφη »zar' εἰκόνα ἡμετέραν καὶ ὁμοίωσιν:, 
χαλῶς τὴν ἀνθρωπίνην σάρχα ὀνομάζων εἰχόνα. ἤδει γὰρ ἀκριβῶς ὅτι εἰχὼν 
ἔσται μιχρὸν ὕστερον τοῦ ἑαυτοῦ λόγου. 


Nr. 96 (Re 85) τί οὖν πρὸς ταῦτα λέξει; ob γὰρ οἷμαι αὐτὸν ἔχειν τι περὶ 
τούτου λέγειν. οὐδὲ “γὰρ σαφῶς αὐτὸν καὶ ἀπαρακαλύπτως ἡγοῦμαι xal πρὸς 
ἑτέρους ὁμολογῆσαι ἄν, ὕπερ αὐτὸς ἐν τῇ ἑαιτοῦ χρύπτει διανοίᾳ, ὡς ἔστιν σαφῶς 
ἀφ᾽ ὧν γέγραφεν μανϑάνειν. ἄλλος μὲν γάρ, φησίν, ἐστὶν ὁ πατὴρ ὁ γεν- 
γήσας ἐξ αὑτοῦ τὸν μονογενῆ λόγον χαὶπρωτότοχον ἁπάσης χτίσεως, 
μόνος μόνον, τέλειος τέλειον, βασιλεὺς βασιλέα, κύριος κύριον, ϑεὸς 
ϑεόν, οὐσίας re xal βουλῆς xal δόξης καὶ δυνάμεως ἀπαράλλαχτον 
εἰχόνα. ταῖτα τὰ ῥητὰ σαφῶς τὴν φαύλην αὐτοῦ περὶ ϑεότητος ἐλέγχει δόξαν. 
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Tm. γὰρ ὁ mpg γεννηθεὶς wel Bros, ὡς aito; προλαὼν fqq, é vates εἰχῶν 
ϑεοῦ εἶναι: ἵτερον γὰρ εἰκὼν ϑεοί, zul ἕτερον Bros, ὥστε εἰ μὲν snos, wi 
χίριος οὐδὲ ϑεύός, ἀλλ᾽ εἰχὼν χιρίον xal Beni εἰ δὲ χίριος ὄντως καὶ Dre; 
οὐἰχίτι ὁ χύριος χαὶ ϑεὸς εἰχὼν χυρίου καὶ Hoi εἶναι Pera. 


Nr UD He €U οὐδὲν οὖν αὐτὸν ὧν προεῖπεν εἶναι βοίλεται' πάντων γὰρ 
τούτων εἰχύνα αἰτὸν sei λίγε. οἰχοῦν εἰ οὐσίας ἐστὶν εἰχῶν, οὐχέτι αἰτινοι δι 
δίναται εἶναι" χαὶ εἰ Andi; ἐστιν εἰχῶν, οἰκέτι αὐτο βουλὴ εἶναι δίναται" καὶ εἰ 
δινάμεις εἰχῶν, οὐχέτι δίναμις χαὶ εἰ δόξης εἰχῶν, οὐκέτι δόξα ἡ γὰρ ren 
oig ταιτῆς ἀλλ᾽ ἑτέροι τινὸς εἰκὼν ἐστιν. 


Nr. {m He € ἰδοὺ γὰρ τὸ χατὰ ᾿᾿στίριον ἡμᾶς οἱ τοσοῖτον λιπεῖ, ε. τοῦ" 
acta προήγϑη τράφειν, ἀλλ᾽ ὅτι καὶ τινὲς τῶν προεστάναι δοχοίντων τῆς iunio. 
dits, τῆς ul) ἀποστολιχῆς ἐπιλ αϑόμενοι παραδόσεως. τὰ δὲ ἴξωϑεν τῶν Den 
ποοτιμέσαντες τοιαί τὰ τινα γράψαι τε χαὶ διδάξαι ἐτόλμησαν, ἵ οὐδὲν For tor 
τῆς τῶν προειρημένον ἔχεται πλένης. 


Nr im Bess δέον τἀναντία μετὰ δαχρύτον re χαὶ πένϑοις πρὸς rise 
gon) τὴ μέυτομεν, Qut ήσαν, ἠνομήσαμενε, xal τὸ πονηρὸν ἐνώπιόν dm uos 
Oculi. xci viv μεταγγώντες τῆς παρά dot τυχεῖν ἀξιινῖμεν φιλανθρωπίας τ. 9 
hounrrer αὐτί, ταῖτο σινίφερεν λέγειν διὰ τὴν ἄμετρον toi. ϑεοῖ ppnotetete 
zur φιλινϑρονπίαν zart deoimber ἦν τὸν μετὰ φελανθρωπίας καὶ Again; 
ἐπιμελουμένων ϑεὼν εἰν τειπεῖν λέγοντα "εἰ ἐχϑρὸς ὠνειδισίν με. ἡ πένεγκα ar. zei 
εἰ o mir ut ἐπ᾿ 0 ἐμὲ σλορημόγησεν, ἐχρύ dos ἦν dai αὐτοὶ, σὺ δέ, ἔνια πὸ 
láewt gt, s; ἐῶν μοὶ χαὶ γνυώωστὶ μὸν ὃς ἐπὶ τὸ αὐτὸ ἐ; λίχανάς uo dhiauere 
ἐν τῶν οὐχ τοὶ Deos ἐπορεΐϑη μεν ἐν ὁμυγία ὅτι γὰρ σίνεστιν ἡμῖν tol; est 
jngero;eig ἴωμεν «Xo τῆς εὐτὴν one, id γι cIdonm ut ὑμῶν rq 
Ursa. ty, hurpayı τῆς Deng Van deis τῆς σιντενείας τῶι ines. εἶτα er- 
λον ϑὲνς πεν τος c χαὶ τὰς ἐτγεῖ τοῖς Yoost;otdp (1y 026 ὧν ῥητὰ, s)» τὸν 
ϑεῖν ατὸς ἐπ᾿ αὐτοῖς καὶ rate dutedar εἰς odo ζῶντες eti Ten ἐν τοῖς κὸν 
διεὶς αὐτῶν. τοὺς zen ἦν dyreór τῆς arten ὄντος νεκροὶς 336 qe hn 
yetatorólhei year ἡ τυσφη γεχροὶ yip. καὶ ζὴν διαχοΐντες, ἐτὶ; gero οἷν τὰς 


Nr Im We) omiies up τὸν idest ἢ cnt εἶν αἱ LUPLILIM ei. di » "n 
ὧν warnen τὰ Feb rear qut Dag duo; aee; qo dert μρέενε zur 
Qoareuns ang len ἐκ dm, Tresen, μὲ; τὴν a τον φᾶν dogooupie, ὑπ. κα 
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σφημίαν, ἐξέχεεν ἀπὸ τοῦ ἰδίου ϑησανροῦ: χατὰ τὴν τοῦ σωτῆρος ῥῆσιν »τὸ 
πονηρόνε. ἄνθρωπον γὰρ μόνον τὸν σωτῆρα δεῖξαι βουλόμενος, ὡς μέγιστον 
ἡμῖν ἀπόρρητον τοῦ ἀποστόλου ἀναχαλύίπτων μυστήριον, οὕτως ἔφη" du gag c- 
atate zal ὁ ϑεῖος ἀπόστολος τὴν ἀπόρρητον ἡμῖν xal uvotixijv πα- 
ραδιδοὺς ϑεολογίαν βοᾷ καὶ κέκραγεν «εἷς ὁ Hedge, εἶτα μετὰ τὸν ἕνα 
9róv φησιν »elg μεσίτης ϑεοῦ xal ἀνθρώπων, ἄνϑρωπος Χριστὸς 
Ἰησοῦς... εἰ τοίνυν ἄνθρωπον αὐτὸν εἶναί φησιν τῇ χατὰ σάρχα αὐτοῦ μόνῃ 
ποοσέχων οἰχονομίᾳ, πάντως χἀχεῖνο συνομολογεῖ, τὸ μηδὲ ἔχειν ἐλπίδα ἐπ᾿ αὐτόν. 
εἐπιχατάρατος: γὰρ εἰνϑρωποςε ὁ προφήτης Ἱερεμίας ἔφη ὃς τὴν ἐλπίδα ἔχει 
10 ἐπ᾿ ἄνϑρωπον». 


ct 


Nr. 101 (Re 90) ἀλλ᾽ ὁ προειρημένος, βραχέα τῶν ἁγίων προφητῶν φροντίσας, 
ὡς ἀπόρρητόν tiva xal λανθάνουσαν τοῦ ἀποστόλου ϑεολογίαν ἐξη- 
yoluevog, »elg ϑεὸς: ἔφη »eig καὶ μεσίτης ϑεοῦ xal ἀνθρώπων, &v- 
ϑρώπος Χριστὸς Ἰησοῦς. xal ὁ ταῦτα γράψας καὶ σφόδρα ἐπὶ τῷ μεμνῆσϑαι 

15 τῶν γραφῶν μεγαλαυχῶν οὐχ ἐνενόησεν ὕτι ὁ τοῦτο γράψας ἁγιώτατος ἀπόστολος 
χἀχεῖνο γέγραφεν ὃς ἐν μορφῇ ϑεοῖ ὑπάρχων οὐχ ἁρπαγμὸν ἡγήσατο τὸ εἶναι 
loa ϑεῶ, ἀλλ᾽ ἐχένωσεν ἑαυτόν, μορφὴν δούλου λαβών, ἐν ὁμοιώματι ἀνθρώπου 
γενόμενος xal σχήματι εὑρεϑεὶς ὡς ἄνϑρωπος-. ὁρᾷς ὕπως (ὥσπερ προϊδὼν τῷ 
πνεύματι τὴν τούτων χαχουργίαν) ὁ ἱερὸς ἀπόστολος οὕτως ἐν ἑτέρῳ μέρει τὸ 

20 «ὡς ἄνϑρωπος- ἔγραψεν xal τἐν ὁμοιώματι ἀνθρώπου γενόμενοςε, ἵνα παύσῃ 
αἰτῶν τὴν τοσαύτην βλασφημίαν. 


Nr. 102 (Re 91) πῶς οὖν τούτοις μὴ προσχὼν Εὐσέβιος μόνον ἄνθρωπον 
τὸν σωτῆρα εἶναι βούλεται; οὐ φανερῶς μὲν τοῖτο λέγειν τολμῶν, τοῦτο δὲ 
βουλόμενος ὑπὸ τῶν ἰδίων ἐλέγχεται ῥήσεων. 


25 Nr. 103 (Re 92) πρὸ γὰρ τῆς δημιουργίας ἁπάσης ἡσυχία τις ἣν, ὡς εἰχός, 
ὄντος ἐν τῷ ϑεῷ τοῦ λόγου. εἰ yàg ποιητὴν ἁπάντων τὸν ϑεὸν ὁ ἸΑστέριος πε- 
πίστευχεν εἶναι, δῆλον ὅτι συνομολογήσει ἡμῖν zal αὐτὸς τὸν μὲν ἀεὶ ὑπάρχειν, 
μηδεπώποτε toi εἶναι ἀρχὴν λαβόντα, τὰ δὲ γεγενῆσθαὶί τε ὑπ᾿ αἰτοῦ xal ἐξ οὐχ 
ὄντων γεγενῆσϑαι. οὐ γὰρ οἶμαι καὶ τοῖτο πιστεύειν αὐτὸν τῷ λέγοντι εἶναί 
τινα χαὶ ἀγένητα, ἀλλὰ ἀχριβῶς πεπεῖσθαι ὕτι οὐρανὸς re xal γῆ καὶ πάντα τὰ 
ἐν οἱρανοῖς xai ἐπὶ γῆς ὄντα ὑπὸ ϑεοῖ γεγένηται. εἰ τοίνυν τοῖτο πιστεύοι, 
ἀνάγχη αἰτὸν χἀχεῖνο συνομολογεῖν ὕτι πλὴν ϑεοῦ οὐδὲν ἕτερον ἣν. εἶχεν οὖν 
τὴν οἰχείαν δόξαν ὁ λόγος, ὧν ἐν τῷ πατρί. 
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Nr. 114 Re Wi τὴν dobeloar αἰτῶν ἐξυισίαν ᾿Αστέριος δόξαν ὀνομάζει. n 
oi δυξαν μόνον ἀλλὰ χαὶ προχόσμιον δόξαν, oie ἐννυῶν oti μήπω tol gos 
Prmoros οὐδὲν ἔτεμον ἣν πλὴν ϑεοῦ μόνοι 


Nr. 105 Bett) εἴληφεν γὰρ ἡ ἤἄνϑρωπος οἱ μόνον τὴν ἐπὶ γῆς τῶν πραὶ m 
twv ἐξονσίαν, ἀλλὰ xal τῶν ἐν ὐὐρανοῖς, εἰκότως εἰ γὰρ Urt καὶ sr neto. 
ἐγένετο χαὶ «μεοίτης Bro καὶ ἂν ϑιυιπων» rore εἰς αἰτὸν «ἐχτίσϑη rà mores, 
ὡς ἔφη ὁ ἀπύστολος. τὰ τὰ ἐν ed par ol, καὶ τὰ ἐπὶ γῆς". ἀχόλοι dor ἐστιν das =, 
γινριωσχειν ὕει ἐξοιοία οἱ μόνον τῶν ἐπὶ γὴς αἰτῶ, ca zul τῶν ἐν oic, 
δίδοται. 


Nr. 16 (Re οὖ εὐ ;àp περί tiros δόξης δοθείσης αὐτῷ παρὰ τον πατρὸς τον 
üpm Kieyyiior λέγει, ταύτην ὁ ἄνθρωπος διὰ τοῦ δεν) οὐ εηφὼς φαίνεται 
"μεσίτης" γὰρ γενόμενος χατὰ τὸν ἱερὸν ἀπόστολον Beni re oai εἐνϑρψιντενν ει t 
Δυϑείας, αἰτῶν παρὰ roi πατρὸς δόξι, tol, ϑεοσιλεῖς ἐδόξασεν di ϑυώποις 


Nr 107 (Ke im) χαὶ ἠξζίωνσεν τὸν πεσόντα διὰ τῆς παραχοῖῆς Crue rs 
lavtot. διὰ τῆς παρϑένον σινπαϑήνε λόγων, ποία ;üp ἐν ὧν ϑρώπιενς brípe uicem 
dela γένεεἾ ὧν τῆς δύξης ταύτης, εἰπὼν δὲ ὅτι da OU, ἐπιφέρει “εὶ ὧν 
“αὶ adlır δοξάσω", ἵνα δι ὑπερ βολὴν φελανϑιενπίας ἐν τῷ μετὰ τὴν dredtesr 
τῆς σαρκὸς δειτέμε doct τὸν mpoteoor θνητὸν ürdpeoner ἀϑάνατον dxep;didsti 
sai todci tp aitov δοξάσῃ δύξι, ὥστε μὴ μόνον aitın τῆς πιντέμρας dalla; sie 
&norlac. ἀλλὰ xal τῆς (lp ἄνϑρινπον ἀξιωϑήναι δόξης. 


Nr. Im «He "7 Ta, ὡς ἵφην, ὑπὸ το &adoson ἀπατηϑέντα por in o 
ἄνϑρινπον aitor aibi; νικῆσαι τὸν dui tosor Ropadaiido, διὰ onto errungen 
τὴν εἶν Üpevney, Dat denintden, Torte) ἀπαρχὴν τῆς ἐζον ας Süpehe til πὸ - 
dtt asi dt. 


Nr. Mti He M Ul erro, γάρ Patr ὁ d;aastes ὁ t Poe ἐγενθϑεὶς ἄνϑια ας 
περὶ οὐ ὁ εὐαγγελιστὴς ἔφη ontos ἐστιν ὁ vie, um ὁ dene. ἐν ᾧ εὐϑιση σα" 


Nr lio He*e on e Amos τοῦ dlosdto.- Demi διὰ παρυϑίνεν τε θέλε». 
Insider zul τὴν ἀνθυυντίνην drasqetalun acre, tal ia ἄν wur, τὴν τ τε τα 
euatidpuocita Tor εἰν ϑεκπου duidoioy rata; enicdurro; μὴ μόνων ἄφθαρτον evt s 
“αὶ diia στὴν γεν ἕϑαι acoadetiddt, εἰ}. χαὶ ren ἐν one, ξεν Di » 


Nr 1 Rettet 6 sn ae. ἑὰς rei εἰν ono Alt της Replies τιν. ἐν 
train, dure ἐπὶ τὴν darin, δη κοντα ἵνα ut ros aet o τῆς Haus n. 
(s crear mootrooy. ἐσπεπεωκὼς leere, dederas τεχεῖν δεινεϑί roro 
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οὖν τὸν ἄνϑρωπον τὸν πρότερον διὰ τὴν παραχοὴν τῆς βασιλείας ἐχπεπτωκότα 
χύριον xal ϑεὸν γενέσθαι βουλόμενος ὁ ϑεὸς ταύτην τὴν οἰχονομίαν εἰργάσατο. 
ὁ οὖν ἁγιώτατος προφήτης Δαυὶδ προφητιχῶς λέγει »ὁ χύριος ἐβασίλευσεν, ἀγαλ- 
λιάσϑω ἡ γῆν. 


Nr. 112 (Re 100) &' ἣν αἰτίαν, ὥσπερ ἀρχὴν βασιλείας ἀπὸ τινὸς λαβόντος 
χρόνου τοῦ δεσπότου ἡμῶν Χριστοῦ, ἡ προφητεία φησὶν »ἐγὼ δὲ κατεστάϑην βα- 
σιλεὺς ὑπ᾽ αὐτοῦ. 


Nr. 113 (Re 100) διὰ τοῦτο γὰρ xal βασιλεύσει ἐν τῇ ἀνθρωπίνῃ σαρχὶ γε- 
γόμενος, βασιλεὺς τε χαταστὰς διὰ τοῦ λόγου ὁ ἀπατηϑεὶς πρότερον ἄνθρωπος 
»πᾶσαν ἀρχὴνε τοῦ διαβόλου »zal δίναμιν xai ἐξουσίαν χκαταργήσει«. δεῖ γὰρ 
αἰτὸν βασιλεύεινε φησὶν «ἄχρι οὗ ἂν ϑῇ τοὺς ἐχϑροὺς ὑπὸ τοὺς πόδας αὐτοῖ-, 
τῆς τοίνυν τοῦ δεσπότου ἡμῶν Χριστοῦ βασιλείας τοῖτο τέλος εἶναί φησιν ὁ ἱερὸς 
ἀπόστολος, τὸ πάντα ὑποταγῆναι τοῖς ποσὶν αἰτοῦ, 


Nr. 114 (Re 101) μέγιστον ἡμῖν μυστήριον ἐνταῖϑα ὁ ἀπόστολος ἀναχαλύπτει, 
τέλος μὲν ἔσεσθαι φάσχων τῆς Χριστοῦ βασιλεία:᾽" τέλος δὲ τότε, Ürtav πάντα 
ixorayg ὑπὸ τοὺς πόδας αἰτοῦ. 


Nr. 115 (Re 102) ἔφαμεν ἐν τοῖς προάγουσιν ἡμῶν ῥητοῖς τὸν δεσπότην ἡ μῶν 
τὸν Χριστὸν ἀρχὴν ἐσχηκέναι βασιλείας, ἐκ τῶν ϑείων γραφῶν ἀποδείξεσιν χρώ- 
μενοι. ἔστιν μὲν μία ἡ λέγουσα »ἐγὼ δὲ χατεστάϑην βασιλεὺς ὑπ᾽ αὐτοῦ ἐπὶ Σιὼν 
ὄρος τὸ ἅγιον αἰτοῦε, ἑτέρα δέ ὁ χύριος ἐβασίλευσεν, ὀργιζέσϑωσαν λαοίε, xal 
αὖϑις »ὁ χύριος ἐβασίλευσεν, ἀγαλλιάσϑω ἡ yu. χαὶ ὕλως μυρίων ῥητῶν πρὸς 
μαρτυρίαν ἔστιν εὐπορήσαντα δεῖξαι, ὕτι ἀρχὴν βασιλείας εἴληφεν ὁ ἄνϑρωπος διὰ 
τοῦ λόγου. εἰ οὖν εἴληφεν ἀρχὴν βασιλεία; πρὸ ἐτῶν ὕλων οὐ πλειόνων ἢ τετρα- 
χοσίων, οὐδὲν παράδοξον, εἰ τὸν πρὸ οὕτως ὀλίγου χρύνου τῆς βασιλείας ταύτης 
τυχόντα ὁ ἀπόστολός φησιν παραδώσειν τὴν βασιλείαν, δηλονότι τῷ ϑεῷ τῷ χατα- 
στήσαντι αἰτόν, ὡς ἡ γραφή φησιν, βασιλέα. 


Nr. 116 (Re 103; οὐχοῦν ἐνεργείᾳ μόνῃ διὰ τὴν τῆς σαρχὸς πρόφασιν ἄχρι 
τοσούτου χεχωρίσϑαι τοῦ πατρὸς φαίνεται, ἄχρι ov ἂν ὁ προσιὼν τῆς χρίσεως 
ἀναφανῇ καιρὸς, ἵνα τῶν τηνικαῦτα ἐχχεντησάντων χατὰ τὴν προφητείαν ἑωρα- 
χύτων τὸν ἐχχεντηϑέντα, οὕτω χαὶ τὸ λειπόμενον ἀχολούϑως γένηται. πάντων 
γὰρ ἐν τῷ χαιρῷ τοῦ τέλους ὑποτάσσεσϑαι μελλόντων τῷ Χριστῷ, ὡς ὁ ἀπόστολος 
ἔφη, τηνιχαῖτα »αἰτὸς ὑποταγήσεται τῷ ὑποτάξαντι αἰτῷ τὰ nárras. τί τοίνυν 
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μανθάνομεν περὶ τῆς CrÜquomirg; σαρχὸς, ἣν δι᾿ ἐμᾶς ἐἀνείληφεν ὁ λόγος πρὸ 
τετραχοσίων oig ὕλων ἐτῶν; πότερόν more ταύτην xal ἐν τοῖς μέλλουσιν abe 
ὁ λόγος ἕξει ἢ ἄχρι μόνου τοὶ τῆς κρίσεως καιροῦ; ἀνάγκη yàp τὸ ὑπὸ τοῖ προ» 
φήτου λεχϑὲν ἔργων βεβαιωθῆναι. εὄφονται γὰρ’ φησὶν «εἰς ὃν ἐξεχέντησαν. 


^ ἐξεχέντησαν δὲ δηλονότι τὴν σάρχει, 


Nr 117 Re ΗΜ. 6r γὰρ οἷχ ἵν᾽ ὁ λόγος ὠφεληϑῇ τὴν ἡμετέραν ἐνείληφεν 
σάρχα, ἀλλ᾽ ἵνα 1, σὰυνξ διὰ τὴν πρὸς τὸν λόγον χοινωνίαν ἀθανασίας téyy, Mor 
ἐστιν χαὶ ἀπ᾿ εἱτῆς τῆς toi σωτῆρος ἀποφάσεως. περὶ γὰρ τῆς σαρχός, Kr Tyeos 
ὠμίλει τοῖς μαθηταῖς, οὕτω λίγει "τοῖτο ὑμᾶς dxavdalizn; ἐὰν οὖν ἴδητε τον 


10 υἱὸν τοῦ ἀνθρῶποι ἀπιόντα ὅποι ἣν τὸ πρότερον. τὸ πνεῖμα ζωσποιεῖ, ὁ on 


οὐδὲν ὠφελεῖ... εἰ οὖν ὁμολογεῖ τὴν σάρχα μηδὲν ὠφελεῖν αἰτόν, πῶς ἐγχων.εἴ 
τὴν de γῆς τὰ order χαὶ μηδὲν ὀμρελοῖσαν xal ἐν τοῖς μέλλουσιν αἰᾶναιν ὧν, αὐτὸν 
λεσιτελοῖσαν σινεῖναι τῶ λόγῳφ; διὰ τοῦτο γάρ μοὶ δοχεῖ xal ὁ παντοχράτενν 
ϑεὸς, ó δεσπύτης, Goo. αἰτὴὸν λέγειν υχάθον ἐκ δεξιῶν μοι ἕως ür Bir τοῖς 


l^ ἐχϑρού; σοι ὑποπόδιον τῶν ποδῶν σον... ἐνεργείᾳ μόν, διὰ τὴν dh perti» 


σάρχει χιωρίζειν αἰτὴὸν δαχῶν xal ὥσπερ ῥητὸν τινα χρόνον ὁρίζων aitip rz, ἐν 
dedu] addon; οἴτον φησὶν πρὸς; αἰτὸν νἕως ἣν Bir tol; ἐχϑρούς σοι ὑποπόδιον 
τῶν ποδῶν 6m. τοῖτο δὲ τὸ προφητικὸν roi. ανὶδ ῥητὸν σαφέστερον ἡ εεἷν 
ἑρμηνείων ὁ ἱερὸς ἀπόστολος οἵτω moz ἔφη "δεῖ γὰρ αἰτὸν Janine, jr 


8 τοὺς ἐχϑροὺς αἰτοῖ ὑποπόδιον τῶν ποδῶν αἰτοῖ.. οἱχοῖν ὅρον τινὰ ἔχειν 


δοχεῖ ἡ xarà ὄνϑυωπον αἰτοῖ οἰχονομία tt xal βασιλεία. οὐδὲν züp ἕτερον dni 
λεται ὦ τοῖτων τὸ ὑπὸ τοῖ ἀποστόλου ῥηθὲν οἴω; ἂν OQ τοῖς ἐχϑροὺὲς eit 
ὑποπόδιον τῶν ποδῶν αἰτοῖ.. οἰχοῖν ἐπειδὰν τοὺς ἐχϑροὺς σχᾷ ὑποπόδιον c5 
ποδῶν οἰχέτι yoga τῆς ἐν μέρει ταίτης βασιλείας. πάντων χαϑόλοι δασιλει, 


? ὑπάρχων" σιμβασιλείει γὰρ "τῶ θεῶν xal πατρί... or ὁ λόῃος ἣν τὰ zei ἐστιν 


οὐδὲ ἀρ αἰτὸς we ἰσυτὸν ὁ λόγος ἀρχὴν βασιλείας εἴληφεν, ἀλλ᾽ ὁ netur, 
ὑπὸ τοῖ δια βόλοι ἔνϑρωνσπος διὰ τῆς τοῖ Ao; δινάμεως βασιλεὺς son, 0ε. 
βασιλεὶς γενόμενος τὸν πρότερον ἐπατήσαντα νιχήσῃ διάβολον. διὰ τούτο χαὶ ει 
Πράξεις τῶν ὁποστύλων περὶ τοὶ ἐνθρώποι τούτου, ὅν εἐνείληφψεν ὁ τοί Des 


Ji λόγος καὶ ἐνειληφῶς ἐν Apud τοὶ πατρὸς καθέζεται, οἴτευς διδάσκον ar λέγυνας. 


‚dr δεῖ οἱμανὼν uiv δίξασθαι ἄχρι χρόνων ἐποχαταστάσεως;. zei ta wer“ 
ὅρον τινὰ xal προϑεσμίαν ὁρίζοι σαι ἐν ᾧπερ προσήχει τὴν ward ὄνϑρωνπον οἷν» 
νομέαν ἐνῶσθαι té» λό; ον oi tin ἐγ mur. τί γὰρ ἕτερον Societas τὸ Ay χρόνενε 
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ἀποχαταστάσεως:., ἢ αἰῶνα μέλλοντα ἡμῖν σημαίνειν, ἐν Q δεῖ πάντα τῆς τελείας 
τυχεῖν ἀποχαταστάσεως; εἰ τοίνυν ἐν τῷ κχαιρῷ τῆς ἀποχαταστάσεως ἁπάντων 
xal αὐτὴν τὴν χτίσιν ἐκ τῆς δουλείας εἰς τὴν ἐλευϑερίαν μεταβληϑήσεσϑαι ὁ Παῦ- 
Aog ἔφη (λέγει γὰρ εὕτι xal αὐτὴ ἡ κτίσις ἐλευϑερωθϑήσεται ἀπὸ τῆς δουλείας τῆς 
> φϑορᾶς εἰς τὴν ἐλευθερίαν τῆς δόξης τῶν τέχνων τοῦ ϑεοῦ:), πῶς ἔτι τὴν τοῦ 
δούλου μορφήν, ἣν ἀνείληφεν ὁ λόγος, μορφὴν οὖσαν δούλου, συνεῖναι τῷ λόγῳ 
δυνατὸν γένοιτ᾽ ἄν; σαφῶς δ᾽ οὖν καὶ διαρρήδην ἐν βραχεῖ τινι χρόνῳ τῶν τε 
παρεληλυϑότων χαὶ τῶν μελλόντων αἰώνων τὴν χατὰ σάρχα οἰχονομίαν τοῦ λόγου 
δι᾽ ἡμᾶς γεγενῆσθαι συμβεβηχέναι καὶ ταύτην ὥσπερ ἀρχὴν οὕτως xal τέλος ἕξειν 
10 ὁ ϑεσπέσιος εἴρηχεν Παῦλος, οὕτω πως εἰπὼν »εἶτα τὸ τέλος, ὅταν παραδιδῷ τὴν 
βασιλείαν τῷ ϑεῷ xal πατρίε. 


Nr. 118 (Re 105) τοῦ ἀνθρωπίνου ἁψάμενος σώματος καὶ δείξας αὐτὸ τοῖς 
ὁρῶσιν "τοῦτο ὑμᾶς σχανδαλίζει;κ ἔφη »ἐὰν οὖν ἴδητε τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου 
ἀνιόντα, ὕπου ἣν τὸ πρότερον; τὸ πνεῦμα ζωοποιεῖ, ?; σὰρξ οὐδὲν ὠφελεῖε. 


15 Nr. 119 (Re 106) οὐχοῦν οὐ δι᾿ ἑαυτόν, ἀλλὰ di ἡμᾶς τὴν ἀνθρωπίνην ἀνεί- 
ληφεν σάρχα. εἰ δὲ δι᾿ ἡμᾶς ἀνειληφὼς φαίνεται, πάντα δὲ τὰ xaÓ' ἡμᾶς τῷ 
αὐτοῦ προνοίᾳ καὶ ἐνεργείᾳ ἐν τῷ καιρῷ τῆς χρίσεως τέλους τεύξεται, οὐκέτι οὐδὲ 
ταύτης τῆς ἐν μέρει βασιλείας ἔσται χρεία. 


Nr. 120 (Re 107) εἰ δέ τις λέγοι, διὰ τοῦτο τὴν ἀνθρωπίνην σάρχα ἀξίαν 

20 εἶναι τοῦ λόγου, 0r: διὰ τῆς ἀναστάσεως ἀϑάνατον αὐτὴν ἀπειργάσατο, γνώτω ὕτι 

οὐ πᾶν, ὕπερ ἀϑάνατον, τοῦτο ἄξιον ϑεοῦ. μείζων γὰρ καὶ αὐτῆς τῆς ἀϑανασίας 

ὁ ϑεός, ὁ τῇ ἑαυτοῦ βουλήσει xal τὰ μὴ ὄντα ἀϑάνατα ποιεῖν δυνάμενος. Ori. δὲ 

οὐ πᾶν τὸ ἀϑάνατον ἡνῶσϑαι ϑεῷ ἄξιον δῆλόν ἐστι xal ἀπὸ τοῦ ἀρχὰς xal ἐξου- 
σίας zul ἀγγέλους ἀϑανάτους ὄντας μηδὲν διαφέρειν τῇ ἑνότητι τοῦ ϑεοῦ. 


25 Nr. 121 (Re 108) εἰ δέ τις περὶ τῆς σαρχὸς ταύτης τῆς ἐν τῷ λόγῳ ἀϑανάτου 
γεγονυίας πυνϑάνοιτο, τί φαμεν πρὸς αἰτόν; ὅτι δογματίζειν μὲν ἡμεῖς περὶ ὧν 
μὴ ἀχριβῶς παρὰ τῶν ϑείων μεμαϑήκαμεν γραφῶν οὐχ ἀσφαλὲς εἶναι νομίζομεν. 
πῶς γὰρ τοῖτο πράττειν δυνατὸν τοῖς χαὶ τὰ ἑτέρων ἀνατρέπουσιν δόγματα; ἀλλ᾽ 
ἐροῦμεν πρὸς τοὺς τὸν ἀχριβῆ περὶ τούτου μαϑεῖν παρ᾽ ἡμῶν βουλομένους λόγον, 

30 ὅτι πειϑόμενοι τῷ ἱερῷ ἀποστόλῳ ἴσμεν ὅτι οὕτως ἡμᾶς ὁρᾶν τὰ ἀποχεχρυμμένα 
μυστήρια προσήχει, ὡς αἰτὸς ἔφη" βλέπομεν γὰρ ἄρτις φησὶν δι᾿ ἐσόπτρου ἐν 
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αἰνίγματι, τότε di πρόσωπον πρὸς πρόσωπον ἄρτι γινώσχομεν ἐκ μέροις, τότε 
δὲ ἐπιγνωσόμεϑα χαϑὼς χαὶ ἐπεγνώσθημεν.. ὥστε μῇ μον πινϑάνοι περὶ ὧν 
σαφῶς παρὰ τῆς ϑείας γραφῆς ui, μεμάϑηχα, ὀιὰ τοῖτο τοίνυν oidà περὶ τῇ; 
Belag ἐχείνης τῆς τῷ ϑείῳ λόγῳ κχοινωνησάσης σαρχὺς σαφῶς εἰπεῖν ὀινήφομαι. 

^5 γυνὶ δὲ πιστείων ταῖς ϑείαις; γραφαῖς, ὅτι εἰς Dto καὶ ὁ τούτον λόγος προῆλθεν 
μὲν τοῦ πατρός, ἵνα "πάντα δι᾿ αἰτοῖ" γένηται" μετὰ δὲ τὸν χαιρὴν τῆς χρίσεως 
xal τὴν τῶν ἁπάντων διόρθωσιν καὶ τὸν ἀφανισμὸν τῆς ἀντικειμένης ἀἀπεΐσης 
ἐνεργείας “εὖτε αἰτὸς ὑποταγήσεται τῷ ὑποτάξαντι αἰτῷ τὰ πάντα. eo καὶ 
πατρί:, ἵν᾿ οὕτως ᾧ ἐν τῷ den ὁ λόγος. ὥσπερ καὶ πρότερον ἦν πρὸ τοῖ τὸν 

10 χύσμον εἶναι. οἰδενὸς γὰρ ὄντος πρότερον Ü ϑεοῖ μόνον, πάντων δὲ διὰ τοῖ 
λόγον γίγνεσθαι μελλόντων, προῆλθεν ὁ λόγος δραστιχῇ ἐνεργείαι. ὁ λόγος orto, 
τοῦ πατρὸς ὧν. 


Nr. 122 ıoben 109: οὗτός ἐστιν περὶ οὐ ὁ Παῦλος ἔφη «τοῦ προορεσθέντο; 
εἰοῦ ϑεοῖ". 


15 Nr. 123 :oben 110) τούτον γὰρ χάριν ὁ ἀγιώτατος προφήτης Σολομὼν «δέξασθαι: 
τι στροφὰς; λόγων: ἔφη, χαὶ πάλιν ῥήσεις τε σοφῶν καὶ αἰνίγματα". 


Nr. 124 (oben 111) διό uoi δοχεῖ ὁ σοφώτατος ovto; πρυφέτης καὶ τὰ πρῶτι. 
ῥήματα τῆς προφητεία; παροιμιωδῶς εἰρηκέναι. 


Nr. 125 (oben 112: οὐδὲν γὰρ ἄτοπον, οἶμαι, ἐν τῶν πειρόντε ὠλίγον τῶν 
?U ἔξωϑεν ὑπομνῆσαί σὲ παροιμιῶν. 

AAA H TEANHKEN H J4IAAXKEI TPAMMATA. ταύτην τὴν παροιμίαν 
πρὸς μὲν τὸ φαινόμενον τοῖ γράμματος ὑπολάβοι ἄν τι; κατὰ τῶν γράμματα 
Διδασχύντων εἰρῆσϑαι' ἐπεὶ καὶ ἕτερός τις τῶν παρ᾽ αἰτοῖς ἐδίλααχες ᾿υάμματα. 
£6 δ' ἐφοίτων. ἴφη. τὸ δ' oiy vitro; ἴχειν οἱ τὰ ὑπομιήματα τ:ράφαντε, 

25 ἵφασαν᾽ εἰλλ᾽ ἐπειδὶ ᾿Αϑηναίους Σικελιῶται, φασίν, πολέμεν νικήσαντες, μόνοι, 
ἔσωζον roi, παιλείαν ἀαχηπτομένοις, διδασχάλοις αἰτοῖς rol, παισὶν Äyorte;, rei. 
& ἄλλους πάντας ἐφόνειον, ἐξ αἰτῶν δή τινας φε;όνται χαὶ ἐπανελθόντας dp 
τωμένοις re ὑπὸ ϑηναίων περί τινῶν διαφερόντων αἰτοῖς ἵφοσαν εἰρηκέναι ALS 
H TEBNHKEN H Μ“ΠΔΑΣΚΕΙ͂ TPAMMATA. 

a τί δ) xai τὸ AIZ ΤῊΝ MAXAIPAN; νομίσειεν ἦν τι. ᾿εἰμήσϑαι!. De 8... 
πρότερον tà περὶ αἱτῆς Ae; μενα, πάντως moy διὰ τὸ τὴν ϑεομένην αἰγα H. 
τη» μάχαιραν nqogés εἰρῆσθαι τὴν παροιμίαν ἐμ} ofr ze rect ἔφασαν ^ 
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παλαιοί" οὐδὲ γὰρ παροιμία ἣν ἂν ἡ λεχϑεῖσα, εἴγε τοῦϑ᾽ οὕτως εἶχεν (τοῦτο γὰρ 
ἀχόλουθον ἣν dx τῶν φαινομένων ἐννοεῖν), ἀλλ᾽ ἐπὶ τῶν ἑαυτοῖς χαχὰ προξενούν- 
τῶν εἰρῆσθαι τοῦτό φασιν. φασὶν γὰρ Μήδειαν ἐν Κορίνϑῳ τὰ τέχνα dnoxrei- 
γασαν χκαταχρύψαι τὴν μάχαιραν αὐτόϑι' τοὺς δὲ Κορινϑίους χατὰ χρησμὸν 
αὐτοῖς δοϑέντα αἶγα μέλαιναν ἐναγίζοντας ἀπορεῖν μαχαίρας, τὴν δὲ αἶγα σχάλ- 
λουσαν τῷ ποδὶ τὴν Μηδείας ὀνευρεῖν μάχαιραν xal αὐτῇ τυϑῆναι. 

τί δὲ τὸ AAIX IPYOF σημαίνει; φησί τις᾽ οὐ γὰρ δυνατὸν ix τοῦ προχείρου 
γιγνώσχειν τὴν παροιμίαν. οἱ παλαιοὶ, ὡς ἔφασαν, πρὸ τῆς τοῦ σίτου γεωργίας 
βαλανηφαγοῦντες, ἐπειδὴ ὡς ᾧοντο ὁ χαρπὸς οὗτος ὕστερον εὑρέϑη, ἐχείνῳ προσ- 
ἔχοντες τὸν νοῦν xal τῇ μεταβολῇ προσχαίροντες AAIE APYOX ἔλεγον" καὶ 
τοῖτο τὴν παροιμίαν ἔφασαν εἶναι. 

αὖϑίς re ἱτέρας παροιμίας ὑπὸ πλείστων τῶν παρ᾽ αὐτοῖς σοφῶν ἐν πλείστοις 
χαὶ διαφόροις βιβλίοις εἰρημένης, τίνα περὶ αἰτῆς γεγράφασιν οἱ τὰ; παροιμίας 
ἑρμηνεῖσαι προελόμενοι dvayzalor “ἐν τῷ παρόντι μνημονεῖσαι, * * » ἀλλ᾽ ἵν᾿ 
ἐλέγξωμεν ᾿Αστέριον, xal ἀπὸ τῶν ἔξωϑεν αἰτὸν μαϑημάτων εἰδότα μὲν ἀχριβῶς 
τὸ τῆς παροιμίας ἐξαίρετον, ἐν δὲ τῷ παρόντι ἄγνοιαν προσποιηϑέντα, ἵνα τὸ 
ἑαυτοῦ βούλημα διὰ τῆς τοῦ παροιμιώδους ῥητοῦ χρήσεως πιϑανῶς χατασχενάζειν 
δόξῃ. ἔστι. δὲ DAAYKOY TEXNH. ταύτης οἱ ἔξωϑεν σοφοὶ τῆς παροιμίας 
μνημονεύσαντες διαφόρως αἰτὴν ἐξηγήσαντο. ὁ μὲν γὰρ αὐτῶν τι: ἔφη, Γλαῦχόν 
τινα ἐπιστήμονα τέχνης τινὺς γεγονότα πολλῶν οὖσαν ϑαυμασιωτάτην, ἀπολέσθαι 
ἅμα ἐχείνῳω χατὰ ϑάλατταν, μηδενὸς πω διαχηχούότος αὐτῆς. ἕτερος; δέ, τὴν ἐπ᾽ 
ἄχρον μουσιχῆς ἐμπειρίαν μαρτυρήσας τῷ Πλαύχῳ, τοὺς χατασχειασϑέντας ὑπ᾽ 
αὐτοῦ δίσχους χαλχοῖς φησιν τέσσαρας, πρὸς τὸ ἐμμελῆ τινα τῆς χρούσεως τὴν 
συμφωνίαν τῶν φϑόγγων ἀποτελεῖν" ἔνϑεν τὲ εἰρῆσϑαι τὴν παροιμίαν. ἄλλος δὲ 
τις ᾿Αλταττιχῶν ἀναθημάτων φησὶν ἀναχεῖσϑαι κρατῆρα καὶ ὑποχρατήριον ϑαυμά- 
σιον, Γλαύχου Χίου ποίημα. ἕτερος δέ, Γλαῦχον αὐτὸν ἀναϑεῖναι εἰς Δελφοὺς 
τρίποδα χαλχοῖν, οὕτω δημιουργήσαντα τοῖς T παχέως τε χρουομένου, τοὺς τε 
πόδας, ἐφ᾽ ὧν βέβηκεν, καὶ τὸ ἄνω περικείμενον xal τὴν στεφάνην τὴν ἐπὶ τοῦ 
λέβητος καὶ τὰς ῥάβδους διὰ μέσου τεταγμένας φϑέγγεσθαι λύρας φωνῇ. καὶ αὖϑις 
ἕτερος, ἀπὸ Γλαύχου τινὸς dógavtó; τι πλέον πεποιηχέναι εἰρῆσϑαι τὴν παροιμίαν. 

ὁρᾷς, ὕπως τὸ δυσχερὲς τῆς παροιμίας καὶ διὰ τούτου δείχνυται, διὰ τοῦ 
μηδὲ ἐπὶ τῆς αἰτῆς ἑρμηνείας στῆναι τοὺς τὴν παροιμίαν ταύτην ἐξηγήσασϑαι 
βοιληϑέντας. οὕτως δυσείρετόν τι πρᾶγμα τὸ τῆς παροιμίας zal παρὰ τοῖς 
ἔξωϑεν εἶναι δοχεῖ. διὸ χαὶ ti; τῶν παρ᾽ αἰτοῖ; σοφῶν συναγαγὼν τὰς ὑπὸ 
πολλῶν xal διαφόρως λεχϑείσας παροιμίας, εἰς αἰτὰς γέγραφεν ἕξ βιβλία, δύο μὲν 
τῶν (ἐμ) μέτρων, τῶν δὲ ὀμέτρων τέσσαρα. tavta; δὲ παροιμίας ὠνόμασαν οἱ 
ἔξωϑεν δι᾿ οὐδὲν Trevor, ἐμοὶ δοχεῖν, ἀλλ᾽ ἐπειδὴ ταῖς τοῦ σοφωτάτου Σολομῶνος 


37 (ἐπειδὴ)---ὃ. 214, 3 (τρόπον) 16, 23—26 rgl. noch 16, 12 f. 91 ff. 17, 10. 
3 vgl. Bernays, Theophrasts Schrift über die Frömmigkeit S. 53 
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Παροιμίαι; ἐντνχόντες xal γνόντες δι᾿ αἰτῶν ori οὐδέν ἐστιν ἐκ τοῦ προχείροι 

σαφῶς τῶν ἐν αἰταῖς εἰρημένων μαϑεῖν, xal αἰτοὶ ζηλῶσαι τὸ προφητικὸν βουλη- 
ϑέντες γράμμα τὸν αὐτὸν ἐκείνεν γεγράφασι τρόπον. εἶτα ὡς μηδὲν —— ὄνομα 
χυριώτερον ἐκεῖνον ἐπινοῆσαι δινηϑέντες xal ταύτας παροιμίας 


Nr. 12i (oben 113) οσὐχοῖν τοῦτ᾽ ἐστιν τὸ «χίριος ἴχεισίν ut ἀρχὴν ὁδῶν aitoi 
εἰς ἔργα αἰτοῖ:. 


Nr. 127 ‘oben 114) ἔφη! τὸν roi ϑεοῖ λόγον τὴν ἀνθρωπίνην σάρκα διὰ τῆς 
ἀναστάσεως ἀϑάνατον γενέσθαι παρεσχεναχέναι xal. ὥσπερ τινὰ rien; στέφανον 
ἐναδησάμενον ἐν δεξιῆ τοῖ πατρὸς χαϑέζεσθαι. 


Nr. 18 (oben 115) (£y t... σύγγραμμα σιντάξα;: tofró φησιν πεποιηκέναι 
διὰ τὸ Dye γνωρίζειν Beür. 


Nr.129. Tv» uaxequotáto σι λλειτουργῶ Ἰονλίῳ Μάρχελλος ἐν Χριστῶν χαιρειν 

Ἐπειδή τινὲς τῶν καταγνωσθέντων πρότερον ἐπὶ τῶν μὴ ὀρθῶς πιστείειν, oi; 
ἐγὼν ἐν rj κατὰ Νίχαιαν σινόδῳ διήλεγξα, xat! ἐμοῦ γράψαι τί ϑεοσεβείε σοι 
ἐτόλμησαν ὡς ἂν ἐμοῖ μὴ ὀρθῶς μηδὲ ἰχχλησιαστιχῶς φρονοῦντος, τὸ ἐαντῶν 
ἔζαλημα εἰς dub μετατεθῆναι σποιδάζοντες, τούτου ἵνεχεν ἀναγχαῖον ἡγησάμεν 
ἀπαντήσας εἰς τὴν Ρώμην ὑπομνῆσαί σε, ἵνα τοὺς κατ᾽ ἐμοῦ γράψαντα; μεταστεῖει, 
ὑπὲρ τοῦ ἀπαντήσαντας αὐτοῖς da’ ἀμφοτέροις ἐλεγχϑῆναι ὑπ᾿ ἐμοῦ, ὅτι τε mi 
ἃ γεγράφασι κατ᾿ ἐμοῦ werd; ὄντα τιγχάνει, xal oti Fri χαὶ νἵν ἐπιμένοιεσι τι 
ἐσιτῶν προτέρα πλάνῃ xal δεινὰ κατὰ τε τῶν τοῖ ϑεοῖ ἐχκλη σιῶν χαὶ ἐμῶν τῶν 
προεστώτων αἰτῶν τετολμήχασιν, 

ἐπεὶ τοῖνιν ἀπαντῆσαι oix ἠβοιλήϑησαν ἀποστειλαντὸς σον πρεσβιτέρων; 
πρὸς αἰτούς, καὶ ταῦτα ἐμοῦ ἐνιαιτὸν χαὶ τρεῖς; ὅλοις μῆνας ἐν τῷ Ping πεποι- 
ηχότος, ἀναγχαῖον ᾿ γησάμην, μέλλων ἐντεῖθεν ἐξιέναι, ἴγγραφόν σοι τὶν ἐμαιτοῖ 


" πίστιν μετὰ πάσης ἀληθείας ri ἐμαιτοῖ χειρὶ γράψας ἐπιδοῦναι ἕν InaSor Ir τι 


τῶν ϑείων γραφιὴν ἐδιδάχϑην, xal τῶν χαχῶς ὑπ᾽ αἰτῶν λεγομένων ὑπομνῆσαι 
σε. ἵνα γνῶς οἷς χρώμενοι πρὸς ἀπάτην τῶν ἀχοιόντων λόχοις τὴν ἀλήέϑειαν 
χρίπτειν βοίλονται φασὶ γὰρ μὴ ἴδιον καὶ ἀληθινὸν λόγον εἶναι toi 
παντοχράτορος; ϑεοῖ τὸν riör, τὸν χύίριυν ἡμῶν Ἰησοῖν Vjstor, dii 
ἕτερον αἰτοῖ ;óyor εἶναι xal ἔτίραν σοφίαν καὶ δίναμιν τοῖτον 
γενόμενον in’ αἰτοῦ ὠνομάσθαι λόγον καὶ σοφίαν καὶ diramır. mei 
ἀιὰ τὸ οὕτως αἰτοὶς φρονεῖν ἄλλην ὑπόστασιν διεστῶσαν tov πατρὸς 
εἶναί! φασιν Iri μέντοι καὶ προϊ πάρχειν toi sloi τὸν τατίρα δι cw pd 
φοισιν ἐποφαίνονται xal μὴ εἶναι αἰτὸν ἀληϑῶς τιὸν ἐκ τοὶ Dre 


^ ἀλλὰ wür iso ἐκ τοὶ ϑεοὶ orte; λίγοισιν cx καὶ τὰ πάντα ἔτι μὲν σαὶ 
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ὅτι ἣν ποτὲ ὅτε οὐκ ἣν λέγειν τολμῶσι χαὶ χτίσμα αὐτὸν καὶ ποίημα 
εἶναι, διορίζοντες αὐτὸν ἀπὸ τοῦ πατρός. τοὺς οὖν ταῦτα λέγοντας ἀλλοτρίους 
τῆς καϑολικῆς ἐχχλησίας εἶναι πεπίστευμαι. 

πιστεύω δὲ ἑπόμενος ταῖς ϑείαις γραφαῖς Oti εἷς ϑεὸς χαὶ ὁ τούτου μονογενὴς 
rióg λόγος, ὁ ἀεὶ συνυπάρχων τῷ πατρὶ καὶ μηδεπώποτε ἀρχὴν vor εἶναι ἐσχηχώῶς, 
ἀληϑῶς dx τοῦ ϑεοῖ ὑπάρχων, ob zruodeig, οὐ ποιηϑείς, ἀλλὰ ἀεὶ ὦν, ἀεὶ συμβασιλείων 
»τῷ ϑεῷ xal nargpi«, οὗ «τῆς βασιλείας. χατὰ τὴν tor ἀποστόλου μαρτυρίαν »obx 
ἔσται τέλος«. οὗτος υἱός, οὗτος δύναμις, οἶτος σοφία. οὗτος ἴδιος καὶ ἀληϑὴς 
τοῦ ϑεοῖ λόγος, ὁ χύριος ἡμῶν Ἰησοῖς Χριστός, ἀδιαίρετος δύναμις τοῦ ϑεοῖ, δι᾽ 
or [rà] πάντα τὰ γενόμενι γέγονε καϑὼς τὸ Εὐαγγέλιον μαρτυρεῖ λέγον »ἐν ἀρχῇ 
iv ὁ λόγος, καὶ ὃ λόγος ἣν πρὸς τὸν ϑεόν, καὶ ϑεὸς ἣν ὁ λόγος. πάντα δι᾽ αὐτοῦ 
ἐγένετο, χαὶ χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ Fr. οὗτός ἐστιν ὁ λόγος περὶ οἱ καὶ 
Jovxüg ὁ εὐαγγελιστὴς μαρτυρεῖ λέγων xe) παρέδωχαν ἡμῖν οἱ ἀπ᾿ ἀρχῆς 
αὐτόπται xal ὑπηρέται γενόμενοι τοῦ Aóyovs. περὶ τούτου xal david ἔφη »ἐξ: 
ηρεύξατο ἣ καρδία μου λόγον ἀγαϑόν.. oro xal ὁ κύριος ἡμῶν Ἰησοῦς Χριστὸς 
ἡμᾶς διδάσχει διὰ τοῦ Εὐαγγελίου λέγων -ἐγὼ ἐκ τοῦ πατρὸς ἐξῆλθον καὶ faxo. 
ovrog; sim ἐσχάτων τῶν ἡμερῶν. κατελθὼν διὰ τὴν ἡμετέραν σωτηρίαν καὶ ἐκ 
τῆς παρϑένου Μαρίας γεννηϑεὶς τὸν ἔνϑρωπον ἔλαβε. 

πιστεύω οὖν εἰς ϑεὸν παντοχράτορα᾽ καὶ εἰς Χριστὸν Ἰησοῦν τὸν υἱὸν αὐτοῦ 
τὸν μονογενῆ, τὸν χύριον ἡμῶν, τὸν γεννηθέντα 2x πνεύματος ἁγίου καὶ Μαρίας 
τῆς παρϑένου, τὸν ἐπὶ Ποντίου Πιλάτου σταυρωθέντα καὶ ταφέντα xal τῇ τρίτῃ 
ἡμέρᾳ ἀναστάντα ἐκ τῶν νεχρῶν, ἀναβάντα εἰς τοὺς οὐρανοὺς καὶ καϑήμενον ἐν 
δεξιᾷ τοῦ πατρός, ὅϑεν ἔρχεται χρίνειν ζῶντας καὶ νεχρούς" xal εἰς τὸ Üyıor 
πνεῦμα, ἁγίαν ἐχχλησίαν, ἄφεσιν ἁμαρτιῶν, σαρχὺς ἀνάστασιν, ζωὴν αἰώνιον. 

ἀδιαίρετον εἶναι τὴν ϑεύτητα tor πατρὸς xal τοῦ vio? παρὰ τῶν ϑείων με- 
μαϑήχαμεν γραφῶν. εἰ γάρ τις χωρίζει τὸν υἱόν, τουτέστι τὸν λύγον, τοῦ παντο- 
χράτορος ϑεοῖ, ἀνάγχη αἰτὸν ἢ dio ϑεοὺς εἶναι νομίζειν ιὕπερ ἀλλότριον τῆς 
ϑείας διδασχαλίας εἶναι γενόμισται) ἢ τὸν λόγον μὴ εἶναι ϑεὸν ὁμολογεῖν (ὕπερ 
xal αἰτὸ ἀλλότριον τῆς ὀρϑῆς πίστεως εἶναι φαίνεται, ror εἰαγ) λιστοῖ λέγοντος 
»χαὶ ϑεὸὺς ἣν ὁ λόγος... ἐγὼ δὲ ἀκριβῶς μεμάϑηχα Uri ἀδιαίρετος καὶ ἀχὠώριστός 
ἐστιν, ᾧ δύναμις, τοῦ πατρὸς ὁ υἱός. αὐτὸς γὰρ ὁ σωτήρ, ὁ κύριος ἡμῶν Ἰησοῦς 
Χριστός, φησὶν »ἐν ἐμοὶ ὁ πατήρ, κἀγὼ ἐν τῷ πατρί. καὶ ἐγὼ x«l ὁ πατὴρ ἕν 
ἐσμεν. xal »ó ἐμὲ ἑωραχὼς ἑώρακε τὸν πατέρα... ταύτην xal παρὰ τῶν ϑείων 
γραφῶν εἰληφὼς τὴν πίστιν xal παρὰ τῶν χατὰ 9tóv προγύνων διδαχϑεὶς Iv re 
τῇ τοῦ ϑεοῖ ἐχχλησίᾳ χηρίττω xal πρὸς σὲ νῦν γέγραφα, τὸ ἀντίγραφον τούτου 
παρ᾽ ἐμαυτῷ κατασχὼν. καὶ ἀξιῶ τὸ ἀντίτυπόν σε τούτου τῇ πρὸς τοὺς ἐπισχό- 
ποὺς ἐπιστολῇ ἐγγράψαι, ἵνα μή τινες τῶν ὀχριβῶς μὴ εἰδότων ἡμᾶς κἀχείνοις 
τοῖς ὑπ᾿ αἰτῶν γραφεῖσι προσέχοντες ἀπατηϑῶσιν. 

Ἕρρωσϑε. ] 


4 I Kor. 15, 24 — Luk. 1, 33 — 10 Joh. 1, 1. 3 — 13 Luk. 1, 2 — 14 
Ps. 44, 2 — 16 Joh. 8, 42 — 17 Hebr. 1, 2 — 19—24 vgl. Hahn, Bibliothek der 
Symbole? 1897 8. 22f — 80 Joh. 1,1 — 32 Joh. 10,35 — Joh. 10, 30 — 88 Joh. 
14, 9 — 33 ff vgl. Julius ep. ad Danium etc. (Athan. apol. 32): za} οὐ viv ταῦτα 
πεφροντιχέναι διεβεβαιώσατο, ἀλλὰ xal ἔχπαλαι 


9 ἡμῶν, Ἰησοῦς, Χριστός alius | 10 τὰ str. Kl. | λέγων codd. | 18 ἀνέ- 
λαβὲ ? vgl. Register | 91 orarowdirra, zul ταφέντα, zei alius. | 81 ἐστιν 
ἡ δίναμις rof codd. | 37 χἀχείνους cod. Jen. 
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ἀπόστολοι vgl 153, 4). 

152, 18 (^ re ). παραλιδωμι Ὄπ" : b AS | 
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“τὰ, brgtol ἀνῆρες /uin- 
bhyder . 171.8 (ol ϑέοι 
ἔσονται — 179. 14, εἰσὶ 
Urol κατὰ μετοχῖν 

2 7 0 haGettris; Σ. 34 
4 ante, LAS t? 25 


Eu sebius 


21, 532 9. ὁ. 4, 7 (ἀλη- 
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ποιητής 68, 22 (τοῦ xó- 
σμου ‚el. 157, 9). 71, 6 
(τῶν ὕλων vgl. 90, 5. 116, 
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ποιητιχός 81,21 (τῶν ὕλων). 


113, ar 117, 8. 162, 4. 
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ποικίλος. ds 31. ὅς, 15 
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ποιύτης. 150, 25 
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154, 21*(?)). 6, 16. 33, 11. 
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16. 23. 43,25. 48, 18. 65. 
I. 5 14. 74. 2. 90, 
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108, 12. 15. 17. 22. 109, 6 
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προΐσχομαι: 62,20. 136, 10. 


προχάλυμμα. 64, 21 
προχόπτω 2, 12 
προχόσμιος.. 95, 3 

προλαμβάνω 103, 29 u. ὅ, 
προμανϑάνω. . 122, 13 
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| 7E go&evéo . 4, 6 


peto 12. 18, 8. 19, 5. 
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προπάτωρ 73,25( Ἕβραϊ or). 
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προσάπτω. . 119, 27 
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44, 13. 68, 31. 163, 15. 

᾿προσϑήχη 12, 7. 9. 111, 22. 
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πρόσφορος. 73, 21 

προσφιῶ 79, 22 

προσφωνέω 70, 9. 94. 4 
(to 9&0). 

“πρόσχημα. . 37, 26 
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u. 6.) 49, 8. 9r, 19 (δύο). 
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τητος). 130, 14. 143, 18. 

προὐπάρχω 33, τι. 58, 3. 
64, 16. 74,2 (τῆς ἐνσάρ- 
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90, 21. 91, 28. 96, 33. 
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150, 2. 159, 19. 163, 33. 
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Ιος 12. m εἷς καὶ μο- 
yes», vel 64,4 KL τς 
Εν) 27 €^, τι um folc 
“τὸ cu oM ig 2$ 9n 
In 1 Mir πρὸς τὸν 
mati pa gısızir gyro 
namiurger mo er 
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τρὸς ἐν οἱρανῷ ^» za 
ἔζη διὰ τὸν «d 9 
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ϑαι ἑνοῦται). 175, 1 (oU | ὑπόνοια 58, 16. 74, 29. 75, φλυαρία 


παυσόμενος ἮΝ. 
λείας vgl. 20). 


σι- 


22 ὑποσημαίνομαι 


Wort- und Sachregister. 


10. 76, 26 (ἐχκλίνειν). 
2, 26 | 


(βασιλεὺς μετὰ τὴν χρί- ὑπόστασις 4, 26 (οὐσίᾳ DI 


σιν, πατὴρ αὐτοῦ ὃ 
9rog). 341. „(mm Δαυίδ). 
180, 2f. (αὐτὸς xal 
πατὴρ ἕν). 25 (οὐ zus’ 
ὑπόστασιν μίαν εἷς ὧν 
αὐτὸς καὶ ὁ πατήρ) u. ö. 
vgl. ἐρνέομαι, ἄρνησις, 
ϑεός, ϑεύτης, μονογενής, 
ὁμολογέω, πατήρ, πρόει- 
μι, φύσις usw. 


υἱότης. . 69, 3. 134, 22 

ὕλη, 71, 3. 103, er 120, 31 
, (ἄψυχος). 133, 

ὑπαχοή 172, I ant δόξα 


xal τιμή xtÀ.). 22. 
ὕπαρξις 33, 18. 67, τι. 

68, 28. 71, 14., 85, 17 

(τῶν γενητῶν ἁπάντων 
ia vgl. 20). 164, 5. 

ὑπαρχή . 
ὑπάρχω 57, 8 (ἐν τῷ σώ- 

ματι). 86, 17 (ἐν τῷ οὐ- 


pavo vgl. 36). 
ὑπερβαίνω . . 153, 1 
Urt βάλλω. 28, 2. 73, 3 
ὑπερβολή 6, 19. 64, 7. 13, 5 
, 139,27. 


ὑπερεύχομαι 180, 16. 21. 

ὑπερέχω 105, 7 (rà ὑπερέ- ὑπ 
χον). 

ὑπερχύσμιος 3, 19. 70, 25. 


143, 27. 147, 11. 151, 28. 
ὑπερουράνιος.. 127, 32 
ὑπερτίϑεμαι . 8,21’ 
ὑπερφρονέω 73, 19 


ὑπέχω 64, 32f. (δίκην). 74, 
24 (τιμωρίαν). 86, 7* (δό- 


39, 27 (ἐξ V) 


| 


ὑποστάσει ἕν). 22, 5. 57. 
9 (ἐν ὑποστάσει εἶναι vgl. | 
147, 11). 12 (οὐσίας v. 
vgl. e» 5). 60, 13. 63, 1 
69, 6 (δύο vgl. 87, 27. 
104, 3. 9. 11. 14). 77, 
23 (aywpıorog τῇ v. 
82, 32. 94, 17. 100, 8. 
103, à (ul τοῦ ϑεοῦ xal 
tov ἐν αὐτῷ λόγου vgl. 
159, 3. 180, 25). 104, 15 
(μία μὲν ἀγέννητος καὶ 
ἄναρχος, ϑατέρα δὲ γεν- 
n καὶ ἀρχὴν τὸν πα- 
pa χεχτημένη). 113,19. 
109, 2. 164, 26 (μία τρι-' 
πρόσωπος ὥσπερ καὶ, 
τριώνυμος!. 177, 6 (uía' 
δυσὶν ὀνόμασιν ὑποχει- 
μένη). 181, 6 (ἐδία). 9. | 


ὑποσύρω 62, 11, 96, 21. 

, 129, 17. $i 

ὑποταγή 171, 32. 172, 
oe AO 8 Ui πρὸς τὸν 
πατέρα). 9 (ἡ πάντων. 
πρὸς τὸν ἰόν). 173, 1 
34. 174, 2 

ὑποτίϑεμαι. 2. 6,6u ὅ 
Loi Je al . . 132, 13 
στέρημα. . . . 60, 19, 

re 18, (ὑφεστώς᾽ 


χτλ. vgl λόγος, σοφία," 
υἱός). 

᾿ὑφοράω 74, 25* (ὑπιδόμε- 
voc). 


σιν). | gaidgbvo . 175, 7 
ὑπερφυής.. 81, 2 φαντάζομαι $, 12 
Umo£tng . 116, 6| φαντασία. 65, 12 
ὑπηρετιχός 81, 17 (τὸ ὗ. φαντασιόομαι . . 181, 19 

τοῦ Osov) 116, 2. φαυλίζω. . 62, 30 
ὑποβάϑρα . 152, 12, φέγγος 112, 16 (ἡλίου). 
lt 71, 10. 129 19.| 118, 12. 

JR (ὑποβεβηκχός). φείδομαι 31, 10 (λόγου 
109, ἦἧ 76) 129 “33. vgl. 165, 14).᾿ 

ὑπούοχη ı 160, 9 (N τοῦ ἁγίου; 60, 15. 62, 24. 
πνευματοςὶ. φήμη. 8, 3 


ὑποδύομαι 4, 27 (τὸν Xe- 
klıor). 


ὑπόϑεσις τ, τι. 60, 15. 78, 
7. 80, 11. 153, 2 

ὑπονείμενον 65, 9. 103, γ᾽ 
(Ev). 115, 7. 35. 116, 16. 


ὑποχρίνομαι 119, 33. 120, 


(τὴν ἐχχλησίαν). v4 


quia v9 ponia, 64, 8. 3, 7.! 
35 (ὑπερβάλλουσαι. 122, 
25. 139, 27. 
λόϑεος. . . . 73 24 
ιλομαϑής οὔ, 1. 121,26 
ιλόσοφος Y, 24 (xoArtela ). 

V οτιμέομαι 4, T. 35, 28. 

í ιλοτιμία. εν 16,4 


χαραχτήρ. 243 
. 16, 6. 27, 32 
φράσις . .. . 934 

ven 127, 11. 152, 6. 154, 

(τῶν q. dxoragı. 

soir. . 33, 28. 156, 26 
φρόνησις : . 179, 32 
φυλακή 127, 13 (σαββάτου). 


φύλαξ . 73, 11. 175, 10 

φυλή 10, 15. 20. 149, 16 
(dedexe). 

φύρω 135, 10. 150, 29. 164, 
23. 

φυσιχός 69, 1. 81, 22 (ἔν- 
voit). 97, 32. 


| φύσις 8, 3 (ἔχει φύσιν vgl. 


85, 30. 150, 23). 65, 16 U 
χοινὴ ἁπάντων vgl. 67, 7. 


88, 6). 71, 4. 10. 72, 13. 
20 (γενητή). 73, 1 (τῶν 
γεγονότων). 6. 8ι, 25 


(Ege). 84, 13 (τοῦ υἱοῦ). 


86, 1 (ἀπόρρητος). 97, 24 
(αὐτοδίδακτος xtÀ.). 104, 1 


( ὧν). 150, 3. 14. 157, 5 

(ἀγένητος zu...) 
᾿φυτιχός : . 8:2, 16 
φωνή 2, 30 (ϑεία). 4, τὸ 


ἰμέχρε φωνῆς vgl. 63, 9 
15, 11). ὅς, 30 (φωνῇ ἐν 
χείλεσιν). 7b 28 (natQuer, . 
109, 10 (ἔναρϑρος vgl. 
114, 14). 

qoa . . . 60, 9. 62, 17 

᾿φωράω 74, 28. 87, 28, 154, 7. 

φῶς 66, 20 (g. ἐχ qotóg. 
δι, 26 (q. ὑπάρχων τε 
καὶ εἰνομασμένος. φ. ài 
ovx αἰσϑητὸν κτλ. vgl. 
33). 31 (λογικόν). 82, 
(ὠπρόσιτον,. 92, 24 vie 
TQuxOY). 24 ἱπρῶτον). 112. 


16 ἰσωματικόν). 117, 26 
(ϑεῖον). 118, τοῦ (q. ἦν 
ἀληϑώς xa9' ὃ τὸ νοε- 
ρὸν xal λογιχὸν χτλ. ἐν- 
αυγάζει φέγγος). φῶτα: 
173, $. 179, 34. 
φωστήρ.. . .173, 4 
T erc 96, 3. 103, 18. 181, 
sends 66, 34 


χαμαί 144, 11 (βάλλειν τὴν 
διάνοιαν). 

χαραχτήρ 13, 16 (τῆς πρυ- 
φητείας). το, 6 (τῆς πί- 
στεως). 92, 7 (τοῦ ϑεοῖ". 
96, 29. 165, 3 (ρσενι- 
xoc. 

16* 


244 χαραχτηρίζω. 
χαφαιηρίνω. . 106, 15 
χάρις 1,24 rei) 2.21 
nigoaeturs . 3, 13 (na- 
τρικὴ! 19 σωτήριος. 96, 
7 tot κηρύγματος". 127. 
P «εὐαγγελική.. 
χάρισμα 13. 13. σοφίας. 
162, 3. 163. 27. 31. 
χε s e. MM IM 
χέρσος. 1, 21 
á 122, 9 "a πρώην) 
χορηγία 73. 9. 19. 115. 15. 
121, 13. 
χο 8.1’ 
a ap SF 3$ τῶν προφη- 
τῶν τοῦ, 7 (τῶν δώδεχα 
μαϑητᾶν. 174. 1 
χρηματισμίός 110, 1 145,24 
χρῖσμα... . . 985, 22 
χρίω 1735 τ χριστός a 
χρισϑεί ". 


Eusebius 


χρόνος 105, τ (ὁ μεταξὺ 
τὰν 23 ὁ τῆς συντε- 


χώρα 6o, 11 διδόναι 101 
19 ' χει. 

χωρέω 2, 2" 5, 30 (kit τῶν 
αὐτῶν. 50. 34. 57, $ 63, 
31. 110, 16. 122, 2. 

χωρίζω . . - 87.9 

χωρισμὸς 41. 6 τῆς p 
x01. 


velupde . 0 42.58 

ψιλὸς 6, 25 ἄνθρωπος vyl. 
29. 12. 30 11. 63. 13. ὃς, 
16 ἈΝ, 4. 20; 7, 12 uvw, 
λόγος vgl unter λόγος 
10, 22 ἱστορία". 


veyog . 62, 2% 


Hosea 13. 4. 


vv $2 8. 71, 21 "πῶς 
χαϑεῖρχται τῶ σώματι. 
πῶς ur tà. B1, 32. 
B7, 26. 13 ἀνθρώπου 
vgl. S5, 20). 109, 31 (pa- 
καρίαι". 114, 12 ιλογική. 
30. 118, 11 ταἱ xet' εἰ- 
xóvc τὴν αὐτοῖ πεποιη- 
μέναι 122, 2 ιἐχάστοι 
scil, προφήτοι. ı8ı. Σὲ 

(em ἧς, ὄμματα. 

vU . . 16. 10d, 


eim $6, 16 età xp 
μνῶν. 75, 16 Pre Ba ini 
, κρημνόν". 
40 7. 9^, 4 10%, 10 
ες, ^ 149, 15 (under 
τῆς ἡμέρας 


B. Register zu den Fragmenten Marcells. 


Auch die nicht immer mit Sicherheit festzustellenden Citate von schrirlichen und m rd- 


lıchen : B τοι, 


33 Aumerungen amderer sind in ! ursurdruck mut excerjaert. 


I. Stellenregister, 


Genesis 
1, 26: 19%, 11 202 27 |t 
204. 33 25 ΣΙ. 
1$, 37 . . 2 12 
ἢ, !9 . 15^, 22 195, 10 
Exodus 
τ, 3 fuf dà 
$ 44 Hm 18 21 2% 19”, 
$7 
$ 44 202, ! 
7. ! 1*4, τ" 
14 V uw 1955 1*5 
ı 327 εἶ. ὃ} 
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"Ayxvoa. Namenregister z. d. Marcellíragm. Dont. 247 
II. Namenregister. 
Ayxvoa 191, 33 Ἡσαΐας 193, 17. 194, 28 (δι᾿ Παλαιστίνη. . 202, 35 
᾿Ιϑηναῖος 212, 25. 2 | &ylov πνεύματος λέγων). Παροιμία 186, 31. 188, 8. 
Ἀλυαττιχ ς 213, 25}, 201, 4. 214, I. 


Ἀστέριος 186, 4. 24. 188, 5. | 
24. [e 193, 17. 202, 20. 


(189, 17). 190, (15). 
(26. 29f. 32. 191, 25. 29. 
193, 8. 25). 194, (23). 26. 
196, 28. 197, (9. 20). 28. 
198, 7. (15). 23. 199, 1 

4. 32. 35. 200, 31. 201, 


10. 202, 16. 2031, 20. 29. | 


204, (1). 5. 6. (27). 29. 205, ' 
5. (24:. 206, (5). 10. 207, 
26. 208, 1. 213, 15. 

Αὐτοί (= Arianer) 186, 15. 
32. 190, 8. 193, 9. 197, 
19. 204, 25. (206, 14. 30. ' 
207, 19). 215, 38. 
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συιμπαραλαμβάνω. 


συμπαραλαμβάνω 163, 19. | 

συμπάρειμε 117, 1. 155, 31. 
156, 29. 32. 159, 10. 

συμπέρασμα 149, 34. 174,7. | 


συμπλέχομαι . 110, 19 
συμπλήρωσις 156, 6. 
συμφορέω 43, 18. 127, 8. | 

182, 4. | 
σίμφρασις. . 153, 24, 
συμφυὴς 31, 10 (τῷ ϑεῷ)., 

ΟἹ, 23. 105, 23. 119, 35. | 
συμφωνία. . 3 
σύμφωνος 33, $. 120, 20 


συμφώνως: 84, 35. | 
συναγένητος I54, I 
συναγέννητος. 102, 14 
συναγωγή 64,12 (Tovóaíov). 


133, 4. ' 
ovvaidıog, . : 57, 7 
συναισϑανομαι 55, 9. 19. 


συναλοιφή 172, 12, 179, 29. | 
συναπάγομαι 65, 23 (τῇ 
γνώμῃ). 131, 17. 
συνάπτω 6, 17. 10, 29. 20, | 
I1. 23, 15. 57, 3. 15. 28. 
62, τῇ. 64, 23. 87, 31. 88, | 
25. 89,24. 105,15. 117,3. ! 
120, 28. 139, 21. 179, 33. 
180, 6. 
συναριϑμέω 68, 31 
συνάφεια 172, 4 (πάντων). 
179, 34. 


σύνδεσμος, 120, 28 
συνδιετρίβω. . 90, 23, 
συνείδησις. . 74, 20. 


σύνειμε 31, 31. 33, 24. 40, 
12. 57, 7 (τῷ σαρχί vgl.‘ 
14). 66, 20. 100, 32. 101, | 
7. 116, 35 (v. xal ovu-' 
πάρειμι vgl. 155, 41. 159, 
10). 154, 23 (0. xal nap- | 
tuu vgl. 155,10, 162,5). | 
159, 28. | 


συνείρω. .26,27*. 27, 33! 
συνεχτιχός . . 8, 29, 
συνελαύνω. $8, 27. 
συγνεπιμαρτυρέω. . 140, 2! 


συνεχῶς 65, 3. 96, 21. 127, 
23. ' 


συνήϑεια 170, 29 (τῆς yoa- | 
Vic). 171, 25*. 
συνήϑης. . . . . 6, 25! 
συνϑετος 5,15. 64, 24. 115, , 
Ἴ. 157, T. 
συνϑρονος. 
συνοῦος 19, 4. 56, 33. 58,7, 
(η ἐν vj βασιλικῇ συύνελ- 
ϑοῦσα πόλει). 13. 28. 29. 
συνομολογέω 65,25. 120, 11. 
Eusebius IV, 


. 70, 18; 


Wort- und Sachregister. 


συντέλεια 56, 31. 108, 13 
(τοῦ παντὸς vgl. 24. 120, 
4. 167, 23. 171, 15. 174, 
14). 15. 109, 24. 26. 29. 


165, 21 (τῶν αἰώνων). 
170, 33. 171, 1.6. 178, 11. 
σ M. 62, 14 


σύστασις 57, 11 (ἡ τοῦ xó- 
σμου vgl. 77, 13. 100, 32. 
108, 7. 117, 30. 32. 140, 
12. 143, 29. 73, 13 (ἡ 
τῶν ὕλων). 109, 28 (m 
τῶν γενητῶν vgl. 142, 6. 
154, 21). 128, 7 (ἡ τοῦ 
παντός). 152, 26. 155, 11. 


συστέλλω 103, 22. 108, 34. | 
σφάλμα. 9, 17. 12, 19 
ovparis , 176, 1 
σχέσις. 67, 25. 69, τ΄ 


σχῆμα 71, 22. 73, 25 (ἀν- 
ρώπειον vgl. 130, 9). 151, 

24 (τὸ τῆς γῆς). 154, 30. 
opoo . . . 172, 11 
σῶμα 5, 15 (αἰσϑητὸν xal 
σύνθετον). 6, 16 (scil. toU | 
σωτῆρος vgl 44, 17. 56, . 
34. 57, 4. B. 13. 65, 18. 
73, 32. 74, 16. 173, 26). | 


30, 30 (τὸ πᾶν σ. τῆς 
διανοίας τῶν λέξεων 
ἀχρωτηριάζων). 51, 23. 


(τὸ σωτήριον vgl. 56, το, 
173, 29). 65, 7 (ἀνείληφεν. 
0. vgl. 33. 134, 8). 71, 21 
(noc χαϑεῖρχται τῷ G.| 
j ψιχή). 72, 17. 82, 18 
(ere; toi 5.) 88, 12 (xa 9* 
αὐτο). 166, 8 (o. δόξης 
αΑριστοῦ vgl. 10f. 170, 27. 
173, 22). 168, 3 (τὸ μυ- 
στιχὸν a. τε xal alua). 
169, 13 (ἀνθρώπινον). σώ-᾿ 
ματα: 49,8. 73,1. 103,| 


19. 166, ο (τὰ ἡμέτερα). = 


173, 11 (οὐράνια, ἡλίῳ 
zu). παραπλήσια). 175,13 


(ta τῆς ἀναστάσεως 
ἄφϑαρτα). 
σωματιχός 22, 4. 112, 15. 
114, 30. 127, 14. 133, 6. 
151, 22. 157, 7. 168, 30.: 
σωματοποιέω.. . 2, 26 
σωρὸς 5. 43.117 
σωτήρ 7, 3 (υἱὸς ϑεοῦ vgl. 
72, 8. 161, 25*). 49,9. 


(undev ἐξαίρετον ἔσχη-! 
zev). 57, 27 (πλέον cili»: 
ὑπῆρχεν tO σ᾽. 34 (ὃ 
κοινὸς ἁπάντων σ. vgl.| 


τέλος. 241 


105, 31. 172, 25). 67, 19 
(τῶν ὅλων vgl. 89, 26. 
172, 19). 73, 7 (ϑεός). 84,2 
avrog ὁ σ. ob àoyov 
ἑαυτὸν ἀποχαλεῖ vgl. 19. 
88, 33f. 110, 26). 85, τὸ 
(καὶ sf καὶ ἤχοισεν 
πρὶν ἐπ γῆς ἐλϑεῖν). 94, 
(= ἀλήϑεια vgl. τ8ο, 
7). 99, 22 (ὁ σ. xal χύ- 
ριος ἡμῶν vgl. 127, 16. 


140, 3. 146, 7. 159, 35. 
179, 8. 14). 105, 36ff. 
ἱπαρακελεύεται τιμᾶν αὐ- 


τὸν μὴ ὑμοίως τοῖς προ- 
φήταις χτλ. ἀλλ᾽ αὐτῷ τῷ 
πατρὶ παραπλησίως" 163, 
3M, (αὐτὸς παρὰ τοῦ 
πατρὸς λαμβάνει, τὸ δὲ 
πνεῖμα τ ἐν παρ᾽ 
αὐτοῦ χορηγεῖται). 171, 
13, (det τὸν σ. μένειν ἐν 
οὐρανῷ xtA.) 172, τὸ (σ. 
καὶ βασιλεὺς τῶν ὅλων; 
u. ö. vgl. ἐνανθρώπησις, 
πάϑος, πατήρ, σάρξ, σῶμα 
usw, 
σωτηρία 65, 26. 66, 22. 
72, 6*. 36. 130, 23. 142, 
6. 159, 1t (r0? τῶν ἀνϑρώ- 
aa» γένους). 
σωτήριος τ, 19. 3, I9. 25. 
8, 17. 20. 51, 23 (σῶμα 
vgl. 56, 10. 123, 29). 63, 17. 
95, 31* (τὸ σωτήριον vgl. 


96, 32. 117, 6. 122, 7. 
135, 12. 143, 1. 167, 34. 
172, 35. 173, 34. 
τάγμα. . 8,9. 128, 14 
tautiov * 7. A31, 4 
ταμιευόμαι OS, 4. 120, 16. 
132, 29. 133, 1. 
ἄξις. . 2, 26 


τεχταίνομαι 71, 3 (ταῖς χερ- 
σὶν τὸ πᾶν". 103, 32. 

τέλειος. . 179, 32 

τελειόω 150, 33 (ἐν διχαιο- 
σύνῃ καὶ θεοσεβείᾳ τε- 
λειωϑέντες). 175, 6. 20 
(ol ὑπὸ τῷ wg τελειω- 
ϑέντες). 

τελείωσις. . . . 179, 30 

τέλος 6,7 (τῷ Χριστῷ und 
αἴσιον vgl. 51,23. 52, 10. 
56, 8. 20, 58, 30). 167, 11 
(ró tob παντός). 174. 7 
ἰτέλους τυγχάνειν vgl. 
180, 10). 24 (τῆς τρισ- 

16 
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μακαρίας ἐλπίδος vgl. 
17 t5. 28) n 20 τὸ μα' 
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Peer. 

τί eos 114. 19 
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υἱότης. 


ϑαι ἑνοῦται). 175, 1 (οὐ 
παυσόμενος τῆς σι- 
λείας vgl. 20) 178, 22 
(βασιλεὺς μετὰ τὴν χρί- 
σιν, πατὴρ δὲ αὐτοῦ ὃ 
ϑεος). 34M. (= Δαυίδ). 
180, 2f. (αὐτὸς x«l ὁ 
πατὴρ ἕν). 25 (οὐ xa9' 
ὑπόστασιν μίαν εἷς ὧν 
αὐτὸς xal ὁ πατήρ) u. ὅ. 
vgl. ἀρνέομαι, ἄρνησις, 
ϑεός, ϑεότης, μονογενής, 
ὁμολογέω, πατήρ, πρόει- 


„vgl. 20). 164, 5. . 

ὑπαρχή. . 39,27 (ἐξ v) 

ὑπάρχω 57, 8 (ἐν τῷ σώ- 
ματι). 86, 17 (ἐν τῷ οὐ- 


ὑπερβαίνω. . . . 153, ! 
ὑπερβάλλω. 28,2. 73, 35 
ὑπερβολὴ 6, 19. 64, 7. 73, 5. 
, 139% ,27- —" 
ὑπερεύχομαι 180, 16. 21. 
ὑπερέχω 105, 7 (τὸ ὑπερέ- 
gov. 
ὑπερκόσμιος 3, 19. 70, 25. 
143, 27. 147, II. 151, 28. 
ὑπερουράνιος. . 127, 32 
ὑπερτίϑεμαι ἐὸν M "1 


υἱότης. . 69, 3. 134, 22 159, 3. 180, 25). 104, 15] 


Wort- und Sachregister. 


ὑπόνοια $8, 16. 74, 29. 75, 
| , 10. 76, 26 (ἐκκλίνειν). 
᾿ὑποσημαίνομαι . » $,26| 
ὑπόστασις 4, 26 (οὐσίᾳ καὶ 
ὑποστάσει ἕν). 22, 5. 57, 
9 (ἐν ὑποστάσει εἶναι vgl. 
147, 11). 12 (οὐσίας v.| 
vgl. 63, ς). 60, 13. 63, 1. 
69, 6 (δύο vgl 87, 27. 
104, 3. 9. 11. 14. 77. 
23 (ἀχώριστος τῇ v 


| 82, 32. 94, 17. 100, 8.| 


103, à (ula τοῦ 9608 xal | 
| τοῦ ἐν αὐτῷ λόγου vgl! 


(μία μὲν ἀγέννητος καὶ 
ἄναρχος, ϑατέρα δὲ γεν- 

n καὶ ἀρχὴν τὸν ma- 
τέρα χεκτημένη). 113,19. 
157, 2. 164, 26 (ula τρι- 
πρόσωπος ὥσπερ καὶ 
τριωνυμος). 177, 6 (μία. 
δυσὶν ὀνόμασιν vnoxeı- 

μένη). 181, 6 (ida). 9. , 

ὑποσύρω 62, τι. 96, 21.. 

|. 129, 17. 

\vmorayn 171, 32. 172, 6: 
(τοῦ νἱοῦ). 8 (4 πρὸς τὸν, 
πατέρα). 9 (ἡ πάντων 
πρὸς τὸν υἱόν). 173, 1., 
34. 174, 2. 

ὑποτίϑεμαι. 6, 6 u. à. 

ὑποφϑέγγομαι. . 132, 13 

ὑστέρημα. 


κτλ. vgl. λόγος, σοφία," 
l υἱός). εν δῖ" ἢ 
ὑφοράω 74, 25* (ὑπιδόμε- 


ὑπερφρονέω . . .73, 19 ; . 
iode δῇ 32f. (δίκην). 74, "e 

24 (τιμωρίαν). 86, 7* (δό- , 
, 9"). , gaidovvo . . . . 175 7 
ὑπερφυής. . . . 81,2 φαντάζομαι. . . 5,12 
ὑπηρέτης. . . . 116, 6, φαντασία. . . . 65,12 
ὑπηρετικός 81, 17 (τὸ ὑ. φαντασιόομαι . .ı8ı, 19 
τοῦ sov). τιό, 2. φαυλίζω . . . . 62, 30 
ὑποβάϑρα. . . 152, 12 φέγγος 112, τό (Mov). 


ὑποβαίνω 71, 10. 129, 19. 
, 102, 31. (ὑποβεβηκός). 
ὑπογράφω 109, 3. 175, 29 
ὑπούοχη 160, 9 UP τοῦ Dies 
, πνευματος). 
ὑποδύομαι 4, 27 (τὸν Xe- 
, BEAXiOY . 
ὑπόϑεσις 1, τι. 60, 15. 78, 
(7 80, 11. 153, 2. 
vxoxtiutvOov 65, 9. 103, 7 
, (£5). 115, 7. 35. 116, 16. 
ὑποχρίνομαι 119, 33. 120,4 
(τὴν ἐχκλησίαν). 


118, 12. 
φείδομαι 31, 10 (λόγου 
ovuuerolag* vgl. 165, 14). 
| 60, 15. 62, 24. 
lem... .-.. 2,3 
Marcio 64, 8. 73, 


χαρακτήρ. 243 


φλυαρία . 16, 6. 27, 32 
φράσις . .. . 93,4 
φρένες 127, 11. 152, 6. 154, 
17 (τῶν q. ἐχστάς!. 
φρίττω. . 33, 28. 156, 26 
φρόνησις . . . 179, 32 
φυλαχὴ 127, 13 (σαββάτου). 


| φύλαξ 20. 73, I, 175, 10 


φυλή 10, 15. 20. 149, 16 
(de dta). 


φύρω 135, 10, 150, 29. 164, 
23. 


φυσιχός 69, τ. 81, 22 (ἔν- 
rout). 97, 32. 

φύσις 8, 3 (ἔχει φύσιν vgl. 
85, 30. 150, 23). 65, 16 (ἡ 
κοινὴ ἁπάντων vgl. 67, 7. 
88, 6). 71,4. 10. 72, 13. 
20 (yevgty). 73, 1 (τῶν 
γεγονότων). 6. S1, 28 
ἰζῴων). 84, 13 (τοῦ υἱοῦ). 
86, 1 (ἀπόρρητος). 97, 24 
[αὐτοδίδακτος xtÀ.). 104, 1 


oen. 150, 3. 14. 157, ὃ 

(ἀγένητος xtÀ.). : 

qvtixOQ . . . . 114, 16 

φωνή 2, 30 (Beia). 4, 10 
ἰμέχρε φωνῆς vgl. 63, o. 
75, 11). 65, 30 (φωνῇ καὶ 
χείλεσιν). 71,28 (natQuxr . 
109, 10 (ἔναρϑρος vgl. 
114, 14). 

φώρα. . . 60,9. 62,17 


eo. «4 60, 19; φωράω 74, 28. 87, 28. 154, 7. 
ὑφίστημι 18, 34 (ὑφεστώς φῶς 66, 20 (φ. ἐκ φωτός. 


δι, 26 (q. ὑπάρχων τε 
xal ὠνομασμένος, q. di 
ovx αἰσϑητὸν xtÀ. vgl. 
33). 31 (λογικόν). 82, 1 
ἰαπροσιτον). 92, 24 ἱπα- 
H pida 24 ἱπρῶτον). 112. 
16 τσωματικόν). 117, 26 
(ϑεῖον). 118, τοῦ ig. ἣν 
ἀληϑῶς xa9' ὃ τὸ νοε- 
ρὸν καὶ λογικὸν χτλ. ἐν- 
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205, 16 (ὁ τοῦ λόγου. 212, 5. | ῥητός 210, 16 (χρόνος). ῥη- 
‚ 10. 13. 214, 9. 37 πρόϑεσις. . . . 189, 19| τόν: 190, 7 (Otia. 191,5 
(προὐπάρχει τοῦ υἱοῦ). προίεμαι.. . « . 190, 30! (Ὠριγένους). 200, 21 (μυ- 
vgl. λόγος, υἱός. προίστημι. ὃ προεστώς: 202, eia) 210, 18 (προφητι- 
πείϑω 191, S. 204, 20*| 33 (vgl 206, 11. 214,21). χόν", 
(πεπεισμένοι". 207, 30. | mooÓtouía . . . 210, 32. 
πηγή 189, 1 (δώδεχα). 6. ὃ. προχόσμιος .. 208, 2| σάρξ 186, 12 (xarà σάρχα 
(= οἱ ἀπόστολοι). ἱπρόνοια. . . . 211, 17 vgl. 14. 187, 1. 30. 188, 
πιστεύω 187, 26. 190, 9. 197, | προοράω 207, 18 (τῷ πνεύ- 12. 189, 3. 24. 192,27. 198, 
10. 15. 198, 18. 204, 79° watı). 17. 20. 207, 7. 211,8), 26 
(πεπιστευχότε:). 214, 13 προορίζω 187, 30. 188, τι. (ἀνϑρωπίνη vgl. 187,2.5. 
(ὀρϑώς). 215,3 'πεπίστευ-, 13. 17. 212, 13. 190, 4. 192, 11. 193, 24. 
μαι). 4. 19 ! πρόσειμι 1) v. εἰμί 195, 31.| 196, 30. 199, 35. 200, 31. 
πίστιξ 102, 28 (in ὀρϑή vgl; 199, 33. Y- 205, 20. 22. 209, 8. 210, 
215, 29). 199, 24. 203, 10° 2) v. Elm 199 24 (τῷ I. 16. 211, 16. I9. 214, 7). 
(ἡ τῶν Γαλατῶν). 204,24 πίστει). 209, 28. 187, 10. 27 (uf on vgl. 
214, 25. 215, 34.  mpootyo ,I99. 5. 201, 19 188, 21. 195, 5). , 18. 
πιστύόω. . 201, 31% ιτῷ πνεύματι). ge 19. 193, 28. 200, 
πλάνη , 206, 14. 214, 20 προσηγορία. 203, 9 (dio 7., 205, 11 τή προσγενο- 


πλάσμα. . . . 204, 34. | πρόσϑεν 20$, 18 Ager μένη τῷ λόγῳ. 13 -— 
πλάσσω. . . 195, 18. 25 προσϑήχη 195, 20. 201, 6| εἰκόνα toU proi. 
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Nachträge und Berichtigungen.') 


17 St.-App. 1. 16 f statt 17. 

4 πῶς οὐχ ἂν ἐλέγχοιτο) vgl. S. 98, 8 f. 
18 ff vgl. Euseb. dem. ev. V, 1, 18. 
25 ff vgl. Euseb. dem. ev. V, 1, 25. 
22. 25 vgl. auch Joh. 9, 4. 5? 

28 kr. App. l. Mo st. m. 

12 kr. App. 1. 13 st, 12. 

14 f. St.-App. 1. 15f st. 14 f. 

14 kr. App. füge nach ἐπιστολῆς 
ein: V. 

2 P» μαϑὼν τολμᾷ Mo. 

221 kr. App. I. r st. Kl. 

22 St.-App. füge hinzu: 28 Prov. 8, 23. 
30 kr. App. 1. αὐτὸν st. αὐτὸς. | 
7 St.-App. füge hinzu: 9 Ps. 54, 16. 
11 kr. App. füge hinzu: χαρδίαις] 
παροιχίαις LXX. 

8 ἣν] οἷόν τε ἣν) We. 

2 λαλεῖν) moıeiv? vgl. S. 196, 27. | 
1 ff vgl. Euseb. dem. ev. IV, 115, 13. 
41. ἔστιν. 

8 kr. App. l. 7 st. 8. 

28 ἀνϑρωπίνης elxövog)? We vgl. 
S. 41, 24. 

33 ff Mo vergleicht Basil hom. 9 in 
Hex. 

15 1. ϑεός, xai xt. 

14 kr. App. l. τηνικαῦτα τοὺς and, St. 
11 vgl Ps. 44, 1? 

16 m zu str. ? 

28. 32 1. ϑῶ st. 9o. 

17 ff kr. App. füge ein: a v. ὁρίζου- 
σαι inc. fol. 47 codicis, a cuius fronte 
nescio quis maculas abstergendo si- 
nistra aliqua manus cum ipsa hic illic 


Ϊ 


membranae epidermide litteras detri- 
vit" Heyse. 


25 kr. App. 1. Fri and. St. ἔστι V. 


54, 


habe fehlen lassen. 


Seite 
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2, 


66, 
67, 
68, 
69, 


79, 


71, 
71, 
79, 
82, 
91, 


93, 


104, 
108, 


110, 
111, 
112, 
112, 
114, 


(H4, 


115, 
119, 
123, 
125, 
131, 
132, 


29 συμβεβηχέναι ist richtiger vgl. 
5. 170, 23. 

7 |. συναΐδιος. 

28 kr. App. füge ein: vgl. auch den 
Index zu Eusebius Bd. I s. v. λει- 
τοιργύς. 

5 1. ϑεὸν πατέρα vgl. S. 72,7. 103,15. 
ı 1. αἰτόλογον. 

5 neol abroü? vgl. Z. 28. 

21 l. ἀγένητος und ändere das Regi- 
ster! 

2] ἀγένητον und ändere das Regi- 
ster! 

$ kr. App. füge hinzu: vgl. S. 156, 7. 
15 kr. App. füge hinzu: Hiob 8, 9. 
11 fl. 9eóv, xal ϑεὸς ἣν ὁ λόγος». 
16 ὑπέστη re? Loofs vgl. S. 104, 1. 
3 «&va)Aagelv? dagegen nur S. 177,26 
(nicht 53, 12!) u. 215, 18(?). 

23 l. πρὸ st. [πρὸ] u. vgl. S. 163, 12 
kr. App. 

25 kr. App. füge ein: vgl. S. 70, 12. 
28 V* ist haltbar, vgl. S. 114, 7 kr. 
App. ? 

23 (συνγ)εγνωσμένῳὶ vgl. Register. 

8 kr. App. 1. 9 st. 8. 

Sf kr. App. füge ein: nach Z. 1o. 
27 ταὐτὰ Loofs. 

4 St.-App. 1. Mark. 14, 3. 
7 kr. App. füge ein: vgl 
kr. App. 

21 kr. App. füge ein: ὁμοιότατον 
16 kr. App. füge ein: ἐξετάζει _ 
19 St.-App. 1. Ex. 3, 14. 

19 l. Nr. 69 st. Nr. 68, 

19 L αὐϑεντίας, mit V? vgl. S. S1, 21. 
17 kr. App. 1. ö2 st. ὁ, 


Par. 
. 108, 28 


Ε. 
V 


1) Übelwollende Kritiker mógen aus einer grossen Anzahl von Nachtrigen und 
Berichtigungen schliessen wollen, dass der Herausgeber es an Umsicht zur rechten Zeit 


Ich bin der entgegengesetzten Meinung, dass sie lediglich die Ge- 


wissenhaftigkeit bezeugt. Nicht erwähnt sind einige Fälle von abgesprungenen Accenten, 
Spiritus, « subscriptum, Interpunktionszeichen, Differenzen von εὐαγγέλιον und Elayyet- 
Aiov und dergleichen. 
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Nachträge und Berichtigungen.') 


17 St.-App., l. 16 statt 1 

4 πῶς οὐχ ἂν ἐλέγχοιτο) εἰ τ S.98, 8 f. 
18 ff vgl. Euseb. dem. ev. m I, 18. 

25 ff vgl. Euseb. dem. ev. V, 1, 25. 

22. 25 vgl. auch Joh. 9, 4. 5? 

28 kr. App. l. Mo st. m. 

12 kr. App. l. 13 st. 12. 

14 f. St-App. 1. 15f st. 14 f. 

14 he: App. füge nach ἐπιστολῆς 


an . 
ul) μαϑὼν τολμᾷ Mo. 
kr. App. 1. r st. ΚΙ. 
" St.-App. füge hinzu: 98 ur 8, 23. 
30 kr. App. 1. αὐτὸν st. abr 
7 St-App. füge hinzu: 9 Ps. "i 16. 
11 kr. App. füge hinzu: χαρδίαις) 
nzapgoulaig LXX. 
8 ἦν] οἷόν re ἣν) We. 
2 λαλεῖν] ποιεῖν) vgl. S. 196, 27. 
Dif vgl. useb. dem. ev. IV, 115, 13. 
41. ἔστιν. 
8 kr. App. 1. 7 st. 
28 ἀνθρωπίνης MENDA We vgl. 
S. 41, 24. 
41 ff Mo vergleicht Basil. hom. 9 in 
Hex. 
15 1. ϑεός, xal κτλ. 


48, 14 kr. App. l. τηνικαῦτα τοὺς and. St. 


54, 


habe fehlen lassen, 


11 vgl. Ps. 44, 1? 

16 xai?; zu str. ? 

28. 32 1. 9 st. 9o. 

17 ff kr. App. füge ein: a v. ὁρίζου- 
σαι inc. fol. 47 codicis, a cuius fronte 
nescio quis maculas abstergendo si- 
nistra aliqua manus cum ipsa hic illic 
membranae epidermide litteras detri- 
vit" Heyse. 


25 kr. App. 1. Fr: and. St. ἔστι V. 


| 
| 
| 


| Seite 

$4, 29 σιμβεβηχέναι ist richtiger vgl. 
S. 170, 23. 

57, 7 l. συναΐδιος. 

62, 28 kr. App. füge ein: vgl. auch den 
Index zu Eusebius Bd. I s. v. λει- 
τουργός. 

66, 5 1. ϑεὸν πατέρα vgl. S. 72,7. 103, 15. 

67, 1 1. αὐτόλογον. 

68, 5 περὶ abroü? vgl. Z. 28. 

69, 21 1. ἀγένητος und ündere das Regi- 
ster! 

70, 2] ἀγένητον und ändere das Regi- 
ster! 

71, 5 kr. App. füge hinzu: vgl. S. To 

71, 15 kr. App. füge hinzu: Hiob 

79, 11 f 1. 9eóv, xal 960g ἣν ὁ λόγος». 

85, τό ὑπέστη te? Loofs vgl. S. 104, 1 

91, 3 ıdva)Aaßelv? dagegen nur S. 177,26 
(nicht 53, 12!) u. 21$, s 

93, 23 l. πρὸ st. [πρὸ] u. vgl. S. 163, 12 

τι App. 

104, 25 kr. App. füge ein: vgl. S. 70, 12. 

108, 28 V* ist haltbar, vgl. S. 114, 7 kr. 
rel ? 

110, 23 (gvy)eyroouévo? vgl. Register. 

111, 8 kr. App. l 9 st. 8. 

112, $ f kr. App. € ein: nach Z. to. 

112, 27 ταὐτὰ" Loofs. 

114, 4 St.-App. 1. Mark. 14, 3. 5 Par. 

114, 7 kr. App. füge ein: vgl. S. 108, 28 
kr. App. 

115, 21 kr. App. füge ein: ὁμοιότατον g. 

119, 16 kr. App. füge ein: ἐξετάζει _ V. 

123, 19 St.-App. 1, Ex. 3, 14. 

125, 19 l. Nr. 69 st. Nr. 68. 

151, 19 l. al'derriag, mit V? vgl. S. 81, 21. 

132, 17 kr. App. 1. ö2 st. ὁ. 


1) Übelwollende Kritiker mógen aus einer 
Berichtigungen schliessen wollen, dass der Herausgeber es an Umsicht zur rechten Zeit 


grossen Anzahl von Nachtrügen und 


Ich bin der entgegengesetzten Meinung, dass sie lediglich die Ge- 


wissenhaftigkeit bezeugt. Nicht erwähnt sind einige Fälle von abgesprungenen Accenten, 
Spiritus, « subscriptum, Interpunktionszeichen, Differenzen von εὐαγγέλιον und Elayyt- 
λιον und dergleichen. 
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132. 28 εἰς xaipor εὔχαιρον᾽ vgl. S. 129, 


15. 

134. 35 1. Σολομὼν u. Σολομῶν. 

139 26 St-App. (auch im Kegister', füge 
ein Hebr. 2, 11. 

141.71... *t. \Ipaäp, und ent- 
sprechend Z. 8 

146. 8 kr. App. fare ein vor ἑαιτοῦ V: 9. 

145, 3 παρέχτραπεὶς" 

149, 29 5t-App. fuge ein. Prov. 8, 24. 

151,4 πάντων τῶν Mo. 

154. 21 ὧν χαὶ moo ὧν) τῆς rl.’ vgl. 
Register &. v. πρόειμι. 

155, 13. 108, 1 V ist nach Zahn haltbar, 
vgl Kühner Il, 336 med, 

158 28 τὸ Εὐαγγέλιον λέγει ὅτι) 

16^ rds St-App. fuge ein: vgl. Nr. 108 

e. 


160, 20 kr. App. str. u. and. St. 

166, 26 kr. Αγ. 1. ἃν and. St. st. zu, 

169, 27 E St- App. füge ein: vgl. Nr. 104 (Re). 

17$. 10 xarà πάντα (to0xov^ Mo. 

157, 20 vgl Jes $5. 1? 

189, 24 1. Δαυὶδ. 

190, 11 vgl. Joh. 21, 24? 

192, !! kr. App. fuge ein: μνημονείοι V 
79. 29 

192, 1^ ὁ ἁγιώτατος ror xvolov (st. ϑεοῦ" 
μαθητής. vgl. >. 190, 10, 192, 23. 
194, $. 

197. 12. 212, 11 St-App. füge ein. vgl. 
Vheodorct. haer. fab. comp. 2, 10. 
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205, 23 l. τοῖτον. 

22ς, 5p. 2 Ζ. 4 v. o. 1, ἀνδίως. Ὁ 

225, 5p. 1 2. 13 v. o. 1. βασιλειόμενοι 
230. 5p. 2 Z. 13 v. o. 1. μέα. 

231, 5p. 3 Z. 26 v. ἃ. 1. ἐπικεέχαλιμμί- 


vos. 

233. Überschr. u. Sp. 1 Ζ. 1 v. o Id 
λύγος. 

235, 5p. 2 2. 2 v. 0, 1. 5, 3 «t. $3 

235. 5p. 3 Z. 11 v. o. 1. οὐσίᾳ. 

239, 5p. 3 7. 28 v, o. 1. προὲψέστημι 

XV, 1 ff Zahn (D. Evangelium d Matıhärs 
1903, 5. 711 Anm. 7! halt mit Kigge .- 
bach den gewohnlich bei Euselıa 
vorkommenden Text von Manh 2% 
19 nur für eine eigenmachtige Ver. 
kürzung. 

XV, 2 L «textus receptus», 

XVII, 11 ff vgl. Lietzmann, Apoliimars 
von Laodicea I, $4 f 1904. 

XXVII, 1 f Dabei ist bemerkenswert, εἶκε 
mehrere von Eusebius doppelt beren;t- 
l.esarten nicht nichtig sein kosten 
also Eusebs Exemplar der Marce: 
schrift nicht fehlerfrei. gewesen mt. 
vgl. 2. B. 5. 79, 2/ uw. ^9, γί. wen 
Fins Male heisst: 

ὁ ἁγιώτατος τοῦ Brot μαϑητὶς 
xal ἀπόστολος Ἰωάννης. 
während Marcell gewiss τού χει οι 
geschrieben hat, vg! Nachtrage. ἐν 

5. 192, 18$. 
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